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— Zutelligenplat 


Der 
Königlich Baieriſchen Regierung 
de s 
Dh RULES 
. für | 


Das Jahr 1818. 











Gedruckt zu Augsburg z —— — — ngs⸗Buchdrucker. 


Die ſer Titel wird nach Belieben des Eigenthimers ſtatt des mit 


1 


Von bleſem, ſelt Etabliruna der — eglerung fuͤr den — Donau „Kreis init a pril 

1817 erſchienenen offtziellen⸗ Kreisblatte, welches im Jahre 1817 den Titel: „U mesblart für den Dher 
Donaus Kreis’ führte, find noch einige mehr aufgelegte Eremplarien für die 9 Monate des Jahrıs 
1817 das Eremplar um ı fl. 53fr., und jenes für das Jahr 1818 um 2 fl. 3ofr., entweder bei der Res 
daftion dieſes Kreis - Intelligeny » Blattes, oder bei dem Pegierungsbuchdruder Roͤſl in Augsburg zu 
baben. 

Auch für das künftige Jahr 1819 verbleibt der Preis derfelbe, und der Jahrgang foftet mit den 
Beilagen ber periodiſchen Schraunen⸗ Gonfpelte? af. Ir.» Mebit bei! Verordnungen y und Vekanutma⸗ 
chungen ber oberſten Kreisſtellen, — den reichhaltigen Dienft =, und Kreisnotizen, — den Belahhtmacyız, 
gen der Aemter, und Kreisbehörden, welche diefe Letztern in das Kreis: Intelligenzblatt einruͤcken laſſen, 
und wofür in Partheifahen für die‘ Zeile des Druds Sfr. bezahlt werden muͤſſen, enthält dieſes offiziele 
Blatt, wovon im fünftigen Jahre 1819 regelmäßig, bei zureihendem Stoff alle 10 Tage ein Blatt, fomit 
monatlih 3 Städe von a bis 3 Bogen erfheinenz (weswegen die Einruͤcungen zur dffentlihen Befannts 
machung ber.äufern Vebörden mit Berüuͤckſichtigunz des Poftenlaufs angemeſſene Termine enihalten follen, — 
widrigenfalls folche ala bei der Auegabe, und Berfendung des Kreis-Intelligenzblattes rerſpatet, nicht 
mehr aufgenem nen werden loͤnnten), — auch eine ſortgefetzte Statiſtit des Ober: Donan': Kreifes; wie 
dann im Jahre ı8ıy nah Vollendung des Verzeichniſſes aller Orte des Ober-Donau⸗-Kreiſes, dad Ders 
zeichniß der nah dem Edicte vom ızten Mai 1818 neuformirten Gemeinden, und ihrer Vorſtehungen gelies 
fert werden wird. 

Diefes Kreis = Fnteligenzblatt müffen alle toͤnigl. Behoͤrden, und die Pfarrgemeinden, dann alle 
im Kreiſe Vedienſteten —— Die Haltung deſſelben iſt auch den neuformirten gandgemeinden bewilliget 
worden. 

Mann die ER EEE ſolches nicht akbeftellen; fo werden fie — ale bie Fortſetzung zu 
erhalten wänfhend — angefehen. . 

reue Beſtellungen geſchehen fhriftlih bei der Redaktion bes Kreis s Intelligenz 
Blattes im Regierungsgebaude zu Augsburg. 

Der Jahrsbetrag für das Eremplar a 2. 3o fr, fol von Privatabnehmern binnen 4 Wochen, 
von den aͤuſſern Aemtern aber laͤngſtens binnen 3 Monaten vorausbezahlt werden. 

Die — noch mit Juſerationsgebühren rüdftändigen Aemter werben zu Einſendung ber vergeichnes 
ten Beträge aufgefodert. 


Pr: am Zoten December 1818. 


— Die Redaktion des Kreis-VJntelligenz⸗ 
Blattes, 


u cn au 


Amt —R lafft 


— | 

Koͤniglich Boierifhen Regierung 

Ober⸗Dopnau-Kreifes 
das Jahr 1818. 


—— SSR 


Gedruckt zu Augsburg bei Joſeph Rbol, Regierungs-Buchdrucker. 


Bon biefem ſeit Eigbfirung der tönigl; Reglerutgg für den. Dberbonaufreis mit zten April 1817., 
erſchlenenen Amtsblatte für ben Oberdonaukreis find noch einige mehr aufgelegte Erem⸗ 
plarien, für die 9 Monate des Jahrs ıBı7. um a fl. 53 fr. bei Buchdrucker Roͤsl zu haben. 

Der ganze Jahrgang Loftet mit ben Beilagen, 2 periodifhen Schrannen : Eonfpecte für das Jahr 
1818, afl. 30 fr 

Nebſt den Verordnungen, und Belammtmahımgen der oberſten Krelsſtellen, — ber Dienft:, und 
Areisnotizzen, — ber Belguptmadungen be mıter und ‚Kreisbehörden, welche biefg testern in das 
Kreiboumteblatt einfirten taffeh müh, a und wofür hr Varkokiräden 1 für die geile bes Drudes 3 fr. bezahlt 
werden, entbätt dieſes Amtsblatt, wovon reelmahig und nach der Maſſe des Stoffes alle 14 Tage ein 
2 bis 3 Bogen enthaltendes Blatt erfheint: (weßwegen die Einrüdungen ber Außern Behörden zur Bes 
kanntmachung angemeffene Termine enthalten follen, * widrigenfalls ſolche als dei der Ausgabe des Amts⸗ 
blatts zu verſpaͤtet, nicht aufgenommen werden koͤnnten), auch eine fortgeſetzte Statiftit des Oberdonau—⸗ 
Treifes, wie dann im Jahre 1818. insbefondere auch ein —— aller Orte des Oberdoͤnaukreiſes in 
alphabetiſcher Ordnung, wach vollendetet giefetäng Ges witzeicnies d der zu jedem Amtsbezirke gehörigen 
Orte, beigegeben wird. 


Diefes Amtsblatt muͤſſen alle F. Behörden, und bie Pfarrgemeinden, dann alle im Kreiſe Webiens 


fteten halten. 117 
Wenn bie privatabnehmer ſolches nicht ſogleich — fo‘ werden ſolche ald die Fortſetzung zu 
erhalten wuͤnſchend angeſehen. of 


Neue Beftellungen gefhehen fchriftlih, oder mändlih bei ber Medaction des Amtsblattes für dem 
Dberdbonaufreis. 


Der Jahrs-Betrag Tür das Eremplar & 2 fl. 3o kr., it binnen 4 Wochen vorauszubezahlen, und an 
die Redaction einzufenden. 


Die — noch mit Inferationd:Gebühren ——— — werden zur Einſendung ber verzeichneten 
Beträge nochmal anfgefodert. a 


Augsburg am 44" Jaͤnner 1818, 


Die Redaction bes Amtsblattes. 





des Koͤniglich— 


Oberdonau— 








Baieriſchen 


Kreiſes. 





—Ausgsburg, N? 


1. den ro" Jaͤnner ı8ı8, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Fuͤſſen, 


nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 





Steuerdiſtriet Aurberg: ©: 


Aurberg, (E.), Badwerk, (E.), Bruns 
Hof, (W.), Buchenberg, (W.), Ellenss 
berg, (E), Eſchach, (W.), Goldftein, 
(B.), Günther, (W.), Hellmer, (E.), 
Höllenthal, (E.), Hof, (E.), Hohen: 
doͤſch, (€. ), Honeleshof, (E.), Koll: 
mans hof, (E.), Mark, (E.), Ober 
ellmenau, (E.), Oberhof⸗ (E.), O ſt er⸗ 
berg, (E.), Prachtsried, (B.), Schle⸗ 
gelsberg, (E:); Sennhöf, (E.), Straß, 


MB. 7 rn en N, (€), Pf 


* 


1 (pin 


% 


Unterellmenau, (E.), Unterleüs 
then, (E.). 


M..Steuerdiftrict Berg. 


Berg, (PF-D., der Pfarrgemeinde Pfronten), 


:Halden, (Ekl. D.), Kappel, (D. mit einem 
"Benefizium), Kreugegg, (D.), Meilins 


gen, oder Drittel, (D.), Rehbichel, @.) 


Ried, (D.), Röfleuthen, (D.), Weiß: 


bad, (D.). 


III. Steuerdiftrict Bernbeuren, 


Angerhof, (E.), Bernbeuren, (Pf.D.), 
Egghof, (E.), Feldhof, (E.), Groͤnen— 


bach, Muͤhle, u. E.), Pirſtenſtiel, (E.), 


Ried, (W.), Wieshof, (E.). 


IV. Steuerdifirict Burken 


Burkenz (PD), Deiffan, auch Defs 
fau, (Schneidmühle u. E.)/F orche nm ante 
( Mahlmuͤhle, u. E.). 


V. Steuerdifiriet Eherfwang. 


Berl, (E.) Echerſchwang, (ik D.), 


» 


— 


Hafegg, (W.), Hinterlangegg, (E.), 
Holz, (E.), Lechen, (E.), Linden, (E.), 
Loxhueb, (W.), Nachſee, (W.), Thar—⸗ 
ren, (E.), Vogelegg, (W.), Vorder: 
langegg, (W.). 


VI. Steuerdiſtriet Eiſenberg. 


(Diefer Steuerdiftriet, und der Steuerdiſtrict 
Langegg bilden das Drtögeriht Eifen- 
berg. — $reihertlic) v. Freiberg: Eifenberg = 
Raunauiſch.) J 


‚zum Bach, (Seger:), (W.), Baumgar- 


ten, (E.), Brandegg, (W.), Dolden, 
(Dbder:)(W.), Eifenburg, (W.), Frey⸗ 
berg, auh Hobenfreiberg— Ruinen einer 


Burg.). Heimen, (D.), Hollen, (&), 


Hummel, (E.), Kdgel, (E.), Lieben, 
(BI, Sberdill, (WET, Oſterreuthen, 
(W.), Proͤbſten, (W.), Schloßberg, 
(E., mit den nahen Ruinen der Burg Eifens 
berg), Shwarzenbagh, (Seger-), (W.), 
Schweinegg, (Seger ), (W.), Schweins 
egg⸗Geller), (W.), Speiden, oder Ma⸗ 


ria huͤlf. (W.), Stockach, (E.), Thannens 


Mühle, ( 
(DB), W 


(Hof, u. Mühle E.), Unterdill, 
eizern, (D., uud Schlößchen, — 


Sitz des Ortsgerichts.), gell, (Pf D.); 
VH. Steuerdifteict Enzenſtetten. 


Am Berg, (W.),. Anwanden, (B.), 


Aufm Berg, (W. ), Bergmühle, (€), 


Dederles, (W.), Engenftetten, (W.), 
Felben, (Wi), Oberreuthen, (W.), 
Rembothen, (W.), Schwaltenmühl, 

(E., Patr. gerichtlich. St. Mang.), Sees, 


leuthen, (E., Patr, gerichtlich. St! Mang.) 


Straß,{E.), Iintertentyfn; (Seeger) 
(W.), Beil, (E.). 


VI. Steuerdiſtriet Eſchach. 


Erkenbolling/ (W., gemiſcht, a H. Patt. 
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gerichtlich. St. Mang.), Eſchach, (MW. Patr. 
gerichtlid) St.Mang.), Fiſcherbichel, (E.), 
Häufern, (E.), Heidelsbuh, (W. Patr. 


. „gerichtlich. St. Mang. ). 
IX. Steuerdiftriet Fuͤſſen. 


Faulenbach, (D., Patr.gerichtl. St. Mang.), 
Fuͤſſen, Stadt, mit einem k. Bergſchloß, 
und dem vorigen Kloſter St. Mang, izt 
Fuͤrſtlich Wallerfteinifchem Schloß, — Sig 
des k. Landgerichts, u. Rentamts.) 


X. Steuerdiftrict Haslad. 


Bellenburg, Mühle, (E.), Greiwang, 
auch Graiwang, (W.), Haslach, (W.), 
Riedhof, (W.), ———— (E.), 
Stenz, (E.). 


XI. Steuerbdiftrict Hopfen. 


(Dieſer und der folgende Steuer-Diftrict bile 
den mitfammen- dad DOrtögericht Hopferau, 
Sreiherrlich. v. Freiberger Hopferauifch. ) 

Bebele, (W.), Ennzensberg, (W.), 
Hopfen, (Pfarrort, unfern davon Ruinen einer 
alten Burg.), Vil ſerauch zum Vil ſer. (W.). 


XII. Steuerdiſtrict Hopferau. 
Bach, (Hopfer-⸗), (E.), Benzen, (E), 


Buchen, (W.), Dolden, (Unter:) (W.), 
Dornad, (E.), Gſchrift, (Eindde mir | 


‚einer zerfallenen Burg Namens Heffenburg) 
‚Gunzenberg, (B.), Hafenegg, (W.), 


Haslach, (W.), Hintermberg, (W,), 


Holz, (W. ), Hopferau, (Schloß, und 
Doͤrfchen mit einem Beuefizium.), Im Ried 


(Hopfer⸗)/ (H.D.), Lechernz (W.), 
Oberreuthen, (Geller⸗(W.), Rei⸗ 


nertshof, (W), Schraden, (W.), Uns 


terreuthen,. (3eller>), (®.). Urbens 


thal, (W.), Wiedemen, EDI: . 
xun, Steuerdiſtriet Laugegg. -y 


(zum Drtögericht Eifenberg.) 


— 


Beilftein, (E.), Brandſtadt, (E.), 
Goimenen, (E.), Gfellen, (E.), He 
bern, (E.), Höhenberg, (E.), Ober: 
langegg, (E.), Roßfallen, (E.), Seng- 
gele, (E.), Unter der Halden, (W.), 
Unterlangegg, (E.). 
(Die Fortfegung folgt.) 
— — 


(1.) Bekanntmachung. 

(Die Maasregeln gegen die Theurung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


Nachdem Seine Fönigliche Majeftät 
in Betreff der Maasregeln gegen die fort 


währende Getreide: Theurung über die guts 


achtlichen Berichte der Kreis: Regierungen 
in dem Staats⸗Rathe umftändlichen Bortrag 
haben erftatten laſſen, haben Allerhöchft 
Diefelben nach forgfältigfter Würdigung der 
Verhäftniffe mehrere Befchlüffe gefaßt, wel 
he man im Auszuge hiemit zur vorläufigen 
allgemeinen Kenntniß bringt, 
I. 

Wurden alle entbehrlichen Getreide Vors 
räthe der Stiftungen, and Communen, um 
den Druck der Theurung zu mildern, und 
nach Umftänden auf die Getreidepreife wohl 
thätig einwirken zu koͤnnen zur Difpofition 
der Regierung geftellt, 

II. 

Zugleich wurde die koͤnigl. Regierung 
wiederholt authortfirt, die noͤthigen Fonds aus 
den Mitteln der Stiftungen, und Commus 

1 * 
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nen vorſchußweiſe zu fchöpfen, ober durch 
andere Anlehen aufzubringen, und folche ders 
einft Durch allgemeine Umlagen zu dedfen, — 
um mit Benügung dieſer Material, und 
Geldmittel die in den größeren Städten noͤ⸗ 
thigen, und wieberhoft anbefohlenen Hilfs: 
Magazine zu errichten, 
III. 

Zugleich foll aber auf dem platten Lan⸗ 
de ber Verband der Gemeinden in Bezug 
auf die Unterhaltung, und Unterftüßung der 
Dürftigen, und Armen Präftig gehandhabt, 
und es foll nicht geduldet werben, baß bie 
vermöglichen, und reichen Gemeindsglieder 
fih ihrer desfallfigen Verbindlichkeit entzier 
hen, vielmehr follen diefelben erforderlichen 
Falle duch, ernſtliche Einfchreitungen zu 
denjenigen Maturals, und Geld: Beiträgen 
angehalten werden, welche burhaus nothr 
wendig find, dringende, und unabweisbare 
Beduͤrfniſſe zu befriedigen. 

IV. 

Mebftbei follen aber auch die beſtehenden 
Verordnungen gegen Betteley, gegen bie 
Anmafungen arbeitsfcheuer, und gefährlis 
her Müpßiggänger, welche die Theurung 
nur als Vorwand mißbraudhen, als gegen 
Störer der Öffentlichen Ruhe, und Sicher⸗ 
heit, mit allem Exnfte, und Nachdrucke ger 
handhabt werben, ' 

V. 

Wo, und ſo viel es nur immer moͤglich 

iſt, ſoll der Bedacht darauf genommen wer⸗ 
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den; daß der bedraͤngteſte Theil des Volkes 
Arbeit, und Verdienſt finde; die Verguͤtung 
der für die aͤrmeren Klaſſen ausgemittelten 
Beſchaͤftigungen über Abzug des eigenen Er: 
trags derfelben foll von den Vermöglichen, 
und Reichen ducch verhältmigmäfige Conkur⸗ 
zen; erhoben werben. 

Seine fönigliche Majeftät werden die 
vorliegenden, oder noch eingehenden Vor: 
Schläge zu Öffentlichen Arbeiten auf Rechnung 
des allerhöchften Aerars nah Thunlichkeit 
berückfichtigen, 

VI 


Endtich haben Seine Eöniglihe Mas 
jeftät noch folgende allergnädigfte Verfuͤgun⸗ 
gen getroffen. 

10,200. Schäffel Koggen, und 

‘2,700. Schäffel Waizen 
erden von den Früchten des allechöchften 
Finanzaͤrars an die größeren, mit minderem 
Fruchtbau verfehenen Städte des Oberdo⸗ 
naukreiſes, vertheilt. 

Der Werth hiefuͤr wird in g monatlichen 
Raten bezahlt, und zwar um 2 fl. unter 
dem Normalpreife, oder unter dem Mittels 
preife der zwifchen dem. 14" , und 20" Dez, 
v. 3. fallenden Ortsſchrannen. 

. Sollten jebod die Preife in der Folge 
noch tiefer fallen; fo wird das Ratum je 
den Monats nah dem Durchſchnitt feiner 
Schrannen ; Mittelpreife berechnet werden. 

Unter diefen Umftänden find die ftädtis 
fhen Communen nicht nur begünftige, fon 
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dern auch gegen jeden Wechſel der Getreis 

depreife gedeckt, — und erhalten, ohne bedeus 

tende Vorſchuß⸗Kapitalien zu bedürfen, die 

Mothmagazine, welche errichtet werden ſollen. 
VII. 

Alles Korn, welches uͤber dieſe Abgabe 
an die Staͤdte, und das koͤnigl. Militair 
noch übrig verbleibt, ſoll auf folgende Weis 
fe verwendet werden; 

1.) zur Unterflüßung jener Grundholden 

. des Staats, welche durch Hagel, oder 

Mißwachs fehr befcehädiget wurden. 
2.) Obſchon Seine Eönigl. Majeftät 
das gerechte Vertrauen hegen, daß die 
vermöglihen, und reihen Gutsbefißer 
in ben Gemeinden, welche durch die 
hohen Preife ihrer Erzeugniffe, die den 
großen Nothſtand der aͤrmeren Klaffe 
herbeiführen, durch verhälmißmäfige 
Beiträge, und Unterftügungen, diefen 
Morhftand ihrer Mitbürger zu lindern 
fi beftreben werden, und obfhon das 
allerhöchfte Staatsärar bei den großen 
Laften, welche auf demfelben liegen, 
nicht allein im Stande ift, die Armen 
zu verpflegen; fo beftimmen Allerhoͤchſt 
Diefelben dennoch 600 — goo Schäffel 
theils Korn, theils Haber für den Kreis, 
welche Früchte an die Aermſten un ent⸗ 
geldlich in monatlichen Raten vers 
theilt werden follen. 
- Was von Früchten nach obigen Diſpo⸗ 
fitionen, und. nach Beftreitung, der Staats: 
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Taftert noch erübrigt; hierüber behaften Sich 
Seine Eönigl. Majeftät nah Maasgabe 
der Umftände, umd je nachdem die Saaten 
im naͤchſten Fruͤhjahre eine beffere, oder 
ſchlechtere Erndte verfprechen, die weiteren 
Difpofitionen, und diejenigen Verfuͤgungen 
vor, welche die Umftände etwa nöthig mas 
chen follten. - : 

Sämtlihe Bewohner des Oberdonau⸗ 
Kreifes werden in diefen alferhöchften Ber 
ftimmungen die fandesväterlihe Sorgfalt 
Seiner Eöniglihen Majeſtaͤt erblicken, 


und mit befonderem Danfe wird dieſelbe 


von den Städten anerkannt werden, 

Der wohlhabende, und reihe Grund: 
Eigenthuͤmer, nur zur Mildthaͤtigkeit gegen 
feine ärmere Mitbuͤrger aufgefodert, und 
duch das allerhöchfte Beifpiel dazu aufges 
muntert, erfieht hierin mit weißer Schonung 
feine Eigenthumsrechte geachtet, und dem 
Handel feiner Producte die moͤglichſte Frei: 
heit gewährt, dem Bedürftigen, und Nor 
feidenden öffnet fich für die Zeit des em— 
pfindfichften Mangels eine frohe Ausficht für 
die Zukunft, bis zu dem Zeitpunfte, mo 
neuer Segen, der jeßt ſchon nach allgemein 
übereiuftimmenden Nachrichten viel verſpre⸗ 
chenden Saaten, neue Mahrungsgirellen 
öffnet. 

Die koͤnigl. Negierung mit der Ausfüh: 
zung dieſer allerhoͤchſten Befchlüffe unablaͤ⸗ 
ßig beſchaͤftiget, erwartet von den ſaͤmtlichen 
Beamten, und den Armen-Commiſſionen 


— — — 
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die thaͤtigſte Mitwirkung, damit die aller⸗ 
hoͤchſten Abſichten allenthalben richtig aufge⸗ 
faßt, und zum Vollzuge gebracht werden. 
Augsburg den a" Jaͤner 1816. 
Könige, Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
In Abweſenheit des F. Regierungs: Präfdenten. 
Raifer, 2. Regierungsdirector, 


v. Günther, Quante, 
2. Regierungsrath. L. D. tk. Regierungsrat. L. D. 


coll. Dr. Mayer. 





(1) 
An fämtliche koͤnigliche Polizenbehörden bes 
Dberdonaufreifes. 


(Ausdehnung der Bothenbefugniffe betreffend.) 


Km Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 


Nachdem fih Seine Königl. NMajeftät 
in Folge allerhoͤchſten Neferipts vom 24" v. 
M. und Zahıs allergnädigft beiwogen gefuns 
den haben, zur größern Erleichterung des 
Verkehrs zu verordnen: daß die Befchräns 
fung der Bothen, nach welcher denſelben 
nicht erlaubt ift, aufRonten, wo Poftwägen 
woschentlich zweimat faufen, Gelder, oder 
Packete, welche das Gewicht von 15 Pfund 
nicht überfteigen, zu verführen, vom ı“" d. M. 
angefangen, fufpendirt, und fomit von eben 
bemerftem Zeitpunete an, den Bothen der 
Transport aller Packete, und Gelder eins 
weilen für das Kalenderjahr 1818. freiges 


ar 
geben ſeyn fol: fo wird folches den fämtlichen 
öniglichen Polizenbehörben bes Oberdonau⸗ 
Freifes zur Wiffenfchaft, und zur allgemeinen 
Bekanntmachung, insbefondere auch vermit: 
telft. der Local: Intelligenzblätter, mit dem 
Anhange anmit eröffnet, daß dadurch Die 
beftehenden Verordnungen über das Bothen⸗ 
wefen nicht abgeändert ſeyen, vielmehr bie 
ſelben, und insbefondere das Verboth der 
Briefe: Beförderung, (offene Frachtbriefe 
allein ausgenommen,) genau eingehalten 
werden follen, woxauf folglich fämtliche Pos 
lizeybehoͤrden firenge zu wachen haben, . 
Augsburg den 2’ Jaͤner ıBı8, 
Königl. Baierifhe Negierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
In Abweſenheit des k. Megierungs-Präftdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Dr. Mayer, 





(11.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonankreiſes. 


¶ Die mauthfreie Einfuhr der Viltualien betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm ag" v. M. zu Vermeidung aller 
Mißverftändniffe, und Ungfeichheiten zu be 
ftimmen geruht, daß unter den Viltualien, 
von welchen feine Einfuhrszölfe erhoben wer: 


ULLI 


ia 


den ſollen, neben allen Gattungen des Ge⸗ 
treides auch noch Mehl, Brod, Erbſen, 
Bohnen, Reis, Gries, Haberkorn, 
geroͤllte Gerſte, Malz, Ener, Hos 
pfen, Obſt, und Gemuͤſe zu. verfiehen 
feyen. 

In Anfehung der übrigen, Artifel, wels 


che zu den Viktualien gerechnet werden koͤn⸗ 
nen, hat es vor der Hand bey den Einfuhrss _ 


zöllen, welche durch die Verordnung vom 
17" Detober d, J. über die wandelbaren 


Zollſaͤtze feftgefegt worden find, fein Vers 


bleiben, 

Diefes wird den fämtlichen koͤnigl. Polis 
zenbehörden des Oberdonaukreiſes hiermit zur 
Wiſſenſchaft eröffttet. = 

Augsburg den zI'* Dezember 1817. 
Königlich Baierifhe Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 


In Abwefenheit des k. Neglerungs : Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Seel. 


(IV.) Oeffentliche Bekanntmachung. 
[Die Abänderung der kleinern Stempel bei den tonlel. 
Siegelaͤmtern betreffend.) ı 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Da Seine Königliche Majeftät de 
fhloffen haben, die kleinern Stempel für 
drey, fechs, fünfzehn, und dreyßig Kreußer, 


ww. 
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"dann für einem, und zwey Gufben Bögen” 


bei alten Stegelämtern der herobern Kreife 
des Reiches abändern zu. laffen; fo werben 
auf den Grund eines allerhoͤchſten Referipts 
vom 15" faufenden Monats fämtliche In⸗ 


haber des bereits ansgegebenen Siegelpapiers 


von obigen Elaffen hiemit aufgefodert, dass 
felbe längftens bis zum 28" Februar des 
Fommenden Jahres um fo firherer zu dem 
koͤnigl. KreissStegelamte dahier zur Um⸗ 
ſtemplung, welche gratis geſchieht, einzu⸗ 
ſenden, als nach Ablauf obigen Termins 
alles aͤltere Stempelpapier ganzuch außer 


Kurs tritt. 


Augsburg, den an? December — 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Megierungs = Präfidenten. 
Raifer. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittl. 
V) 
An fämtliche Fönigliche Polizeybehoͤrden des 
Dberdonaufreifes. 


| (Rurtöften für einige zu Memmingen behandelte Falf. 


toͤnigl oͤſterreichiſche Militärpferde im Jahre ıBı4, 

betreffend. ) 

Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Aus Anlaß einiger angewiefener Kur; 
koͤſten für — im Jahre 1814 zu Memmingen 
Surirte E, 2, Öfterreichifehe Militairpferde, 

2 . 
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haben Seine Koͤnigl. Majeftät befohlen, 
daß fowohl diefe, fo wie derlei frühere, und 
ähnliche Privarfoderungen, in ein Verzeiche 
niß gebracht, und folches zum Behufe der 
nächftens wieder beginrienden Liquidation mit 
Defterreich vorgelegt werden folf. 

Die in rubro benannten koͤnigl. Behörs - 
den haben daher diefe Werzeichniffe binnen 
4 Wochen bei perfönficher Verantwortlichtelt 
anher vorzulegen. 

Augsburg den 3ꝛ Dezember 1817. 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abwefenheit des t. Regierunge: Praͤſidenten. 


Raifer. 


v. Büntden, Quante. 


coll. Dr. Mayer. 
(VL) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeybehörben des 
Dberdonaufreifes, 
C Den Buͤcher⸗ Nachdruc betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Ein allerhoͤchſtes Reſcript vom gt" Diefes 
Monats hat allergnädigft beftimmt, daß, 
wenn gleich zur Zeit ein ausdrücfliches Ver⸗ 
both des Bücher: Nahdruds nicht beftehe, 
doch folcher durch den Artifel 397. 1" Theils 


es Strafgefegbuhes ſchon vorläufig als 


eine polizeiftrafbare Handlung erflärt, die 
Einfchreitung ber Polizeibehörden daher bei 
erfolgenden Klagen gegen Nachdruck aller⸗ 


5 


dings begründet, die nachgedruckten Ver: 
lagsſchriften in Befchlag zu nehmen, und 
folche zur rechtmaͤſſigen Dispofition des Ver, 
legers zu ſtellen ſeyen, Teßterer aber wegen 
allenfallfigen Entſchaͤdigungs Anfprüchen au 
Die Gerichte verwieſen werden folle. 
Diefe allerhoͤchſte Beftimmung wird 
ſaͤmtlichen koͤnigl. Polizeibehoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes zur Wiſſenſchaft, und Nachach⸗ 
tung hiedurch bekannt gemacht. 
Augsburg den zH" December 1817. 
Königl. Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. je 
In Abwefenheit ded-E. Negierungs« Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 


An fämtliche koͤnigliche Polizenbehörden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Aufbewahrung des Schießpulvers bey Haudels⸗ 
feuten betreffend, ) 


Gm Namen Seiner Majeftät 
des Könige, | 

Aus Anlaß vorgefommener Erfahrnn: 
gen, daß von den Hanbelslenten oft große 
Duantitäten Pulver in ihren Wohnungen 
aufbewahrt werden, erhalten in Gemäßheit 
einer allerhoͤchſten Entſchließung des koͤnigl. 
Staatsminiſteriums des Innern vom ıg" d. 
M. die koͤnigl. Polizeibehoͤrden des Ooberdonau⸗ 
kreiſes den Auftrag, die beſtehenden Ver— 
ordnungen Über den Handel, die Aufbewah: 
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rung, und den Verkauf des Schießpulvers, 
insbeſondere die desfallſigen Beſtimmungen 
der: allgemeinen Feuerorduung vom 2o0een 

Maͤrz 170 1. (Malerſche Generalien Samm⸗ 
tung von 1797. Seite 217.9: 28.) nach 
welchen nur 6 bis 10 Pfund Schießpulver, 
und dieſe nur unter ſtrengſter Vorſicht in 
den Wohngebaͤuden aufbewahrt werden duͤr⸗ 
fen, ſowohl in den Städten‘, und Maͤrkten, 
als auch auf dem Lande republiciren zu laf⸗ 
fen; die. Wohngebäude, und Waarenlager 
dev. treffenden Kaufleute öfter, und genan zu. 
viſitiren, und gegen die Uebertreter der Wer 
orduungen nachdruͤcklichſt einzuſchreiten, ins 
dem die koͤnigl. Polizeybehoͤrden fuͤr Ver⸗ 
ſaͤumniſſe, und hieraus entſtehende Ungluͤcks⸗ 
faͤlle ſtrenge verantwortlich gemacht werden. 

Augsburg den ot" December 1617. 
Könige. Baierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des’ Innern. 
In Abweferipeit des k. Negierungd » Bräfidenten, 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
(vi) | 
An fämtliche Fönigliche Polizeybehoͤrden des 
Dberdonanfreifes. 


CUngeeignete poligenlihe Strafarten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Da bei mehreren koͤnigl. Polizenbehörden 
des Dberdonanfreifes die unpaffenden polizey⸗ 


lichen Beftrafungen im fpanifhen Man: 


h sa 
? 
a7 


gel, und in der Geige noch immer im 
Mebung find; fo verordnet man hiermit, 
in Folge einer über einen einzelnen derartis 
gen Fall erfolgten allerhoͤchſten Entſchließung 
vom 9** Detober v. J., daß obige polizeis 
Lichen Strafarten, von izt an, anf immer, 
allenchalben abgeſchaft werden follen, und 
ausſchließlich die in den allerhöchften Vor⸗ 
fehriften enthaltenen Normen zu befolgen 
feyen. Wornach ſich für die Zukunft genau 
zu achten ift. 

Augsburg den a Yarmer 1818; 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit bes F. Regieruugs⸗ Praͤſidenten. 





Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Seel, 
ax.) 
An fämtliche fönigliche Polizegbehörden des 
Dberbonaufreifes, 


Den Koftenpunct bei leer Unterfuhungen 
detreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Gemaͤs allerhoͤchſter Vorſchrift vom sh" 

v. M., Reggs Blatt, St. 42., S. 1022. 

werden ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden 

hiermit angewieſen, gedachte allerhoͤchſte Ver⸗ 

ordnung auch bei polizeilichen Unterſuchun⸗ 
ge 


u . 18 


gen genau zu beobachten, und ſowohl die 
eigenen Erkenntniſſe, als die Begutachtun— 


gen, hinfichtlich des Koftenpunfts, nur auf 


die vorhergegangene genauefte actenmaͤſige 
Erhebung der Vermögens: Verhäfmife, und 
aller einfchlägigen Umftände, zu begründen, 
Augsburg den a" Jaͤuer 1818. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Su Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 


v. Guͤnther. 
eoll. Seel. 





x) Bekanntmachung. 
(Das erledigte Benefizium Dberoftendorf bes 
treffend. ) 
gm Namen Seiner Maieſtaͤt 
Des Könige, 


Um rzeen Dez. wurde das Benefiʒium 
zu Oberoſtendorf erledigt. 


Die damit verbundenen Obliegenheiten 
beſtehen darin, daß der Beneſiziat in der 
412 Seelen enthaltenden Pfarrei die Früh 
meß an Sonn-, und Feiertagen lefe, 18 
Meffen während des Jahres für den Stif— 
ter applicire, und dem Pfarrer in der Seel⸗ 
forge, und Schule aushelfe, 


Der Ertrag, und die Emolumente fliegen 
gröftentheils aus der Benutzung befonderer 
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Wohnung nebſt Garten, des Widdums, und 


aus dem Bezug von Kapitalszinſen, und 
wird auf 435 fl. 12 fr. berechnet, 


Die kaſten beftehen auffer den gewöhn: 
lichen Diözefan-Laften, in Zehent⸗Reichniſ⸗ 
fen von Widdum, und Delonomie, dann 
einiger Gilt⸗Reichniß, und Steuer, und 
betragen zuſammen 86 fl. 13 fr. jährlich. 

Augsburg den 2" Jaͤnner 1016. 


Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des T. Negierungs » Präfidenten, 
Raifer. 
v. Günther. 
coll. Dr. Mayer, 





(X1.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
( Abgeaͤnderte Kreiszutheilungen in Beziehung auf 
das Fuͤrſtenthum Cichftädt betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Innhaltlich allerhoͤchſter Reſeripte vom 
18" Novbr. vorigen, und 3" Jaͤnner dies 
fes Jahrs haben Seine Eönigl. Majeftät 
zu beſchließen geruht: daß, und damit das 
fürdes Prinzen Eugens Herzogs von euch: 
tenberg Fönigl. Hoheit bejtimmte Fiir 
ſtenthum Eichftäde, welches aus der 
Stadt Eichſtaädt, als dem Hauptorte def; 
felden, aus dem &andgerihts: Bezirk e 


- 


Eichſt aͤ d t, mit Ausnahme der Steuerdiſtriete 
Irgertsheim, Buxheim, Eitens— 
heim, Hitzhofen, und Wettſteten; 
aus dem Landgerichts⸗Bezirke Kip 
fenberg, mit Ausuahme ber Steuerdi⸗ 
ftriete Paulushofen, und Döcndorf, 
und des Öftlichen Theils des Diftricts Jr 
fersdorf; dann den beiden Steuerdiftries 
ten Haunftetten, und Kircha nhau— 
fen des Landgerichts Beilngries be 
ſtehe, nicht zwifchen mehrere Kreife getheilt 
fey: die bisher zum Dberdonaufreis mit eis 
nem eigenen Föniglichen Polizeis Commiffas 
riate, und Stadtgerichte verfehen gewefene 
Stadt Eihftädt, als der zu betrachten: 
de Hauptort des Fuͤrſtenthums deffelben Na: 
mens, und der Randgerichts: Bezirt Eiche 
ſtaͤdt von diefem Kreife getrennt, und dem 
Regenkreiſe, wohin die Landgerichte 
Kipfenberg, und Beilngries fchon 
gehören, einzuverfeiben feyen. 


Diefer allerhöchfte Beſchluß wird num 
ruͤckſichtlich der Gefhäfts: Behandlung zur 
Wiſſenſchaft, und betreffenden Nachachtung 
mit dem Anhange andurch öffentlich befannt 
gemacht, daß des Heren Herzogs Eugene 
von Leuchtenberg koͤnigl. Hoheit laut einer, 
unterm 14" v. M. allerhoͤchſt beftättigten 
Verfügung vom 29" v. J. bis zur befinis 
tiven Organifation einer Kanzlei eine pros 
viforifhe Komiffion, und Admini— 
ration in der Perſon des gemwefenen k. 


se 


Finanzdirectors Schoͤberl, und des Ober: 
förfters Reber in Eichftädt, dann des Ap⸗ 
pellationsgerichts » Abuofatn Meinel in 
Münden ernannt haben, welche die nöthir 
gen Gefhäfts:Verhältniffe mit den, im 
Fuͤrſtenthume Eichftäde beftehenden Behoͤr⸗ 
den zu unterhalten hätten, die ihre Functio⸗ 
nen proviforifh im Namen, und auf Rech—⸗ 
wung St. fönigl. Hoheit fortfegen, 

Augsburg den 6°" Jaͤnner 1816. 


Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
In Abwefenheit des . Negierungs = Präfidenten. 
Ralſer. 
Srh.v. Pflummern. 
coll. Seel, 





(xII.) 
An ſaͤmtliche allgemelne koͤnigl. Rentaͤmter 
des Oberdonaukreiſes. 


A Rorubobenzins : Getreid betreffend, ) 


Im Nomen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 


In Gemäsheit allechöchften Reſcripts 
vom 26" Deche, 1817. follen die Korndo: 
benzinfe flatt nach den Hohen Mormalpreifen 
dieſes Jahrs nach etwas mäßigern Preifen 
beftimmet werden, vielmehr eine Moderation 
der Abgabe eintreten. 


— un 


ai 
Im vorigen Jahre wurde den Abgabs⸗ 

pflichtigen geftattet, nur die Hälfte ihrer 

Schuldigkeit, die andere Hälfte aber in dies 


fem Etatsjahre nah den Mormalpreifen zu 
bezahlen, 


Da aber der Normalpreis auch in bier 


‚Tem Jahre ungefähr auf gleicher Höhe ſich 
gehalten hat: fo wollen Seine Eünigliche 
Mojeſtaͤt zugeben; daB 


a.) von dem vorjährigen Ruͤckſtande zwey 
Drittel, von ber diesjährigen Schuls 
digfeit aber ein Drittel erlaffen,; 


b.) das Übrige Drittel bes Ruͤckſtan⸗ 
des, und die zwey Drittel ber dies— 
jährigen Schufdigfeit aber, nach bem 
Taufenden Mormalpreife bezahle, oder 
nad) eigener Wahl in natura entrich⸗ 
tet werden. 


Wornach fich fämtlich allgemeine Rent: 
aͤmter zu achten haben. 

Yugsburg, den 3" Janner ıBı8, 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
Quante. 


coll. Mittl. 





K. Poltzeybehoͤrden. 


Aichach Laudgericht. 


Burgau 


2 22 
Dillingen ER 
Donamwörth - 4 
Friedberg * 


he „ 
unzDur 
Hbcflädt 5 


Illertiſſen * 
Kaufbeuern 
Lauingen „ 
Mindelheim » 
DObergiinzburg 5 


Dttobeuren „ 
Rain » 
Roggenburg 


” 
Scrobenhaufen „, 
Uröber 


Babenhenita Hrfibftg. 
Augsburg Pol. Direer. 


Eichftädt Pol. Coat. 


Kempten 
Lindau » 
Memmingen 5 
Neuburg „ 


| 
| 
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Haupt: 
äber den Getreidbander 


im Oberdbonanfreife für dag 


Drte 
dev 


Schranne 


Aichach 


Burgan 
Jettingen 
Dillingen 
Donauwoͤrth 
Friedberg 
uͤſſen 
uͤnzburg 
Hoͤchſtaͤdt 
Illertiſſen 
Kaufbeuern 
Lauingen 
Mindelheim 
Oberguͤnzburg 
Ottobeuren 
Rain 
Weiſſenhorn 
Schrobenhaufen 
Krumbad) 
Babenhaufen 
Augsburg 
Eichſtaͤdt 
Kempten 
Lindau 
Memmingen 
Neuburg 
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Ku.) 
An fümtliche koͤnigliche Polizegbehörden, und 
Forftämter des Oberdonaukreiſes. 


(Deren Scmmiffions-Koften in GemeindesAngelegeu: 
heiten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Wenn⸗ das · koͤnigliche Forſtperſonal in 
Waldabtheihings⸗, oder Purifications-An—⸗ 
gelegenheiten auf ſpezielle Reglerungs⸗ Be⸗ 
fehle verwendet wird; ſo pflegt daſſelbe ſei⸗ 
ne Commiſſions-Rechnung der Gemeinde 
zu fiellen, und den Betrag gegen Quittung 
zu erheben, daher die Ausgabe erft fpät mit 
den Communal⸗ Rechnungen zur Kenntniß 
der Regierung gelangt. 

Borgefommene Beſchwerden veranlaffen, 
den koͤnigl. Forſtaͤmtern aufzugeben, die 
Commiſſions⸗Rechnung uͤber jedes ihnen 
aufgetragene Geſchaͤft der Art vor der Er⸗ 
hebung der Betraͤge zur koͤnigl. Regierung, 
Kammer des Innern, zur Reviſion, und 
Deeretur einzuſenden, wodurch die Gemein⸗ 
den vor jedem Exceß, und das koͤnigliche 
Forſtperſonal vor ungerechten Beſchuldigun⸗ 
gen geſichert ſeyn werden. | 

Die koͤnigl. Polizenbehörben werden das 
her den Gemeinden unterfagen, vor erlangs 
ter Genehmigung die Zahlung zu leiſten. 
Augsburg den 8" Jänner 1816. 
Koͤnigl. Baierifche ur des 

Dberdonaufreifed. 


A Abweſenheit des k. Regierungs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer. 


Quante. Frh. v. Pflummern. 
coll. 


Se, 





WIR WE HL. 
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(XIV.) 

An fämtliche Fönigliche Polizegbehörden des 
Dberdonaufreijes. 

(Die Einlieferung der Zwangsarbeiter nah Kaisheim 

betreffend. ) i 
Am Namen Seiner, Majeftät 

des Königs. 

Da man in Kenntniß gefegt wurde, 
dab bey infieferung der Büßer in bie 
Zwangsarbeitsanftalt zu Kaisheim der Art. 
15, ber allerhöchften Verordnung vom 28'” 


‚November 1816., Megierungsblatt vom : 


Jahre 1816., Seite 894. nicht allenthal: 
ben gleichmäßig genau beobachtet wird; fo 
fieht man ſich hiedurch veranlaßt, gedachten 
Art. 15. fämtlichen Polizepbehörden hier: 
mit in Erinnerung zu bringen, und denſel⸗ 
ben die genauefte Befolgung dieſer aller: 
höchften Vorſchrift zur befondern Pflicht 
zu machen. 
Augsburg den 6" Jänner 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
Raiſer. 
Frh. v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 





a) 
Deffentlide Bekanntmachung. 
( Die Fleiſchtaxen für den Momat Jänner betreffend.) 


Die Fleiſchtaxen für den Monat Jänner 
wurden regulirt wie folgt: 
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1. für bie Stadt Augsburg. 
Fuͤr gemäfteres Ochfenfleifh auf 13 fr. pr. 6. 
s Kalbfleifch auf 12 fr. pr. ib. bis zum 
zo d. M., von da anauf 11 fr, pr. B. 
s Schweinfleifh auf 18 fr, pr. ib. 
I. Für Immenſtadt und den dahin 


zugetheilten Diffriet, 
Fuͤr gemaͤſtetes Schfenfleifch auf ır z fr.pr.Ib, 
⸗Kalbfleiſch auf 7 fr. pr. B. . 


+ Schweinflifh auf 17 kr. pr. I5- 
HI. Für Kempten und dem dahin 
zugetheilten Diffrict. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 11 Z fr.pr.ib- 
s Katdfleifh auf gr. pr: B. 
s Schweinfkifh: auf 17 fr pr. IB. 
IV. Für Diffingen, Günzburg und 
den dahin zugetheilten Diſtrict. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 3 kr. pr. wW· 
: + Kafbfleife auf rı fr, pr-tb.bis zum 20°”, 
som da auf 10% fr. pr- Ib. 
Schweinfleiſch auf 17 kr. pr. B. 
V. Fuͤr Memmingen, und den dar 
hin zugerheitten Diſtrict. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf r2 kr. pr.ib. 
⸗Kalbfleiſch auf g fr. pr.1b- 
s Schweinfleifh auf ı7 kr. pr B. 
VE. Für Meuburg, und den dahin 
gwgerheilten Diftrick, 
Kür gemräffetes Ochfenfleifch aufız fr. pr. 15. 
s Katbfleifch auf sr fr, pri. bis zum zo’ 
5M., von. da ar auf oz fr, 
» Schweinfeifh auf 16 fr, pr. Ib. 
3 


go 


Der Preis des Schaaffleifhes wird in 
allen gewannen Diſtrieten dee Regulirung 
durch die freie Concurrenz uͤberlaſſen. 

Augsburg den gr" Jaͤnner 1018. 

Könige Baieriſche Regierung dei 
Oberdonaukreifes. 
gu Abweſenheit des k. Regleruugs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer. nr 
Sch; v. Pflummern. 
eoll. Dr. Mayer. 





Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 

Die koͤnigliche Regierung des Oberdonau⸗ 
kreifes beſteht nach der allerhoͤchſten Dienſt⸗ 
Inſtruetion vom 27°" März 1847. aus der 


Kammer des Innern, und der Kam 


mer der Finanzen 
Ber diefer k. Kreis:Hegierung iſt nunmehr 
folgendes Perſonal angeftellt: 
Regterungspräfident: 
Seine Excellenz, Ti, Karl Ernft Freiherr 
vor Gravenrenth, koͤnigl. Kämmerer, wirfs 
licher Staatstath inr aufferordentlichen Dienfte, 
General: Commiffär,. Präfident der Koͤnigl. 
Rogienntg des Oberdonaukreiſes, Großfreuz 
des Civil: Verdienft: Ordens der baierifchen 
Krone. Innhaber des Herrſchaftsgerichts Affing. 
Kammer des Innern. 
Regierungs-⸗Director. 
Titk Joh, Nepomuck Raiſer, J. V. Dr. 
Regierungs-Raͤthe. 
Titk. Carl von Guͤnther. 
Franz Zaver Freihe rr von Pflummeru 
Ritter des C. V. O. 
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Titl. Modeſtus von Kraft. 
⸗Eugen Freiherr von Seida; k. baier. 
Kaͤmmerer. 
⸗Carl Auguſt Freiherr Nergten. von 
Perglad; K. B. K. 
⸗Anton Baur von Breitenfeld. 
Extra- statum. 

Ziel, Ehriftion Jacob Wagenfeil. 

Kreisſchulrath. 

Titl. Franz Joſeph Muͤller. 

Kreis-Medicinalrath. 

Titl. Dr. Joh. Evang. Wetzler. 

Extra statum, 

Titl. Dr. Alois Flacho, Mitglied des F. Baier. 
Civil-Berdienft-Ordens, und becorirt mit der 
Eaiferl. dſterreichiſchen großen gpldeuen Ehren: 
medaille. 

⸗VDr-Franz Stranzky, functionirender 
fupernumerärer Kreis: Medicinalrath. 
Megieru ngs+ Affefforen.. 
Ziel. Anten Barth. 
8 Ehriftian Landgraf. 
(Die Fortfegung folgt.*) 


ch wird das gelammte #.; Dienſtperſongl des 
We rbonaufreifes aufgenoßmen werdem. 
— —— 


10) 
Seine Majeftät der König geruhten 
zu Folge allerhöchften Referipts vom ı'" Dec. 
v. J. dem bisherigen proviforifchen Rentbe⸗ 
amten zu Günzburg Johann Gietl die des 
finitive Beſtaͤttigung in dieſer Eigenfchaft 
allergnädigft zu ertheilen. 
Seine Eönigl. Majeftät haben Sich 
vermög allerhöchften Referipts vom ı*" Dec, 
1817.ad Nrum. 25,037, in Erwägung der 


— — nn 


Br 


großen Yusdehnung des Oberdonaukreiſes, und 

der vielen Behoͤrden, derer Acten das Fön. 

Siegelamt dahier zu conteolliven hat, allers 

gnädigft bewogen gefunden, das Siegelamts— 
Perſonal für den Oberdonaukr eis mit einem 

ftändigen Offieianten zu vermehren, und als 

folhen den koͤn. Lieutenant des at" Liniens 

Infanterie⸗ Regiments Franz Berger zu 

ernennen. 

Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom ar 
Sänner d. J. haben Seine koͤnigl. Maie⸗ 
ſtaͤt den proviſoriſchen Rentbeamten Adal⸗ 
bert Jungermaier zu Füßen in feiner ge: 
genmwärtigen Anftellung definitive zu beſtaͤt⸗ 
tigen geruht. 


Durch allerhöchftes Reſcript vom 2gt* 
Dezember 1817, wurde zum Mevierförfter 


auf die Forſtrevier Frechenried der Fön. 


Oberlieutenant im 2" Kürafier s Regiment 
Johann Nepomuk Höggen n aller allers 
guädigft ernannt, 


Durch allechöchftes Refeript vom ıg'“ 
Dezember 1817. geruhten Seine koͤnigl. 
Majeftät dem bisherigen k. baier. Frh. v. 
Schnurbeinifhen Ortsrichter Marimilian 
Stich zu Meitingen nach feiner geftellten 
Bitte die Advocatur in Lauingen allerguds 
bigft zu geftatten. 

Nach einem allerhöchften Reſcripte vom 
ı2"" d. J. wurde der Landgerichtsaffeffor 
Georg Köllensberger ‚in Weiler zue 
einsweiligen Functionirung der LI" Aſſeſſors⸗ 
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Stelle bei dem k. Laudgerichte Füßen, je 
doch unbefchader feines Ranges, als ehe 
maligee I" Affeffor beftimmt, 


Durch allerhöchftes Nefertpt vom 23‘ 
Decht. 1817. ertheiften Seine Eönigliche 
Majeſtaͤt die von dem Herrn Fürfen zu 
SBabenhaufen für den bisherigen Caplan zu 
Anhofen Priefter Joſehh Sabbo auf das 
Primaͤr⸗ Benefizium bei der Wallfahrtskir⸗ 
he zu Kirchhaßlach, Landgerichts Bar 
benhaufen, ausgeftellten Präfentation die 
allerhoͤchſte Beſtaͤttigung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt — 
— allerhoͤchſte Reſeripte vom 14" Der, 
. die Pfarrey Bidingen im Landge— 
he Oberdorf nach der Elaflificatiensreihe 
der im Jahre 1813. zu Augsburg geprüf: 
sen Pfarskandidaten dem Priefter Joſeph 
Forſtner Caplam zur Paͤhl Landgerichts 
Weilheim im Iſarkteiſe; — damı die Pfar⸗ 
rey zu Rieden an der Koͤtz Landgerichts 
Günzburg dem Prieſter Roman Hinter 
" Firher, bisherigen. Beneficiaten zu Sab 
gen allergnaͤdigſt zu verleihen geruht, 
Durch weitere alterhöchfte Refcripte vom 
13” Dezbr, v. J. wurde der gewefene Pfars 
ser zu Eutenhaufen Priefter Nikolaus Kolb 
zur Verſehung der Fleinen Pfarrey zu Ins 
genried k. Landgerichts Kaufbeuren ber 
flimmt; und der von dem Herm Fürften 
Fugger zu Babenhaufen dem Benefiziaten 
Driefter Zoſexh Anton Woͤrz zu Baben⸗ 
3 
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hauſen ertheilten Praͤſentation auf die Pfar⸗ 
rey Wald Landgerichts Tuͤrkheim die aller⸗ 
hoͤchſte Beſtaͤttigung ertheilt. 





Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


.) (Uufforderung.) 

Mehrere Königliche Land⸗, und Herrfchaftss 
gerichte find mir Einfendung der biesamtlichen 
Targefälle fo ſaͤnmig, daß man vermüßiger iſt, 
felbige unter Hinweiſung auf die wegen Abld⸗ 
fung der appellationsgerichtlichen Zaren ergan⸗ 
gene allerhöchfte Verordnung vom abten May 
609. R. B. St. 36. anfzufordern, den nad) Zus 
halt derſelben vorgefchriebenen Einfendungs-Ters 
min ung fo mehr einzuhalten, als man von num 
an nach Ablauf deſſelben fofort Executions⸗ 
Bothen zum Erholung der fchuldigen Beträge 
abordnen wiirde, 

Zugleich dient denjenlgen Königlichen Land⸗, 
and Herrfchaftögerichten, welche die verfpätete, 
oder gänzlich nnterlaffene Taxeinſendung biöher 
damit entſchuldigten, daß ihnen am Schluße jes 
den Monats ber die Ruͤckſtaͤnde eine Tarnote 
nicht zugefersigt worden fey, zur Nachricht, daß 
die unterzeichnete Behoͤrde hiezu feine Verbind⸗ 
lichkeit hat, und daß biefes Verlangen mit ber 
vorhin angezogenen allerhöchften Verordnung ges 
sadezu in Widerfpruch flieht. 

Neuburg, den been Jaͤnner 1818, 

Koͤnigl. Baier, Appellationsgerichts: Taramt. 
Weiurich. 


(agd-Verpachtung.) 
Den age" d.M., und J. wird das unterfertigte 
Tönigl. Forſtamt gemeinfchaftlicy mit dem Fünigf, 
Rentamte Schroberhaufen den durch Tauſch mit 
dem Freiherrn von Pfetten für das k. Aerar aqui⸗ 
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$irten, In der Revier Schrobenhaufen gelegenen - 


Jagddiſtrict bei Schlott auf Lebensbauer vers 
pachten. Pachrfähige Yagbliebhaber werben 
daher eingeladen, an bem zur Berpachtung bes 
ſtimmten Tage früh um 9 Uhr in der Rentamtds 
Kanzley zu Schrobenhaufen fi einzufinden, uud 
ihre Angebote-zu Protocol gu geben. 
Friedberg, am Br" Jänner 1818. 
Königlich Baierifcges Forſtamt. 
Weymar. 


(Bekanutwachung.) 
Dienſtags den »31n Janner 18:8, wird das 
Anvefen des Fofepb Miller zu Weftererringen bean 
Meiftbiethenden veräußert werden. 

Es befieht in Haus, Stadel, Nebenhaus, 
Gemeinnugen, Domfellereihof per 42 Jauchert 
Meder, und 32 Tagwerk Wiefen, daun Burshof 
ad 24 Jauchert Aecker, und 3 Tagwerk Wicjen, 
endlid » Fauchert Holz, 

Kaufswerber werben eingeladen, ſich mis 
geeigneten Zeugniffen verſehen, einzufinden. 

Schwabmuͤnchen, ben 16" Derember 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmühl, Laudrichter. 


4) - (Befauntmahang.) 

Da bey der auf den ıBtt Februar d. J. feſt⸗ 
gefehten Tagsfahrt zum Derkaufe der Theres 
Huberſchen Viertelswohnung dahler Fein Kaͤufer 
ſich gemeldet hat; ſo wird dieſelbe nochmal dem 
dffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und hiezu Tags⸗ 
fahrt auf den zıtem Jaͤner 1816. anberaumt. 

Die Theres Huberfche Wohnung befteht in 
einer Wohnftube zu ebner Erde, Kuͤche, Holzlege, 
Nebenkammer, und Keller zu ebner Erde, einer 


8.) 


Kammer über eine Stiege, dann ıfa Jauchert 


Gemeindstheil, und ıfıb Tagwerk Krautgarten. 
Kauföliebhaber haben an gedachtem Tage in 
der hieſigen Gerichtskanzley ihre Aubothe zu 


en 
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Protocotl zu geben, Uuswärtige Äberbied legale 
Vermbgends, and LeumuthdsZeugniffe beyzus 


bringen. 
inbelheim, ben 18 December 1817. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Mader, Laudrichter. 

(Realitaͤten-Verkauf.) 

Die in hieſiger Stadt in der Vogtgaſſe Lit.A, 
Nro. 74. liegende Schwarz, und Schoͤnfaͤrbe 
wird plus lieitando Mittwoch den 8!" Jaͤnner 
1818, in der Kanzley ded unterzeichneten Amtes 
verfteigert. — Diefelbe befieht in dem ganz ges 
mauerten Wohnhaus, und zwar zur ebenen Erde 
mit einer geräumigen Einfahrt, in der zugleich 
su Alafter Holz wohl aufbewahrt werben koͤnuen, 
einem heigbaren Zunmer mit daranſtoſſender 
Rüde, und Kammer, a großen guten gewblbten 
Kellern, einem feuerfeſten Gemwblbe, großer 
Hofreitung nebſt einem daranſtoſſenden großen 
Baum⸗, und Kraͤutelgarten, ferner einem ges 
räumigen Farbhaus mit fünf kupfernen Keffeln, 
nebft fleinernen Rohrbruunen, dem daranftoffens 
den Manggebäude nebft Mang, eimer bequemen ' 
Hänge vor dem Meuftädter: Thor, großem Sta⸗ 
del, Stallung für 2 Pferde, und 2 Stuͤck Horn⸗ 
vieh. Im zweiten Stode in einer hellen Woh⸗ 
nung mit großer Stubenfammer, Küche, und 
Speis, dann einem großen, und kleinern heiße 
baren Zimmer nebft 4 Kammern, und = Boden. 
Alles ift durchgehends geräumig, und heile, und 
fo gut befchaffen, daß ſich ein thaͤtiger Färber 


5.) 


wohl nähren koͤnne. 


Kaufsliebhaber wollen fih am beſtimmten 
Tage hierorts einfinden, und ihre Anbothe zu 
Protocol geben, inzwifchen aber konnen ſaͤmt⸗ 
liche Gegenftände eingefehen werden. 

Kempten, den ı6' December ı8ı7. 

Königlich Baierifches Stadtgericht. 

Let, Kellerer, Stadtrichter, 
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%.) (Bekanutmachung.) 
Nachdem Joſeph Eberle, Müller in Strap 
dieffeitigen Landgerichts feine Gläubiger nicht 
Hefriediget, und feldft dem ihm aufgetragenen 
Selbſtverkauf feines Anweſens nicht nachgekom⸗ 
men iſt, die Glaͤubiger aber neuerdings mit ih⸗ 
sen ſehr bedeutenden Foderungen auf Zahlung 
dringen, ein anderes Mittel ſie zu befriedigen 
nicht vorhanden äftz fo bat man im Wege der 
Erecution beſchloſſen, daß Tämtliche verhypothe⸗ 
zirte Anweſen des Schulbnerd von Amtswegen 
Hfentlich zu verkaufen, and zu dieſem Endzweck 
Tommenden Montag den ag!" Jaͤnner ıBaß. ei⸗ 
ne Commiſſion in loco Straß augejeßt, wo ben 


Kaufsliebhabern Die Verlaufsbedingniſſe befannt 


gemacht werden. 
Fremde, und Unbefannte haben ſich mit les 


galen Leumuths⸗, und Berindgenszeugmiffen aus⸗ 


zuweiſen. — 
Zugleich werden ſaͤmtliche ſowohl bekannte, 
als unbekannte Glaͤubiger des Joſeph Eberle 


auf kommenden Montag den a6" Jaͤnner zum: 


kduigl. Landgericht vorgeladen, wo man eine Com⸗ 
miffion zur Liquidation ſaͤmtlicher Schulden. Des 


Eberle angefetzt Hat, und muͤſſen ſich die nicht 


Erfcheinende gefallen laffen, wenn fie. nad) der 
Hand mit ihren nicht Tiquidirten Foderungen an 
das allenfalls noch übrig bleibende. Vermdgen 
des Schulduerd verwiefen werden. 

Das Unwefen befteht in: 

.) Haus, Stadel, Stall in gutem Zuftand, 
mit einer reelen Mahlgerechtigkeit von 5 
Gängen mit 5 1/4 Jauchert Acer, und 8 
Tagwerk eigenen Wiefen. _ 

b.) Der Gemeindögerechtigleit per 1a Ichrt. 
Aders. > 

«.) 2 ıfa Jauchert Iudeigenen Holzes. 


: 4.) 27 Jauchert erblehenbaren Aedern, und 


wurde von dem ehemaligen Beftger um 


—— nn 2 
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12,000 fl. Überhommen, ohne was fp 
Dazu gefauft wurde, - 

Günzburg den adten Dezember 1817. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Wochinger, Landrichter. 
(Gant⸗Edict.) 

In dem Schuldenweſen des Zaver Zech, 
Wirths zu Zwirkenberg wurde der beabſichtigte 
guͤtliche Vergleich nicht erziehlt, ändern der Bes 
meinſchuldner für die über den ertheilten Nach⸗ 
laß ihm noch verbliebenen Schulden Feinen Buͤr⸗ 
gen beybringen Fonntez es tritt demuach das 
Gantverfahren ein, amd werden fomit folgende 
Edictötäge befiimmt, Als 2 
ad producendam, et liquidandum Montag den 
abien Sinner 1818.; ad excipiendum Donner: 
ſtag den ab'" Februar; ad replicandum Donner: 
flag den 6" März; ad concludendum Dom 
nerſtag den a3" April, 

Alle jene, welche aus was immer für einem 
runde an den benannten Zaver Zech Forderung 
gen zu machen haben, werben Daher vorgeladen, 
an den obbenannten Edictötägen um fo gewiffer 
dahier in dieſſeitiger Landgerichtskanzley zu ers 
ſcheinen, amd foldye gehdrig zu liquidiren, dann 
ihre weitere Rechtsanfprücde zu beforgen, als 
die am erften Edictötage nicht Erfchienenen von 
der Maſſe präcludirt, dis an den Übrigen Edicts 
tägen aber nicht Erſchienenen den Verlurſt der 
betreffenden Rechtshandlung zu befahren haben 
würden. 

Hiebey wird aber noch bemerkt, daß nach 
einer zwifchen den Ereditoren, und bem Ges 
meinfchuldner getroffenen gütlicden Uebereinkunft 
legterm die Beybringung eined Buͤrgen fir die 
über die eventuel ertheilten Nachläffe ihm noch 
verbleibenden Schulden bis zum erften Edietstag 
offen bleibe, und daß ſohin, wenn derſelbe eis 


7.) 
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nen Buͤrgen beybringen foßte, die Gant noch 
vermieden würde, und bie Greditoren fih dann 
kediglid) über die Annahme deffelben, und die 
von biefem in Vorſchlag gebracht werbenden 
Zahlungsanträge, und Zahlungsfriften zu erklaͤ⸗ 
sen hätten, und fohin am erſten Edictstage 
wiederholt der Werfuch zur gütlichen Beylegung 
dieſer Gantſache gemacht werden wird. 
Weiler den Zaten December 1817. 

= Baierifches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter. 


8). Anlonsmensun) 

Mit Bezug auf die am zgf" v. M. erlafleneır, 
und. in dem Amtsblatte des DOberbonaufreifes 
vom vorigen Jahre Stud 23. enthaltene Aus⸗ 
ſchreibung wird, da bei der am act! Dezember 
erdffneten Verfteigerung kein Kaufsliebhaber ers 
fhien, das Anmwefen des Georg Kobel von 
Schwabmuͤnchen, welches 

a.) in einer Soͤldbehauſung mit »f2 Tagwerk 


Garten, und gewöhnlichen Gemeindsnutzen; 


b.) in einem Viertellehen per 4 ıf2 Ichrt. 
Ader, und 4 »fa Tagweaf Maad; | 
e.) aus dem vierten..Theile des Fiſchwaſſers 
in der Eingold im Bezirke des ehemaligen 

Dberamtes Erringen bis zue Gräuze bes 
Marktes Schwabmilnchen befteht, wider 
holt am Sauſtag „den wit Jänner 818, 
Vormittags ro Uhr oͤffentlich in hieſigem 
Amtslokale werfteigert werdeir. 
Kaufsliebhyaber werden Daher hiezu eingefaben. 


Schwabmuͤnchen den zıtt Dezember 1817. 
oͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
(Guts⸗Dismembratien.) 
Der Wirth Joſeph Gſchwind von Taferts— 


hofen hat die —— ſeines Gutes ein⸗ 
geleitet, 


9) 


WED — 


do 


Bey der Priifung dieſes Geſuches im rechtli⸗ 
cher Beziehung find Die Gläubiger deſſelben mit 
ihren Erklärungen über die Zahlungsart ihrer 
Forderungen zu hören, weil ſich hiedurch die 
Hypothekar-⸗-Verhaͤltniſſe loͤßen. 

Man fordert daher alle Glaͤubiger deſſelben 
auf, Donnerſtags den 26ꝛen Jaͤnner 1018. Vor⸗ 
mittags hier ihre Forderungen zu liquidiren, ine 
dem bey der Zahlungsweifumgen nur. auf die 
angemeldeten Forderungen Ruͤckſicht genommen 
werden kaun. 

Roggenburg, den Iten —** 1817. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
CLandrichter abwejend. ) 


Prajler, Affeffor., 
10.) (Surs- Dismembration.) 

Georg Jehle Bauer von Biberberg ‚will ei⸗ 
nen kleinen Theil ſeines Hofgutes zertruͤnmern, 
und verkaufen. 

Da ſich hiedurch die alfenfallfigen Hypothe⸗ 
kar⸗Verhaͤltniſſe äudem, und auch ſonſt Zah⸗ 
lungsanweiſungen nothwendig werden; ſo füre 
dert man alle Gläubiger des Jehle auf, am 
Donnerſtag den 15" Jaͤnner 1818, Vormittags 
q Uhr ihre Forderungen hier zu liquidiren, ine 





dem fpäter fein Gläubiger in die Zahlungsane 


weiſungen aufgenommen werben Fünnte, 
Roggenburg, den »Ztn Dezember 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
(Landrichrer abmefend. > 
Praſſer, Affeffer. 
1.) (Gant:Edict.) 

Da der Schuldenftand- des geftorbenen Tho— 
mas Kaifer, Soͤldners zu Großaiting feinen Ver: 
mögensftand weit üderfteige, und deſſen Inteſtat⸗ 
Erben dos Verlaßthum nicht angersetteu haben ; 
fo wird hiemit auf Dienftag deu sof" Februar ad 
producendum et liquidandum, und zum Ver⸗ 
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ſuch der Güte; auf Dienſtag den not Merz 


ad exXcipiendum; ad coneludendum aber, und 
zwar zur Replic auf Dienftag den a4" Dierz, 
zur Duplie auf Dienftag den 7" April 1818,, 
jeweils früh 9 Uhr hierorts Tagfahrt mir dem 
angefegt, daß die Ausbleibeuden nach den deß⸗ 
Falls beſtehenden Gefegen behandelt, bie vers 
Äpätet, oder nicht -sonsinuirlich Liquidireuden 
entgegen, um Geld geftrafet werden. 
“> Zugleich ift auf den erſten Edictötag der Bere 
kauf des geſammten Sdldanweſens, beſteheud 
in Haus, Garten, Gemeindsnutzen, und 3 Jchrt. 
beſtandbaren Aeckera, augeſetzt, wozu Kaufs⸗ 
werber hiemit vorgeladen werden. 
Schwabmuͤnchen den 20uẽn Dezember «817. 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
sv wm er Braunmuͤhl, Landrichter. 
ar); Dee.) 
Auf Undringen der Gläubiger des Müllers 
‚Zaver Schweighard zw Linden wird deffen An: 
wefen befichend’a.) in einem maſſiv gebanten 
Wohnhanfe von einer Stube, Küde, Gewblb, 
3 Kammern, and Speider; b.) Mahlmuͤhle von 
4 Singen famt nörhigen Requifiten, ©.) einer 
Saͤgmuͤhle, 4.) hölzernen Stadel, und Stallung, 
©.) in a Gärten per ı/a Ichrt. f.) an Aeckern 
39 Ichtt. BL g.) an theils einmädigen, theils 
zweimaͤdigen Wiefen 17 Tagwerf 3 Zrel, h.) an 
Gemeindägründen, ı Jchrt. 2 Vırl., und i.) einem 
Krautgarten, auf Freytag den 23ten Jaͤnuer ıBıB, 
im Landgerichtslokale an den Meiſtbiethenden 
jedoch salva ratificatione creditorum verfauft. 
Kaufsliebhaber haben fib am beitinmten 
Tage einzufinden, Auswärtige aber mit Vers 
mögens:, und Gittenzeugniffen auszuweiſen. 
Kaufbeuren den zen Deceniber 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





— — — — 
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13.) : (Berfaufs-Edift) 

Kafpar Holzmann, Halbbaner zu Walkerts⸗ 
hofen, hat fein fämtliches Anwefen, beſtehend im 
Haus, Stadel, und Stallung unter einem Dach, 
nebſt Gemeinds⸗Gerechtigkeit, ı Tagwerk großen 
Garten, und einer Mühle, ferners 11 Jauchert 
Ackerfeld und 7 Tagwerk Wieſen, dem gerichtlichen 
Verkaufe unterworfen. 

Zum Verkaufe deſſen hat man num Tagsfahet 
auf den ad" Jänner l. J. Vormittags angefekt, 
und Raufsluftige werben eingelaben, am genannten 
Tage, Vormittags 10 Uhr mit legalen Vermb⸗ 
gend, und Leumuths-Zeugniſſen verfehen, zu 
Walkertshofen ſich einzufinden‘, wo fie Die Kaufss 
Bedingriffe zu gewaͤrtigen, und ihr Auboth zu Pras 
tocoll zu geben haben. 

Uröberg, den at" Faͤnner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Dit, Landrichter, 


14.) (Befanntmahung.) 

JIn Gemaͤßheit das inder unterm a TIER 
dffentlich ergangenen Aufforderung angedrohten 
Präjudizes wird biemit Johan Georg von Hil- 
lenbrand Kaufmanns-Sohu von bier, nachdem 
derſelbe, oder ein allenfallfiger Leibes-Erbe, ins 
ner dem feftgefegten peremtorifchen Termin vom 
6 Monaten feinen gegenwärtigen, Aufenthaltsort 
nicht nachgewiefen hat, in Folge der geſetzlichen 
Beſtimmungen nach feinem bereits ſchon über 
fihrittenen Tot" Lebensjahre für verfchofen, ung 
todt anerkannt, die bisher feines ruͤckgelaſſenen 
Vermögens wegen geftellte Caution aufgelößt, 
und baffelbe deſſen Snteftat:Erben als unbes 
ſchraͤnktes Eigenthum überlaffen, 

Augsburg den ı8M December 1817, 
Königliches Stadtgericht, 
v. Eafpar, Director. v. Rehlingen. 





+5.) (Belanntmahung.) 16.) (Borladung.y 
Kommenden gi" Februar 1818. werden zu Georg Hankel von Grönenberg ehemaliger 
Oberhauſen bei awirth nachſteheude Schaaf⸗ Soldat vom. zı!" Linien⸗Jufanterie: Regiment, 


weiden verpachtet; als von Gerfihofen zu 3oo. , 
Haunſtetten zu 200., Lilburg zu 100, , Ober: 
haufen. zu 300. , Pferfee zu 50., Stadtbergen 
zu a00., Täfertingen zu 200., Goͤggingen zu 
200. , Döpshofen zur 100. Stuͤck Schaafen. 
Pachtliebhaber werden auf ermeldten Tag 
eingeladen, und haben ſich Fremde durch Zeuge 
niß ihred Vermögens, fo wie fänrtliche bei der 
Auffarth- durch Gefundheits-Attefte des Viehes 
auszumeifen. 
Goggingen, dem zattt December ı8ı7. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


it feit dem tr July 1813. vermißt, und in den 
Lifter abgeführt. Seine Unverwandte halten ihn 
für tobt, und bitten um Ausfolglaſſung feines 
in 896 fl. beftchenden Wermögens gegen Eaution. 
Es wird daher ebiger Georg Hankel, oder feine 
rechtmaͤßige Leibeserben aufgefordert. fich bis 
zum 1? Fuly 1818. zu melden „ und gehörig aus⸗ 
zuweiſen, als auſſerdeſſen, das Vermdgen gegen 
Eaution zum Nutzgenuß feinen Verwandten 
ausge folgt werben wuͤrde. 

Kempten dem abten December 1017. 

Königlih Baieriſches Sadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 
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Augsburg, - N” 2. den 24" Jaͤnmer 188, 
Befanntmahungen (W), Frödenberg, W.), Hennens 


der Königl, Oberſten Kreisſtellen. 





Fortfegung des Drtsvergeihniffes 
des RB. Landgerichts Füllen, 
nah Stewerdiftricten vorgetragen, 





ZIV. Steuerdiftrict Lechbruck. 


Biel, (W.), Dieswag,(E.), Seifen 


mo, (E.), Grubmühl, (Mühle), Grub: 

weidach, (E.), Gfteig, (E.), Hellmens 
ein, (W.),Lebhbrud, (Pf.D.)Leuthen, 
E. Rehle, E.)Rothach, (Muͤhle, u. E.), 

— 6 (W. Stolzhueb, (E.), 

Unterfblieht, (E.), Vogeiheerd, (E.), 

Bagegg, (E.). 

— Steuer diſtriet Lengenwang. 

- Mlbisried,.(D.), Alleuthen, (kl. D.), 

Außet-Lengenwang, (W.), zum digel, 

4 





ſchwang, (Mühlen, u.W.), Innisried, 
(W.), Lengenwang, (Dorf, mit einem 
Benefizium), Luttenried, auch Luiten— 
vied, (W.), Pflabaumen, (W.), Reu⸗ 
then, (W.), Ried, (Lengenwangers, 
kl. D.), Sigratsbold, (W., mit einer 
Muͤhle), Weeg, (W.). 

XVI. Steuerdiſtriet Neſſelwang. 
Bairſtetken, (Dorfchen), Gſchwend, 
( Doͤrfchen), Hoͤrich, (W.), Neſſelwang, 
(Marke, Pfarre, u. Spital.). 

XVH. Steuerdiftrict Rieden, 
Achmuͤhle, (Muͤhle, u. E.), Dietringen, 
(W.), Duͤrrenacker, (E.), Ehrwang, 
(Gammerſchmiede, u. E.), Oſterrinen, (W.), 
Rieden, (Pf.D.), St. Urban, (die Pfarrs 
kirche mit einem Meßnerhaus.). 

XVIH. Steuer diſtriet Roßhaupten, 

Biſchofswang, (W.), Fiſchhaus, (E.). 


* 
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Sresletsreuten, (W.), Hochegg, (E.), 
Mangmüple, (Einddmuͤhle), Rieder, 
(E.),Riedle, (E.), Roßhaupten, (Pf.D.), 
Sulzberg, (Roßhaupter:, W.). 
XIX. Steuerdiftrice Ruͤckholz. 
(Der ganze Steuerbiftrict bis auf, Had, und 
Arrlenfeer- Mühle, ift Patrim. gerichtl. zu 
St.Mang gehdrig, oder Fuͤrſtl. Wallerftein.).— 
Aiterberg, (W.,) Attlenfeer- Mühle, 
(Eonigl, immebiat), Batzen gſchwend, 
(Mühle u. Wi), Falkens berg, (auch 
Schloßbauer, E.), Goldhafen, (M.), Gug⸗ 
genmoofen, ( W.), Hack, oder Enzmoos, 
(W., koͤnigl. immediat.), Hirſchbuͤchel, 
E.)/ Hohe, (auf der-, E.), Hollen, (E.), 
Holz (im-, W.), Holzleuthen, (W.), 
Im Ruͤck, (W.), Lerchegg, (E.), Lui— 
moos, (E.), Otten, (E.), Proſt (zum), 
(E.), zum Schloß, (S. Falkenſperg, 
E.), Schoͤnewald (Ober, u. Unter-), 
(W.), zum Stadel, (E.), Treffis— 
ried, (W.), zum Trollen, (E.). 
XX. Steuer diſtriet Sameifter. 
Egelmoſen, (E.), Forſthof, (E.), Furth, 
(E.), Goggeriſch, (E.), Gurrenmaren, 
(E.), Huttler,, (Mühle, u. W.), King: 
egg, (E.), Klausmen, (E.), Kögel, 
(E.), Kremelömod, auch Kollmans: 
hof, (E.), Kurzenhof, (E.), Langen: 
wald, (W.), Leibenberg, (E.), Ne: 
pfen, auch Handweifen, (E.), Ober: 
ſchliecht, (E.), Reutben, (E.), Rifen, 
(E.), Salach, (E:), Sameifter, (W., 
miteinen Benefizium), Schäffelhueb, (E.), 
Shld, (€); Tiefendrud, (W.), St. 
Wendelin, (Eapelle,) Wildenberg, (E.) 
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Laden, Akl. D.), Niderhöfen, (W.), 
Rindegg (El. D.),Schicken, (W. ),‚Scneib: 
bach, (D.), Thal, (HL.D.), Voglen, (W.), 
Bank, (D. mit einer Wallfart aufdem Berg 
zu MariasTroft.), Widumbof, (E.). 


XXU. Steuerdiſtriet Geeg. 


Albazried, (W.), Bidwings, (E.), 
Buch ach, (W.), Burk, (ED. und Ruinen 
einer Burg), Engelbolz, (W.), Hizlen— 
ried, (D.), Hoͤrmatzen, (W.), Hoch— 
ſtraß, (E.), Kirchthal, (W.), Kreuth, 
(E.), Laich, (W.), Lobach, (D.), Oberne, 
(Muͤhle), Ried (Seger-, kl. D.), Ried⸗ 
egg, (W.), Seeg, (Pf.D.), Seeweiler, 
(kl. D.), Sulzberg (Seeger-, W.), 
Wiesleuthen, (W.). 


XXIII. Steuerdiſtriet Steinach. 


Dorf, (gr. D.), Heitlern, (D.), Im 
Fall, (E.), Oeſch, (O.), Steinach, (gr.D.). 


XxXIV.Steuerdiſtriet Thannenberg. 


Bernried, (E), Kienberg, (W.), Reis; 
gang, (W.), Thannenberg, (D.), We: 
ſterhof, (E.). 


XXV. Steuerdiſtriet Weiſſenſee. 


(Durchaus Patr. gerichtlich. zu St. Mang, 
oder Fuͤrſtlich Wallerſteiniſch.) 

Am Moos, (E.), Auf der Hueb, (E.), 
Auf der Wies, (W.), Bachthal, (E.), 
Benken, (W.), Hinteregg, (E.), Hub: 


manusegg, (E.), Im Brand, (E.), 


Im Thal, (W.), Im Woͤrth, (E.), 
Niederried, (E.), Oberkirch, (W.), 
Oberried, (Pfarrort), Oberteuſch, (M.), 


xx. Steuerdiſtriet Schneidbach. 
Attlenſee, OR) Hertingen, (l. D.) 


Noßmoos, (Wi), Unterteuſch, (E.), 
Vordéregg, (WB.), zum Hof, (E.), zum 


- 


Schwarzenbach, (E.), zum See, (®.), 
zum Spöttel, (E.), zum Widmar, (E.), 
MWeiffenfee, (Pfarrkirche: bei Oberried.). 

XXVI. Steuerdiftriet Zwieſelberg. 
Graͤnthen, (E.), Nuſſenburg, (W.), 


Schwarzenbach, (gehoͤrt zu Nuſſenburg, 


iſt gemiſcht, auch Patr. gerichtlich mit St. 
— Mans), Zwiefelberg, (M.),, 
— — 
Fortſetzung 


der extradirten Stiftungen, 


VIL- 
An das k. Landgericht Bucioe 
wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 


des Landgerichts: Bezirfes von der koͤnigl. 


Difteicts: Stiftungs : Adminifiration 
Mindelheim ertradirt, 


nn — * 
1. Des Eüfenge DTM 
zu, das Verni. der Pfartfirche; 
u: Ya Br TEE s 2 = *Bruderſchaft; 


3. ⸗Aufkirch, wi 
7 Aa ab ⸗ 
5. sBronen, ⸗ 
6. »Denflingen, = 
7. % : = 2 e 


8. »Dillishaufen, = 


Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Fillialkirche; 
⸗NPfarrkirche; 
© Brnderfchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗ Bruderſchaſt; 
⸗Filiallirche; 


⸗ 
* 
⸗ 
z 
.s E37 s = z — 
* 
⸗⸗Pfarrkirche; 
= 
. 
. 
z 
[3 
. 


[3 
= 
= 
2 
60. »Eldratöhofen,= = 
11. »Emenhanfen, = = 
ass = ⸗ ⸗ 
3. ⸗Eurishofen, = = 
14. ⸗Frankenhofen,⸗—⸗— 
15.35 = ⸗ Pr wu | 
16. = Haufen, .: 
17. aHelmishofen, s = 
1 4— 


= Bruderfchaft; 
» Pfarrfirche; 
» Bruderfchaft; 
⸗Filialkirche; 


— — 


18. zunonfotgen, 


So 


d. Berne. d. Pfarrkirche; 
s = = »Bruderfchaft; 
# alsie Dfarrlirche; 


19. ZZ ⸗ ⸗ 
ao. ⸗FJengen, 


BE 5° terra; 

ae "2 5 ae) Frübmeße 

Stiftung; 

23. » ametingen, = # = = Pfarrkirche; 
aglsökengenfeld, ss sissun u: e 
25. »Rindenberg,. 2.72 5,7% jı * 
a6, sObgrdieffen, , Bine dt; £ 
2. DO beroftendorf,s a 

ad, :Umenhofen, = = =» Kapelle: 

’ Eriftung; 

29. »Unteroftendorf, = = = - Filialfirche; 

30. Wablhaupten, Er =,:7Pfarrlirce; 

Ba MWelden,n 4 8 ,5,* 3, Biliallirche; 





WM. Des Unterrichts: 


in dem Landgerichte Buchloe befindet fi) feine 
„Erziehungs; Stiftung. 
I or Woh (thärigPeit. 


zur, de Verm. des Armenfouds; 
2. Lametingen,⸗ : »: =: ⸗ ⸗ 
vu. 
An bas r. Landgericht MEERE: 
Kiesmwnsien '' 
I. Des Eule 
1.51 Aichen, d. Verme d. Pfarrlirche; 
2. ⸗æAttenhauſen, = = = ⸗ ⸗ 
3. :Billenhaufen= = = = ⸗ 
4. eDeiffenbaufen, = = = ⸗ 
5. ⸗Huͤrben, ⸗⸗2 Filialkirche; 
6.-Langenhaslach, ⸗⸗⸗Pfarrkirche; 
7.:Memenhaufenz = e s ⸗ 
8. sMindelzell, = e = = ⸗ ⸗ 
Be Denen ar — 
10. BE 555 5 ⸗ BVruderſchaft; 


54 


z1,5u Schellenb ach,⸗ d. Vermoͤg.b. Kapelle: 10. REN Berm.d. St. Antons⸗ 
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Stiftung; 
12. sTiefenried, = s = = Filialkirche; 
13, ‚Unterbleihens > s =. Pfarrkirche; 
14. süröberg; . 2 = = = ⸗ 
15. sMWalfertöhofen, = = = ⸗ ⸗ 
16. = =» 3 =» = ss s, Bruderfchaft; 
17. » Wolmatshofen,- =:=.. Pfarrkirche; 


IE Des Unterrichts. 
1. zu Deiffenhaufen, d. Verm. des Schul: 
fonds; 
s = s »Ötipendien: 
Stiftung; 


II. De Wohlthätigfeit. 
1. zuDeiffenhaufen, d.Verm. des Armen: 
fonds; 


3, sMinfterhaufen, = s s = =» 
IX. 
An das k. Landgeriht Burgan. 


2, > Uröberg, 


- Stiftungen der Gemeinden des Landgerichts: - 


Bezirkes von der Diftricts: Stiftungs ; Ads 
miniftration Günzburg. 


1. Des Cultus. 


13. zu Eggenhofen, d. Verm. d. Filialkirche; 


2.22 ⸗ » =: = s Kreuzfapelle; 

3. » Ettenbeuren, = = = = Pfarrkirche; 

4. »Gldttwäng, = = = = Silialfirche; 

9. sRonzenberg, = = = = Kapelle: 

. Stiftung; 

6. standensberg,= = » = Pfarrkirche; 
7. sMindelalthbeim,s = = 2: ® 

8 = ⸗ — =» = =» Todsösangſt⸗ 

Bruderſchaft; 

4: ⸗ s = = s = Unfer Herrn⸗ 


. Ruhe: Kapelle; 


Kapelle; 

1. sMöfingen, = = ns Pfarrkirche; 
19.2 = — 2» e= = =  Gcapuliers 
| Bruderfchaft; 

13. -Roßhaupten, = = Filiglkirche; 
14. ⸗Rohr, : 2.2: :. ©. Wolf 
" gangs⸗Kapelle; 
15. -Scheppach, ⸗ = 5 s Pfarrkirche; 
1i6.⸗⸗ 2 = 2 = 3 Allerheiligen⸗ 
ae Wahlfahrtskirche; 

17. = Schnuttenbad,= = = &t Urfulas 
Kapelle. 


‚I. Des Unterrichts. . 
- zuRbfingen, d. Verm. d. Schul⸗ 
fonds; 
. sMWettenhaufen,= = 2 = "as 
3. x ⸗ ⸗ ⸗ : » s = Baumdıe 
nifhen Stipendien-Stiftung. 


IM. Der Wohlthaͤtigkeit. 
1. zu Mindelaltheim,d. Verm. d. Armen⸗ 


» 


. fonds ; 

2. ⸗Scheppach, ⸗22Liedli⸗ 
ſchen Armenfonds; 
3.5 2 = — ⸗22Luziſchen 
Armenfonds; 
4.2⸗⸗0⸗⸗ s. = = s Allmo⸗ 


fen: Stiftung ; 
(Die Fortſetzung folgt.) 
(XVI.) 
An die £. 6. Rentaͤmter des Oberdonaukreiſes. 


(Die directen Staatsauflagen für das Sinanzjagr 
1817/18, betreffend...) 


Im Namen Seiner Maieftdt 
des Könige. 

In Kraft einer allerhöchften Entſchlieſ⸗ 

fung vom agenl. M. ſollen einsweilen dieje⸗ 


nigen Ziele der beftehenden direeten Steuern, 
welche bereits verfallen find, oder bis zum 
Schluſſe März dieß Jahrs verfallen werden, 
wie im vorigen Jahre erhoben werden. 

Die koͤnigl. Rentämter erhalten demnach 
den Auftrag, folgende Steuerziele pünktlich 
einzuhalten: 

IL Grundfteuer: 
für den 30" November 1817., dann 15‘ 
Januar, und 15" März 1818. jedesmal 
ein Simplum. 
I. Hausfteuer: 
für den zo" November 1817. ein Simplum. 
II. Dominical:-Steuer: 
wie bei der Grundſteuer. 
IV. Gewerbefteuer: 
für den 135" Februar 1818. die erfte Half 
te diefer Stenergattung. 
V. Zugpiehfteuer: 

Diefe wird mit dem 15‘ Februar 1818. 
ganz erhoben. 

Ueber die Anfälle nach. dem Monate 
März wird im dem Gefeßblatte zu feiner 
Zeit das Weitere befannt gemacht werden, 

Hiernach iſt ſich zu achten, und die Be: 
züge find rechtzeitig, und pünftlich vorzu— 
nehinen. 

Augsburg, den 21" Jaͤnner ıBı8, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Su Abweſenheit des k. Regieruugs-VPraͤſidenten. 
Raiſer. 
Grev. Armansperg. 
coll. Mittl. 


— — — DB 


(XVII.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Den Gerbelohn vom Veeſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Nachdem man von den ſaͤmtlichen koͤn. 
Polizeibehoͤrden des Oberdonaukreiſes die 
Anzeigen, wie viel in ihren Diſtrieten von 
den Miülern für Gerben des Dinfels, 
oder Veeſens zum Lohne genommen werde? 
erhoben, und diefelben mir ihren Gutachten, 
wie diefer Lohn für die Zeitder Theu— 
rung reguliert werden fönne? vernommen 
hat; fo werden nunmehr, um den Gerbes 
Ichn in proportionirliches Verhaͤltniß zu 
dem reduzirten Mehl:Echn zu feßen, und zu 
verhüten, daß die Müller aus den höhern 
Fruchtpreifen nicht unverhaͤltnißmaͤſigen Ges 
winn zum Nachtheil des Publifums ziehen, 
für die Zeit der anhaltenden Getreiderheues 
eung hinfichtlich des fraglichen Gerbelohnes 
folgende Beſtimmungen fejtgefegt; 

L 


In denjenigen Bezirfen, in welchen 
bisher fchon ein geringerer Gerbelohn, als 
ber 48° Theil genommen wurde, hat es 
noch ferner hiebey fein Verbleiben. 

II. 


In denjenigen Diftrieten, in welchen 
der Müller für das Gerben gar feinen Lohn 
erhält, menu die gegerbte Frucht fogleich 


55 


vermahlen wird, iſt diefe Beſtimmung noch 
zu beobachten; dagegen dörfen die Miller 
diefer Bezirke für das Gerben der Frucht, 
welche nicht fogleich verniahlen wird, den 
bisherigen Gerbelohn fortan beziehen, wenn 
biefer nicht den Zatn Theil eines Schaͤffels 
uͤberſteigt, in welchem Falle derſelbe auf 
dieſen Betrag herabgeſetzt ſeyn ſoll. 

III. 

Eben fo doͤrfen die Müller in denjenigen 
Diftricten, in welchen fie die Verbindlich⸗ 
keit haben, die gegerbte Frucht unentgelds 
lich in die Schranne zu führen, den am 
Theil eines Schäffels zum Gerbelohn 
nehmen, ohne Unterfchied, ob fie den Gers 
belohn auch von der Frucht, die zugleich 
gemahlen wird, beziehen, oder nicht; wenn 
nicht ſchon bisher ein geringerer Gerbelohn 
beſtimmt, oder üblich war, als in welchem 
Falle e8 bey demfelben fein Verbleiben has 
‘ben fol, 

IV. 


In allen übrigen Diftricten aber, in 
welchen bisher ein höherer Gerbelohn als 
ber 48 Theil genommen wurde, und in 
welchen die vorftchenden $. $. 2., und 3. feis 
ne Anwendung finden, foll der Gerbelohn 
auf den gg" Theis herabgefegt werden, 


V. 


Endlich wird, um das Publikum vor 
allen Nachtheilen zu ſchuͤtzen, noch weiter 
verordnet, daß der Gerbelohn nicht von der 
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gegerbten, fondern von der ungegerbr 
ten Frucht genommen werden folle. 

Die fämtlichen koͤnigl. Polizeybehoͤrden 
haben diefe Beflimmungen, jede in ihrem 
Bezirke gehörig zum Vollzug zu bringen, 
und über deren genaue Einhaltung pflicht- 
ſchuldigſt zu wachen, 

Augsburg den 16" Jaͤnner 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 

In Abwefenpeit des E. Negierungs » Präfidenten, 





Raifer, 
v. Günther. 
coll. Seel, 
(XVII) 
Bekanntmachung. 


(Stipendien : Werleiyung betrejfent. ) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
Hinfichtlich jener Stipendiaten, welche ſchon 
ein Spezial: Studium vollendet haben, und 
um Fortgenuß ihres Stipendiums zum Begin⸗ 
nen, und Vollenden eines anderen Studiums 
nachſuchen, ſo wie hiuſichtlich der theologiſchen 
Stipendiaten, welche in ein Alumnat treten, 
am 12“ vorigen Monats, und Jahrs zu bes 
flimmen geruht: „daß 


a) „allgemeine Stipendien nur zur Vollen⸗ 
dung eines Spezial:Studiums, der Regel 
nach, bewilliget werden koͤnnen, und der 


Welches anmit zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht wird. 


Hrsg ve 16 Yänner 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Juüͤnern. 
In Abweſenheit des f. Megierungs s Präfidenten, 
Raifer. 


Antrag zum Fortgenuße für ein zweytes 
ſolches Studium chne die wichtigften 
Gründe wicht zu mahen — auch“ 


b.) „dieſelbe Norm bey Familien, und 
Local.Stipendien ebenfalls zu beobachten 
fen, wenn nicht in der Stiftungs:Urfunde 





das Gegentheif angeordnet wäre,’ v. Günther. 
a coll. Eeel. 
e.) „Wenn ein Stipendiat fein gewähltes (XIX.) 
Spezial⸗Studium ſchon nach dem erften, Belanntmahung. . 


( Wohlthaͤtige Stiftungen betreffend, ) 

Der am g" Novemb. vorigen Jahres ver: 
ftorbene geiftlihe Rath, und Kanonifus von 
Epplen dahier hat in feinem zuruͤckgelaſſenen 
Teftamente vom 25" Octbr. 1817, für das 
Patholifche Armen:, Waifens, und Findel: 
haus dahier, für jedes 100 fl., zufammen 
300 fl.; — zur Bertheilung dürftiger Haus: 
Armen 500 fl.; — und noch befonders zur 
Armenanftalt 100 fl.; — dann für die Kits 
he zu St. Morig 150 fl.; und für Die Kir: 
che zu St. Peter 150 fl. vermadt. 

Diefe Legate, wodurch der Exbfaffer fets 
ne wohlchätigen, und frommen Gefinnungen 
an den Tag legte, werden mit befonderem 
Wohlgefallen zur Öffentlihen Kenntniß hie: 


oder zweyten Jahre verlaße, nnd zu eis 
nem andern übergehe; fo fen ihm bey 
fortdaurender Würdigkeit, und Duͤrftig⸗ 
keit fein Stipendium nur fo fange noch 
zu befaffen, als er es genoffen haben 
würde, wenn er das juerft gewählte 
Scidium fortgeſetzt hätte. Ergeben fi 
wichtige Gründe, eine Ausnahme davon 
zumachen, fo fey darüber Bericht zu er: 
ftatten, und die allerhoͤchſte Entſchließung 
abzuwarten.’ 


d.) „Sandidaten der Theologie träten aus 
dem Genufe ihrer Stipendien, fobald fie 
in ein Alumnat anfgenommen würden, 
und in demfelben freye Verpflegung er; 


hielten. Eine Ausnahme fönne nur dann 
geftattet werden, wenn die Urfunde der 
Stipendien;Stiftung den Fortgenuß auch 
im Alumnate ausdrüctih bewillige, 
oder wenn die Aufferfte Dürfrigfeit eines 
fehr würdigen Subjefts eine weitere Uns 
terſtuͤtzung deſſelben nothwendig mache.“ 


durch gebracht. 
Augsburg den 13en Jänner 18316. 
Königl. Daierifche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 
In Abweſenheit des t. Diesterungg » Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Kraft. 


call. Thalbauſer. 
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(XX.) 
Befanntmachung. 
(Die Pfarrei Thannhaufen betreffend. ) 


Gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Bon den Erben des verfiorbenen Pfars 
rers Maierhofer zu Thannhaufen wird die 
Bewilligung nachgefuht, die von dem vers 
ſtorbenen Pfarrer auf einen Hauptbau vers 
wendeten 43060 N. vom Jahre 1791. anfan: 
gend ad onus successorum zu legen. Da 
nun in Folge näherer Prüfung diefer Sache 
den Pfarenachfolgern noch ein Theil diefer 
Baulaſt zum Erfage auferlegt werden Bann; 
fo wird diefes nachträglich zu der Ausfchreis 
bung der Pfarrei Thannhaufen hie 
mit befannt gemacht. 

Augsburg den 5" Jänner 1818, 


Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des k. Megierungs = Präfidenten, 
Raiſer. 
Sch. v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 





(XXL) 
(Die Erledigung des Beneficlums in Salgen 
betreffend, ) 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 


Durch Beförderung des bisherigen Ber 
weßjiaten in Salgen ift das dortige Bene⸗ 


———— — 
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fizium erlediget worden, Dasfelbe liegt in 
der Dioͤzes Augsburg im Landgerichte Min⸗ 
delheim. Der Benefiziat hat die Verbind⸗ 
lichkeit, in dem 330 Seelen halteunden Orte 
Salgen an Sonn-, und Feyertagen die 
Fruͤhmeſſe zu leſen, Nachmittags chriſtliche 
Lehre, und Veſper zu halten, Beicht zu 
hoͤren, die Aufſicht uͤber die Ortsſchule unter 
Leitung des Pfarramts zu fuͤhren, und an 
Feſttagen in der Pfarrey Pfaffenhauſen Auss 
hilfe zu leiſten. 

Der Ertrag beſteht in der Nutznießung 
des Benefiziathauſes nebſt Garten, und Ge; 
meindsnußgen, dann in Kapitalszinfen, und 
Holzgefällen, und wird im Öefammtbetrag 
ohne die Freimeffen auf 215 fl. berechnet; 
hievon find 3 fl. 16 Er, Didcefanlaften zu 
beſtreiten. 

Augsburg den zo" Jaͤnner 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenheit des 1. Regierungs⸗ Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Seel, 





(XXI) 
Bekanntmachung. 

(Die Ortögerichtsbarkeit von ‚Mehring betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Es wird andur öffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß Karl Heinrich Ernſt Grafv. 
Bothmer duch Kauf Eigenrhümer des 


———-. 
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Guts Mehring im Pandgerichte Friedberg, 
und Innhaher des auf demfelben haftenden 


allerhoͤchſt bewilfigten Ortsgerichts ges 


worden fen, deſſen Gerichtsbarkeits⸗Verwal⸗ 
tung dem Werte ae er 
lich delegirt iſt. 

Augsburg den de Jaͤnmer ı81B. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
3 Ahwefenpeit des k. Megierungs « Präfidenten, 
Raiſer. 
Frh. v. Pflummern. 
; call. Dr. Mayer. 
n — — 


Dienſt⸗ und Kreisnotizzen. 


—_ 


Perfonal der f. Baier. Regierung 
des Dberdonaufreifes, 


Kammer der Finanzen, 
Regierungs- Director, 


Titl. Ludwig Joſeph Graf v. Armandperg, 
k. b. Kämmerer, Ritter des k. b. Eivil:Ver- 
dienft-Ordens, und bed kaiſerl. dfterreichifchen 
Leopold » Ordens. 


Regierungs:Räthe, 


Ziel. Sebaſtian Auante. 
Ludwig Zofeph Ritter v. Weinbad. 


Garl. Sof. Hartmann. 


v 


KT Ten 


Sof. Karl. Georg Loo ſe. 
Sr 


Thadaͤus v. Shah, Kr. Fiscalrath. 


— — 64 


Titl. Joſ. Maximilian Freiherr von Oraven: 

reuth, auf Birk, k. b. Kämmerer, 

und des Ordens vom heiligen Michael 

Ritter, proviſ. Bruͤcken⸗ Straſſen⸗ und 

Mafer:Baurath. 

⸗ re Balbier, prodif. Kreisgorf: 
Math. 

Kiel. %oh. Nep. Driſchitz, Breissunddan, 
Rath. 


— 
Titl. Joſ. Dorn, mit. dem Titel, und Rang 
eines Regierungs-Rathes. — 
s Georg Fried. Kraft. 
=: Franz Gluͤck, Ziscaladjunft. 
s Mar. von Barth. 


FiscalatssAdjun 77 ; | 
Am Site des F. Nppellationsgerichtes in a 
burg Ziel. Thomas Zacherl. 
(Die Zortfegung folgt.) 


”) Naͤchſtens erſcheint ein vollſtaͤndiges Addre ß⸗ 
Handbbuh für ben Oberdonankreie 
aus offizieller Quellen gefemmelt, . worüber 
eine befondere Ankündigung nachfolgen wird, 

— we] 


Durch ein allerhöchftes Refeript vom 14 
Sinner diefes Jahres wurde der II“ Regie 
rungs⸗Aſſeſſor zu Augsburg Chriftian Lands 
graf in gleicher Eigenfchaft zur f. Regierung 
des Dbermainkreifes Kammer des Innern ver: 
fegt, und an deſſen Stelle aber der Lands 
gerichts: Affeffer in Burgan Franz Chriftoph 
Freyherr von Sagenhofen zum II" 


Affeffor Bey der f. Regierung des Oberdo⸗ 
naukreiſes Kammer des Innern ernannt. 
Nah einem weiteren allerhoͤchſten Res 
feripte von demfelben Tage wurde ber Affeffor 
bey der ehemaligen Minifterial: Stifiungs 
Section Anton Mezger,' einftweilen in 
gleicher Eigenſchaft zur koͤnigl. Regierung 
des Oberdonaukreiſes, Kammer des Innern 
extra statum yerfeßt., 
so 18: 177 R 


s Anterm 31%" Dezemb. v. J. haben Seine 
Königliche Majeftät die Hisherigen provifos 
eifhen Landrihter Simon Hack zu Kauf 
beuern, und Carl Th. Bed zu Neuburg 
auf ihren gegenwärtigen Stellen definitive 
zu beftätigeir geruht. 


Durch allerhoͤchſtes Refeript vom 7" Jaͤn⸗ 
ner 1818. wurde die Pfarrey zu Göggins 
gen, Landgerichts gleihen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer, und Diftricts  Schulin: 
fpectöor zu Gundremingen : Priefter. Kaver 
Bertele allergnädigft verliehen, 


— ——— 
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„Unterm gt, Jannerid. J. Haben Seine 
Königliche Majeſtaͤt weiter die Pfarre zu 
Dberhaufen,. Landgerihts Roggenburg 
dem bisherigen Pfarrer zu Bonftetten 
Priefter Franz Raver Nobilminazi, uud 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Bonftet 
ten Landgerichts - Zußmarshanfen nach dee 
Elaffificationsreihe der 1813. zu Augsburg 
geprüften Pfarrcandidaten, dem Pricfter 
Stephan Preftele, Caplan zu Rettenberg 
vor Eder Burg, — aan 

Vermoͤg allerhoͤchſter Entfifiegung ve vom 
gen · Jaͤnner 1%. wurde dem Hauptmann 
Köfed im 22" Landwehr-Bataillon Kem⸗ 
pten, — bem Dberlieutenant Jofeph Anton 
Rift im 23" Landwehr : Bataillon Wig⸗ 
gensbadh, und dem Oberlieutenant Alois 
Dberbigler im 4". Landwehr Bataillon 
Illertiſſen, die. nachgefuhte Entlaffung 
ertheilt, — J 


c — — „RB 
” ’ . du 
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25 . — — 26 
Haupt⸗Ueberſicht 
der im Bezirke der Koͤniglichen Regierung des Oberdonaukreiſes 


nach dem Durchſchnitt beſtandenen Schrannen Mittel : Preiſe 
im Statsjahr ıgı5fı6. 









Mittelpreife des Jahres ıBı5fı6- 
vom Schäffel 





Anmerkungen. 






K. Polizeybehoͤrden. 


— 





Schranne. 












Aichach 








Aichach Landgericht. 
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Schulnachrichten. 


Statt des auf einem ganz ungeeigneten 
Platze befindlichen, zu beſchraͤnkten, und 
ganz baufaͤlligen Schul-Lokales in Burla— 
fingen, koͤnigl. Landgerichts Guͤnzburg 


wurde ein ganz neues Schulhaus auf — 


——— — — — 


—— —— —— — * 


beſſern Platze hergeſtellt. 

a.) Der Bauer Joſeph Schlick gab von 
feinem Garten einen hinlaͤnglich gro⸗ 
Ben trockenen, und gefunden Platz her, 
um das neue Haus, und einen Pleinen 
Gemüfegarten für den. Lehrer darauf 
herzuftellen, und foderte dafür nur, 
daß auf der Stelle des alten Haufes 


kein Gebäude mehr aufgeführte werde, : 


welches feinem Anweſen das Licht bes 
nehmen würde, 

b.) Die Baumaterialien wurden groͤßten⸗ 
theils von dem alten Hauſe genommen. 

e.) Die Hands, und Spanndienſte leiſte⸗ 
ten die Gemeindeglieder. 

d.) Zur Beſtreitung der Übrigen Bauko⸗ 
ften fchenfte der Pfarrer Blankenhorn 
150 fl., und noch ein anberer Wohl: 
thäter, welcher nicht bekannt fein will, 
100 fl. her. Den weitern Reſt der 
Koften von 3 — 400 fl. ſchoß gleich: 
falls der wackere Pfarrer ai 
unverzinsfich vor. 


Die Gemeindeglieder vereinigten fi 6 bar 


Bin, denſelben in nn Friſten u be; 
zahlen. 





— — 
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Das alte mit vielen Mängeln gedruͤckte 
Schulhaus in Zuchering, k. Landgerichts 
Neuburg wurde vorzüglich auf Antrieb, und 
durch die anhaltende Thaͤtigkeit, fo wie 
ſelbſt durch reele Mitwirfung des dortigen 
Pfarrers, und Difteiets: Schul: Infpectors 
Adam Lechner in ein zweckmaͤſiges Gebäude 
umgefchaffen. 
Von den zu 1052 fl. berechneten Koſten 
haben 

a.) die vermöglichen Gemeindeglieder freis 
willig 616 fl. beigetragen. 

b.) Für die nicht gleich zahlungsfähigen 
Gemeindeglieder hat. der erwähnte Pfar⸗ 

. ver, und Difteiets : Infpector gegen 
Nücvergätung in möglichft Teichten 
SSahresfriften zu ı fl. vorgefchoffen 

232. fl, 

:c.) Außerdem hat, derfelbe einen freitwils 
figen Beitrag gelcft von wenigftens 
170 fl. 

‘d.) An verfleigerten ce Thuͤ⸗ 
ren, Fenſterſtoͤcken, und Hoͤlzern des 
alten Schulhauſes wurden erlößt 34 fl. 

Dieſe beſſere Staͤtte der Bildung des 
heranwochſenden Geſchlechtes wurde in Bei: 
fein mehrerer benachbarter Pfarrer, und eis 
ner Menge Volkes am ug“ Detober v. J. mit 
zweckmaͤſiger Feierlichteit bejogen, wobei deu 
£; Landrichter Beck eine ſehr paſſende Rede 
hielt, und dadurch. einen neuen Beweis lie⸗ 
ferte, wie fehr ihm das geiftige Wohl feiner 
Amtsuntergebenen, und — Nachwuchſes 
anliegt. 


a 
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Diefes ſchoͤne Feft verfehlte feine Wir: 
fung nicht, „Viele“ fo ſchließt der Hier, 
über erfiattete Bericht, „dadurch innigft 
gerührt, giengen mit dem herzlichen Wunſche 
weg,,: „Möchte doch auch in unferer Ges 
meinde fo wie hier für die Bildung der Ju⸗ 


gend geforgt werden !.’ 


Ein ahnliches 5 Gef fü fand am gan bes 
vemlihen Monats, als am Namenstage 
unfers allergnädigften Königs in Weiß 
ſenhorn ſtatt. 

An dieſem Tage wurde nemlich hier die 
feierliche Einweihung des neuen, wahrhaft 
muſterhaften Schulgebaͤudes vorgenommen. 
„Nachmittags um 2 Uhr“ berichtet der k. 
Diſtriets⸗Schul⸗Inſpector Weiler, zogen 
die geſamten Schulkinder unter frohen 
Liedern aus ihren. alten Schulhaͤuſern zur 
Kirche, wo ein feierliches.. Te. Deum etc: 
unter Trompeten, und Paucken abgeſun⸗ 
gen wurde. Von da aus gieng der Zug 
dem neuen Schulhauſe zu, deſſen erſter An: 
blick mir einem paſſenden Liebe von’ ” Kin⸗ 
dern begrüßt: wurde. 

Als man zu dem ſehr —— ge 


- gierten, und mit Jnſchriften behangenen 


Schulhauſe kam, giengen zuerſt der koͤnigl. 
Landrichter, und ber k. Diſtriets⸗Inſpector 
in daſſelbe, indeſſen die „Kinder mit der 
R Lotal Schul Dnſpection⸗ einer unzaͤhligen 
Meuge Volkes „„undvorziglich- der umliegen⸗ 
ben. Beiftlichfeit, unter Paradirung bes. k. 


Landwehr : Bataillons Weiſſenhorn seinen 
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Kreis ſchloſſen, worauf dee ko Diſtriets⸗In⸗ 
ſpeetor eine Rede von der Würde, und 
Wichtigkeit unſerer Schulhaͤuſer hielt, nach 
welcher in dem Schulhauſe eine Cantate auf 
das allerhoͤchſte Namensfeſt aufgefuͤhrt, und 
ein allgemeim freudiges „Lebe hoch, ausges 
rufen wurde. Den Kindern wurden einige 
Erfriſchungen gereicht. Das Schulhaus, 
auch einige Buͤrgershaͤuſer wurden ſchoͤn be⸗ 
leuchtet, und fo dieſer feſtliche Tag beſchloſ⸗ 
fen, der in MWeißenhorns Annalen unvers 
geßlich bleiben wird, 

Seitdem hat die. Gemeinde auch ben 
Platz bei dem Schufhaufe'zu einem Indu⸗ 
ſtrie⸗Garten, wozu derſelbe fehr geeignet ift, 
angemwiefen. 





Nicht minder feierlich, und auf eine zum 
Theil eigene Weife wurde ſchon früher das 
neue Schul:Rofale in Ursberg eingeweiht, 

‚Diefe Handlung gieng am Vormittage 
nach abgehaltener Predigt, und einem Hoch 
ante vor fih, und. ward durch die Gegen⸗ 
wart aller dort anwefenden Beamten, Geiſt⸗ 
lichen, Schulfreunde, und einer Menge 
Voikes verherrlicht. An dieſelbe ſchloß ſich 
Nachmittags die oͤffentliche Pruͤfung. 

Dieſes Lokale verdankt die Gemeinde 
Sr. koͤnigl. Majeſtaͤt, Allerhoͤchſt welche 
den amtern Szock bes: ehemaligen Landrich⸗ 
terhauſes zu 2 Lehrzimmern, und eiuer Ad⸗ 
ſtanten⸗Wohnung bewilligten. Die Gemein; 


de beſtritt die Koſten der Herſtellung, und 


m‘ 
innern Einrichtung mit einem Aufwand von 
300 fl., die Hand, und Spanndienfte nicht 
eingerechnet. 

In Hoch ſt adt wurd wurde fuͤr geraͤumigere 
Wohnungen der Lehrer geſorgt, und der In: 
duſtrielehrerin eine Mierhzinsvergürung von 
30 fl. jährlich bewilligt. 


In Wörishofen, Fön. Landgerichts 
Türfheim wurde das Schulhaus ausfchliefs 
lich der Defonomiegebäude ganz hergeftelft, 
und ſchon vor längerer Zeit bezogen. 


Gleichfalls, und: ganz zweckmaͤſig herge⸗ 
ſtellt, auch ſchon ſeit einigen Wochen be3o; 
gen iſi das Ze Lehrzimmer in Donaw 
wörth. 


Der Herr Graf Fugger-Gloͤtt hat auch 
in diefem Jahre wieder eine Summe von 
160 fl. als freiwilligen Beitrag für bie 
Schulen der Herrſchaften Gloͤtt und 
Dberndorf geleiftet. Solhe Gutsherren, 
welche einen Theil ihrer Bezüge zum Beſten 
ihrer Grundholden, und zu den bezeichne? 
tin Zweife verwenden, find eine fühöne Er 
fcheinung unferer Zeit, die Nachahmung 
verdient. 

Uebrigens wurde in diefen Bezirken das 
Schulgeld für arme Kinder in Obern 
dorf, und Eggelffertei mie 22 fl, und 
in Ellgau mit rofk aus’ der — 
Kaſſe beſtritten. 

Andreas Wagner, Muͤller zu Stei— 
nerkirch, k. Landgerichts Zusmarshauſen, 
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hat außer zo fl. für die Armen von Schwab⸗ 
münchen, Mittelftetten, und Wohringen, 
auch 50 fl. zu den Schulbedürfniffen für’ 


arme Kinder von Schwabmünchen, und | 


Mittelfterten vermacht. 





Der in Augsburg verftorbene Bediente 
Joſeph Anton Weber bedachte außer deu Ar: 
men, denen er 127 fl, widmete, auch den hieſigen 
katholiſchen deutſchen Schulfond mit 11 fl, 


Die Bemerkung eines Mitgliedes der 
k. Lokal⸗-Schul⸗Inſpeetion in Rettenberg 
vor.der Burg, k. Landgerichts Sontho⸗ 
fen, daß in dieſer Zeit der Noth der Schul⸗ 
beſuch ſehr leiden würde, indem viele Far 
mifienväter nicht im Stande wären, ihren 
Kindern Mittagbrod mitzugeben, flimmten 
2 andere Mitglieder fogleich dahin , daß fie 
Kinder auf alle Tage zum Mittageſſen über 
nahmen. Für die übrigen wurden Gutthaͤ⸗ 
ter gefucht, und auch gefunden. So findet 
das befjere Mienfchenher;, und. der Acht 
ehriftliche Sinn. felbft in einer harten Zeit 
nur neue Veranfaffung.fich auf eine Ihöne 
Weiſe zu offenbaren. J J 

In ee ‘des 
ebenerwähnten Landgerichts hat der Chirurg 
Holdenried der Schule ein Neujahrsgefchent 
sch 12 Exemplare? Jais lehrreiche Ge 
ſchichten, id? von’ 366 Griffen gemachl, 
Da nicht eben Die Großen der Gabe fondern 
der Gerber den Werch derſelben beſtimmt, 
und der ſchoͤne Sinn/ der ihr zu Grunde 
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liegt, die Gabe veredelt, ſol glaubte man 
auch 'diefem, und aͤhnlichen Geſchenken die 
Öffentliche Ausjeihnung nicht verfagen iu 
dürfen. 

In Bergheim, f. Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen hat die Gemeinde dem alten Lehrer 
zu feiner Unterſtuͤtzung aus, den: Dienftes 
erträgniffen noch einen weitern Beitrag von 
25 fl. jährlich freiwillig zuerkannt. 

Ein "anderer Lehrer‘ erhielt aus Stif⸗ 
Sungsihitteln eine Unterſtuͤtzung. 


— — — „u Ki 
Bekanntmachungen der der Kreisbehoͤrden. 


17.) @orladung.) 

Konrad Schellhoru, Schneidergefel, geboh: 
ven den agfät Detober 1765. üft ſchon feit 34 Jah⸗ 
ren abwefend; fein Aufenthaltsort ift unbekannt, 
Da derfelbe feit fo langer Zeit nichts mehr von 
ſich hören laſſen; fo glauben feine Anverwandte, 
daß er Längft todt ſeyn muͤſſe, und fteflten die 
Bitte, um Ausfolglaffung feines in 1527 fl. 
a2 fr. 1 pf. beftehenden Vermögens. Es wird 
daher obiger Konrad Schellhorn, ober “ feine 
rechtmäßige Leibeserben aufgefodert, ſich bis 
zum tet Juli 1818, zu melden, und gehörig 
auszuweifen, ald auſſerdeſſen über das berührte 
Vermogen sechtlicher Ordnung nad) verfügt -wers 
den würde. 

Kempten, den 15 Dezember 1817. 

Königlich Baieriſches Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 





10.) (Bekannimachung.) 


Gerichts iſt eine von der k. b. Staats⸗Schulden⸗ 





Der Maris Ana Groß von Hatzlenberg dieß 
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Tilgungs⸗Spezial⸗ Kaffe im Augsburg snb Nro. 
611. ausgeſtellte Staats⸗Obligation ber ein zu 
4 pCt. verzinsliches Kapital pr. 145 fl., und:den 
beiden Schweftern Salome, und Creszens 
Schneider von Bbhen iſt ebenfalls eine von ber 
nämlichen kduigl. Spezial⸗Kaſſe sub Nro. 25257. 
ansgejtellte Obligativw über 20 fl; ur af 
pEt. in Verlurſt gekommen. 

Auf den Grund der allerhochſten —— 
vom sol October 1830. im Regierungsblatt 
Seite 953. werden die unbekannten dermaligen 
Innhaber der obbefchriebenen Schuld⸗Urkunden 
hiemit aufgefordert, die erwähnten 2 Staats⸗Ob⸗ 
ligattonen von heute an innerhalb 6 Monaten 
peremptorifcher Friſt bey unterfertigtem Gericht 
vorzulegen, und ihre Eigenthums⸗Rechte hierauf 
gemigend auszuweiſen, indem nach Umfluß dies 
fer Zeit auf weiteres Anrufen der Betheiligten 
die Präckufton der unbefannten Befiter dieſer 
Schuldurkunden, und das wirkliche Amortifas. 
tions⸗Erkenntniß Über diefelbe erfolgen wird. 

Dttobeuern, am 3oft Dezember 1817. 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
m Kolb, Landrichter. 





19.) (Amortiſations⸗Edict.) 

Da ungeachtet der dffentlichen Aufforderung 
vom a0" Horn. v. J. (im Intelligenzblatt des 
Iller., und Amtsblatt des Oberbonaufreijes, 
der allgemeinen, und baier.Nationalzeitung, ) Die 
zu Verlurft gegangene Staatsobligation ddo. 


ten Jaͤnuer 1787. von ber Reichs» Abtei Urs⸗ 


berg an Joſeph Zeh Bauren zu Simnach auf 
300 fl. ausgeftellt, nachmals auf 262 fl. 30 fr. 
reduzirt, St. Paß. Kap. Hpt. Schulobud) Nro. 
653. innerhalb dem präfigirten 6 monatlichen 
Termine nicht vorgelegt, und ein Rechtstitel 
darauf nachgewwiefen worden ift; fo wird dieſel⸗ 


x 
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be, dem angedrohten Praͤſudiz zufolge vn 
offentlich amortifirt. 

Turkheim den zoft® Dezember 1817. . 

- Königlich Baierifches Landgericht, . 

Im Ertrantungsfalle bes t. Landrichters. 

: Bifani, I® Aſſeſſor. 
20.) (Berfaufsrüngeige.). 

In Folge guädigften Beſchluſſes der Fönigl. 
Megierung des Dberdonaufreifes Kammer der 
Finanzen vom 29" November v. 5. Nro. 4712, 
wird die Kleremeifterd Wohnung. zu Burgau mit 
den dazu gehbrigen Grundſtuͤcken, welche in ıfa 
Jauchert Ackers, uud »a Tagwerf Maad bes 
ſtehen, nach den unterm, Zoten Sept. 1811. aller⸗ 
gnaͤdigſt beflimmten Normen oͤffentlich verkauft. 

Der Verkauf geſchieht am abeen des naͤchſt 
kommenden Monats Februar von 9 bis 12 Uhr 
Morgens, zu welcher Zeit Kaufsliebhaber in der 
hiefigen Rentamts Kanzlei ſich einfinden, und 
ihre Angebothe zu Protocol geben moͤgen. 

Wettenhaufen, den a!" Jaͤnner 1818. 


Königlich Baierifhes Rentamt. 
Pettenkofer, Rentbeamter. 


21.) (Verkaufs-Edict.) 

Da dad Anboth von ı70ofl., welches bei 
der Tagfahrt vom atrn Dezember auf dad Gante 
anwefen des Jaͤgerwirthes Benedikt Seiſſel 
von Lechbrugg, geſchlagen wurde, die Ratiflea— 
tion der Creditorſchaft nicht erhalten hat; ſo 
wird eine zweite Tagfahrt auf den St" Februar 
zum Verkaufe angefegt, und fämtlihe Kaufs: 
liebhaber, welche wegen dem Beſchriebe des 
zu verfaufenden Gutes auf die Tandgerichtliche 
Ausfchreibung vom ra!" Nov. 1. J. hingewiefen 
werden, vorgeladen, fich hier einzufinden, und 
ihre Kaufsanborhe zu Protocol zu geben, 

Fuͤſſen am 26" Dezember 1817. 


Öönialich Baierifches Landgericht. 
Bene v. ————— 
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22.) (Berfanfs-Edict,)) 

Da ſich bei der auf den 3o'" Detober zung 
Verkaufe des Baptiſt Barnſteineriſchen Gants 
gutes zu Riedegg anberaumten Tagfahrt Fein 
Käufer gemeldet hat; ‚fo wird auf den seen Febr. 
eine neue Tagfahrr anberäumf, an welcher dies 
ſes Anwefen mit Vorbehalt der Ratification der 
Creditorſchaft dffentlicy verfteigert wird. 

Die Kaufsliebhaber haben fich daher bei er: 
meldter Tagfahrt hier einzufinden, 

Das frei, eigene  Gantanwefen, befteht in 
Haus, und Garten, 2 22 Ichtt. Aeder, und 2 
Gemeindstheilen. * 

Fuͤſſen, den aten Faͤnner 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





23.) (Berlaufs:Edict.) 

‚ Da bie Joſeph Blumifche Kreditorfchaft das 
bei der Zagfahrt am za" Dctober auf das Ans 
wefen geſchlagene Anboth von 1030 fl. nicht ras 
tifizirt hat; fo wird auf den Stes Febrnar eine 
zweite Tagfahrt zum Verkaufe anberaumt, und 
die Kaufsliebhaber, welche man wegen dem Bes 
ſchriebe des Gutes auf die Ausfchreibung vom 
abten Sept. 1817. hinweiſt, vorgeladen, bei er⸗ 
meldter Tagfahrt hier zu erſcheinen, und die 
Kaufsanbothe zu Protocoll zu geben. 

Fuͤſſen, den abten Dezember 1817. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Dh, Randrichter. 


* 





24.) (Verkaufs-Edict.) 

Da bei der auf den »4" October zum Ver⸗ 
Faufe des Johann Zwidlifhen Gantgutes zu 
Burken anberaumten ‚Tagfahrt fic) Fein Käufer, 
gemeldet hat; fo. wird eine weitere Tagfahrt 
auf den Ste" Febr. auberaumt, an welchem Tage 
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die Verſteigerung unter Vorbehalt der Ratifica⸗ 
tion der Gläubiger vor fich geben foll. 

Das Anwefen befteht in Haus, Garten, 3 
Krautfirangen, 2 Ichrt. Yedern, und 8 1/4 Tgw. 
Wiesboden, fämtl. freies Eigenthum. 

Fuͤſſen, den a” Januar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


25.) Werpachtung.) 

Ju Folge hoͤchſten Beſchluſſes der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes vor 18" Nov. 
abgewichenen Jahres wird am «ten Februar dies 
fes Jahrs Vormittags 9 Uhr 'auf dieffeitigem 
Amitslokale im Rarhhaufe das Meßnerhaus bey 
St. Sebaftian famt der Stallung, und den da= 
zu gehörigen Gärten, und Wiefen auf ſechs 
Sahre an den Meiftbiethenden verpachter. 

Pachtliebhaber werden eingeladen, am bes 
‚nannten Tage dies Orts zu erfcheinen, wo ih: 
nen die Grundſtuͤcke naͤher bezeichner, und die 
Pachtbedingniſſe umftändlidy werden erdffnet 
werden. 

Vorläufig wird bemerkt: daß über die Be- 
fugniß, Bier zu ſcheuken, bereits die Beftim: 
mung höchfter Orten ausgefprochen fey, daß 
ſich jedoch der neue Pächter vor wirklicher Aus- 
Übung der Vierfchenfögerechtigfeit bey der Fon. 
Polizeydirection dahier gehdrig.zu melden habe. 

Augsburg den 4" Jaͤnner 1818. 

Königliche Communab ‚Adminiftration. 

Der, k. Adminiftrator. 


26.) (Edictal= Ladung.) 

Kafpar Schmid f. g. Hahnenwirth in Rain 
erklärte fich infolvent, und untenvarf fich dem 
Eoneurögerichtlichen Verfahren. 

Es wird daher Donnerftag. der zatt Februgr 
zur Anmeldung, und Nachweifung der Forderuns 


27.) 


gen, Donnerſtag der. a6 März h. J. zum Vor⸗ 
bringen der Einreden, und Donnerftäg der 7te May 
h. J. zum VBefchluß der Verhandluug bis zum 
‚sen Juny h. J. Abends 6 Uhr unter gleichheite 
licher AbtHeilung der legten Frift für die a 
fen, und Duplifen beftimmt. 

Mer nun aus wel immer einem Grunde ei— 
nen Anfpruch auf das Mermögen bes Kafpar 
Schmids zu machen hat, muß in Perfon, oder 
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten am ıten 
Eodictötage bey Strafe des Ausfchluffes in hie— 
figer Landgerichtöfanzley erfcheinen, das Aus⸗ 
bleiben ven den andern 2 Edictötägen zieht den 
Verlurſt der treffenden Handlungen nad) fi). 

Rain am ar Jaͤnner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter, 


(Gant:Edict.) 

Da Melchior Schmid zu Gennach ſich infols 
vent erflärt hat; fo wird hiemit auf Donnerftag 
den 5" Februar 1818. ad producendum et Ii- 
quidandum, und zum Verfuch der Güte; auf 
Donnerftag den SM März 1818. ad exeipiem- 
dum; ad concludendum aber, ımd zwar zur 
Replic auf Dienftag den 17!" März, zur Dup⸗ 
lic auf Donnerſtag den a!" April, jeweils fruͤh 
neun Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, 
daß die Auöbleibenden nach den deßfalls beftes 
henden Gefegen behandelt, die verfpätet, oder 
nicht continwirlih Liquidirenden entgegen ums 
Geld geftrafer werden. 

Schwabmünchen, den ag Novemb. 1817. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
9. Braunmähl, Landrichter, 
28.) (VBorladung.) 


Kafpar Kommer, Wirth auf dem Zoll zu Eis 
ſenbrechtshofen bei Biberbach hat ſich zahlungs⸗ 
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unfähig erklärt, und um Zufammenberufung fei- 
ner Gläubiger angefucht, damit er ſich niit dene 
felben im Nachlaßwege vergleichen fünne. 

Es werden daher alle, welche an bejagten 
Kafpar Kommer rechtliche Forderungen zu mas 
‚ ben haben, auf Dienftag den 10" Febr. 1818, 
Vormittagsß Uhr zurkigquidirung ihrer Forderuns 
gen in ber biefigen Landgerichtskanzlei unter dem 
Rechtönachtheile des Ausſchluſſes im NMichter: 
fheinungsfalle, zu erfcheinen vorgeladen. 

Nach gefchehener Liquidarion wird man das 
weitere Nothivendige verfügen. 

Mertingen, den 14" Dezember 1817. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


29.) (Edictal-tadung.) 

Urban Keffinger, Baur in Oberried Died Ges 
richtö hat um Zuſammenberufung feiner ſaͤmtli— 
hen Gläubiger zum Behufe einer gütlichen Aus: 
gleihung, Nachlaß⸗, und Friftenregukierung ge: 
beten, in Folge deffen hat man auf Mittwoch 
den zn Febr 1818. Commiſſion angejegt, und 
ed werden hiezu auf den befagten Tag früh g 
Uhr alte jene, weldye an Keflinger aus was 
immer für einem Titel eine Forderung zu ma— 
chen gedenken, mit der Bemerkung vorgeladen, 
daf die bekannten abwefenden Kreditoren fid) an 
die Stimmenmehrheit der Anwefenden anfchliefz 
fen, die abwefenden unbefaunten nicht erfcheinens 
den aber fich die Folge felbit zufchreiben mäffen, 
wenn ohne weitere Ruͤckſicht in Sachen fortges 
fahren wird. 

Roggenburg, den agf" Dezember 1817. 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


30.) (Gant:Evict.) 
Da gegen Bartholomäus Keller, Beſitzer 
einer Halbſolde zu Bobingen der Univerfalfonfurs 
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do 


erfannt wurbe, und derfelbe auf die Appellation 
gegen dieſes Erkenntniß Verzicht leiftete; fo 
wird hiemit auf Samftag den 7" Februar 18:8. 
ad preducendum et liquidandum, und zum 
Verſuch der Güte; auf Samjtag den aB'en Febr. 
ad exeipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replif auf Samftag den 14" März, 
zur Duplic auf Samſtag den ad" März I. J., 
jeweils früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefet, daß die Yusbleibenden nad) den deß— 
falls beftehenden Gefegen behandelt, die ver: 
fpätet, oder nicht continuirlich Liquidirenden ent: 
gegen, um Geld geftrafet werben, 

Zugleidy wird am erſten Edictstage das 
Gantanwefen, beftehend in einem Söldhaufe 
mit halber Gemeindögerechtigkeit, ıfa Tagwerk 
Garten, und einigen Hausfahrniffen an den 
Meiftbierhenden mit ereditorfchaftlicher Genehs 
migung in dem Landgerichts = Lofale verkauft 
werden. . 

Wegen Geringfigigkeit der Maffe, und zur 
Verwendung der Köften will mar auch mir Eins 
verſtaͤndniß der Greditoren gejlatten, daß am 
erſten Edicrötage-zugleich die Exception, Replic, 
und Duplic abgehalten werde. 

Schwabmünchen den Zıtn Dezember 1817. 

Königlich Baierifches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





31.) » (Bant-Edict.) 

Auf die Snfolvenz: Erklärung des Johann 
Holzhaufer, Shlöner zu Oberrammingen, werden 
zum förmlichen Ganrverfahren folgende Edictss 
tage anberaumt: adproducendum, etliquidan- 
dum der aute Jaͤnner ad exeipiendum der 13" 
Februar ad replicandum, etconcludendum der 
12° März 1818, 


Bı 


% 
Sämtliche Gläubiger des Johann Holzyaus 
fer werben hiemit aufgefodert bey obigen Termi⸗ 
nen entiveder perſbulich, oder durch hinlänglic) 
Bevollmächtigte unter PräflufionssStrafe in 
biefiger Kandgerichtöfangley zu erfcheinen, 
Tuͤrkheim, am aten Sinner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Im Erfrantungsfalle des k. Landricters. 
Bifani, Affeffor. 


3a.) (Borladung.) 

Konrad Endres, Shfdner vom Mejtendorf 
bat ſich zahlungsunfähig erklärt. 

Es werden daher alle diejenige, welche aus 
was immer fir einem Rechtögrunde an den Konz 
rad Endred eine Forderung zu machen haben, 
auf Donnerflag den ag diefes bis frühe glhr 
bei Errafe des Ausfchluffes zur Liquidation ih—⸗ 
rer Forderungen entweder in eigner Perfon, 
oder mitteld Bevollmächtigter zu erfcheineg vor⸗ 


geladen. 
Mersingen, den. 7" Jaͤnner 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


33.) (Bekanntmachung.) 

Dienſtags den ꝛ7ten Jaͤnner wird das Soͤld⸗ 
Anweſen der Wittwe Maria Anna Maier zu 
Kicklingen an den Meiſtbiethenden dffentlich vers 
ſteigert. 

Dieſes Anweſen beſteht in einem mit 200 fl. 
affecurirten Ehldhaufe famt Stadel, ungefähr 
fa Tagw. Garten, Gemeindönugen, welder 
ı 3f4 Ichrt. Ader, 2 Tagw. Wieſen, und ıfa 
Ichrt. Holzgrund ausmacht, dann 3 Stuͤcken 
Rindvieh, Wagen, Pflug, und fonjtigen Baus 
mannd:Requifiter; ferner an 

eigenen Grundftiäden: 
jn fa Ichrt. Ackers, und = af3 Tagw. zwey⸗ 
mädigem Billmaade. 
6 * 





—————— 
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Kaufsluftige haben ſich am beftimmten Tage 
Nachmittags = Uhr im Wirthshauſe zu Kicklin— 
gen einzufiuden, wo fodann das weitere befannt 
gemacht, und die Verfteigerung vorgenommen 
werden wird, * 

Hdoͤchſtaͤdt, dem i* Jänner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bldst, Landrichter, 


34.) (Gant:Edict.) 

Gegen Johann Michael Miller Tafernwirth 
zu DOberrammingen wurde die Gant erfannt, 
und bei nunmehr erlangter Rechtskraft diefes 
Erfenntniffes werben zur fbrmlichen Verhand— 
lung der Gantfache folgende Edictstage feſtge— 
fegt? ad producendum et liquidandum, Mons 
tag der a6 Jänner ı818., wobei zugleich ein 
Nachlaßvergleich verfucht werden wird, im deſſen 
Zerfchlagungsfalle ad exeipiendum Montag der 
a3 Febr., und ad replicandum et concluden- 
dum der ı6° Merz d. 5. 

Sämtliche Miller'ſche Gläubiger werben hies 
durch aufgefordert, entweder in Perfon, oder 
durch legale Bevollmächtigte unter der Strafe 
des Ausfchluffes an obigen Terminen in hiefls 
ger Landgerichtskanzley zu erfcheinen. 

Türfheim, den Zıte® December 1017. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Im Ertrantungsfalle des f. Landrichters. 


Bifani, Affeffor. 


35.) ° (Belanntmachung.) 

Die Gläubiger ded Michael Scharl, Shld- 
nerö von Biuswangen dringen auf den Verkauf 
des Anwefens deffelben, indem derfelbe ſchon einen 
in Rechtöfraft erwachfenen Befcheid gegen ſich 
bat. Es wird daher Donnerftag ber 29'* diefes _ 
Nachmittags = Uhr im dieffeitiger Kanzlei als 
Tagsfahrt feftgefegt, an welchem Tage, und 
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Stunde Raufsliebhaber zu erfcheinen, Auswaͤr⸗ 
tige aber Vermoͤgens⸗, nnd Leumundszeugniſſe 
beizubringen haben. 

Das Anweſen des Michael Scharl befteht in 
Haus, Stadl, Gemeindönugen, und 2 Schloßs 
theilen. 

Mertingen, ben Bien Sinner 1616. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
j v. Rheinl, Landrichter. 


J 





36.) (Befanntmachung.) 

Dienftag den 10" Februar d. 3. wird von 
unterfertigter Behörde die dem Sedelmayriſchen 
Stipendienfond angehdrige fogenannte halbe Hub, 
beftehend ing 3/4 Ichrt. Aecker, B ıfa Tagw. 
Wieſen, und 7fı6 Zagw. Krautland fämtlich in 
hiefiger Flur gelegen, einer neuerlichen Verpach⸗ 
tung auf 9 Fahre ausgeſetzt. 

Zugleich wird auch ejn wiederholter Werfuch 
gemacht, diefelbe im Ganzen, oder Theilweife 
im Wege dffentlicher Verfieigerung eigenthuͤm⸗ 
lich zu veräußern, und hiebey fowohl von der 
Delaftung einer Kornbodenzind: Abgabe Umgang 
denommen, ald auch bewilligt, daß die Hälfte 
des erzielten Kaufjchillings in Sperzentigen Land⸗ 
anlehens:Obligativhen von den Jahren 1609, 
und 1810. abgerragen werde. 

Pacht⸗ und Kaufsluſtige werden daher eine 
geladen, den Pachtverhandlungeun von Vormits 
tags Bbis 11 Uhr, und dem Veraͤußerungs-Ver⸗ 
fuche von Nachmittags a bis 5 Uhr in der dief: 
feitigen Adminiſtrations-Kanzley um fo mehr 
benzumohnen, ald ein Nachgeboth durchaus 
nicht angenommen wird. 

Dillingen, am 12%" Jaͤnner 1829, 
Königl, Diſtricts⸗Stiftungs⸗Adminiſtration. 

Sar, Adminiſtrator. 
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Derfteigerung. 

Huf Unfachen des Michael Meitingers, Wie: 
denbauers von Ziemetshauſen, feinen aus freier 
Hand zu verfaufenden Wiedenhof öffentlich feil 
zu biethen, wird anmit befannt gemacht, daß 
diefes Gut beftehend 

1.) in Haus, und Garten, 

.) in Stabel, 

3.) Stallung, 

4.) Gemeinds-Nutzung, 

5.) 47 Jaucherten Nedern, 

6.) 26 Tagwerk Wiefen, 

7.) 8 Tagwerk Anger (dreymädig), 

8.) 15 Ichrt. Holzboden, 
famt vorhandenem Vieh, und deemomifchen Ge- 
räthfchaften Mittwochs den abhten Jaͤnner Nach⸗ 
mittags = Uhr in der biefigen Tafermwirtbfchaft 
an die Meiftbiethenden verfauft werde. 

Das ganze Gut giebt jährl. Gilt zum fürfts 
lien Rentamte Seifriedöberg 

27 Metzen Haber, und 

1 ⸗Holzkorn 

in alt Augsburger Meſſerey, dann 2 Metzen 
Kreuzkorn zur Eultus-Stiftung nach Ziemets: 
haufen, und an Geld zum befagten Rentamte 


Wiesgilt ıf. Bi. 4 hl. 
Kuͤchengefaͤlle = — 20 — ⸗— 
Dienſtgeld b— — ⸗ — 


iſt zehendbar zur Ortspfarrey, und reicht in 
Veraͤnderungsfaͤllen dahin zo fl. unveraͤnderlichen 
Beſtand. Uebrigens hat der jeweilige Befiger 
die Verbindlichkeit, für die Gemeinde einen 
Wucherſtier, einen Hengft, und einen Eber zu 
halten, wofür ihm a fl. ı2 fr. jährlich gereicht 
wird, und wogegen er die Befugniß bar, 7 
Stuͤck Kühe auf der Gemeinde» Waide laufen 
zu laſſen, ohne daß hiefür ein Hirtenlohn bes 
zahlt werden darf, 
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Auf dem Gute ruht ein Kapital zur Cultus⸗ 
Stiftung Ried, welches dem Käufer gegen die 
erſte Verfihernng ſtehen gelaffen werden fann. 

Die übrigen Bedingungen dieſes Verkaufs 
werden bei der Berfteigerung felbft weiter be- 
kannt gemacht werben. 

Kaufsliebhaber konnen an befagtem Zag ihre 
Offerte zu Protokoll geben, haben fich jedoch mit 
gerichtlichen Wermdgens=, und Leumuths⸗Atteſta⸗ 
ten auözuweifen, und ſodann bad weitere zu ge= 
wöärtigen. 

Ziemetshaufen, den soft Jänner 1618. 
K. B. Fürftl. Dertting: Wallerftein. Patris 
monialgericht Seifridsberg. 
v. Ellenrieder. 





38.) (Rorladung.) 

Joſeph Harrer, Adlerwirth in der Neuftadt 
Kempten, hat die Bitte geftellt, eine Commifs 
fion zur Erzielung eines gärlichen Arrangements 
anzufeßen. 

Es Werden daher alle biejenigen, welche eis 
ne Forderung an felben zu machen haben , aufge: 
fordert, Mittwochs den ı 1!" Februar d. J. Vor— 
mittags 9 Uhr zu erfcheinen, und ihre Forbes 
rungen sub poena praeclusi zw liquidiren. Was 
nach vollendeter Liquidation der mehrere "Theil 
der Kreditorfehaft au Nachlaͤſſen, amd allenfäl: 
digen Friften befchließt, dieß mup fi der mins 
dere Theil. gefallen laſſen. 

Kempten, den 7'" Jaͤnner 1848, 

Königlich Baierifches Stadtgericht. 

Let. Kellerer, Stadtrichter. 





39.) (Borladung.) 

Georg Hösle, Landſchafts-Caſſiers Sohn von 
Kempten, und Korporal des 15" A. B. Linien⸗ 
Infanterie-Regiments wurde im aten franzoͤſiſchen 


— — — — — — 
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Feldzug am 7ten Febr. 1814 auf dem Marſche 
nach Neuſchateau vermißt, und in den Liſten ab⸗ 
geſchrieben. Seine einzige Schweſter Karolina 
nunmehr verheurathete Schaͤffler, Faͤrbermeiſte⸗ 
rinn in Ottobeuren, bittet um Ausfolglaſſung 
feines in 2629 fl. 29 Er. beſtehenden Vermoͤgens. 
Es wird daher befagter Georg Hosle aufgeforz 
dert, ſich His zum Zoken März d. J. zu melden, 
als auffer deffien fein Vermögen zum Nußgenuß 
feiner Schwefter gegen Eaution ausgefolgt würde. 
Kempten den 7'" Jänner 1818, 
Königlich Baieriſches Sadtgericht. 
Let. Kellerer, Stadtrichter. 


40.) ABorladung.) 

Georg Kapfer, Schbrrlebaur von Neuweiler 
wuͤnſcht ein Kapital zur Befriedigung feiner 
Glänbiger zu erhalten. 

Damit er aber feinem allenfallfigen Darleihen 
die erfte Hypothek einräumen koͤnne, will er zus 
vor mit fernen Gläubigern liquidiren, und flellte 
daher die Bitte, um Vorladung ‚derfelben. 

Es werden demnach alfe diejenigen, welche aus 
was immer für einem Rechtötitel eine Forderung 
an den Georg Kapfer zu machen haben, unter" 
der Strafe des Ausſchluſſes auf Donnerftag ben 
sten Februar frähe 9 Uhr zur Liquidation. ihrer 
Forderungen entweder in. eigener Perfon, oder 
mittels hinlaͤnglich Bevollmächtigter zu. erſchei⸗ 
nen vorgeladen, 

MWertingen, dem Gt Jaͤnnet 1818, 

ee. Baieriſches Landgericht: 

’ v. Rheinl, Landrichter. 








41.) (Vorladung.) 

Johanmn, und Joſeph Steichele, Soldnersſoh⸗ 
ne von Muttershofen dieß Gerichts, ſtunden als 
Gemeine bey dem K. B. 1!" Linien-Jufanterie⸗ 
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Negiment, und wurden. in dem Feldzuge vom 
Sahr 1812., erfterer den ı7tt October, letzte— 
rer den ꝛbku Auguſt als vermißt abgeführt. 

Auf Anſuchen derer Erben werben nun dies 
ſelben, over ihre allenfallfigen Leibeserben hie: 
. mit vorgeladen, in Zeit 3 Monaten um fo ge: 
wiſſer ſich bey hiefigem Amte zu melden, "und 

ihre Anfprüche geltend zu machen, als nach Um⸗ 
fluß diefer Zeit das in circa 800 fl. beftchen- 
‚de Vermoͤgen den naͤchſten Anverwandten gegen 
Eaution ausgeantiwortet werden würde, 
Ztemersbaufen, den 17!" Jaͤnner 1818, 
K. B. Fuͤrſtl. Oetting / Wallerſtein. Patrimo⸗ 
nial⸗Gericht. 

v. Ellenrieder. 
42.) : (Berkaufs-Befannemadung.) 

Das Gantgut des Kafpar Waldners Meß: 
gers von Marhfieß, welches beficht: aus einem 
halb gemauerten Gemeinds-Haufe Nro. Bı. mit 
Stall, ind’ Stadel unter einem Dach, und ıfa 
Tagwerk Garten, (einfache Steuer: 22 Er.4 hL.),— 
ıfa Jauchert eigenen Ackers am Hernbach, (eins 
fache Steuer : 2 tr. 5 hl.), — a Jauchert eigenen 
Aders in den Reuten, (einfache Steuer: 6 fr. 
3 hl.),— wird Mittwochs den a" Hownung l. J. 
in der Landgerichtösfanzlei an ben Meiftbies 
' thenden, und vorbehaltlich der Ratifikation der 
' Oläubiger verſteigert. 

Kaufsliebhaber. werden hiebei ſich einzufin- 
den, Auswärtige mit Vermögend:, und Leu: 
muths⸗Zeugniſſen fich zu verfehen, eingeladen. 

Tuͤrkheim, den aten Fänner 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Im Erkrantungsfalle des k. Sandrichters.) 
Sted, Affeffor. 
#3.) (Befanntmachung.) 
Das Anwefen des Soͤldners Johann Georg 
Keplers von Probftried ift feinen Gläubigern zes 
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diert, und daher über daffelbe das Gantverfah: 
sen eingeleitet worden. In Folge defjen werben 
folgende Edictötäge angefegt: als — zur Aumel⸗ 
dung der Schuldforderungen Donnerftag der 51 
Februar, — zum Vortrag der Einwendungen 
Donnerſtag der 26° Februar, — und zur Schluß: 
Verhandlung Mittwoch) der 18° März d. F. 
Deffen fünttliche Gläubiger werden vorgela- 
den, an befagten. Tagen entweder. in Perfon , 


- oder durch, gerichtlich Bevollinächtigte dahier zu 


erfcheinen,, oder zuerwarten, von den betreffen: 
den Verhandlungen qusgefchloffen zu werden. 
Zugleich wird am erjten Edictstage, dem Sten 


_ Februar das Gantanwefen, beftehend in einem 


zwepftodigen, zum Theil gemauerten, mit einem 
Randerdach verfehenen, mit Nro. 48. bezeichne⸗ 
ten Haus, ſamt dazu gehorigen Gründen pr. 
5 Jauchert 35 Ruthen, und dem Inventar au 
den Meiftbieryenden verfteigert werden, wozu 
ſich auswärtige Kaufsliebhaber mit,gerichtlichen 
Vermögens, und Leumuthö-Zeugniffen zu vers 
fehen baben. ‚ - 
Grdnenbach, den ı3ter Sinner 1818, - 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Zuzzenberger, Landrichter. 


. ‘ 
44.) (Verkauf.) 

Da ſich bey der auf den 24%" October zum 
Berfaufe des Anton Fifcherifhen Gantgutes zu 
Haslach anberaumten Tagsfahrt Fein Käufer 
gemeldet hat; fo wird auf den 6" Febr. die 
zweite Verkaufs⸗-Tagsfahrt anberaumt, und die 
Kaufsliebhaber haben an diefem Tage ihre 
Kaufsanbothe, worüber die Ratification der 
Kreditorfchaft vorbehalten wird, hier zu Protos 
colf zu geben. 

Das Anwefen: befteht in einem zum Fönigl. 
Rentamte mit 10 Procent beftandbaren Gute mit 
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Haus, Garten, 4 Jchrt. Adler, und ı0 Tgw. 
Miesboden; —ferner in s Tagw. Wiesbodeu freies 
Eigenthum. 
Fuͤſſen den Sten Jaͤnner 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


45.) (Edictalvorladung.) 

Da fich der biefige Roſenwirth, Karl Kolb 
gantmäßig erflärt hat, und fein Schuldenftand 
jenen des Vermögens um ein beträchtliches uͤber⸗ 


fteigt: fo tritt gegen denfelben das Gantverfahren 


ein. Deffen fämtliche Gläubiger werden daher 
auf den soft" Febr. zur Anmeldung der Fordes 
sungen , den vo" März zum Vortrage der Eins 
wendumgen, dem ge" und az!" April zur, Schluß: 
-verhandlung mit dem vorgeladen, daß fie ents 
weder in Perfon, oder durch gerichtliche Be: 
vollmaͤchtigte bei diefen Tagfahrten erfcheinen , 
und das jeder Tagfahrt Angemefjene anbringen 
follen , widrigenfalls fie mit ſolchem ausgefchlof: 
fen feyn würden. 

Am oft Febr. wird das Gantamvefen mit 
aller vorhandenen Einrichtung an Haus, und 
Baumannsfahrniffen an die Meijtbietbenden un: 


ter Vorbehalt der Ratification der. Gläubiger 


dffentlich verkauft. 

Das Anwefen befteht in einem, zum Kloſter 
Stams lehenbaren Haufe mit Stabel, Stal: 
fung, und Braͤuhaus, nebft der darauf haften: 
den Bräuz, und Mirthfchafts» Gerechtigkeit, 
dann 3 ıfa Ichrt. Ader, 3 30 Tagw. Wiesbo⸗ 
den, und Krautgarten als freies Eigenthum.” 

Fuͤſſen den Zı' December 1817. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 


46.) (Borladung.) 
Da fih der Edloner Johann Martin Wei 
von Unwangs Landgerichts Oberguͤnzburg als 


— nn. 
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infolvent erflärt hatz fo werben beffen Glaͤubi⸗ 
ger vorgeladen, ſich am nachſtehenden Ebdictös 
tagen entweder in Perfon, oder durch binlängs 
lich Bevollmaͤchtigte in der Kanzley der unters 
fertigten Behörde, sub poena praeclusionis 
einzufinden; ımb zwar Fänfrigen Samftag ben 
ze Februar adliquidandum, Samjtag den agfr® 
Februar ad excipiendum, Gamflag den aut 
März ad concludendum. 

Oberguͤnzburg den 18" Jänner 1817, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

v. Payr, Landrichter, 





47.) (Belanntmacdung.) 

Nach einem guädigften Beſchluß der koͤnigl. 
Regierung des Oberdonaukreiſes wird vorbes 
haltlich höchfter Genehmigung das dem Hofpis 
tal Härtnagel gehörende fogenannte Penglerifche 
Gut zu Großkenmath, Fönigl. Landgerichts Ober: 
günzburg , Mittwochs den ı 1!" nächften Monats 
Februar. Vormittags 9 Uhr im, Local der unters 
zeichneten: Adminiftration einem verjteigerungs- 
weifen Berfanf, und gleichzeitigen Verpachtungss 
Berfuch wiederholt ausgefegt werden. 

Fragliches Gut enthält: 

1.) Haus, Stadel, und Stallung unter eis 
nem Dade, 

2.) 41 Jauchert ein=, 
Miefen, 

3.) 69 Ichrt. Aderfelder, dann 

4.) zum größten Theil mit ſchoͤnem jungen 
Holz bewachjeneViebwaidboden. 

Kaufs:, und Pacht - Liebhaber werden daher 
eingeladen, zu bemerfter Zeit zu erſcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocol zu geben. 

Kempten, den 18" Jänner 1616. 

Königliche Stiftungs Adminiftrarion. 

Gallwig, Adminiftrator, 


und zweymaͤdige 
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*) Als Beylage zu dem Amtöblatte des DOberbonaufreifes erfcheint in Zufmft jeweild am Ende des 
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—Amts 


bes Koͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 


der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsoerzeichniß des K. B. 
Landgerichts Goͤggingen, 


nah Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


J. Steuerdiſtriet Axheim, auch 
Achshelim. 
Achsheim, oder Axheim, auch Axen, 
( Pf.D.), Egglhof, (E.). 

I. Steuerdiſtriet Ayſtettern. 
Ayſtetten, (Pf.D. u. Schloß.). (Die Orte 
Ayſtetten, Luiſenruhe, u. Schaller 
bilden das Freiherrlich v. Muͤnchiſche Ortsge⸗ 
richt Ayſtetten.) Luiſenruhe, (E.) Hams 
mel, (kl. D.), Schaller, (zum) (E.). 

IU. Steuerdiſtriet Batzenhofen. 
Batzenhofen, (Pf. D.), Edenbergen, 
(D.), Gailenbach, (Schloͤßchen, u. W.), 

7 — 


⸗—iN LED 





blatt 


Kreiſes. 





VBZ. den ı2'" Februar 1818, 


1 
U — — — —— 





Holzhauſen, (kl. D.), Petershof, (E.), 
Rettenbergen, (D.). 

IV. Steuerdiſtrict Diedorf. 
Anhauſen, (Pf.D.), Diedorf, (gr. Fil. D.). 

V. Steuerdiftrict Doͤpshofen. 
Ddpshofen, (Pf. D.), Scheppacher⸗ 
hof, (E.). J 

VI. Steuerdiſtriet Gablingen. 
Dietkirch, (Pfarrweiler.), Gablingen, 


(Pf. D.). 

VO. Steuerdiftrict Gerſthofen. 
Gerſthofen, (Pf. D.). 

VII Steuerdiſtriet Geſſerts— 

hauſen. 

Engelshof, (E.), Geſſertshauſen, 
(Pf.D.), Margartshauſen, (D. mit einer 
Curatie), Oberſchoͤnefeld, (voriges Frauen⸗ 
kloſter, u. W.), Weiherhof, (E.). 

IX. Steuerdiſtriet Ödggingen 
Gdggingen, ®. Dorf, u. Sig des k. Land. 
gerichts.), Radauß (D.). 

J 


5 


X. Steuerdiſtriet Haunſtetten. 
Haunſtetten, (Pf. D.). 

X. Steuerdiſtriet Hainhofen. 
Hainhofen, (Pf. D.,u. Schloß, Patrim. 
gerichtlich.) Ottmarsha uſen, (Pf. D., 
Schleß, u. Mühle, zugleich DOrtögericht 
des Ignaz v. Langenmantel). Schlips— 
heim, (Dorf u. Judenort). 

AIl. Steuerdiſtriet Inningen. 
Bannacker, (W.), Inningen, (Pf. D.). 

Alll. Steuerdiſtriet Kriegshaber. 
Kobel, (Wallfahrtskapelle mit einem Bene⸗ 

fiium, u. Wirthshaus), Kriegshaber, 
(gr. Dorf, u. Judenort.), Neufäß, (D.), 
Steppad, (Pf. D., u. Judenort.), Weſt⸗ 
heim, (D. u. Schloß), zugleid Ortöges 
richt des Jacob Wilhelm v. Langenmantel, 

XIV. Steuerdiftrict Langweid. 
Langweid, (Pfd.),‚Stettenhofen,(H.D.). 

XV. Steuer diſtriet Litzlburg. 
Litzlburg, auch Lügelburg, (Pf. D.), 
Muttershofen, (W.). 

XVI. Steuerdiſtriet Oberhauſen. 
Oberhauſen, (gr. Pf. D.). 

XVIL Steuerdiftrict Pferſee. 
Pferſee, (Pf.D., u. Sig des k. Reutamts, 
auch Judenort.) 

XVill. Steuerdiſtriet Reinhards— 

hauſen. 


Burgwalden, (kl.D.), Reinhardshau—⸗ 


ſen, (Pf. D.), Waldberg, (D.; mit einer 
Euratie). 

XIX. Steuerdiftrict Stadtbergen. 
Deuringen, (D.), Stadtbergen, (P.D.). 

XX. Steuerdiftrict Täfertingen. 
Härblingen, (Pf. WW), Täfersingen, 
(Pf. ©.) ; 
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XXI. Steuerdiſtriet Wöllenburg. 
Bergheim, (Pf. D.), Leitershofen, 
(Pf. D.), Radigundis, (geweſene Wall: 
fart, u. W.), Wöllenburg, Bergſchloß, u. 
Weiler.). 

(xxui.) 

Abdruck. 

Staatsminifterium des Innern. 

(Die für die Aerzte an den k. Medicinal.Comiteen 

zu Bamberg, und Münden abzuhaltende Gons 

enreprüfung betreffend. ) 

In Uebereinftimmung mit der allerhöch 
ſten Verordnung vom 8" Dezember 1808. 
(Regierungsblatt 1808. Stuͤck LXXII. Seis 
te 2889.) wird denjenigen Aerzten, welche 
als Gerichts⸗Aerzte, oder auf eine andere 
Weife angeftellt zu werden wünfchen, und 
die hiezu gefeglich erforderlichen Bedinguns 
gen erfüllt, aber noch feine Concurspruͤfung 
beſtanden haben, hiemit bekannt gemacht, 
daß am Montag den 2ien Maͤrz d. J. bey 
den Medicinal⸗Comiteen zu Bamberg, und 
Muͤnchen eine. Concursprüfung nach der bes 
ftehenden Norm abgehalten wird. Die hies 
zu afpirivenden Werjte haben fid) desfalls an 
eines der geuannten Wiedıcinal:Commiseen ;u 
wenden, und den Vorſchriften der angezo⸗ 
genen Verordnung $. 2. Lit. a. 1. m. und 
n. nachzufommen, 

Muͤnchen den ıg" Jaͤnner 1818, 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
allerhoͤchſten Befehl, 

Graf v. Thürheim, 

Durch den Miniſter 


der General⸗Secretaͤr 
v. Kobell. 


— —f 


97 
(XXIV.) 


m Ab koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Kollette für den Müller Lorenz Schmutters 
master au Woͤrnitzſtein betreffend.) 


Im, Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
ar" d. M. für den — duch zweimaliges 
Hochwaſſer verunglüdten Miller Lorenz 

Schmuttermaier zu Wörnißftein, Lands 

gerihts Donauwoͤrth, eine Sammlung frei: 
williger Unterftüßungs: Beiträge bei fämtlis 
chen Muͤllern des Reichs allergnädigft bes 
willigt. 

Die koͤniglichen Polizey: Behörden des 
Dberdonaufreifes erhalten daher den Auf— 
trag, dieſe Sammlung. bei den Müllern ih: 
ver Bezirke fogleich amtlich zu veranftalten, 
und die eingehenden Gelder binnen 14 Tagen 
nad) Empfang dies an das Erpeditionsamt 
der unterfertigten Stelle mit den erforderlis 
chen Defignationen einzufenden, 

Augsburg den 27" Jaͤnner 1816. 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer bes Innern, 
In Abweſenheit des k. Megierungs > Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
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(XXV.) | 
Bekanntmachung. 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Vermoͤg eine® allerhoͤchſten Auftrags vom 
ı5"" laufenden Monats muͤſſen ſaͤmtliche 
Zahlungs-Ruͤckſtaͤnde, welche in fruͤhern 
Jahren bis zum Jahr ıg16/17 einſchluͤſſig 
in Beziehung auf den Waſſer-⸗, Bruͤcken⸗, 
und Straſſen⸗Bau aufgelaufen ſind, einer 
foͤrmlichen Liquidation unterworfen werden. 

Alle diejenigen, welche wegen abgegebe⸗ 
nen Materialien, oder geleiſteter Arbeit zum 
Waſſer⸗, Brüden:, und Straſſen⸗Bau aus 
den erwähnten Jahren an das Finanz: Yerar 
noch Forderungen zu flellen haben, werden 
hiedurch aufgefordert, folche mittelft Anz 
meldung, und Vorlage der Liquidationg: 
Behelfe, und Beweismittel bey dem "ein: 
ſchlaͤgigen Rentamt, wenn aber die Zahlung 
von der Kreiskaffe unmittelbar ſelbſt zu Teis 
ften wäre, — duch fhriftliche Eingabe bei 
der unterzeichneten Stelle, binnen vier 
Wochen zu liquidiren. 

Augsburg den 24" Jänner 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
An Abweſenheit bes F, Regierungs- Präfidenten. 
Raiſer. 
Gr. v. Armansperg. 


coll. Mittl. 
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CG6XVI.) Oeffentliche Bekanntmachung. 

Die Unterthanen im Landgerichts: Bezirk Tuͤrkheim haben an ihrem Guthaben aus 
den Krieg ſchulden VI Claſſe von den Jahren 1809 u. 1810, welches die Summe von 
22,379 fl. 4u kr. 1 hi. beträgt, nachſtehende Abſchlags-Zahlungen erhalten: 


am zen Augyf 18144.. 5000 . — kr. — hl. 
am 6 October 1816. . bo u 
am 14" März 1817. . + »' 5379 49 Iy 
am 23'" October 1817. . . . 400 nn 


zufammen 20379 fi. 49 kr. ı hl. 
Bon diefer Geld⸗Summe erhielten nach Verhaͤltniß ihres Steuer⸗Kapitals: 
















am am am am 
Die Steuerdiftricte 112" Auguft | 6" Oetober] 14" März |2g'" Octob, 
| 1814 1816. 1817. 1817, 




















7 PRIIZRFRE LE ae DT Feeldll Me fehle fo ſee voe 
Ettringen 4071531 61 5o3izıl-| 443153] 2] 3301271. 
Hiltefingen 459 51— | 56212 494140 3) 367128]. 6 
Mathſies 65457 4 761201 703| ı|—| 523.36) 4 
Mittelneufnach 28944-1 349150 -310 41)] 2) 230492 
Scherſtetten 203 581 3] 244 40- 219101 163|— 4 
Siebnach 355471 2 331 4—]| 381|36) 3 283.39 2* 
Tuͤrkheim 523| 2| 2j 632)26)—| 563 14°| 6| 418 59 — 
Tuffenhaufen ® 665,32, 5, 795'25.— zızııa 7I 5321331 2 
Wald 449| a) 5| 533150|—| 482117! 3] 358140 — 
Wiedergeltingen 338|20, 51 402136.—] 362/50] 6| 209/42) — 
Weicht 329/43 6| 40148 — 3541201 51 263130] — 
Wörishofen 322| 7 2l 381/10 —-1 346lıo! 31 257125 
Summe I|5000—|—| 6005|—|—} 5379]49| 1] 4000| —]|— 


und diefe einzelne Summen wurden im naͤmlichen Verhältniffe wieder an Steuerpflichtige 
jeden Difteietes in baarem Gelde vertheilt. 
Welches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht with, 
Augsburg den zo" Jaͤnger ıBıB, 
Könige. Baierifhe Regierung des Oberdonaukreiſes. ? 
: Im; Abweſenhelt bes f. Regierungs > präfidenten, 
Mai f et 
Gr, v. Armansperg, v. Öünther. 


coll. Seel, 


201 


(XXVIE): 
Befanntmahung.. 


(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel⸗, und Mefnerdiens 


fies in Bottmannshofen Landgerichts Wers 
tinyen betreffend. > 


Im Namen Seiner Majeflät 

des Könige. 

. Der Schub, Drgel;, und Meßnerdienſt in 
Gotemannshofen, Lönigf. Landgerichts 
Wertingen, deſſen Erträgniffe in beilaͤufig 
320 fl, jährlich beſtehen, ift in Erledigung 
gefoinmen, 

Bittwerber um denfelben haben fih bins 
nen 6 Wochen mit ihren Gefuchen hier zu 
mielden, 

Augsburg den 6" Februar 816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Regierungs⸗ Präfidenten. 

Raiſer. 

v. Guͤnther. 





(xXxXvm) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung des Schul:, Drgel:,und Mefnerbien: 
fies in Wallenhauſen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der Schul⸗, Orgel⸗, und Meßnerdienſt in 
Wallenhauſen, koͤniglichen Landgerichts 


” 


(XXIX.) 


eoll. Dr. Mayer. 


u u u 
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Roggenburg, deſſen Erträgniffe zu. 220 fl. 
beifäufig berechnet werden, iſt in Etledigung 
gekommen. 

Diejenigen Individuen, welche ſi um 
denſelben zu bewerben gedenken, haben ſich 
mit ihten geeigneten Geſuchen binnen laͤng⸗ 
ſtens 6 Wochen hier zu melden. 

Augsburg den 3" Februar 1816. 

„Könige, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes, 


Kammer des Innern, 


In Abwefenheit des k. Regierungs⸗ —— — 


Raiſer. 
v. Günther. 


coll. Thalhauſer. 





Bekanntmachung. 
(Die Fleiſchtaxen fuͤr den Monat Februar betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 


Die Fleiſchtaxen fuͤr den Monat Februar 
wurden reguliert, wie folgt: 
J. Fuͤr die Stadt Augsburg. 


Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 125 Pr. 


pr. W. bis zum 20", von da an auf 
ı2 fr. pr. ib. 
s Kalbfleifch auf ıız Pr. pr. b., 
s Schweinfleifh auf 175 fr. pr. ib. 
1. Für Immenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftriet. 
Für gemäfteres Ochfenfleifh aufı2 fr. pr. 1b. 


.. + Kalbfleifh auf fr. pr. ib. 
⸗Schweinfleiſch auf 164 fr. pr. if 
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I. Für Kempten, und den dahin Bekanntmachung. 
zugetheilten Diſtrict. Die unterfertigte Zentral; Stelle macht 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12kr. pr. vñ. hiemit bekannt, daß der Sommerlehtkurs 
⸗Kalbfleiſch auf g fr. pr. ib. für die Hufr, und Beſchlagſchmiede den a!" 
Schweinfleiſch auf 163 fr. pr. tb. April feinen Anfang nimmt. | 
IV. Für Dillingen, Günzburg, und 
den dahin zugetheilten Diftrict, Alle diejenigen, welche der Aſehuch vor⸗ 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12kr. pr. W. geſchriebenen Prüfung, und Apptobation 
* Kalbfleiſch auf 10 fr. pr. wW. bis zum beduͤrfen, Haben bei dieſem, zwey Monate 
2oten,von da an auf 10kr. pr. tb. fang andauernden Kurfe um fo fiherer zu 
: Schweinfleifh auf 163 fr. pr. t6. erfcheinen, als ſolche nach Verfluß diefes 
v. Fuͤr Memmingen, und den das Zeitraums bis auf den wieder beginnenden 
hin zugetheilten Diſtrict. Winterlehrkurs ohne welturs verwieſen wer⸗ 
gir gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf ı2 Fr. pr. ib. den muͤßten. 
⸗ — — — Münden, den 15'" Jaͤnner 1818. 
⸗ weinfleiſch auf 165 fr. pr. Ib. 
VI. Für Neuburg, und . —— Koͤnigliche Zentral⸗ Veterinaͤrſchule. 
zugetheilten Diſtriet. Frh. v. Kesling. 
Fuͤr gemaͤſtetes Ochſenfleiſch auf 12 fr. pr ß. Weymar,k. Stabsrath. 
Kalbfleiſch auf 11kr. pr. 16. 
‚s. Schweinfleifh auf 16 fr. pr. 6. 
Der Preis des Schaaffleifches wird in 
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(Zortfegung des Verzeichniffes des bei der f, 
Kreiöregierung des Oberdonaukreiſes am 





alfen genannten Diftrieten der Regulierung geftelften Perfonale.) 
‚durch die freie Konkurrenz uͤberlaſſen. RE er 
Augsburg, den 6" Februar 1818, Untergeordnetes Perfonal bei der 
— am 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des ‚Kammer des Janern. 
Oberdonaufreifes. + Kreiss Baus Infpectoren, * 
Kammer des Innern. : ziel, Michael Bischof. 
In Abweſcaheit des k. Negierungs = Präfidenten, ü Mich ael Voit. 
iſer. 
ee Si ® Diefe,.dad Secretariat, bie Megiftratoren, und 
v. Guͤnther. die gemeinſchaftliche Kanzlei nad alphabetiſcher 
coll. Dr. Mayer. Ordnung, weil dlie allerboͤchſte Nomination der - 





ſtatusmaͤſigen Individuen noch nicht erfolgt tft. 


105 . au anı 


PP’ 70 


RegierungsrGerretäre, Beim Kriegs⸗Peraͤquations⸗-Rech— 
Ziel. Eugen Asmus. nungs:Commiffariat. * 


Ms Ftlerz nz Zunetionirende Rechnungs-Gehulfenz 
⸗Heintich Seel. nz Titl. Marcus Schill. 


»  Micael Kaver Stiwel. 2Caſpar Schultes. 
Kava Wagner... vl s Bernhard Steidle. 
Kegper@erzeruriarseoneerifen = Carl Fenneberg. 
Titl. Dr. Mascus.Mapyer.. — Sam qu häftli.cd.e — 
Wilhelm Budingham, , — beider Kammern: — 
⸗Ioh. Nepomuck Thalhaufer. Titl. Simon Auguſtin. 93 
A Regifiratoren ne Erik. TE 
Ki, Goswin Edard, Be ⸗ Franz Anton Dietrich. 
— Xayer Mahrer.. | ER > Anton Forfter, 
—* dnedri Wühelm Rupp- 2 May MEDjeR. 
6 — = Hof. Hofe mann/functionirt im ‚Se 
. Ehryfoftomus Wirth, we cretariate des f. — —— 
Regiſtraturs-⸗Gehilfe. J Ib. Baptift gellius. 
Ziel, - udwig ». Replingen. | : « 305. Friedrich Kramer. = 


n 


:; Rechnungs: Commiffariat. a nee or elih 


Oberrechnungs⸗Commiſfaͤr: 
u. F 


9 


Ritter Joſ. Schmid, or 
Dr. Alexander Joſeph Geiſt. ⸗Aloys Nett. e: 
RehnungsCommiffäre in statu. ⸗Tiber Sailer. 
Titl. Joh. Baptiſt Dietl. ⸗Joh. Evangelift Schiefl. 
CH Joſ. Simon. -Thadaͤ Schdberl.. 
ar mini Extra statum: m. Philipp Stiehle.“ 
"Ziel. Jot Voͤlt. * Earl v. Tein. 
Bernhard Gerſtlee Stanislaus v Walt, 
s Math. Hafner. | Dienerfhaft der Kammer bes Innern. 
s Jof. Etingl. Kanzleidiener; Hof. Naber. 
» Aoys Byſchl. i Jacob Klöduer, extra stätum. 
Zur temporären Aushuͤlfe: Bothen: Aloys Crafius je 
Ziel. Perer Klämpfl, ERDE Howor Frankenhauſet. wid 
N Adminiſtrator. Andreas Huidi. = n tgR. r 
Rehnung 8: Öchülfen: | Ignaz Kölle. 
in statu: ‚Zaver Schielle. 
Ziel. Anton Rittlen Ho 0.0. Michael Albrecht. 
m Joh. Baptiſt Schtaͤml. a a Aloys Weiger, prov. beim Krieges 


€ 
⸗ Friedrich Steinmep. | — Commiſſariat. 
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K. Polizeybehoͤrden. der Verkaufte Vetrag nach 
S chranne. mittlerm 
Schäffel.| Preis. 
Aichach Landgericht. Aichach 5357| 144014 Rd Tan 


Burgau „ Burgau 


* —V Jettingen 
Dillingen —8 Dillingen 
Donauwdrth Donauwoͤrht 





4 u 
»> 





uw 





Sllertiffen 5 Illertiſſen 
Kaufbeuern z Kaufbeuern 
Lauingen Lauingen 
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en 




















Mindelheim 5, Mindelheim s 
Oberguͤnzburg, || - Obergünzburg 

Dttobeuren Dttobeuren 

Rain „ Rain 

Roggenburg 5 Weiſſenhorn 

Schrobenhauſen Schrobenhauſen 

Ursber Krumbach 


Ri} ) 

Babenhanf. Herrf.ger.) Babenhaufen 
Augsburg Pol. Direct. Augsburg 
Eichſtaͤdt „Comiſſar, Eichſtaͤdt 
Kempten „ Kempten 
Lindau „ » Lindau’ 
Memmingen, Memmingen 
Neuburg > Neuburg 


Far 4 


. P} ” 
nl N J 
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aufden oöͤffentliche nSichrannen = 
Eratsjahr 1813/16. i 
Noggen. Gerfie | Haben, | REN 


Betrag nad) | Berfauft Betrag nach Verkaufte 


mittlerm mittlerm 
Schaͤffel. Drei 








Berfauftel Gefammter 
| 


mittlerm 
LSchäffe!. Preis, Scäffel. || Geldbetrag. 
a | 


| Betrag nach 
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191 3036 154 197 36473 | 8 

R 9 202 |30 427 9309 |4% 
213 2687 |21 442 7833 |48 


513 82144 ⸗ 
1400 216143 |50 
2161 32703 | 8 
21 3274 |ı2 
334 4937 |38 


18189 334287 

35574| 708177 | 5 
9600| 169003 '5: 
238 46344 13 
2200 59755 12 












23351 26017 144 539 84208 19 
Özıc 94013 |20 17403] 332169 43 
1262 15059 |52 807 1478085 36 
6970| 105595 30 158541 270480 41 
5 8078 | : 4639 80833 30 
2380 346420 |57 64526] 1191374 23 
z138] 18351 10 11134] 180231 15 
5151 85077 21 119271 4447 832214 87 
893 16074 | = 12? 28017 3301 793175 09 
187984 312046 |48 | 49053 |50| 79300) 1680388 |43 
4864 51315 12 2567 17669 31 163631 254238 5 
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Nach dieſen allerhoͤchſten Anordnungen 


An die k. Rentaͤmter, und Polizeybehoͤrden haben 


des Oberdonaukreiſes. HN: : 4678. 


Cunterſuchung, und Entſcheldung in Steuer: Defrau⸗ 
dations⸗ Faͤllen betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Auf die durch abſichtlich unterlaſſene, 
oder falfhe Befig : Fatirung bewirkten 
SteuersUnterfehlagungen ift in dem Edift 
vom 13!" May 1808. , Inſtruction Nro. Il, 
$. 27. (Regierungsblatt 1808. Seite 1113. 
und folgende ) die Machhohlung des zwan⸗ 
zigfahen Steuer: Rüdftandes als Strafe 
feftgefegt worden. Zur Unterfuhung, und 
Entſcheidung folder Steuer-Unterfchlaguns 
gen haben Seine Königliche Majeftät am 
27" Sänner 1.5. sub Nro. 26,043., bes 
ſchloſſen, was folgt: 

1.) in erfter Inftanz wird diellnterfuchung 
den Polizeibehörden, das ift: den Polis 
zei⸗ Commiſſariaten, Land, und Herr⸗ 
ſchafts⸗Gerichten uͤbertragen; 

2.) die zweite Inſtanz bilden die Kreis: 
Regierungen in derfelben Weiſe, wie 
in der Verordnung vom 27" März vos 
rigen Jahres wegen der Mauth⸗, und 
Zollauffhlags:, und Stempel:Deftaus 
dationen vorgefchrieben ift; 

3.) der Rekurs an den koͤnigl. Staatsrarh 
richtet fich na den im Allgemeinen hier⸗ 
über fefigefegten Beflimmungen, 


a.) die koͤnigl. Rentämter die Zugänge der 
ftenerbaren, auffer Fatirung gebliebenen 
Dbjekte zu behandeln, wie bisher ; ſobald 
aber die Zugangss Behandlung genchr 
migt, und das Steuerfinpfum ausges 
fprochen iſt; fo haben fie hieruͤber der 
einfchlägigen k. Polizeibehörde die Ans 
zeige zu machen, 

bh.) Diefe hat die Urſachen zu erheben, 
warum das fteuerbare Objekt auffer Fa⸗ 

98, tirung geblieben iſt, und wenn biefes 
abſichtlich gefchehen, oder eine vorfäßs 
lich falfche Fatirung erwiefen ift, die 
2ofache Steuerftcafe zu verfügen, Am 
Schluſſe eines jeden Quartals, und 
zum Erftenmal am Eude Mär, d. J. 
find diefe Strafprotocolle mit einer Des 
fignation, oder es ift eine Fchlanzeige 
der unterfertigten Stelle, Kammer bet 
Finanzen, vorzulegen. 

c.) So wie die koͤnigl. Nentämter die zu 
ihrer Kenntniß kommenden unterlaffenen 
Serra mit den ausgemittelten 
Steferfimpfen den Pofizeibehörden zur 
Strafsverhandlung anzuzeigen haben; 
eben fo haben die k. Polijeibehörden 
die Anzeigen von unterlaffenen Fatiruns 
gen vor allem den k. Mentämtern zur 
Ausmittlung des Steuerbetrefis befannt 
zu machen, um Kenntuiß von dem 
Quantum et Quale zu erhalten, wor 
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uͤber Unterſuchung gepflogen werden Dieſe allerhoͤchſte Verordnung wird hie⸗ 








ſoll. mit durch das Amtsblatt zur allgenteinen 
Hiernach iſt ſich zu achten. Kenntniß gebracht. 
Augsburg den 7'" Februar 1818, Augsburg, den 4" Februar 1818, 
Könige. Baieriſche Megierung des Koͤnigl. Baieriſche egieruig des 
Oberdonaufreifes. . Dberdonaufreifes. 
j Kammer der Finanzen. 
Kammer der Fina nzen In Abwefenheic des f. Megierungs: Prafidenten, 
In Ybwefenheit des F. Negierungs = Präfldentem, Kaifer. 
Raiſer. Gr. v. Armansperg. 
Gr.v. Armansperg. coll. Mittl. 
eoll. Mittl. xi) 
Au ſaͤmtliche koͤnigliche Diſtriets⸗Schul⸗ 
(XXXL) j Inſpectorate. 


(Schul: Viſitationen betreffend.) 


(Befanntmachung.) 
Sm Namen Seiner Maieftät 
Die Penſionirung der Oberaufſchlaͤzerswittwen des Kö nigs. 


betreffend. } . 
, Hinfichtlich der jährlichen Schul⸗Viſita⸗ 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt sonen von Seite der Fönigl, Diſtriets⸗Schul⸗ 
des Königs, Inſpectoren find folgende Beftimmungen 


enau zu erfüllen: 
Da den Oberauffchlägern blos wegen 3 ir 
der ihnen bewilligten Tamtieme gleich den Eee als 
allgemeinen Rentbeamten ein niederer firer Ne 


Schulinfpeetoren, welkhe mehr als 2 
f > b 
Gehalt angerwiefen worden iſt; fo haben Schulen vifitiren, werden angemwiefen 


fi * € 
i term 26 re Ä 
—— ur, 2 werden, diefelben noch einmal, und 
ven EN zwar umenegeldfich zu befuchen ; 


geruht, daß auch die Witwen, nnd Kinder b.) Aber jebe CStßatien, ineldie wide 


der Dberauffchläger in Penſi onirungsfaͤllen 

jenen der Rentbeamten gleich zu achten, ſohin oberflächlich , — * Bei — 
dh der Verordnung vom g"* Februar 1905. vorgenommen werden foll, ift ein foͤrm⸗ 

* liches, und vollſtaͤndiges Protocoll aufs 

zu behandeln feyen, zunehmen; 


g* 
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c.) die Protocoffe find am Ende des 
Schuljahres einzufenden, auf deren 
Grund fodann die Reife: Diäten be 
williget werden. 

Bloße Zeugniffe von Seite ber koͤnigl. 
Lokal⸗Schulinſpectionen, daß die Viſi⸗ 
tation wirklich vorgenommen wurde, 
desgleichen die Berufung auf den Jahrs⸗ 
bericht, der allerdings die Reſultate 
der Viſitation enthalten ſoll, reichen 
nicht hin, die Anweiſung der Reiſe⸗ 
Diaͤten zu erlangen; 

d.) fuͤr bloße Nebenſchulen werben feine 
Reife: Diäten bewilligt, 

Augsburg, den 10" Februar 1818, 


Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Megierungs » Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll, Thalhauſer. 





(XxXXII.) 

An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 

(Den Getreidhandel der Poſt-Expeditoren betreffend.) 


Sm Namen Seiner Mojeftät 
des Königs. 

Nachdem einige Behörden die Poft: 
Erpeditoren auf dem Lande aus 
dem Grunde ihrer Dienftes:Eigenfhaft von 
dem Getreidhandel ausgefchloffen - haben; 


fo haben Sih Seine Königliche Majeftät 
bewogen gefunden, unterm 3" d. M, aller 
guädigft zu beftimmen, daß ben befagten 
Pofterpeditoren auf dem Lande, welche nir: 
gends in die Klaffe eigentlicher Staatsdiener 
gehören, und deren Verhäftniß zur Poftans 
ftalt auf einem Vertrage beruht, . bei welchem 
auf ihre Zulaffung zu den bürgerlichen und 
Öfonomifchen Gewerben weſentlich mitgercch: 


net ift, — fein Hinderniß in Ausübung der _ 


bezeichneten Gewerbe in den Weg gelent, 
und Daher auch der Gerreidhandel, wenn 
fie fonft dazu geeignet find, nicht verboten 
werben ſolle; wornach ſich die Föniglichen 


‚Polizey: Behörden des DRAN HEREIN zu 


achten haben. 

Augsburg den 10" Februar ıBıB. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
In Abweſenheit des k. Negierungs : Präfidenten, 

Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll, Thalhauſer. 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 2g'* 
Jaͤnner d. J. wurde die durch den Tod des 
Landrichters Rothkopf erledigte Lands 
richter⸗Stelle des Laudgerichts Schros 
benhauſen dem bisherigen Landrichter in 
Werdenfels Licentiat Joſeph Carl aller⸗ 
gnaͤdigſt verliehen. 
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Der bisherige IT* Affeffor bei dem Land⸗ 
gerihte Neuburg Ehriftopd Holland 
wurde ducch allerhöchftes Nefeript vom z'" 
Februar d. J. zum XVI«" Aſſeſſor bei dem 
koͤnigl. Stadtgerichte Münden ernaunt. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 27" 
Jaͤnner d. J. wurde die Verſehung ber Ger 
ſchaͤfte eines IT" Aſſeſſors bei dem Landge⸗ 
richte Weiler’ dem geprüften Rechtsprak⸗ 
tifanten Anfelm Gaßner in Guͤnzburg, 
and die Function eines II" Affeffors bei dem 
Landgerihte Burg au dem Rehtspraftifan: 
sen Martin Sepp in München übertragen. 


Durch allerhöchftes Mefeript vom zo"" 
Jänner d. J. haben Seine fönigl. Majes 
ftät zu bemwilligen gerubt, daß der zum Lands 
gerichtsactuar in Kemnat ernannte Rechts⸗ 
praftifant Nikolaus Urbanvon dem Antrits 
te diefer Stelle enthoben, und dagegen als 
Actuar bei dem Landgerichte Kaufbeuern 
in der Art belaffen werde, daß er die Stelle 
eines Affeffors daſelbſt verſehe. 


Unterm 18" Jänner d. %. haben Se, 
koͤnigl. Majeſtaͤt befchloffen, das Bene: 
fizium zum Bertlinshaufen Landgerichts 
Flertiffen dem bisherigen Pfarrer zu Obers 
meitting im Iſarkreiſe, Prieſter Xaver 
Waqguetr allergnaͤdigſt zu verleihen. 


Unterm 26" Jaͤnner d. J. wurde das 
Benefizium zu Hohenwarth, Landge— 


. r ı8 


richts Schrobenhaufen, dem Priefter Joſeph 
Mayr, Kaplan zu Aubing, Landgerichts 
München allergnädigft verliehen. 


Seine koͤnigl. Majeftät ertheiften durch 
allerhöchftes Refeript vom 25" Januer b, J. 
der von dem Herrn Fuͤrſten von Oettingen⸗ 
Wallerſtein für den bisherigen Pfarrer zur 
Bollſtadt Priefter Honorat Weiß auf bie 
Pfarren Aitrang,. Landgerichts Oberguͤnz⸗ 


burg ausgeſtellten Praͤſeutation die aller: 


hoͤchſte Beſtaͤttigung. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


53,) (VerfaufssEdict.) 

Unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung wird 
Montags den ıb"" Februar heuerigen Jahrs die 
Schanfweide der Stadt Gundelfingen , worauf 
gegen 1000, Stuͤcke Schaafe geweidet werden 
fonnen, im Ganzen, oder nach 3 Diftricten auf 
das Meiſtgeboth verpachtet werden, Auswärtis 
ge Riebhaber können fih in der Zwifchenzeit von 
der Beſchaffenheit diefer Weide unterrichten, und 


dann mit legalen VermdgenssZeugniffen verfehen 


beftinunten Tags auf bem Ratbhaufe zu Guns 
delfingen der Verfteigerung beywöhnen, 
“ Gundelfingen den 23% Jänner 1817, 
8. B. Munizipalcarh, und Kommunal 
Adminiftration, 
Engelhart, prov. Bärgermeifter, 


53.) (Borladung.) 

Die beede Brüder KZaver, und Johamn 
Schmweigenländer gebuͤrtig von MWortlftetten was 
ven dem k. 5, zıten Linien-Infanterie-Regimont 


119 . 


eingereiht, und werden feit dem ruffifchen Feld: 
zuge vermißt. 

Die Geſchwiſterten derſelben ſtellten um Yus- 
folglaſſung ihres Vermoͤgens die Bitte, 

Es werden daher obbenannte = Individuen, 
sder derer allenfallfige Descendentem vorgeladen, 
binnen 6 Monaten ſich dahier zu ftellen; widri⸗ 
genfalls man ihr Vermögen gegen Caution den 
Gefchwifterren ertradiren wird. 

MWertingen, den ız" Sinner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 





54.) (Edictal-Vorladung.) 

Georg Brummthaler lediger Dienfkfnecht vor 
Schoͤnleithen fönigl.,baier. Freyhertl. v. Graven⸗ 
reuth. Herrſchaftsgerichts Affiug im Oberdonau⸗ 
kreis iſt des Verbrechens eines Diebſtahls aus 
gefchuldigt. 

Derfelbe wird daher gemäß höchften Erkennt⸗ 
niffes des Fönigl. Uppellationsgerichts fir deu 
Dberdonaufreis als Criminal⸗Gericht hiemit zum 
‘erftenmale vorgeladen, binnen 3 Monaten vom 
Tag diefer Citation am gerechnet, bey dem un 
terzeichneten Randgericht zur erfcheinen, und ſich 
wegen der wider ihr vorhandenen Anjchuldigung 
zu veranhvorten. 

Rain am aqten Fänner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, — 
mıßı 
65.) (Edicral- Ladung.) 

Der Säftermeifter Franz Bergermilller zu 
Kaisheim bat ſich als ee er⸗ 





klaͤret, und um. Einleitung des allgemeinen Rome 
kurſes feiner Gläubiger geberen. 

Es werden demnach folgende Edictötage feſt⸗ 
gefegers Donnerſtag der 25 Februar d. J. zur 


— — — — 


120 


Production, und Liquidation, dann zum Ber- 
fuche guͤtlicher Ausgleichung; Montag der 3o' 
Merz zur Exceptionshandlung; Freytag der x! 
May zur Abgabe der Replif, Montag der 18 
May zur Duplikhandlung. 

Saͤmtliche Gläubiger des Sallermeiſters 
Bergermuͤllers haben an diefen Tagen in eigener 
Perſon, oder durch bevolfmächtigte Anwaͤlde um 
fo gewiffer zu erfcheinen, als die Verſaͤumung 
des erſten Edicttages „dem Ausfchluß von dem 
Konlkurfe, die Verſaͤumung der uͤbrigen Ediets⸗ 
tage aber den Ausſchluß vom‘ der jedeönialigen 
Ptozeßhandlung nach ſich zicher, 

Donauwoͤrth, am a7ten Jaͤnner 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 





56.) (Bekanutwachumg.) 
Um kuͤnftigen Irrungen im der Ortslage, 


‚and dadurch entſtehenden Geſchaͤfts-Verzoͤgerum⸗ 


gen vorzubeugen, ſieht man ſich veranlaßt, hie⸗ 
mir allgemein bekaunt zu machen, daß der bier 
fige Orr eine Stunde von Donauwdrrir liege, 
und der ehmalige Sig der ımter den Namen 
Kaifershein bekaunt gewefenen Reichöpräla= 
tur fey. 

Der Name Kaisheim iſt die urkundlich 
richtigere Benermung ftatt Kaiſersheim, um 
alle Jrrungen zu befeitigen, werden die Fnigl. 
Polizeybehhrden erfucht, auf dem Addreſſen im⸗ 
mer beyzufegen 

„Kaisheim bey Donauwörth.“ 

Kaisheim, den 8" Jaͤnner 1818, 


8. B. Polijey: ‚Kommiffariat der Zwanges 
Arbeitsanitaft, 


Gerfiner, Polizey-Kommiſſaͤr. 





x 
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87.) (Borladung.) 

Da Georg Waldmann von Lechbruck um den 
Verſuch eines gärlichen Vergleichs über Nachlaß, 
and Frifienzahlung gebeten hat; fo werben def: 
fen fämtliche Gläubiger auf ben oft Februar 
d. J. mit dem Anhange vorgeladen,’ daß fie ihre 
Forderungen liquidiren, und ſich über einen Nach: 
laß, und Friftenzahlung erklären follen. 

Don denjenigen, welche bei diefer Tagfahrt 
nicht erfcheinen, wird angenonimen, daß fie 
demjenigen, was burh die Stimmenmehrheit 
Der übrigen Gläubiger befi bloßen wird, beitreten, 

Fuͤſſen, den aoten Jaͤnner 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Böck, Landrichter. 
58.) (Befanurmtadhnng.) 

Der Wirch Benedikt Wdlfle im Aichholz hat 
ſich alö zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und es wurde 
in Folge deſſen gegen ihn das Konkuröverfahren 
eingeleitet. Es werben daher Folgende Edictd- 
täge, naͤmlich Donnerftag der ıgf* Februar ad 
liquidandum, Donnerftag der 1a März ad ex- 
eipiendum, und Donnerfläg der''a® April d. J. 
ad concludendum angefeßt, an welchen Tagen 
deffelben ſaͤmtliche Öfäubiger untet Strafe bes 
Ausſchluſſes entweder in Perfon, oder durch Hinz 
reichend Bevollmaͤchtigte Dahier in der Landges 
richtöfanzley zu erfcheinen haben. 

Zugleicy wird am erſten Edictötage, den aqlen 
Februar, das geſammte Gantanweſen, beſtehend: 
in Haus, Stadel, Staͤllen, Wagenſchopf, Pfruͤnd⸗ 
haus, circa 52 Jauchert, 3 Viertel Grundſtuͤcken, 
nebſt ſaͤmtlich vorhandenem Inventar an den 
Meiſtbiethenden veraͤußert werden. Auswaͤrtige 
Kaufsliebhaber haben ſich mir gerichtlichen Ver: 
mögend=, und Leumuths-Zeugniſſen zu verfehen, 

Grdnenbach, den aaten Jaͤnner 1818. 


Königlich Baierifches‘ Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter, 
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59.) (Subhafations- Patent.) 

Die bereits unterm Sr Mai v. J. zum dffente 
lichen‘ Verkaufe auögebotenen Realitäten des 
Martin Graf, Austräglerd zu Zuchering, beftes 
hend in einem gemauerten Haufe, Stabel, und 
Stallung, nebſt einem Hausgaͤrtchen, und 13 
„j8 Tagw. Gründen, fanden bisher noch keinen 
annehmbaren Kaufsliebhaber. 

Nachdem nun inzwiſchen der Communſchulb⸗ 
ner verſtorben iſt, amd die bedeutendſten der Gres 
ditoren neuerlich auf Zahlung.angetragen haben; - 
fo wird der oben beſchriebene Gut3- Kompler, 
genannt der Gartenhof, wovon das Wohnhaus, 
nebſt den daffelbe zunächft umgebenden Gründen 
an ber Landſtraſſe von Jugolſtadt nach Reicherts- 
Hofer gelegen ift, wiederholt; hiemir zum Ver: 
kaufe feil geboten, und Termin auf ayten Febr. 
d. J. feſtgeſetzt, an welchen Tage die Kaufs⸗ 
luſtigen · ihre Anbdte it der'dieffeitigen Gerichts⸗ 
kanzlei zu Protokoll - abzugeben, inöbefondere 
Auswärtige fi durch Iegale Vermdgens - Zeugs 
niſſe auszuweiſen; die näheren Kaufs⸗Modalitaͤ⸗ 


ter zu erfahren, und 'Äber Den Zuſchlag des 


Kaufs⸗Objekts ſelbſt das ‚Beitire Be ‚erwarten 
haben. 
Neuburg, den 24ten Jaͤnuer 1818. 
— Baieriſches Landger icht. 
Carl Theodor Beck, Landrichter. 


60.) (Gant:Edict.) 

Da gegen die Verlaſſenſchafts- Maffe- des 
Soͤldners Adam Zehmiller zu Langenerring der 
Univerſal-Concurs erkannt äft, fo wird hiemit 
auf Domerflag den ıgfen Febr. d. J. ad pro- 
ducendum et liquidandum, und zum Verſuch 
der Güte, auf Mittwoch den 18!" Merz ad ex- 
eipiendum; ad eonchudendum aber,. und zwar 
zur Replik auf- Mittwoch den aten April, zur 
Duplik auf Mittwoch den 15er April, jeweils 
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früh nem Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem au: 
gelegt, daß die Ausbleibenden nach den deßfalls 
beſteheuden Gefegen behandelt, die verſpaͤtet, 
oder nicht continuirlich Liquidirenden entgegen, 
um Geld geftrafet werden, 

Am erjten Edietstage wird zugleich das Soͤld⸗ 
anmefen im Werthe von 500 fl. dem Meifibie- 
thenden angelaffen. 

Schwabmuͤnchen, den ag Jaͤnner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter. 


%:.) (Belanntmachung.) 

Nachdem das auf das von Stubenrauchifche 
Anwefen in der Meringerau gelegte Kaufsanbot 
pr. 12000 fl. nicht die Genehmigung fämtlicher 
Ereditoren erhalten hat, fo wird folches, wie es 
in der Nugsburger Moyſchen Zeitungs = Beilage 
dd. æiten März 1846. Neo. 70, befcprieben ift, 
neuerdings zum Kaufe feilgeboten, und hiezu 
Der aste Hornung L 5. befiimmt; 

An dieſem Tage haben ſich die Kaufsluftige 
mit den nbthigen Zeugniffen nach ihren indivi⸗ 
duellen Berhältniffen verſehen, auf diefem Gute 
Felbft einzufinden,, und ihre Anbote zu Prorocoll 
au geben, weldes Bormittagd von 9 Uhr bis 
a2 Uhr, und Nachmittags von » Uhr bis Schlag 
4 Uhr, jedoch nicht fpäter mehr gefchehen Fanır. 

Sriedberg, den zate Jaͤnner 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Let. Earron du Bal, Landrichter. 
62.7 (Belfanntmadhung.) 

Das Unterhofpitalifhe Braͤuhaus zum Loch 
genannt, wird Montags dem asten Februar d. J. 
dem bffentlichen Verkaufe im Mege der Verftei- 
gerung, und gleichzeitig ber Verpachtung unter: 
geſtellt. 

Dieſes Braͤuhaus befindet ſich in der Stadt 
Memmingen, mit dem fpitslifchen Fruchtkaſten 
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unter einem Dache, und beſtehet in der Kel⸗ 
lerſtube, zwei Malzkammern, einem großen, 
dann daranſtoſſenden kleinen Keller, dem Bräus- 
hauſe, und kleinem Angebaͤude, die Kuͤferey 
genannt, einem kleiuen Stuͤbchen, und Kammer, 
einer kupfernen Doͤrre, einem großen Korn-, 
und Gerjten-Boden, daran liegenden Schwelf, 
und feuerfefter Holz-Remiſe, alles ig gutem 
Stande. 

Siebei befinden ſich noch die vollſtaͤndigen 
Braͤugeraͤthſchaften, Ehehalten : Betten, und 
verfchiedene Mobilien. 

Bei dem Verkaufe, und Verpachtung wird 
ſich die höchfte Ratifikation vorbehalten, 

An dem Kauffchillinge werden unterhofpitas 
liſche Obligationen in ihrem auf 60 pCt. redu⸗ 
eisten Werthe angenommen. 

Kaufs-, und Pachtluſtige haben fid> an obi⸗ 
gem Tage Vormittags g Uhr in der Stiftungs—⸗ 
Kanzley einzufinden, und Auswärtige ſich durch 
gerichtliche Wermbgend:Zeugniffe Über ihre Zahe 
lungs-Fählgfeit auszumweifen. 

Die Berlaufs-Dbjecte konnen täglich einges 
fehen werden. 

Memmingen, ben Zoken Jaͤnner 818, 

K. Baier, allgemeine Diſtriets⸗Stiftungs⸗ 
Adminiſtration. 
Kajer, k. Diſtriets⸗ 
Stiftungs⸗Adminiſtrator. 
63.) (Sant-Edict.) 

Da gegen dieBerlafenfchafts:Maffe des Leers 
haͤußlers Ulrich Stuhlmuͤllers zu Untermeitingen 
der Concurs erkanut iſt: fo wird hiemit auf 
Domerftag den ıgtt Februar ad producendum 
etliquidandum, umd zum Verfuch der Guͤte; auf 
Mittwoch den ı8'" März ad excipiendum; ad 
concludendum aber, und zwar zur Replik auf 
Mittwoch den at April, zur Duplif auf Mitt 
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woch den asten —* dv. J., jeweils fruͤh Ahr, ſind nachſtehende a nd ; 


hierorts Tagfahrt „mit, dem, augeſetzt, daß Die 
Ausbleibenten nad). den deßfalls beftehenden 
Gefegen behandelt, die verfpäret, oder nicht 


rathen. 
A. 
Von dem minderjährigen Joſeph Beceler vor 


continuirlich Liquidirenden entgegen, um Geld Daxberg dieß Gerichts: 


geſtrafet werden. 

Zugleich wird am erſten Edictstage dieſes 
auf 125 fl. geſchaͤtzte Leerhaus dem Meiſtbie⸗ 
thenden angelaſſen. 

Sch wabmünchen den 3iten Jaͤmner 1818, 
KRoniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Sandrichter. 


64.) (BtänbiaewWoslabeng.) 


Joſeph Alois Martin, Schlojfer zu Weſten⸗ 


dorf wuͤnſcht ſein dortiges Anweſen zu: verkau⸗ 
fen, und ſtellte das Anſuchen, ſeine Glaͤubiger 
bffentlich vorzuladen, um den Kaufsliebhaber in 
Weſtendorf von allen Nachforderungen, welche 
an das verfäufliche Anweſen gemacht werben 
kounten, ficher zn ftellen. 

Es werden daher alle: jene, ehe an den 
Joſeph Alois Martin, Schloffer zu Weitendorf 
unter was‘immer für einem Vorwand eine For⸗ 
derung zu machen haben, bei Strafe des Nuss 
ſchluſſes, und Verlurſtes der Forderuugen bors 
geladen, am Donterftag den 2bten Febr. 1618. 
bei Hiefigem FE. Landgericht zu erfcheinen, -and 
ihre Forderungen zum Protocol zu geben! 

Die endlicye Berichtigung: diefer Schuldfache 
wird fic) an dem bemeldten Tage zeigen, (+ 

MWertingen den Zoten Jaͤnner 1818. J 

ERonigüich Baieriſches Landgericht. 
v. Dpelab; Landrichter. 





65.) (Befannemaibangi) .i 

AAus Beranlaffung einerianr oten April 1815. 

zu Unterholzgäng ausgebrochenen Feuersbrunſt 
‘ . * 9 1 ron .. W 


.) eille vom ehentaligenieichsfliftDttobeueru, 

am vote Juny 1795. auf Johann Röfch in 
Engetried auögeftellte im Jahre 1806, unter 
Katafter:Nro. 264. vom allerhöchften Aerar 
uͤbernommene, und vom erſten Glaͤubiger an 

p—obgenannten Joſeph Beckeler im Jahre 1808. 
cedirte Obligation über ein term. rot" Juny 
‘alljährlich zu 4 pPCt. verzindliched Kapital 
pr. 1400 fl.; 

2.) eine fuͤr kapitaliſirte Zinſe vom alferhöchften 
Aerar sub Nro. 22,644. ausgeſtellte Obliga⸗ 
tion dd, Augsburg am rgte" April 1813; Über 
ein auf den rg April jährlich zu pEt. 
verzinsliches Kapital pr. rofl: 

B. 

Von Juliana Kaufmann von uatechougng 

2.) eine von der ehemaligen Graͤfl. Fuggerſchen 
Particular⸗Kriegs⸗Caſſe in’ Augsburg im 
Fahre 17956. ausgeſtellte, nachhin vom 
" alferhöchften‘ Aerar aberiiommene, nd sub 
-Kro. 9172. liquidirte Obligation über “ein 

Auf den aaten Junyh alljährlich-zu 5 pCt. vers 

zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

2.) eine, für Fapitalifirte Zinfe vom allerhoch⸗ 
ſten Aerar sub Nro. 25,956. ausgeſtellte 
Obligation AA Augsburg anm ⸗rien Sinner 
1814. über ein auf dem arten Faͤnner jährs 
lich zu 4 pEt. verzinsl. Kapital-prroofl. 

Auf geftelfte Bitte der vorgenannten beiden 
Kapitals · Eigenthuͤmer werden hiemit die unbes 
kaunten Innhaber der obbeſchriebenen 4 Schulds 
Urkunden gerichtlich aufgefordert, dieſelben von 
heute an inner halb 6 Monaten Mi eiemytuchigee 


Lv2 2 


Zriſt del der unterfertigten Behdrde vorzulegen, 
und ihre Eigenthums⸗Anſpruͤche Hierauf geniigend 
nachzuweiſen, indem nach Verlauf diefer Zeitfriſt 
auf weiteres Anrufen der Betheiligten gegen die 
unbekannten Beſitzer dieſer Schulde ürkunden die 
Praͤcluſion, und das wirlliche AmortifationdsEr- 
keuntniß erfolgen wird. ; 
Ottobeuern, dem abfet Janner 1818. 


. Beieuſches Landgericht, 
v. Kolb, Laudrichter. 


66.) — (Amprtifesions-Erfenntniß,) 
Zum Behufdes von derf. Diftrictd-Stiftungs- 
Adminiſtration in Memmingen geftelften Amorti⸗ 
ſations⸗Geſuches wurden unterm Str July v. J. 
nachſtehende Schold urtundes dffentlich ausge⸗ 
ſchrieben:; 16: 
1.) eine der Pfarrkirche —** gehörige, von 
der ehemaligen Waiſencaſſe zu Ottobeuern 
am az April 1785, ausgeſtellte vom aller= 
» böchften Aerar uͤbernommene, und sub Nro. 
2. .22,208.: infatafteirte DObligation über ein 
- auf den. 22ieu Februar jaͤhrlich zu 3 pEt. ver 
zinsliches Kapital pr. 959 fl. 30 Fr. ; und 
2.) eine. ber. St; Sebaftians- Kapelle dabier 
gehdrige, von ber ehemaligen Maifenfrffe 
zu Ottobeuren am Zien Februar 1788. aus: 
geſtellte, von allerhöchften Yerar übernoms 
‚imene, wad,sub Nro. 32,212, liquidirte Ob: 
ligatiou Äber ein auf den: 221 Februar jähre 
lich zu 8 pCt. verzinsliches Kapital pr. 2oofl. 
Nachdem nuu inner. ber auögefchriebenen pers 
emtorifhen Zrift von 6 Monaten: die gedachte 
Schuld⸗ Urkunden von, diefleitigem Gericht. weber 
vorgelegt, noch, das Eigeuthum derſelben von 
Jemand angeſprochen wurde; ſo werden die 
etwaigen ,..bier unbekannten Inhaber der obbes 
ſchriebenen a Obligationen von allen Eigenthums⸗ 
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Anfprächen hiemit ausgeſchloſſen, und Leptere 
ald nichtig, und ganz ungültig erkannt. 
Ottobeuren, den 260* Jänner 1818, 


v. Kolb, ‚Kandrichter, 


6.) (Belanntmahung) 

Dem Johan Martin Geißendorfer Wein⸗ 
Händler von Kizingen giengen, yom 22ien his 231 
Januar auf feiner ‚Reife von. Meitingen hie⸗ 
her unten näher befchrigbene Effecten zu Verluſt. 
Der allenfallſige Finder derſelben wird dem⸗ 
nad) von: ber unterfertigten Behoͤrde unter dem 
Praͤjuditz des Art. 212. St. G. B. Thls. I. hie: 
mit vorgeladen, feinen Fund; hierorts anzuzeigen. 
Douauwoͤrth, den adten Jaͤnner 1018. . 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 
Beſchreibung der verlornen 
Effecten 

Ein großes, mit, ſchwarzem Kalbieder aber: 
zogenes Koffer, ‚an welchem = Doppelſchoͤſſer 
angebracht. Fud, über ‚Die ein - Leder, herunter 
geht. 

Sn — befanden ih, 
a. ) eine Eleine wohl verfchlefene auf Mebag⸗ 

vie Art gepeitzte Reiſe⸗Schatulle, in der 
00) 18 Stuͤcke bairiſche Dukaten, 

b.) ein paar goldene. Schuhſchuallen, 

e.) ein. paar goldene Hoſenſchnqllen, 

d.) eine goldene, in der ‚Mitte mit einem 
‚Schmaragoftein um den fi ch mehrere Pers 
Ienkreifen , verſehene. Vorſtecknadel; dann 

2.) zwey feine tuͤchene lauge Hoſen, wovon ein 
MPaar von. dunkelgruͤner, das andere von 

ſchwarzer Farbe iſtz 

3.) ein Paar kurze ſchwarzſeidene Hoſen; 
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s 4.) ein, feinztiächener Frak von. gruͤner Farbe, 
mis. grünen von Kameelgarn überfponnenen 
Kndopfen; F 
5.) ein feinstächener Frack von ſchwarzer Farbe 
mit gruͤuen von Kameelgarn überfponnenen 
Andbpfen von dieſer Farbe; 
6.) mehrere Chemigetten „und Weiten, Sack⸗, 
und Halstücyer, dag 


7.) eine feine goldene, Kette in deren. Micte 


. „eine Perltraube, nebit 2- Heinen Traͤubeln 
a BERG ara sh Kin, 
8.) zwey Texica in Dptan; für deutſche und 
italiänifche. Sprache, und... : - 
9.) ein Allmauach vom Jahre 1818, 
68.) EGGekanntmachung.)⸗ 
Das Anweſen des’ Aaver Zeh, Tafern⸗ 
Wirths zu Zwirkenberg wird: am Dienſtag den 
a4" Februar salva ratiſicatione oxeditoꝝum an 
den Meiſtblethenden Öffentlich verſteigert werden. 
Kaufsluſtige haben fich daher an der hiezu 
beftimmten. Tagfahrt bis Nachmittags 2 Uhr in 
dieffeitiger Landgerichtskanzley einzufinden , ihre 
Kaufe: Anbothe zu Protocoll zu geben, und dann 
das weitere zu gewärtigen. ' 
Die Kauföbedingriffe werden an der Ber: 
kaufs⸗Tagsfahrt bekannt gemacht werden; in- 
zwiſchen haben ſich Kaufsluſtige, welche dieſes 
Anweſen einſehen wollen, hierwegen an den auf⸗ 


geſtellten Maſſaverwalter Raver Maurus Ge: - 


meindsrath zu Dallendorf zu wenden. 
Weiler am zu" Jaͤnner 1818, 


" Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


69.) (Vorladung.) 


Raimund Luz von Oberrieden, Gemeiner 
des koͤnigl. 11%" Linien⸗Infanterie-Regiments, 
welcher ſeit dem franzoͤfiſchen Feldzuge im Jahre 


g ® 


ELLE ⸗ 


“ 


3 


814 vermißt ift,.. und von dem man biäher mug 
in, Erfahrung bringen konnte, daß er. am a! 
Februar 1814 dei Ville neuf le comte blefre, 
und in ein. Spital gebracht worden. fey, wird: ' 
hiemit, aufgefodert, "von heute an Binnen acht 
Wochen über fein Leben und Aufenthalt um.fo 
gewiſſer Nachricht ander zu geben, als auffer ” 
deſſen fein laut revidirter Vor mundſchaftsrech⸗ 
nung in 776 fl. fr. beſtehendes Vermögen feiz 
uen Gefchwifterten gegen Kaution ausgefolget 
werden würde, en 

Mindelheim, den Zen Februar 1818, 

Koͤniglich Baleriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichten, 


70.) .(Deffentlide Borkadung.) _ 
Wider Johann Martin Roͤſch von Oberoſten⸗ 
dorf it die Eroͤffnung des Konkurſes erkanut 
worden. J 
Die Edictstage werden beſtimmt, wie folgt. 
1.) zur Liquidation der 28e Februar 
2.) zur Exceptionsverbandlung der gott. Maͤrz 
3.) zur Replic, und ſchließlichen Handlung 
der zo April. ö 
Wer nun aus was immer für einem Grund 
an biefen Johanır Martin Rdfch eine Foderung 
zu ftellen hat, wird hiemft vorgeladen, an den 
oben beftimmten Tagen Vormittags um 9 Uhr 
in der hiefigen Landgerichtskanzley · entweder felhft, 
oder durch einen hinlaͤnglich Bevollmächtigten 
zu erſcheinen, feine Foderung / zu Protocoll zu 
geben, ihre Richtigkeit ſowohl, als ihr allem. 
fallſiges Vorzugsrecht zu beweifen, und übers 
haupt an den beftimmten Tagen nach der Bes 
ſtehenden Gerichtsordnung unter Vermeidung der 


darinn ausgeſprochenen Nachtheile zu handeln. 


Buchloe den Zıten Jaͤnner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
er Erzeuberger, Landrichter, 
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Yu) (Berantitmahnig) * 
Dis Anweſen des Muͤllers Kaver- Schwaig: 
Hard zu Linden, beftchend a.) in einem maßiv⸗ 
gebauten Wohnhaus mit einer Stube, Küche, 
Gewodlb, 3 Kammern und Speicher; b.) der 
Mahlmlhie von” 4 Gängen {amt ndthigen Me: 
quifiteit; ©.) einer Sägmihle; d.) in einem Hbl- 
zernen Stadel, uhd Stallung; e.) in ='Gärten 
pr. ı ıfa Ichrt. ; f. ) an Aeckern in 39 Ichrt. 
4 WB. ; dann g.) am theils einmädigen, theils = 
mäbigen Wiefen in 17 Tagwerk 3. B.; und u) 
an Gemeindögtünden in a Ichrt. = V. und einem, 
Grautgarten; — wird wiederholt Donnerſtag 
den: abfer Februar ı818 Vormittags 9 bis 12 
Uhr in,der dieffeitigen Landgerichtskanzley "mit 
Vorbehalt creditorfchaftliher Genehmigung an 
den. Meiftbierhenden. werfaufts Kaufsluſtige ha⸗ 
ben fich zur obigen Zeit einzufinden, und-ihre 
Angebothe zu Mrogocpli-zu geben; -i. 
Naufbenren den ab!" Jänner 1818, 
on —— Landgericht. 
Hack, Landrichter 


— (Belanntmahung.) 


Um Kolifi tionen binfichtlich der Genehmigung 
bed bereits gemachten Kaufangebotes auf das 
‚Gut Leitishofen, Hard genannt, ‚auszuweichen, 
wird felbes nad) dem Verlangen der 2ER 
‚shaft wiederholt feil geboten. 

Es enthält ‚ein maſſives Schloß, ‚eine ehr 
ſchdne Hauskapelle, vortreffliche Wirthſchafts⸗ 
gebäude, vor kaum 50 Jahren durch die dama⸗ 
lige Abtey zu St. Ulrich in Augsburg vom Grun⸗ 
de aus men gebauet,, und durch den leiten Bes 
ſitzer, dad Handlungshaus Johann von Obiwerer 





in Augsburg ſehr gut unterhalten, 143 Ichrt. 


Aecker, und 144 Tagw. Wieſen, im Unfange 


‚bed Gutes, nebſt 1128 Jaucherten daranſtoſſen⸗ 


ER 
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ver Walbungen!in heſter Lage gehbren uebſt·13 
Weihern, und Teithen unmittelbar zum Gute. 
Es hat ferner zu Hart, und Reichartshofen 
31 beftandbare: Nnnd Grundimnterthauen, welche 
jaͤhrlich 116 Schtffel ſchweres ind 6 Shaͤffl 
leichtes Getreive an’ Gilren‘, nebſt bedeutenden 
andern grundherrlichen Neichtüffen, ‘und Frohn⸗ 
reluitionen entrichten. 
Nebſtbey iſt das geſonderte Bräuhans, Mahl:, 
und Saͤgmuͤhle, Ziegelbtenmerey; und Jagdbar⸗ 
keit ein Theil des Complexes, und es Finder ſich 
mid) eine angemeſſene Eintichtuitg beym Ganzen. 
Dieſesmal wird die Verſteigerüng und’ zwar 
Donnerſtag den abten Merz I, F früh 10 Uhr 
in loco Hard ‚beginnen, ‚und das Mähere daſelbſt 
von,ber Commiſſion oprgetzagen ‚werden. 
nen ae Faͤnner 101080. 
Koniglich Baletiſches Landgericht, 


9. Braummihl, Eanbrücter 





3* Ebi Vorladung,) 


In —5 gings. höchften Erlenntniſſes 
des koͤniglich baieriſchen Appellationsgerichts fuͤr 
den Oberdpgaufreis i in Neuburg vom 20" Auguſt, 
and Einlaufs 5° September 18:7. wird Johann 
Georg Hindelang , lediger. Waguer » Gefell von 
Gbrisried, k. b. Landgerichts Oberdorf, anmit 


sorgeladen, innerhalb drey Monaten vor dem 


amterzeichneten k. Landgerichte zu erfcheinen, ‚und 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigune 
gen von Diebitahlö- Verbrechen zu verantworten, 
widrigenfallö gegen ihn als einen Ungehorfamen 


"gefezlicdy verfahren werden wird. 


Gröonenbach, den azten Jaͤnuer 1818, (0) 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Luzzenberger, Randrichter. 


- 


g 
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74.) (Gant:Edict.) - 
Da fi Walburga Strans verwittwete Baͤu⸗ 
erin zu Bobingen, als Zahlungsunfaͤhig erklaͤrt 
hat; fo wird hiemit anf Mittwoch den aten März 
1. 3. ad producendum, et liquidandum, und 
zum Verfuch der Güte; auf Montag den 6" 
April 1. J. ad excipiendum z ad concludendum 
aber , und zwar zur Replik auf Montag den 27'" 
April, zur Duplik auf Mittwoch den 13" May 
l. J., jeweils früh 9 Uhr, bierorts Tagfahrt 
mit dem angeſetzt, daß die Anzbleibenden nach den 
deßfalls beſtehenden Geſetzen behandelt, die vers 
fpäter, -oder nicht continuirfich Liquidirenden 
entgegen, um Geld ;geftrafct werden. . 
Zugfeich wird am erften Edictötage den A 
März i. 3. das Gantanwefen, beftehend in eis 
nem,od, aerarium beſtaud⸗, uud giiltbaren, aber 
sehentfreie Hofgute von 27 Jaucherten Aecker, 
25 Tagw. Miefen, mit. einem gemauerten Wohn: 
hauſe, und angebauter Stallung, einer gemauers 
ten Bahfüche, und einem hölzernen Stadel, 
>dann einem Hauögarten pr. afi Tagwerl, und 
dem ganzen, Gemeindenutzen von = a Tagw. 
Grastheilen, 2 .Krautfirangen, und Antheil an 
den noch unvertheilten bedeutenden Gemeinds⸗ 
gründen im Auſchlage zu 2793 N. ı4 Fr. an ben 
Meiſtbiethenden mit Vorbehalt der ereditorfihafte 
lichen Genchmigung.in dem Locale des Landge⸗ 
richts verkauft. 
Wozu Kaufsliebhaber mir dem Beiſatze eins 
geladen werden, daß das Oekonomie-Gut im 
baulichen Stande fich befinde, und die ndthig- 
ſten Haud:, und Banmannsfahrnüfe vorhans 
ben jenen. 

Schwabmuͤnchen, den aaten Jaͤnner 1816. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
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75.) (Bekanntmachung.) 

Die hierortige Schaafweide, auf welcher ohn⸗ 
gefaͤhr 300 Stuͤck ausgeſchlagen werden koͤnneu, 
wird an die Meiſtbiethende verpachtet werden. 

Die Verſteigerung geſchieht Montags den agten 
Februar Morgens 9 Uhr auf hierortiger Stadt⸗ 
Kanzlei, wozu hiemit vacheuesbade eingeladen 
werden. 

Dillingen den abten Jaͤnner 1818, 


Königliche Stadtverwaltung. 
Schill, Wieſer, 
Landrichter. Buͤrgermeiſter. 
Mayr, Communal-Adminiſtrator. 





7b.) (Belanntmadung.) 


Wegen Fluͤßigmachung des Kauffchillings in 
der Gantfache bes Marr Oftenriederd zu Langen⸗ 
erringen werden dem ‚bortigen Hafſchmied Narziß 


‚Dftenrieder, 


3.) das gemauerte mit Ziegelplatten gedeckte, 
vor 5 Fahren ganz neu, umd fehr bequem ges 
baute zweiftdcige Wohnhaus mit angebauter 
Stallung, und Stadel ſammt den nörhigften 

Haus-, und Baumanusfahrniſſen; 
2.) die Schmiedſtaͤtte mic der darauf ruhenden 
Hufſchmiedsgerechtſame; 

3.) das dazu gehbrige Hausgaͤrtel von ıfötel 
Tagıverk ſamt dem ganzen Gemeindsnugen 
von 3 Tagwerk Graötheilen, einem, Weide 
theile zu 4 Xagw., und6 Krautitrangen ; dann 

.4) folgende walzende Grundjtide, as: 

a.) ein freieigemer Örasgarten pr. ıfa Tag. 

b.) ein Fauchert Acker imFelde hinterm Dorfe, 
zehentbar, und zur Pfarrlircye Weſtererrin⸗ 
‚gen guͤlt⸗, und beſtandbar; 

*e.) 7fötel Jauchert Aecker im mittern Reiter⸗ 
gartenfelde zehentbar, dann zur Pfarrkirche 
Weſtererringen guͤlt⸗, Und beſtandbar; 
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a.) ein Jauchert freieigener zehendbarer Adler 
im Selde hinresm Dorfe; — 

e.) 2 Jauchert Burdaͤcker im untern Mittels 
bſchfelde, guͤlt-, beſtand⸗, und zehendbar 
zum 8. Rentanuite; : 

£.) 2 Tgw. Schwabmuͤncher heiligen Maads 
an der Sinngold zweimädig, und RT 
8.) 2 sw. einmädige Wiefen beim Geißpufe 
genannt, an die Meiftbiethenden im Ganzen, 
oder auch Theilweife verkauft, und zwar am 
Dienfing den Fr März I. J. Vormittags 
9 Uhr in dem Wirthshauſe des Chriftoph 

, Hartung zu Langenerringen. 

Schwabmuͤnchen, deu 23" Jänner 1818, 
Königlich) Baieriſches Landgericht, 

v. Braunmähl, Kandrichter. 





77.) (Gant-Edict.) 

Da beider unterm agfen November v. J. abs 
gehaltene Tagsfahrt zwiſchen Andreas Hafen⸗ 
mayr von Hattenhofen, und feinen Gläubigern 
kein Vergleid) dahin zu Stande gelommen, durch 
welchen es erfterm möglich geworden wäre, fein 


Gut länger zw behaupten, oder ſolches einem 


‘feiner Kinder zu übergeben; fo wird gegen Has 

fenmayr das Gantverfahren eingeleitet, und zu 
dieſem Ende folgende Edictstage, naͤmlich der 
go! Februar ad producendum, et liquidandum, 
der 20° März ad excipiendum , und der 20" 
April ad eoncludendum anberaumt, an welchen 
ſaͤmtliche Hafenmayeriſche Glaͤubiger sub poena 
praeclusi zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
zu Protocoll zu geben haben. 


Oberguͤnzburg den te" Februar 1818, 
. . Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Payr, Landrichter. 


un nn 


136 
78.) (Belanntmachung.) 
Dad von dem fbnigl. Appellations⸗Gerichte 
des Sherdonaufreifes als Eriminalgericht über 
den nad) gefchloffener Unterfuchung entwichenen 

Mathias Noder, ledig von Glött, gefällte Erz 
kenntniß wird hiemit in Folge des Artifeld 425, 
des Strafgeſetzbuches dffentlich befannt gemacht, 

Nosdendorf den ıöten Jänner. 1818. 

K. B. Gräfl. Fuggerfches Untergericht. 
; Serhäufer ; Unterrichter, 


Abdruck. ne 
Im Namen Seiner Majeftät des 


Königs von Baiern 

erfennt “dad Füniglich baterifche Appellationgs 
Gericht fir den Oberdonaukreis ald Eriminals 
Gericht in der Unterfuchungsfache gegen Mathias 
Nocker, ledig, von Gloͤtt, wegen Diebftahls: 
2.) Mathias Nocder fey auf 7 Jahre zur Ars 
beit&haudftrafe zu verurrheilen. 

2.) Die fämtlichen Unkbſten fallen der Gerichts⸗ 
herifchafts: Kaffe zur Laſt. 
3) Die allenfallfige privatrechtlichen Forbes 


rungen, werden an das Civilgericht verwiefen. 


Meuburg, den ı8ter October 1817, 
Königl. Baierifches Appellationsgericht. 
Freyherr v. Baffus, Präffdent. 
a Grey, Secretaͤr. 


79.) (Belanntmadung.) 

Es ift nothwendig, daß der Active, und 
Schuldenftand des Ludwig Frik von Hochwang 
einer genauen Unterfuchung unterworfen werde; 
und demzufolge ift eine Liquidation feiner Schuls 
den nothwendig. 

Man ladet daher fämtliche Gläubiger deffelben 
zur Anmeldung, und Erweifung ihrer rechtlichen 
Anfprüche, und Worzugsrechte auf den nıtt® 


Maͤrz unser dem Präjudize vor, daß der Nichte 
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erfcheinehde mit feiner Forderumg son der Mae _ | 


auögefchloffen werden wird, im Falle fich bei ber 
Unterfuhung Veberfchuldung zeigen wuͤrde. 
Günzburg den rer Februar id, 
mn Baierifches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 





30.) — Bekanntmachung.) 
Alois Dietrich von Röfingen hat fein Auweſen 
verkauft; und bath. daher feine Kreditoren zu dem 
Ende vorzulgden, um mit ihnen zu liquidiren, 
um fic) im Mege der Güte abzufinden, und die 
Heberweifung des Kaufſchillings zu beſtimmen. 
Es werden daher alle Jene, weldye aus was 
“immer für einemTitel etwas an den Alois Dietrich 


Hon Röfingen zu fordern haben,auf den 10" März; 


d. J. vorgeladen, dahier perſoͤnlich, oder per 


inandatarios, satis. instructos,_3u. erfcheinen, 


und ihre Korderungen zu liquidiren. r 
Wobei ſodann eine guͤtliche Nuseinanderfegung 
dieſes Debitweſens verſucht, und zu Stande ge⸗ 
bracht werden ſoll. 
Burgau, den ze" Februar 1818. 
— Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


[2 





81.) (Bent: Edict.) 
Michael Herz Landkraͤmer von Selbensberg 


d. ©. hat ſich Zahlungsunfaͤhig N und. ber. 


Gant unterworfen.- 

Alle jene, welche alfo aus was immer für 
einem Rechtstitel Forderungen, oder Anſpruͤche 
gegen ihn geltend machen wollen, werden bies 
mit vorgeladeh, an nachbemerkten Edictörägen 


entweder in eigener Perfon, oder durch hinlängs 


lich Bevollmaͤchtigte zü erſcheinen, nemlich 


zAsLsLiE 


. 83.) 


138 


am 4 März ad liquidandum 

s 6 April ad producendum 

s zn May ad consludendum. 
Diejenigen Gläubiger; welche am 1" Edicts⸗ 
tage nicht erſcheinen, werden von ber Ganta 
maffe, jene aber die am et, und It Tage 
wegbleiben, von den ihnen fonft noch zuftändie 
gen Handlungen ausgefchloffen. 
Dberdorf, den 4ten Febr, 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gramm, Landrichters 





‚(Belanntmadhung.) 

Johann Chriſtoph, und Michael Emanuel 
Maier, Söhne der unterm Zoten Sept. v. J. vers 
forbenen Maria Barbara Mauch Kaufmanns: 
Frau, ſind fehon mehrere Jahre Landeöndwes 
fend, und haben der auffer gerichtlichen dffent⸗ 
lichen Vorladungen der num verblichenen Mutter. 

ohnerachtet ihren. gegenwärtigen Aufenthaltsort 
noch nicht angezeigt. 

Auf Anfuchen der in dem. rüstgelaffenen Tes 
ſtameute fubflitwirren Erben werden nun beebe 
genannte Kaufmanns⸗ Söhne, und deren allens 
faltfige Leibeserben hiemit erneuert von unters 
fertigter Gerichts = Behdrde aufgefordert, ihren 
gegenwärtigen. Aufenthalt inner 6 Monaten ans 
zuzeigen, widrigenfalls nad) Ablauf dieſes pers 
emtorifchen Termins diefe bedeutende Erbfchaft, 
welche nad) dem uͤbergebenenStatus über 72000fl. 
beträgt, den fubjtituirren nächften Defnerifchen 
und Lauferifhen Erben gegen genügende Caution 
ausgehändigt werben wird. 

. Augsburg den zn" Jänner 1818, 
Königliches Stadtgericht, 


9. Caſpar, Director. v. Rehlingen. 
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83.) (Hausperfteigerung.) gerung ausgeboten, und Kaufsluſtige Morgens 
Das ludeigene zweigädige Wohnhaus des hier *0 Uhr beim Fonigl. — zu erſcheinen 

verſtorbenen buͤrgerlichen Schneiders Joſeph Rabl, eingeladen, 

Hris-Nro; 126., ſamt einem Manus⸗, und Aichach, den zaten Jaͤnner 1818. 

Weiber⸗Kirchenſtand, einem Krautſtuͤck, und einem: Königlich, Baieriſches Landgericht, 

Germeindshpolztheil werden am Montag den ai" — RR 

März 1816. wiederholt zur dffentlichen Verfieis . ‚ . 


— — 





Viktualienpreiſe der Kreis⸗Hauptſtadt Augsburg. * 
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Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer .T-13ı]| 2 Ein Pfund Defenfeir| : — 3 * 
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Bier: Tare 


Braunes Bier pf. Weißes Bier. 
In den Wirthshaͤuſern die Maas In den Wirthshaͤuſern die Maas 
Auf oͤffentlichen Plaͤtzen Auf dffentlichen Plägen . . 
In den Kaffeehäufen . =» al In den -Kaffeehäufern . . 


Nachmehl. |Roggenmehl 


Der Meken, 2 0. 
F Metzen oder Mal. 


1 
. 
As ober Dreifiger. 
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Intelligenzblatt 





des Koͤniglich— 


Oberdonau 





eh Baterifgen 


Kreiſes. 





Augsburg, _ N” 4. den 28% gebruar 1818, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Groͤnenbach, 
nad Steuerdiftricten vorgetragen. 


1. Steuerdiftrict Altusried. 


Altusried, PD), Berges, (W.), Be 
gerd, (E.), Biberfhwang, (M.), Bins 
zen, GB.), Bräuulings, (W.), Briels, 
(E), Brittlings, (W.), Bruckmers, 
oder Bruckmoos, (W.), Bud, (an der 
Iller, €), Buchen, (W.), Diepols, 
(M.), Diefenbad, (D.), Eggarts, (E.), 
Figlers, (W.), Fiſchers, (W.), Gans⸗ 
muͤhl, (E.) Geiſenmers, auch Geiſen— 
mayers, (W.), Halden, E.), Hedelds 
muͤhl, (E.), Himo, (W.), Hinteregg, 
(W.), Hochhol z, (W.), Höhle, auch Heer 
len, (W.), Horgers, (MW), Horens, 
E.)Iſelmuͤhl, E.) Kald en, (ehemaliges 
10 








— — = — — — — 


Ritterſchloß, (E.), Keeſers, (W.), Knaus, 
(E.), Kochs, (E.), Kreutz, auch Greits, 
(E.), Kuppel, (E), Laminetten, (E.), 
Laufers, E.), Leute, (E.), Luiblings, 
(E.), Manzen, (E.), Moos, (E.), Muͤl— 
lerdfch, (E.), Neumuͤhl, (W., die links 
am Bad) liegenden 2 Häufer kommen im 


‚St. D. Kimmrathöhofen vor), Oberhueb, 


(B.), Oberräthen, (MW), Oberfägen, 
(E.), Odach, au Buffen, (E.), Defch, 
(E.), Opprechts, (W.), Ortoftall, (M.), 
Radſperre, (E.), Reifers, (E.), Ried, 
(WB), Riedmuͤhle, (W.), Rora, auch Ro— 
rach, (E.), Schoͤneberg, (W.), Cie 
gers, (E.), Staig, (W.), Staubers, 
(E.), Straifen, (W.), Strobels, (W.), 
Thanen, (W.), Unterhueb, (W.), Uns: 
terräthen, (E.), VBölfen, (W.), Mei- 
halden, (W.), Weihers, (MW), Weit 
fen, (B), Weſchers, (MW), Wetzle⸗ 
berg, (W.), Winkels, (M.), Winnes 
berg, (MW), Wurms, (M.). 


‚a8 


U. Steuerdiftrier Dickenreishauſen. 
Dilenreishaufen, (Pf. d.). 


m. Steuerdifirict Diermannsried, 


Aichholz, (W., und Poſtſtatiou), Atz on⸗ 
berg, (W.), Dietmannsried, Pf.dD.), 
Gfaͤllmuͤhl, (E.), Gmeindried, (fl. D., 
ein Haus dieſes Dorfes liegt indem St. D. 
Probſtried), Grasgrub, auch Graͤsgrub, 
(W.), Hack, (E,), Haider, oder Taraſt, 
(E.), Henkels, (E), Hinterdem langen 
Zeil, (E.), Hoͤrens berg, (W.), Kaßier, 
(E.), Keeſers, (D.), Kompoſten, auch 
Zellermuͤhl, (E.), Naiers, (W.), Ob 
dem Holz, (E.), Oberried, E.), Pas 
pierer, (E.), Pfeffermanns, auch Pfef— 
ferhof, (E), Sandbuͤhl, (W.), Sc oo: 
ven, WB), Schrattenbach, (D.),Uiber: 
bad, (D.), Voggenthal, (MW.). » 


IV. Steuerdifteict Frauenzell. 


Brenberg, hinter, (W.), Brenberg, 
vorder:, (W.), Buch, (E.), Dürrenbad, 
(E.), Frauenzell, (Pf. D.), Gaggen, 
(DW), Kagenloh, (E) Maggmans— 
hofen, (kl. D.), Ofterberg, (E.), Rune 
gertöhofen, (W.), Walfenberg, (W.). 


V. Steuerdiftrict Groͤnenbach. 


Au, (W.), Brandholz, (E), Buſſen, 
(E.), Ehwiesmuͤhl, (E.) Falken, E. 
und ehemaliger Ritterfig), Gmeinſchwen— 
den, gewöhnlid Mainfhwenden, (W.), 
Greit, (E.), Grdnenbad, (Markt, Pfar⸗ 
re, Sit des k. Landgericht, mit ı Schloß 
und = Mühlen), Gfäng, hinter, (E.), 
Gfäng, vorders, (W.), Herbisried, (D.), 
Hueb, (MW), Inden Stöden, auch 
Frauenfau, (E.), Strelöburg, (D.), 
Kleferers, (E), Kornhofen, (M.), 
Manneberg, (E), Raupolz;, (W.), 


— —— < 


144 


Rechberg, (E.), Rotymoos, (E.), Rot: 
tenftein, (WB), Schönau, (E.), Schu: 
lerloh, (WM), Shwenden, (MW), See - 
feld, (MW), Straifen, (MW), Thal, 
oberz, (W.), Thal, unters, (W.), Winters, 
(E.), Ziegelberg, (D.), Ziegelftadel, 
(E.). 


VI.Steuerdiſtriet Kimmrathshofen. 


Biſchlagers, auch Biſchlags, (W.), 
Bhuͤt' Gott, (E.), Bodenwatz, (W.), 
Boßen, (E.), Brand, (W.), Bronnen, 
(W.), Bruderhof, (E.), Buchen, (W.), 
Buchen am Wald, (E.), Daunſchachen, 
aud) Thanuſchachen, (E.) Dezion, (M.), 


» Duraderberg, (E.), Einfiedlen, (M.), 


Etas, (E.), Greit, (W.), Grundbüpl, 
(E.), Sunutersthal, (E.), Häldele, (E.), 
Häuslen, (W.), Hailofen, auch Haigs 
Iofen, (E.), Halden, (E.), Hettisried, 
(W,, der links an der Straße von Kempten 
nad) Leutkirch liegende Theil diefes Weilers 
koͤmmt bei dem St.D. Muthmanshofen vor), 
Holzmuͤhl, (E.), Huebbrände, (E.), 
Kempterweg, (E.), Kimmrarhöhofen, 
(PD), Kohlſtatt, (EE.), Kühefteig, 
(E.), Mittelberg, hinter:, (E.), Mittels 
berg, vorder-, (E.), Mueshanen, (E.), 
Mühlerger, (E.), Naien, (€), Neus 
muͤhl, (E., S. oben dei Altuöried), Ober: 
hofen, {D.), DOberwasglings, (W.), 
Reinthal, (MW), Schieten, hinter, (E.), 


Schieten, vorders, (E,), Schmidberg, 


(W.), Schoorenmoo$,(E.), Schrailoch, 
ED), Schreiers, (MW), Schweine 
berg, (E.), Schwenden, (W.), Seefeld, 
(E.), Spoͤck, (WB), Straigberg, (E.), 
Unger, (E.), Unterfägen, (E.), Urfus 
lers, (E.) Walditeig, (E.), Walzlings, 
(DI, Mafferbäpl, (E), Waiferers 
get, (E.), Weitenau, (fl, D.), Wieß, (E.). 
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VII Steuerdiftriet Kronburg, « 


+46 
Pfarrſitz mit ı Wallfartskirche, Benefizium, 


(Diefer Steuerdiſtrickt bildet mit Ausnahme 
Kardorfs dasFreih. v. Weſternachiſche Orts⸗ 
gericht Kronburg.) Binwang, oberz, 
(kl. D.) Binwang, unter, (W.), Greuth, 
( W.), Haͤngemuͤhl, (EE.) Heiſſenſchwen— 
den, E.), Hurren, (W.), Illerbeuren, 
f. D.), Kardorf, (kl. D., zum Ortsgerich⸗ 
te Steinbach gehdrig), Krouburg, (D., 
Schloß, undKirche, aud) Sit desOrte gerichts), 
Dölang, (E.) Wagsberg, au) Woogs⸗ 
berg, (W.). 


VI. Steuerdiftrict Lautrach. 

(Die Orte diefed Er. D. mit Ausnahme von 
Lautrach bilden mit dem St. D. Stein 
bad) das gräflihe Wartenberg = Rothifche 
Drtögeriht Steinbad). Dilpers, aud) 
Ried oder Dilpersried, (kl. D.), Heilis 
. genbaur (E.), Illermuͤhl, (E.), Laut: 
rad, (Pf. D. und Schloß), Reuwelt, (W.), 
Schnadll, Wi), Schrofen, (kl. D.), Wies, 


(E.), Wiegelis, EE.), Zuͤrs, auch Zirchs, 


(E.). 

IX, Steuerdiſtrict Legau. 

Aiggolz, (W.), Ampo, (W.), Au, ober⸗, 
(E.),;, Xu, unter, (E.), Benggen, (W.), 
Bettrichs, (kl. D.), Bihls, (E.), Bron: 
nenmad, (E.) Bumlers, (E.), Ehrens⸗ 
berg, (W.), Engelharz, (W.), Enten 
moos, (E.), Felben, (W.), Fluemuͤhle, 
E.), Graben, (W.), Greut, auch Greit, 
(E.), Greiters, (kl. D.), Grub, (W.), 
Haid, (W.), Hofſtatt, (kl. D.), Hoch⸗ 
mans, auch Hockmans, (W.), Hueb, (W.), 
Hummels, ehemals auch Bronnen, (E.), 
Kaltbron, (kl. D.), Katzenmoos, (E.), 
Kraivogels, (W.),Landholz, ober, (W.), 
Landholz, unter-(kl. D.), Lauſer s, (W.), 
Lauſers am Moos, (W.), Legau, Markt, 

10 


und 3 Muͤhlen), Loch, auch Rauhen, (E.), 
Maien, (W), Manfhwenden, (E.), 
Moos, (W.), Neidegg, (E.), Neumuͤhl, 
(G) , Roßſchenkels, (E.), Straß, (kt. D.), 
Streicers, (E.), Strimo, (M.), Vog⸗ 
lers, (MW), Waldegg, ober, (E.), Wald: 
egg, unters, (E.), Weno, EE.), Wißen- 
berg, (El. D.). 


X Steuerdiſtriet Muthmanshofen. 


Geba, (E.), Hettisried, (W.; S. oben 
bei dem St. D. Kimmrathshofen), Hohene 
than, (EE.), Lenderes, auch Lendras, 
E.), Muthmanshofen, (Pf. D.), Ober: 
e99,(B.), Schwenden, (E.), Unteregg, 
(W.), Wendelins, (E.). 


x. Steuerdiſtriet Probſtried. 


Albus, (W.), Baͤrenwies, (W.), Bus 


chen, (E.), Ehmans, E.), Finfterfteig, 


(W.), Gehlenmuͤhl, auch Goͤhle- oder 
Huͤhnermuͤhl, (E.), Gmeindried, (E.), 
Gſchlaferers, (E.), Haslach, (E.), Hin— 
terhalden, E.), Oelſchlager, (E.), 
Oeſchle, (W.), Oſterberg, (E.), Oſter— 
wald, (W.), Probſtried, (Pf. D., mit ı 
Muͤhle), Raumuͤhl, (W., mit ı Mühle), 
Reutaͤcker, (E.), Reute, (E.), Schil— 
chern, auch Baumgaͤrtle genannt, (E.), 
Todtenberg, (W.), Uſſenried, (W.), 
Wieſenthal, (MW.), Wirthshalden, 
(W.), Wohlmuths, (W.). 


XII. Steuerdiftrict Reicholzried. 


Graben, (E.), Greit, EE.), Haldens 
muͤhl, (E.), Heſelſtall, auch Efelftalt, 
(B.), Heufteig, (W.), Kiefels, ehemals 
auch Wefterhofen, (W.), Kraineberg, 
(E), Maierhoͤfe, (M.), Mannefchley, 
(E.), Pfofen, (€), Reicholzried, 
Ef. D.), Ried, (W.), Sach ſenried, (W.), 
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Schoorenmoos, (E.), Someräsberg, 
(W.), Tiefenau, (E.), Veiten, (E.), 
Wannes, (E.). 

XIII. Stenerdiftrict Steinbad. 
(Hauptort des Ortsgerichts Steinbach). En: 
gelharz, W.), Steinbach, (Pf. D.). 

XIV.Steuerdiſtriet Volkratshofen. 
Bronnen, (W.), Buxach, (Pf. D.), Fuͤrſtl. 


Waldburg⸗Wurzachiſch Patrimonialgerichtl.), 


Ferthofen, (k. D.), Hart, (kl. D.), Di: 
tzenhofen, (W.), Illerfeld, (W., Frid⸗ 
rich v. Lupiniſches Landgut), Priemen, (W.), 

Spitalmuͤhle, (E.), Strasbauer, auch 
Straßhof, (EE.), Teichgarten, (E.), 
Volkratshofen, (Pf. D.) 

XV. Steuerdiſtriet Woringen. 
Eglofs, (E.), Enzers, E.), Frohn— 
hart, (E.) Molzen, (E.), Oberftern: 
bihl, (E.), Rappenloch, (E), Rohr, 
E.), Unterſternbihl, EE.) Woringen, 
&Pf.D.) 

XVI. Steuerdiftrict Zeff. 
Diezlings, aub Dieplings, (E.), Fau— 
gen, (E.), Frauenkau, (W.), Heigen, 
auch Heinzen, (W.), Hoͤrpolz, (M.), 

‚ Hobmanner, (E), Schaden, (E.), 

«MWieslings, (E), Wohringer Eindden, 
auch Koppenloch, (E.), Zell, Pf. D.). 

— — 


Fortſetzung 
der extradirten Stiftungen. 


X. 
An das k. Landgericht Dillingen 
wurden von der. fönigl. Diftricts: Stifr 
tungs-Adminiftration Dillingen folgende 
Stiftungen ertradirt. 


I. Des Cultus: 
1. zu Aislingen, das Verm. der Pfarrkirche; 
2.⸗ ⸗ ⸗ s » = 26Seb.Kapelle; 
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3. zu Aislingen, d. Verm. d. Margarethens 

Kapelle; 

us =» ⸗ s = = » Bruderfihaft; 

5. «Ultenbaind, : = s Pfarrkirche; 
= =. 5 2 


6 ⸗Baiershofen, 
8.⸗Donaualtheim, 


= ;s 2 2 
9.2 3 = s sBruderfchaft; 
10.-Ellerbach, 222Pfarrkirche; 
11. = Episburg, 2: 2 s. $ilialfirche; 
12. ⸗Friſtingen, s = = Pfarrkirche; 
13, sÖundremingen, = > = = = 
14. s ;ı « s = Reonhards- 
Kapelle; 
15. = ⸗ ⸗ = = »Bruderfihaft; 
16. = Heimhofen, » = = Filialfirche; 
17. « Holzheim, s = = Pfarrlirdhe; 
28.,s = ⸗ = = = Gebajtians: 
a „= Kapelle; 
19.3 80 « = = »Benderfchaft; 
21. sMecdhbergreuten, =.= = Pfarrkirche ; 
22. sReiffingen; Dal an : 
a3. ⸗ Be et sVruderfchaft; 
24. sRiedsend, = = s Siliallirche; 
25. :Schregheim, s = = Pfarrkirche; 
26.3 . s = = 58.8 Fruͤhmeß⸗ 
—— Br N —— 7 
Sitiftung; 
a. » Weiffingen, ss Filialkirche; 
ad. - Wittiölingen, = = = Pfarrlirhez 
29.5 > s ⸗ ⸗⸗⸗Hausknechts⸗ 
Kapelle; 


XI. 
Von der k. Diſtriets: Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Günzburg wurden extradirt: 


A. Un das k. Landgericht Dillingen: 
— zu Bergheim, d. Vermodg. der Pfarrkirche; 
2. -Medingen ⸗ z £ s ⸗22 

3.-Schabringen, = = ⸗Fillialkirche; 
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An das Freiherrlich von Stemiifhe hen. 
fhaftsgerihe Ihenhanfen. iD; 


a.zugcenhaufen, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
a.,.Heufelöburg, =» = =» Filialkirche; 





ch ie ; 
An das Tönigfiche Landgericht Guͤnzburg. 
Station Günzburg. 
I. Des Eultus, 


1. zu Bubesheim, d. Vermdg.d. Pfarrtirche; 
2. ⸗Deffingen, = 


® : * 2 


3. ⸗/Echlishauſen, = = ⸗Filialkirche; 

4. ⸗Ellzee, ⸗2 I 
5. sGroßföß, — = 

bs ss 3 ⸗ — — 

Gurs-Bruderfaaft; 
mans = = 2 Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 

B.s = s s » » St. Sebaft. 
Stiftung; 

9. ⸗Hochwang, s : « Pfarrfirdez 

20. = Höfelburft, = » » Silialfirchez 

11. sKleinfdg, = =». * Pfarrkirche; 


s ⸗Bruderſchaft; 
13, sReinheim, ⸗ ⸗Filialkirche; 
14. ⸗Riedhauſen, s 2 » Pfarrfirde, 
25. sMRieden ander fl, ss 5 = >» 

16.2 = 2°. = =,» Dreifaltigs 
keitö-Kapelle ; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


12, 3 ⸗ ⸗ 


17. ⸗Schneggenhofen,⸗ 
18, ⸗Waldſtetten, ⸗ 


19. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ = dJaakobs⸗ 
Kapelle; 
20.⸗ ⸗ z » 3 » Leonharbde 


Kapelle; 


ses 
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21. zuMWaldftetten, dv. Verm. d. Rofenfranzs 


a Bruderſchaft; 
23. Wattenweiler, mi s Pfarrfirde ; 
43% Peer ne, a Marias, 

nt ‚Kapelle, 





. Station Elchimgen. 
a. Des tatholiſchen Cultus. SE 
ah sBurlafingen,- d. En vfaatice: 


25. ⸗Holzheim, ⸗ "oe 
a5 8 8 a 8.8 grühmeße 
Stiftung, 
an, 9 ® 8: 2St.Leon⸗ 
. hards⸗Kapelle; 
28.⸗Leibe, — 5 ;Filialkirche; 
29. sMerfingen, u» »$ ⸗ ⸗ 
30. sDOberfallheim, = = * Pfarrkirche, 
31.» ⸗ ⸗ ⸗Frauen⸗ 
* Kapelle; 
32. ⸗Straß, — ⸗ePfarrkirche; 


33. Unterelchingen,⸗ ⸗ ⸗ ss. 
34. s Unterfallheim, s ⸗ ⸗ ⸗ 


b. Des evangeliſchen Cultus. 
d. — d. Filialkirche; 


35. zu Hauſen, 

36.⸗Holzſchwaug, * ⸗Pfarrkirche; 

37. ⸗Pfuhl, s # Filialkirche; 

38.-⸗Reutti, 2Pfarrkirche; 

39. sRiedbeim, ° FRE SE vs 2 

40, » Steinheim, 9 ®,®. En 
II. Des Unterridts: 





zu Waldſtetten, d. Bermdg- b. Schulfonds; 
II. Der Wohlthätigkeit. 
zu Bubesheim, bie Armenfonds⸗Stiſtung ; 
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* * D. * 

An das k. Landgericht Lauingen. 
ii. MS er 


2.31 Bachhagel, d. Berm d. Pfarrfirchez 
Er 8 ⸗ ⸗ ⸗Armen⸗See⸗ 
len⸗Bruderſchaft; 


3.Burghagel, W = | ⸗Pfarrkirche; 


= 

ae .:,# Er u — Bruderſchaft; 
5. »Dattenhanfen, = 's' » Bilialfirche; 
6. ⸗Faimingen 2. = =, Pfarrficche; 
7. » grauenriedbaufen, #. := Siliallirche; 
6 : Haufen, -» = = = :s Pfarrlirche; 
9. ⸗Landshauſen, = s Filialkirche; 
io. »Dberbähingen,z ⸗⸗Pfarrkirche; 
12h ⸗ s  sBruderfchaft; 
ı2. ⸗Obermedlingen, s =, Pfasrfirde; 
13, sPeteröwdrtb,; = = = ⸗ 
14. : Staufen, e 2 —W — 5 
15, = Unterbädhingen, =: =. 
ıb. = ⸗ ⸗ 2eKreuzkapelle; 
17. -Untermedlingen, ⸗— — Filialkirche; 
16. « Beitsriedshaufen, = '= ⸗2 
19. ⸗3bſchingen, =  e.. » Pfarrkirche; 
20, = ⸗ ⸗ ⸗⸗gtapelle⸗Buch; 
21. 2 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 
22.⸗ ⸗ e ı 8.8 = Kapelle 

‘ Steindronn; 

(Die Fortfegung folgt.) 
—ñN — 
(XXX.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Gundremmingen bes 
treffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftdt 
des’ Königs, 

Die durch Beförderung des bisherigen 

Pfarrers erledigte Pfarrei Gundremmins 


———— —— 
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gen liegt in der Didzefe Augsburg, im Land: 
gerichte. Dillingen; es gehört dazu. das Dorf 

Gundremmingen mit dem Filialdorf Schnutz 

tenbach, die Seelenzahl ift 730, 


Sowohl am Sitze der- Pfarrei, als in 
dem Filialorte befinder,fich eine Schule; — 
nebft dem Pfarrer. beftehet.noch ein mit ber 
fonderer Wohnung verfehener, der Pfarrei 
untergeorbneter Kurats Benefiziat in Gund⸗ 
temmingen, — 


Der Ertrag dieſer Pfarrei, welcher 
groͤſtentheils aus der Benuͤtzung der Wid⸗ 
dumsguͤter, und dem Zehent beſteht, berech⸗ 
net ſich auf 719 fl. 29 fr. ns 


Die Laften beftehen in Abtragung eines 
noch in 96 fl. beftehenden Bau: Shillings; 
Kapitals an den Pfarrvorfahrer, mit jaͤhr⸗ 
ih 12 fl, — dann, auffer dem Familien⸗ 
Schutzgeld in 5 fl. 48 fr. wegen dem Dis, 
jefan:Berbande, 

Augsburg den 10" Februar 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Degierungs Praͤſidenten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
coll; Thalhauſer. 
— — — — 


* 


u Zr — * 
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(XXX) 
An fämtliche Fönigliche Polizenbehörden des 
Dberdonaufreifes, 
. (Wizinalwege betreffend. ) . 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs, 
Die unterfertigte Stelle finder ih durch 
mehrere Anzeigen über den fchlechten Zur 


fand der Vizinal-Wege bewogen, die ſaͤmt⸗ 
lichen koͤnigl. Polizeibehörden des Oberdo⸗ 


naukreiſes anmit aufjzufodern, zur Wieders _ 


herftellung derfelben, bei nun bafd eintre: 
tender günftiger Jahrszeit, die nöthigen 
Verfügungen’ zu treffen, oder nach Umſtaͤn⸗ 
den berichtlich zu veranlaffen. 

Augsburg den ay'" Februar 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

In Abweſenheit des k. Regierungs⸗Praͤſideuten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
coll. Thalhaufer. 





(XXXI.) 
Bekanntmachung. 

Die Verlaſſenſchaft des Bierbraͤuers Johann Lequ⸗ 

hard Fink in Augsbutg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majerät 

' des Könige. 

Der unlaͤngſt geftorbene buͤrgerliche 
Bierbraͤuer Johann Leonhard Fink hat in 
ſeinem Teſtamente vom 16" Sept. v. J., 


— — — — 


— 
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und Nachtrag zu demfelben bom 2orrn Die, 
v. J. folgende Legate 
a.) für die hiefige Armenanftalt per 200 fl. 
B.) für das evangelifhe Waifen: 
haus per * 200 fl. 
2 ‚e.) für die evangelifhen Haus: 
- Armen der evangelifchen Kirche 
zum’ heil, Kreug zur Verthei⸗ 
fung per 
d.) für erwähnte evangelifche Kir: 
che zur Anfchaffung eines fils 
bernen Gefäffes per 120 fl. 
in Summa 620 fl. 


100fl. 


beftimmt. 

Diefe wohlhätigen, und frommen Ver: 
mächtniffe werden mit befonderm Wohlge⸗ 
fallen biedurch zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Augsburg, den ı7“" Februar 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes 
Yu Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
"golf N. Talpanfer 





(XXL) REEL aan a 
‚Be kunntnta hunger: ‚2 
(Die Sehenibefreinng bed’ Vrachantiues betreffend.) 
Im Naiten Seiner Majeſtaͤt 
Des Könige.’ 


"Seine Königliche Majeſtaͤt haben 
durch allergnaͤdigſtes Kefecipt vom at" d. M. 
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auch für das, laufende Jahr die Vefteiung 
der dem allerhoͤchſten Aerar ſchuldigen Ze⸗ 
hententgichtung des in der flutlichen Brache 
gebaut werdenden Speiſe⸗ Getreides, der 
Kartcffel, und Speife: Rüben unter dem 
Worbehalte- zu, bewilligen geruht, daß der 
orbentfiche Anbau’der Winters, und Som: 
merfluren. durchaus nicht vernachläßiger 
werde. 

‚Dies wird-hiemit zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht. 

Augsburg den 1 Februar 1816. 
Königl: Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammerder Finanzen, 7 

Zu Abweſenheit des f. Negiernugs : Prafidenten. 
Raiſer, Reg. Director, 
Gr, v. Armansperg, 

Reg. Director, 
coll. Mitel, 
Reg. Secretaͤr. 

(XXXIV.) J— in 
An fämtliche. eoͤnigl. Konſcriptionsbehoͤrden 

des Dberdonaufreifes, 


(Die Einſtande⸗ Kapftatier;- amd Löhmunge: Sutyar 


ben vermißter Soldaten betreffend.) ? 


Im hi Seiner meienät 
des Könige... 


u Königliche Maichät — auf 
die vorgelegte Anfrage wegen des Verfah⸗ 
rens bei Hinauszahlung der Loͤhnungs, und 
Monturs⸗ Guthaben, dann der Einftande: 
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Kapitalien vermißter Soldaten in Beziehung 
auf Stempel-, und Taxbezuͤge, vermoͤg als 
lerhoͤchſten Referipets vom Lo’ Dies, zu 
befchlieffen geruht, daß die Kautionen bei 
Hinauszahlung von Loͤhnungen, und Mon: 
turs⸗Guthaben ſowohl Stempelt, als Kap 
frei zu entrichten, Dagegen beiden Kautions⸗ 
Inſtrumenten für die Einftandsgelder die 
Stempel:, und Targebühren. normalmäfig 
in Anfag zu beingen, und zu verrechnen 
fegen. 

Die koͤnigl. Kouſcriptions Behoͤrden 
haben ſich hiernach zu achten. 

Augsburg den 20°" Februar 1818, 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Sn, Abwefenpeit bes k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 





(XXXV.) 


Bekanntmachung. 


( Fromme Vermaͤchtniſſe des Thomas Stadler, 
BAR, Bauren betreffend.) 


Im Namen Seiner — 
des Koͤnigs. 


Thomas Stadler, Bauer zu Froſch— 
ham koͤnigl. Landgerichts Aichach hat in 
feinem Teftamente vom zı" März 1816. 
folgende feomme kegate gemacht: 


7) 


1.) für Mepftipendin + + = Zo0fl. 
2.) zur Vertheilung unter die, Armen 
- der Pfarrei Bernbach + : -25J. 
3.) fürdie Hausarmen diefer Pfarrei 30⸗ 
4.) für die dortigen armen Schulfinder 25,2 
Man bringt diefe, frommen Anordums 
gen ne MBohlgefalen zur A 
Kenntniß. dp 
Augsburg den —* — 1818. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 2, 
Iu Abweſenheit bes F. Reglerungs-Praͤſſdenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther, 
coll, Dr. Mayer. 





(XXXVI) 
Bekanntmachung. 
(Verbreitung falſcher zifr. Stuͤcke betreffend.) 


Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Auf dem Wochenmarkte zu Krumbach 
wurden am 27" Dechr, v. J. mehrere fal⸗ 
ſche 24kr. Stüde in Umlauf gefeßt; — dies 
felden find fänufich mit dem Bruftbilde 
St. Majeftät des Kaifers von Deftreich, 
Franz des II" verfehen, und vom Jahre 
1794. geprägt, von ſchlechtem Zinn gegofs 
fen, übrigens aber ohne allen Werth, und 
durch das grobe Gepräge, wegen bes dumps 
fen Klanges, und hinſichtlich des fehlenden 
Kranzes fehr Teiche zu erkennen. 

11 


— ⸗—— WIDE * 
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Vor "diefen falfhen Geldmuͤnzen ſieht 


man fich veranfaßt, Jederman zu warnen, 


Augsburg, den z" Februar 1819, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

In Abwefenheit des F. Megierungs: Präfibenten. 

Raifer. 
v. Öünther. 


coll. Thalhaufer. 
easy. } 


(Die Ertebigung der Pfarrei Wettels heim 
betiefirud,) 


Im Nanen Seiner Majeſtaͤt 
des. Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schuͤlin ift die enaugelifhe Pfarrei Wet: 
telsheim im Landgerichte, und Defanate 
Heidenheim erlediget worden, 

Der Dienſtertrag diefer Pfarrftelle ift 
auf gıo fl. 5g fr. berechnet. 
Ansbach, den Gt" Februar 1818. 


Königlich — Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Als proteſtantiſches General⸗Dekanat des 
Oberdonaukreiſes. 


Graf Drechſel, Regierungs-Praͤſident. 
v. Lutz, Regierungsdirector. 
(XXXvIm.) 


(Die Elledigeng des Diaconats in Leipheim 
Landgerichts Günzburg betreffend, ) 


Gm Namen Seiner Meajeftät 
des Könige. 


Durch die Beförderung des Diacons 
koͤſch zur Pfarrei Raſch, ift das Diaconar 


- . — en 
———— ne 


Leipheim, im nn Bünyburg 
— worden. 
Der Ertrag dieſer Diagonatsftele iſt auf 
527. fl. berechnet. Ä 
- Die Bewerber Haben fi desfalls bey 
ihren vorgefegten General: Defanaten vor: 
ſchriftsmaͤſig zu melden. 
Ansbach, den na" Februar. ıBıB. 
Königlich — — Regierung des 


tkreiſes. 
— Fe Innern. 


Als proteſtantiſches General⸗Dekanat 
des Oberdonaukreiſes, 
Graf Drechſel. 
v, Lutz. 





(XXXIX.) 
u Befanntmahung 
| (Die Erledigung des Schulbenefiziums in Streite 
heim, E. Landgerichts Zus marshauſen betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In Streitheim ift das dortige Ber 
vefizium, zum Defanate Dietkirch, und in 
die Diözes Augsburg gehörig, durch die 
Beförderung des bisherigen Benefiziaten 
Joſeph Enzler, in Erledigung gefommen, 

Der Benefiziat ift verbunden, in dem 
Drte Streicheim die Schule zu halten, und 
die Seelforge auszuüben, wofür er jährlich 
439 fl. 37 fr. zu beziehen hat, und zwar 
390 fl. 23 fr. an ftändigem Gehalte, 47 fl. 


45 fr. aus Realitäten, und ıfl. 23 kr. 


aus befonders bezahlten Dienftesverrichtun: 


460 


gen, nebſt freier Wohnung in dem Bene⸗ 
ſigiathauſe, welches von der — und 
Stiftung zu unterhalten iſt. 
Diejenigen Individuen, welche —* 
die Konkurs: Prüfung zur Erlangung von 
Schulbenefizien befanden haben, und fih 
um biefes erledigte Benefizium zu melden 
gebenfen, haben ihre Gefuche binnen laͤng⸗ 
fiens 6 Wochen bier einzureichen, 
Augsburg den 20" Febrnar ıBıB, 


Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Abwefendeie des N. Megierungs + Praſidenten. 
Raiſer. 

v. Günther” 


coll. Dr. Mayer. 





Dienft-, und Kreisnotizzen. 


(Fortfegung des Verzeichniſſes des bei der k. 
Kreisregierung des Oberdonaukreiſes aus 


geftellten Perfonals.) * 
AUntergeordnetes Perfbnat bei der 
Sinanzfammer, 


Regierungs:Secretäre 
Ziel. Johann Georg Mittel, 
e Sofeph Vogel. 
Erpebitor 
Ziel. Aloys Haidolph. 
Rehnungs: Sommiffäee: 
ter Befoldungs : Elaffe: 
Titl. Ignaz Fenneberg, 
s Sofeph Herzog. 
It Befoldungs= Elaffe: 
Titl. Chriſtoph Wucherer. 
⸗Jakob Dahlweiner. 


mtr Befsldungs-Claffie 
. Andreas Ritter. 
s Georg Ehriftian Wirthmann. 
⸗Joh. Baptift Mes mayr. 
Rechnungs-Gehuͤlfen: 
Joh. Nepomuck Blattſeiler. 
⸗Carl Reitſchuſter. 
va, Iof. Kuhn. 
e Anton Rettid). 
s Ludwig Landes. 
: Sohann Oftermayer, 
Nepom. Unglert. 
Funetioniren de Rennungaaehälfen 
Ti Sof. Baumann, . 
Thadaͤus Bed. 
s oh. Friedrich Enhard. 
s Raimmd Beit.. 
# Aloys Rein dil. 
= Ludwig Planf. 
Zunctionirende Stewerjaftififantenz 
Titl. Hof. Einfidler, 
Engelbert Grof; 
Albrecht Theodor Haufen 
s $ranz Baͤurle. 
s Anton uber, 
= ar Gotz. 
Re 


“ 


giftrarforem 


Titl. Franz Kaver Thugut. 
ze ‚Unton v. Sich leru. 
Regiſtraturs-Gehuͤlfe. 
Til. Beopei v. Hofmihlen. 


Kanzlei gemeinfhäftlich mit ber 
Kamnrer bes Innern.) 
Kauzleidiemer: Joſepyh Reuter  _ 
Kanzleibothen: Johann Hartmanm,,., 
Philipp Etrobl. 
Benedikt Eder 
Stephan Goͤtz. 
— — 


x” 


und: 


nu 
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In ‚Folge allerhöchften Beſchluſſes vom 
zotn Jaͤnner d. J. geruhten Se. koͤnigl. 
Majeſtaͤt wegen erledigter Aſſeſſorsſtellen 
bei einigen Stadtgerichten folgende allerhoͤch⸗ 
ſte Beſtimmungen zu treffen. 

1.) bei dem Stadtgerichte zu Kempten 
ruͤckt der dortige Stadtgerichtsaffeffor 
Wilhelm Ignaz von Wenger in die 
Stelle des erfien, nah München zum 
Stadtgericht verfegten Aſſeſſors Joſ. 
Freiherr von Stader vor. 

2.) Die zweite Affefforsftelle bei dem k. 
Stadtgerichte in Kempten wurbe dem _ 
bisherigen, Aſſeſſor bei dem Landgerichs 
ie Miesbach Joſeph Aloys Leeb ver 
lichen. 

3.) Die bei dem Fönigt, Stadtgerichte in 
Augsburg; da der Gtadtgerichtss 
Aſſeſſor Marhias Goch im die zweite 
Stelle vorruͤckte, erledigte zweite Aſſeſ⸗ 
ſorsſtelle wurde dem bisherigen Aſſeſ⸗ 
for in Roſenheim Mich, Leiendecker 
allergnädigft verlichen. 


kaut allerhoͤchſten Reſcripts vom 14" 


Februar d. J. iſt der bei der Regiſtralur 


des Iſarkreiſes zur Aushilfe verwendete 


‚bisher quieszirte Kanzlift Leopold v. Ho f⸗ 


mihfen als Regiſtratursgehuͤlfe bei der k. 
Regierung des Oberdonaufreifes, Kammer 
der Finanzen, und der Regiſtratursgehuͤlfe 
Stephan Dierrih als 2'” Regiſtraturs⸗ 
gehülfe des. farkreifes K. d. F. verſetzt 
worden. 
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Durch allerhdchſies Reſcript vom gie 
Febluar d. J. wurde. dem Advokat Aloys 
Wa gner zu Hoͤchſtaͤdt die gebethene Vers 
ſetzung nach Pu gen RR be: 
williget. 


— —— 


Schulnachrichten. 


Statt des alten, dem Einſturz drohen⸗ 
den Schul⸗, und Meßnerhauſes in Holz 
ſchwang, k. Landgerichts Guͤnzburg wur⸗ 
de der Bau eines ganz neuen beſchloſſen. 

Von den zu 2011 fl. 38 Pr. berechne: 
ten Koften übernimmt die Gemeinde außer 
den Hand⸗, und Spänndienfteiizrzfl.3gfr., 
die Suehenfifinug den —— = von 
‚ızoofl. 


Das lang geführte: Srpiefniß eines — 
mäßigen Schul: Locals ijn Kleimkitzig h o⸗ 
fen, koͤnigle Landgerichts Schwabmuͤnchen 
wird nunmehr befriedigt, da die Herſtellung 
eines ſolchen bereits beſchloſſen iſt. 

Die Gemeinde hat ſich angebothen, die 
‚Hand: z, und Spanndienfte unentgeldlich zu 
feiften, das Ho, aus ihrer. Waldung ab⸗ 
zugeben, und von den uͤbrigen Baukoſten, 
welche zu 410 fl. berechnet wurden, die 
Hälfte zu Übernehmen, 

Die Andere Haͤlfte hat die ke 
ung zu tragen, 








’ 


Der Pfarrer Sarı erin Sasınin il, 
k. Landgerichts Donauwoͤrth fährt mie ruͤhm⸗ 





— —— — — 
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lichem Eifer fort, auch im dritten Jahre 
die Werk-, und Sonntagsſchule ſelbſt zu 
halten. 

Die Schule in Schäfftall, welche vor 
dem Antritte des genannten Pfarrers ihrer 
Auflöfung nahe war, zeichnet fih nunmehr 
vor allen Landfihulen des ganzen Diftrictes 
Donaumörth aus. 

Außer dem häft derfelbe, ohne in dem 
dortigen Diftricte ein einziges Beiſpiel vor 
ſich zu haben, jährlih in der Kirche auf 
feine Koften eine Schulpräfung, am deren 
Schluße  nügliche Preiſebuͤcher vertheilt 
werben. 


Der Schul Fond zu Lauterbah im 
eben gengunten Landgerichte erhielt im vörigen 
Sabre einen bedeutenden Zuwachs von 300 fl, 
Durch die Johanna Bauıngariner, welche 
denfelben zum Univerſal⸗Erben einfegte, 








Der nemliche Schulfreund in dem Pd; 
nigl. Landgerichte Günzburg, der zu dem 
Schulbaue im Burlafingen 100 fl, beitrug 
(Amtsblatt 1818. Seite 67.,) und fchon 
feüher » dem Schulhaus⸗Baue in Nerfins 
gen ein anfehnfiches - Opfer brachte, ‚hat . 
überdieß noch 100 fl.: für die Schule zu 
Dberelhingen, 100 fl.“ für die zu Nerſin⸗ 
gen, und Too fl, für die Schule zu Thals 
fingen beftinunt, ' "um voi-den jährlichen 
Zinfen für 2 arme Schulkinder das Schul⸗ 
geld zu bezahlen, und.an die 2 fleißigften 
Kinder 2 nügliche Preifebücher zu versheilen. 
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Zugleich Tieß vr hoffen, auf die nemlis 
he Weife noch für ein paar Schalen weis 
ter zu forgen. 

Dem edeln Wohlthäter, welcher den 
Lohn jchöner Handlungen zwar fon in 
feinem Bewußtſein findet, auch öffentlich 
den gebühggnden Dank zu zollen, fodert 
die gute Sache, 


- Von dem verftorbenen Sefretär des 
aufgelöften Nonnenkloſters in Nieder⸗Schoͤ⸗ 
nenfeld, Anfelm v. Kolb wurden 30 fl. der 
Schule Bsierdiling, und Zofl. der Schule 
Feldheim, Landgerihts Rain, zum froms 
men Andenken vermacht. 


Acht Lehrer Haben neuerdings Gehalts⸗ 
Zulagen, und Unterftügimgen erhalten, 


a TS ZZ 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


34.) (Belanntmadung.) . 
Das But des Melchior Schmid von Gennad) 
wird am az März d. 3. auf hiefiger Land: 
gerichtöfanzlei dem Meiftbiethenden verfteigert. 
Es befteht: 1.) im Steuerdiftrift Gennad) in eis 
ner Sölobehanfung, 5/8 Tagw. Garten, ı Tagw. 
Gemeindegrund , und dem Anfprud) an dad unver⸗ 
theilte Gemeindegut, mit 6 3/4 fr. bei Verändes 
zungen auf, und abfertig ; dann 4 Tagw. frei 
eignem Mad, 2.) in Steuerdiſtrikt Langenerrins 
gen in einem Feldlehen per 10 ıfa Ichrt. Ackers, 
uud 5 Tagw. Wiefen. Das Nähere kann hier 
eingefehen werden. 
Schwabmuͤnchen den 6 Febr. 1818, — 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmühl, Landrichter. 





— — — — 
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85.) (Bekanntmachung.) 

Das Gautanweſen des Bernhard Nöfle zu 
Bobingen beftehend in einem halbgemaurten 
Shldhaufe mit angebautenm hölzernen Stadl, ei: 
nem Hausgärtl per ıfB"! Tagw., einer zweimaͤ⸗ 
digen Baind per 3/4" Zagw., und dem ganz 
zen Gemeindönuzen von 2 fg! Tagw. Gras: 
theil, 2 ganzen Krauttheilen zu btel Tagw. 
in dem Anſpruch auf die noch unvertheilten Ger 
meindsgrände, und Waldnugen, dann in einer 
befondern zweimädigen Wiefe per 1/2 Tagw. 
wird am Samstag den 2d. März l. J. im Fand» 
gerichtslofale an den Meiftbierhenden mit Vor— 
behalt der Freditorfchaftl. Genehmigung verkauft. 

Schwabmuͤnchen den azt" Fehr, 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





86.) GWerkaufs-Bekanntmachung.) 

Da der am 4" dieß erzielte Verkauf des 
Kaſpar Waldneriſchen Gantgntes von Matthſies 
(Gid. Moiſch. Zeitung Beil. Nro. 19. Amtsbl. 
Nro. 2.8.07.) die Ratification der Kreditors 
ſchaftnicht erhalten hat ; fo wird daffelbe zum wies 
derholten Verkauf in der Laudgerichtskanzlei auf 
Mittwoch den 4" März an ben Meiftbierhenden 
salya ratifie. ereditorum ausgebothen, und diefes 

zur dffenrlichen Kenntniß gebracht. 

Turkheim den utet Febr. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
Im Ertranfungsfalle des k. Landrichters. 

Bifani, Landgerichtsaffeffor. 





37.) (Amortifations-Erfenntniß.) 
Da ungeachtet der am agter Mai 1817 ges 


ſchehenen dffentlihen Vorladung die vom Klofter 


St. Ulridy in Augsburg am tm März 1778 
ausgeftellte Schuldurlunde uͤber ein dermal bei 
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der Kbnigl. Baieriſchen Staatsſchulden-Til— 
gungs-Kaſſe dahier sub. n. 20461 auf die 
Kaufmanndwistwe Maria Anna Schelle in Augoͤ⸗ 
burg zu ı ofe infataftrirtes Kapital ad 375 fl. 
binen dem 6 monatlichen Termin bei Gericht nicht 
vorgewieſen wurde ; fo wird dieſe Urkunde hie 
mit für nichtig und kraftlos erklaͤrt. 

Augsburg am 31. Januar 1818. 

Königlihes Stadtgericht. 


v. Caſpar, Director. v. Rehlingen. 
8.) (EdicralBorlabung.) 


Georg Bräuthaler , lediger. Dienftfnecht von 
Schönleuter K. DB. Freiherr. v. Grafenreuthi= 
ſchen Herrfchaftögericht Affing im Oberbonaus 
kreis ift des Verbrechens eines Diebſtahls ange: 
fihuldigt. 

Derfelbe wird daher gemäß höchften Erkennt⸗ 
niffes des koͤnigl. Appelationsgerichts für dem 
Dberdonaufreis als Criminal Gericht hiemit 
zum erftenmale vorgeladen „ binnen 3 Monaten 
vom Tag biefer Citation am gerechnet, bei dem 
unterzeichneten Landgericht zu erfiheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen. Anfchuls 
digung zu verantworten. 

Rain den ri“uten San, 1016. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Kaiſer, Landrichter. 
89.) (Befanntmahung.) 

Das Gantanwefen von Michael Marftl mitte 
lern Bierbräuers zu Bobingen, beftehend: a) in 
einem gemauerten Braͤu⸗, und MWirthähaufe, 
einer gemauerten Stallung, und einem hölzernen 
Stadl mit Hausgaͤrtl, und Gemeindönuzen; b) 
in einem zum konigl. Rentamt gilt: „beftand: , und 
zehenbbarem ſogenannten halben Bauershoͤfl vor 
28 Ichrt. Aecker, 7 Tagw. zweimaͤdigen, und g 12° 
Tagw. einmädigem Wieſen; c.) in einem gilt⸗ 
deſtand⸗, und zehendbarem Hofe vom Ib Ichrt. 
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Aecker·, ı Tagw. zweimaͤdigen Wieſe, md 27 
Tagw. einmädigen Wieſen; d.) in einem lehen⸗ 
baren Zehendrechte von 6 Ichrt. Aecker im Win⸗ 
ter =, und 6 Schrt. im Sommerfeld ; danır e) 
einigen Haus: , und Baumansfahrniffen zuſamen 
im Schäzungs - Werthe zu 3,887 fl. = Er. wird 
auf Mittwoch den 1! März 1. J. am Size 
des Landgerichts ar — mit Vor⸗ 
behalt der kreditorſchaftlichen Genehmigung ver— 
kauft. Kaufsliebhaber Haben ſich über Vermb⸗ 


geu, und Gewerbsgeſchicklichkeit auszuweiſen, 


da auf dem erwaͤhnten Anweſen die reale Braͤu⸗ 
und Taferngerechtſame mit Braudweinbreunnerei, 
und Mezgergerechtigkeit, jedoch — zum 
Hausbedarf beſchraͤnkt, ruhen. 
Schwabmünchen den gi" Febr. 

Königlich Baieriſches ——— 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 

(Bekanntmachung.) 

Maria Schmid, verwittibte Baͤurin vom 
Schwimeberg wuͤnſcht ihrer Schulden wegen ein 
gitliched Arrangement mit ihren Krediteren zu 


90.) 


treffen, ımd hat die Bitte geſtellt, diefelben zu 


dieſem Zwecke zuſammenzurufen. 

Dieſemnach werden alle Jene, die aus was 
immer filr einem Rechtsgrunde an Maria Schmid 
Forderimgen zu haben glauben, aufgefordert, 
zur Liquidation derfelben, und dann zum Were 
fud) eines Vergleiche am tm März d. J. 
Vormittags Bei umterzeichnerem Fandgerichte ente 
weder perfonlich, oder durch hinlänglich Bevolf- 
mächtigte um fo gewiſſer zu erfcheimer, als die 
Ausbleibenden den Befchliffen der Mebrheit der 
Erſcheinenden beigetreten geachtet werden würden. 

Smmenjtadt am Zıtm Jaͤner 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Erb, Landrichter, 
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9.) (Edtet.) , 

Es werben auf die Infolvenz. Erklärung des Jo⸗ 
ſeph Roſchmaun, Söldners zu Burken die Edikts⸗ 
Tage: 1.) auf den soft Maͤrz ad producendum, 

"et liquidandum, 2.) auf ben soft April ad 
escipiendam , und 3.) auf den sat Mail. J. 
ad concludendum angefezt; sub poena prae- 
elusi haben die Roſchmaͤnniſchen Gläubiger an 
befagten Tagen zur gefezlichen Beforgung ihrer 
Anfpräche,, und Rechte in hiefigem Landgerichts⸗ 
local zu erfcheinen. 

Am aten Edictötag wird man auch einen Ders 
gleich verfuchen, in deffen Entftehung aber bie 
Ganrrealitäten beftehend in einem gurgebauten 
Haus mit Grasgarten, und mehrern Gründen 
unter Vorbehalt Freditorfchaftliher Genehmis 
gung von 2 bis 4 UhrNachmittags verfteigern. 

Fuͤſſen den Sten Febr. 2818. 

Königlich, Baierifches Landgericht, 
v. Boͤck, Landrichter. 


92.) (Edictallabung.) 

Der Schuldenftend ber Schmiedmeiſters⸗ Witt⸗ 
we Katharina Hegenaner dahier Überfteigt ‚derer 
Bermdgen in der Art, daß der allgemeine Kon: 
turd ihrer Gläubiger erkannt werden mußte. 
Daher werden folgende Edictötage feftgefezt: 
Montag der ab März gegenwärtigen Jahres 
zur Production und Liquidation , Donnerätag ber 
a6 April zur Exceptionshandlung ; Montag 
der 18 Mai zur Replik; Donnerötag der 4 
- Rum. zur Duplitpandlung. Saͤmtliche Gläubiger 
der Schmiedmeifterswittiwe Hegenauer haben an 
diefen Tagen in eigener Perfon, ober durch bes 
vollmaͤchtigte Anwälte zu erfcheinen , da bie Vers 
fäumung des erſten Edictstages ben Aus ſchluß 
vom Konkurſe, die Verſaͤumung der uͤbrigen 
Edictstage aber ben Verluſt der jedesmaligen 
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Gantproceshandlung zur Folge hat. Am erſten 
Edictötage wird auch dad Wohnhaus ber Katha— 
rina Hegenaner in ber Kappelgaffe dahier Nro. 
43. nebſt dreien Gemeinderheilen, zufammen 1/4 
Schrt. haltend , in bem Gefchäftszimmer der uns 
terfihriebenen Behörde mit Vorbehalt der Ge⸗ 
nehmigung der Gläubiger verfteigert. 
Donaumdrth den 14H" Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


— | Schafberger, Landrichter. 





93.) (Verkaufs-Bekanntmachung.) 


Nach dem Antrage mehrerer Koncurs-Kre— 
Ditoren wird der zum koͤnigl. Rentamt Rain im 
Niederfchönenfeld leibrechtsweiſe grundbare ſ. g. 
Waſtlbauernhof des geſtorbenen Johann Heinrich 
zu Hemmerten in der bisherigen leibrechtsweiſen 
Eigenschaft ſamt den vorhandenen Haus-⸗, und 
Baumannsfahrniffen zum Verkauf gebracht. 

Diefes Hofgut befteht aus einem maſſiven 
Wohnhaus, geräumigen Ställen, einem großen 
Stadl, dam Waſch-, und Badhaus fämtlich 
mit Ziegeln bedeckt, Hofraithe, Garten, - 6. 
Krautbeeten, 15. Tagw. zweimädigen, und 13. 
Tagw. einmädigen Wiefen, 127. Ichrt. Aecker in 
3 Feldern, in dem Forftrecht auf einige Klafter 
Holz, in dem Nubantheil an den noch unders 
theilten Gemeindegränden, und in 24 3/8 
bodenzinfig eigenem Holzgrund. Die näheren Vers 
hältniffe diefes Gutes, fd wie bie hierauf haf⸗ 
tenden Laften koͤnnen hierorts eingefehen werden. 
Der Verkauf gefchieht mit Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung der Krebitorfchaft und des Gerichts. 
Zur Verfteigerung diefed Hofgutes famt Fahr: 
niffen wird Samstag der 14° EM. März Bor: 
mittags a0. Uhr beſtimmt, um welche Zeit die 
Sanfsluftigen zu Hemmerten ſich einzufinben , 


27 2 
und ihre Angebothe zu legeır, hierdurch eingela⸗ 
den werden. 
Rain am ıgten Gebr. 1818.  ° 
Königlich Baieriſches Landgericht , - 





94.) (Gantedict.) 

Nachdem das gegen dem Uhrmacher Aloys 
‚Neher im Pferfee erlaffene Ganterfennmiß die 
Rechtskraft erlangte hat; fo werden nachfol- 
gende Edictstage feftgefegt: ad producendum 
et liquidandum Donnerstag der 26% März; ad 
excipiendum Montag der 27° April; ad repli- 
eandum Mittwoch dera6!" Mai; ad duplican- 
dum Donnerötag der ı »! Juni, Sämtliche Glaͤu⸗ 
biger habem unter Strafe des Auöfchluffes an 
obbemerften Edictötagen , und zwar jederzeit fruͤh 
gUhr im hiefiger Gerichtöfanzlei zu erfcheinen. 

Goͤggingen den 14" Sehr. 1818, 

Königlich; Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


5.) (Edictal:Vorladung.) 

In dem. Schuldenwefen des geweßten Biere 
bräuers Joſeph Kuſtermann dahier hat man auf 
erfiatteten Vortrag, dader Gemeinfchuldier anr 
Zoten Dezember 1817. insinuirt ıatem Jaͤn. 1818. 
ertheilte 14 tägige Termin ablief, ohne daß der- 
felbe gegen das Konkursverfahren die Appella- 
tior insinuirte „ die Gant befchloffen, und wilf 
daher folgende 3 Edictstage beftimmt haben: ad 
producendum, et liquidandum am 2oten März 
12618., und Falls im Laufe diefes Termins Fein 
Vergleich zu Stande fommt, ad excipiendum 
dem ı7'® April 818,5; damt ad concludendum 
den 15" Mai 1818. , ımd zwar in dem Maaße, 
daß ald der terminus ad quem hinſichtlich der 
Konklufion der 12° Juni 18:8. feftgefezt fey, 
inner welchen Konkluſions⸗ Termine die eine 


Kaifer, Landrichter.. 
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Haͤlfte ad replicandum, und die andere Haͤlfte 
ad duplicandum zu verwenden ſey. Es werden 
ſohin alle diejenigen, welche in dieſer Gantmaße 
eine rechtliche Forderung zu machen haben, hie⸗ 


mit aufgefordert, an cher erwähnten Edictdtas 


gen entweder im Perſon, oder durch genugſam 
bevollmaͤchtigte Anwaͤlde jedesmal um 9 Uhr 
Vormittags bey unterzeichueter Stelle zu erſchei⸗ 
ren, und ihre Forderungen nebſt dem Vorrecht 
rechtsgenuͤgend anzubringen, ald fie auffer deffem 
nicht mehr damit gehört, fondern ipso facto pid⸗ 
kludirt ſeyn ſollen. 

Augsburg dem ıofft Febr, 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Sadtgericht. 

v. Caſpar, Director, Mielach. 





46.) (Deffentlide Bekanntmachung.) 


Der Klinmachbaad: Befiger Franz Joſeph 
Buffinger hat das Geſuch geſtellt, ſein Anweſen 
gerichtlich zu verſteigern, und ſeine Kreditoren 
zu dem Zwecke zuſammen zu rufen, um ſich mit 
denſelben uͤber ihre Befriedigung guͤtlich zu ver— 
einigen. Auf den Fall, daß kein annehmbarer 
Verkauf erzielt werden kann, hat Buſſinger das 
weitere Geſuch geſtellt, alle feine übrige — noch 
unter eigener Regie beſitzende Realitaͤten zu vers 
pachten. Demnach wird deffen Anwefen zum 
öffentlichen Verkauf ausgefezt. Dasfelbe beftehr 
a.) im einem gut Fonfervirten Baad ⸗, und Wohn 
baufe, Stadl und Stallungen, b.) Wurz - und 
Baumgarten, c.) 7 3/a'F Ichrt. Aders, d.) 
55 Zt Tagwerk Mäder, e.) 3 Jauchert 
Neubrüche, £.) einer Kraut und Grundbirn: 
Strangen, g. ) ı Ichrt. 28 Ruthen Holz, dann 
h.y der vorhandenen Baad-Einrichtung. Die 
Verſteigerung wird durch eige Landgerichts = Kom⸗ 
miſſion im Klimnachbaade felbft am zo'® März 
d. J. Grüß g Uhr vorgeitommen werben, Dem 
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Gerichte nicht bekannte Kaufluftige haben ſich 


mit obrigfeitlichen Vermdgens - ,. und Leumundss 
Zeugniffen auszumweifen. An diefem Tage werden 
zugleid) 2 ı/a Ichrt. Neubruͤche, 33-3 /4 
Tagwerk Mäder , die Kraut und Erdbirn Stran: 
gen, und das Holz verpachtet werden. Zugleic) 
werden fämtliche" Kreditoren des Franz Joſeph 
Buffinger zu einem Zufammentritte auf den aaten 
März d. 3. Fruͤh 9 Uhr zu dem Ende vorgela- 


den, um fich mit dem Franz Joſeph Buſſinger 
hinfichtlich der Befriedigung ihrer Korderungen zit. 


vergleichen. Deßwegen find die Anwaͤlde, oder 
”Beoolimächtigte derſelben auch auf einzugehende 
Vergleiche zu begwaltigen. . 
Burgau am ten Febr. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


97.) (Edictal:Borladung.) 
Der leibfällige Bauer Joſeph Sailer alt zu 


Deubach ftarb, und- hinterließ nur unminbige 


Kinder, derer Vormuͤnder die Erbſchaft nun cum 
beneficio legis , et Inventarii angetreten ha⸗ 
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ben. Auf deren Geſuch werden daher alle Jene, 


welche aus was immer fuͤr einem Titel Forde⸗ 
rungen, oder Anſpruͤche an den Nachlaß des 
verſtorbenen Joſeph Sailer alt von Deubach zu 
machen haben, vorgeladen, ihre Anſpruͤche am 


aaten März d. J Vormittags 8 Uhr dahier au⸗ 


zumelden , und zu erweifen, und zwar unter dem 
Praejuditz, daß die Nichterfcheinende es fich 
ſelbſt zuzufchreiben haben, wenn bey Verthei⸗ 
lung dieſes Nachlaffed auf fie Feine Rüdficht ge: 
nommen, und fie wicht mehr mit ihren Forde: 
sungen gehdrt werben wilrden. 
Burgau am oft Schr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
h Gebhard, Landrichter. 
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98.) (Sant: Edict.) 

Da in der Weberfchuldungsfache des Johann 
Frig. Bauern zw Hirfchfelden, dies + Gerichts 
mehr monatliche ihm zum Selbft «Verkaufe feis- 
ned. Anweſens vergünftigte Termin fruchtlos vers‘ 
firihen find, und nun auch das gegen- ihn ers 
gangene Ganterfenntniß in feiner Rechtskraft er⸗ 
wachfen ift: fo tritt gegen denfelben das Gants 
verfahren ein. Deffen fäntliche Gläubiger werden 
daher auf den 13" März d. J. zur Anmeldung 
der’ Forderimgen, den 13" April zum Vortrag der 
Einwendungen und den ı5t" Mai zur Schlußs 
handlung miit dem vorgeladen, daß fie entweder 
in Perfon , oder durch gerichtlich Bevollmaͤchtigte 
bei diefen Tagfahrten erfcheinen, und das jeder 


Tagfahrt angemeffene anbringen follen, wibdris 


gen Falls fie mit folchen ausgefchloffen ſeyn wilrs 
Am agien März wird das Gantanweſen 
nebft aller vorhandenen Einrichtung an Haus: und 
Baumannsfahrniffen den Meiftbierhenden unter 
Vorbehalt der Ratification der ‚Gläubiger dfs 
fentlich verkauft , wobei auswärtige Kaufsluſti— 
ge ſich über guten Leumuth, und Hinlänglis 
ches Vermögen durdy gerichtliche Zeugniffe aus⸗ 
zuweifen haben. Das Erblehenbare - Unwefen 
biefed Schuldners befteht in Haus, Stadl, und 
Garten, 18 Ichrt. Ackers, und 7 Tagw. Dop⸗ 
pelwieſen, dann an Haus, und Oekonomie⸗ : Eins 
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‚richtung‘, in 6 Stuͤck Rindvieh, 3 Pferden, 


und ber Gemeindsgerechtigkeit, wozii auch 7 


Ichrt. an Holzgruͤnden gehoͤren. 
— am ıgf" Hornung ı8ı8, 


— Eſterhazyſches Mediatgericht 
Steinle, Medigtrichter. 


99 Berfaufs Bekanutmachung.) 
Nachdem das Kaüfsanboth auf das Anweſen 
des verlebten buͤrgerl. Handelsmann XRuver Mayr⸗ 


hofer in Friedherg nicht genehmiget wurde: fo 
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wird ſelbes wiederholt mit Vorbehalt ber kredi⸗ 


torſchaftl. Genehmigung im Wege der bffent⸗ 
lichen Verſteigerung Montag den 30ien März I. 
J. verkauft werden. Das Anweſen beiteht in 
einem durchaus bequen, und folingebauten zwey⸗ 
gädigen in der Mitte der Hauptſtraſſe gelegenen 
Wohnhaus, nebit dabei befindlichen Stadl, Vieh⸗ 
ſtallungen md Waſchkuͤche, dann einer reellen 
Handlungs =und Eifenhandlungs » Gerechtigkeit, 
nicht minder in 5 ziweimädigen Gemeindöfleden, 
2 Tagw. dergleichen Holzgraswiefen, 1/2 Tags 


wert. Stepfandanger, ı 1/2 -Zagw. Lechfeld⸗ 


wiefen, und 3-ı/a Tagw. Gemeindholzgrinde, 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, fich an gedach⸗ 
tem Tage Vormittag g Uhr bei dem koͤnigl. Lands 
gericht einzufinden , und Unbekannte haben fich 
über ihre Zahlungsfähigkeit, und untadelhaftes 
Betragen audzuweifen. - : 

Friedberg den ıglt Kebr. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
j Lict. Garron du Val, ‚Landrichter. 


100,) (Belanutmahnng.) 

Man hat zur Auseinanderfegung der Ver⸗ 
laffenfchaftsfache ded in Friedberg verftorbenen 
kdnigl. Wegmeifters Michael Lautenfchlager eine 
Commiſſion auf Mittwoch den ıBtn März’t. J. 
angefeßt. Es werden daher Alle diejenige, wels 
de unter wel immer einem Titel an dieſe 
Verlaſſenſchaft eine Forderung haben, hiemit 


aufgefordert, an’ biefen Tage früh 9 Uhr in 


dieffeitig Fönigl. Landgerichts = Kanzlei entweder 
perfdnlich , oder durch hiulaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewiſſer zu erſcheiuen, als jeder Aus: 
bleiberide mit feinen Anfprüchen und Forderuns 
gen nicht: mehr. gehört werden. wilrde, 
Friedberg den ıg!? Febr. 1818, 4 
Königlich Baieriſches Landgeri ht. . 
Lict. Earron du Val; :; Landrichter. 
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101.) (Bekanutmachung.) 


Am Montag den aibten März I. 3, Vormit⸗ 
tags von g bis 12 Uhr wird im Landgerichtss - 


‘ Rofale, dvereingediente Stiftungs =» Haber, welcher 


theild zu Schwabmünchen, theils zu Schwabs - 


muͤhlhauſen, Großfiginghofen, und Bobingen 


aufgefchürtet ift, im Betrage zu 68 Schaf 5 


Metzen 2 ©. an die Meiftbiethenden gegen baare 


Bezahlung, und mit Vorbehalt der Genehmigung 
ber Einigl, Regierung zu Augsburg verkauft, 
Wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Schwabmuͤuchen am ı6'" Febr. 1818, 
Königlih Baierifhes Landgericht. 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter. 


102.) (Berfteigerung.) 


Joſeph Harrer Adlerwirth in der Neuſtadt 
Kempten hat zwar um Nachlaß, und Friftens 


‚ Regulirung das Vitten geftellt; es wurden auch 


ſaͤmtliche Gläubiger sub poena praeclusi auf 
den zıfm Behr. d. J. vorgeladen; es hat ſich 
aber bey diefer Tagsfahrt gezeigt, daß die ins 
tabulirten Gläubiger den. Aktivſtand weit um 
die Hälfte uͤberſtiegen, weswegen biefelben um 
dffentliche WVerfteigerung des fdmtlichen Auwe⸗ 
ſens gebeten haben, Es werden daher die fämts 
lichen fehr gut gelegenen, geräumigen, mit einem 
Tanzſaale verfehenen Wirthfchaftss Gebäude 
zum goldenen Adler in der Neuftadt Kempten 
Nro. 96. ſamt Hofraith, und ı Gemilßgarten 
von 40 Ruthen, dann fämtlihe Haus-, und 
Wirthfchafts» Einrichtung, wordber ein Inven—⸗ 


- tar aufgenommen wurde ,. das, täglich eingefehen 


werden Fann , afden Meiftbiechenden gegen baare 
Bezahlung verſteigert. Es iſt auch a 3/4tel 


Ichrt. Holzgrund zu Veits Pfarrey Wartenho— 
fen vorhanden, welcher ebenfalls verkauft wird. 


Kaufsliebhaber werden daher eingeladen, den, 


er 


‘277 


bey der anf Ziten Maͤrz d. J. Morgens ig Uhr 
"angefezten Verkaufs: Kommiffion zu erfcheinen, 
und ihre Angeböthe zu Protokoll zu geben, wo 
ſonach nach Vernehmung der Ereditorfchaft, 
"welche auf den nemlichen Tag vorgeladenift , die 
Verkaufs s Objekte dem Meiftbierhenden werden 

eingeantwortet werben. Auswärtigehaben ſich mit · 
gerichtlichen Vermögens Zeugniſſen zu ea 

Kempten den 17! Febr. 1818. 


Königlich Baieriſches Siadtgericht. 


FH Schere, grumdelgne Aecker;; 


8) 7 1/2 Tagw. zur Kir he Kiſſing grundbar ſo⸗ 


genannte Hennertradwieſen; 

9.) 4 ıfa Tagw. ebenfalls dahin grundbaren 
Wieſen; 

10.) 2 Ichrt. Aecker dahiü grundbar ; 

11.) ı/2 Tagw. Gras» und Baumgarten; 
Kaufsliebhaber koͤnnen indeffen von dem Vers 

Faufs » Objecten bei dem Ortövorftand zu: Kiffing 


Einſicht nehmen, und haben an gedachtem Tag 


Vormittags um 9 Uhr in der koͤnigl. Landges 


Liet. Kellerer, Stadtrichter. richtskanzlei ſich einzufinden, Unbekannte haben 


Zuchs, PEN 


103.) Betanntme dung. Y; 

. » Nachdem das Kaufanboth auf dad Anwe⸗ 
‚fen des. Wirths Matthias Sedelmair nicht ges 
nehmiget wurde; fo wird ſelbes nebſt der reel⸗ 
len Tafernenwirthſchafts⸗-Gerechtigkeit nunmehr 
wiederholt am Mittwoch den abteu Maͤrz d. J. 
im Wege der oͤffentlichen Verſteigerung mit Vor: 
behalt der Ereditorfchaftlihen Genehmigung ent« 
„weber ganz, oder Aeilweife verkanfs. Das Ans 
wefen befteht 





2 un Gebänden: 
a.) ineinem ganz gemaurten, zweigädigen Wohn: 
haus ; b.) einem ebenfalld gemaurten Stadel, 
{amp Pferd - und Rindvieh » Stallungen,, dann 
Wagenremiſſe; und c.) gemauerten Backhaus. 
Anliegenden Gründen: | 
1.) In den 3 Geldern 48 Ichrt. Ackergruͤnde zu 
dem halben, und ı/6 Hof gehbrig. 
2.) 13 Tagw. ziveimädige Wiesgruͤnde, 
3.) 19 Tagw. Lechfeldwieſen, 
4.) 16 Tagw. derlei Wechſelwieſen, 
5.) ı 7/8! Ichrt. Aecker von den vertheilten 
Gemeindgruͤnden; 
6.) in den 3 Feldern 11 Ichtt. Lehenaͤcer; 
12 * 


Garten, Gemeindnutzung, und 3/4 


ſich mit gerichtlichen Attesten über ihr Vers 


mögen, und gutes Betragen auszuweifen, 
Friedberg den ıgfen Fehr, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
 Kiet. Carson du Val, Landrichter, 





104.) (Santebict.) 

Indem der Gemeinfchuldner Georg Scherer 
Söldner zu Fiſchach gegen das Ganterfenntnig 
som 6" Decemb. vorigen Jahres die Berufung 
nicht ergriff, fondern heute um Fortfezung des 
Gantverfahrens ſelbſt bath, werden nachbemerfte 
Edictstage angefezet: Montag der. 16° März 
l. 5. zur Liquidation und Production; ver 
3 April zur Exception, und der 13° Mat 


zur Conclusion, auf welche Tage die, befanns 


ten, und unbekannten Gläubiger entweder in eis 


‚gener Perfon oder durch hinlänglich Bevollmaͤch—⸗ 


tige unter gefeglihem Rechtsnachtheil dahier zu 
erfcheinen , und Ihre Forderungen einzudingen , 
aufgefordert werden. Zugleich wird bekannt ges 
macht, daß am erften Cdietötage des Gantiereg 
Gut zu Fiſchach, beftehend: in einem Haus und 
Etallung unter einem Dache, 1/8 Tagwerf 
Schrei. Acer 


pr 
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zum dffentlichen- Verkaufe ausgebothen werben, 
wozu Kaufsliebhaber hiemit vorgela den werden. 
Zusmarshauſen den 142en Febr, ı8ı8, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, — 


105.) (Borladung) 

Auf mehrere gegen die Verlaffenfchaft des zu 
Dirrlauingen verftorbenen Schmieds Mich! Reit: 
mair eingefommene Schulöflagen wurde über 
den Nachlaß auf Anfuchen des hinterlaffenen Ehe: 
weibs die Bant erkennt. Es werden baher zur Li- 
quidation der Forderungen, und zum Verſuch 
einer guͤtlichen Ausgleichung unter den Kreditoren 
Donnerstag der 26° März; zur Aufnahme der 
Einreden, Dienftag der aıt* April; und zum Be: 
fhluß der Sache, Dienftag der 19° Mat l, J. 
hiemit anberaumt. : Das Nichterfiheinen am ers 
ften Termin hat bie Praeclusion der Forderuns 
gen, und das Ausbleiben an den uͤbrigen Termis 
nen die Praeclusion dev Rechtszuftändigkeiten zur 
Folge. Auch wird Dienftag den ag!" März das 
neu erbaute ganz gemaurte Haus, und Stadl, 
mit einer reellen Schmieds » Gerechtigkeit, amd 
Handwerkszeug, dann a Jchrt. Zfatt Acker in 
dem Wirthöhaus zu Dirrlauingen salva Ratih- 
eatione Creditorum zum dffentlihen Verkauf 
ausgebothen werden. Kaufsliebhaber haben fich 
daher an obigem Tage alldort zu melden, die 
Kaufsbedingniffe , und die auf dem Auweſen hafz 
tende Laften, und Befihwerden zu vernehmen, 
und Auswärtige fi) durch gerichtliche Wermds 

gens-, und Qualifications - Zeugniffe zu legis 
timiren. 
Gfdtt am ı7ten Gebr. 1818. 
Königlich Baieriſches Graͤfl. Fuggerifches 
Untergericht, 
Baugger, Unterrichter. 
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106.) (Belanktmahung.) 

Sämtliche Gläubiger des Baurn Genabius 
Rehm von, Reinbartshaufen werden zur foͤrm⸗ 
lichen Liquidation ihrer Forderungen auf Mons 
tag den gien März Vormittags g Uhr unter dent 
Rechtöugchtheile hiemit edietaliter vorgeladen, 
daß die nicht erfcheinenden Kreditoren von jedem 
Anſpruche auf die Debitmaffe als ausgefchlofien 
betrachtet werben würden, 

Göggingen, den aoftn Februar 1818, 
Königlid) Saurce⸗ Landgericht. 
Meiber, Landrichter. 
107.) (Borladung.) 

Auf Andringen ber Geſchwiſterte wird der 
feit dem ruffifchen Feldzuge vermißte Eufebius 
Geißler gebürtig zu Pfaffenhofen, und Gemeis 
mer bei dem keb. so'n Linien» Infanterie: Regis 
mente, ehe vor bey dein Ef. b. 49% feichten Bas 
thilfon Theobald hiedurdh: vorgeladen, daß entwe⸗ 
ders er fich, oder ſelne alleufallſige Descendenten 
binnen 3 Monaten, wem er, ober fie im Inn— 
lande, binnen 6 Monaten aber, wenn er ober fie 
im Auslande ſeyn follten, um fo gewiſſer zu ftellen, 
als nach Verfluß dieſes Termins das Vermdgen 
unter deſſen Geſchwiſterte gegen Caution vers. 
theilt werden würde, 

Wertingen den a7ten Februar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter, 
08.) (Wirhſchafts-Feilbiethung.) 

In der Konfursfache gegen Kafpar Kommer 
Wirth auf dem Zoll, bei Eifenbrershofen Eonns 
te lediglich Fein Vergleich zu Stande gebracht 
werben, und die Folge davon war das unver⸗ 
meibliche Gantverfahren, Die Gläubiger ftell- 
ten auch die Bitte, das Kommer'ſche Anweſen 
der dffentlichen Verfteigerung zu ‚unterwerfen, 
Alle Kaufsluftige werden daher eingeladen, dies 


ıBı | 
ſes Anwefen am so März 1. J. im Verſteige⸗ 


rungs⸗-Wege an fich zu dringen. Fremde Käufer 


muͤſſen mit Vermoͤgens⸗, und Leumundszeugniffen 
verfehen feyn. Die Genehmigung des Kaufes 
in baar .Geld wird der. Gläubigerfchaft vorbe⸗ 
halten. Das Anweſen beſteht in Haus, Sta⸗ 
del, und Stallungen, Gemeindsnutzen, 93/4 
Ichrt. Acker, und 6 Tagw. Wieſen. 
Wertingen, den zofen Februar 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





109.) (Gläubiger: Vorlabung.) | 

Johann Georg Wagner, Wirth von Emers⸗ 
acker winfcht von dem Anwefen, welches er vor 
A Jahren von feinem Schwiegervater Joſeph 
Mairhofer, gewefenen Wirth in Emerdader 
übernahm, einige Meder, Mäder, und Holz zu 
verkaufen, mit den Gläubigern eine Ueberein⸗ 
Zunft zu treffen, und fie mit dem Kauferlös zu 
befriedigen, weßwegen er um dffentliche Vorlas 
dung der Gläubiger dad Anfuchen ftellte. Es 
werden daher alle jene, welche an den Wirth 
Joh. Georg Wagner von Emersader eine For 
derung unter weld immer für einem Titel zu 
machen haben, vorgeladen, am Donnerötage 
den nat März bei hiefigem Landgerichte pers 
ſonlich, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, und ihre Foderungen um ſo ge⸗ 
wiſſer einzudingen, als ſie im Ausbleibungsfalle 
die geſetzlichen Folgen zu erwarten haͤtten. Die 
weitern geeigneten Verhandlungen werden ſich 
am bemerkten aaten März zeigen. 


Mertingen, den ı6!" Februar 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter. 
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110.) 


(Jaagd⸗Verpachtung.) 
Die, dem kdnigl. Aerar zuſtaͤndige Jagdbar⸗ 


keit in den, zum koͤnigl. Landgerichte Lin dau 


gehdrigen Diſtricte Wohmbrechts unweit 
Wangen wird nach denjenigen Grenzen, wie 


dieſe Jagd bisher verpachtet war, neuerlich 


wieder, und zwar wenn eine Gemeinde pachtet, 
auf 10 Jahre, wann hingegen ein Privat der 
Meiſtbiethende ift, auf deffen Lebenszeit unter 
den’ hiebey üblichen Bedingungen von unters 
fetten Behörden verpachtet werden. 

Es werben daher die, zu Fagbverpachtungen 
berechtigten Jagdliebhaber zu der Verpachtungss 
Verhandlung, welche am Montag den 16!" März 
Vormittags g Uhr auf dem Pofthaufe zu Röthens 
bad) vorgenommenwerben wird, hiemiteingeladen. 

Lindau, den 16 Februar 1818; 


RB. Forftamt Kempten, u. Rentamt Lindau. 


Seyler, Oberforſter. Roth, Rentbeamter. 





211.) (EdictalsBorladung.) 

Es iſt der Schulobrief über das auf der 
Gabriel Wittmännifchen Barbiers-Gerechtigkeit 
verhypothezirte Capital der Frau Suſanna Bar⸗ 
bara von Scheidlin & 1000 fl. ddo. 15% Nov. 
1791. abhanden gefommen. 

Der dermalige Inhaber diefer Urkunde wird 
demnach aufgefodert, folche binnen 6 Monaten 
von hente an bei dem dieffeitigen Fönigl. Stadts 
gerichte vorzulegen, widrigenfalls diefelbe für 
kraftlos erflärt werden würde. 

Augsburg am ie" Februar 1818, 

Königlich Baieriſches Stadtgericht. 


v. Caſpar, Director, Gombart Acceſſiſt. 
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213.) (Bekanntmachung.) 

Dienſtag den a7fen März l. J. wird das 
Sobldgut des Joh. Martin Weiß von Uuwangs, 
der Pfarrey Huttenwang dffentlich verfteigert. 

Daffelbe befteher aus einem Haufe mit Stal- 
lung, und Stadel unter einem Dache, Hofftadt, 
und Garten, 16 Ichrt. 3 Viertel, und 21 Ruthen 
Ader, 16 Ichrt. 2 Viertel, und 43 ıfa Ruthen 
brach-, und unbrachige Wiefen, und ift zum 
Theile eigen, zum Theile 3 Pfenniggut, oder im 
Ganzen 6Pfenninggut. Die näheren BVerhält: 
‚niffe, und Kaufe» Bedingungen werden vor der 
Berfteigerung erdffnet werden. Der Verſteige— 
rungsakt geher zu Unwangs im Haufe des Foh. 
Martin Weiß Nachmittags ı Uhr vor einer k. 


Landgerichts⸗Commiſſion vor. 
Oberguͤnzburg den 20t" Februar 1818, 


Königlih Baterifches. Landgericht, 
v. Payr, Landrichter, 


113.) (Edictal-Ladung.) 

Es iſt der Hausbrief uͤber das am Honolds⸗ 
Graben gelegene, mit Lit. C. Nro. 296. bezeichs 
nete, ehevor Riefifhe Haus im Grundprotocoll 
U. Seite 363. befchrieben, wie auch der Schuld: 
brief über das auf diefem Haufe verfichert,, und 
von dent ehevorigen Hrn. Stadtgerichts Affeffor 
Ehriftoph Dapid von Stetten unterm Zıten May 
1798. an fich geldßte Kapital von 800 fl. vers 
lohren worden. 

Der dermalige Inhaber diefer Urkunden wird 
demnad) aufgefodert, folche binnen 6 Monaten 
von Heute an bey dem bieffeitigen koͤnigl. Stadt: 
gericht um fo mehr worzuweifen, da fie widri: 
genfall& für Eraftlos erklärt werden würden. 

Augsburg den Sten Febr. 1818, 

Königlich Baieriſches Stadtgerichts. 

v. Cafpar, Director, Enslin, Acceſſiſt. 


nu 


‚weitere Anträge zn machen. 
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114) (Subhaftations:- Patent.) 
Auf wiederholtes Verlangen wird das unterm 
Ten Septbr., und 15m November ı8ı7. zur 
dffentlichen Lizitation ausgefchriebene Landgut 
Schorn neuerdings dem Verkaufe unterworfen, 


und fi) wegen Befchreibung dieſes Gutes auf die 
vorausgegangenen Anfindigungen bezogen; man 


fegt daher Tagsfahrt auf Donnerftag den ten 
April-1. J. an, an welchem Tage fich eine koͤnigl. 
Landgerichts-⸗Commiſſion nach Schorn verfilgen, 
und das Protocol unter nachfolgenden Bedin— 
gungen erdffuen wird. 1.) Werden fämtliche 
Intereſſenten, und Gläubiger zu diefer Licites 
tion vorgeladen, - um das allenfalld gefchlagene 
Angeboth auf der Stelle zu genehmigen, oder 
2.) Wird Fein 
Nachgeboth mehr angenommen, fondern die 
Kicitation mit dem Schlag 5 Uhr Abends nach 
einer auf den Tiſch gelegten Uhr befchloffen, 

Rain am aqten Februar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter, 


115,) (Sant-Edict.) 
Bey in Rechtskraft erwachfenem Ganterfennts 
nifje gegen den Uhrgehäußmacher Denis Berjon 
in Kriegshaber werben folgende Evictötäge fefte 
gefeßt: ad producendum et liquidandum , daun 
zum Verſuch der Güte Mittwoch der 29'* April; 
ad excipiendum Samſtag der 3ot May; ad 
replicandum Mittwoch der ite Yuly; ad dup- 
licandum Mittwoch der 15 Zuly. Un diefen 
Edictötägen haben fämtliche Kreditoren umter 
Strafe des Ausſchluſſes, und zwar jederzeit 
frühe 9 Uhr hierorts ſich einzufinden. 
Ödggingen, den art" Februar 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
Reiber, Landrichter, 
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116.) (Bekanntmachung.) zumeftimal, 

Aus Veranlaffung einer amt" April 1816. 
zu Unterholzguͤnz ausgebrochenen Feuersdrunft 
find nachſtehende Schuldurfunden in Werlurft ges 
rathen. 

A4. 

Bon dem minderjährigen Joſeph Beckeler von 
Darberg bieß Gerichts: 

1.) eine vom epemaligeneichöfiftOttobenern, 


am ıof" Juny ı795. auf Johann Roͤſch im, 


Engetried auögeftellte im Jahre 1806, unter 
Kataſter-Nro. 364. vom allerhbchiten Aerar 
Übernommene, und vom erjten Gläubiger an 
obgenannten Joſeph Bedeler im Jahre 1808, 
cedirte Obligation über ein term. zoten Juny 
alljährlich zu 4 pCt. verzindliches Kapital 
pr. 140 fl. 

2.) eine für kapitaliſirte Zinſe vom allerhbchiten 
Aerar sub Nro. 22,644. ausgeſtellte Obliga⸗ 
tion dd. Nugsburg am 19°" April 1813. über 
ein auf den ıgfr April jährlich zu 4 pCt. 
verzinsliches Kapital pr. nıofl. 

B. 
Bon Juliana Kaufmann von Unterhofzging: 


1.) eine von der ehemaligen Gräfl. Fuggerfchen 
Particular = Kriegs = Eaffe in Augsburg im 
Fahre 1795/06. ausgeftellte, nachhin vom 
allerhbchften Aerar übernommene, und sub 
Nro. 9172. liquidirte Obligation über ein 
auf den aaten Juny alljährlich zu 5 pEt. vers 
zinsliches Kapital pr. 1000 fl.; 

2.) eine, für Fapitalifirte Zinfe vom allerhdche 
ften Aerar sub Nro. 22,959. ausgeftellte 
Dbligation dd. Augsburg am zıt" Jaͤnner 
1814. über ein auf den auten Jaͤnner führe 
lich zu 4 pCt. verzindl. Kapital pr. 100 fl, 


sun —— — 


Auf geſtellte Bitte der vorgenannten beiden 
Kapitals⸗Eigenthuͤmer werden hiemit die unbe⸗ 
kannten Innhaber der obbeſchriebenen 4 Schuld⸗ 
Urkunden gerichtlich aufgefordert, dieſelben von 
heute. an innerhalb 6 Monaten peremptorifcher 
Friſt bei der unterfertigten Behoͤrde vorzulegen, 
und ihre Eigenthums-Anfprüche hierauf genügend. 
nachzuweiſen, indem nach Verlauf diefer Zeitfrijt 
auf weiteres Anrufen der Berheiligten gegen bie 
unbefanuten Befier diefer Schuld-Urfunden die 
Präclufion, und das wirkliche Amortiſations⸗Er⸗ 
fenntniß erfolgen wird. 


Dttobeuern, den abten Fänner 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 


117.) (Berkaufs:Edict.) 

Zum VBerfaufe des Gantgutes ber Peter 
Steidelfcyen Kinder zu Burfen, welches in Haus, 
Garten, 4 Ichrt. Ader, und. 10 ıfa Tgw. Wies⸗ 
boden freiem Eigenthum befteht, wird auf dem 
aıten März die ate Tagfahrt auberaumt, und die 
Gläubiger vorgeladen, um ihre Kaufsanbothe,, 
worüber die Ratification der Kreditorſchaft vor⸗ 
behalten wird, im hieſigen Landgericht zu Pros 
toeoll zu geben. 

Fuͤſſen, den asten Februar 1816. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter, 


118.) WGerſteigerungs⸗Bekanntmachung.) 
Auf Anſuchen der Gebruͤder Merkle in Ermd⸗ 
lingen, wird Samstag den aqaten kuͤnftigen Mo⸗ 
nats März 1. J. das Berggut Voglersberg, wel— 
ches denſelben aus der Kronenwirth Steheliſchen 
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Gantmaſſe in Staufen zugefallen ift, vorbehalt⸗ 
fi) der Ratification der Eigenthümer, an den 


Meiftfchläger öffentlich im Ort Staufen verfteis 


gert werben. 

Diefes frei eigene unbelaftete Berggut, in 
welchem 20 Stuͤck Melkkuͤh gefbmmert werden 
Fonnen, liegt im Steuerdiftriet Thaal, auf dem 
dortigen Vorgebirge. 


Kaufsluftige mögen fich Daher am 124ten May 
1.53. zu Staufen vor der dort erfcheinenden Land: 
ger ichts⸗Commiſſion einfinden, die weitern Kaufs⸗ 
Bedingniffe vernehmen, und ihre Anbothe zu 
Protocol geben. 


Immenftadt, den 2oten Febr. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Erb, Landrichter. 


119.) (Bekanntmachung.) 


Auf Abſterben der verwittweten Baderin Urs 
ſula Gloͤggler von Rettenbach haben ihreRelicten, 
welche das hinterlaſſene Soͤldgut wegen Uiber⸗ 
ſchuldung nicht uͤbernehmen koͤnnen, das Anſuchen 

geſtellt, ſaͤmtliche Glaͤubiger vorzuladen, um mit 

denſelben einen guͤtlichen Nachlaß, und theilweiſe 

Zahlungs⸗Verjaͤhrung in erſchwinglichen Friſten 

zu verſuchen, wodurch allein die Uebernahme des 

elterlichen Anweſens, und die allmaͤhlige Tilgung 
der verbleibenden Schulden moͤglich wuͤrde. 


Es werden daher ſaͤmtliche Glaͤubiger der 
derſtorbenen Urſula Gloͤggler von Rettenbach auf 
Freytag den a7!" März Vormittags 9 Uhr zu der 
obgedachten Verhandlung in der hiefigen Lands 
gerichtöfanglei unter dem Prijudiz vorgeladen, 
daß alle nicht erfcheinende Gläubiger als Übereins 
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fimmend mit der Erklärung der Mehrzahl der 
Auweſenden angenommen werden, 
Dttobeuern,, am asten Februar 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Kolb, Landrichter. 





120.) (Verkauf.) 

Da ſich für das am a5 Jaͤnner h. J. zum 
Verkaufe ausgeſchriebene Gantgut des Johann 
Zwik von Burken kein Kaͤufer gemeldet hat; ſo 
wird auf den 18m März die Zzie Tagfahrt anbe⸗ 
raumt, an welcher unter Vorbehalt der Ratification 
der Gläubiger das in Haus, und Garten, 3 Kraut⸗ 
fträngen, a Jauchert Aeder, und 8 ıfa Tagw. 
Wiesboden beſtehende frei eigene Anwefen vers 
kauft werden foll. Die Kaufsliebhaber haben bei 
ermeldter Tagfahrt im Landgerichtö-focale ihre 
Kaufsanbothe zu Protocol zu geben. 

Fuͤſſen, den ı7!t Februar 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Bdock, Landrichter. 





121.) (Belanntmadung.) 

Da dem Andrä Afam, Bürger und Hause 
Befiger zu Friedberg eine Stadt-Augsburgifche 
Sublevationd = Obligation vom Zoten November 


„796. per 5oofl. au porteur lautend Nro.507 fl. 


zu Derluft gegangen ift; fo wird der unbefantne 
te Innhaber hiemit aufgefordert, daß er diefe 
Obligationen binnen 6 Monaten a dato bei dem 
unterzeichneten k. Laudgerichte vorweife, und 
feine Rechte hierauf geltend made, widrigens 
falls gedachte Obligation für felben ald kraftlos 
erflärt werden würde. 

Friedberg, den 28" Februar 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


get. Carron du Val, Landrichter. 
—— — z 


Shrannen- Audseige 


des 


Ober—Donau-Kreiſes 


für 


den Monat Februar 1818, 


Nro. 3. 
'3 
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Bes Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Günzburg, 
nach Steuerdiſtricten vorgetragem 


1. Steuerdiſtriet Buͤhl. 
Bubesheim, (Pf.D.), Buͤhl, (Pf.D.u. 
Schloß), Echlishauſen, (D. mit einem Bes 
neficiat.), Opperſtetten, (W.). (Buͤhl, 
und Opperſtetten bilden das Freiherrl. 
Fidel v. Oſterbergiſche Ortsgericht Buͤhl). 

U. Steuerdiſtrict Elchingen. 
Oberelchingen, (Pf.D., u. vorige Reichs⸗ 
praͤlatur) Thalfingen, (Pf.D.). 

II. Steuerdiſtrict Ellzee. 

Ellzee, (Pf.D.), Hoͤſel hurſt, 2), 
Wattenweiler, (PD). 

IV. Steuerdiftrict Fahlheim. 

Glaffenhardt, (E.), Leibi, (D.) Ner⸗ 
13 








N 





Baierifden 


iſes. 





5. den a2" März 188, 





fingen, (D.), Oberfalheim, (Pf. D.), 

Straß, (Pf.D.), Unterfalpeim, (D.). 
V. Steuerdiftrict Günzburg. \ 

Günzburg, (Stadtpfarre, Sit dest. La 


gerichts, Rentamts, Oberforſtamts und der 


Diſtr. Stift. Adm.), Waſſerburg, (D.). 


VI. Steuerdiſtrict Sroßkoͤtz. 
Großkoͤtz, (Pf. D.), Rieden, an der 

Koͤtz, (Pf. D.). 

VII. Steuerdiſtriet Holzheim. 
Finningen, PF.D), Holzheim, (Pf.D.), 
Neubronn, (E), Neuhauſen, (D.), 
(Graͤfl. Waldbott-Baffenheimif, Ortsgericht), 
Steinheim, (yproteſt. Pf. D.), Tiefen⸗ 
bach, (W.). 

VIII. Steuerdiſtriet Holzſchwang. 
Häufer, (E.) Haufen, (kl.D.), Holz— 
ſchwang, (Pf.D.), Jedelhauſen, (W.), 
Marbach, (E.), Reutti, (prot. Pf. D., 
u. Schloß.), Weiler, (W.). 
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IX. Stenerdiftrigt Kleinföß, 
Deffingen, (Pf. ), Denzingen, (D.), 
Kleinfog, (Pf.D.), Leinheim, (D. mit 
einem Qurat:Beneficiam). 

X. Steuerdiftrict Küffendorf. 
Annhofen, (D.), Emmenthal, (2 Höfe), 
Großfäffendorf, (PF.D.), Happad, 
(W.), Kleinkfüffendorf, (D.), Schne— 
denhofen, (E.D.). (Große, und Klein 

Kuͤſſendorf, dann Schneckenhofen bil⸗ 
deu das Freiherrlich v. Reckiſche Ortsgericht 
Gr. Kuͤſſendorf; Anhofen, und Hap— 
pad) gehören zum Ortsgericht Auteuried.) 

XI. Steuerdiftrict Leipheim. 
Leipheim, (Städtchen, u. prot. Pfarre.) 

XI Steuerdifirict DOffingen. 
Laudstroſt, (Schloß, u. W.), Norn: 

heim, (f.D.), Offingen, (PF.D.), Rei: 
ſensburg, (Dorfmit ı Benef., u. Schloß.) 
Gandötroft, und Dffingen bilden das 
Sreiherrlich v. Freiberg-Huͤrblſche Ortsgericht 
Landstroſt; — Reiſensburg, u. Nornu— 
heim das Freiherrlich v. Eybiſche Ortsgericht 
Reiſensburg). 

XII. Steuerdiſtriet Pfuhl. 
Burlafingen, (Pf.D.), Pfuhl, (proteft. 

1. PD) 

. XIV. Steuerdiftrict Röttenbad, 
Harthaufen, (Darf, n. Schloß.), Rem gs 
hart, (Dorf mit einem Beuef., u. Schlof.), 
Roͤttenbach, (Pf. D.). (Diefer Steuer: 
Diftriet bildet das Freiherrlich 9. Riedheimifche 
Drtögeriht Nöttenbad). 

XV. Steuerdiſtriet Riedhauſen, 

(im Moos.) 
Riedhauſen, (Pf.D.). 


u — — 
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XVI. Steuerdiſtriet Riedheim. 
Riedheim, ——— Weiſſingen, 
(W.). 

XVILSteuerdiftrictiintereldingen. 
Unterelhingen, (Pf.D.). 

XVII, Steueidiftrict Waldftetten. 
Autenried, (Pf.D., u. Schloß.), Be lzin⸗ 
gerhof, (E.), Oxenbrunn, (Pf.D.), 
Waldſtetten, (Markt, und Pfarre.). 
(Die erſten 3 Orte gehdren zum Freiherrlich 
v. Reckiſchen DOrtögeriht Autenried.) 

—N 71,— — 
Fortſetzung des Verzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Von der koͤnigl. DiſtrietsStiftungs⸗Admini⸗ 
ſtration Aichach wurden extradirt: 


XII. 

An das K. Landgericht UN: 
2.530 Ach, DasDVern.ber Kapelle; 
2. sUinertöhbofen, = = :z Filialkirche; 
3. zUlfertsbaufen, = = = = : 

4. -Aufhauſen, s = = Pfarrlirhes; 
5. = Berabadh, ze 8 e 

6. » Bernbad, ss a8 2 € 
7.:Efnad, ss 5 5° 8 

8. - Öallenbadh, Par Br er 

9. ⸗Hag, = = Filialkirche; 
10, s Heretshaufen, = = = Pfarrkirche; 
11. :sHholleubad, ss 3 ⸗ 
12. ⸗Hochenzell, -—222 
13. -Inghauſen, ⸗22 ⸗ 2 
14. »Kimmertöhofen, = = » Filiallirches 
15. » Sleinberghofen, = = = Pfarrkirche; 
16. sLauterbad, = = = Silialfirde; 
17, :Mainbad, 22: 5 8 
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18, zu Obermaru bach, d. Verm.d. Pfarrkirche; 3.⸗Bodelsberg, d. Verm. d. Filialkirche; 
„19. ⸗Oberſchneitbach,⸗ = Filialkirche; 4.⸗Buchenberg, = = Pfarrkirche; 





20.⸗St. Ottmar, u 88 8 3 6.2: 5: 58 = = =  Georgös 
21. = Pfaffenhofen, = == = = Kapelle; 
22. »Randelsried, = = = Panfiche, = = = = = Bruderfchafts 
23.:NRapperözelt, s = » Siliallühde;, so #5 “2: =: s Fruͤhmeß⸗ 
24. sRupperszell; = = = Pfarrkirche; Stiftung; 
25. :Saimbad), Er Dr Sr 8.3 = s es 5 s Fruͤhmeß⸗ 
26. sSchiltberg, ° ⸗—⸗37 Haus; 
27.⸗Schoͤnbach, ⸗-—⸗⸗Filialkirche; 9. »Ermengerf, = ⸗Filiallirche; 
28. :Schdnau, FRE Zur Zr Ze 10-Eſchach, e⸗ Fillialkirche; 
29. ⸗Sielenbach, Zur Zur SE Su 11. :Dildenwang, = = = Pfarrkirche, 
30. « Thalhaufen, se = ⸗Pfarrkirche; 12.5 -s s:=- s =  sBruderfchaft; 
3ı. = Zbdtenried, ses = = 13. s Hellengerfi, vor der Mark, d. Verm. d. 
N 39. -Untermauerbach,⸗ ⸗⸗ Filialkirche; Pfarrkirche; 
33. sUnterfhönbad, = = = Pfarklirde; 14.5 = = hinterderMarl, = = = = 
34. «Unterfhhneitbad,s = = Filialkirche; 15.⸗Kreuzthal, s s » Pfarrlirde; 
35. : Walrhofen, Pe u er 16. »Krugzell, a8 2 ee 0 
36. = Wollemoos, e s s Parfihe,; 1%: = ® s 2  »Bruberfihaftz 
nn 18. Lauben, es = s Pfarrkirche; 
XI. 10.5 5 5 e =  sBruderfchaft; 
An das K. B. Gräflih ©. Taßifhe mo. -»Martinszell, 5 = = Pfarrkirche; 
Drtsgeriht Dbergriesbad. 21. 3 =» 8: 8ruderſchaft; 
rrfirche: 22 5 5 ⸗ ⸗⸗RKapelle; 
zu Sulzbach, das Vermogen der Pfarrkirche; ———— EEE 
XIV. 243.⸗ Be e :  «Bruberfchaft; 
; 25. s Ried, s s Filialkirche; 
An das K. B. Ritter von Link'ſche Orts: ehr, ie re 
gericht Unterwittelsbad. ee 2 8 sBruberfchafts 
znOSermirtelsbah,d.Merm d.h en 5 > > Mofa 
Bon der k. Diſtricts⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ Braderfhaft; 
tion Kempten wurden ertradirt: a EZ ee me: 
’ der ewigen Anberhung; 
XV. An das k. Landgericht Kempten. 3.= = ©. es = des Benefi, 
1. Das Vermögen des Eultus. — ciums; 
2. zu Betzigau, d. Vermoͤg. d. Pfarrkirche; u Ze 5 un sBeneficiate 
ss 3 ⸗ ⸗⸗vBruderſchaft; hauſes; 
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33. zu Waltenhofen, d. Verm. d. Pfarrkirche; 


34. «Wengen, ⸗ Pr 

3.=5 ee ® -Brnuderſchaft; 
36.-Weiler, » Pfarrfirche; 
37. ⸗Wirlings, ⸗Filialkirche; 


39. : Wiggensbäd, 
39. »Wilpolzried, 


40. & 5 s 


⸗ Pfarrkirche; 
: * 


⸗Bruderſchaft; 
I. Des Unterrichts: 


1. zu St. Mang, dad Vermdgen der Schule 
Stiftung; 

2. -Suljberg, =» ee 0: 8 5 

3, : Waltenhofen, BE Br er 


XVI. 
An das k. Landgericht Oberguͤnzburg. 


saunan dh 





1. Des Eultus: 


1. zu Apfeltraug, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
2.⸗ ⸗ ⸗ s =  «Bruberfchaft; 
3. = Baiersried, .e = = Pfarrfire; 
4. » Ebersbach, ss R 82.3 € 
5.2: 5 5 s ss heil. Krenz- 

Bruderfchaft; 
6.3 = = s» 9» s Rofenframs 

Bruberfchaft; 
7. sSriefenried, = = = Pfarrlirde; 
8. = ;s 5» = = = Kapelle; 
9. Hopferbad, = 2 = Pfarrfirche; 
10.2 = ⸗ ⸗vBruderſchaft; 
11. -Huttenwang, = =  z Pfarrfirde; 
ı U ar Br E = =  sBruderfchaft; 
13. :Remnath, = s = Pfarrfire; 
24. »Dbergüngburg, = == :: « 
15. > ⸗ = = 2 =  sBruberfchaft; 

16. »Oberthingau, # = + Pfarrkirche; 
17 8 £ a s s sBruderfcaft; 


— — u 
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13.⸗Oberweiler, d.Bermdg.der Filialkirche; 
»Reichardsried, = 


19. = 2 2 ⸗ 
20. sRonöberg, = 2: « Pfarrlirde; 
a1. sUntraßried, Ber Ber Ber Se Se 
22. s ⸗ ⸗ se 2 Bruderſchaft; 
23. «Unterthingau, = = = Pfarrkirche; 
24. = ⸗ ⸗ s » e Öeedes 
Kapelle; 
25. = ⸗ ⸗e⸗ ⸗Naria⸗Troſt⸗ 
Kapelle; 
ab. x ee s s sMofenfranz- 
Bruderfchaft; 
27. £ 5 se 5 = Sofephös 
.Bruderfchaft; 
28, = ⸗ ⸗ ⸗2Kriſpinus⸗ 
Bruderſchaft; 


29. ⸗Willofs, ⸗2 s Biliallirde; 


I. Des Unterrichts: 


a. zu Hopferbach, d. Vermdg. d. Schul: 
Stiftung; 
s 


2. s Kraftesried, = :r* 


3. sObergüngburg, 





= 
z z ® 5 
4. sReinhardöried, si 8 5 €: 
5.⸗ an: s 2 s Ötipendiats 
Stiftung; 
6. sUnterthingan, = = s Schul 
i Stiftung; 
XVI. 
An das k. Landgericht Sonthofen. 


I. Des Cultus: 


zu Dttaders, das Bermbdgen der Pfarrkirche; 


UI. Des Unterrichts: 


zu Ottackers, das Vermögen der Schulftiftung. 


(Die Fortfegung folgt.) 
nm 
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(XL.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 

(Die Flelſchtaren für den Monat März betrefiend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 
Die Fleifchtaren für den Monat Mär; 
sourden reguliert, wie folgt: 
L Für die Stadt Augsburg. 
Für gemaͤſtetes Ochfenfleifh aufıı 3 fr. pr. B. 
s Kalbfleifh auf 11 fr. pr. B., 
s Schweinfleifh auf 17 fr. pr. ib. 
1. Für Meuburg, und den dahin 
zugetheilten Diftrict, 
Kür gemäftetes Ochfenfleifch auf 11 fr. pr. B. 
e Kalbfleifh auf ıı fr. pr.ib., " 
s Schweinfleifch auf 16 fr. pr. 15. 
II. Für Dillingen, Günzburg, und 


den dahin zugetheilten Diftrien, 


Für gemaͤſtetes Ochfenfleifch auf xı 3 fr.pr.ib. 
: Kalbfleifh- auf 10 kr. pr. . 
: Schweinfleifh auf ı6 fr. pr. ib. 
IV. Zur Memmingen, und den ba 
hin zugerheilten Diftrict. 
Für gemäftetes Ochfenfleifch aufırz Er. pr.ib. 
s Kalbfleifh auf 85 fr. pr. ik. 
: Scweinfleifh auf 16 fr. pr. 5. 
V. Für Kempten, und den dahin 
zugetheilten Diftrict. 
Fuͤr gemäfteres Ochfenfleifch auf ıı 3 fr. pr.ib. 
s Kalbfleifch auf 83 fu pratb- 
s Schweinfleifh auf ı6ft, pr. Ib. 
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VI. Für Immenftadt, und den dahin 

zugetheilten Diftriet. 

Für gemäftetes Ochfenfleifch aufır 3 fr. pr. B. 
» Kalbfleifh auf gfr. pr: tb. ! 
s Schweinfleifh auf 16 fr. pr. B. 

Der Preis des Schaaffleifhes wird in 
allen genannten Diftrieten der Regulierung 
durch die freie Konkurrenz überlaffen. 

Eine weitere Reduction ber Tare für ger 
mäftetes Ochfenfleifch im Laufe des Monats 


"wird fich nah Erforderniß der Umſtaͤude vor 


behalten. 

Augsburg den 6" März 1818. 
Königl. Baierifche Regierung Des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Su Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Thalhauſer. 


i) 
(Bekanntmachung.) 


(Bei dem Saͤtularfeſte eingegangene Eollectengelder 
betreffend). 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. I 

Durch ein koͤnigl. Miniſterial⸗Reſeript 
vom 16" Januar d. J. iſt, im Ueberein⸗ 
ſtimmung mit dem $"° 8. der gedruckten In⸗ 


ſtruction zur Feier des Säfularfeftes vers 


‚ordnet worden,. daß die bei dem Feſte ein: 
gegaugenen Eollectengelder zu feinen andern, 
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als zu den, von den Kirchengenteinden felöft 
ausgefprochenen Zweden, verwendet werden 
follen. 
Es unterliegt demnach Feinem Anftand, 
daß bei allen Kirchengemeinden, welche über 
die Verwendung diefer Eollectengelder zum 
Beften der Kirche, oder dee Schule, ihre 
Afichten, und Wünfhe ſchon feüherhir 
zu erfennen gegeben haben, oder noch nach: 
träglich ausdrücken werden, die Beſtimmung 
der Gemeinde eingehalten, und durch dem 
Pfarrer mit Zuziehung dee Kirchenvorfteher 
vollzogen werde, Damit man aber die Ges 
wißheit. erhalte, daß diefe Gelder nicht zur 
fremdartigen Zweden, ober auf eine fonft 
ungeeiguete Weife ausgegeben werden; fo 
folf vorerft hierüber von den. Pfarrämtern 
durch die Dekanate, oder Kirchen: Sufpecz 
tionen berichtliche Anzeige erftattet werden. 
Daß von biefen Geldern die für die 
Pfarrei ſelbſt, in der die Gelder gefammelt 
wurden, beftellten, und vertheilten Lebens⸗ 
Beſchreibungen Luthers bezahle werden duͤr⸗ 


« 


fen, wo diefe Bezahlung vor den Eltern - 


nicht zu erhalten war, iſt ſchon durch ein 
koͤnigl. Miniſterlal-Reſcript vom g'" Auguſt 
1817. bewilligt worden, und es handelt ſich 
nur von jenen Geldern, welche nach Abzug 
jener Bezahlung, ‚für die Gemeinden noch 
disponibel geblieben. find, 

Wo die Gelder von den Pfarrämtern 
fhon an die Defanate, oder andere Bes 
Hörden als Depofitum einftweilen abgegeben 


um 


— wu 
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wurden, find fie wieder zuruͤck zu fordern, 
es fen dann, daß Gemeinden über deren 
Verwendung zu beftimmten örtlichen Zwecken 
fi nicht erklären, in welchem Falle ebens 
falls die Anzeige zu erftatten ift, damit der 
Ertrag der Collecte für den Local, Kirchen⸗, 
und Schul⸗Fond in Rechnung gebracht wer⸗ 
den koͤnne. 

Aenn über die Zwecke, für welche dier 
fe Gelder verwender werden tollen, Fein 
Bedenken mehr obwalter; foll fowohl ihr 
Ertrag, als bie Beftimmung, welche fie ers 
halten haben, fven Gemeinden, unter der 
ermunternden Yufforderung noch fernerhin 
auf das. Wohl ihrer Kiche, und Schule 
Bedacht zur nehmen, von den Kanzeln bes 
Fannt gemacht werden. 

Ansbach, den zo" Februar 1818. 


Königlich zn. Regierung, des 
Mezatfreijes. 


Kammer des Intern. 


Als proteftantifches Generals Dekanat bes 
Rezat⸗, Oberdonaus, und Untermainkreiſes. 


a Drechſel, Regierungs:Präfident, 
; v. Lutz, Regierungsdirector. 


Bekanntmachung. 
(Die frommen Vermaͤchtniſſe des Pfarrers Brut— 
ſcher zu Neßelwang betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Der in Neßelwang, Landgerichts Füffen 
verftorbene Pfarrer Brutſcher hat 


2301 
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1.) für einen Er in der Pfarrkirche gefaͤllig hiedurch zur Öffentlichen Kanmif 


in Neſſelwang⸗ 60 fl. 
2.) für einen folhen in der Wall: 
fahrtskirche Mariatroſt > 60 
3.) für die Schule zu Meßelwang 
zum Behufe der Anſchaffung von 
Schulbuͤchern für arme Kinder 60 5 


4.) für den Armenfond alldort 60: 
fegiet; welches hiermit wohlgefällig zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 

Augsburg, den 27" Februar ıBıB, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


* 





“(XLII.), 

Bekanntmachung. 

(Die Verlaſſenſchaft des Johann Jakob Boſſert 
betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Der Pfeimdner Johann Jakob Boſſert 
in Augsburg hat in feinem ruͤckgelaſſenen Te⸗ 
ſtamente über fein fih zur freien Difpofition 
vücfbehaltenes Vermögen der St. Jakobs 
Pfruͤnde ein Legat von fünfzig Gulden, und 
ein gleiches Legat von fünfzig Gulden dem 
Lokalarmenfonde beſtimmt; — welches wohl: 


gebracht wird, 
Augsburg * gten März 1818. 


Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
In Abweſenheit des k. Regierungs⸗Praͤſibenten. 
Raiſer. 


v. Guͤnther, 
coll. Dr. Mayer, 





(XLIV.) 
Befanntmahung. 


(Die Jahrtags » Stiftung der Pfründnerin Marie 
Anus Hofmann in Schuͤßen betreffend. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die verftorbene Pfründnerin Anna Mas 
via Hofmann von Schüßen Landgerichts Rog⸗ 
genburg hat einen Jahrtag mit 50 fl. geſtif⸗ 
tet, und es haben ihre Erben nebſtbey die 
Armens, und Schulquart ergänt, 


Man bringe beydes mit Bofgefaten 
zur Öffentlichen Kenntniß. 


Augsburg den 27‘ Februar 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
‚Dberdonaufreifes. : 
In Abwefenheit des k. Negierungs = Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. _ 
coll. Zhalhaufer. 
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(XLV.} 

An ſaͤmtliche Unterbehörden des Oberdonau⸗ 
Kreiſes. 
CEtats-Ueberſchreitungen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Indem man ſaͤmtliche Unterbehoͤrden auf 
die im 31" Stuͤcke des allgemeinen Reichs: 
Intelligenzblartes publizierte allechöchfte Ver: 
ordnung vom 14" v. M. aufmerkſam macht, 
eröffnet man denfelben, daß das dieffeitige 
Rechnungscommiſſariat zur freugften Wach⸗ 
famfeit über die Erfüllung der durch diefe 
Verordnung ertheilten Vorſchriften mit denr 
befondern Auftrage angewiefen wurde, jede 
vorfommende (Erats ; Weberfchreitung dem 
Striche zu unterwerfen, wenn der Anlaß 
Hiezu nicht fogleich bey dem Eintritte des 
unvorhergefehenen, oder unverfchieblichen 
Balles zur Anzeige gebracht, und die Nachs 
genehmigung in gehöriger Form nachgefucht 
wurde, 

. Augsburg, den 7" März; 1818. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Sa Abweſenheit des F. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer, Reg. Director. 
Gr. v. Armansperg. 
Reg. Director. 


coll. Mittl, 
Reg. Secretar. 


— ——— 
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Dienſt⸗ und Kreisnotizzen. 





(Zortfegung des Verzeichniſſes des bei der k. 
Kreisregierung des Oberdonaukreiſes am 
geftellten Perſonals.) 


Kreiscaffe 





Earl Aber. 

Georg Deister. 
Willhelm Zinn. 
Eolımban Hoͤrmand 
Seraphin Raud. 
Caffadiener: Berbinand Sinfterer, 


Dberauffhlag: Amt. 
Dberauffchläger: Titl. Bernh. Scheppich. 
Controlleur: = Mar. Joſ. v. Srauvogel. 
Buͤreau— Diener: Iohann Orth,» 

Kreis: : Siegelamt, 


Siegelbeamter: Titl. Joſ. Anton Strobl, 
Eontrolleu: = Carl Hopfenmälter, 
Diener: Anton Regler. 


Schuldentilguugs: Caffe, 


Kreiscaſſier: Titl. 
Controlleur: ⸗ 
Zahlmeiſter: ⸗ 
Dffizianten = 


Eaffier: Titl. Joh. Bapt. Lau. 
Eontrolleur: = Chriſtoph Oſtler. 
Offiziant: ⸗Aaver Haubenſchmied, 


proviſoriſch. 
Eajfa-Diener: Johann Karletshofer. 
Nachtrag adpag. 160. des Kreis-⸗Intellig. Blatts. 
Titl. Fr. Xaver Gracklauer, funct. Secretaͤr 
bei der k. Finanz: Kammer, 
Heinr. Zridr, Tripps, funct. Nechuuugse 
Gehuͤlfe. 


— — 
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Seine Tönigl. Majeftät haben durch 
allerhoͤchſtes Reſeript vom 14" Zebr. d. I. 
dem Dekan, und Pfarrer zu Füßen, Prie: 
fier Simpert Holzmann, welcher am 
agren Mai 1818, fein zof* Priefterjahr zus 
ruͤcklegen wird, in Anbetracht der durch eis 
ne fo lange Reihe von Jahren dem Staate, 
und der Kirche mit alferhöchfter Zufrieden: 
heit gefeifteten Dienfte die goldne Civil— 
Verdienſtmedaille allergnaͤdigſt zu verleihen 


geruht. 


Die Stadt: Pfarrei zu Spalt, Landge⸗ 
richts Pleinfeld, im Nezatkreife wurde uns 
term ı5t Sehr. d. J. dem bisherigen Pros 
feifor der Theologie zu Dillingen Priefter 
Fidel Alberth allergnäbigft verliehen. 








Am a7ten Februar d. J. wurde Johann 
Baptift Blaß, bisheriger Aſſeſſor bei dem 
z. Appellationsgerichte des Untermainkreiſes 
zum Aſſeſſor bei dem k. Appellationsgerichte 
des Oberdonaukreiſes allergnaͤdigſt ernannt. 


———— 
Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





322.) Aufforderung.) 

Johann Georg Schwaͤgerle, zu Schreyloch, 
Pfarrey Kimrathöhofen gebohren, hat in Meh⸗ 
ratshofen, Fonigl. wirtembergifhen Oberamts 
Leuntkirch als Hirtenbube bis in den Monat Au⸗ 
guſt 1817. gedient. Am gi" Auguft ivurde er 
von feinem Bauren nad) Hauſe geſchickt, und da 
man von diefem Knaben feither nicht mehr das 
mindefte erfahren konute; fo wird auf Une 


14 
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fuchen des Vaters an jeden, wer immer von ihm 
einige Kenntniß hat, das Anfinnen geſtellt, deß⸗ 
halb die geeignete Anzeige anher machen zu wole 
Ien. Er war 11 a Jahr alt, fir diefes Ale 
ter ziemlich groß, hat hellbraune, Furzgefchnittes 
ne Haare, ein länglichtes Geficht, große, graue 
Augen, ziemlich große Nafe, und ein gefundes 
Ausſehen. Seine Kleidung beftund damals in 
einer weiß geftridten Haube ‚ einem alten hoyen 
Filzhut, einem braunfloretfeidenen Halstuch, eis 
nem braun , und roth geftreiften zeugenen Leibl, 
einem blau, und weiß geftreiften zwilchenen Kits 
tel, und in ſchwarz zwildenen kurzen Hofen, 
ohne Strümpfe und Schuhe. 
Groͤnenbach den aslen Febr. 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 





123.) (Bekanntmachung.) 

Wegen dem heiligen Charfreytag beginnt sub 
priori praejudicio ber erfte Evdictötag in der 
Kuftermännifchen Conkursſache ftatt am 2oten, 
erft am 2ꝛten Maid. J. Vormittags 9 Uhr 

Augsburg den Stern März 1818, 
Königlich Baieriſches Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. 
1v. Langenmantel, Protocolliſt. 





124.) (Bekanntmachung.) 

Den Intreſſenten in der Gantſache des hieſi—⸗ 
gen Bierbraͤuers Michael Schmid wird hiemit 
bekannt gemacht, daß am 27ten vorigen Monats 
das Prioritaͤts Urtheil ad valvas curiae affigirt 
worden ſei. 

Augsburg am 2b" Febr. 1818, 
Könige, Baierifhes Stadtgericht. 


v. Caſpar, Director. Enslin Accefiſt. 
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125.) (Amortifations-Erfenntniß.) 

Da ſich inner dem .am,z8tn Auguſt 1817. 
feftgefetsten 6 monatlichen Termin, wegen ber 
vom hiefigen Domkapitel dem Glafermeifter Konz 
sad Reifer in Augsburg, für ein mit 5 vom 
Hundert verzinsliches, unterm „dt Jaͤner 1800, 
angelegtes Kapital ad fl. 300. ausgeftellten , in 
bem Hauptbuche der koͤnigl. Baierifchen Staats⸗ 
Scyulden = Tilgungs = Special: Eaffa dahier sub 
Nro. 88. inkatajtrirten , und dem Glafermeifter 
Jacob Reiſer, als Univerfal - Erben des obigen 
Konrad Reiſer, zu Verluft gegangenen Original: 
Schuld: Urkunde, Niemand meldete, der diefe 
Obligation befäße,, und vor Gericht vorwies; fo 
wird diefelbe hiemit für kraftlos erklärt, 

Yugsburg den 7ten März 1818. 

Königl. Baieriſches Stadtgeriht 
vd. Caſpar, Director. Mielach. 


126.) (Berftauf.) 

Am 23er März wird das Anwefen des in 
Gant ftehenden Karl Kolb , Rofenwirths dahier 
an die Meiftbierhenden unter Vorbehalt der Ra⸗ 
tification der Gläubiger oͤffentlich verfteigert. 

Das Anwefen befteht in einem zum Klofter 
Stams lehenbaren Haufe mit Stadel, Stallung, 
und Bräuhaus nebft der darauf haftenden Braͤu⸗, 
und Wirthfchafts » Gerechtigkeit, dann 3 1/4! 
Ichrt. Ader, und 3 3/4! Tagw. Wieöboden 
nebft Kraut » Garten, freied Eigenthum. Die 
Kaufsliebhaber , welche ſich mir den erforderlis 
chen Vermoͤgens-, und Leumuths-Zeugniſſen auds 
weifen müffen , haben ihre Kaufsanbothe bei er— 
meldter Tagsfahrt in dem Landgerichts - Locale 
zu Protocol zu geben. 

Fuͤſſen am ⸗8ieu Febr. 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Boͤck, Landrichter. 
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127.) (Nusfhreibung.) 

Die am Ende befchriebene verpfrändete Tags 
löhnerin Maria Tiſchmacher von Freyhalten wird 
feit dem abten Jaͤner h. 3. im Drte vermißt. 

Man requirirt demnad) fäntliche refp. Polis 
zeibehörden geziemendft, auf dieſe MWeibsperfen 
genaue Spähe halten zu laffen, bei derſelben 
allenfalfigen Entdeckung das Geeignete zu ver- 
fügen, und hievon dem diſſeitigen Amte unver 
weile Nachricht zu geben. 

Perſonalbeſchrieb. 


Die Vermißte iſt von mitterer, eher kleiner, 
jedoch zimlich ſtark beſetzter Statur, hat ein 
rundes etwas blatternarbiges Geſicht, kleine 
dunkle Augen, ſehr ergraute Haare, eine glatte 


Stirue, regelmaͤſſige Naße und Mund, und nur 


wenige Zähne. Sie trug bei ihrer Entfernung 

eine Pelzhaube, oder fogenannte Schlegel : Kap: 

pe mit Pelz ausgefchlagen, ein halbblaucs Mie⸗ 

der, rothgeſtreiftes gedrucktes Goller , ſchwarzes 

Korfet, Rod und Schurz von grober Leinwand. 

Burgau am ab! Febr. 1618. 
Königlich Baieriſches Landgericht 

Gebhard, Landrichter. 





128.) (Bekanntwmachung.) 

In Gemaͤßheit gnaͤdigſten Regierungs-Be⸗ 
fehls wird das koͤnigl. Reutamt das dem aller: 
hoͤchſten Aerar in Leitheim zuſtaͤndig dreiftodige 
Schloͤſſel mit der dazu gehoͤrigen Kapelle, dein 
zweiſtoͤckigen Verwaltershaus, und 6 ı/BT Tagw. 
haltenden Gras-, und Wurzgarten im Wege oͤf⸗ 
fentlicher Verſteigerung nach denen bei koͤnigl. 
Realitaͤts⸗-Verkaͤufen beſtehenden Normen vers 
kaufen. Dieſe in dem beiten baulichen Zuſtand 
fich befindliche Gebäude nebit den mit vielen der 
ſchoͤnſten darin ftehenden tragbaren Bäumen von 
ben auderlefenften Obftgattuugen, liegen an der 


— ——— — 
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Donan zwiſchen Neuburg, und Donauwdrth in 
einer der angenehmften Gegenden. Die Verſtei⸗ 
gerung wird in’ Leitheim am 26" des gegen- 
wärtigen laufenden Monats vor fich gehen, und 
fih Nachmittag 3 Uhr enden , auch wird ſodann 
fein Nachgeborh mehr angenommen: 

Dieſes wird hiemit zu Jedermanns Wiffen: 
ſchaft, mit dem Unbang belannt gemacht, daß 
die zur Merfteigerung beftimmte Gegenftände 
täglich in Augenfchein genominen werden koͤnnen. 

Kaisheim den zer März 1818, 

Königlih Baierifches Rentamt. 
Kaul, KRentbeanter. 


* 


| es 





(Borladung.) 


Nachdem das gerichtliche Erfenntniß zum - 


Sautverfahren in dem Schuldenwefen des Mi: 
chael Dehm, Shlöners und Wagners zu Nordens 


dorf in Rechtöfraft erwachfenift , fo werden hiemit 
nats feftgefegt wird , ladet man pachtfähige Jagd⸗ 


‚alle diejenige „weldye an Michael Dehm, Shloner 
und Magier zu Nordendorf, aus was immer 
fiir einem Grunde einige Forderung zn machen 
vereinen, andurch vorgeladen, bei den ange: 
festen Edictötagen, und zwar Mondtag den ıhttn 


März ad producendum et liquidandum, Dons - 


nerötag den 16 April adexcipiendum, Monds 
tag den dt" Mai ad concludendum, jedesmal 
Vormittags g Uhr, in ber Gerichts s Kanzlei da: 
‚bier, bei Vermeidung der gefeglichen Nachthei— 


le, entweder in, Perſon, ‚oder durch gemigmd . 


Bevollmächtigte zu erfcheinen,, und das weitere 
Merfahren zugewättigen. ' Zugleich wird am ers 
ften Eoictörage den 17!" März das befigende 
Anweſen des Michael Dehm, beftehend im el: 


ner Soldbehauſung, Stadel, nebſt befonderer . 


Merffiätte, Gemeinde » Nugung, 1/4 Tagw. 
Garten, ein Klofterholzifches Lehen per 3 Jchrt. 
Ackers, 2 6 Tagw. einmädige Wieſen, 
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a ı3fısll Ychrt, walzende Meder, 2 Tagw. 
Obhmadwiefen, an den Meiftbierhenden, vorbe⸗ 
baltlich Freditorfchaftlicher Genehmigung verfaufr. 
und bierzu Kaufsluftige mit Vermögens, und 
Reumutbs = Zeugniffen verfehen , eingeladen, 
Nordendorf den Fr März 1816. 
Königlih Baierifches Graͤfl. Fuggerifches 
Untergericht. 
Gerhäufer, Unterrichter. 





130.7 (Belanntmachung.) 

Die durch den Tob des vormaligen Stadt⸗ 
Eommiffaird Freyherrn v. Hetteröborf in Erledis 
gung gefommene Jagdrevier Anhaufen in der 
Forftrevier Diedorf gelegen, fol nach dem höchften 
Befehle der Föniglichen Regierung des Oberdo⸗ 
naufreifes vom aolen Dez. v. J. der vorfchrifts 
mäßigen Verpachtung untertworfen werden, — 

Indem biezu Donnerstag der ah: dies Mo: 


liebhaber früh 10 Uhr in die koͤnigl. Rentamts⸗ 
Kanzlei nad) Pferfee ein, und bemerkt, daß die 
näheren Pachtbedingungen am Tage der Berhand: 
lung erbffnet werben. 
Göggingen den at März 1818. 
Königl. Rentamt. — koͤnigl. Forftame, 
Borbrug , Rentbeamter. Eberhard, Oberfoͤrſter. 





131.) (Belanntmadung.) 


Das Gantgut ded Georg Dodel in Oberger⸗ 
maringen muß nenerlich verfieigert werden, 

Dazu ift Kommifften auf Donnerstag den ahten 
März Vormittags 9 Uhr angefeit. Die näheren 
Verhältniffe diefes Anwefens find folgende: 

a.) es befteht aus zw ey Guͤtern, wovon eines 
va Ichet.. 1 BD. 54 R. Uderfeld, und 4 Tagw. 
a Vrtl. 54 Rthn. Maadboden, und das andere 
s Gästen, 54 Ichrt. — V. 87 Ruth. Aderfeld, 


und 45 Ichrt. 3 V. Maadboden nebft den dazu 
gehörigen Gebäuden enthält, 

b.) Die Lage der Grundſtuͤcke ift eben, und ei- 
ne der beften im biefigen Laudgerichte, und nur 
dad große Uebermaaß an Grund und Boden im 
Drte Obergermaringen ift Schuld , daf der erfte 
Verkauf nicht zur Zufriedenheit der Gläubiger auss 
fiel. Es ift deswegen einleuchtend , und die Ers 
fahrung hat es während der Gantadminiftration 
bewiefen, daß 2 — 5 Familien mit einem mäf- 
figen Vermdgen ſich vortheilhaft in den Kauf 
theilen,, und ihr Auskommen finden können. 

c.) Nebit der Steuer liegen noch an grunds 
herrlichen Abgaben 
Kern 3 Schl. 4 My. 3 Vl. 3 7/30 S., 
Befen 2 Schl. aM. — Vl. fıo S., 
Hader g » 1 = 2 = a3. =, 
Grasgeld 4 fl. 43 kr. 1 pf., Kuͤchengilt 50 
Eyer, 4 Hühner oder ı fl. 24 Er. in Geld auf dem 
Gefamtkomplere. Das Gut kann von dem Ges 
meindevorſteher Hutter in Obergermaringen tägs 
lich vorgezeigt werden , und die Äbrigen Bedingniffe 
werden bei der Verfteigerung befannt gemacht, 
wozu ſich Kaufslichhaber, und zwar Auswärs 
tige mit Vermögensauswelfen verfeben, am ges 
nannten Tage im hiefigen Landgerichts » Lokale 
einfinden mögen. 

Kaufbeuren am abten Febr. 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
Hal, Landrichter. 





139.) (Belanntmacung.) 

Am ab" dieß Vormittags 10 Uhr werden 
die zur Brunner =, und Bierleinifchen Konkurs⸗ 
maſſa gehdrige Realitäten, bejtehend im zwei 
Häufern, wovon eines in der Kirchgaffe, das 
andere in der Bindergaffe entlegen ift, famt den 
dabei befindlichen Brunnen und Gärten in ber 


un 
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hleſigen Landgerichts⸗Kanzlei an die Meiſtbie⸗ 
thenden verfteigert. Die Kaufsluſtigen wer— 
den hiezu mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß das Haus in der Bindergaſſe zwei gewoͤlbte 
Keller mit eifernen Thuͤren, und drei ungewblbte 
durd) einen Latten-Verſchlag getheilte Keller, 


‚dann das zweite Haus einen Kaufladen, nebft 


einer Heinen Schreibftube in fich faſſe. 
Lindau den iten März ı8ı8, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dollader , Landrichter. 





133.) (Bekanntmachung.) 


Der aus dem Anweſen bed Xaver Zech/ von 
Zwirkenberg bei der am a4" v. M. vorgenom⸗ 
menen Verſteigerung erzielte Kaufſchilling hat 
die Ratification der Kreditoren nicht erhalten. 

Es wird nun dieſes Anweſen des obbenanne 
ten Zafernenwirths Xaver Zech Dienftags den 
aut" dich neuerlich salva ratificatione credito- 
rum, und zwar in Zwirfenberg an ben Meift- 
biethenden verfteigert werden. Kaufsluftige Has 
ben fi) am befagten Tage Nachmittags a Uhr 
in Zwirkenberg einzufinden, und ihre Angebothe 
zu Protokoll zu geben, wo ihnen auch Die näheren 
Kaufsbedingsniffe werden eröffnet werden. 

Meiler den aten März ıBıB, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Gimmi, Landrichter, 


134.) (Befanntmachung.) 

In der Gantfache des Thaddaͤ Eſer, Fürber vom 
Weftendorfwird Donnerötag der a6 März als 
Tagöfahrt zur Exceptions⸗- Verhandlung, eben 
fo aud) zum Verkauf des Anweſens, bejtehend 
in Haus, und Garten, feſtgeſetzt. Es werden 
daher ſaͤmtliche Gläubiger ſowohl, ald auch die 
Kaufsliebhaber bis Frühe 9 Uhr zu erfiheinen 
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vorgeladen; Auswärtige haben Leumunds =, und 
Bermdgenszeugniffe beizubringen. 
Wertingen den a5" Febr, 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Relul, Landrichter. 


135.) (EdicralsBorlabung.) 

Durch das Sant: Proclama vom ı0'" Nov. 
1817. wurden im der Baron v. Schertl'fchen Des 
bitſache von Burtenbach die Edictötage, und zwar 
ad liquidandum auf den ayf" Decemb. 1817., 
ad excipiendum auf den gt Febr., ad repli. 
eandum auf den Zoft Mir, und ad conclu- 
dendum auf den 4" Mai 1818. feftgefegt. Erſt 
die Kiquidationd =, und Exceptions- Verbands 
lungen führten zu der Ueberzeugung, daß bei 
der großen Bebeutenheit diefer Debitfache, und 
bei dent Umftande, daß die Acten dfters verfens 
det werden muͤſſen, — diefe Edictaltage etwas 
zu beengt bejtinumt find. Auf den Antrag , und 
die Beyftimmung der Mehrzahl der Kreditoren 
werben daher die Tagfahrten abgeändert, und 
es wird ad excipiendumals Terminus ad quem 
der 17° April 1818. ad replicandum der 28" 
April 1018., und ad duplicandum der 3o'* Juni 
1818 in der Art feitgefegt, daß der Terminus ad 
replicandum bis den 29" Mai, ad duplican- 
dum aber vom 30 Mai bis 3ot" Juni 1818, 
andauren. — Alles bei Vermeidung der gefeßlis 
hen, im Proclama vom zoftt Nov. 1617. außs 
gedruͤckten Präjudizien. 

Burgau am ar!“ Febr. ıBı8, 

Königlich —— — Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





136.) (Amortifations-Edict.) 


Dem Johann Epple ven Dietmansried ſind 


zwei - auf den Bräumeifter Johaun Thomas 
Spleiß zu Grönenbac Iautende — von der vor⸗ 


— nun 
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maligen neufemptifchen Landſchaft Groͤnenbach 
ausgeſtellter Obligationen, und zwar vom 1off® 
Mai 1608. Fol. auq. zu 150 fl., und vom 
ao März 1804. Fol. 248. zu Soo fl. durch Prioe 
ritaͤts⸗ Erkenntniß zugewießen worden , fonach 
aber im Berlurft gerathen. — Auf deſſelben Uns 
fuchen wird. nunmehr der unbekaunte Inhaber 
biefer Obligationen. aufgefodert „ diefelbe binnen 
einem pereinptorijchen Termin von 6 Monaten 
bei dem unterzeichneten koͤnigl. Landgericht zu 
produziren, und fid) aber den Erwerbstitel zu 
legitimiren ‚ oder zu gewärtigen,, daß gedacht beis 
de Obligationen amortifirt, und für kraftlos er⸗ 
Härte werden wuͤrden. 
Grdnenbach den at Febr. 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter, 


137.) (Ediect) 

Die Briider Johann Nepomuck, — und For 
feph Miller von der untern Au der Pfarrei Legau 
find umviffend wo landabwefend — erfterer feit 
3a Jahren, und letzterer feit 1798, wo er ſich 
als Bedienter eines franzdfifchen Offiziers in 
Frankreich befand, und dann mir der franzdf. 
Armee nach Wegnpten abfegelte. 

Auf Anfuchen der naͤchſten Verwandten werben 
num diefelbe, ober ihre allenfallfige Leibeserben 
aufgefordert, fi) binnen peremptorifchen Termin 
von 6 Monaten bei Hiefigem Landgericht perfüns 
lid) , oder durch gefeglich Bevollmächtigte zu mel⸗ 
den, oder zu gewaͤrtigen, daß nach fruchtloſem 
Umfluß diefed Termins ihr in gBg fl. 50 fr. = hl. 
befteherided Vermoͤgen an die hierorts befannten 
nächften Abinteftat = Erben gegen Kaution würde 
ausgefolgt werden. ’ z 

Groͤnenbach den aB!en Febr, 1818, . . 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
WLuzzenberger, Lanbrichter, 
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38.) (Ediect.) 

Balthaſar Möft von der Au der Pfarrei Grd⸗ 
nenbach⸗ Maurergefelle, und nachher gemeiner 
Soldat bei dem k. F. dfterreichifchen Infanteriex 
Megiment Neugebauer ift feit 3o- Fahren umwife 
{end worabwefend. — Es wird nun derfelbe, 
"der deffen Deszendenten aufgefordert, binnen 
6 Monaten peremptorifchen Termins fich ‚bei dem 
unterzeichneten Fönigl. Landgericht perſoͤnlich, 
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu melden , 
widrigenfalld deffen in 723 fl. 44 fr. beftehen: 
Des Vermögen dem Geſuch feiner nächften Ver: 
wandten gemiß an dieſe gegen Kaution auöger 
folgt werden wilrde, 

Grönenbady den ad" Febr. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter. 


239.) (DietalsECitation.) 

Das Fonigl. Uppellationsgericht bes Ober: 
donaufreifes , ald Griminalgericht, hat in Folge 
böchften Erfenntnifjes vom 9‘ praes. a0" Dies 
gegen Auua Maria Kübel aus Lindau gebürtig, 
‚wegen angefchuldigten Diebitahld = Verbrechen 
das Ungehorfams- Verfahren ausgefprochen. . Es 
wird demnach Anna Maria Kübel hiermit dffent: 
lich vorgeladen ‚innerhalb drei Monaten a dato 
vor dem unterfertigten Unterfuchungögericht zu 
erfcheinen, und ſich wegen dergegen fie vorhans 
denen Unfhultigung zu verantworten, 

Lindau den aut Fehr. 818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 


146.) (Verkaufs-Anzeige.) 

Da bie hieſigen Handelsleute Gebrüder Wa: 
genfeil hierorts das Gefuch eingereicht haben , 
ihre in der Vogtgaſſe gelegene, mit allen zu einer 
Rothgerberei wöthigen Erforderniſſen verfehene, 
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eigenthuͤmlich beſitzende Gebäude unter gerichtli⸗ 

her Autorität öffentlich an den Meiſtbiethenden zu 
verfaufen, fo wird hiezu der 1% Aprileh. J. 

beftinmt, an welchem Tage fid) Kaufsluftige um 

9 Uhr Vormittags auf denthiefigen fönigl. Stadt⸗ 

gerichtös Locale einfinden, und ihre Unborhe zu 
Protokoll geben Fönnen. 

Dbiges Wohnhaus enthält folgendes: 

1.) Das mittlere Hauptgebäude beftehet in 
2 großen heigbaren Zimmern, 4 Kammern, 2 
Küchen, ı Keller, ı Holzlage, 3 großen Bd: 
den, ı Stall, nebjt Heuboden. 

2.) Das an diefe Behaufung ſtoßende Feines 
re Wohnhaus beſteht in ı großen heigbaren Zins 
mer, 2 feuerfeften Gewblberit, und ı. Keller, 

3.) Die zwei daranftoffende beinahe noch ganz 
neuen Nebengebäude , welche ſamt zwei laufen: 
den Brunnen, alle nur möglidje zur Treibung der 
Rothgerberei nörhigen Einrichtungen eutbalten, 

4.) Ein Wagen Remisgebäude, ı großer Hof 
mit 3 großen Eohlgruben, ı laufender Brun- 
nen, und einer freien Einfahrt, - Ueber das mir 
dem Glodenjchlag 12 Uhr abgegebenen höchiten 
Angeboth wird ſich die Ratififation der Ver 
fäufer vorbehalten. Auswärtige Kaufsliebhaber 
haben ſich mit obrigfeitlichen Vermdgenszeugnife 
fen zu verfehen. Die Gebäude ſamt derangeführs 
ten Einrichtung fünnen-täglich eingefehen werden. 

Kempten den ag" Febr. 1818, 

Königlich Baieriſches Stadtgericht. 

Liet. Kellerer, Stabtrichter. 
141.) (Bekanntmachuug,) 

Da bei der auf den ag!" Auguſt v. J. feſt⸗ 
geſetzten Tagsfahrt zum Verkauf des Thomas 
Ruͤberiſchen Anweſens im dem Markt Reicherts⸗ 
hofen kein Käufer ſich gemeldet bat; fo wird 
auf Verlangen der Kreditoren dacfelbe nochmal 
dem dfjentlichen Verlauf ausgeſetzt, and hiezu 
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Tagsfahrt auf den a7 Mpril gegenwärtigen 
Jahrs anberammt. Dieß Anweſen befteher aus 
einem ganz neuerbauten,, zweiftdbdigen Haus, 
darangehängtem Stadel mit angebrachter klei⸗ 
nen Viehſtallung, mit Ghrtchen, und Lohegru⸗ 
ben, Gemeindsflet , und Nutzantheil ait den 
noch undertheilten Gemeindsnutzungen, ſaͤmtlich 
ludeigen, zehendfrey, zinsbar zum Markt Rei⸗ 
chertshofen mit 780 fl. Haus⸗, und zo fl. 
-Brundftener = Kapital belegt, an Gründen » ı/a 


Schrt. erbrechrsweiß grundbare, zehendfreie,. 


fteuerbare Wiefe im Karlökroner-Diftridkt, 7 1/8 
Ichrt. zweimaͤdige Privatwiehe , 5/16! Miefges 
meindstheil, ıfıot! Krautbett, und 43tel 
Schrt. Erdäpfelfled. Diefe Gründe find ludei⸗ 
gen, Zehend frei, und bis ıBı7/ı8 Steuer frei, 
verreichen alljährlich 8 Er. 6 hl. Kanalbatzen, 
"und im Ganzen einfchläßig der Rothgerberd 
Gewerbäftener 5 ff. 2 bl. Kaufsliebhaber haben 
an gedachten Tag hierorts ihr Anboth zu Pros 
tokoll zu geben, und auf erfolgte Begnehmigung 
der Kreditorfchaft den Zufchlag an den Meift: 
biethenden zwgewärtigen. ni . 
Neuburg, den Sr März 1818, i 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Bed, Landrichter. 


142.) (Sant: Edict.) 
Der Sander und Handelsjud Joſeph Heil⸗ 
bronner von chenhauſen (der ſich vor zwei Jah⸗ 
ren zu Guͤnzburg einige Zeit als Garkoch aufs 
hielt ) hat ſich inſolvent erklaͤrt, und da deſſen 
Schuldenſtand fein Vermögen weit überfteigt ; fo 
- wurde über denfelben die Gant erfannt, und 
folgende Edictötage auberaumt: nemlich 1.) 
auf Dienftag „en April d. 3. ad liquidandum et 
producendum, 2.) auf Donnerstag den 7" Mai 
ad exceipiendum, und 3.) auf Dienflag den 
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gen Juni ad cöneludendum, welcher Termit 
des zien Edictstages zur Abgabe der. Repliken, 
und Dupliken in zwei gleiche Perioden getheilt, 
beſtimmt wird. Die ſaͤmtlichen Gläubiger des 


Gemeinſchuldners, werden hiedurch aufgefordert, 


an den anberaumten Edictstagen jedesmal fruͤh 
9 Uhr entweder in Perſon, oder durch gefeglich 
Bevollmaͤchtigten sub poena praeclusi in ber 
dieſſeitigen Gerichtskanzlei zu erſcheinen, um ih⸗ 
re Foderungen gehoͤrig anzumelden, und ihre 


Nechts-Nothdurft anzubringen. 


Ichenhauſen den Zr März 1818. 
Königlich Baieriſches Freyhi-v. Steiniſche 
Herrſchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrſchaftsrichter. 


143.). (Vorladung von Hypothekarglaͤubigern.) 
Nachdem derk. Regierungsrath des Iſarkreiſes 
Titl, Franz de Paula von Aichberger ſein Landgut 
zu Mertng dießortigen Landgerichts mit Orts— 
gerichtsbarkeit, Schloßgebaͤuden, Braͤuhaus, und 
Feldgruͤnden, dann das ı/B Guͤtel, beim Heißen 
genannt, zu Hoͤrmansberg an den Titl. Grafen 
Earl Heinrih ruft Friedrich von Bothmer 
kaͤuflich uͤberlaſſen hat: fo werden auf ausbrüd: 
liches Anfuchen des benannten Titl. Verkaͤufers, 
und Kaͤufers alle diejenigen, welche auf gedachtes 
Gut Mering hypothekariſche Anſpruͤche zu machen 
vermeinen, hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich mit 
ihren allenfallſigen Hypothekar⸗Forderungen bin⸗ 
nen 6 Wochen bei unterzeichnetem koͤnigl. Land⸗ 
gericht unfehlbar, und um ſo gewiſſer zu melden, 
als fie fich auffer deifen alle aus der Berftumniß 
ihrer Anmeldung allenfalls enritehenden Rechts⸗ 
Nachtheile ſelbſt zuzuſchreiben haͤtten. 
Friedberg, den 2alen Februar 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
ct. Carron du Val, Landrichter. 
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244.)  (EdictaleVorladung.) 

Sofeph Burger, Glafermeifter von Sont⸗ 
hofen dieß Gerichts hat ſich vor mehr ald 33 Jah⸗ 
ren, und deſſen Söhme Franz, und Krispin Nas 
gelſchmids⸗Geſellen Haben ſich, erfterer vor 39, und 
legterer vor 34 Jahren außer Landes begeben, und 

ſeit diefer Zeit nichts mehr von ſich hbren laſſen. 
Ihre Verwandte haben nun um Ausfolglaſſung 
des in 1040 fl. 24 kr. beſtehenden Curatel-Ver⸗ 
mdgens gebethen. Es werben daher Joſeph 
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Burger, und feine 2 Sdhne, oder ihre cheliche 
Descendenz hiermit edietaliter vorgeladen, fich 
innerhalb eines peremptorifchen Termins von 6 
Monaten um das vorbefagte Vermögen zu melden, 
widrigenfalls diefelben für verfcholfen erklärt, und 
derer Vermögen an die fich gemeldeten Werwands 


‚ten auch ohne Eaution verabfolget werben wird. j 


Sonthofen, den 2ten Februar 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafligl, Zandrichter, 


Viktualienpreiſe der Kreis- Hauptftadt Augsburg. 


Brod— Tare. 


Fleifd- Tore 


Ein Pfund Ochfenfleifh . 


EZ gs s 
Ein Kreuzer Semmel 


Braunes Bier. 
In den Wirthöhdufern die Maas 


Auf dffentlichen Pägen . . 


Sn den Kaffeehäufern . 


ss SKalbflifh . 
e Schweinefleiſch 


Weißes Bier 
In den Wirthshäufern die Maas 
Auf Öffentlichen Plägn . . 
In den Kaffeehäufern N > 


Nachmehl. |Roggenmehl 
Mitteimgpt S ‘ 


URL. fr pr ot. — (bei ft. [er Ipf.ihl. 


Der Meken. .. 
3 Meten oder Mafl. 


oder Dreifiger, 


Be 4113 2 — 


-37) 2-2 —-— 
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yes Königlid: 


Oberdonau— 





Augsburg, 





|  Befanutmahungen 
der Koͤnigl. Oberften Kreisſtellen. 


Drisverjeihniß des K. B. 
gandgeridts Hoͤchſtaͤdt, 


nah Steuerdiftricten vorgetragen, 


I. Steuerdiſtriet Ammerdingen. 
: Ammerdingen, (Pf. D.), Sternbachere 
: Hof, (€), Seelbronner:Hof, (E.). 
Diefer Steuerdiftriet bilder das Freiherrlich 
Schenk v. Stanfenbergifche Ortögericht Am⸗ 
merdingen. 
U. Steuerdiſtriet Blindheim. 
Blindheim, (Pf.D.), Breiſachmuͤhle, 
C(E.), Simonmuͤhle, (E.), Sonder: 
heim, (Pf. D.). 
II. Steuerdiftrice Deiſenhofen. 
Deifenhofen, (D. mit einen Fruͤhmeßbene⸗ 
- fieinm.), Mittelmuͤhle, (E.), Moͤrslin— 
. gen, (Pf. D.), Pulvermühle, (E.). 
& - 15 = BE . Zu 


JIntelligenzblatt 





N” 6. den -rr märz abus. 


: a 

IV. Steuerdiſtriet Gremheim. 
Gremheim, (D., wit einem Fruͤhmeßbene⸗ 
ficium.), Fiſchveitmuͤhle, (E.), Höfen, 
(29.), Joaſenſchwaig, (Donaufhwaige), 
Neufhwaig, (Donaufhweig), Ruppen⸗ 
ſchwaig, (D. Schw.), Windmarkſchwaig, 
( D. SchwJ. — 

V. Steuerdiſttiet Hochſtadt. 
Hoͤchſtaͤdt, (Stadt, Pfarre, Schloß, Sig 
des k. Landgerichts, u. Rentamts Hoqhſtaͤdt.) 
Galgenmuͤhle, (E.), Mohlbergerhoͤfe, 


(2. H.). > 

VL Steuerdiſtriet Kicklingen. 
Kicklingen, (Pf. De), Unterach ſchwal⸗ 
ge, u. Mühle, (2 E). vr # 

VIL Steuerdiftriee Ruzingen, 
Zuzingen, (Pf. D.), Eichbergerhof, (E.), 
Oberglauhe im, (D.), Weilheim, (2E.H.) 

VII Steuerdiſtriet Oberfinningen. 
Oberfinningen, und Unterfinningen, 
(2. Obrfet Mir einer Pfarre.). — 


- 
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IX. Steuerdiftrict Schwenningen. 
Schwenningen, (PF.D. Patrim. gerichtl.). 
X. Stewerdiftrict Steinheim, 
Hofer: Mühle, (E.), Steinheim, (Pf. D.). 
xl. Steuerdiftrict Tapfheim, 
Bergmühle, (E.), Tapfheim, (PF.D.). 
XU. Steuerdiftrictinterglauheim. 
Berghaufen, (W.), Dettenhardt, (a 
Höfe), Sallmansbergerhof, (€), Uns 
terglau heim, (D: miteinem Fruͤhmeß⸗Bene⸗ 
fiium), Wolperftetten, (Ekl. D.). 


XII. Stenerdiftrict unterliezheim. 


Oberkiezheim, (PD), Schwennen⸗ 
bach, (Pf.D.), Unterliezheim, (Dorf 
mit einer Curatie), Unterli ezheimer⸗ 
Muͤhle, (E.). 


— — 
Fortfetzung des Verzeichniſſes 
der extradirten Stiftungen. 


Bon der k. Diſtriets-Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Memmingen wurden ertradirt: 
XVII. 

An das K. Landgericht Illertiſſen. 


1. Das Vermoͤgen des Cultus. 

1. zu Au, das Vermog. der Filialkirche; 

2.5.8 ss’ 5 ewigenbLichts⸗ 
derer Stiftung; 

3. sBellenberg, = 


⸗ ⸗Pfarrkirche; 

4. ⸗ Pe er.“ s Bruderfchaft; 
6. = Fee | Te s  Bildftod) 
Stiftung; 

6. = :. = = 8Kreuzkapelle; 


7. sBettlinshaufen,z = = Zilialfirde; 
8. = ⸗ ⸗ » = e Pfarrfirde; 
9. sDietershofen, = = » Engelamtö- 

Stiftung; 
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10. zu Emers hofen, d. Verm.d. Filialkirche; 


12. sEngishaufen, s s » Gebaftians- 
Sn Kapelle; 
12. ⸗Jedes heim, e = = Pfarrkirche; 
13, s$llertiffen, se 8 Zur Zu - 
14. 2 3 ⸗ Ze ; :Schloßfapelle; 
15, s s 5 = = = Gebaftiange 
Kapelle; 
16.⸗ s⸗ s s «Bruderfchaft; 
17.5 er s» = » Roſenkranz⸗ 
Bruderfchaftz 
a8, sÖberroth, s s = Pfarrlirde; 
19. 32 88 Fruͤhmeß—⸗ 
Stiftung; 
20.2: ⸗2 * = edes guten Hir⸗ 
ten⸗Buͤndniſſes; 
ae —0 ⸗⸗⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 
22. ⸗Schoͤnegg, = = = Pfarrfirde; 
23 « Thanhärtle, = = 5 Silialfirche; 
24. ⸗Tiefenbach, a8 5 
25... 5 ⸗ ss s Baufchile 
Tingsftiftung; 
26. » Unterroth, «= 2 Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 
27.⸗ —— = 5 s Nepomuds 
Bruderfchaft; 
BB,: = ⸗ ⸗2⸗Pfarrkirche; 
29.⸗Voͤhringen, =» ss s Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung; 
30. £ ⸗ s ⸗ ⸗2Jahrtags⸗ 
Stiftungz 
31.⸗ ⸗ ⸗ «= = e Pfarrlicche; 
32. = ee = =» =  s Kapelle; 





I. Der Erziehung: 
1.30 Bellenberg, d. Vermög. d. Schulfonds, 
2. - $llertiffen, ⸗ s s g s 


3, s Vöhringen, 5 ss 2: 5 5 


7135 —— — 336 
IE. Der Wohlthaͤtigkeit: 24. sUnterirefing, «e « — Fiilialkirche; 
3. zu Bellenberg, das Vermoͤgen der Almofens 29. = Unterramingen, s s ⸗Pfarrkirche; 
Stiftung; 26. Wald, s ss Pfarrfirche; 
2,» . 0. = 2 se Baronfteh- 27. : Wald, s =: sBruderfchaft; 
bergfchen Armen-Stiftung; 28. = Weidit, e = s Pfartlirchez 

I. ⸗ ⸗ Re sKerndorffchen :29. =» Wörishofen, ses HH 5 
Armen-Stiftung; 30. = ;. = = = »Bruberfchaftz 
:Spitalftiftung. 31. = :ı = s s : Hochmilrdige 


4 sSllertiffen, = e 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Mindelheim wurden extradirt: 





XIX. Un das k. Landgericht Türfheim. 
1. Des Eufeus; Vermögens: 
x. zu Amberg, d. Vermdg. d. Pfarrkirche; 


2. ⸗Berg, ⸗RKapelle; 
3. »Berkfietten,- ⸗⸗  sPfarrlirche, 
4. » Ettringen, —s BT 535 

5. «&rimoldiried, ss = 5 = s 
6.5 s s e = = Rapelle; 
7. sHiltefingen,: = =. sPfarrlirde; 
8. s$mmelftettien, = ss = = = 

9. sKonradöhofen, s =  sBilialfiche; 
10 :Matfieß, sus 8 50 6 

a1. sMirtelneufnadb,e = © = * 
12. sOberneufnad, = s = = > 

13. sOberrammingen,z s s&ilialfirche; 
14. «»Scheerfietten, ⸗⸗⸗Pfarrkirche; 
15. = ⸗ ⸗ s = sBrubderfchaftz 
16. »Schnerzhofen, = = > Kapelle; 
17. sSchwabegg, = = = $ilialliche; 
18. » Steinenfird, » = = Sapelle;z 
19. » Stodhein, sc = Pfarrlicche, ' 
20. 5 s: 5 e = »Bruderfchaftz 
a1. ⸗Tuͤrkheim, ss = Pfarrkirche; 
22.8 #5 s e ss s Kapelle; 
a3, sTuffenhaufen, ⸗—⸗⸗Pfarrkirche; 


15 * 


:2. «Kouradöhofen, = = 


Guts⸗Bruderſchaft; 
= a Pfarrkirche. 


U. Des Unterrichts: 
2. zu Ettringen, das Vermoͤg. des Schulfonds; 
s. des Pfarrer 
Sommerfchen Schulfonds ; 
s =. de Schulfonde; 


= 38 — 22 . 


32. » Zeifertshofen, 


3. = Scheerftetten, 
4.-⸗Tuͤrkheim, 


IM. Der Wohlthaͤtigkeit: 
zu Tuͤrkheim, das Vermoͤgen bed Spitals. 


xx. 
An das koͤnigl. Landgericht Buchloe: 


Das Vermögen des Eultus: 
» zu Buchloe, d. Dermdgen ber Pfarrkirche; 


2.2 5 ⸗2 ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
3.-Leder,⸗⸗ Pfarrkirche; 
Po Er er ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
5.⸗⸗⸗22 ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 


Stiftung. 





XXI. 
An das k. Landgericht Schwabmuͤnchen: 


J. Das Vermoͤgen des Cultus: 

1. zu Bobigen, d. Vermoͤg. d. Pfarrkirche; 

2.5 ” 5 ⸗ Wendelins⸗ 
u: Kapelle; 


.:. 5 
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3. zu Bobingen, das Verm. der Bruderfhaftz 29 zuSch wa bmuͤhlhauſen,d. Verm.d. Rochus⸗ 
so = * e 5 » Frauen j Kapelle; 

Kapelle; 30,00 € e « sBruderfchaft; 
6. = 5» . 5 : Enp.Ehrifi 31. -Schwabmündingen, s: » Pfarkichez 

Druderfhaft; 33. 8. er Br Frauen 
6. = Ehringen, ss » PPfarrlirche; r = Kapelle; 

Mn DE er Var | se = Kapelle; 3.: 8 #5 «es sBruderfchaft; 
B,s 0 » ee 3 Corp. Ehifi 344. or. e vs » Pfarrliches' 

Bruderfchaft; 35. = ee»: ss sDBruberfchaft; 
9808.00 antsıa 5 Derefiziate 26, » Weftereringene ⸗⸗Pfarrkirche; 
— Stiftung; — 
10. 0 Genadst . ir. A Parslirde; II. Der Unterrichts: 
21.2 @räben,..: si. Bitte 5 Sind Feine vorhanden, _ 

2.0 De se: u = sWruderfchaft; - mn 

3. Pfarrkirche II. Der Wohlthaͤtigkeit. 


» Groößaittingen: = 


hs Baier Sebaſtians⸗ 
: sc „Bi Bruderfchaftz 

15, = ⸗ urn 9 5 Antonse 
— Bruderſchaft; 
ıbi = Bo s  :.s Gebaftiatts 
Kapelle ; 

In a te es Dtilin 
775 Kapelle ; 
18, = Großfizighofen,ez s = Pfarrfirche; 
PX Par Fe es »Bruderfchaft; 
2,s 5: #* e 2 e BBenefiziate 
J Stiftung; 

a1, ⸗ ⸗⸗ ⸗ ESeelen⸗ 
— Kapelle ; 
a3. » Kleinaltingen,e . = Pfarrfirhe; 
23. = ⸗2 ⸗ ⸗vBruderſchaft; 
24. ⸗ ⸗ ⸗ s , =» e Pfarrlirdhe; 
35. 2 Kehfeld,. .. ss Wellfahrts- 
Kapelle ; 
ab, = Mittelftetten, = =. Filiglkirche; 


27. 


u, 


» Dttmarthaufen, 
auf dem Lechfelde,⸗ = = Pfarrkirche; 
:Shwabmühlhaufen, = = = s 


1. zu Erringen, d. Vermbg.d. »Leprofen: 





Stiftung; 
ehe Kiinderfchents 
Armenftiftung; 

XXII. | 


An das k. Ländgeriht Ro ggenburg, 
I, Das: Vermoͤgen bes Cultus. 


1. zu Biberach, d. Verm.d. Pfarrkirche; 
2. «Biberadhzell, = 2 8 Pr 
3. »Biberberg, ⸗ = x Filialkirche; 
4. ⸗Breitenthal,— ⸗⸗Pfarrkirche; 
5. »:Chrifterzhofen,s = = e = 
6. s Eberöhaufen, = ss 2 5 
ee e 0 « Frähmef: 
i Stiftung; 
8. Hauſen, ⸗ F8Filialkirche; 
9. Ingſtetten, e Br En 
a u un = = = Kapelle; 
11.» Mefhofen, ⸗ e = Silialfirche; 
12. »Nattenhbaufen,= s = Pfarrfirdhe; 
153.Nordholz, » = a RKapelle; 
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a4. zu Oobeuh auſſen, d. Verm d. Pfarrlirche; 
as.⸗Obexhauſen, su “ = 


26. sDberwiefendfad, ss» “ .» 

17. »eRemelshofen, » sa # =: 

18, sRoggenburg, =» ns 9 >» 

29. Schießen, »pfarrkirche; 
260.-Schleebuch, = s # SRapele; 
21. :Seifertöhofen,z » +» Filialficche; 
22. »:Stoffenried, ss. © » Pfarrkirche; 
23. = ⸗ o⸗⸗Bruderſchaft: 
24. ——— 2⸗Pfarrkirche; 
25. sWallenhbaufen,s on = 
26. = 3 2 a no Kapelle; 


27. »Baifertöhofen,s ⸗⸗Pfarrkirche; 
— Des Unterrihts. 

. zu Ingſtetten, d. Berm, d. Schuſonde 
2. Meßhofen, s z ⸗ | Dr Fa 
3. «Roggenburg,=- = >» '2 3 


- DI Der Wohlthaͤtigkeit. 

a. zu Biberachzell, d. Berm. d. Armenkaſſe; 
3. : Ebershaufen,= = Pa 
3. ⸗Oberhauſen, s 2. =. 
7 eRoggenburg, « "8 !e = 
5. :Wallenhanfen, = =» 

(Die Fortfegung folgt.) 
—N ⸗ 71— 


un 


XLV1.) 

An fämtlige koͤnigl. Stiftungs⸗ und Com⸗ 
munal⸗Verwaltungs⸗, dann Polizeibehörden 
des Oberdonaukreiſes. 

LDie Zehentbefreyung des Vrachanbaues betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Seine koͤnigl. Majeſtaͤt Haben vers 
mög allerhöchften Referipts vom A" v. M. 
auch für das Saufende Jahr die Befreiung 
von der Zehententrichtung des, in der flurs 
lichen Brache gebaut werdenden Speifeges 


“ .. 
nen — 
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treides, ber Kartoffeln, und der Speiferüs 
ben, in jo weit die Zehentreichung das k. 
Aerar betrifft, unter dem Vorbehalte aller⸗ 
gnädigft bewilligt, daß ber ordentliche An: 
Ban des Getreides in den hiezu beſtimmten 
Winter, und Sommerfluren durchaus nicht 
vernachläffiget werde, fondern diefelben viel: 
mehr von den, in die Brachflur Dantendei 
volltommen beſtellt feyen. 

Diefe naͤmliche allerhoͤchſte Bewilgung 
der Zeheutbefreiung des Braͤchanbaues wur⸗ 
de durch ein allerhoͤchſtes Reſeript vom 17'* 
v. M. auch auf die, zum Stiftungs-, und 
Commads Vermögen „gehörigen Zehenten 
nah Maasgabe derjenigen Beſtimmungen 
erſtreckt, welche hierüber für das verfloffene 
Jahr duch das, mittels VBefchluffes vom 


22ten April v. J. zur Kenntniß der betreffen⸗ 


den Behoͤrden gebrachte allerhoͤchſte Reſeript 
von 2g" März v. J. ertheilt worden find, 

Die Amtsbehoͤrden werben hiedurch ans 
gewieſen, fich hiernach zis achten, und in 
den Zehentbefchreibungen, in welche auch 
die angebauten Brachfluren der zehentbaren 
Güter yerzutiagen find, die gefchehene Ber 
faamung der Winters, und Sommerfluren 


ausdruͤcklich zu bemerken, 
Augsburg, den 13" März 1818, 
König. Baieriſche Regierung des 
‚ Oberdonaufteife, 
"Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des k. Megierunge: Präfidenten. 
Raifer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


— 


(XLVIL) 
Bekanntmachung. 


(Eoncturs⸗Pruͤfungen für das katholiſche Predigtamt 
betreffend.) 


Km Namen Seiner Meieftat 
des Königs. 

Vermoͤg allerhoͤchſten Beſchluſſes Sr. 
koͤnigl. Majeſtaͤt vom an März d. I: ſoll 
im gegenwärtigen Jahre zur Befeßung der 
felöftftändig dotirten katholiſchen Prediger: 
ftellen ein befouberer PrüfungssKonfurs ber 
Predigtamts-Kandidaten gehalten. werden. 


Eine der hiegw beſtimmten Statiönen ift 
Augsburg, wo die ⸗ im Oberdoliaukreiſe 
befindlichen Kandidaten, und jene des Re⸗ 
zatkreiſes, welche dieſe Station waͤhlen wol⸗ 
len, die Pruͤfung zu erſtehen haben. 

Der Konkurs ſelbſt wird ganz nach den 
Beſtimmungen der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 26en März 1812. (Rggs. Blatt de 
c. a. Nro. XXI.) ftatt finden, und bie 
Kandidaten werden befonders auf folgende 
Vorbedingungen aufmerffam gemacht: 

1.) nur Landeseingebohrne, oder durch 
das ihnen von allerhoͤchſter Stelle vers 
liehene Indigenat nationalifiete Welt: 
priefter, oder Neligiofen können kon⸗ 
eurriren, in fo ferne fie fi 

2.) über verordnungsmäfige Vollendung 
ihrer Studien am einer der innländis 
ſchen Lehranftalten, fo wie 


3.) über ihre Sittlichkeit, und 


— —— ———— 
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4.) über Zuruͤcklegung wenigſtens eines 
praftifchen GSeelforgejahres durch amts 
lich bewährte Auafifisation, mittels 

verſchloſſener Zeugniffe ihrer refpectiven 
Drdinariate, Defanate, und Randgeriche 
te genuͤgend ausgewiefen haben werden. 

Der Anfang diefes Konfurfes wird auf 
den 2 des Monats Juli d. J. feftgefegt, 
und die Kandidaten haben daher am Tage’ 
zuvor dahier einzutreffen, und fich bei der — 
dahier aufgeftellten BT 
zu melden. 

In der Zwifchenzeit haben biefelbe je: 


‘doch ihre Gefuche mit den nöthigen Bele⸗ 


gen verſehen, um Zulaſſung zu dem Kon⸗ 
kurſe rechtzeitig zu uͤbergeben, damit vor 
Eroͤffnung des Konkurſes hieruͤber die ein⸗ 
zelnen Beſchluͤſſe gefaßt werden koͤnnen. 

Augsburg den 13" März 1818. 

Könige. Baierifche Regierung des 

- Oberdonaufreifed. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit bes F. Negierungs s Präfidenten. 


Raifer. 
v. Guͤnther. 


eoll. Dr. Mayer. 





(XLVI.) 


Belanntmahung 
(Die von proteftantifhen Bürgern errichtete Stiftung 
zum Andenken des Selularfeſtes betreffend. ) 


Im .. Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Einige proteſtantiſche Bürger in Augs⸗ 
burg haben, um das Andenken des dritten 
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Sekular⸗Feſtes der Reformation auf eine 
würdige Weife zu feyern, ein Haus zur um: 
entgeldlihen Bewohnung für 16 dürftige, 
hier verbürgerte Perfonen mit der Anords 
nung geftiftet, daß au dem Genuffe dieſer 
mwohlchätigen Stiftung 10 proteftantifche, 
(mit Einfluß des Hausmeifters und feiner 
Hausfrau), und 6 Patholifche arme Indivi⸗ 
duen Antheil nehmen follen, 


Zu Beftreitung der jährlichen Unterhal: 


tungsfoften, und anderer Ausgaben wurde 


- ein befonderes verzinslich anzulegendes Stif— 
zungs:Kapital von 500 fl. beſtimmt. 


Das Jubiläums: Haus, welches zu g ſehr 
Gequemen, aind geräumigen Wohnnngen, — 
jede für 2 Perfonen, mit einem beträchtlis 
hen Koften-Aufwande hergerichtet ift, wird 
zur Aufnahme der fefigefeßten Anzahl dürfz 
tiger Perfonen auf nächfte er eröffnet 
werden. 


Zu den vielen und ſchoͤnen Stiftungen, 
womit die Stadt Augsburg durch den wohl: 
thätigen Sinn ihrer Bürger der Vorzeit, 
und der Gegenwart beglüct ift, ‚reihet fich 
auch diefe zur Unterftüßung der Armen, und 
vorzüglich zur Belohnung der durch Lange 
Dienftjahre, und bewährte Treue verdienten 


Dienftbothen errichtete Stiftung des Jubi⸗ 


laͤums⸗Hauſes. 
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Man bringt dDiefes mit befonderm Mohr: 
gefallen hiemit zur allgemeinen Kenntniß, 
Augsburg den ı7" März 18168. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern 
Sa Abwefenheit des f. Negierungd : Präfidenten, 
Mai ſet. 
v. Günther, 
coll. Buckingham. 


n 
« re 


7 
QLKX} = 


Befanntmahung. 
(Fromme Vernn hiniſſe de ftorbenen Bräners 
Amand Strirner in Aichach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des K oͤn ig s. 

Amand Strirner, Braͤuer in Aichach 
hat in feinem Teſtament vom 13%" Juny 
1817. nachftehende Legate zu frommen Zwe⸗ 
cken vermacht: 

1.) zum Kuratkapitel Aichach fuͤr einen 
Jahrtag⸗ ⸗ ⸗ 300 fl. 

2.) eben dahin für Jahresmeffen 160: _ 

3.) zur Bertheilung unter dig Armen 100 — 

4.) zur Pfarrkirche Aichach einen 
Altary 

5.) für Mefftipendien ⸗⸗ 

6.) zum Behufe der Errichtung eis 
mer Ausſteuerſtiftung fuͤr beduͤrf⸗ 
tige, und wuͤrdige Buͤrgersſoͤhne 
in Aichcch h⸗42 


30⸗ 


500⸗ 
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Man bringt diefe bedeutenden frommen 


Anordnungen mit Wohlgelalen zur oͤffeut⸗ 


lichen Kenntniß. 
Augsburg den 17ten März 1818. 
. Königl, Baieriſche Regierung des 
Oberdoyaufreifes, 

Kammer des Innern | 

Zw Abweſenheit des E. „ Reglapıngs: Praͤſidenten. 
a aifern 
v. Guͤnther. 


— nn. 


(L.) 
An ſaͤmtliche proteſtantiſche — des 


.  Oberhongykreifeg,,, 
erſetzung des MariaWerkündigungsfeftes betrefend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 
Durch ein allechöchftes Reſcript vom im 
d. M. ift auf gefchehene Anfrage verordnet 
worden, daß das Maria Berkündigimgsfeft, 
welches Heuer im die Ofterwoche fälkt, in 
cillen proteftantifchen Gemeinden, wo es ges 
friert wird, auf den Sonntag Misericor- 
dias domini (5'" April) verlegt werden foll, 
Die Dekanate haben die betreffenden Pfarr⸗ 
aͤmter ihres Bezirks hiernach anzuweiſen. 
Ansbach, den a" März 1618. 
Königlich — Regierung des 
Rezatkreiſes. 
‚Kammer des Innern 
.. Als preoveftantifhes Geueral⸗Dekanat des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 


Graf v. Drechſel, Regierungs-Praͤſident. 
v. Lutz, Regierungodirector. 


|— 
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(Die Pfarref zw Unterhohenrled betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefät 
| des Könige 
Duch den Tod des Pfarrers Warten 
ftein iſt die evangelifche Pfarrei zu Unterho— 
henried im Unterinainkreife, zum k. Landger 
richte Haßfurt, und zur Diſtriets ⸗ Kirchen-In- 
ſpeetion Ruͤgheim gehörig, erlediget worden. 
Der Ertrag dieſer Pfarrei, zu der die 
Pfarrorte Reinershoſen, Silbach, und 


Oberhohenried mit ungefaͤhr boo Seelen ge⸗ 3. 


hören, iſt auf 531 fl. — angegeben, 
Ansbach, dem 4" März ıBıB. * 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Hs proteſtantiſches General: Dekanat des 
Untermainfreifes, 20° 1 
Graf v. Drechſel. 
v. Lutz. 





Dienſt⸗, und Kreibnotizzen. | 





Unterm 24" Febr, d. J. geruhten Se. k. 
Majeftät das Gefuch des unterm zg” Yan. 
d. J. zum Landrichter inSchrobenhauſen 
ernannten Landrichters Let, Carl zu Wer⸗ 
denfels, um Diſpenſation von dem Antritt 
jener Landrichtersſtelle allergnaͤdigſt zu ge 
waͤhren, und an deſſelben Stelle den bishe⸗ 
rigen Landrichter zu Reichenhall Thadaͤus 
Ramfauer zu ernennen. 





a 


— — 
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Durch allerhoͤchſtes Nefeript vom 4" 
Mirz ıgı8. wurde die erledigte I" Aſſeſ⸗ 
ſorsſtelle bei dem Landgerichte Neuburg 
an der Donau dem bisherigen II" Landge— 
richtsaffeffor zu Viechtach Ludwig Fridrich 
Schmid allergnaͤdigſt verliehen. 


Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
as Febr. d. J. wurde Der bisherige ‚II 
Fandgerichtsaffeffor zu Kempten Jakob von 
Hörmann zum I" Affeffor ben dem Land— 
gerichte Oberguͤnzburg, und zur Fin 
tionirung der II" Aſſeſſorsſtelle bei dem Land: 
gerichte Kempten der Mechtepraftifant 
Franz. Hofeph) Zängerle zu Ottobeuern 
allergnaͤdigſt beftimmt. — 


Der quieszirte Rentbeamte Georg Braun 
zu Kempten iſt unterm 27°“ Febr. d. J. 
proviſoriſch als IE" Secretaire bei der 
k. General:Salinen-Adminifteation in Muͤn⸗ 
hen reaetivirt worden. 


Seine koͤnigl. Majeftät haben unterm 
az Februar d. J. den bisherigen Pfarrer, 
und Diſtriets⸗Schul⸗Inſpeetor zu Weilheim, 
Priefter Hermann Rabl, auf die Pfatrei 
zu Paar Landgerichts Friedberg, und das 
gegen den bisherigen Pfarrer zu Paar, Prie⸗ 
ſter Andrä Greckl, auf die Pfarrei Weil 
heim zu verfegen geruht. ne 

Das Kaplanei Beueſizium zu Fiſchen, 
koͤnigl. Landgerichts Immenſtadt, wurde 
dem bisherigen Hilfeprieſter Haas zu Neſ— 
ſelwang unterm 3" d. M. verliehen. 

16 








— 
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Zufolge allerhoͤchſten Reſeripts vom 27 
Febr. l. J. wurde die, durch die Befoͤrde⸗ 
rung des’ Pfarrers Storch erledigte Pfar⸗ 
vei Dezenacker, Landgerichts Neuburg, 
dem bisherigen Prediger an der obern Stadt: 
Pfarrei Joh. Evang. Beer zu Ingolftade 
allergnädigft verliehen. 


Das im Kreisblatte deao. 1616. St. 2, Seite ba. 
vorlaͤufig angekuͤndigte 


Addreß-⸗Handbuch für den 
: Oberdonaufreis 


hat nunmehr die Preffe verlaffen, und ift Bei 
dem Verleger deffelben, dem Buchhändler, und 
Buchöruder, Tobias Danheimer in Kempten, 
fo wie in allen Buchhandlungen des DOberdonau: 
Kreifes um ufl. 3o fr. zu haben, 

Das Naͤhere diefes Handbuches, wodurd ein 
wefentliches, von mehreren Seiten geäußertet Bes 
biürfniß der ol and befriedigt wird, 
weiſet folgende kurze 


Inhaltsanzeige: 


‘1. Genealogie des koͤnigl. Hauſes . . se 
1. Sberſte Stellen des Königreiches. '. 4 
A. Staatsrath [) * 3 + s 
. B. Staat » Minifterium  . ; . 9 
A. Minifterium des Hauſes, und des 
Aeußern * + + i £) 2 
B. Miniſterium der Juſtiz. . 2⸗ 
C. Miniſterinm des Innern.  » . 10 
D. Minifterium der Finanzen . . 11 
E. Minifterium der Uırmee . . . 12 
IM. Eintheilung: des ganzen Kbnigreiches, 
"and Site der Kreis- Regierungen, Grbs 
Be, und Bevölkerung, Beichreibung der 
Haupt⸗, und Reſidenz⸗Stadt Münden . ı3 
IV. Lage, Gränzen, Größe, und Einwoh— 
nerzahl des Oberdonaukreiſes; Befchreis 
bung der Kreis:Hauptitadt Augsburg 15 
V. Höhere. Stellen des Kreiſes 24 


A. Königliche Regierung. A. Kammer des 
Inuern 8 
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k Seite 
B. Kammer der Finanzen. . . .:99 
2." Untergeordnete Aeinter ſammt deren Pers 
fonale, "welche vorzüglich mit der Kam⸗ 
mer des Innern in Berührung ſtehen — 
A.) Polizeibehorden. a.) Polizeidirection 
Augsburg . u ä . 2 
— b.) Polizei⸗Comiſ⸗ 
fariate °. en A — 
©.) Landgerichtee.. 
d.) Herrſchaftsgerichte. a.) Erſter Klaſſe. 37 


— b.) Zweiter Klaſſe. 40 
e.) Mediatgerihte . . .. 442 
f.) Ortsgerichte. W . 34 


g.) Parrimonialgerihte . . . 56 

B.) Studien-Kuñſt⸗, und Schulanftalten 69 
I. Studien » Anftalten . . u 
u. li Kunft = Anftalten . . 75 

I. Volks » Schulen : ‘ R 

a.) Unmittelbare Lofal: Schul s Infpectios 
nen in den größern Städten: Pfars 


reien, Schulen, Lehrer, . ; #. 


b.) Diftricts: Schul = Infpectorate, und 
diefen untergeordnete Lokal⸗Inſpectio⸗ 
: men, Pfarr=, und Schulorte, Kehrer, 84 
x @.) Medizinalwefen. Stadt:, und Land: 
gerichtsaͤrzte, praftifche Werzre, ande, 
und Thier⸗Aerzte. ‘ : . 143 
, 4.) Stiftungs - Aoninijtrationen . . 154 
‚_ €.) Stiftungs-, und Communal-Bauwefen 158 
U. Untergeordnere Aemter famt deren Per- 
foyale, welche vorzüglid) mit der Kam⸗ 
mer ber Zinayzen in Berührung ftehen . 
a.) Kreiöfafe . 4 . . ar 
b.) Ober = Auffchlagamt,. und Unteraufs 
fhlägr .. . — I. 
e.) Kreis⸗Siegelamt, a. d.) Schuldentils 
sunge-Raffen . P — . 167 
re.) Nentänter und Steuerdiftricte . oo: 
f.) Kaſtenamt Kempten, und g.) Bräus 


159 
3 


Zemter . . . . . . 190 
h.) Bauwefen. a.) Laudbau. b.) Waf: . 
fersStraßen:, und Briidenbau . . 191 
i.) Forſtweſen. Oberfoͤrſter, Revierför— 
gr, Amts-, und Forſtgehuͤlfen, Forſt— 
warthe. — . 192 
B. Koͤnigl. Appellationsgericht . . 203 


I Dem Appellatiönsger. insbefondere un: 
tergeordnete Behoͤrden. a.) Sradrgerichte 205 
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II. Yemter, welche in ihrer zweifacher 
Gefchäftsfphäre der F. Negierung fo: 
wohl, als dem k. Nppellations = Ge: 
richte untergeordnet find . . . 
Advokaten . 

VI. Centraliſirte Behoͤrden. A.) Berg⸗, und 

Hüttenwefen . . a — 
B. Poſtweſen. a.) Ober⸗Poſtamt Augsburg 
b.) Poſtamt Lindau. c.) Poſtverwaltun⸗ 
gen und, d.) Pofterpeditionen .  ; 213 

e.) Relais-Stationen. f.) Brief-Samm: ' 
lungen, und Poftbothen . ; Pr 

C. Salinenwefen. Salzänıter, und Salz: 
berfactorien . } . . . 

D.) 3oll:, und Mautwefen. a.) Zoll-, 
und Maut-Infpecrion Aug surg . 
b.) Untergeorbnete Maut: Behörden 

.. Ober: Maut, und Hallämter, Bei⸗— 
Mautaͤmter, und Stationen . a 
VI. Landwehr. a.) Kreis-Commando. b.) 

Landwehr: Regimenter, undBatalllond ; 

VII. a.) Poſt-Reiſe-Routen von Augsburg 

ı.2..nacd den Hauptorten des Königreiches, 

und des Dberdonaufreifes . . . 

b.) Ertras Poft-Tar- Berechnung. . 275 
c.) Verzeichniß der auf den verjchiederien 
Konten des Dberdonaufreifes täglich 
in Augaburg anfommenden, und von da 
wieder abgebenden, fowohl fahrenden 
als reitenden Pojten, und deren Vers 
32 bindungen . en io. 
d.) Verzeichniß der in Augsburg anfom: 
. menden, und abgehenden Bothen, fo 

wie ihrer Abfleig s Quartiere... . 

m) WVexzeichniß ſaͤmtlicher Schrannen, 
Sahre, und Viehmärkte in dem Ober: 
donaufkreiſe .. .. a et. — 

5) Berzeichniß der. zu Augsburg befind; 
lien Staatediener, Advofaten, und 
Aerzte, ſo wie iprer Wohnungen 

8.) Aphabetiſches Verzeichniß aller in 
dieſem Handbuch vorkommenden Ge: 
ſchlechtsnamen 42314 


————— 
Berichtigung ad pag. 204 de: Offiziant Titl. 
Zaver Haubenſchmied iſt definitiv 
angeſtellt. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


145.) (Vorladung.) 

Die Wittwe, und Kinder des verſtorbenen 
Kalchbrenners Nikodem Strodel zu Schwabmuͤn⸗ 
chen haben erklaͤrt, daß ſie deſſen Erbſchaft nur 


cum beneficio legis et inventarii antreten, und 


geberhen, mit deſſen Gläubigern zu liquidiren, 
auch jie zu einem Nachlaß an ihren Forderungen 
zu verndgen. Demnach werden alle diejenigen, 
welche aus was immer fir einem Grunde ,; Fors 
berungen an Nifodem Strobel, unnmehr deffen 
Erbsmaſſe wachen wollen, hierdurch vorgeladen, 
unter Strafe des Ausſchluſſes von der Maffa am 
Mittwoch den HM April d. J. Vormittags g Uhr 
in dieſſeitiger Landgerichtöfanzlei Diefe geſetzlich zu 
liquidireu, und zu erweifen, auch zugleich fich 
wegen allenfallfigem Nachlaß, und Vergleich zu 


erklären. 
Schwabmuͤnchen, den str März 1818. 


Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Kandrichter. 


146.) (Betanntmadung.) 

Der Schuldenftand des Albert Brixle bürger: 
lichen Webers, und Salmitterſieders von hier über: 
fteigt den Vermoͤgensſtand deffelben um ein be— 
trächtliches, und da er fein ganzes Vermdgen 
der geſammten Greditorfchaft cedirt hat ; fo wers 
den fämrlihe Gläubiger dejjelden ad liquidan- 
dum auf den 3ot" März, ad excipiendum auf 
den 29°" April, und ad duplicandum auf den 
ad" May sub poena praeclusi vorgeladen, 

Raningen, deg zomMärz 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

v. Dit, Laudrichter. 
147.) (Belanntmahung.). 
Donnerstag den aten April, ald am Tage ber 
Concluſions⸗Verhandlung in der Gautſache des 





* 2 
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Georg Kapfer Schoͤttlebauer von Neuweiler wird 
deſſelben Anweſen beſtehend in Haus, abgeſoͤnder⸗ 
tem Stadel, ı Wurzgaͤrtel, 48 Jauchert Hofaͤcker, 
25 Tagw. Wieſen, und 8 Ichrt. eignem-Holz an. 
den Meijtbiethenden salva ratificatione der Gläus 
Diger verfauft. Kaufeliebhaber werden hiedurd) 
eingeladen an obbenanntenm Tage bis frühe g Uhr 
in dieffeitiger Kanzlei zu erfcheinen,, und Auswaͤr⸗ 
tige haben ſowohl Dermögens-, ald Leumunds⸗ 


Zeugniffe beizubringen. 
Mertingen, den aꝛten Maͤrz 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 


148.) (Umortifations-Edict.) 

Dem Franz Zojepb Epp, Sattlermeifter von 
Groͤnenbach gewefenen Vormuͤnder der Holdenz 
riedifchen Kinder zu Ofterwald der Pfarrei Probits 
ried ift eine auf diefe Kinder Iautende ehemals 
altkemptiſche jest Staats: Pafliv-Obligation per 
448 fl. unter LiquidationsNir. 6313 in Werlurft 
gegangen, — Der unbekannte Inhaber diefer Obliz 
gationwird qufgefodert, dieſe binnen einem 6 mo⸗ 
natl. peremtoriſchen Termin hierorts vorzulegen, 
und den Erwerbstitel nachzuweiſen; widrigens 
falls dieſelbe für kraftlos an Beam wird, 

Grönenbad am adten Febr. 1818 

Königlih Baierifches Landgericht. 


Luzzenberger, Landrichter. 
149.) (Befanntmachung.) 

Joſeph Tuſch zu Gopprecht3, fonft der fchwarze 
Nagler genannt, it am zn d. M. plöglic 
geſtorben. 

Seine Wittwe, ſo wie die vorgefundene Pa⸗ 
piere geben über feinen Vermögens, und Schul⸗ 


denftand Feinen genuͤgenden Aufſchluß. 
Es werben daher alle diejenigen, welche an 


deſſelben Nachlaß aus was immer für einem 


Rechtötitel Anſpruch zu machen glauben, biemit, 
und zwar unter dem Rechtsnachtheile des Aus: 
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fchluffes vorgelaben, am Montag den 13len k. M. 
April bis früh halb g Uhr-entweder in Perfon, 
oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte in der 
Kanzley des unterzeichneten Landgerichts zu ers 
fiheinen, ihre Forderungen zu liquidiren, und zu 
belegen, und die weiters ndthigen Verfügungen 
zu gewärtigen. 

Immenſtadt, den gt März 1818, 

Königlich Boierifches Eandgericht, 
Erb, Landrichter, 
150.) (EdicetalsBorladung.) 

Da Mathes Fakler Shlöner in Peterswoͤrth 
wegen feinem beträchtlichen Schuldenftand fein 
befigended Vermoͤgen den Gläubigern zu übers 
laſſen fich erflärt hat; fo werden hiemit alle bes 
Fannte, und unbefannte Gläubiger, die an ges 
dachten Fakler eine Forderung zu machen haben, 
auf den 2" April ad liquidandum, auf den 
Her Mai ad excipiendum, und auf den at 
Suni ad concludendum in eigner Perfon, oder 
durch hinlänglich bevollmächtigte Anwälde unter 
der Strafe des Ausfchlußes vorgeladen, 

Lauingen den so" März 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Dit, £andrihter, 
351.) Edictal: Citation.) 

Chriſtoph Bader, Weber von Hausheim , 
welcher einen betraͤchtlichen Schuldenftand kon⸗ 
trahirt hat, und felben zu bezahlen unvermoͤgend 
ift, hat! das Anfuchen geftellt, feine Gläubiger 
vorzurufen, und mit diefen ein Pactum remis- 
sorium zu tentieren, und wenn folches nicht 
zu Etande kommen follte, dad Gantverfahren 
einzuleiten. 

Um nun dem Petito zu entfprechen, werben 
ſaͤmtliche Gläubiger zum Verfuche eines Pacti 
remissorii , und falls folches nieht zu Etande 
fommen därfte, ad liquidandum auf den aͤbten 
April, und ad exeipiendum auf den 14m Mai, 
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dann ad eonclndendum auf den ıB nt Inui im 
eigener Perſon, oder durch hinlängliche Anwaͤlde 


unter der Strafe des DRS vorgeladen. 
Lauingen den 10m März 1818. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Dt, Landrichter. 
152.) (Bekauntmachung.) 

Auf Erecutiond-Andringen eined Hypothekar⸗ 
Gläubigers gegen Johann Kobel Shlöner in 
Schwabmuͤnchen wird beffen freieigene, gültfreie, 
aber zehentbare Jauchert Acker im fogenannten 
Laubenthal, welches dermal zum Brachfelde ge: 
hört, auf Samftag den uten April 1. 3. Nache 
mittags 2 Uhr im Randgerichtsstocale an den 
Meiftbiethenden verkauft. 

Alle‘ jene Gläubiger, welche auf diefem Acker 
eine Hypothek haben, und felbe beim Verkaufe 
beffelben geltend machen wollen, werden deßhalb 
aufgefordert, ihren Anfpruch bis auf den 12! 
April 1.3. auszuführen, widrigenfalls das Hy⸗ 


— auf dieſem Acker verlohren waͤre. 
Schwabmuͤuchen, am aaten März 1818, 


u Baieriſches ——— 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 
153.) (Ausſchreibung.) 

Dem Hufſchmid Joſeph Karl Klein zu Muͤnſter 
wurde vergangene Nacht das untenbeſchriebene 
Pferd von dem angeblichen Werth von 160fl. 
entwendet, . 

Man erfucht fämtliche k. Polizeibehbrden, auf 
a fragliche Pferd die geeignete Spähe zu 
alten. 

s Donauwoͤrth/ am 17 März 18316. 

Königlich mu. Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 

Bef & reibung. 
Das Pferd iſt hellbraun, eine Stutte, 6 Fahre 
alt, 16 Faͤuſte hoch, uͤbrigens ohne beſonderes 
Zeichen, nur iſt deffen — hinter sus etwas 
dit, und angeſchwollen. 
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Oberdonau— 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
Der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Illertiſſen, 
nah Stewerdiftricten vorgetragen. 


«A. ungemifchte unmittelbare Orte: 


I, Steuerdiſtriet Bellenberg. 
Au, (D. mit einem Curatbeneficium), Bels 
lenberg, (Pf D. und Schloß), Voͤhrin⸗ 
gen, (Pf. D.), Dornweiler, (W.), nn 
hof, (E.). 

I; Steuerdiftrict Illertiſſen. 

. Sllertiffen, (Markt, Pfarre, Bergſchloß, 
Sitz des F. Landgerichts, und Rentamts), 
Jebesheim, Pf. D.), Thannenpärtke, 


(E.). 
III. Steuerbiftriet Dberroth. 
Oberroth, PD), Unterroth, (Pf. 
D.), Unterfhönegg, (W.), Schalks⸗ 


N 


—N · — 





7. den 6" April 1818. 








hofen, (W.), Magenhofen, (€. und 
Klaufe). 


IV. Steuerbiftrict Oberfchönegg. 


Dietershofen, (Pf.D.) Engishofen, 

(D.), Inneberg, (MD), Ober ſchoͤn⸗ 

egg, (D. und Ruinen eines alten Ritter: 

ſchloſſes), Maͤrxle, BSersbhal. E. 

2 H.). 2, * 
V. Steuerdiftrict Tiefenbach. 


Bettlinshaufen, D. mit einem Curat⸗ 
beneficium), a M. 2% tie 
fenbad, (D.). 


B. gemifchte Orte. 

In dem’ Steuerdiftricee Wullen 
ftetten. 

Gemiſcht mit gräfl. Fugger⸗Weiſenhornſchen 
Beſizungen, zn Aufheim 34. H., (Pf. 


D.), zu Gerlenhofen, 8. H., G.), au 
Hittiſtetten, 8. H. El. D.). 
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In dem Steugrdifteict Jllerberg. 


Zu Illerberg und Thal, 7.9, (Pf. 
D., und kl. D.) 


C. Weiter zum Eriminals Juris: 
dietionsbezirk gehörig. 

ı, $u dem Herrſchaftsgericht s be⸗ 
zirke Babenhauſen. (Vergl. das 
Kreisblatt v. J. 1817. pag. 55.) 


a.) Der Steuerdiſtriet Winterrieden: 


beftehend : aus Winterrieden, (Pf. D.), 


und Klofterbenren, (chemaliges Nous 
nenffofter, und Pf: D.). 


b.) Der Steuerdiſtriet Fellheim: 
beftehend : aus Fellheim, (Pf. D. und Sit 
eined Drtögerichtö). 

2. In dem Herrſchaftsgericht sb e⸗ 
zirke Illeraich en. (Vergl. das Kreis 
blatt v. 9. 1817. Pag. 59.) 


a.) Der Stewerdiftriet Jlleraichen: 
beftehend : aus Illeraichen, (Markt, 
Bergſchloß, Pfarre, und Sit eined Herr⸗ 
ſchaftsgerichts); Unteraichen, (Pf. D.), 
Herrenſtetten, (D.), Alteuſtadt, (D., 
und Judenort), Bergenſtetten, (di. D.), 
und Dattenhauſen, (W.). 


b.) Der Steuerbiftriet Kellmuͤnz: 
beſtehend : aus Filfingen, (©), amd 
Kellmänz, Markt, Schloß, und Pfarre). 

0) Der Steuerdiſtrikt Ofterberg: 
heftehend : aus Ofterberg, (Pf.D., Schloß, 
und Sig eined Ortsgerichts), dann Weis 
ler, (B.). 

ul) 


———— nun. 


ah 


Fortfegung bes Verzeichniſſet 
der ertradirten Stiftungen. 


Bon der k. Diſtricts⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion Oberhaufen wurden ertrabirt: — 


XXI. 224 
An das K. Landgericht Goͤggingen. 
1. Das Vermoͤgen des Cultus. 
1. zu Achsheim, das Vermdg.der Pfarrkirche; 
2 sUnhaufen, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ * 
8.⸗Bazenhofen,⸗ ⸗ —— 
4.⸗ Pe ⸗Sebaſtians⸗ 
Kapelle; 
5.⸗ ⸗2 ⸗⸗e Feldkapelle; 
6.⸗ ⸗⸗ ⸗⸗⸗ Wolfgangs⸗ 
Kapelle; 
7.⸗ ⸗22 ⸗⸗ ⸗Bruderſchaft; 
8. Bergheim, .# ⸗Pfarrkirche; 
9.8 5 ⸗ ⸗8 ⸗Bruderſchaft; 
16.⸗Diedorf, ⸗e⸗ ⸗Filialkirche; 
LE Per Be Ze . 0 s Kapelle; 
12. ⸗Dietkirch, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
13.⸗ ⸗2 ⸗ —⸗ ⸗Bruderſchaft; 
14. sDdppöhofen, ⸗ ⸗⸗Pfarrkirche; 
15. ⸗Eggelhof, ⸗⸗RKapelle; 
16. sGablingen, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
17.⸗—⸗ ⸗ eo ⸗Bruderſchaft; 
18.3 5 8 ”».0  s„Marrlapelle; 
19. » Gerfihofen, ⸗æA—⸗ s Pfarrkirche; 
20. sÖbggingen, e = » u. 3; 
2.2: ss » » 0 = Nepomul: 
Kapelle; 
a. 8 ⸗ ⸗—⸗ ⸗Bruderſchaft; 
23 ⸗Haunſtetten, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
24.⸗ Pe | eo » Bruderfchaft; 
5, o N 2 Pe » Frühmeße 


Stiftung; 


249 m——— —— —— 250 
a6. zu Hirblingen, das Verm. ber Pfarrkirche; XXIV. 
27. ⸗Inningen, Pe — — 23 


’ 
# Kapelle; 


a8, «Rriegsbaber, » 

29. = faugweid, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
30. »Lügelburg, ⸗ ⸗ 22 
31. -Leitershofen,⸗ ⸗ ⸗3 
32.⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 


33. »Margertshaufen, 
84. sDberhaufen, = 
35. ⸗Oberſchoͤnefeld, 


= 

s 

— 

® 

Pi s Silialfirche ; 

8 

— 
36.⸗Pferſee, Pe 

z 

s 

s 

. 

* 

s 

® 


s Pfarrkirche ; 
® s 5 5 
⸗Pfarrkirche; 
s Silialfirche; 
s Pfarrkirche; 


37. sRabegunda, ⸗ 
38, »Reichertäshofen, 


39. »Stadtbergen, » EEE BE Be 
40. s ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
Ar. ⸗Taͤfertingen,— = Pfarrkirche; 
42. = ⸗ s s ⸗Bruderſchaft; 


43. Waldberg, > Filialkirche. 


1. Des Unterrichts: 
1,30 Bagenhofen, b.Bermdg. db. Maderfchen 


Stiftung; 

2. sBerghbeim, =: s = Mösnangie 
fchen Stiftung; 

8. sLeitershofen, »s = s Schulhauss 
Stiftung: 





UI. Der Wohlthaͤtigkeit. 


1. zußagenhofen, d. Vermoͤg. d.Mabderfchen 
Stiftung; 
⸗Schereriſchen 
Stiftung; 
⸗Herziſchen 
‚Stiftung; 
s Zoblifchen 
Stiftung. 


2. ⸗Goͤggingen,⸗⸗ 
3.⸗ ⸗20⸗ ⸗ ⸗ 


45 . — [7] * 


An das k. Landgericht Zußmarshanfen 
wurden folgende Stiftungen der Gemeinden 
eingewieſen. 


1. Das Vermoͤgen des Cultus. 


1. zu Adelsried, das Vermdg. derPfarrkirche; 
2. »Ngawang, = ⸗ PIE ar 3 


3. » Aitenmünfter, ⸗ Eee Zr 3 
4 5 s ⸗ ⸗⸗vruderſchaft; 
5. :Au, »s 0» s Kapelle; 
6. sAuerbad, ..0 Pe? vr u 
7. sBiburg, s ss  s Pfarrliche; 
8. sBonftetten, = s = Pr 3 
9. » Breitenbron, = = « u: 35; 
10. Bud, =» = = Sapell; 
1. sDinfelfherben, ⸗⸗Pfarrkirche; 
12. = Ce s =  sBruberfchaft; 
13. # ⸗ ⸗ ss» es Kapelle; 
14: ⸗Fiſchach, s s  s Pfarrkirche, 
18.5 5.» ..® sBrubderfchaft; 
16.5 3 = : 5» s Kapelle; 
17. » $leinhbaufen, = = s Pfarrlirche; 
18. :Gabelbad, = = ⸗ ⸗23 
11.5 823 = = ⸗St. Anna⸗ 
Kapelle; 
20... 5 = = st. Auguſtin⸗ 
Kapelle; 
a1.» :. e s =  sBruberfihaft: 
a2, ⸗Gabelbacherkreuth,⸗ = Kapelle; 
23. «Grinenbaindt, = s = Pfartlirhe; 
24. «Haufen, .s s Kapelle; 


25. =: Häder, :.» 


= 

⸗ ⸗Pfarrkirche; 
ab. ⸗Horganerkreuth,⸗— 

2 

* 

* 


⸗Kapelle; 
⸗Pfarrkirche; 
Bruderſchaft; 
s Sapelle; 


27.» Kußenhaufen, = 
28, = ⸗ 


5 
29, » Maingründel, s 
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30. zu Moödis hofen, d. Verm.der Pfarrkirche; 
31, -Neuhaͤder, ⸗ ⸗Kapelle; 
32. -Neumuͤuſter, = 


“ 


=» Filialkirche; 
33, »Dberfihöneberg, = ⸗Pfarrkirche; 
34. sMeutern, = =, s Kapelle; 
35. = Romelsried, = =_ +» Pfarrkirche; 
36.» Shempad, = =: ⸗ Filialkirche; 
31. »Siefenwang, = = = Kapelle; 
38. -Stabdel, ö sa es ..' 
39. »Steinefird, = = ⸗Pfarrkirche; 
40 ⸗Streitheim, ss s = Kapelle; 
4ı. sUnterfhönenberg, « s Silialfirche; 
42. slinterwefzried; » = = Kapelle; 
43. -Uſterbach, » = s Pfarrlirche; 
4d.s : . #3 «#Bruberfchaft; 
45. <Violau, ss #6 ss vorige Mall: 
2 fahrtskirche; 


46. «Melden, Pe 
47. daſelbſt auf dem Berg, 
Nenlebelang, = 


s Pfarrkirche; 
: s - Kapelle; 


Ss 

48. sWillishaufen,= -s ' = Pfarrlirche; 
49. ⸗Wollbach, = = “ 4 =. 
50. «MWollishaufen = s» Filialkirdye; 
51. «Wörlefhwang,e = > Pfarrlirche; 
52. »Zußmarshbaufen, = = . 
53:3. "wi s # - «Bruberfchaft; 
d4. ⸗ ⸗ — 2⸗ St. Antons⸗ 

Kapelle; 
55.⸗ 4 ⸗ Geiſelbrechts⸗ 

TE Kapelle. 


U.Des Unter richts. 
St keine Stiftung vorhanden. 


III. Der: Wohlthätigfeit: 


1. zu Dinkelſcherben, d. Verm. d. Spital: 
j Stiftung; 
2. Haufen, ss 93 3 2 90035 


—— — — — 
T 7 
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3. zu Welden, das Vermdg. des Bruderſchafts⸗ 





de Armenfonds; 
4. »Zußmarshaufen, s ⸗der Epitals , 
Stiftung; 
5.⸗ ⸗ .. ss ss 2⸗9delmaͤnniſchen 
Stiftung. 
. XXV. 


An das koͤnigl. baier. Freiherrlich v. Schnur 
bainiſche Ortsgericht zu Ettelried. 


I. Des Cultus: 
1, zu Ettelried, Deren der vſanine 





um) 


B ekanntmachung. 
( Konkurs: Prüfung der zum Staats-Dienfte ad ſpiri⸗ 
renden Rechts-Kaudidaten betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, 


Die bereits im XXXXII. Stüd des vors 
jährigen Regierungsblastes befannt gemady 
te allechöchfte Verordnung in bemerftem Bes 


treffe wird hiemit im Auszuge wiederholt, 
wie folgt: 


J. 


„Jaͤhrlich wird am Sitze der Kreis⸗Re— 
„gierungen eine Konkurs⸗Pruͤfung der Rechts⸗ 
„Kandidaten gehalten, welche jedesmal am 
„ı" Juny beginnt. Die Kandidaten haben 
„fh in dem Kreife, in welchem ihr Domis 
„„zil gelegen iſt, oder in welchem fie in Prarie 
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„stehen, zur Prüfung zu ftellen, und fi 
„‚hiezu fpäteftens ziwen Monate vor dem bes 
„fagten Prüfungs-Termine ben den beiref— 
„fenden Kreis: Regierungen anzumelden,’ 

ß I, 

„Die VBorbedingungen zur Prüfung blei⸗ 
ben folgende;” 

„a.) Jeder Kandidat, ber zur Prüfung 
zugelaffen werden will, muß 
rt.) ein vollſtaͤndiges Abfolutorium nebft 
„dem GSittenzeugniffe, 2.) ein Zeugniß über 
„die bey einem Untergerichte wenigitens ein 
„volles Jahr lang gepflogene Amtspraris 
bey der betreffenden Kreis⸗Regierung vor 
zeigen,’ 

„b.) Das Abfolurorium muß in der vor 
„geſchriebenen Art aufeiner Unferer Univer⸗ 
„ſitaͤten ausgefertiget feyn. Einzelne beiges 
„brachte Zeugniffe, auch wenn fie zufammens 


„genommen ein Abfolutorium bilden würden, 


„koͤnnen zu diefem Behufe nicht als gültig 
„angenommen werden,’ 

„c.) Die gültige Gerichts-Praxis kann 
„nur nach vollendeten Mechtsftudien, wor—⸗ 
„Aber fich der Kandidat bey dem Linterges 
„richte durch fein Abfolutorium aus;uweifen 
hat, angefangen werden,’ 

„Das gerichtliche Zeugnig der Vollen⸗ 
„bung derfelden muß das Datum des Eins, 
„und Austrittes des Praftifanten beftimmt 
„enthalten.“ 

„d.) Die als Bedingung ber Zulaſſung 
zur Konkurs: Prüfung vorgefchriebene einjaͤh⸗ 


— — —⸗ 
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„rige Amts:Praris foll In der Hegel bey eis 
„mem ſolchen Land⸗, oder Herrfchaftsgerich- 
„te genommen werden, ben welchem bie Ver⸗ 
„waltung ber Polizey mit der Ausuͤbung der 
„Zivil⸗, und Straf-Gerichtsbarkeit vereis 
„nigt iſt.“ 
Saͤmmtliche Adſpiranten zu dieſem Kon⸗ 
kurſe haben ſich hiernach zu achten. 
Augsburg den 5" März 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Jınern. 


In Abwesenheit des F. Degiermugs » Präfidenten, 


Roifer 
v. Günther, 


coll. Dr, Mayer, 





(LIIN.) 
Befanntmahung. 


Au die Lönigl, Studien Rektorate bes Ober 
donaufreifes, an bie Lokal⸗Schul⸗Inſpektio⸗ 
nen Augsburg, Kempten, Lindau, Mens 
mingen, fo wie an bie Fönigl, Adminiſtra⸗ 
tion bes evangelifchen Kirchen⸗, und Schuß 
fondes in Augsburg, und an die Pöniglis 
chen Stiftungs:Adminiftrarionen Dillingen, 
Kempten, Lindau, Memmingen, und 
Meuburg, 

( Kaligraphifge Mufterfpriften betreffend. y 

Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Nachſtehendes an das koͤnigliche Erpe⸗ 
ditionsamt des Zentral: Schuivüchers VPer⸗ 
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lags in Muͤnchen erlaſſenes allerhoͤchſte Re⸗ 
freipt vom ag" v. M., kalligraphiſche Mus 
fterfchriften betreffend, wird zur Wiſſen⸗ 
ſchaft, und Benehmung hiemit bekannt 
gemadt. 

Augsburg den a4" März 1818, 
Könige, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 

In Abwefenheit des k. Negierungs : Präfidenten, 
Raiſer. 

Frhr. von Pflummern. 
coll. Seel, Reggs. Sekretaͤr. 
Abdruck. 

Das Expeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 
bücher; Verlags wird auf den Bericht vom 
zo" d. M,, die Palligeaphifchen Mufters 
ſchriften vom Kupferftecher Sei betr., in 
Folge der fruͤhern Entfhliegung vom 2'" 
März ıgrı. hierdurch angewiefen, davon 
ein Eremplar für jede Studien, und höhe 
re Bürgerfchule, dam auch für jedes Schul: 
Sehrer: Seminar des Königreichs gegen Bes 
zahlung aus den geeigneten Lofalfonds mit 
7, 12 fr. für jedes Erempfar, an bie 
einfhlägigen Studien Reftorate, und Su 
minar-Fufpeftionen ehebätveft zu verfenden, 
wobey angefügt wird, daß die koͤnigl. Re⸗ 
gierungen fämtlicher Kreife bavon unterm 
heutigen in Keuntniß gefegt worden find, 

Münden den zB" Febr. 1616. 

An das Erpeditionsamt des Zentral⸗Schul⸗ 
bücher: Verlags alfo ergangen, 


—u 
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(LIV.) 
Bekanntmachung. 
An fämtliche Fönigliche Polizeybehoͤrden des 
Dberdonaufreifes, 


(Die Vorfhläge über bie Im Fünftigen Etats-Jahr 
vorzunehmenden Baffer:, Brüdens, und Strafen: 
bau:Ürbeiten betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Königs, 

Die Köntglihen Polizei-Behoͤrden int 
Dberdonaufreife werden hiemit angemwiefen, 
nach dem Innhalt des $. 21, des erfolgten 
allerhoͤchſten Drganifations: Referipts vom 
5"" November v. J. ihre Vorfchläge über 
die im. fünftigen Etats: Jahre 1818/19 in 
ihren Amts Bezirken vorzunehmenden noͤthi⸗ 
gen Waſſer⸗, Brüden, und Straffenbaus 
Arbeiten an die Königlihe Regierung, 
Kammer der Finanzen, binnen 3 Wochen 
ven Empfang deſſen, hierorts unfehlbar 
vorzulegen, Bey diefer Veranlaffung wers 
den die Königl, Polizei Behörden noch be 
fonders auf den Innhalt des 23" g. bes beſag⸗ 
ten allerhöchften Referipts hingemwiefen, wor⸗ 
Auf fie ſouach ihre Angabe genau zu gründen, 
und ihre WVorfchläge über die allenfaltfige 
neue Herftelung, Unterhaltung, und Wer: 
befferung der Waſſer⸗, Brücen;, und Straf: 
fen Bauten ihres Bezirkes der dieffeirigen 
Stelle zur Prüfung vorzulegen haben. 


Bon denjenigen Behörden, in deren 
Bezirken allenfalls Peine Bauten der Art 
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sorfommen, merben ber Drbnung wegen 
Sehlanzeigen erwartet. 

. Augsburg, den 26" März ı8ıB. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Regierungs: Präfibenten, 
Raiſer, Reg. Director. 
Gr. v. Armansperg. 
Meg. Director. 
eoll. Vogl, Reg. Serretär, 
> (LV.) 
(Die Form der Vorftellungen in Privat: Angelegen⸗ 
heiten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

Die Beftimmungen des Stempelgefeges, 
die Beförderung bes Gefhäftsganges, und 
die Ordnung, welche bey Erhebung und 
Verrechnung der anfallenden Targelder bes 
obachtet werden muß, machen es zur uns 
nachfichtlichen Nothwendigkeit, daß alle Vor⸗ 
ftellungen, welche bey der unterzeichneten 
Stelle in Privat:Angelegenheiten eingereicht 
werden, den vorfchriftsmäßigen Stempel, 
ein Duppficat, und bie Benennung eines 
zur Infinaation der Entfchließungen, und 
zur Abtöfung der Taren beftellten Manda— 
tars enthalten muͤſſen. 

Eingaben, welchen diefe Erxforderniffe 
fehlen, werden ohne alle Beruͤckſichtigung 
in der Regiſtratur hinterlegt; ungeftempels 
te Vorftellungen werden überdieß dem Kreis 


men 
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Siegelamte zur gefegfichen Beftrafung zu⸗ 
geſchloſſen. 

Dieß wird hiermit zur Warnung der 
Partheyen durch das Kreis: Futelligenzblatt 
befannt gemacht. 

Augsburg, den 1" April 1818. 

Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abweſeuheit des E. Regierungs-Praͤſidenten. 
aiſer, Reg. Director, 
Gr. 9, Armansperg. 
Reg, Director. 


coll. Bogl, Ned. Sekretaͤr. 

(LVI) 
(Die gleihmäfige Feier des Buße, und Vethtages, 
und des Aernte-Feſtes, fo wie die Anordnung eis 
nes Gottesdienſtes zum Jahres:Schlufe betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 


Des Königs. 

Nach einem allerhöchften Neferipte vom 
ges Dei. v. I. haben Seite Königl. 
Majeftät von Baiern auf den Antrag 
des 8. General:Konfiftoriums genehmiget: 

1.) daß die in den proteftantifchen es 

meinden des Königreichs bereits beſte⸗ 
hende Feier eines allgemeinen Buß⸗, 
und Berhtages, und des Aernte⸗Feſtes 
gleihförmig in allen Pfarreien, an Eis 
nem, und dem nänlichen Tage begans 
gen werden, und zur Feier bes Buß⸗, 
und Berhtages der erfte Sonntag in der 
Faſten Invocarvit, und für das Merntes 
Feſt der erfte Sonntag nach N 
beſtimmt feyn fell; 
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2.) daß am Vorabend des Neujahrs in 


allen Pfarrkirchen ein Abend-⸗Gottes— 
dienſt zur dankbaren Feier des Jahres⸗ 
Schluſſes gehalten werde, deſſen Eins 
richtung dem Prediger jedes Orts übers 
laſſen bleibt, . 
Dieſe allerhoͤchſte Verordnung, weiche 
die ſaͤmtlichen proteftantifchen Pfarrämter ges 
nau zu beobachten haben, wird hiermit zur 
Öffentlichen Kenntniß mit bee Bemerkung ges 
bracht, daß, da diefelbe auf den diesjährt: 
gen Buße, und Bethtag nicht mehr arge: 
wendet werden kann, diefer Tag in dieſem 
Jahr noch an dem bisher dazu beftimmten 
Sonntage zu feiern fey. 5 
Ansbah, den Zi" Jan. 1818. 
Königlich: Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; | 
als proteftantifches General ; Dekanat des 
Rezat⸗Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Kammer des Innerüũ. 
Grafv. Drechfel, Praäjident, 
v. Lutz, Director, 


vu) 


Bekanntmachung. 

C Die kirchliche Kollecte zum Vehufe ber neu zuerbau⸗ 
enden Kirche zu Neuſtaͤdtlein am Forſt, Land⸗ 
Gerichts Baiteuth betreffend.) 


Gm Namen Seiner Majeftät 
| des Koͤnigs. 
Da Seine Königl, Majeſtaͤt durch 
ein allerhöchftes Mefeript vom gien d. M. 
die Eröffnung einer Kollecte zum Behufe 


— — 
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der neu zuerbauenden Kirche zu Neuſt aͤde⸗ 
lein am Forſt, Landgerichts Baireuth, in 
den ſaͤmtlichen proteſtantiſchen Kirchen der 
dieſſeits rheiniſchen Kreiſe des Königreichs 
genehmigt haben: ſo haben die ſaͤmtlichen 
K. Dekanate, und Kirchen⸗Inſpectionen des 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermain⸗Krei⸗ 
ſes die Pfarr⸗Aemter ihres Sprengels anzu⸗ 
weiſen, dieſe Kolleete an einem Sonntage 
des Monats April zu verkuͤndigen, dieſelbe 
an dem darauf folgenden Sonntage zu erhe 
ben, und die Beiträge an die K. Dekanate 
einzureichen, welche diefe Beiträge an das 
K. Landgericht zu Baireuth einzufenden,, 
und den Betrag derſelben auch der unter⸗ 
jeichneten Steile anzuzeigen haben. 
Ansbach , den zı" März 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
| Rezatkreiſes; 
als proteſtantiſches Generals Dekanat des 


Rezat⸗ Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Kammer des Junern, 


Graf v. Drechſel, Praͤſident. 
v. Lutz, Director. 
(LVM.) 
Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaxen in der Stadt Augsburg 
für den Monat April wurden: 
Fuͤr gemäfteres Ochfenfleifch auf ı2 Er. pr. B. 
s Kalbfleifch zu 10 4 fr. pr: ib., 
tr Schweinfleifch ju 16 & fr, pr. ib. 
feſtgeſetzt. | 
. Der Preis des Schaaffleifches aber wurde 


der Regulierung durch freie K onkurrenz uͤber⸗ 
laſſen. 
— — — —— 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 


(Fortſetzung.) 
Koͤniglich Baieriſches Appella⸗—⸗ 
tionsgericht des Oberdonau— 

kreiſes in Neuburg. F 
Präfidene 





” 


Ziel. Johann Maria Freiherr vl Baffus, 


k. baier. Kämmerer, und Commandeur des 
Eivilverdienftordens der baierifchen Krone. 


BicerPräfident, 
Kiel. EHriftoph Greiherr v. Aretin,, gürter 
bed Civil; Verdienftordend, — 
Director. 
Titl. Leopold Freiherr von“Saint Marie 
Eglise, k. baier. Kämmieren, X 


——— en 
ziel. Aloys Pirkl. n 
= Aloys Neger. 


..n 


⸗Joſeph Freiherr von eopiägting, \ 


f. b. Kämmerer. 
‘s Friedriih Graf von HolInftein, t. b, 
Känmerer. 
Juſtinus Voraus A 
Franz Xaver v. Linder. 
Aloys Ulrich, 3. meine nt 
Sof. Glony, (tritt als Werysolich Leuch⸗ 
ttenbergiſcher Zuftizfamzlei-Directöfdes 
Fuͤrſtenthums Eichſtaͤdt aus )ꝓ⸗ th 
Auguſt v. Kolb, z 
Wolfgang v. Spige, U 
Franz Zaver Binner. 
Philipp Wuheker = 00 
Georg Chriſtoph Arnold. 
Jakob Weinzierl. 
Michael v. Beruͤff. : 
18 


o»nw MW 


u: Ca 


nn.» 
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NRathe⸗Aſſeſſoren. — 


Titl. Johann Baptiſt Blaß. 


Uler noch nicht ernannt. 
—Untergeordnetes Perſonale. 
Seeretaͤre: 


Titl. Jalob Jofeph See lus. 


⸗ Wolfgang Hahen ſchaden. 
⸗ Carl Sren-, u 
Erprditor. 
Titl. Michael Weinrich. 
Regifteatorem , 
au 'Jofep Ignaz Egner.. 
„ Heid Wanderer. 
⸗Franz de Paula Khiener, extra Statum. 


Kanzelliſten. 


Ri, Anton, Laͤdl. 


Joſeph Wolf. 
Chriſtoph v. Walk. 
Franz Xaver Draude. 
Franz Kaver Pracher. 
Gottfried Schertl. - 
Johann Baptift Heindl. 
Georg Bauer, u 
Extra Statum. 
s ‚Sofepp Kolb. . 
: Wilhelm Braun. 2 


wwmwva n'n 


Kathödiener. Joſeph Nagelſchmied, 
Bothen: Chriſtoph Schmied. BR 


Sofepp Schön. _ 

Johann Reichold. 

Mathias Sutor, extra Statum. 
—ñN —— 


2 Vermog allerhoͤch ſten Referipts vom Sen 


‚Mär; I I. haben: Seine Königl. Majes 
ſtaͤt beſchloſſen, das Wechfelgericht zu Augs⸗ 
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burg mit 2 fupplivenden Aſſeſſoren zu ver 
mehren, und biezu die Kaufleute Karl 
Wohnlich, und Thomas Pedrone, und 
zwar. erfieen als 5", amd legtern als. 6"* 
Affeffor alfergnädigft ernannt. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom rot 
März d. J. Haben Seine Königl. Maje⸗ 
ſtaͤt zu genehmigen geruht, daß der bishe⸗ 
rige Gerichtsatzt Johann Baptiſt Reiner 
auf die erledigte Stelle eines Landgericht s⸗ 
arztes zu Groͤnenbach verfegt werde. 


Unterm 14" Mir d. J. "haben Sei⸗ 
ne Koͤnigl. Majeſtaͤt zu bewilligen geruht, 
daß der Schiffmeiſter Ulrich Jundt zu Lin⸗ 


dau — die dem Verdienteſten unter jenen 


Eindauers, und 4 Reichenauer Schiffleuten, 
welche am x2!" Nov, 1816. mehrere Vor— 
arlberger Uuterthanen aus dem ftürmifchen 
Bodenfee gerettet haben, und falls fich fol- 
her nicht beſtimmen laſſe, demjenigen, wels 
er den erften Vorſchlag zur Rettung 
gemacht, und auch Theil daran genommen 
bat, von Seiner Majeftät dem Kaifer 
von Defterreich zugedachte mittlere golder 
ne Ehvil-Verdienftmedaille mit Oehrl, und 
Band — aunehnen, und tragen dörfe. 


Bekanntmachungen der Kreisbehörben, 








153.) (Verſteigerungs-Edict.) 

Auf Andringen der Kreditorfchaft des Nach⸗ 
laſſes des zu Burtenbach verjtorbenen Freyherrn 
Chriſtian Albrecht von Schertel wird das Allodial⸗ 


u —i⸗ſi— 


1.) ſtaͤndige Grundzinſe 
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But; Burtenbadh mit. allen Adpertinentien zum 
dffentlichen Verkaufe ausgebothen. 

Diefes ſchoͤne Beſitzthum liegt in dem freund: 
lichen , fruchtbaren Mindelthale, unweit des 
Klimnach⸗ Heilbades, an der Straße von Burs 
tenbach nadı Thanhaufen und Uröberg, in der ans 
siehendften Umgebung. Deffen Beſtandtheile finde 

I. Un Realitäten: : 1.) Das fchöne , 
meublirte berrfchaftliche Schloß mit daran flofe 
fenden Gärten, zum Theil in franzöfifchen Styl 
angelegt, dann zwei Städel, Stallungen, Schweis 
zereis, und Xhorwarthaus, 2.) das fogenannte 
Anıthaus mit einem fchdnen Obftgarten,, 3.) das 
Sigerhails,'4.) das Rathshaus, 5. ) das obere 
Thor, 6.) das Schaafhaus mit Garten, 7.) das 
Kleemeiftershaud, 8.) 102. Schr. Feldgruͤnde, 
nad) den drei Feldern an drei Stüden gelegen, 
9.) 30. Tagwerk Angerswieſen, 10.) 33. Tags 
werf theild einfache, theild doppelmädige Witz 
fen, a1.) 2100. Ichrt. Waldung, nachhaltig 
gezogen, und größtentheils mit ſchlagbarem Holze. 

I. An DominicalsRenten. 

A. Geldgefälle jährliche: 
326. fl. 20 6/8 Fr, 
2.) Wafleszinfe . » . ı2 fl. 
3.) Herbit:, u. Küchengefälle 153 fl. a8 2/8 fr. 
4.) Frohnen im Geldanſchlage 382 fL 40 fr. 
5.) Güterveränderungsgebüh: 
ren, Laudemien, Auf-, 





uud Abfahrtsgelder . . 94 fl. 56 ir. 
6.) verpachtete Mutzungen, 
als Schweizerei ꝛc.. 


761 fl. 30 kr. 
B. Natural-Gefaͤlle: 
1.) die jährlichen Guͤlten beſtehen 

in > er — Diet. ı Vrl. Kern. 


2. ». 3 = Deefen. 
* ⸗ ı 5 — 5 Roggen 
1. s 3 — 2 Gerſten. 
Bd. 5 A = — 5 SBaber 
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2) das Zehendertrůgniß wirft nach der vorliegen⸗ 
den Durchfehnirtöberechnung jährlich" ab: 


59. Schi. 5 Meg. Veeſen. 
20.⸗ 3 ⸗ Roggen. 
eh. ⸗ 5 Gerſten. 
1. ⸗ 1 ⸗ Haber. 
⸗ — — Erbſen. 


un Rechten. 

1.) Die Jagdgerechtigkeit dieſſeits bes Min— 
delfluſſes; 2.) alle obenbeſchriebenen Guter müfs 
fen in der Ftohn bebaut, und beftellt werden, 
3.) das Zehendrecht umfaßt die ganze Flurmars 
kung des Marktes Burtenbach mit Ausnahme 
einiger unbedeutender Aecker; eudlich 

II. ‚gehdrt zu diefem Gute der ganz gefdn- 
dert liegende, eine Biertelftunde von dem Mark: 
te Burtenbach entfernte fogenannte We is 
berhof, bejtehend in Haus, Stadel, Stal: 
lungen, Wurzgarten, 17. Jchrt. Aders, 14. 
Tagw. Mävder, und zwei mit Fiſchen befegten 
Weyern von circa 4. Tagw. Das Gut felbit 
kann ftihndlicy bei dem Gutöverwalter Bin: 
zer zu Burtenbach, die Renten = Etatö aber bei 
"dem Maffacırator dem ek. Advokaten Scheitle 
in Zusmarshaufen eingefehen werben. 

Die Verfteigerung wird durd eine Commifs 
Fon des unterzeichneten Landgerichts im Gans 
zen, oder wenn fich Liebhaber dazu finden, in 
angemeffenen Parzellen, in dem Markte Burten⸗ 
bad) am a3" April 1318. vorgenommen werben. 

Da nit wird die Bemerkung verbunden , daß 
der Käufer dieſes Guts Hoffnung haben kann, 
von den Relicten des verjtorbenen Freyherrn 
Shriftian Albrecht von Schertel die zu allodifi⸗ 
zirenden Lehenrenten, mit welchen die Patrimos 
nialgerichtöbarfeit Über ven Markt Burtenbad) 
verbunden iſt, Fäuflich zu acquirierem, 

Burgau am ag! lt, 1818, - 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Kandrichter, 
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154.) (Edictal-Ladung.) 

Am tm März 1616. ſtarb dahier der Feldwe⸗ 
bel des Zien Bataillons im Pönigl. baieriſchen Sten 
Linien⸗Infanterie- Regiment Bernhard Paulus 
von Lamerdingen koͤnigl. Landgericht Buchloe im 
Dberdonaufreis mit Hinterlaffung einer legwils 
ligen Dispofirion. Alle diejenigen, welche fich 
berechtigt glauben; was immer für Anfprüche an 
die Verlaſſenſchaftsmaſſe des Erblaffers zu has 
ben , werden denmach auf dem Antrag des Te⸗ 
ſtaments⸗ Erben- durch das unterzeichnete Fonigl. 
Bataillons: Commando dffentlid aufgefordert , 
ihre allenfalfige Erbs⸗, oder audere Anſpruͤche, 
durch legale Belege binnen 30, Tagen von heute 
an gerechnet, am fo gewiffer bey bieffeitiger 
Behörde genügend geltend zu machen, als im 
entgegengefegten Falle auf die fich fpäter Mel: 
denden bey Verhandlung diefer Verlaſſenſchaft 
feine Rücdficht genommen werden wird, 

Landen im Nheinfreife dem ı Ben März. 1818, 
Das 3° Baraillonss Commando des koͤnigl. 
baierifhen 15 "Linien: Infanter. Regim. 

9. Rogeville, Major, 
Holzſchuher, Auditor. 


155.) (Gant: Edict.)' s 
Der Taglbhner, und Weber Eafpar Bauer 
zu Burtenbach hat fich zahlungs =» unfähig ere 
Härt , und um Erbffnung des Concurfes gebethen. 
Es werden daher folgende Ediftstage fefte 
geſetzt, alö a.) ad liquidandum , et producen- 
dum der 4te Mai 1818, , an diefem Tage zus 
gleich zum Berfuche der Güte; in deren Ente 
ftehung b.) ad excipiendum der B* Juni 1616., 
und c.) ad concludendum der 27‘ Juli 1818., 
nämlich zur Hälfte bis aten Juli ad — 
candum, und vom ar bis art" Juli 1818, 
ad duplicandum. Zugleich wird dad Gantanwe⸗ 
fen des Gemeinfchuldners, beftchend in einem 
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Soldhaus ſamt Garten, und Gemeinds⸗ Gerech⸗ 

tigkeit, dann 5 ein halb Viertel Ichrt. Ackers, und 

a Tagw. Maad am a’ Mai 1818. zu Burten⸗ 

bad) durch eine Gerichts = Commiffion unter Vor- 

behalt der Freditorfchaftlichen Genehmigung an 

den Meiftbiethenden dffentlich. verfteigert. wer: 

ben. Unbekannte Kaufsluſtige haben ſich mit 

obrigfeitlichen Bermögens-, und Leumundszeuge 

niffen zu verfehen. Pr 

Burgau am,ıytenr März 1818. 
Königlich, Baierifches Landgericht. 

Gebhard, Laudrichter. 


156.) (Befanntmachutig.) 
Der auf den 4m Mai fallende Oberguͤnz⸗ 
burger Zahrmarkt, wird für dieſes Jahr auf 
Dienftag den raten Mai verlegt. Auch ift nebft 
dem Wochenmarkt ein angemeffener P laß zu ei: 
nem Pferdmarkte zubereitet, zu deffen neuerz 
lihem Befuch die Nachbarſchaft eingeladen wird, 
Oberguͤnzburg den ıgter März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr Landrichter. 


. 157.) (Edicral:Borladung.) 

Die Wittwe Anna Magdalena Victor zu 
Burtenbach, welche das Anwefen ihres verftor: 
denen Mannes des Kronenwirths Michael Vic: 
‚tor zu Burtenbach übernommen hat , befindet 





ſich darüber in gänzlicher Unwiffenheit, welche 


Schulden ihr ‘verfiorbener Mann Fontrahirt ha= 
be? und kann deßhalb auch über ihr Anwefen 
nicht verfügen. Sie bath daher , füntliche 
Kreditoren ihres Mannes bei Strafe des Aus: 
ſchluſſes zur Liquidation dffentlich vorzuladen. 

Mer daher immer an dem Nachlaß des ver- 
ftorbenen Kroneuwirths Michael Victor zu Burz 
tenbach Forderungen, oder Anfpriche aus was 
immer für einem Zitelmachen zu koͤnnen glaubt, 
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wird. vorgelaben, diefelbe bey der auf den art 
April d. J. früh 8 Uhr in der bieffeitigen 
Kanzlei feftgefetzten Liquidations = Tagfahrt an: 
zumelden, und rechtlich zu eriweifen , widrigens 
fall derfelbe nicht mehr,damit.gehdrt werden wird. 
Burgau am aͤbten März 1318, 
Königlich) Baieriſches Landgericht. 
Gebhard Landrichter, 





158.) (Bekanntmachung.) 

Die unterm 16" v. M. als vermißt dffents 
lich ausgefchriebene — verpfrindete Tagldhnerin 
Maria Tiſchmacher von Freyhalten Fam wieder 
zum Vorſchein; wornach alfo die deßfalls un⸗ 
term obigen erlaſſene oͤffentliche Bekanntmachung 
von ſelbſt zu ceſieren hat. u 

Burgau am 16" März 1819. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, Landrichter, 





259.) (Borladung.) 

Der Schäfer Joſeph Klein von Medlingen ' 
im Königreiche Wärtemberg ift am or März 
heurigen Jahres hier am Tiphus geftorben. Da 
bei der Berlafienfchafts - Verhandlung fich 838 fl. 
vorgefunden haben, und die Wittib Maria Anna 
Kleininn hierorts die Bitte geſtellt hat, nach den 
beſtehenden allerhoͤchſten Verordnungen ‚ Ihr das 
Vermdgen ihres werfiorbenen Mannes ausfolgen 
zu laſſen; fo werden ale diejenigen, welche ſich 
mit ihren Forderungen an den Schäfer Klein 
hierorts noch nicht geinelder haben , und Anſpruͤ⸗ 
he zu machen vermeinen, hiemit Öffentlich vor- 
geladen, ſich binnen 3 Monaten a Dato, folg⸗ 
lich bis zum 24ten Junius heurigen Jahres ohn⸗ 
fehlbar, und um fo gewiſſer bei ‘dem unterzeich- 
neten koͤnigl. Landgericht zu melden, ala fie ſich 
aufjer defjen, alle aus der Verſaͤumniß ihrer Au⸗ 


209 j 


meldung allenfalls entſtehenden Rechts = Nacys 
theile, ſelbſt zuzufchreiben haben. 
Donauwbrih am a4" März 1818, 
Kiniglich Baieriſches Landgericht 
Scafberger, Landrichter. 


160.) (Sbidverkauf.) 

Auf Andringen eines Hipothekarsglaͤubigers 
wird dad Anweſen des Schuhmacherd Rupert 
Nemmer von Haunftetten beftehend in einem 
Mohnbaus, ıfa Tagw. Graßgarten, ı Tagw. 
Acer, » Tagw. einfacherWiefen, 1/2 Krautitrans 
gen, und ı 3/4"! Tagw. Gemeindötheil in vim 
executionis Dienfings den 2aten April in hiefiger 
Landgerichtskanzlei dffentlich verfteigert werden, 
wobei die Kaufsliebhaber, — Unbekannte mit 
amtlichen Wermdgenszeugniffen verſehen, fich 
einzufinden haben. 

Göggingen den 27" März 1816, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 


161.) (Edictal-Vorladung.) 

Gottlob Andreas Thomas buͤrgerlicher Schuh⸗ 
miacher in Lindau hat ſich zahlungsunfähig ers 
Hirt, und fein Haus als einzige Nealität den 
Gläubigern abgetreten. Bei richtig befundener 
Ueberſchuldling wird'nun die Gant erkennt, und 
folgende” Edirtstage angeſetzt: ber 22 April 
1... ad Uquidandam Hd zum Verſuch der 
Guͤte; der za Mai ad’eXkeipiendum; und der 
38 Juni 1818, ad corrclädendum ; und zwar 
in der Art, daß bie einen Hälfte des Concluſions⸗ 
Termins ad replicandum‘ ind die andere Hälfte 
4 Anplicandimi zu jverwenden fei. Sämtliche 
Gläubiger des Gottlob Andreas Thomas wers 
den sub poena praechusi aufgefordert, am ben 
benannten Edictstagen allezeit 8 Ahr. frühe in 
der konigl. Laudgerichtskanzlei zu erſcheinen, und 
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ihre Rechtsnothdurft anzubringen, und zwar in 
Perſon, oder durd) genügend bevollmächtigte Vers 
treter. 
Lindau den a7!" März 1818. 

"Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dollacker, Landrichter. 





162.) (Bant:Proclama.) 


Gegen das Verlaßthum des unterm zot m 
Febr. h. J. mit Tod abgegangenen Weingaſt⸗ 
gebers Werner Striegel in Wettenhauſen 
hat man nach genommener Ueberzeugung des 
im Gegenhalte des Vermdgens weit überfchla= 
genden Schuldenftandes, und auf felbftiges Ver: 
langen der berheiligten Wittwe die Sant erfannt, 
und zur Behandlung diefed Eoncurfes nachftehens 
de Erictötage anberaumt, ald a.) Dienftag den 
agten April l. J. ad liquidandum, et produ- 
<endum Originale ; b.) Domerſtag den 28'* 
Mai h.%. ad excipiendum ; und c.) Dienftag 
den Zoten Juni J. J. ad concludendum, Saͤmt⸗ 
liche Striegelſche Glaͤubiger werden demnach von 
dieſer Verfuͤgung zu dem Zwecke verſtaͤndiget, 
um ihre Anſpruͤche, und Forderungen bei Ver: 
meidung ber gefeglich bedingten Nachtheile an 
jedem der vorbezeichneten Tage geltend machen, 
und fichern zu können. Zugleich hat man zum 
Verfauje des Werner Striegelſchen Gantanwes 
fens und fonftigen Beſitzthumes, beftehend aus 
einer gut confervirten , mit ausgezeichneten Kel⸗ 
fern verſehenen Behauſung Nro. 75. nebſt hie⸗ 
bei ſich befindlichen zweien Wurzgaͤrtchen, und 
einem nicht fern hievon ſtehenden neugebauten 
Stadel mit Stallung, dann der vorhandenen 
Hauseinrichtung, Termin auf Samstag den 
a5 April h. J. beſtimmt, und will hievon zu 
dem Zwecke dffentlibe Nachricht gegeben haben, 
damit fich die allenfakfige Kaufsluſtige an ges 
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dachten Tagen im Orte Wettenhauſen, wos 

ſelbſt die Verſteigerungs⸗ Tagsfahrt abgebalten 

werden wird, vor der anwefenden Lokal-Com⸗ 

miſſion einfinden,, und ihre Artträge zu Protokoll 

gelangen faffen mdgen. Gegen fremde, und 

dem Gerichte unbekannte Kauföliebhaber bleibt 

« bie Legitimation über ihr Vermdgen, und Con⸗ 

duite aut druͤcklich vorbehalten. 

Burgau am »aten März 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard, Kandrichter, 


163.) (Belanntmahung.) 

Yuf den eingetretenen Todfall des Pfarrers 
Bartolomd Haas in Wallenhaufen dieß Gerichts 
wird Jedermann, der aus was immer für einem 
Grunde an deffen Verlaſſenſchaft Anfprüche zu 
machen gebenft, aufgefordert, biefein Zeit von 3o 
Tagen hierorts um fo ficherer geltend zu machen, 
ald nach Verfluß dieſes Termins in Sachen, 
wie Rechten vorgefchritten werben wird, 

Roggenburg am som März 1818, 
IR Baieriſches Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter, 





164.) (UmortifationdsErfenntniß.) 


Da fid) inner dem am =8'"* Auguſt 1817. 
feftgefegten 6 monatlichen Termin, wegen der 
vom hiefigen Domkapitel dem Glaßermei er Kons 
rad Reifer in Augsburg , für ein mit 5 vom 
Hundert verzinsliches, unterm 28" Jän. 1800. 
angelegted Kapital ad fl. 300. — auögeftellten, 
in dem Hauptbuche der koͤnigl. baier. Staats, 
Echulden : Tilgungs « Spezialfaffe dahier Nro. 
88. infataftrirten, und dem Glafermeifter Jacob 
Reiſer ald Univerfalerben des obigen Konrad 
Meifer zu Verluft gegangenen Driginal - Schuld» 
Urkunde Niemand meldete, der diefe Obliga⸗ 
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tion befäße, und vor Gericht vorwies; fo wird. 
diefelbe hiemit für fraftlos erklärt. 
Yugsburg den 7ten März 1818. 
Königl. Baierifches Stanigerice 
v. Caſpar, Director. Mielach. 


165.) (Borladung.) 

Da Johann, und Maria Schilling von Herz 
bertöhofen die Bitte ftellten, ihre Gläubiger ge⸗ 
richtlich vorzuladen, und ihr Anweſen zu vers 
kaufen; fowird Dienflag der 14 April zur Liz 
quidation ald Tagfahrt feitgefegt, und ed haben 
alle Gläubiger bey Strafe ded Ausfchluffes ihre 
Forderungen am beftimmten Tage bis Frühe g Uhr 
entweders in eigener Perfon, oder mittels hinlaͤng⸗ 
lich Bevollmächtigten zu erfcheinen. Zugleich wird 
am nämlichen Tage das Anweſen, beftchend 
in Haus, Stadel, Garten, Gemeindönugen , 
und » Ichrt. Ackers an den Meiſtbiethenden dere 
fauft, wozu Kaufslicbhaber eingeladen werden, 
und Auswärtige fowohl Leumunds, ald Vermd⸗ 
gens zeugniſſe beizubringen haben. 

Wertingen den ı6'm März 1818. 
Königlich — Landgericht. 
Rheinl, Landrichter. 
166.) re TEE 

Das Gut des bisherigen Zapfenwirthes Za- 
kob Wagner von Oberhaufen wird auf kreditor⸗ 
fhaftlihen Antrag Dienflagd den aufn Aprif 
wiederholt zum Verkaufe ausgebothen werden. 

Das Gur befteht inder Behaufung Nro. ı9., 
Hofreite, Stadel, und Stallung, 2 Tagw. Gars 


. ten beim Haufe, 18 Jauchert Aecker, und dem 


Gemeindönugen. KHaufsliebhaber haben unter 
Nachweifung ihrer Zahlungsfähigkeit Vormittags 
9 Uhr hierorts fich einzufinden. 
 Gdggingen den ıatm März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
— Reiber, Landrichter, 
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167.) (EdietalsDorladung.) 

Auf gefchehened Anrufen mehrerer Gläubi: 
ger der geweßten Infelmeggeröleute Georg, und 
Maria Anna Baader zu Krumbach wird das 
Anwefen berfelben im Wege der Erecution dfr 
fenrlich gerichtlich) verfteigert werden. — Meil 
num einige ‚der Inſelmetzgerſchen Gläubiger der 
Unterferrigten Behörde unbekannt fein dürften; 
fo werden alle diejenigen, welche an genannte 
Inſelmetzgersleute aud was immer für einem 
Grunde zu machen haben, hiermit aufgefordert, 
Montags den str Mai l. J. Vormittags 9 Uhr, 
auf welchen Tag man Tagsfahrt zur Verhandlung 
diefes Schuldenwefend Yangefegt hat, ihre For: 
derungen sub poena praeelusi in rechtlicher 
Form bierorts anzubringen. 

Ursberg den a6" März 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 


68) (Amortiſations-Edäct.) 

Der Bauer Joh. Kompoſt zu Unterrieden hat 
‚am gien d. M. auf dem Markte zu Krumbach 
eine von der ehemaligen Landſchaft Mindelheim 
herkommende neue unter Nro. 2742. infataftrirte 
Obligation für 100 fl. auf gen Febr. zu 4. v. H. 
verzinslich verlohten. Der unbekannte Inhaber 
wird aufgefordert, dieſe Obligation binnen drei 
monatlich⸗ peremtoriſchem Termin dahier vorzu⸗ 
legen, und ben Erwerbs-Titel nachzuweiſen, 
widrigenfalld dieſelbe für kraftlos erfläret wird, 

Mindelheim den 3or" März. 1618. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Mader, Landrichter. 


169.) Schnlden-Liquidation, und 
Mundtodt-Erflärung.) 

. Franz Borgias Rueß Bauer in Remmelts⸗ 

bofen hat durch üble Wirthſchaftsfuͤhrung ſeit 
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wenigen Jahren fo viele Schulden contrahirt, 
daß bei Längerer Fortdauer einer derlei üblen 
Wirthfchaft der Ruin des nochweils befigenden Ans 
weſens nothwendig hervorgebracht werden dilrfte; 
in diefer Hinfiht wird Franz Borgias Rueß auf 
die von feinem Eheweib geftellte Klage als Vers 
ſchwender für mundtodt erklärt, und unter Cu⸗ 
ratorſchaft des Joſeph Rueß von Remmeltsho⸗ 
fen, dan des Ottmar Hornung von Roth ges 
ftelle, mit den Bemerken, daß wer immer hin⸗ 
künftig ohne Vorwiſſen, und Begnehmigung vors 
gedachter Euratoren mit Franz Borgias Rueß 
Verträge abfchließt, oder dieſem, auf welche 
Art es immer ſeyn mag, etwas borgt, er fich 
ſelbſt zuzufchreiben hat, wenn die Berträge als 
ungültig aufgehoben, und jeder Forderung für 
verluſtig erflärt werden. Zugleich wird es noth⸗ 
wendig, den wirklichen Schuldenftand des Franz 
Borgiad Rueß berzuftellen, welchemnach alle 
befannte , und unbefanute Gläubiger deffelben un: 
ter dem Rechtönachtheile des Ausfchluffes aufge: 
fordert werben , entweder perfbnlich , oder Durch 
hinlaͤnglich Bevollmädhtigte am auten April d. 
J. bier-vor Kanzlei zuerfcheinen, und ihre Fors 
berungen rechts behdrig zu Liquidiren. 
MWeiffenhorn den sıtt März 1848, 
Könige, Baierifhes Gräfl, Fuggeriſches 
Mediatgericht. 
Merklin, Unterrichter. 





170.) (EEdict.) 

Der Wirth Aloys Erb vom Nordfelderhof hat 
bei Gericht ‚wegen Ueberſchuldung feine Inſol⸗ 
venz erflärt, und in.ber Hoffnung, durch Ins 
terzeffion eines Freundes -mit feinen Kireditoren 
ein für fie vortheilhaftes gütliches Arrangement, 
refpective einen Nachlaß erzweden zu fonnen, 
um Zufammenberufung feiner Gläubiger gebethen. 
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Sämtliche Gläubiger des Aloys Erb werden 
baher aufgefordert, am abien kuͤnftigen Monats 
April zur Liquidation ihrer Forderungen ; und 
Nactajverhandlung in der hiefigen Landge— 
richts = Kanzlei zu erfcheinen: 

Im Falle kein gütliher Nachlaß erzweckt 
werden fonnte, wird ſogleich gegen den Aloys 
Erb das Gantverfahren , dem er ſich unters 
worfen hat, eintreten, und es haben folglich 
die Gläubiger unter Strafe des Ausfchluffes von 
der Aloys Erbifchen Gantmaſſe auf den 

an Aprit v5. ad liquidandum, 
ab" Mai — — ad excipiendum , 
az uni — — ad concludendum , 
zu erfcheinen. 
Dillingen am 26 März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
"Schill, Landrichter, 


171.) (Edictal:Borladung.) 


Georg Brunnthaler lediger Dienſtknecht v. Echon⸗ 
leiten Eon. baierf. Freyherrl. v. Gravenreuthifchen 
Herrfchaftögerichts Affing im Oberdonaufreis ift 
des Verbrechens eines Diebſtahls angefchuldigt. 

Derfelbe wird daher gemäß höchften Erfennt: 
nißes des fonigl. Appellafions = Gerichts fiir den 
Dberbonaufreid als Criminal Gericht biemit 
zum erftenmale vorgeladen, Binnen 3 Monaten 
vom Tage diefer Citation an gerechnet , bey dem 
unterzeichneten Landgerichte zu erfcheinen, und 
fich wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuls 


digung zu verantworten, i 
Rain am 14" Jaͤner 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 

172.) (Belanntmacdung.) 

Am 29" Fänner, heurigen Jahres wurde im 
kLech zwifchen Gerſthofen, und Stettenhofen ein 
unbelannter männlicher Leichnam muthmaßlich 
von einem Alter zwiſchen 30 bis 40 Jahren, 
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6 Schuh groß, und- flarfen Körperbaues gefüns 
den, welcher aber bereits fo ſehr in Derwefung 
übergegangen, daß von defien Geſichtsbildung 
gar nichts mehr zu erkennen geweſen, nur war 
noch ſichtlich, daß dieſer Manu ſchwarzes run— 
des Haar hatte, und am rechten Arm oberhalb 
des Ellenbogen-Gelenkes auf der iuneru Fläche 
defjelben, ſah man Spuren eines eingebrannten 
Herzens, oder einer Granade, darımı die ver 
zogenen Buchftaben J. M. J., und darunter: J. 
M., oder. J. N. alles aber kaum mehr zu ents 
ziffern war. 

Der Leichnam ift fat ganz von Kleidern ent: 
bloͤßt gewefen. nur grau tuͤchene lange, und 
Segen von blau; umd weiß geftreiften Hofen, 
fogenannte Souwarow Stifel, und einige Ueber: 
teite som Hemde in der Yendengegend, und vom 
Hemdkragen, nebft einem fchwarz feidenen Hals⸗ 
tuch waren noch ar demſelben befindlich. 

Da dieſer Leichnam mehrere Wochen im 
Waſſer gelegen ſeyn muß; ſo fiel es unmöglich, 
nähere Bezeichnung deffelben zu gewinnen, und 
ba die bisher angeiwendeten Mittel, den Namen, 
und ben Stand diefes Unbekannten zu erforfcyen, 
fruchtlos geblieben find; fo. bringt man vorftes 
heydes hiemit zur-Öffentlihen Kunde, und Bes 
ruͤckſichtigung ſaͤmtlicher &. Behörden, welche zus 
gleich im eintretenden Fall um amtliche Mite 
theilung erfucht werden. a 

Göggingen, dem asten Februar 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Neiber, Landrichter. 


173.) (Birrhfädfts-Feikbierhung.) 
In der Konfarsfathe gegen Kafbar Kommer 
Wirth auf dem Zoll- bei’ Eifenbwechtshofen wird 
beffen Anweſen beſtehend in Haus, Stapel, 
und Gtalluggen,. Gemeinduugungen, g 3/jt« 
Ichrt. Aecker, und 6 Tagw. MWiefen fommenden 
Donnerstag den gt" April 1818. Nachmittags 
von a bis 6Ahr -an den meiftbierhenden aus 
nehmbaren Käufer gegen baar Geld unter Vor: 
beyalt der Gläubiger : Genehmigung noch eins 
mal verfteigert, und beigefeht, daß fchan ein 
Anboth von 3200. fl. geichlagen worden fey. 
Wertingen den 13" März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rhein), Landrichter. 
— — 
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Intelligenzblatt 


Oberdonau— 








Augsburg, N" 8. den age" April 18:8, 











Befauntmahungen IV. Stewerdiftriee Bichel. 


der Königl. Oberften Kreisftellen, Alpfeewies, (E), Biel, (l. D., mit 
Drisverzeihniß des K. B. einem Eurarbenefieium), Blaihgut, (E.), 
e Gſchwend, (M.D.), Gaiskopf, (2 9.), 
Landgerichts Immeuſtadt, Hohreite, (E), Huch, (W.), Rathr 
nah Steuerbijtrieten vorgetragen, holz, (Difch.), Rieder, (MW.), Reiter, 
GE (VB), Sange, (E.), See, (M.D.), Sees 
4 Steuerdiftrice Aach. haͤuſer, (2 9.), Trieblings, (WB), 
Aach, (l. D., mit einem Quratbeneficium) , Zaumberg, El. D.). 
Hagſpiel und Henſe, (kl. D. D.), Höfen, 
(Et. D.), Hütte, ®.), Krebs, (M.), V. Steuerdiſtrict Blaichach. 
Schindelberg, (D.) Steinebach, (W.), Blaich ach, (Pf.:W.),Ettensberg, (D.), 
Steibis, (D.). Hofen, (B.), Mummen, (W.), Reit— 
D. Steuerdiſtriet Akams. te, (MW), Schwauden, El. D.), Xhans 


Adelharz,(B.), Akams, P.D),Zren "6 E.). 

Me — Goͤhleubichel, (WB), VI. Steuerdiſtriet Bolſterlang. 
er Tahere Bachtelmuͤhle, (E), Bauhof, (W. 
11, Steuerdiſtriet Balderſchwang. Bolſterlang, A ar 
Au, (WB), Balderſchwang, (Pf.: W.), Gundelsberg, (W.), Kirwang, (D.), 
Lappach, (W.), Schlipfhalde, El. D.), Mühle ober-, (W.), Muͤhleck unters, 
Waͤldle, (W.). El.D.Riedle, (W.), Sanderdorf, @.). 
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VH. Steuerbdiftrict Diepolz. 
Diepolz mit Knottenried, f. D.), 
Freundpolz, .(M.D.), Knottenried, 
(U.D.), Reute, (W.), Stirner, (E.). 

VI. Steuerdiftrict Ekarts. 
Diegen, (W.), Ekartd, (Pf. D.), Las 
den, (W.), Ramel, E.), Thanners, 
(B.), Wertenftein, (Schloß, Schloßguͤt⸗ 
chen und Mühle), Zellers, (B.). 

XI. Stewerdiftrice Fiſchen. 

Berg, (D.), Fiſchen, (Pf. D.), Hoͤlder s⸗ 
berg, (W.), Hof, (W.), Jaͤgersberg, 
(W.), Kreben, (W.), Langenwang, 


(D.), Maderhalm, El. D.), Weiler, 


(Et. D.). 

X. Steuerdiftrict Gunzesried. 
Bihlerdorf, (D.), Bub, (W.), Guns 
zesried, (D.), Halden, (W.) Oberzoll 
brüde, (E.), Seyfridsberg, auch Geis 

fersberg, (P.:W.). 

XI. Steuerdiftrict Immenſtadt. 
Immenſtadt, (Schloß, Saͤdtchen, Pfarre, 
Sitz des Ehnigl. Landgerichts und Rentamts), 
Neu:Mummenoderbeymfeproforium, 
(B.), Rothenfels und Hugenfels, 
(E. und Ecloßruinen), Rothenfels— 
Schänzle, (E.), Wachthaͤuschen, das 
untere, und das Äußere, (E. E.). 

XU. Steuerdiftrice Maifelftein, 
Maifelftein, (Pf. D.), Niederdorf, 
(tl. D.) Oberdorf, (D.), Ried, El. D.), 

XII. Steuerdiſtrict Miſſen. 

Berg, (El. D.), Boͤrlaß, (D.), Miſſen, 
PD). 
XIV. Steuerbdiftrict Miederfont; 
hofen. 
Gopprechts, (D.), Hof, (W.), Kot h⸗ 


De 


Bo 


ſchnabel, AE.), Linfen, (M.D.), Mebe 
vis, (W.), Niederfonthofen, (Pf. D.), 
‚Rieggis, (1.D.), Staffel, (l. D.). 
XV. Steuerdiftriet Ofterfhwang. 
Bertenried,(M.D) Hüttenberg, (D.), 
Mupderpolz,(B.), Oberzollbrud, (E.), 
Dfterfhwang, (Pf. D), Schweine 
berg, (kl. D.), Sigishofen, (El. D.), Sis 
‚giswang, (D.), Tiefenberg, (El. D.), 
Weſterhofen, (D.), Wieleberg, (W.). 
XVI. Steuerdiſtriet Staufen. 
Berg, (W.), Beneſtihl, (E.), Buſtlings, 
El.D.), Ddbilisried, auch Tobilins— 
ried, (W.), Eubele, (E.), Gfäll, (E.), 
Gſchwend, (W.), Haͤfelinsgſchwend, 
(E.), Hopfen, (tl. D.), Höhle, (M.), 
Halde, (l. D.), Kalzhofen, (D.), Lau—⸗ 
fenel, (kl. D.), Malaß, (W.), Pfalzen, 
(BW.), Reut e, vorder⸗ und hinter⸗, (kl. D. D.), 
Schlucht, (MW), Sinswang, El.D.), 
Saneberg, (W.), Stiesberg, (W.), 
Staufen, (Schloß, Markt, und Pfarre), 
Thurn, (E.), Tronsberg, (El. D.), Weis 
fach, (kl. D.), Weifenbahhmühle, (E.), 
Menge, (W.), Willis, (W.), Zell, (W.). 
XVU. Steuerdiftriet Stiefenhofen. 
Aich, (W.), Bub, G.), Gehnhofen, 
(kl. D.) Geratsried, (W.), Hahnſchen⸗—⸗ 
kel, (1. D.), Irlingshofen, (W.), Les 
proforium, Mutten, (HM.D.), 
Dberried, (W.), Ranzenried, (M.), 
Stiefenhofen, (Pf.D.), Schlögelhal: 
de, (WM), Schwanden, (W.), Thalhosr 
fen, ober: (MW. gehdrt igt wie unter Thale 
hofen ind Landgericht Weiler), Trabers, 
(B.), Wolfsried, (l. D.). 


XVIN. Steuer diſtriet Steim. 
Bauhof, (W.), Bräunlings, (D.), 


* 


aßı — 
Einharz, ober⸗-(kI. D.), Einharg, unters 
( W.), Flecken, (E.), Gießen, ober- und 
unter⸗, (4 W. W.), Gnadenberg, (kl. D.), 
Laubenberg, (ruinirtes Schloß), Seyfen, 
(B.), Stein, (Pf. D.), Zollbrüde, uns 
tere:, (E.). 

XIX. Steuerbiftrict Tiefenbad. 


Rohrmoos, (Alpgur, E.), Tiefenbad,- 


Or. D.), 
XX. Steuerdiftriet Thaalkirchdorf 
auch Kirch-⸗, und Kirdorf. 
Buchenel, (kl. D.) Hinterftaufen, (fl. 
D.), Hueb, (M.D.), Jven, (W.), Kirche 
dorf, (PD), Knechtenhofen, (D.), 
Konftanzer, (M.D.), Lampredts, 
R.), Ofterdorf; (kl. D.), Rhein, (E.), 
Salmans, (kl. D.), Schaf, (VB), Wie 
demansdorf, (D.). 
wenn 
Fortfeßung des VBerzeihniffes 
der ertradirten Stiftungen, 


Bon der k. Diftricts:Stiftungs:Adminiftrar 
tion Kempten wurden weiter ertradirt: 
XXVI. 

An das K. Landgericht Groͤnenbach: 


.An Vermoͤgen des Cultus. 
1. zu Altusried, das Vermoͤg.der Pfarrkirche; 


2.⸗ 2 ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
3.Dietmansried,⸗⸗— ⸗Pfarrkirche; 
F ⸗ Pr ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 

8.⸗Dickenreishauſen,, ⸗Pfacrkirche; 
6. sgrauenzell, ss : ——23 
7. » Örbnenbad, « = s fat. Pfarr⸗ 

firche; 

Be. € . u e Bruderfchaft; 
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9. zu Groͤnenb ach, das Verm. der reformirtem 


Pfarrkirche, 
10. - Rimerathöhofen,s s s kath. Pfarre 
kirche; 

11. 8 ⸗ ⸗e2 Bruderſchaft; 
12. ⸗Lautrach, 5» s Pfarrkirche; 
13. ⸗-Legau, Paar er? Ze u 3 
15 = = s z  sBruberfchaft; 
15. -Lehenbuͤhl, = ss Filialkirche; 
16. sMuthbmandhofen, ⸗ = Pfarrkirche; 
In. 8 Pe Te s Bruderfchaft; 
18. »Dttenftall, = =: ns Siliallirhe; 
19.:Probfried, se = Pfarrkirche; 
20.3 8 ⸗ s e sBrubderfchaft; 
21, sReicholzried, Fa s Pfarrkirche; 
22.5 - ⸗ ⸗3 sBrüderfchaft; 
23 «DVolfratshofene ⸗⸗Pfarrkirche; 
24. » Woringen, Er Sr Sur Sr 
25. » Zell, FE er Baur Eur 
ab. s s «= e  sBruderfchaft. 





B. Des Unterrichts. 

1. zu Altusried, das Mermbg.d. Schulfonds; 

2. sörauenell, = = 2: : 5 

3.:Grbnenbad, «e 3 s reformirten 
Schulfonds; 


4. «Reidyolzried, = © = Schulfonds. 


C. Der Wohlthätigkfeit: 
zu G md. das Wermdgen der reformirten 
- Armenftiftung, 
XXVII. 
An das k. Landgericht Immenſtadt. 
Das nachſtehende Stiftungsvermoͤgen der 
Ruralgemeinden: 


A. Des Euftus: 
1.31 Yach, das Vermögen ber Kapelle; 
2. ⸗Ackams, ⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
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u —w 


3. zu Ackams, das Vermdg. ber Bruberfchaft; 


4. 


18. 


19. 
20. 
21. 


a2, s Kirchdorf, oder Th 
Kirchdorf, 


23, 
24. 


25, 
a0, 


27. sfangenwang, 


28, 


29. mut 


80. 
31. 
32. 


⸗Bichel, 


22 z 2 
sBalderfhwang, 
.⸗Blaichach, 


2 5 2 


8 
= Bolfterlang, 


⸗Diepolz, 
⸗ 


z 
3 >} 


.sEdartd, 


.53 3 2 


Fiſchen, 


⸗Gehnhofen, 
s Gobredt, 
⸗Gunzesried, 


⸗Knottenried, 


2 a 8 
⸗Linſen, 
⸗ 3 


sMiffen, 


2 
= 


s 


» a a u 


uno 


2 
2 


ke Te en 


ua a u 


sg 

8 
an 
3 


un 


nun, nun 


s Kapelle; 
= Bruderfchaftz 
⸗Pfarrkirche; 
s Silialfirchez 
+Bruderfchaft; 
s Kapelle; 
z = 2, 
„Bruberfaft; 
: Henmofifchen 
Stiftung; 
e Pfarrfirche; 
:Bruderfchaftz 
s Pfarrkirche; 


e Frauen 


Kapelle; 
s Erzbruders 

fchaft; 
= Verne: 
Bruderfchaftz 
= Kapelle; 
= 2 2353 
* FE Ze 


= Pfarrlirche; 
» Bruderfchaft; 
s Konjlanzerz 
Kapelle; 

s Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Kapelle; 
63 


⸗Pfarrkirche; 


»Bruderfchaftz. 


s Pfarrlirche; 
⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 


⸗St. Barbara 
223 


34. zu Miſſen, 


35. 


. 
- 
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das Vermdg. der Filſalkirche; 
sMNiederfonthofen, 
3%. » Oberdorf, 


= Pfarrfirche; 


⸗ 22Rapelle; 
37.-⸗Ofterſchwang,⸗ ee eh 
38. »Seyfriedsberg, = s = Pfarrfirdhe; 
39. = a s = = Rofenfrang: 

Bruderfchaftz 
40 2 ⸗ 2220Dreyfaltig⸗ 
keits⸗53 
41. ⸗Staufen, ⸗2Pfarrkirche; 
42.2 = ⸗ 22Jahrtags⸗ 
Stiftung; 
43.= = ⸗ s s sBruderjchaftz 
44. » Stein, s = s Pfarrkirche; 
45.3 = >» s s sBruberfohaftz 
46. «Stiefenhofen, s s = Pfarrlicchez 
47 3 ⸗ s s sDBruderfchaftz 
48. : ⸗ s s e Saplaney; 
49. -Xiefenbad, = © s Pfarrfirde; 
50.5 5 = = 5 = Nofenfranzs 
Bruderfchaftz 
5us ss 3 s s s Barbara 
ne ’ 
5a. »Untermühlegg, = s = Kapelle; 
53. :Meidad), a 8 0 0 8. 5 
54. = 3aumberg, ⸗— SE Ber 23 
55. »3ell, _ WE u SEE vo er 
B. Des Unterrichts: 
1. zu Akkams, d. Vermdg. der Schul: 
Stiftung 
2. «Baldersfhwangz = = = = 
3. Diepolz, su = 6 
4. ⸗Fiſchen, sa EEE: = 
65.⸗Gunzesried, = 3 80 5 
6. «Kirchdorf, a m E55 s 
7. :sMaifelftein, u 8 a8 8 
8 »Miffen, u. 0 a8 3» 


or wur ur Wr we Cr we 
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9. zu Ofterſchwaug, os d. Schuls 


Stiftung; 
20, sRathholz, 2980 2 5 
11. sSenfriedsberg, = os ss 8 ee 5 
12. » Ötaufen, | Zur Sr Zur Sr ve 
13. = &tenbiß, a» 2 508 9 5 
14. » Stein, » 28292» 5; 
15. »- Stiefenhbofen, s 2 ==: 0. 5 
16, sKiefenbach, u 2 


C. Der Wohlthaͤtigkeit. 


zu Stiefenhofen, das Vermdg. der Leproſen⸗ 
Stiftung. 





LIX.) | 
Befanntmadhung. 
(Die Verwahrung der Drtögerichtsbateit zu-Mei: 
tingen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Es wird anmit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß Mareus Freyherr von 
Schnurbein nah dem Abgehen des bis; 
herigen Ortsrichters Marimilian Stich zu 
Meitingen im’Pandgerichte Wertingen, Als 
Advokat an den Sitz des Laridgerichts Lau⸗ 
ingen, — die Verwaltung der Ortsgerichtes 
barkeit zu Mettingen zeitlich dem nur r. 
Stunde von Meitingen zu Nordendorf woh⸗ 
nenden K. B. Gräflih Fugger-Nordendor⸗ 
fiſchen Unterrichter Mathias Gerhaͤuſer 
uͤbertragen habe, und daß dieſe zeitliche Ge⸗ 
zichtsbarfeits: Delegation mit der Verbind⸗ 
lichkeit von unterzeichneter Stelle beftättiget 


— un 


z06 


worden fey, daß Gethaͤuſer alle 14. Tage 
einen Amtstäg ohne Kofiendefäftiguug der 
Gerichtsſaſſen in dem Orte Meitingen halte. 
Augsburg, den 10%" April 1818. . 
Könige. Baieriſche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des f. Megierungs : Präfidentem. 
Raifer, 
v. Öünther, 
coll. Thalhaufer. 





LX.) 
Befanntmahung. 
C Die frommen, Vermaͤchtniſſe des Andreas Wagner 
"von Mittelſtetten betreffend.) 
Im Namen Seiner majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Andreas Wagner vormals Muͤller in 
Steinenkirchen hat in feinem Teſtamente vom 
4° October übrigen Jahrs nachftehende from⸗ 
me Vermächtmiffe angeordnet: 

1.) für Jahresmeſſen in der. Pfarrkirche 
Schwabmünchen, und Kapelle Mits 
telſtetten ⸗ ⸗ e .. 100 fl, 

2.) für die Armen in Schwabmuͤn⸗ 

chen zo fl. in Mittelſtetten zo fl. 

in Wehringen 10 fl. zur Ver⸗ 
theiung' 5 0 5 

3.) für die Pfarrſchule in Schwab⸗ 
muͤnchen zur Verwendung fuͤr 
Schulbeduͤrfniſſe armer Kinder 30⸗ 


50 # 
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4.) für die deingendften. Beduͤrf⸗ 
niffe der Kapelle Mittelſtetten 
5.) für Meffen:Stipendien 


af. 
18 5 


Man bringt ‚diefe fromme Legate mit 


Wohlgefallen zur oͤfſentlichen Kenntniß. 
Augsburg den 10" April 1618. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
S” Abwefenheit des f. Negterungs = Präfidenten. 


Raiſer. 
v. Günther. 
- coll. Seel, 





(LXI.) 
Befanntmahung. 
(Die Erledigung des Benefiziums ad St. Barbaram 
za Weiſſeühorn betreffeud,) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
u.) des Könige, 

Am str Febr.'o, J. wurde durch bie 
allerhöchft genehmigte Auswanderung des Be⸗ 
nefiziaten Gregor Geiger, dag Benefiziumad 
St. Barbaram zn Weifjengprn erledigt. 

Daſſelbe iſt im Landgerichts⸗ Bezirke Rog⸗ 
genburg, in der Dioͤzeſe Augsburg gelegen, 
ertraͤgt jährlich 401 fl. 40 Eri. die-Baften ber 
tragen fl. 51 fr., — die Baufaft, liegt 
aber der koͤnigl. Stiftungs⸗Adminiſtratioun ob, 

Die Obliegenheit des Benefiziaten. liegt 
darinn: i 

a.)oals Benefilat, jede Woche zwei, 
dann monatlich eine Meſſe, und bei 54 
Jahrtaͤgen Meſſe zu leſen, und in allen 
pfarrlichen Funktionen beijuhelfen, 


—— —⸗ DO 


b.) als KapitelsVBifar allen Kapitus 
laren, die deſſen Aushilfe —— 
dieſelbe zu leiſten. 

Augsburg, den Hı" März ıBıB. 

Königl. Baierifhe Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
gu Abpefenpeit des k. Negierungs- Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


Befanntmahung. 
(Die erledigte Pfarren Oreubrunn betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maieftät 
des Königs. 

Durch das — am 19" d. M. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Johann Oftenrieder 
wurde die Pfarren Orenbrunn erlediget. 

Diefelbe Liegt im Landgerichts; Diftrifte 
Günzburg, in der Didzefe Augsburg, und 
und zählt 200 Seelen, 

Der Ertsag der Pfarren befteht an ſtaͤn⸗ 
digem Gehalt, dann aus Realitäten, Rech 
ten, befonders bezahlten Dienftverrichtuns 
gen, und Gaben in . 592 fl. 8 fr 
dagegen die Laſten in . 5 fl. 19 kr. 

Augsburg, den I!" März 1618. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
—— des F. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 
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XIII. Bekanntmachung. 
CAbſch aezeiua⸗ Br —— an ER Schwabmünchen an den Kriegsfhulden VIter glaſſe 
ig 1810 
m Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Seine Konigl. Majeftät gerubten den Unterthanen des Landgerichts Schwabmuͤnchen an 
ihrem Guthaben aus den AriegsfQulden VI Klaffe von 1809 und 1810. unterm 3o' Novemb. 
2.5. eine Abſchlags zah lung von a1067 fl. 38 fr. apf. allergnaͤdigſt zu bewilligen. 

Diefe Summe wurde.durd das dortige ganbgeriht an die Landgerichts-Untergebene auf nach⸗ 
ehende Weiſe vertheilt 


enenmung 













ÿůIJ—— ———————————— 





umme des 
erhaltenen 
Antheils. 





Bemerkungen. 






er 
Gemeinden 


fl. ſtr.ehl. 
Bobingen. ı826|30| = Nach dem Einverftändniß der Gemeinde wurde biefes 
Geld zu Zahlung von Kriegskoften-Rüdftinden aus ben 

Jahren ıBogfıo,, und zur Abtragung von Gemeinde-Schuls 
ben verwendet. 

Gennach 119130]: Soll zuAbbezahlung — — verwendetwerden. 

Graben 495: | = Desgleichen. 

Grosaitingen 147030] = Eben jo. 

Grosfigighofen 35330] = Theils follen Gemeinböfepulben hievon bezahlt, theils 
fol der Schulhausbau hievon unterftüst werden. 

Klimnad) 3l:|: Wurde unter die einzelnen Gemeinde-Glieder vertheilt. 

Kleinaitingen 4506| = |= Nach dem MWunfche der alle Zu werden Gcemeindds 
Schulden hievon bezahlt. 

Kleinkigighofen “ ab7l:|: Eben fo. 

Kreuganger 2]30| = Ditto 

Langenerringen 1488|30] > Sind vonder Gemeinde zu Dedung ihrer ältern Zinsrefte 
bejtimmt worden. 

Lechfeld ı1l= |= Sollen DREIER bievon bezahlt werden. 

Rieger 7l= |: Eben fo. 

Etrasberg a7iz|: Dit 

Voͤgele 22]30] = Ditto 

Mittelſtetten 290,30] = |Hievon ſollen eüeftändigeinfeber Gemeinde abgeführt werben. 

Ottmarshauſen 266 30⸗ Dem Willen der Gemeinde zu Folge, werden hievon Ges 

| meindefchulden abgeführt. 

Reinhartähofen 7530| x Haben ihre a zur Beftreituug von Gemeinds« 
Bedürfniffen erhalten. 

Schwabmünchen 2248130] = Sind zu QUbbezahlung von Palo: Kapitalszinfen ver⸗ 


wendet worden. 

Schwabmuͤhlhauſen 26530) =] 3: Abfuͤhrung von Paſſiv⸗Kapitalien. 

Untermeitingen 319]: | = Eben fo. 

Wehringen 1082138] al Diefe Gemeinde beftinmte jene Summe zu Zilgnng eis 
nes Reſtes von 155 fl. 45 fr. aus eben diefer Lieferung, 
und Verminderung ihrer Gemeindsſchulden. 

&umma. | 11067]38) 2 
Melches hiemit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht wit. 
Augsburg, den 7” April ıBıB, 
K iglich DREI: Regierung des Oberdonaukreiſes. 
Raifer, Reg, Director, 
GSr. v. Armansperg, Reg. Director, v. Guͤnther, Reg. Rath. 
ooll. Seel, Reggs. Sekretär. 
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(LXIV.) 
Befanntmadung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Attenhaufen bes 
treffend.) 


Sm Namen Seiner mejepät 
des Koͤnigs. 


Die am —* Merz d. J. durch Hinſchei⸗ 
den des bisherigen Pfarrers Candidus Ba⸗ 
der erledigte Pfarrey Artenhaufen liegt 
in der Diözefe Augsburg im Landgerichts: 
Bezirke Urſperg. 

Auſſer dem Pfarrorte gehören die 2 Sir 
kialorte Edenhaufen, und das Krums 
baad dazu. Die Seelenzahl beträgt 651. 

‚Es böftehen 2. Schulen, eine am Siße 
der Pfarren, die antere im Filialorte Edens 
haufen, wo auch eine eigene Kirche ift. 

Der Ertrag diefer dotirten Kfofterpfar: 
ren befäuft fih auf 872 fl., wovon ı2 fl. 
jährliche Paften abzuziehen find, 

Zu biefer — aus ehemaligen Kloftergü: 
tern dotierten Pfarrey haben ehemalige Reli⸗ 
giofen vorzüglichen Anſpruch. 

Augsburg den 2g“" März 1816. 
Könige, Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer bes Innern 
An Abmefenheit des F. Negierungs s Präfidenten, 
Raifer, 


„m Günther, . 


coll. Thalhaufer, 
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| (XV) 


Befanntmahung. 


¶ Die Erledigung der Pfarrey Wallenhanfen bes 
trejfend.) 


Sm Namen Seiner Maijeftät 


des Könige. 


Die duch Hinfcheiden des Pfarrers 
Haas am 9" Febr, abhin erledigte Pfarren 
Wallenhaufen liegt in der Didzefe Auges 
burg, im koͤnigl. Landgerichte Roggenburg. 

Sie enthaͤlt 692 Seelen, wird ohne 
Hilfspriefter verwaltet, fie har zwey Schus 
len, und zwifchen dem Pfarr, und Fili— 
alorte alternırt der Sonn, und fefttägliche 
Gottesdienſt; es beſteht dafelbft ein Früh: 
meß: Benefizium, deffen Priefter in den Pfarr; 
Verrichtungen Aushilfe zu leiſten hat, 

Der Ertrag dr Pfarren fließt gröften: 
theils aus Kompetenz; an Geld, und Ge: 
treid, und berechnet fich auf 1090 fl., die 
Laften betragen 25 fl. 28 fr, 

Es iſt der Vorfchlag gefchehen, eine 
zur Pfarren gehörige Wiefe, und einen Theif 
des Gemuͤſegartens dazu zu verwenden, um 
auf diefem Plage ein neues — der Gemein⸗ 
be unentbehrlihes Schulhaus zu bauen, in 
welchem Falle jedoch die Pfarrey von der 
Gemeinde vollftändige Entſchaͤdigung erhal 


ten würde, welche Veränderung fich alfo- 


ber Pfarrnachfolger gefallen laffen muß. 
Uebrigens haben penfioniete, oder auf 
Klofterpfarreyen wirklich angeſtellte Exre⸗ 
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ligioſen, and Priefter vorzüglichen Anfpruch 
auf.diefe Pfarren. 
Augsbutg den 3" April 1610. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 


3“ Abweſenheit des’ k. Meuierungs = Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 


coll. Buckingham. 





d. XVI.) 
An fämtliche eonigliche Polizeybehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 

EDen Sommerbierſath für ıBı7 ad betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

In Gemäßheit der allerhoͤchſten Werord: 
nungen vom 23" Aprif 1811.,.und vom 
26°" Jaͤnner d. J. wird der Oberdonaufreis 
zum Behuf der Regulirung der Sommer: 
Diertare für das Subjahr 1817/18. in drey 
Diſtrikte abgerheilt, 

- Deu erften Diftrife bilden: 
die Polizeyfommiffariate Neuburg, und 
Neuulm, die Landgerihtee Aichach, 
Burgan, Dillingen, Donaumörth, 
Günzburg, Hoͤchſtaͤdt, Lauingen, 
Neuburg, Rein, Schrobenhauſen, 
Wertingen, die Untergerichte Gloͤtt, 
und Nordend orf, dann die Herrſchafts⸗ 
Gerichte Affing, Ichenhauſen, und 


Sandizell. 
20 


— — 


29} 


Für diefen Diſtrikt wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
Acht Kreuzer, und einen Pfenning 
vom Öanter fefigefegt. 

Den zweiten Diftrift bilden: 
die: Polizeykommiſſariate Kempten, Lim 

dau, "und Memmingen, > die Pandges 


richte Buchloe, Friedberg, Füffen, 


Goͤggtngen, Groͤnenbach, Iller— 
tifſen, Immenſtadt, Kaufbeuren, 
Kempten, Lindau, Mindlheim, 
Dderdorf, Obergänzburg, Otto— 
beuern, Roggenburg, Schwabmüuün— 
hen, Sonthofen, Türfheim, Urs 
berg, Weiler, und Zusmarshanfen, 
die Mediatgerichte Edelfterten, und Wei ſ⸗ 
ſeuhorn, dann die Herrſchaftsgerichte 
Babenhauſen, Buxheim, Ille r⸗ 
reichen, Kirchheim, und rw 
haufen 

Für dieſen Difteift wird die Tare für 
die Maaß des braunen Sommerbiers auf 
Ahr Kreuzer, und zwey Pfenninge 
vom Ganter beftimmt, 

Den dritten. Diftrife bilder die 
Stade Augsburg, für welche der Som⸗ 
merbierſatz auf 

Acht Kreuzer drey Pfenninge 
vom Ganter, mit Einrechnung des Lokal⸗ 
Aufſchlages regulirt wird. 

Da der erſte May als der geſetzliche 
Zeitpunkt für die Ausſchenkung des Som 
merbiers befteht; fo dürfen die voranftchens 
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den Saßesbeftimmungen auch erft mit die: 
ſem Zeitpunfte in: Anwendung gebracht 
werden, 

Die Fönigl. Polizeybehoͤrden haben die 
tegulicten Sommerbiertaren in ihren Diſtrik⸗ 
ten gehörig befannt zumachen, und nicht nur 
uͤber deren Einhaltung, ſondern :auch dar⸗ 
uͤber pflichtmaͤſſig zn wachen, daß dem Pub⸗ 
licum um den beſtimmten Preis ein geſun⸗ 
des, gutes, und gehaltvolles Bier ſowohl 
in Faͤſſern, als Maaßweiſe ausgeſchenkt wer⸗ 
de, zu welchem Ende ſie den Gehalt der in 
ihren Diſtrikten erzeugten Biere, ſowohl 
bey den Braͤuern, als Wirthen von Zeit 
zu Zeit genau unterſuchen zu laſſen, und ges 
gen die fällig befundenen Bräuer, oder Wir: 
the mit ben mandatmäffigen Strafen ohne alfe 
Nachſicht zu verfahren Haben, 

Augsburg am 14°" April 1816. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
In Abwefenpeit des k. Neglerungs = Präjidenten. 
Raiſer. 
Schr. von Pflummern. 
coll. Thalhaufer, 
(LXVIL) 
Bekanntmachung. 
(Die Brandkollelte für ben Markt Rehau betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maje ſtaͤt 
des Koͤnigs. * 

Die von der allerhoͤchſten Stelle bewil: 

ligte Einſammlung mildthaͤtiger Beitraͤge 


— — mu 
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fuͤr die abgebrannten duͤrftigen Einwohner 


des Marktes Rehau haben von den Unter: 
behörden folgende Gefdeinfendungen bewirkt, 
für deren richtigen Empfang gegenwärtige 
Bekanntmachung als Befcheinigung ange⸗ 
fehen werden foll. | 


1.9.5. 8 Logt. Aichach 120 fl. 34 kr. 3 hl. 


2. ⸗ ⸗3Buchloe gı=e 9 ⸗—⸗ 
8. ⸗ ⸗ ⸗ Burgan 64 -43 ⸗—⸗ 
4 ⸗— s Dillinen 83:12 ⸗—⸗ 
9. = ss s Dam Is 1 5 —⸗ 
6. ⸗ 5» s Friedberg 100 ⸗ 32 54» 
7. ⸗2 85 2 Fuͤſſen 63-28—6⸗ 
8 ⸗ 5 = Gbggingen 24 ⸗48 ⸗—⸗ 
q. ss s Groͤnenb. 227 = 10.3 2 s 
20. 5 5 = Ödnzbugımye 9 ⸗—⸗ 
11. 53.5 0: Höoͤchſtaͤdt 65:25 ⸗—⸗ 
2. ss 2 s Slletifen 27210 2: —s 
a3, = = = Smmenftadtg3 = 5ı = —e« 
24. 5 = = Saufbeurembg: 42 —: 
15. s = = SKemptn ıı4= 6 :—: 
16. z = = fauingen 127 = 6 = —. 
17. ⸗ .2' = ;.findau 7b=:45 = 3: 
8, 2. =. Mindlheimisis Ze ıs 
19. = = Neuburg 9:51 = —⸗ 
20. = = » Dianvof Tı= 12 52% 
21. = = = Dbergünzb. 230 = 25 = 2 5 
22. 2.8 2: Dttobeuern 200 = 24 ⸗—⸗ 
23. = !e = Rain: - 103 :h3 ⸗ —2 
24 2.2 .2 Moggenbrg. 136.2 — =: 5 
26. 8:5 = GSchrobeny. 04 

26., 2 =. » Schwabnd.7ı = 13 = —s 
27. = = = Gonthofen 127 = 35 » 2 
28. = =: = Kürfheim 95 ⸗ 24 ⸗⸗⸗ 
29. ss’ 5 Ursberg gi s— ⸗—⸗ 
30. 2 s s Weiler 62 541 2 19% 
3, 5 3 5 MWertingen 66:46 2 —. 
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32. v. d. k. Logt. Zusmarsh. 72 fl. 50 fr. — hl. 
33. ⸗ = »  Eihitidt 137 = 44 = 2. = 
34. Von der k. Polizeidiref: 

y tion Augöburg 242 s 3 s— « 


35. ⸗ bem k. Polizeikom⸗ 

— miſ. Kempten 158 -46 = — = 
6. # = Lindau 90:54 e — = 
37. = = = + Memming. 64 = 42 2 —» 
36. =: 5 = Meubug d1ı,53 -»— = 
39. 3 2 e Neuulm 8:59: —:r 


40. a Herr⸗ 
ag = 23. 


ſchaftgcht Affing —⸗ 
ki. = =: =  Babenhauf.dr s 32 2 —s 
4. = =» Buhim 6-15 ⸗— ⸗ 
43. 2» = Ichenhauf. ı2 44 = — = 
aa = =» Slereihen —e— ⸗— ⸗ 
45 ⸗ ee Kirchheim — =: — ⸗—⸗ 
46. = :, 93 Sandizell 14 = 23. 4» 
47 = » = Rhanhauf. 15=57 = —r 
48. v.d. k. Mebiatgericht 
Edlſtetten 8:49» 2 = 
1. 8 8 5 Glbtt 19⸗89⸗—⸗ 
50, 2 ⸗⸗ Nordendorf 2: 5. —= 
51. = = = Meiflenhom ar zı5 = —r« 
Durch dieſe Darftelluug der eingeſen⸗ 


deten milden Gaben in der Summe von 
4137 fl. 14kr. 4 HI. bringt man den von ben 
Bewohnern des Oberdonanfreifes hierdurch 
gegebenen Beweis menſchenfreundlicher Theil⸗ 
nahme am dem Ungluͤcke der armen Abge— 
brannten des Marktes Rehau, deren Ber 
lurſt auf eine Summe von 299,189 fl. 46 fr. 
eingefhägt worden ift, zur allgemeinen 
Kenneniß, womit zugleich allen wohlthätis 
20 * 


— ⸗ —— — —— 
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gen Gebern, im Namen dieſer Ungluͤcklichen 
oͤffentlicher Dank erſtattet wird. 

Augsburg den 14" April 1816. 
Königl. Baieriiche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern > 


In Abmwefenheit dest. Megierungs: Präfidenten« 
Raiſer. 


Sch, v. Pflummern. 
coll. Dr. Mayer. 
(LXVIIL) 
Bekanntmachung. 


(Die frommen Unordnungen des koͤnigl. Dekans, 


und Pfarrers Jofeph von Epplen zu Oberrorh 
betreffend. 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der königl. Dekan, und Pfarrer Yo; 
ſeph von Epplen zw Oberrorh hat feinen 
frommen Sinn durch Stiftung eines Jahrta⸗ 
ges in der Pfarrkiche Ottmarshaufen mit eis 
nem Kapital von ⸗ ’ ⸗ 50 fl., 
durch Fundirung eines Armenkapi⸗ 
tals zu 2 fll., 
und durch einen Beytrag von⸗ 50 fl,, 
zum Schulhausbau in Ottmarshauſen auf 
eine ruͤhmliche Art zu Tag gelegt. — 

Man bringt dieſe edle Handlung mit 
Wohlgefallen zur öffentlichen Keuntniß. 

Augsburg , den 10“ April 1818, 

Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
"Kammer des Innern, 
In Abwefenheit des f. Negierungs = Präfidenten. 
aifer.”* 
v. Günther, 
coll. Thalhaufer, 


(LAN) 
Bekanntmachung. 

(Die Erledigung bes Schul⸗, Drganiften:, und Mes: 
nerdienftes in Unt erlie zhe im k. Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul, Drganiftens, und Meß: 
nerdienſt in Unerliezheim, koͤnigl. Lands 
richts Höchftädt, womit ein Einfommen von 
beifäufig 233 fl. nebft freier Wohnung, und 

Sartengenuß verknuͤpft ift, ift Durch den Tod 

bes Lehrers Rieg in Erledigung gefommen. 
Diejenigen Individuen, welche fich um 

benfelben melden wollen, haben ihre gehörig 
belegten Geſuche binnen laͤngſtens vier Wo—⸗ 
hen hier einzureichen. 
Augsburg, den 14" April 1818. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Su Abweſenheit bes k. Regierungs-Praͤſidenten. 
—Kammer des Inneru. 
Raiſer. 
Frhr.v. Pflummern. 
cooll. Thalhauſer. 





- Deffentlihe Bekauntmachung. 
Die weitern Fleifchtaren für den Monat 
April wurden: 
Für Memmingen, und den dahin 
jugetheilten, Difteict: 

auf 12kr. pr. BW. desgemäfteren Ochfenfleifches; 
auf 85 fr. pr. 15. des Kalbfleiſches, 

auf 16 Er..pr.15: des Schweinfleifches, 
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Fuͤr Kempten, nnd den dahin zw 
getheilten Diftrict: 

auf ı2 ft. pr.tb.desgemäfteren Dchfenfleifches, 

auf 8 kr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 

auf ı6 fr. pr. ib. des Schweinfleiſches. 

Fuͤr Guͤnzburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrict: 

auf x2 fr.pr.ib.des gemäfteten Dchfenfleifches, 

auf 9 I kr. pr.ib. des Kaldfleifches, 

auf 16 fr. pr. 1. des Schweinfleiſches. 

Für Immenftadt, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 

aufırz fr. pr. ð. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 

auf 73Fr. pr. ib. Des Kalbfleiſches, 

auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 

Hür Neuburg, und den dahin jur 
getheilten Diftrict: 

aufız 2 fr pr.i5.d.gemäftetenOchfenfleifches, 

auf 10 Ikr. pr. fi. des Kalbfleifches, und 

auf 16 Er. pr. 15. des Schweinfleifches 

feſtgeſetzt. 

Der Preis des Schaaffleiſches aber wurde 

in allen genaunten Diſtricten ber Regulirung 

durch die freie Konkurrenz uͤberlaſſen. 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perfonal: VBerzeihniffes, 





K. Baieriſche Polizeidirection ber 
u Kreishauptſtadt Augsburg. 
Polizei Director. 

Titl. Dr. Ludwig Wirſchinger. 


. Lie. Michael“ Herde , 27 
Potizeit Artvare ' \ 
. Feroinmd Precht v. Hohenwarth. 
:s Philipp vaul Johaun u Raumer. 
» Faver Birfinger 
Polijris Dfficianten 
re Gt affe: 
. Sriedrich Chrifoph Benz. 
s Sofepb Depyerler. 
> Ehriftian Heutfe. 
He etaffe 
= Franz Auguſt Efbenbad. 
= Earl Ludwig Klödner. 
Wolfgang Hüfner. 
Rarktinfpesten Zitl. Algyd Umman 


K. Polizei: Commiffariater 
1. PolizeiEommiffariat Kempten: 


Polizei: Commiffär: 
Ziel, Franz Xaver v. Kraft. 
PolizeisActuar: Unbefegt. 
Yolizei-Dffreiantem 
Fir. Joh⸗ Nep. Breyer. 
- Marimilian Heydolph. 
= Jakob Zorn. 
1. Polizei: Commiffariat Lindau. 
Polizeicommiſſaͤr: (zugleich k. Landrichter 2) 
Titl. Leonhard Dolladcer. 
Actuar Titl. Ludwig v. Ehrnes 
Melchthal. 
Officiant: Leonhard Red. 
IL. Pol.Commiffariat Memmingen, 
BolizeisCommiffär: Tiel, Jo. Dilg. 
⸗ Actuar: ⸗Johann Schießer. 
Polizei-Officianten:-Gabriel Müller. 
⸗Joſ. Carl v. Gimmi. 


⸗ 2 


:. = 


. — 
———n nun 


Ders: Sowmirfäg, 
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iv. Pol. Tommiffariat Neuburg.’ 

vol. Eommiffär: (mit dem aͤltern Titel 

‚eines Polizei-Directord.) 

Titl. Thadaͤ Freiherr v. Reigersberg. 
PolizeisAetuar: Titl. Aloys Streitl. 

Polizei:Dfficiant: » Ernft Friedrich Bed. 


v. Polizei-Commiſſariat Neuulm. 
Polizei:Eommiffär, und Landrichter 
Ziel. Johaun Georg Hummel 


Bol:Dfficiant, u. Landgerichts⸗Actuarz 
Til Sof. Muͤller. 


Pol. Commiffariat ber Zwangsar 
beits s Anftaft Kaisheim im 
Landgerichte Donaumdrth: 
Pol. Commiſſaͤr: Tiel. Gottfried Gerftner. 
Rechnungsführer: » Fr. Kaver Steinle, 


Unterm g" März d. J. wurde die Pfar⸗ 
zen zu Thanhaufen im Herrſchaftsgerich⸗ 
te biefes Namens dem bisherigen. Pfarrer, 
amd Difiriersfchulinfpeftor in Großme h⸗ 
ring Landgerichts Ingolſtadt Priefier Peter 
Sontag allergnädigjt verliehen. 


Unteen z4" März d. 3. wurde die ak 
lerhoͤchſte Beſtimmung getroffen, daß der 
Profeffor, und Doctor der Theologie Bak 
thaſar Gerhaufer in Dilliugen bei feiner 
wiederhergeſtellten Gefundheit in die Stelle 
der Regentie am Clerikal-Seminar 
in Dillingen wieder eintreten fol, 


— —— 
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Unterm 22°" März ıgıg. wurde ber 
von dem Hrn. Grafen Fugger: Mordendorf 
für den bisherigen Pfarrer, und Diftriers 
Schulinſpector zu Staͤtzling, Priefter 
Friedrich Zerreiß auf die Pfarrey zu Miſck⸗ 
haufen, Landgerichts Schwabmuͤnchen aus⸗ 
geſtellten Praͤſentation die Landesherrliche 
Beſtaͤttigung ertheilt. 


Ferner geruhten Seine Koͤnigliche Ma⸗ 
jeſtaͤt unterm 14" März dem Pfarrer zu 
Reinhardshanfen Priefter Alban Seitz 
die Niederlegung feiner Stelle zu bewilligen, 
und haben die von dem Hrn. Fürften Zug: 
ger zu Babenhaufen für den Priefter Georg 
Safomon Wieft, bisherigen Kaplan zu 

Pe aufdie Pfarrey Reinhardshaufen 
Landgerichts Göggingen ausgeftellte Präfen: 
tation unter den vom Herrn Fuͤrſten Fugger 
fowohl, als von dem Priefter Wieft Behufs 
des Unterhalts des abtretenden Pfarrer Seig 
amerbottenen Bedingungen allergnädigft zu 
beftättigen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben 
die — von dem Heren Fürften Fugger von 
Babenhaufen für den bisherigen Kooperator 
zu Areſing, Priefter Franz Sales von Boͤck, 
auf das Sefundar Benefizium zu Kirchen 
Haslach, Herrſchafts⸗Gerichts Babenhaufen, 
ausgeftellte Präfentation unterm 14" März 
d. I. allerguädigft zu beftättigen geruht. 


—— nn 
|. — 
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In Folge allerhoͤchſten Referipis von 
22" März l. J. haben Seine Königliche 
Majeftät befchloffen, den Pfarrer von Obers 
meiting Priefter Xaver Wagner von dem 
Antritte des ihm übertragene Benefiziums 
VBertlingshaufen zu difpenfken, und ihn 
noch ferner zu Obermeiting zu belajfen, das 
gegen aber gedachtes Berefizium zu Bett: 
Imgshaufen dem bisherigen Kurat-Beneſtzi⸗ 
aten, Priefier Marhäus Stechele zu Ries 
den Landgerichts Sonthofen PEN 
zu verleihen, 





Seine Majeftät der König haben 
vermög allerhoͤchſter Entſchließuug vom zo" 
März d. J. die durch Verſetzung des Pfar: 
vers, Karl Andreas Aurbach auf die Pfar— 
ren zu Rudelshaufen, Landgerichts Wioos: 
burg im Iſarkreiſe erledigte Pfarrey Ge: 
rolsbach, Landgerihts Schrobenhaufen, 
nach der. Klaffififationsreihe der im Jahre 
1813 in München geprüften Pfarrfandidas 
ten, dem Priefter Georg Sinzinger, 
Kooperator zu Burghaufen zu übertragen 
gerubt, 


— — 


en: 


Durch die Bereitwilligfeit der Gemein⸗ 
de Goͤggingen, und durch die zweckmaͤßi⸗ 
gen Einleitungen des dortigen k. Landgerichts 
erhält die genannte. Gemeinde ein feinem 








Zuecke vollfommen entfprechendes Schuk, 
und Meßnerhaus. 
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Von den zu 1449 fl. berechneten, jedoch 
nach Abzug der Hands, und Spanndienfte, 
weiche die. Gemeinde unentgeldfich Teiftet, und 
des Holzes, welches diefelbe gleichfalls ‚bei: 
ſchaffen will, auf 1150 fl. in runder Sum; 
me herabgeſetzten Köften der eigentlichen Her: 
ſtellung uͤbernimmt die Gemeinde die Hälfte 
mit 575 1, and bie andere Hälfte die Kits 
henftiftung. 

Der übrige Aufwand gleicht ſich dadurch 
aus, daß die ‚Kirche, 8, der Stiftung ges 
hoͤrige, -aufı-700:fe geihägte, ganz ‚alte 
Meßner⸗, und Schulhaus überläße, und 
die Gemeinde das daran floffende Schneider 
Mayrifche Haus um 700 fl, erfauft, wor 
‚gegen beyden der Erlös des bisherigen, ſei⸗ 
nen Zweite nicht ‚genügenden. Schul⸗, und 
Mepnerhaufes zu erden Theilen zu guten 
kommt. — 


Statt bes, dem Eĩ ſturʒ — 
Schul⸗, und Meßnerhauſes in Dinkel: 
ſcherben, k. Landgerichts Zusmarshauſen iſt 
der Bau eines woedmäßigen — ” 
ſchloſſen worden. 

Von den zu. 2580 fl. 12, ft. DIR: 
ten Koften uͤbernimmt ‚die.. ‚Genwinde die, 
Beifhaffung des Bauhokzes, undiber Hands, 
und. Spanndienfte ) ge zu: 5g4 fl. 4 Er. 
angefchlagen erben, ¶Die noch⸗ übrigen! 
1995 fl. 30'ft. "betdar‘ aus den Uebetſch at 
ſen des Bruderſchafts⸗ und des Slefenwan⸗ 
ge2 Kapelle⸗Vermoͤgens beſtritten. 





In nn un 
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Das Schulhaus‘ in Burgheim ?, 
Landgericht Neuburg ift Am 20%" Jänner 
I. 3: mit zweckmaͤßiger Seierlichfeit einge 
weiht worden. 


- Der- Ban ‚des Säulhaufes in Self 
— 2. Landgerichts Oberguͤnzburg iſt 
noch vor Anfang des Winters vollendet, und 
die Jugend bereits während deſſelben im 
dem neuen Locale unterrichtet worden. 


- Bon der Kahrtagsftiftung der Eliſabe⸗ 
Fi Ziegenbauer aus ber Pfarren 

üngburg find als Quarta-Scolarum 
bem bortigen Rocal: 50 fl. zus 
geſloſſen. 

Der verſtorbene Pfarrer Brutſ cher 
in Neſſelwang, k. Landgerichts Fuͤſſen 
hat 60 fl. dem dortigen Schul⸗Fond zur Ans 
fhaffung noͤthiger Schulbuͤcher für arme 
Kinder vermacht. 














Dem Schul:Fond der — Pfebn 
ten, k. Landgerichts Fuͤſſen iſt durch das 
Vermaͤchtniß der ledigen Anna Maria Bas 
bel eine Berahung non ʒofl. zugewachſen. 





Wie ige des verſtotbenen Anton 
Geiger zu Wolfertfhwende, B 
Landgerichts Ottobeuern, welcher ein Jahr⸗ 
tagẽ⸗Kapital. ſtiftete, wozu eine ‚Quarta- 
Sey larum gonzgfl. nachzutragen war, Hat: 
ftatt dotſelben eine Avbers⸗Summe von 20 fl. 
mit der Beſtimmung hinterlegt, daß der 


807 5* 


Zins hievon für das aͤrmſte Kind im Pfarr⸗ 
dorfe entweder als. —9— pim Schulgeld, 


Oder zu fonftigen Schufbeot efiniffen vermeuber 
werden foll. Da 


Sefünntmaigungen der Seen. 
2 PSBROPRRERRENG ‘ 


*uᷣ7 





* (Belanntmadung)y yow den 
Nach dem Autrag der Erbsintereffenten bes 
verftorbenen Pfarrverweſers Matth. Mayr zu 
Pferſee werden defjen rücgelaffene Mobilien von 
Derren, Weißzeug, Kleidungsftücen, . Echrein⸗ 
werk, Küchengeräthfchaften , ‚Büchern und eini⸗ 
dem Geträide am Mittwoche den sten Mai d 
J. in dem Pfarrhaufe zu Pferſee dffeutlich ber 
fteigert werden, weldyes hiemit befanint gemacht 
wird. Zugleich werden alfe diejenigen, welthe 
an die Verlaſſenſchafts- Maſſe gedachten 22 
Matth. Mayr aus welch immer fir einen Möchte: 
titel einem Anfpruch machen zu dunen glalben, 
witteld Gegenwärtigem aufgefordert, ſolche au 
der biezu beſtimmten Tagsfahrt, Montag den 
aten Mai d. J. hierorts anzubringen, widrigens 


falls diefelben fpäter nicht mehr gehört werben 


würden. — 
Goͤggingen den —*8 April 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, kandelchter. 


5)  (Belanntmadung.)” 

Nach neuerlihem Antrage des größern Theils 
der Krebitoren des Anton Hadererd Bauern zu 
Füdorf, dad Anwefen des Gantierers zum bf⸗ 
fentlichen Verkaufe auszufchreiber, hat man dem 
Freitag am a Mai l. J. dazu beftirhmt ; Kader 
Liebhaber werden daher vorgeladen, an dieſem 
Tage in loeo Jildorf zu erſcheinen, und ihre: 
allenfallſigen Ungebothe bei der alldort anweſen⸗ 


teten 
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den Fönigl. Kandgerichts- Commiſſion salva ‚Rati- 
ficatione der Kreditoren zu Protocol zu öeben, 
are Beſchre sang des Anweéſens.“ 
Daſſelbe iſt ein Bauernhof ſamt Stadl, und 
beſteht aus 32 Jauchert Aecker, 13 Tagwerk 
Wieſen, „3 Jauchert Holzgrundes, 1/2 Tagw. 
3atei 
— * Ye nach Bemeinbargeiten, 
gi Biierifches Landgericht. 
ij; Kaifer, Landrichter, 
176.) (Befannrmadung.) 
Das Umvgfen deö Mebgers Sirmus Reifer 
don Per, fen Wu der Behmufung 
No⸗· ia7, Sofraithe, Wunzgarten, nd 
Gemeindeᷣrheil wird” anf —* eines Hipo⸗ 
thekarglaͤubigers hiemltlac Exekutionswege zum 
Verkaufe ausgeſchrieben, zur Verſteigerung auf 
Dienſtag den abien dieß Tagsfahrt feſtgeſetzt 
und Kaufeliebhaber, Unbekannte mit amtlichen 
Yermdgerzeugniffen verfehen,, hierorts zu er⸗ 
ſcheinen, dorgeladen. 
* ingen den aten April 1818, 
Königlich — Eandgeeicht, 
Re iber, Landrichter. 
7). (Borladang) " - 
ECreszenz Muͤllerin ledige Bauerntochter ger 
buͤrtig zu Behren dieß Gerichts iſt am 1ofn Nov. 
1816 zu Horben ab intestato geftorben; da ihre, 
Erben unbekannt find: fo werden alle jene , wel⸗ 
de ex titulo haereditatis Anfprüche auf ihre 
dibebeurive Verlaſſenſchaft zu haben vermeil⸗ 
nen, hienmt dorgelaven, bimten 8 Monaten je 
ſtbrlicher Frift ſolche um fo gewiffer Bei unters. 
zeichnetein Gerichte sanzubringen ; als aach Bere 
lauf diefes Texmins über, ihren Ruͤckllaß weis 
ters, wie auieplich, verfügt ı ‚werden wird. 
Weiler am Zorn März 1818, 
Koͤnglich Sales Fihdgeriche, 
v. Simmi, Landrichter. 
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178.) (ausſchreibung.) 
Kafpar Haͤberle von Burtenbach gieng vor 28 
Sahren als Bäder aufdie Wanderung , und feit 
diefer Zeit hat man weder von ſeinem Leben, 
noch Tode eine Nachricht. Da er ein Vermd⸗ 
gen von. circa 200 fl. beſitzt; jo ſtellten feine 
zwei Brüder Georg umd Konrad Häberle die 
Bitte, um Vertheilung diefes Vermögens an fie, 
als die rechtmäßigen Erben. Kaſpar Eberle, 
oder feine Erben werben daher aufgefordert, bins 
nen 6 Monaten a dato ſich desfalls bei dem 
Fonigl. Landgerichte zu melden, oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß jened Vermögen am die zwei Brüs 

ber gegen Kaution vertheilt werden wird, 

Burgau am 17!" März ı8ı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Gebhard , Zandrichter. 


179.) (VBorladung.) 

Auf Andringen der Gefhwifterte wird der 
feit den letzten Feldzigen verumifre Martin Bed! 
von Gempfingen, Korporal des Fönigl. baieri— 
{chen 5" Linieninfanterie « Btegiments in Nuͤrn⸗ 
berg hierdurch vorgeladen,, daß er oder feine als 
Ienfallfige Deszendenten binnen 3 Monaten, wein 
er oder fie im Innlande, binnen 6 Monaten 
aber, wenn er oder fie im Auslande fein foll- 
ten, am fo gewiffer fich melden, als nad) Ver: 
fluß diefes Termins das Älterliche Vermoͤgen des 
dermißten Martin Bed! unter deſſen Gefchwifters 
te gegen Kaution vertheilt werden wird. 

Rain den ı7! m März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, LRandrichter, 


180.) (EdicralsBorlabung.) 

Die Johann Georg Köberlifche Wirtwe in 
Enzisweiler hat ihr Unwefen den @ldubigern 
abgetreten. Bei der befundenen Ueberſchul⸗ 

al 





mn. 
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dung wird hiemit die Gant erkannt, und zu 
ben Verhandlungen folgende Ediktstage feſt⸗ 
geſetzt: ber 15 April 1810 ad liquidandum, 
und zum Verſuch der Güte; der 15 Mai ad 
excipiendum: und der ı6'* Juni 1818 adcon- 
eludendum , jedoch fo, daß die eine Hälfte des 
Eonclufions» Termins ad replicandum „ und die 
andere Hälfte ad duplicandum zu verwenden 
fei. Sämtliche Gläubiger diefer Johann Georg 
Köberlifchen Wittwe werden sub poena prae- 
elusi aufgefordert, an benannten Ediktstagen 
allzeit um 8 Uhr frühe in ber fhnigl. Landge⸗ 
richtös Kanzlei zu erfcheinen,, und ihre Rechts—⸗ 
nothdurften in Perfon, oder durch genügend bes 
vollmächtigte Amwälde vorzubringen. 
Lindau den ab" März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dollader, Landrichter. 





181.) (Bekauntmachung.) 
Den 2oten d. M. wurde in dem Bezirke des 
unterzeichneten Landgerichts in einzig, Arme der 
Donau bei XThalfingen ein großer, ftarfer, 
männlicher Cadaver gefunden, dem der Kopf, 
und die Füfle abgenommen waren. Der Kopf 
ift aus dem Rumpfe völlig concar herausges 
ſchuitten, und die beiden Fuͤſſe find etwas ober 
der Miste der Schenfel rundum, wie ampntirt, 
abgenommen, An diefem Cadaver fand fich blos 
noch ein Feen vom Hemde. Daffelbe ift aus 
fehr feiner Leinwand, hat franzdfifche Ermel, 
ber Halöfragen wurde mit Bändchen zugebuns 
den, und unten am Hemdſtocke befinden fich die 
mit rother Seide Hein, und ſchoͤn eingenähten 
BuchftabenC. V. B., oderG. V. B., deun der 
erfte Buchſtabe ift nicht ganz dentlich, und daher 
nicht ganz gewiß, ob esein C, oder G fen. Diefer 


Cadaver fcheint der eined großen, Forpulenten, 
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wohlgenährten Mannes zu fein, welcher, wie 
man aus der Feinheit der Hände fchlieffen kann, 
nicht zur Klaffe der fchwer arbeitenden Menfchen, 
fondern mehr zur Klaffe der Honoratioren ges 
hörte. Diefer Menfd) wurde wahrfcheinlich ges 
mordet, und dann um dem Kopf, amd die Füffe 
defihalb. abgekürzt, um den Cadaver bequem in 
erwas einzupaden, und ihn fo im Verborgenen 
zuder vonder That vielleicht weit entfernten Dos 
nau zubringen, und ins Wafferzu werfen. Saͤmt⸗ 
liche Polizeibehdrden werden hiemit geziemend er⸗ 
ſucht, nachzuforſchen, ob nicht irgendwo ein Menſch 
vermißt werde, der nach der Idenditaͤt der zu ver⸗ 
gleichenden Merkmale, als der dahier aufgefuns 
dene erkanut werden duͤrfte, um dem noch ver—⸗ 
borgenen Verbrechen vielleicht auf die — zu 
kommen. 
Günzburg am 24ten März 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
“ Wochinger, Landrichter. 





sd2.) (Edictal-Vorladung.) 


Ulrich Thomann Metzger in Lindau hat ſich 
zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und ſeine Guͤter den 
Glaͤubigern zedirt. Bei der befundenen Ueber— 
ſchuldung wird die Gant erkennt, und folgende 
Ediktstage anberaumt: der 29° April 1818 ad 
liquidandum, und zum Verſuche der Güte ; der 
29° Mai ad excipiendum ; und der Zote Juni 
ad concludendum‘, jedocd) in der Art, daß die 
eine Hälfte des Conkluſions-Termines ad re- 
plicandum ‚und die andere Hälfte ad duplican- 
dum zu verwenden fei. 

Sämtliche Gläubiger dieſes Ulrich Thomann 
werden sub poena praeclusi aufgefordert, an 
den benannten Ediktstagen allezeit 8Uhr frühe 
in der koͤnigl. Lontgerichts » Kanzlei zu erfcheis 
nen, und ihre Rechtönothöurften in Perfon, 


oder durch genügend bevollmaͤchtigte Auwaͤlde ans 
zubringen. 
Lindau den zöter März 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Dollader , Landrichter. 


183.) (Belanntmadung.) 

Das von dem vorigen fönigl. Appellations- Ges 
richte des Illerkreiſes als Criminal Gericht über 
ben vorgeladenen aber nicht erfchienenen Joſeph 
Röhm von Nennertöhofengefällte Erkenntniß wir 
hiemit in Folge des Artic. 425. des Strafgefegbus 
ches dffentlicy bekannt gemacht. 

Illerdiſſen den ibten März 1818, 

Königlich Baierifhes Landgericht, 

“ Earl, Landrichter. 

Sm Namen Seiner Majeftät des Kb» 
nigs von Baiern 
erkennt 

das konigl. Appellations⸗Gericht für den Iller⸗ 
kreis als Criminal-Gericht in der Unterſuchungs⸗ 
Sache gegen Joſeph Roͤhm, ſogenannten Boͤm⸗ 
merle, ledigen Schaͤfers von Rennertshofen K. 
B. Landgerichts Roggenburg in Contumaciam 
zu Recht: daß 1.) ruͤckſichtlich eines demſelben 
angeſchuldeten Pferdediebſtahls zu Unterſulmin⸗ 
gen die Unterſuchung wegen mangelnden Be— 
weiſen einzuſtellen; dagegen 2.) der Angeſchul⸗ 
dete wegen vier Diebſtahls-Vergehen durch 
Schafentwendungen zu Ebersbach, und Groß— 
eiting,, dann wegen 9 Diebfichls = Verbrechen 
durch Schaf-, und Pferdentwendungen auf 
dem Hart, auf dem Häuferhofe, auf der Alp, 
zu Dillingen, Muͤhlhauſen, Gundelfingen, und 
Horgauergreith, und wegen einem durch Pferde 
entwendung ‚zu Eglingen verübten ausgezeichne⸗ 
ten Diebftahle zur Strafe des Zuchthaufes auf 
zehen Jahre verurtheilt werden, nach welcher 
derfelbe die an der dreijährigen Feſtungsarbeit, 
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wozu er durch das Erkenntniß des Fhnigl. Wuͤr⸗ 
tembergiſchen Oberjuftig: Kolleglums zu EBlins 
gen vom aten Nov. 1810 verurtheilt wurde, noch 
abgängige zwei und ein halbes Jahr im Arbeits⸗ 
hauſe abzubüßen hat. Die Effecten des Anter⸗ 
fuchten find zu joeräußern,, und defien Actib⸗ 
Foderungen beizutreiben, worauf den Beſchaͤ⸗ 
digten ihre Entfchädigung im Civilwege nachzus 
fuchen vorbehalten bleibt. Die Unterfuchungsföften 
hat der Abgeurtheilte zu erfegen, da jedoch die 
vorhandenen Mittel zu Berichtigung des Schas 
denserfaßes bei weitem nicht zureichen dürften; 
fo find die Koften dem allerhdchften -Aerar mit 
dem Vorbehait zu verrechnen, daß der nad) Ber 
richtigung des Schadenserfages allenfalls fich 
zeigende Ueberfhuß an Vaarfchaft dem kdnigl. 
Fißcus zum Erfage der Unterfuchungsföften zus 
zuwenden fey. 
Memmingen am aqten Aug. 1816. 
Könige, Baierifches Appellationss Gericht 
des Illerkreiſes als Criminal: Gericht, 
Freyh. v. Donnersberg. 


Flach. 





184.) (Borladung.) 

Marx Ochs und Compagnie, ald Marr, Abra⸗ 
ham, and Levi Ochs, dann Samuel Hofheimer, 
und Liber Hofheimers Wittwe von Fellheim has 
ben fih zaplungsunfähig erflärt, und um Liguis 
dation ‚Ihrer Schulden, dann um Nachlaß, ober 
Friſten » Regulirung gebeten; daher werden ſaͤmt⸗ 
fiche Gläubiger derfelben hiemit aufgefordert, 
Mittwoch den bien Maid. J. Vormittags 8 Uhr 
in biefiger Gerichts : Kanzlei entweder perfonlich, 
oder durch. Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen zu liquidiren, der Wergleichövers 
handlung beyzuwohnen , widrigens die unbefann- 
sen Gläubiger nicht beachtet werden. Fonnten, 

a1 * 
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Bekannte aber, welche nicht erſcheinen, und ſich 
nicht vorſchriftmaͤßig vertreten laſſen, als dem’ 
Beſchluͤſen der. Mehrzahl der anweſenden Kre— 
ditorſchaft beiſtimmend erachtet werden muͤßten. 
Babenhauſen den 4° April 1818. 
Könige, Baierifhes Fürftl. Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v, Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


165.) (Befanntmadung.) 
Nachdem Lippmann Schwab und Söhne, 
Jakob Schwab und Samuel Schwab Hau— 
dels-Raggion aus Fellheim mir Uebergebung 
des ihren Aktivſtand weit Überfchreitenden Pafjiv: 
ſtandes! um amtlichen Verſuch eines Friften= ‚und 
Nachlaß-Akordes gebethen haben; ſo wird zu 
dieſem Zwecke, und zur vorlaͤufigen foͤrmlichen 
Liquidation auf Donnerstag den „tn Mai l. J. 
Fruͤhe 8 Uhr in hiefiger Gerichts - Kanzlei Kom 
miffionstagfahrt anberaumt, und fämtliche Glaͤu⸗ 
ger obiger Handels-Raggion zum perfdnlichen, 
oder hinlänglich bevollmädhtigten Erſchelnen mit 
dem Anhange hiemit vorgeladen, daß im Falle 
bed Nichts , oder nicht hinlaͤnglich bevollmaͤch⸗ 
tigten Erfcheinens , befannte Gläubiger als den 
Befchluffe der Stimmenmehrheit beigetreten ges 
zähle, unbefannte aber gänzlich ausgefchloffen 
‚werden wilrben. 
Babenhaufen am 4" April 1016. 
Koͤnigl. Baierifches Fürftlich Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


186.) (Belanntmadung.) 

Auf Anrufen des fonigl. Advokaten Muͤn d⸗ 
Ler zu. Pfaffenhofen, als ad Acta legitimirten 
Anwalds der Simon NRumlifhen Erben von 
Landenmoofen de Dato a7ten März h. J. wers 
den alle diejenigen , welche fich auf den Grund 
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der dffentlichen Ausſchreibung nom 24 Nov. 
v. 3. nicht gemeldet haben, mit ihren, wie ims 
mer Namen habenden Anfprächen, von der Erbs 
⸗ eſchloſſen. 
ae nn * Dh 1818, 
Könige. Baieriſches Gräfih von Sandi⸗ 
zelliſches Herrſchaftsgericht. 
Wuͤrdinger, Herrſchaftsrichter. 
187.) (Bekanntmachung.) 

Ueber das Anweſen des Niklas Maierhofers 
Wittib von Haufen wurde die Gant erkannt, 
und find, da Gantiererin Maria Maierhofer, 
auf Berufung Verzicht leiſtete, nachbemerkte 
Ediktstage angeſetzt: der erfte zur Liquidation, 
und Production auf Zreitag ‚den 8" Fünftigen 
Monats Mai, an welchem Tage auf Bitte der 
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verfuch in Antrag gebracht wird; der zweite auf 
den Sten Juni zur Exception; und der dritte zur 
Conclusion auf den 3 Juli 1818; an wels 
hen Tagen alle befannten , und unbekannten 
Gläubiger zu Beforgung ihrer Rechtsbeduͤrfniſſe, 
und zwar am erften Ebdicttrage im Dite Haufen 
bei früher Gerichtözeit , und an den mweitern zwei 
Tagen bahier zu erfiheinen-aufgefordert werden, 
indem der 8* Mai zugleich zur dffentlichen Zeil 
biethung nachbeſchriebenen Gutes beſtimmt, und 
Kaufsliebhaber zu Vorbringung ihrer Anbothe 
an ebenbemerktem Tage in Haufen ſich einzufin⸗ 
den hiemit vorgeladen werden. Das Maierho⸗ 
feriſche Anweſen beſteht aus einem neugebauten 
Haufe, Stadel, und Stallung, ı/a Tagwerk 
Garten, Gemeindsnußgung, 36 ı/a Ichrt., Aeder, 
15 1/2 Tagwerk, Wiefen, und 8 ıf2 Jauchert 
Holzgrund , dann in den vorhandenen Vieh , und 
Dekonomie⸗ Geräthfchaften ‚ worüber täglich Eins 
ficht genommen werden Fan. 
Zusmarshanfen den 6 April 818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bed, Landrichter, 
— — — 


186.) (Ediet.) 

Da fich der Wirth Joſeph Brenzler von Henn⸗ 
hofen wegen Leberfchuldung dem Gantverfahren 
anterworfen hat; fo werben fämtliche Gläubiger 
unter Strafe ded Ausfchluffes von der Gantmaſſe 
hiemit aufgefodert, am 5" Mai ad liquidan- 
dum, et producendum ; 2? Juui ad excipi- 
‚endum ; 30!" ad replicandum ; und am. „dt 


Juli d, 3 ad daplicandum ‚et concludendum ' 


in der hiefigen Landgerichts = Kanzlei zu erfcheis 
nen. Zugleich wird auch am Sn Mai zum 
Verlauf des Joſeph Brenzlerfchen Anweſens, 
welches in einem Haufe, Stadel, Garten, Ges 
meindönugen, aı Schrt. Aecker, und 4 ı/a 
Tagw. Wiefen, dann wenigen Haus-, und 
Wirthſchaftsgeraͤthſchaften befteht, unter Vor⸗ 


fu) gemacht werden. Kaufsliebhaber. werden 
an dieſem Tage die nihere Kaufsbedingniffe im 
der Landgerichtd » Kanzlei vernehmen. 
Dilingen den a’ April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
, Schill, Landridter. 
189.) (Gant: Evict.) 

Die Mittwe des Anton Räthwalt von Bengs 
gen der Pfarrei Legau hat wegen ihred das Vers 
mögen überfieigenden Schuldenftandes ihr Aus 
wefen an ihre Gläubiger abgetreten. Es wird 


daher. zur Liquidation ,. und Eindingung auf, 


Dienftag den a8" April, zur Exception auf 
Dienftag den ab" Mai, und zur Conclusion auf 
Dienftag den a3ten Junid. J. Tagsfahrt angefegt, 
und deren fäntliche Gläubiger unter Strafe des 
Ausſchluſſes von der betreffenden Verhandlung 
anmit vorgeladen , an befagten Tagen in. Pers 
fon , oder durch Bevollmaͤchtigte dahier zu ers 
ſcheinen. Am Dienftag den auıen April, als 
am erften Edictötage wird man zugleich das in 
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Haus, Stadel, und Stall, dann in circa ar 

Ichrt. Grundftücen beftehende Gantanwefen an 

den Meiftbiethenden verduffern. Kaufsliebha⸗ 

ber werden hiezu mit dem Anhange eingeladen , 

daß fich Auswärtige mit Vermoͤgens s, und Leu: 

muthd s Zeugniffen zu verfehen haben. 

Groͤnnenbach am 4" April 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 

Luzzenberger, Landrichter. 


190.) (Belfanntmadung.) 

Das Santananwefen von Walburga Strauß 
zu Bobingen, beftehend: a.) in dem ad Aera- 
rium gült s, und beftandbaren, aber zehendfreien 
Hofsgute, zu welchen nebft einem gemanerten 
Wohnhaufe mit angebauter Stallung, einer ge= 
mauerten Backkuͤche, und einem hölzernen Stadl, 
27 Ichrt. Heer, und 25 Tagw. MWiefen , dann 
ein Hausgärtl per ıfa! Tagw., und ein gans 
jer Gemeindönugen von 2 1/4! Tagw. Grass 
theilen, 2 Krautftrangen, mit Antheil an den 
noch unvertheilten Gemeindswaldungen, und 
Gründen gehören ; b.) in ben nöthigften Haus⸗, 
und Banmannus-Fahrniſſen; zufammen im Aus 
fchlage zu 2,793 fl. 14 fr. wird am Mittwoch 
den 3er Mail. J. im Landgerich:s = Lokale an 
den Meiftbierhenden vorbenaftlich der Freditors 
fchaftlihen Genehmigung verkauft. 

Schwabmuͤnchen am on April 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 


191.) (GantsEbdict.) 

Franz Anton Dorn, Etrider von Groͤnen⸗ 
bach Hat fi) als zahlungsunfähig- erflärt, und 
fein Vermbgen an deifen Gläubiger abgerreten. 
In Folge deſſen werben alle diejenigen, welche 
aus wad immer fir einem Rechtsgrunde an 
denjelben eine Forderung zu machen haben, anz 
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mit vorgeladen, am Montag ben a7 d. MM. 
April zur Liquidation ihrer Forderungen; am 
Montag den söten Mai zur Exception , und am 
Montag den aufn Juni zur Conclusion , und 
zwar bei Bermeidung des Ausfchluffes von der 
jedvesmaligen Verhandlung, dahier in Perſon, 
oder durch Vevollmaͤchtigte zu erfiheinen. Zus 
gleich wird am erfien Edictstage den a7" April . 
das fämtliche Gantanwefen, bejtehend in einem 
Leerhaufe ıc. an den Meiftbiethenden in biefie 
ger Gerichtöftube verfleigert werden, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige fi mit Vermbgens⸗, und Leumuthes 
Zeugniffen zu verfehen haben. 
Grdmmendad) am 4" April 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Ruzzeuberger , Zandrichter. 


192.) (Guts-Verkauf.) 

An Freitag den m Mai d. J. Vormittags 
9.Uhr wird im landgerichtlichen Lokale das Soͤld⸗ 
anwefen der Relicten des Anton Ay von Yu an 
den Meiftbiethenden verfauft. Es befteht in eis 
nem neugebauten Wohn, und Defonomichaufe, 
Garten , und voller Gemeindögerechtigfeit, dann 
7 if Ichrt. Aecker, und 4 1/4 Tagwerk 
Miefen. Zuzwifchen kann hievon Einftcht ge: 
nommen, und das Nähere beim Gemeinde = WVors 
fteher erfahren werden. 

Illerdiſſen den Str April 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Carl, Landrichter. 


193.) (Edictal:Borladung) 

Alle diejenigen, den Gericht bisher noch uns 
befannten Gläubiger, . welche auf das Lands 
gut Schorn, auswas immer fir einem Rechtss 
Titel, Anſpruch zu machen haben, werden bies 
mit unter einem peremtorifchen Termin, und 
bei Verlurft ihrer Forderungen vorgeladen , Diens 





319 — — — — 


flag den van Mai l. J. hierorts entweder in 

Perfon, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 

Kechtsamwäite ihre Anfprüche zu. Protofoll zu 

geben, worauf aledann dad Weitere verfügt 

werben wird. i 

Rain am 6 April 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. . 

Kaiſer, Landrichter. 


194.) Emortiſations-Erkenutniß.) 

Auf Anrufen des Adam Voͤlk zu Schwab: 
münchen, und nachdem fich in dem unterm zgfer 
Suli 9. 3. beftimmten Termin Niemand gemelz 
det hat; wird die damahls audgefchriebene Klo: 
fter Drfeeifche Schuldverfchreibung auf Martin 
Preifinger von Holzhaufen de Dato 14" Juni 
1783 hiemit fiir amortifirt erklärt. 

Schwabmäncden den 6" April 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl Landrichter, 


195.) (Belanntmachung.) 

Da der auf den 2'" dieſes laut Beilage zur 
Monfchen Zeitung Nro. 73. ausgefchriebene 
Verlauf dad Anweſens des. Georg Kaſpar 
Schoͤttlebauern von Neuweiler von deu Glaubis 
gern wegen zu geringen Anboths nicht genehmigt 
wurde ; fo wird Mittwoch der 29 April wies 
derholt ald Verkaufs Tagsfahrt feftgefegt , und 
Kauföliebhaber werden unter den fchon befannts 
gemachten Bedingungen hiezu eingeladen, 

MWertingen den 7" April 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
dv. Rheinl, Landrichter. 


296.) (Borladung.) 

In Folge des am 26" März d. J. vollzoge⸗ 
nen Vergleiches, vielmehr Zeſion, über das 
Schuld», und Gantwefen des Rittergut 
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Reitishofen, genannt auf dem Hard; 
werden biemit alle, welche aus was immer fir 
einem Rechtögrunde eine betreffende Forderung 
zu machen. vermeinen, oder foiche in dem ans 
hängig gewordenen Konfurfe aus einer gefetzlich 
entfchuldbaren Urfache biöher noch nicht gemacht 
haben, vorgeladen,, felbe innerhalb 4 Monaten 
hierorts um fo gewiffer anzubringen, ald wis 
drigens das befagte Gut ald von allen Anfprie 
hen und Forderungen befreit, dem, der folches 
von dem Kreditoren erworben, übergeben, resp. 
die Santmaffe durch obigen Vergleich vertheilt 
(dispersa ), angenommen, und ;jede fpdtere 
Forderung hiernach "gefeglich abgewiefen werden 
würde. 
Schwabmuͤnchen, den zien April 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





197.) (Gantedict.) 

Wider den Kronenwirth Joſeph Kriger in 
Burgau iſt der Univerſalkonkurs rechtskraͤftig 
erkannt; als Edletstage werden beſtimmt: Dons 
nerstag der 14 Maid. J. ad producendum, 
et liquidandum ; Dienftag der ı6* Yuni ad 
excipiendum; Donnerstag der ibte Juli ad 
eoncludendum. Die erfie Hälfte des Conclu⸗ 
fiond = Zermins ift für die Replik, und die ats 
dere Hälfte für die Duplik zu verwenden. Uebrie 
gend haben die Gantgläubiger in Perfon, oder 
durch gehdrig bevellmächtigte Anwälde , und 
zwar unter dem Rechtsnachtheil des Ausfchlufe 
fes zu erfcheinen, und ihre Forderungen ans, 
und auszuführen, 

Burgau am it April. 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Gebhard Landrichter, 
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198.) (agd⸗Verpachtung.) 

Die dem koͤnigl. Aerario zuſtaͤndige Jagd 
barkeit in dem zum koͤnigl. Landgerichte Lindau 
gehdrigen Diſtrikte Wohnbrechts unweit Wangen 
wird nach denjenigen Graͤnzen, wie dieſe Jagd 
bisher verpachtet war, neuerlich wieder, und 
Zwar wenn eine Gemeinde pachtet, auf 10 
Sahre, wenn hingegen ein Privat ber Meiftbie: 
thende ift, auf deſſen Lebendzeit unter den hier: 
bei üblichen Bedingungen von unterfeßten Bes 
hoͤrden verpachtet werben. Es werden daher die 
zu Jagdverpachtungen berechtigten Fagbliebhaber 
zu der VBerpachtungssMerhandlung, welche am 
Mittwoch den 2g" April Vormittags 9 Uhr ir 
ber Nentamts = Kanzlei zu Lindau vorgenommen 
werben wird, hiemit eingeladen. 

Lindau den z4" April 1810, 
Königl. Baierifches Forftamt Kempten, 
Rentamt Lindau, 
Seyler, Oberförfter. Roth, Rentbeamter, 


199.) (Berruf.) 

Auf Andringen der Kreditoren wird das ge: 
. famte Anwefen des Jeſeph Stemmer, foges 
nannten Sandbauren In Sinning, welches bes 
ftehet in einem zum Srtögerichtscompler dafelbft 
erbrechtsweis grundbaren Hofgut, in Haus, 
Stadel, halben Tagwerk Garten, 24 ıfa Jau⸗ 
dert Aderfeld, 2 Tagwerk zweimädige , ad 
Tagwerk einmädige Wieſen, und der Ges 
meinds -Nußung; dann an walzenden Gründen 
in 3 Janchert Nohrwiefen = Veder, 3 Jauchert 
Kreitle beim Kreuz, 2 Ichrt. Saumaͤcker im 
Schwenffeld , 
wie oben, dann 2 Tagwerk zweimaͤdige Wiefen 
on Feffenmüller ſtoſſend, wie vorfiehet, und wo 
von Sämtlihen 4fl. — fr. 6 hl. Steuerſim⸗ 
plum verreicht werden muß, Freitag den aten 
Maid. J. im Ganzen verfieigerungsweife df⸗ 


— —— 


ſaͤmtlich erbrechtsweis grundbar, 


fentlich verkauft. Saͤmtliche Kaufsliebhaber 
werden auf ben beſtimmten Tag vorgeladen, 
ihr, Anboth hierorts zu Protokoll zu geben, und 
den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden mit Bes 
guehmigung der Kreditorſchaft abzuwarten. 
Neuburg den aten April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
. Earl Theodor Bed, Landrichter. 


200.) (Edictalstadung.) zum atenmal. 

Der Sädlermeifter.. Franz Lengenmuͤller zu 
Kaisheim hat fid) ald zahlungsunvermdgend ers 
Härt, und um Einleitung bes allgemeinen Kon⸗ 
kurſes ſeiner Glaͤubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Edictstage feſt⸗ 
geſetzet: Donnerstag der 2bte Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Ver—⸗ 
fuche gütlicher Ausgleihung; Montag der 3ote 
März zur Erceptionshandlung ; Freitag der ıte 
Mai zur Abgabe der Replik: Montag der ı8te 
Mai zur Duplifhandlung. Sämtliche Gläubis 
ger des Saͤklermeiſters Lengenmüllers haben an 
diefen Tagen in eigener Perfon, oder durch ber 
vollmaͤchtigte Anwaͤlde am fo gewiffer zu erfcheis 
nen, alö die Berfaumung des erften Edikttages 
den Ausſchluß von dem Konkurſe, die Verfäus 

mung ber übrigen Edietstage aber den Ausſchluß 
von der jedesmaligen Prozeßhandlung nach ſich 
iehet. 
—— am ı7te Jaͤnner 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht 
Schafberger, Landrichtet. 


201.) (Berkauf.) 

Neil der von Georg Gaierhos, Shlöner in 
Horganam MR v. M. in Antrag gebrachte Ver⸗ 
kauf feines Gartens nicht zu Stande Fam, fo 
wird gemäß einer zwiſchen demſelben, und fels 
nen Gläubigern an befagtem Tage abgefchloffes 
nen gütlichen Uebereinkunft auf Inſtanz diefer 
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Gläubiger des Gaierhos Gefamtanwefen, bes 
ftehend in einem Haus, ı/a Tagw. Garten, 
Gemeindönugen, a ı/a Tagw. Gemeindholz, 
und 2 fa! Jchrt. Ader Samstag den a'* 
Mail. 3. im biefigen Amtsfig zum Öffentlichen 
Verkaufe ausgebothen, und Kaufsliebhaber zu 
Vorbringung ibrer Anbothe hieher vorgeladen. 
Zusmarshanfen den ai April 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Be, Landrichter. 

202.) (Subhaftationd-Patent.) 

Das Vermögen des Kronenwirths Joſeph 
Kriegers in Burgau unterliegt der Gant. Die 
Mobiliarfchaft, und die Realitäten werden das 
ber den dfjentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 

Die Realitäten werden am Donnerstag ben 
„tn Maid. J. unter Vorbehalt Freditorfchaftlicher 
Genehmigung, und die Mobiliarfchaft wird am 
Freitag den Br Maid. 5. gegen gleich baare 
Bezahlung verfteigert. Die Mobiliarfhaft bes 
ſteht in Betten, Seffeln, Tifchen, Spiegeln, 
Käften, Kuͤchengeraͤth, u. f. w. Die Beſtand⸗ 
theile der Realitäten und a.) das gemauerte, 
an der fehr frequenten Augsburger Ulmer Straffe 
gelegene Gafthaus zur goldenen Krone mit reeler 
Weinſchankgerechtigkeit; b) der hölzerne Stadl 
mit Etallungen; c.) dad Wurzgärtl pr. „5 
Tagw.; d.)2 Krautſtrangen; e.) der Haustheil 
pr. ıfa Tagw. in der untern Vichweide; f.) 
und das Maad pr. 6 Zagw. im untern Ried, 
der Winkel genannt. Die Verfieigerung der 
Realitäten wird im Landgerichts = Lofale , und 
jene der Mobiliarfchaftim Gafthaus zurgoldenen 
Krone felbft vollzogen werden. Bei der Verſteige⸗ 
rung der Realitäten haben auswärtige Lizitan⸗ 
ten Zengniſſe uͤber Vermbdgen, und Leumuth vor: 
zuweijen. 

Burgau am Ha Mpril 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Laudrichter. 


— — 
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203.) EdictalsBorladung.) 

. Da bie von Georg Waldmann Wirth in 
Lechbruck nachgefuchte, und auf den zo" Febr. 
anberaumte Nachlaß » Verhandlung mit feinen 
Gkaͤubigern nicht zu Stande gekommen ift, und 
fi) der Schuldner in Folge deffen bem Gant— 
verfahren unterworfen har, welches auch, da 
der Schuldenftand dad Vermdgen nach dent aufe 
genommenen Snventarium um ein Betraͤchtliches 
überfteigt, eingeleitet werben muß: fo werden 
folgende Edictötage anberaumt: Zur Bemeldung, 
und Liquidirung der Schuldforderungen der 27'* 
April; zum Vortrage der Einwendungen ber a7! 
Mai; zur Schlußverhandlung der a5 Juni, 
und g* Zulid. J. Sämtliche Gläubiger wers 
ben aufgefordert, an diefen Edictötagen entwe⸗ 
der in Perfon, oder durch gerichtlich Bevollmaͤch⸗ 
tigte um fo gewiffer zu erfcheinen, und ben je⸗ 
ber Tagfahrt angemeffenen Vortrag anzubrins 
gen, als fie aufferdem mit ſolchen ausgefchlofe 
fen feyn follen. 

Fuͤſſen am ı5tn März. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 

204.) (Befanntmadung.) 

In der Gantfache des Thaddaͤ Efer, Fire 
bers von MWeftendorf ift Donnerstag der 23 
diefes zur Conclufions » Tagfahrt feſtgeſetzt. 

Da bei dem auf den able" März. J. aus— 
gefchriebenen Berfauf des Anweſens deſſelben bes 
ftehend in Haus, und Garten, Fein Käufer ers 
ſchienen iſt; fo wird wiederholt befannt gemacht, 
dad den Sr" Maid. J. fragliched Anwefen 
neuerdings feilgebethen werde; wozu Kaufsliehe - 


haber unter den ſchon feftgefegten Bedingung” 


eingeladen werden. 
Wertingen den Br April 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter, 


— 


- 


—— 
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Intelligenzblatt 


des Königlide 


Dberdonan- 





Augsburg, 








Befanntmahungen 
der König. Oberſten Kreisftellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Kaufbeuern, 
nach Streuerdiftricten vorgetragen, 


IL. Steuerdiſtriet Baisweil, 
Baisweil, (Pf D.). 

1. Steuerdiſtriet Doͤſingen. 
Doͤſingen, (Dorf, und Pfarre mit Eggen⸗ 
thal.). 

1. Steuerdiftrict Eggenthal. 


Eggenthal, (Pf. D.), Grub, (E.), Roͤhr⸗ 
wang, (E.), Romatsried, (El. D.). 


IV. Steuerdiftrict Frankenried. 
Sranfenrieb, Pf. D.). 

V. Steuerdiſtrict Guttenberg. 
Guttenberg, (Pf. D.), Schwaͤbish o⸗ 
fen, (W.). 

22 









Baieriſchen 





9. den 29" April 1818, 
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VI. Steuerdiſtrict Hirſchzell. 
Hirſchzell, GPf. D.). 

YU. Steuerdiſtriet Ingenried. 
Ingenried, (Pf. D.), Irpisdorf, (W.). 

VIII. Steuerdiftriet Irrſee. 
Bickenried, (Schloͤßchen und E.), Eys 
berg, (W.), Haslach, (E), Irrſee, 
auch Yrſee, Gormalige Benediktiner Reichs: 
abtey, Pf. D., und Sit des koniglichen Rent⸗ 
amts) Oggenried, (W.), Wielen, (W.). 

IX. Steuerdiſtriet Kaufbeuren. 
Kaufbeuren, (Stadt, katholiſche und evan⸗ 
gelifche Pfarre, und Ei des Fönigl, Lande 
gerihtd), St. Kosmas, (E.), Er. Mia 
chael im Felde, (E.), Ziegelftadel, 
obere und untere, (E. E.). 

X. Steuerdiftrict Ketterfhwang, 
Ketterfhwang, PD.) 

XI. Steuerdiftrict Lauchdorf. 
Großried, (W.), Lauchdorf, (Pf. D.). 





AU. Stenerbiftrict Maurftetten. 
. Haufen, (®.), Maurftetten, PM. D.) 
XUl. Steuerdiftrict Dberbeuren. 


Merzisried, AE.), Dberbeuren, 
PD.) " 
XIV. Steuerdiſtriet Obergerma 
ringen 


Dbergermaringen, (Pf. D.). 
XV. Steuerdiftrict Ofterzelt. 
Dberzell, (D.), Dedwang, (D.),D ſter⸗ 


sell, PR D.), Salabeuren, (E.), St o⸗ 
cken, (D.). 


XVI. Steuerdiſtriet Pforzen. 
Hammerſchmidte, (E.), Leinau, (D.), 
Pforzen, (Pf. D.). 

XVII. Steuerdiſtriet Rieden. 
Rieden, (Pf. D.). 

XVII. Stewerdiftrict Schlingen. 
Eranfenhofen, el, D.), Schlingen, 
OF»). 

XIX. Steuerbiftrict Stettwang. 
Stettwang, (Pf. D.). 

XX. Steuerdiftrice Thalhofen. 
Genachhauſen, (l. D.), Linden, (D.), 
MReichenbach, (W.), Thalhofen, (D.). 

XXI. Steuerdiſtriet Untergerma— 

ringen. 
Georgenberg, (E.), Untergermarin— 
gen, (Pf. D.). 

XXII. Steuerdiſtriet Weinhauſen. 
Weinhauſen, (D., amd Pfarre mit 
Weicht). 

XXIII. Steuerdiſtriet Weſtendorf. 
Weſtendorf, (P.D.). 

—N — 


Fortſetzung des Verzeichniſſes 
ber extradirten Stiftungen. 


Von der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 


sion Aichach wurden nachſtehende Stif⸗ 
tungen der Ruralgemeinden weiter extradirt: 


XXVIII. 
An das K. Landgericht Friedberg: 


A. An Stiftungen des Eultus: 


a. zu Bairaberg, das Vermdg. der Filialkirche; 
2. »Dafing, -& * * Pfarrfirce; 


r- Far Dur er ⸗ ⸗ ⸗Bruderſchaft; 
4. ⸗Derching, — -£ = Pfarrlirche; 
6. «Egenburg, = ⸗ u Eu 
6. » Eurasburg, = ss» $ilialfirche; 
7. »Eismanöberg=e = =: 20. 35 
8. sHörmandberg,s = = 8 + 3 
:9. sHolzburg, se se» Sapelle; 
10. eHoddorf, s =  .. Pfarrlirde; 
11, ⸗Lechhauſen, ⸗ ⸗ö3 
12. ⸗zLaimering, ae 22 
13.-Landmannsdorf, — Stiche; 
44. :Miegersbad, 2 £ eo s 
15, » Merching,- ⸗ ⸗ ⸗ Pfarrtuche 
a6b6⸗⸗ ⸗ ⸗ ⸗St. Auna⸗ 
Kapelle; 
27. «Mariazell, = ss Filialkirche; 
a8, -Dberumbadh, = ⸗ æ——⸗3 
19. ⸗Ottmaring, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
20.-⸗Oberzell, 2: ⸗Filialkirche; 
ar, sÖberndorf, = so E80 2.5 
22. sPfaffenhofen,s ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
23.-Paindlkirchen,⸗ ⸗ TE 
24. ⸗Paar, ⸗ ⸗ Pilarrkirche 
25, sPitenhofen, : = gilialkirche; 
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26, zu Pachern, Bas Vermodg. der Pfarrkirche;. 


27. sRettenberg, =. =  säiliallicchez 
28, ⸗Roſpach, s ⸗ =»: = 5 
29. s Rödertähaufen, s == = ;5 
80. « Rieden, =»: ⸗Pfarrkirche; 
31. ⸗-Rohrbach, Pe ⸗Filialkirche; 
32. ⸗Rbhresbach, = = = Pfarsfirche; 
33. : Ried, = © «Silinlticchei 
34. »Sittenbad, . =: » Pfarrkirche; 
3.5: 8: >» e =  eBrudericaftz 
36. sSirchenried, = = F8ilialkirche; 
37. » Steinach, . 5 su» 5; 
38. » Tattenhaufen,= = a0 2: 5; 
39. » Taiting,. = =  «MPfarrfirde; 
40 sUnterumbad, » =  zfilialfirche; 
ar. se Unterzell,. ⸗ . 85.3.5 
42. »Weiffertsbaufens ss == = 5 
43. » Weffiözell, ⸗ ⸗ pfarrkuche 
44. ⸗Ziegelbach, s =  zSilinlfirche. 


B. Des Unterrichts: 


+. zuLaim ering, das Vermoͤgen des Schulfonds; 
2. sMerching, ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 3 
3. sRieden,. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 


XXIX. 


An das K. B. Graͤflich von Bothmerſche 
Ortsgericht Mering im Landgericht Friedberg. 


Die Stiftungen des Cultus: 
1. zu Mering, das Vermbgen ber Pfarrlirchez, 


us 5» ⸗ ⸗ ⸗Leonards⸗ 
Kapelle; 
8. ss» ee » Franzisfuss 
Kapelle; 
eos ⸗ ⸗ s Bruderfchaft;. " 


5. :Meringerzell, = ⸗Filialkirche. 


22 * 
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XXX. 


An das 8. B. Gräflih vom Boifchorer 


Erpſche Ortsgericht Stäßling. 
Die Stiftungen des Cultus. 
1.30 Haberskirchen, d. Vermoͤg. d. Pfarrkirche, 
2. ⸗-Wulfertshauſen, ⸗——zgilialkirche. 
XXXI. 
An das K. Landgericht Rain. 





Die Stiftungen des Cultus 
1. zu Eifingerdorf,d. Vermoͤg.d. Filialfirche; 
2. ⸗Todtenweis, = = = Pfarrfirhe; 





3, = s 8: =: s Bruderfchaft. 

LXX.) . 

Au ſaͤmtliche Polizeibehdrden des Ober: 
denaufreifes. 


< Die Eoncurrenzen znm-Straffenban betreffend.) 
gm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige, 

Die allerhöchfte Verordnung vom 6" 
Aprif 1818. in obigem Betreffe, — mie 
folhe im IV" Stuͤck des Gefegblattes bes 
fannt gemacht wurde, — wird Diesfälliger 
alferhöchfter Aubefehlung zu Folge anmit 
au duch das Kreis: Fntelligenzblatt zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht, und die bes 
treffenden Behörden zur ——— ange⸗ 
wieſen. 

Augsburg, den a" April 18:8; 
Koͤnigl. Baierifche Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Im Abweſenhell des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
nl Neggs: Director. 

v. Öünther, 


coll. Thalhauſer. 


Graf v. Armansperg, 
Reggs⸗Director. 


34 — 34a 


Abdruck. 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


So ſehr Wir jetzt ſchon bedacht war 
zen, bey den unentgeldlichen Concurrenzen 
zum Steaßendbay Willführ und Uebermaaß 
zu vermeiden, fo ift Uns doch nicht entgan: 
gen, daß in der Natur diefer Leiftungen Ge: 
brechen liegen, welche ſich in der Ausführung 
nicht ganz befeitigen laſſen. 

Wir konnten nämlich die Coneurrenz⸗ 
Bezirke für die Natural:Leiftungen niemals 
fo fehr erweitern, als es eine gleiche Ver: 
theilung der Laft erheifcht haben würde, Es 
iſt Uns ferner nicht unbemerft geblieben, mie 
durch die unbezahlten, und zum Theil fchon 
ermübder auf dem Bauplag anfommenden Ars 
beiter wenige, und minder gute. Arbeit geleis 
ftet, alfo Kraft und Zeit unnüß verfchwender 
werde, und tie endlich auch der wohlchätige 
Nebenzweck der Straßenbau:Arbeiten, ber 
ärmern Volks Klaffe Unterhafezu verfchaffen, 
gänzlich vereitelt werde, wenn jene Arbeiten 
unentgeltlich geleiftet werden müffen, 

Durch diefe Betrachtungen geleitet, har 
ben Wir auf den Antrag Unferes Staats: 
Miniftertums der Finanzen, und nach Ver 
nehmung Unferes Staats: Rathes befchloßen, 
und beſchließen hiemit, mie folgt: 


1. 
s 
Alle Natural⸗Coencurrenzen, welche Uns 
fere Unterthanen bisher nach der Verordnung 


vom gt Februar 1809 (Megierungsblatt S. 
289) zu den Landftraßen uneutgeldlich zu 


feiften hatten, follen Fünftig durch gedungene - 


Taglöhner und Lohnfuhren, oder nach Um— 
fänden durch Verpachtungen an den Wenigſt⸗ 
nehmenden hergeftellt, und die Koften ders 
felben durch eine Umlage im einfchlägigen 
Kreiſe mirtels eines Beyſchlages der zu ent 
richtenden Rufticak, und Haͤuſer⸗Steuer ge: 
deckt werben, 

II. 

Die Erhebung einer folchen Umlage bleibe 
auf jene Fälle befchränft, wo bisher die uns 
entgelblihen Matural:Concurrenzen gefeiftet 
werden mußten, nämlich: 

a) wenn völlig neue Landftraßen erhoben , 
oder boch einzelne Straſſenſtrecken ganz 
neu angelegt, oder endlich Auffahrtss 
Daͤmme zu neuen Brücken erbaut werden; 

b) wenn eine bereits bejtehende Landſtraße 
durch das Kriegs: Fuhrwefen, oder durch 
außerordentliche Naturereigniffe, ohnges 
achtet der forgfältigen Unterhaftung ders 
geftalt zu Grunde gerichtet worden, 
baf ihre Wiederherftellung in fahrbaren 
Stand nur mie einem ungewöhnfichen 
Aufivande zu erzielen if, 

Damit aber diefem zweyten Falle nie: 
mals eine zu große Ausdehnung gegeben 
werden möge; fo beftimmen Wir hiemit, 
baß allezeit dasjenige, was die gewöhnliche 
Unterhaltung einer ſolchen Straße nach. dem 
Durchſchnitte der legten Io Jahre koſtet, zum 
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Voraus abgezogen, und nur der Weberreft 


durch die Kreis:imlage gedeckt werden ſoll. 


nl. 

Da Wir lebigfih die Abſicht haben, 
die befonderen Coneurrenzen, welche Uns 
fere Unterthanen bisher unentgeldlih zum 
Straffenban zu leiften hatten, gerechter zu 
vertheilen, und derer Leiftung zu erleichtern, 
Peineswegs aber das Maaß derjelben zu vers 
mehren, fo verorbnen Wir ferner: 

a) die Arbeiten, derer Geldanfchlag durch 
die Kreisumflagen gedeckt ‚werden foll, 
bleiben, wie bisher bey den Natural 
Eoneurrenzen auf diejenigen befchränft, 
welche durch gewöhnliche Taglöhner und 
Lohnfuhren verrichtet werden koͤnnen. 
Alle übrigen Sreaßenarbeiten, welche 
eine erlernte Handwerks-⸗Fertigkeit vors 
ausfegen, follen nach wie vor aus Unferer 
Staats:Caffa, ohne einen befondern Bey⸗ 
trag der Unterthanen beſtritten werden. 

b) Der Geldanfchlag dieſer Arbeiten rich⸗ 
tet ſich zwar nach dem jeweiligen Fuhr⸗, 
und Taglohne; jedech foll auch hiebey 
jedes Uebermaaß ſorgfältig vermieden, 
und bey der Berechnung der noͤthigen 
Hand⸗, uud Fuͤhrloͤhne von der Anſicht 


ausgegangen werden, daß die Arbeiten 


durch tuͤchtiges Perſonal, und unter gehoͤ⸗ 
riger Aufficht geleiſtet werden muͤſſen. 
ce) Wenn es beſondere Umſtaͤnde nöchig oder 
reichlich machen follten, in irgend einem 
Kreije in einem Jahre fo viele neue 
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Siraſſenbauten vorzunehmen, oder fo 
viele durch. Kriegsfuhren oder außerors 
dentliche Natur Ereigniffe gänzlich zu 
Grunde gerichtete Landftraßen wieder 
Herzuftellen, daß die Kreis: Umlage für 
ein Jahr zu drücend werden würde; fo 
wollen Wir diefelbe auf mehrere Jahre 
vertheilen, und die fpäter verfallenden 
Hahresfriften einftweilen aus Unſerem 
Aerar vorfhießen laffen. 

d) Wenn eine Straßenarbeit,, beren Kor 
ften durch Die ausgefhriebene Kreise 
Undage hätte gedeckt werden follen, in 
dem Jahre, für welches dieſe Umlage 
erhoben worden, nicht ausgeführt wer⸗ 
den kann, fondern auf ein anderes Jahr 
verfchoben wird, oder ganz unterbleibt; 
fo fol der für jene Arbeit erhobene 
Steuer: Benfhlag den Unterhanen des 
einfchlägigen Kreifes für das nächftfof- 
gende Jahr zu Gute gefchrieben werden, 

IV. 

Ohne Unfere fperielle Allerhöchite Ges 
uehmigung koͤnnen fünftig die für den Stra 
ßenbau beftimmten Steuer: Benfchläge eben 
fo wenig, als bisher die SUPER 
currenzen gefobert werden, 

Unfere Kreis:Regierungen haben bems 
nach mit der jährlichen Vorlage des Stra 
ßenbau⸗ Etats auh das mohlmotivirte und 
in der gemeinfchaftfihen Sitzung der beyden 
Megierungs: Kammern gefchöpfte Gutachten 
zu verbinden, ob, nud weiche Koften ach 
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den Beftimmungen der gegenwärtigen Ver⸗ 
ordnung durch eine Kreisstimlage zu: decken 
fegen ? 

Es iff nämlich jedesmal genau nachzu⸗ 
weifen, "ob, und welche Straßen, oder Stra: 
ßenſtrecken, und in welcher Länge neu ans 
julegen fenen ? 

Ob, und weldhe Straßen durch die oben⸗ 
bemerkten Ereigniffe fo zu Grunde gerichtet 
fegen, daß ihre Wiederherffellung einer 
auferordentlihen Huͤlfe bedarf? 

Welche Auslagen für Handlöhner und 
Fuhrwerk zur Umlage geeignet feyen ? 

Ob diefe Umlage in einem, oder mehreren 
Jahren erhoben werden foll? 

Und welcher Benfchlag es endlich von der 
für ein Jahr vorgefhlagenen Umlage auf 
jeden Gulden der zu entrichtenden Ruſtical⸗, 
und Hänfer:Stener. betreffe ? 

V. 

Nach erfolgter Prüfung, und Genchs 
migung der Kreisbaus@tars werden Wir 
jährlich durch Unfer Allgemeines Intelligenz: 
Blatt befannt machen laffen, welche Stras 
fen, oder Straßenſtrecken in jedem Kreife 
neu angelegt, oder wieder hergeftellt, welche 
Koften duch eine Kreis-⸗Umlage gedeckt, 
und welche Benfchläge der Ruftical:, und 
Haͤuſer⸗Steuer hiefür erhoben werden follen, 


Diefer von Uns genehmigte ‚Steuer: * 
Beyſchlag iſt ſodann in jedem Kreiſe auf 


De jaͤhrlich ausgeſchriebenen Steuerziele 
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zu vertheilen, und mit dieſen durch Unſere 
Finanz⸗Rentaͤmter zu erheben. 

Die in gegenwärtiger Verordnung auss 
gefprochene: Aufhebung der Natural⸗Con⸗ 
currenzen bezieher fih nur auf folhe Hand;, 
und Spann Dienfte, welche Unſere Lin: 
terthanen bisher unentgeldfih, und zu jes 
nen kandſtraßen zu feiften hatten, welche 
aus. allgemeinen: Staats Mitteln. unterhat: 
ten. werden. 


Es bfeiben alfo noch ferner vorbe— 
haften : 


‚ a) die inlinferer Verordnung von gen Fe⸗ 


bruar 1809 gegen verhaͤltnißmaͤßige Be⸗ 
zahlung feſtgeſetzte Concurrenz zur ge⸗ 
woͤhnlichen Beyfuhr des Materials auf 
die Landſtraße, uͤberall, wo Wir hie— 
von ferner Gebrauch zu machen fuͤr 
gut finden; 

b) die Concurrenzen der Gemeinden zu 
jenen Straßenftreden, die durch Ort: 
fhaften ziehen, jedoch mit den in Un— 
ferer Verordnung von zo" Yuguft 1805 
(Regierungsblatt ©. 847) $. I., und II. 
ausgefprochenen Befchränfungen ; 


. ©) die Concurrenzen der Gemeinden, und 


Bezirke zu den Vicina:Straßen, und 
Communications: Wegen, welche nicht 
aus allgemeinen Staats: Mitteln herzus 
ftelfen, und zu unterhalten find, 

d) Endlich behalten Wir Uns vor, daß 
in Zällen, wo es zur Ausführung drins 
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gender Straͤßenbau⸗ Arbeiten bitchaus 

nicht möglich feyn follte, die erfoder⸗ 

liche Anzahl freywilliger Tagloͤhner, oder 

Lohnfuhren zu ethalten, diefer Mangel 

zwar durch. ein Aufgebot in der bes 

nahbärten Gegend: erfeßt, jedoch den 

Aufgebotenen jedesmal der ortsübliche 

Tag⸗, und Fuhrlohn‘vergütet werde, 

VII. 
Inm Rheinkretſe, wo ſchon dermal kel—⸗ 
ne unentgeldliche Natural⸗Concurrenʒ zum 
Straßenbau beftehet, wollen Wir durch 
gegenwärtige Verordnung nichts geändert 
wiffen. Was aber jene Theile des Unter⸗ 
Mainfreifes betrifft, wo bisher flatt der 
vormaligen Straßenbau; Frohnden jährlich 
‚eine beftimmte Anzahl von Steuer⸗Sim⸗ 
plen erhoben worden ft, fo foll es fünf 
tig wie in den “übrigen Kreiſen gehalten, 
aber von den fixirten Straßenbau: Sims 
plen fo viel serlaffen werden, als nad) ei— 
nem mehrjährigen Durchſchnitte beylaͤufig 
jene Arbeiten geßoftet Haben, die von nun 
an durch jährliche ‚Steuer -Benyfhläge ge⸗ 
deckt werben follen. 

VIII. 

Gegenwaͤrtige Verordnung iſt ſowohl 
durch Unſer Geſetz⸗Blatt, als durch die 
Intelligenz⸗Blaͤtter der einzelnen Kreiſe zur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen, und in 
ſoweit es ohne Unterbrechung der bereits 
angefangenen Straßen⸗Arbeiten möglich iſt, 
noch im laufenden Finanz⸗Jahre in Ans 


+ 


— u 


348 


wendung zu bringen, worüber Wir unver⸗ 
züglich „die Gutachtens: Berichte Unſerer 


Kreis⸗ Regierungeh erwarten, 


Münden den 6" April 18:8, 
Mar Joſeph. 
Freiherr von ar 
Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 





{LXXI.) 
Un ſaͤmtliche Studienbehoͤrden des Ober⸗ 
donaukreiſes. 


Die jaͤhrliche Konkurs-Pruͤfung zur Erlangung als 
‚gemeiner Stipendien betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Obengenannte Behörden ‚erhalten anmit 


den Auftrag, die jährliche Konkurs: Prüfung 


zue Erlangung allgemeiner Stipendien im 
nächften Monate Mai nach den hierüber bes 
feehenden Vorſchriften zu halten, und ihre 
diesfallfigen — mit den erfoderlichen Beilas 


gen zu verfehenden Berichte am Ende des 


Mwits Juny l. J. anher vorzulegen, 
Augsburg den 24 April 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 


R a iſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


—— — — — 
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(LXXIL.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung ber Pfarrep Aindling betreffend.) 


Im Namen Seiner Majefät 
des. Königs, 


Durch den am 6" diefes Monats erfolg: 
ten Tod des Priefters Joſeph Mich! wur; 
de die Pfarrey Aindling erledigt. 


Diefelbe liegt im Landgerichtsbezirke Rain, 
in der Diözefe Augsburg, und enthält im 
einem Umfange von 5 Stunden 1225 See 
fen, die Filialen, in welchen die Gottes; 
Dienfte wechfelsweife gehalten werden, mas 
Gen zwei Hülfspriefter norhweindig. ' 

Der Ertrag dieſer Pfarren wird an Wid⸗ 
dum, Zehenten, aus Rechten, Stofgefällen, 
Fruͤhmeßſtiftung, Jahrtägen, und Bruders 
fhaften, dann herkoͤmmlichen Gaben, und 
Sammlungen auf 2243 fl. 39 fr. berechnet. 

Die Laften betragen an Steuern, Car 
thedraticum 2c 159 fl., dann für die Hal: 
tung der Kapläne 600 fl., ferner fallen dem 
Pfarrer die Baulichkeiten in den Pfarrhaus 
fe, und den Defonomiegebäuden zu einem 
Drittheile zur Laſt. 

Vermoͤge fruͤherer allerhoͤchſter Entſchlieſ⸗ 
fung vom Jahre 1810. find bei dieſem Er⸗ 
ledigungsfalle die Parochianen der Filiale 
Sand, und Bach der Pfarrey Todtens 
wies einverleibt worden, wodurch an der 
Seelenzahl der Pfarrey Aindling go Köps 


ERHEBT DL 


350 


fe, und an bem Ertrage 17 fl, abs 
gehen. 
Augsburg den 24" April 1818, 
» König, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Zu Abwefenheit des 2. Megierungs s Präfibenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Thalhauſer. 


(LXXIM.) 
DBefanntmahung. 
(Die Erfebigung ter Lehrſtelle der erſten Kuabenflafz 


fe an der lattoliſchen Voltsfgule bei Str. Ultich 
in Augsburg betreffend.) 


fm Namen Seiner Majeftär 
des Könige. 

Duch den Tod des Lehrers Daifer 
ift Die Lehrfielle der erften Klaſſe an der 
katholiſchen Knabenfchule bei St. Ulrich in 
Augsburg, womit eiy jährliches Einfommen 
von Zoo fl, nebſt freyer Wohnung verfnüpft 
iſt, erlediger worden, — 

Bittſteller um diefen Dienft haben ihre 
Geſuche längftens binnen 4 Wochen bey um 
terfertigter Stelle zu überreichen. 

Augsburg, den 24" April 1316. 
Königl, Baierifche Regierung des 
‘ Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 

Raifer, 
v. Öünther. 
coll. Thalhaufer, 





— —— ö— — —— —— — —— — — 
Dienfl-, und Kreisnotizzen. - il. Auton Effnen- — u 
‚ — — ⸗ Sebaſtian Weber, 
Fortfegung s Aoys Tarer. 


des Perfonal: Berzeihniffes, 


Königl. Stadsgeriht IF Elaffe'tn 
der Kreishauptftadt Augsburg, 
Directoren: 

Yter ; Titl. Johann v. Caſpar. 
irer; Titl. Johann Conrad Schmied. 
Stadtgerichts-⸗Aſſeſſoren: 
ater; Titl. Joſeph v. Huber, 


Joh. Michael Dufresne. 
Michael Leiendeder, 
Protocolliften: 
Til. Wolfgang v. Langenmantel, 
-Aloys v. Rehlingeu. 
-Joſeph del Degano. 
ze Soh. Carl Mielach. 
= Sof. Shwemmer. 
Regiſtratoren: 
Titl. Sebaſtian Weber. 
Auguſt Colſon. 
Erpedttor: 
Titl. Georg Hofſchuſter. 
——— 
Titl. Joh. Gottfried Waffermann, 
s Sof. Langer 
23 


1 „ter; 


str; 2 Sofeph v. Heckl. 

gr; ⸗Joſeph Singer. 

Jr 2 Theodor Wunderer. 

ser ⸗Johaun Georg Waller. 
ste; ⸗Joſeph Weber, 

et = Georg Friedrih Walther! 
Fr . Marimilion Gaßner. 

gri = Mathias Goth. 
sort = Sofeph Bleiſtein. 

s 


a ↄier; 


⸗Carl Bbheimb. 
Rathsdiener: Gotthelf Seyder. 
Eiſenmeiſter: zip teinbaqcet. 
Bothen: Gottfried Lomer. 

Joſeph Rottmund. 
Joh. Georg Zeisler. 
Dfenpeiger: — Straßer, 


8. Baierifhes Wechfetgericht 
in Augsburg, 
Wechſelrichter: 
Litl. setan⸗ Conrad Schmied, Stadtge⸗ 
richtsdirector. 
 Affefforen: 
Kr, * Zelole. 
: ob. Gottlieb Sußkind. = 
e Philipp Franz Kremer. s 
= Georg Gottfried Wagner: 
Suplierende Affefforen: 
Titl. Carl Wohnlich. 
⸗Thomas Pedrone. 
Actuar: 
ziel. Johann Kaſpar Abt, quiescirter Land⸗ 
richter, proviſoriſch. 
Serichtsdiener: Nicolaus Volk. 
Wechſel-Senſalen: 
ziel. Joh. Matthaͤus Drerel, (4: 8) 
‘5 Anton Vanoni. (B. 9.) 
s Rajeran Kostelezky (M. 373.) 
⸗G. F. Leuchs. (D. ız1.). 


Advocaten in Augsburg: 
Titl. Joh. Daniel Beringer, J. V. L., auch 
proviſoriſcher Notar, und Actuar auf der 
Boͤrſe, oder Kaufleuteſtube. (B. 41. 


Til. Soh. Georg Werner, I. U. ‚nuc)-prop, 
Motar. (0.33: 
= oh. Leonhard Bilhelm, JUC, auch 
provif. Notar (A.2.) 
:= Zof.Strkdl; J.V. C., — proviſ. 
Notar. (D. 216.) 
⸗Joh. Friedrich Wickh, J. v. Dr., auch 
provif. Notar. CD. 2.) 
= Thomas Friedrich Degmayr, J.U.C., 
auch provif: Notar. (D. 24.) 
s Philipp Jakob Hindenach, J. U.C., 
ach Provif. Notar. (BD. 139.) 
= Matthäus‘ Sich war}, KU.Dr. (E.167.) 
s Bernhard Sartor, JUL“, auch prop. 
Motar. (Di 114.) 
: Garl Desfer, J.U.Dr. (D. 135.) 
s Paul Degm.anr, JUL., auch ꝓropiſ· 
Notar. (D. 204.) . 


⸗Athanaſius Schmie d, J.U.Dr. (A. — 


⸗Carl Arbauer, J.D.Dr. (C. 51.) 
⸗Wilhelm Anton Birkber, J.V.C. (D.265.) 
Unterm zo" April d. J. wurde der k. 
Rentbeamte Conrad Schanzenbach zu 
Oberdorf, in feiner gegenwaͤrtigen Dienſl⸗ 

ſtelle definitiv allergnaͤdigſt beſtaͤttiget. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ſich 
unterm 15%" April allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, die II“ Affefforsftelle bei dem für. 
nigl. Langerihte Im menftadet dem bishe: 
tigen Funktionaͤr Joſ. Simon S mid da⸗ 
ſelbſt definitive zu veclethen. 


Durch Beſchluß des 2 oberfien Rech⸗ 
nungshofes vom 16" April d. J. wurde ftatt 
des zum Retardatenbureau bei der k. Regie⸗ 


De 
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rung des Dberdonaufreifes beftimmt geweſe⸗ 
nen Revidenten Kolbs, der Rechter, und 
Cameral: Kandidat Maximilian Feeg pros 
viforifch ‚bei dem erwähnten Merardaten: Bus 
reau angeſtellt. 


Unterm 4** April d. J. ift der vorma⸗ 
fige Klofiergerichtediener Anton Giegelals 
Rentamtsboth in Wertingen angeftellt worden, 


Der proviſoriſche Randgerichts: Diener, 
und verabfehiedete Gensdarmerie-⸗Brigadier 
Joſ. Streitliftdurd allerhoͤchſtes Refeript 
vom 14°“ April d. J. als Randgerichts; Dies 
ner zu Liudau definitiv allergnäligft beftäts 
tigt worden, 


Durch) alterhöchftes Refeript vom * 
April wurde der Pfarrer Franz RXRaver Bew 
tele in Goͤggingen zum Diſtriets⸗Schul⸗In⸗ 
fpector im Tandgerichte Göggingen, der Pfar⸗ 
ver Gotthardt Stich in Holzheim aber als 
foicher im Landgerichte Dillingen, ernannt, 


Zufolge allerhöchften Reſeripts som ı 2!" 
April l. J. wurde das Fruͤhmeß-⸗Kaplanei— 
Benefizium zu Oberoftendo ef Landges 
richts Buchloe dem Priefter Anton Mayer, 
bisherigen Feyertags, Prediger, und Hilfs⸗ 
priefter zu Kaufbeuren allergnädigft verliehen, 








Seine Königliche Majeftät haben ſich 
vermög allerhöchften Reſeripts vom 16“ 
April d. J. allergnädigft bewogen gefunden - 
dem, Jakbb Neuß in Augsburg: in Nück 
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ſicht feiner Geſchicklichkeit das Prädikat abs 
HofSiegetftecher zu entheilen, 


— — — — 


Schulnachrichten— 





Folgende Gemieinden des fr Landgerichts 
Günzburg haben ſich entſchloſſen, auf eiger 
ne Koften zweckmaͤßige Schul: Loralitäten 
herzuſtellen: 

a) die Gemeinde Leinheim käßt ein 
abgefondertes Lehrzimmer erbauen, wo⸗ 
zw 5u2 fl, 43 kr. erfodert werden; 


b) gleichfalls für ein abgefondertes keht⸗ 


zimmer forgt auch die Gemeinde Rei 
fensburg mit einem Koſtenaufwand 
von 352 fl. 6 fr; 

“ 6) tie Gemeinde Effyer will zur Ge⸗ 
winuung eines zweckmaͤßigen Schul⸗ 
lokals einen Aüban bei dem Schulhau⸗ 
fe vornehmen, und dazu 623fl. 10 kr. 
verwenden; 

d) die Gemeinde Wattenweiler nimmt 
eine zweckmaͤßige Erweiterung des Schul⸗ 
zimmers vor, welches eine Auslage vom 
365 1. 54 kr. verankaßt. 

Dieſe 4 Gemeinden ſchließen ſich an 
die uͤbrigen Gemeinden an, welche angeregt, 
oder beftärft von dem k. Landgerichre dieſem 
Gegenftande die nöchige Sorge. widmeten. 
Dadurch ift der Augenblick näher. gerüdt, 
in dem geſagt werdgn darf, daß in dem R. 
Landgerichte Günzburg durch dasjenige was 
ſeit einiger Zeit, und insbeſondere nur in 

23 * 
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dem Zeitraume eines !Yahres geſchah, das 
dießfallſige Schulbedürfnig auf Tängere Zeit 
hin befriedigt ifts 


Den thätigen Verwendungen des k. Land⸗ 
gerichts Immeiſſt adt, uud des Schul⸗In⸗ 
ſpectorats in Stiefenhofen iſt es endlich auch 
gelungen, in Balder ſchwan g ſtatt des bis⸗ 
herigen aͤußerſt zweckwidrigen Locals die Her⸗ 
ſtellung eines beſondern Schulhauſes zu ber 
wirken. 

Won den zu 4ogfl. 12 fr.’ berechneten 
Koften übernimiht der Wirth Albinger 
zur Ablöfung der Verbindlichkeit in feinem 
Kaufe eine Stube für die Schufe beftimmten 
100 fl. — 50 fl. träge das Weberhandwerk, 
und die übrigen 259 fl, 12 fr. die feine Ge⸗ 
meinde bei. ö 

Diefes Schulhaus ift nurimehr das 21" 


zu den 20 andern, welche in einem Zeitraus 
me von nicht vollen 12 Jahren in dem vor 


hererwähnten Landgerichte durch bloße Auf 
munterung, ohne Zwang, von. den Gemein: 
den auf ihre eigenen Koften, und ohne aus: 
waͤrtige Unterſtuͤzung vom Grunde aus neu 
aufgeführt, and hergeſtellt wurden, 


Diefe Bauten gefhahen 


zu Stiefenhofen 1806 
⸗Bleichach 1807 
: Dbermeifelftein 1807 
⸗Diepolj 1807 
Laufeneck 1807 
s Seifriebsberg 1808 
Tiefenbach . 1809 
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zu Steibis 1809... 
» Mühlegg ° 1810 
s Edarts 1811 
⸗Ofterſchwang 1811 
⸗Immenſtadt 1811 
+ Giegishofen 1812 


⸗Niederſonthofen 1813 


⸗Kixrchdorf 1813 
: Stein 1813 
⸗Fiſchen 1814 
⸗Gunzetried 1316 
⸗Berlas 1816 
⸗Lengenwang 1816 


Außer dieſen ganz neuen Schulhaͤuſern 
wurden noch bebeugenpe Verbeſſerungen vor⸗ 
genommen 
1807 


zu Ratholz 

⸗See 1807 
⸗Polſterlang 1807 — 1816 
⸗Genhofen 1812 
⸗Akams 1816 


zu dieſen muß auch noch das im Jahr 1812 
neu hergeſtellte Schulhaus in Wied enho—⸗ 
fen, und die im Jahre 1814 unternommene 
Reparatur des Schulhaufesin Willhams 
gerechnet werden, welche beyde Ortſchaften 
zwar im Landgerichte Weiler liegen, aber Fi, 
lial⸗Orte von Pfarreien des Landgerichts Im⸗ 
menftadt find, und dem Schul⸗Diſtrikte Stier 
fenhofen urfprünglich einverleibt waren. 


Da der Bau in Ach bereits eingeleitet 


ift, fo erübrigt nur noch der Schulbau in der, 


Meinen Gemeinde Höfen, mit bem, wird 


En te Den 
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auch biefer eöewentfetige, das Biesfalfige Be 
bürfniß.im ganzen kandgerichte, und Schul⸗ 
diſtrikte befriedigt iſt. 

Uebrigens iſt das dortige Schulweſen 
nicht bloß in dieſem Stuͤcke, ſondern auch 
in feinen übrigen ſowohl innern als aͤußern 
Verhaͤltniſſen, ſoweit es die Umſtaͤnde gu 
flatten, vollfommen geordnet, a 

Diefes ift das Werk des veeftscbendn 


Dekans, nund Schul⸗Inſpectors Preftele 
‚in Stiefenhofen, nnd ganz vorzuͤglich ſei⸗ 


nes Nachfolgers des Dekans, und Di 


ſtrikts⸗Inſpektors Breyer zu Stiefenhofen, 


welche bei den Beamten, dem quiescierens 
den Landrichter v. Seifried, und dem 
wirklichen Landrihter Er 5 ftets die erfoders 
liche Unterſtuͤtzung, bei der Geiſtlichkeit, 
die unter ihren Mitgliedern mehrere ganz 
vorzuͤgliche, uud würdige Pfarrer, und Kaplds 
ne zählt, eifrige Mitwirkung, und bei den 
Gemeinden, und Rehrern immer volle Ber 
reitwilligkeit fanden. 

Was. der vereinte Wille dieſer alle 
fhuf, wird derſelbe auch erhalten, und im 
Segen werden noch lange bei einem beffer 
gebildeten Gefchlechte die Männer bleiben, 
welche ihrer Thärigfeit ein fo herrliches Ziel 
ſteckten. 


In Haͤder, k. Landgerichts Zus mac 
Haufen wird ein neues Schul, und Meß: 
nerhaus nach einem zweckmaͤßigen Plane her⸗ 
geſtellt. Die Koſten, welche mit Einſchluß 
von 775 fl., Die die Gemeinde bereits fruͤ⸗ 
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ber zum Ankaufe eines Soͤldhauſes ausleg: 
te, wovon jedoch nur Die Wirchfchaftsger 
baͤude noch brauchbar find, fih auf 1915 fl. 
36 fr. belaufen, werden zur Hälfte von der 
Gemeinde, zur Hälfte von den Kirchenftifs 
sangen beſtritten. 

In dem nemfichen Bandgerichte wirb auch 
zu Wörlefhwang ein Schuß, und Mepr 
nerhaus erbaut. Mon den zu 1885 flı 4 fr, 
berechneten Koften trägt das Kirchen: Ber 
mögen 300 fl., das übrige nebſt Hand⸗, 
und Spanudienſten, die Grmeinde bei. 


In Konzenberg, Landgerichts Dur 
gau, wo bisher nur in einer efenden Stube 
Schule gehalten: wurde, und die arme. Ger 
meinde außer Stand war; ein eigenes Ge— 
baͤude herzuſtellen, hat fich wenigitens vor 
der Hand dadurch ein Mittel zur beffern Be: 
friedigung des vorhandenen Bedürfniffes ges 
funden, daß das Anerbiethen des dortigen 
proviforifchen Lehrers für den Fall definiti⸗ 
ver Anftellung das in Konzenberg feil ftchen: 
. de, ſehr feld erbante, und geraͤumige 
Soͤld haus auf eigene Koſten anzukaufen, 
und darinn cin zweckmaͤßiges ee: 
berzuftelien, angenommen wurde, 


Auf eine ähntiche Art erhäft auch rk 


moldsried,' Landzerichts Türfheim ein 
"ganz neues, mit einem zweckmaͤßigen Lehr⸗ 


zimmer verfehenes Schulhaus, welches ſo 


wie das im onzenberg bei Abgang des Leh⸗ 
‚rers von. der: Bemeinde durch Ablöfung als 
eigenthuͤmlich erfangt werden kann. 


nn 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


205;) (Gant⸗Edict.) 
Da auf Executions⸗Andringen eines Hypo⸗ 
thekar-⸗Glaͤubigers gegen Joſeph Winkelmann 
Schneider, und Ehldner zu Großaitingen bei 
vorliegender Ueberfhuldung auf Erbffnung des 
Univerfalfonkurfes erfannt, und gegen diefes 
Erkenntniß innerhalb den -gefeglichen Terminen 
Fein Rekurs angemeldet wurde, fo wirb hiemit 
auf Mondtag den zott April [. J. ad produ- 
tendum, etliquidandum, und zum Verſuch der 
Güte; auf Mittwoch den zo Mai I. J. ad 
excipiendum.; ad concludendum aber, und 
zwar zur Reptik auf Mittwoch ben Zr Juni l. 
3., zur Duplik auf Mittwoch den ı7ten Juni, 
jeweils" fräd:g. Uhr, hierorts Tagfahrt mir dem 
angefegt, daß die Ausbleibenden nad) den deß⸗ 
falls »beftehenden Gefegen behandelt, die vers 
ſpaͤtet oder nicht continufrlich Liquidirenden ent⸗ 
gegen, um Geld geſtraft werden. Zugleich wird 
am erſten Edictötage den zo" April. I. J. das 
‚Gantanwefen beftehend Ir einem: Shlöhaufe mit 
Hausgarten per ı/a Tagw., und ganzen Ges 
‚meindnugen, bann einer Kuhe, und einigen Haus⸗ 
fahrniſſen, zufanımen im Auſchlage zu 53ı fl. 
7 kr. an den Meiftbierhenden: im Landgerichtös 
5* vorbehaltlich. der NR am 
achmigung verfauft, 
Schwabmuͤnchen den aaten März 188, 
Rönigie Baierifches Landgericht, ' 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





206.) (Borladung.) 

Auf Anſuchen der Bernardina Mairiım bon 
+ Unterthärheim. wird Jo ſe ph Mair, — Sol: 
dat bei dem koͤnigl. baieriſchen z ı'" Lin. Inf. 
Regiment, ſeit dem ruſſiſchen Feldzug vermißt, — 
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eder deffen allenfalfige Dejcendenden: binnen ‚eis 
nem halben Jahre um fo mehr zu erfcheinen 
vorgeladen,, als widrigenfalld das Vatergut 
a 200, fl. gegen Kaution an -deffen Mutter aus⸗ 
geantwortet werden wuͤrde. 
Wertingen den zıt* März 1818. i 
Königlich Baieriſche⸗ Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
— — 
— (effentliche Borladung.) 
(Zum erftenmal.) N 
Das Fonigl. Baierifhe Appellations » Gericht 
des Oberdonaufreifes ald Eriminal.s Strafgericht 
1. Inſtanz bat. gegen den flüchtig gegangenen 
Inquiſit Joſeph Sachs vom. Neuburg an der 
Kammel das Uugehorjamd : Verfahren unterm 
14" Unguft v. J. wegen vorhandenen Dicbs 
ftahls.= Anfchuldigungen erfannt. Joſeph Sachs 
wird baher.vorgeladen , binnen Krift von 3 Mos 
naten fich vor dieſſeitigem Gericht ‘zu ſtellen, 
ud aufgefordert, ſich weiters zu verantworten. 
Babenhaufen am soft März 1816. 
Koͤnigl. Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Brauimuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





208.) (Konkurs-Ausſchreibung.) 
Kaver Hirle Wirth zu Lauterbrun hat ſich 
zahlungsunfaͤhlg erklaͤrt. Es werden daher alte 
feine Gläubiger auf Mittwoch den ı3"T Mai 
Brei Vormittag zur Liquidirung ihrer For⸗ 
derungen unter den Mechtönachtheile des Aus: 
ſchluſſes im Nichterfcheinungsfalle entweder in 
Perfon, oder durch geſetzlich Bevollmächtigte in 
hieſiger Landgerichts » Kanzlei zu erfcheinen vorz 
geladen. Samstags dem ı 3" Juni 1858; fe die 
‚Erzeptions: Handlung, und Dienftags den ı 4." 
Juli 1818 die. Konkfafion hierdurch auberaumt. 


“ 


u 


36% 


Dienftags den sat Mai 1818 wird das Ans 
wefen des Wirths Hirle beftehend im Haus, 
Stadel, Wurz⸗, und Baumgarten, 4 Tag. 
Grasgarten, 18 ı/2 Ichert Acker, 3 ıfa Tagw, 
MWiefen, und Gemeindsnugen, auch realer Tas 
ferngerechtigfeir an die in baar Geld meiftbierhen- 
den aunehmbaren Kaufsluftigen verfteigert, und 
das Anboth den Gläubigern am ram Mai 1818 
zur Genehmigung oder weitern Verfügung vor⸗ 
gelegt. Kaufsluſtige werben daher, aufdiefe Tas 
ge eingeladen. 

Wertingen, den ı tet April 18:8, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


—v. Rbeinl, Landrichter. 


209.) adiscı.Easfoeelteng) 


Seit dem aten März ı8ı8 wird aus der: Gas 
Friftei zu Wengen ein Held) vermißt. Der Kelch 
wird im Inventar, von Silber ſamt filbernem 
Paten, beide Stuͤcke matt vergoldet , daun ein 
filbernes Wafferlöffelein nicht vergoldet beſchrie⸗ 
ben, und im Betrag bei 25 fl. gefchägt. Nach 
fernerer Angabe ift diefer Kelch alt, ganz filber, 
von innen, und .auffen ſchwach übergoldet, un⸗ 
ten am Fuße mit einem kleinen Sprunge, hat 
auch unten am Fuße 4, oder 5 filberne Engel: 
koͤpfe, oben an der Kupa, und unten am Fuße 8 
bis 10 glaublich auf Porzellan oval gemalte Bilz 
ber, die Religiontgeheimniffe 3. B. den Tod, die 
Auferftehung Ehrifti, u. f. w. vorjtellend. Man 
erfuchet. alle gerichtliche Behörden auf diefe Kirs 





‚hen » Effekten geneigte Kundjchaft zu pflegen, 


und dieſelbe im Entdeckungsfalle hieher zu fenden, 
Wertingen den 7’ April, 1818, 
Baieriſches : Landgericht. 
v. Rheinl, "Yaudrichter. 





Jaz 


2400(Bekaun tin achuung.) 


— bene Antrag des KB. Stadtgerichts 


Regensburg de dato a4" Febr d, J. werden die 
zur Marquard: Graf Reiſachiſchen Gantmeihn in 
Regensburg gezogenen, und bier befinblichen Rea⸗ 
litaͤten, beſtehend a.) indem vormaligen Zucht⸗, 
und Arheitshaus⸗Gebaͤude (bie Glasniederlage 
genannt) in der Richtgaſſe sub Lit. B. Nro, 
96. , woraus a fl. hr. a Hl. Steuer» Simpl:, 
und 3 fl. 39 fr. PVodenzins zum, fonigl. Rente, 
amt, Dani ı fl. vo fr. Jur fnigl. Großballeys 
Ad miniſtration dahſer verreicht wird, A in eis 
nem Garten ad 5/8 Tagw. 329 DT. B. M, mit 
»» kr. 3 Hl. Stener: Eimplin, und a M — 


B. 3. S. Kombodenzins; ch) einem Neutheil 
mit a Fr. a hl. Steuer ⸗Simpfum — zum oͤffent⸗ 
Ken Verkauf — — Die Verſtei⸗ 


gerung geſchieht Dienftags den a6 Maid. J. 
in der hieſigen Landgericht - Kauzlet, air wel⸗ 
dern Tage fid) die Kanfsliebhaber, mit Vers 
moͤgens⸗Zeugniſſen verfehen, einzufinden,, und 
ihr Anboth zu Protokoll zu gehen haben. — 
Uebrigens Fhnhen die Nealitären taͤglich einge⸗ 
fehen werden. 

Neuburg den dt April 1018. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
» "Kal Throdor Bed’, Landrichter. 
en ð 

sin) (Edictal⸗L Ladnug.) zum gienmal. 
Der Sadlermeiſter Franz Lengeumuller zu 
Kalsheini hat ſich als zahlungsuubermbgend ers 
klaͤrt, und um Einleitung bed allgemeinen Kons 

kurſes feiner Gläubiger gebeten. 

Es werden demnach folgende Evictdtage fefts 
gefeget: Donnerstag der 26" Februar d. J. zur 
Production, und Liquidation, dann zum Vers 
fuche gütlicher Ausgleichuug; Montag der 30'* 


März zur ‚Exceptionshanblung ; Freitag der ı'* 


Mai zur Abgabe der Neplit; Montag der 18% 





"un Matızur Duplikhandlune 


364. 


Saͤmtliche Glaͤubie 
ger des Saͤllermeiſters Lengenmällers haben au. 
biefen Tagen in eigener Perfon, oder durch bes 
vollmächtigte Aınvälde um fo gewiffer zu erfchels 
nemy'als die Verſaͤumung des erfien Edikttages 
den Ausſchluß von dem Konkurfe, bie Verſaͤu⸗ 
mung der uͤbrigen Edictstage aber den Ausſchluß 
von der jedesmaligen Prozeßhandlung nach ſich 
ziehet. — 

Donauwoͤrth am ı7t" Jaͤnner ı818, 

+ Königlich, Baieriſches Landgericht 

Schafberger, Landrichter. 


212.) (Belanntmahung.) 

Dienflags den Str Maid. J. Vormittags von 
10 bis 12 Uhr wird unter Vorbehalt der hoch⸗ 
ſten Genehmigung, der Hölzbedarf fir die dies: 
feitige Inſtitute fͤr das Etatjahr ıBıafıy! 
von 400 Maͤß Fichten, und 25 Maͤß Birkenholz 
in dene Amtslokale Lit. D. Nro. 221. im Gans 
zen, ober in mehreren Partbien an die Wenigft« 
nehmenden-veraffordirt werden, und kieferungs⸗ 
luſtige hiemit eingeladen, 

Augsburg ai ıdten April 818, . 
Koͤnigl. Adminifteation der parit. Kranken⸗ 

Aunſtalten. 
Weiler, Adminiſtrator. 


2183.) (Bekanntmachung.) 

Da bie Kinder, in specie der Sohn — bes 
ſchon vor einem Jahre zu Greimeltshofen vers 
florbenen Taglöhners Benebift Wezel — Naniens 
Zaver Wezel zum. Behufe elterlicher Gutsuͤber⸗ 
nahe das Unfuchen geftellt haben, ihre ſaͤmtli⸗ 
chen Gläubiger zu einem gätlichen Schuldennach- 
laß vorzuladen ; fo wird hiemit zu dieſem Zwe⸗ 
de, und bamit verbundener fdrmlicher Liquidas 
tion fämtlicher, wo immer herruͤhrender Schuls 
bein auf Dienflag den ann Mai I. Z: Tags⸗ 
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fahrt In’ hleßiger Gerid;ö* » Kanzlei: Vormittags 
9 Uhr anberaumt, and ſaͤmtliche Gläubiger bes 
Benedikt MWezel, oder deffen Erben mit dem 
Rechts » Nasbtheife. perfonlich , oder Hinlänglicy: 
bevollmaͤchtigt zu erfcheinen , hiemit vorgeladen, 


daß im Falle des nicht legalen Erfcheittend« bes; 
tannte Gläubiger dem Beſchluſſe der Stunmeu⸗ 
mehrheit beigezählt — und unbefannte aber ganze» 


lich auögefchloffen werden würden. 
Babenhanfen den aqten März 1818, 
Königl, Baierifches Fuͤrſtl. Fuggerifches 
| Hertſchaftsgericht. 
v, Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


214.) 6GBekanntmachung.) 

Da ſich bei dem auf den 14" dieſes aus⸗ 
sefchriebenen Verkauf des Auweſens ber Johann 
Schillingiſchen Eheleute von Herbertöhofen Fein 
Käufer hervorthat, fo wird wiederholt der 14'* 





Mai als Tagfahrt zum Verkauf feſtgeſetzt, und. 
Kaufsliebhaber werden am obigen Tage unter: 


den fchon feftgefegten Bedingungen laut, Beilage 
zur Mopfchen Zeitung Nro, 73. zu erfcheinen — 
geladen. 

Wertingen den auten April 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter. 





215.) (Bekanntmachung.) 

Auf Anſuchen der Geſchwiſtrigen bes Michael 
Foͤrg Gemeinen bei dem koͤnigl. baierifchen zı!® 
Lin. Inf. Regiment um Unzfolglaffung desfelben 


Vermoͤgens beftehend: in 122 fl. dlterliches, und. 


44 fl. erfpasten Vermoͤgen wird berfelbe , indem 
er ſeit dem ruſſiſchen Feldzuge vermißt ift,hieburch 
bffentlidy vorgeladen, im Falle er fih im Ju⸗ 
lande befinder, iumerhalb 3 Monaten; im Falle 


—— 
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er fich aber im Auslandet befinde, innerhalb 6: 
Monaten ſich um fo gewiffer dahier zu ftellen , 
als nach Umfluß. diefer Zeit beffen Bermödgen an 
feine Gefchwiftrige gegen Kaution vertheilt wers 
den wuͤrde. » 
Wertingen den ven Apriladid. " 


Koͤniglich Valeriſches Landgericht. 
— v. Rheinl, Landrichter. 





236.) Gekanntmachung.) 

Bei der Unterfuchung des Vermoͤgens, und 
Schuldenftandes, der Sehaftian Hantmännifehen 
Verlaſſenſchaft, ehemaligen Mautftationsgehälfs 
zu Demmaid d. ©. har ſich gezeigt, daß deffen 


- binterlaffener Vermdgenöftaud von den Schulden 


überfliegen wird, Es wurde daher gegen bie 
Berlaffenfchaft der Conkurs erkannt, und zu dem 
Ende ber 13* Mai d. J. ad liquidandum , et 
producendum,, der 15" Juni d. J. adexcipien- 
dum, und ber 13° Juli d. J. ad concladen- 
dam, wovon die erſte Hälfte des Termines ad. 
replicandum „die andere Hälfte ad duplican- 
dum beftimmt ift, zur Tagsfahrt anberaumt. 
Sämtliche Gläubiger werden fofort sub poe- 
na praeclusi an oben angefegten Tagen zur Bis 
quidirung, und Anselinanderfegung ihrer Rech⸗ 


„te entweder felbft, oder durch hinreichende Be⸗ 


vollmaͤchtigte, zu erfcheinen vorgelaben. 

- Bei der Liquidations⸗ Tagfahrt wird zus 
gleich der Verſuch der gätlichen Ausgleichung uns 
ter den Gläubigern veranftalter daher auch die 


regel zu biefem ie zu begwaltis - 
gen find. i 
. Weiler am Zoten März. 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Ginmi, Landrichter. 
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Intelligenzblatt 


des Königlid: 


Oberdonau— 





AN 





Batierifden 


” Ei} Kreiſes. 





Augsburg, N" 10. den 15" May ı8ı8, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Kempten, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen. 





L Steuerdiſtriet Bezigau. 


Baldenjtein, (M.), Berg (auf'm⸗), (E.), 
Bernholz, (29.), Bezenried, (W.), 
Bezigau, (PF.D.), Bezigau, (minder:), 
( W.), Bogenried, (W.), Dobels, (E.), 
Goͤtzen, (W.), Halden, (unterder:) (W.), 
Hauptmannsgreit, (E.D.), Heinzels 
berg, (E.), Hochgreit, (kl.D.), Saunen, 
(W.), Kaiſersmaad, (2.9.),Leiterberg, 
(D.), Moͤſteuberg, (W.), Motzen, (E.), 
Mäͤhlſtadt, (E.), Notzen, (E.), Schöne 
berg, (E.), Schwarzeubühl, (E.), 
Schweikarté, (E.), Staubers, (E.), 
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Stein, (W.), Waltris, (W.), Wieſe— 
rid, (W.). 


U. Steuerdiſtriet Buchenberg. 


Ahegg, (E.), Albris, (W.), Bechen, 
(B.), Bihls, (W.), Biſchlags, (M.), 
Buchenberg, (Pf.D.), Dreinſenmuͤhle, 
(E.), Einndde, (W.), Eſchach, (D.), 
Eſchachberg, (W.), Eſchachried, (M.D.), 
Freitags, (W.), Gablers, (W.), Göſers, 
(B.), Hahnemoos, (W.), Halde, (unter 


der-) (W.), Halden, (E.), Halden, (auf 
der⸗,) (€), Helo, (W.), Hochreute, (W.), 


dlzlers,(W.), Kenels, (W.) Klamm, 
(EÆ.), Koͤpf, (E.), Maaſers, (W.), 
Mairhof, (E.), Mooſers, (2 H.), Nies 
derhofen, (&.), Oberhofen. (E.), Rieds 
halten, (E.), Riefen, (9), Saiten, 
(B.), Schwarzerd, (E.), Stedenried, 
(WB), Stockach, (W.), Weeg (am), (W.), 
Wegſcheldel, (W.), Weinhards (23H.), 
Wenk, (E.), Wirlings, (MD) 


* 


369 
III. Steuerdiſtriet Durach. 


Bachtel, (E.), Bechen, (W.), Bodel s⸗ 
berg, (D. mit einem Curatbeneficium), Bus 
benberg, (W.), Burg, (E.), Dorfberg, 
(E.),Dürrenberg,(29.),Durad, (Pf. D.), 
Fahls, (MR), Helden, (M.), Feuers 
ſchwenden, (B.), Freitags, (W.), Furs 
tenbach, (W.), Haidach, (Mi), Halden, 
(W.), Heberlings, (29.), Herrmanns— 
berg, (W.), Kottern, (W.), Lauffen, 
(W.), Linggen, (W.), Mieſſenbach, 


(B.), Oberhof, (Il.D.), Rothen, B.), 


Weidach, (W.), Wenzlings, (E.). 


IV. Steuerdiftrict Haldenwang. 


Angerhof,(E.), Berg, (E.), Berwang, 
(D.), Blumenried, (E.), Didenbint, 

(E.), Einndde, (FM. D.), Slegfbigen, 
(B.), Grund, (M.), Haldenwang, 
(Bf. D.), Hdfen, (2.9.), Hoyen, (M.), 
Kindberg, (kl. D.), Kuhneberg, (E,), 
Neuburg, (W.), Oberwengen, (E.), 
Ottisried, (M.), Pfaffenhofen, (W.), 
Priors, (2H.), Seebach, (kl.D.) Staig, 
(E.), Standach, (2 H.), Stieliugs, 
(29.), Stoßberg, (W.), Straßberg, (E.), 
Unterwengen, (W.), Vögelesmihle, 
(E.), Voken, (W.), Wagegg, (2. H.), 
Wohldang, (W.), Wohrt, ( E.), Wuhr, (E.). 


V. Steuerdiſtrict Kreutzthal. 


Eſchachthal, (D.), Erenried, (E.), Fall: 
chen, (E.D.) Fallchen im Ulmerthal, 
(E.), Haͤfeleine-Wald, (E.), Kreutz— 
thal, (7. D.), Ulmerthal (D.). 


VI. Steuerdiſtriet Krugzell. 


Albrechten, (W.), Burg, (VBV.), Depé— 
ried, (tl. D.), Frohnhofen, (AR), Fruͤ— 
ſtetten, (W.), Grieß, (E.), Hiltens— 


berg, GW.), Iſel, (E.), Krugzell, (Pr.d.). 


— —— — — 
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Lochhaus, (E.), Oelſtauden, (&), 
‚Reicharten, (E.), Riedlingen, (29.), 
Scheiben, (aH.), Schwarzenbach, (W.), 


Schwebelhaus, (E.) Staig, (W.), 
Sockers, (E.), Thurn, (E.), Vocken, (E.), 


Waſſerſchwenden, B.), Wezlo, (29. * 


ZWolfen, (W.). 


VSieuerdiſtrict Lauben. 


Bihlers, (a9), Ellenberg, (M.), Fin⸗ 
fen, (29.), Gräblesmuhle, (E.), 
Grund, (E.), Häufing, (H.D.), Ha⸗ 
fenthal, (E.), Hinwang, (2.9.), os 
fen, (W.), Lauben, (W. mit einem Eurate 
beneficium.), Moos; (W.), Nafengrub, 

(E.), Steigers, (€. ), Stielings, (W.), 
Winklers, (W.). 


VI. Steuer diſtriet Martinszelt, 


Birk ach, (29.), Brud, (E.), Buch, (2.9.), 
Egg, (aufderz), (29.), Eggen, (inder:) 
(E.), Eggen, (29.), Gfährt, (E), 
Greiffenberg, (W.), Greit, (im) (W.) 
Häufern, (W.), Herzmanns, (W.), 
Heuberg, (W.), Kurzberg, (M.D.), 
Langenegg, (M.), Loch, (E.), Mär: 
tinszell, (Pf.D.), Moos, (W.), Moos 
bipl, (E.), Oberdorf, (D.), Rings 
gen, (W.), See, (am) (W.), See, (zum) 
(E.), Sondert, (W.), Widum, (W.), 


- Molfen, (2 9). 
IX. Steuerdiftrict Memhoͤlz. 


Berg, (29.), Burg, (29.), Einzens 
berg, (W.), Ettlis, (M.D.), Gmeind, 
(B.), Gdrats, (W.), Helo, (E.D.), 
Hubers, (W.), Huprechts, (E.D.), In⸗ 
fel, (E.), Linden, (W.), Mairhof, 
(Pfarrweiler), Memhoblz, (kl. D.) Su i⸗ 
ters, (W.), Staig, (E.), Wohlmuths, 
(W.), Wachters, (W.), Zellen, (W.). 
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X: Steuerbifteiet Rechtis. 
Hellengerft, (Pf.D.), Hochberg, (W.), 
‚Rechtis, (Pf.D.). 

XI. Steuerdiftriet Suljberg. 


Ahelente, (E.), Au, (W.), Bittrichs, 
(W.), Blaren, (E.), Bud, (aufm) (E.) 
Burgras, (kl. D.), Eigen, (W.), Eizie, 
Wed, (W.), Graben, (2.9.), Öreut, (€), 
Gſellen, (E.), Gſt aad, (W.), Gunt, (E.) 
Haaſen, (W.), Haafenried, (W.), Das 
berreite, (E.) Hahnenmoos, (W.), 
Haibels, (2H.), Hitlesberg, (E.), 
Hizleberg, (W.), Hofſtetten, (W.), 
Hoͤll, E.), Hub, (W.), Kennels, (unters) 
(W.), Kennels, (obere) (E.), Kblis, (E.), 
Minderdorf, (ober-) (29.), Minder: 
dorf, (W.) Moos, (E.),Muͤhlen ried, (E.), 
Negelried, (W.), Oberthannen, (E.), 
Oberhub, (E.), Oeſchle. *.), Dttafers, 
(E.), Pfaffenried, ix eiſach, (E.), 
Ried, (W.), Ried, (29.), Schlech ten⸗ 
berg, (W.), Schloß, (29.), Schnitzen, 
(2H. Schwarzenbach, (2H.), See, (W.), 
Seebad, (W.), Sparrenberg, (2 H.), 
Steingaden, (kl. D.), Straß, (W.), 
Sulzberg, (Pf.D.), Unterbuch, (M.), 
Unterthanen, (W.), Vorhohl, (E.), 
Waaſen, (E.) Waxenegg, (W.), Wies, 
(E.), Zipfwang, (E.), Zollhaus, (W.). 
XU. Steuerdiſtriet Waltenhofen. 


Bachtel, (W.), Bergen, (W.), Buch, 
MW), Eggenberg, (W.), Fiſchen, (W.), 
Hoͤggen, (W.), Hatzenberg, (W.), Ju⸗ 
denried, (E.), Kieſel, (E.), Kuhnen, 
(W.), Lanzen, (W.), Laudorf, (W.) 
Leuten, (W.), Leutenhofen, (D.), 
Rohr, (W.), Rauns, (kl.D.), Veits, 
24 * 
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(B.), Walkerts, (W.), Waltenberg, 
(W.), Waltenhofen, (Pf.D.), Weiberg, 
(29.), Wuhr, (E.). 


XIII. Steuerdiftrice Wengen. 


(Patrimonialgerichtlich, Fuͤrſtlich Waldburge 
Zeil⸗Trauchburgiſch.). 

Bauhof, (E.), Buͤhelesmuͤhle, (E.), 
Eiſenſchmidte, (E.), Goͤtzenberg, (W.), 
Greit, (W.). Hofen, (W.), Klaßmuͤhle, 
(E),Nellenberg, (W.), Trauch burg mit 
dem Schloßhof, E.), Weiler (vor ber Burg,) 
(Pf.D.), Wengen, (Pf. D.). 


XIV. Steuerdiſtriet Wiggensbach. 


Adelegg, (W.), Aichbaind, (W.), Arto, 
(2 H.), Bachtel, (W.), Bailers, (W.), 
Burg, (E.), Blendo, (2 H.), Braken, 
(29.:, Braunen, (2H.), Burgſtall, 
(E.), Dörnen, (W.), Egg, (W.), Efs 
holz, (29.), Ekartsberg, (29.), Ems 
menried, (H.D.), Ermengerſt, (D.), 
Ettensberg, (W.), Felde, (E.), Feus 
vers, (M.), Greiters, (E.), Örub, (W.), 
Hahneberg, (W.), Hafen, (W.), Des 
kels, (z H.), Herrenwies, (E,),Hißen: 
fhwerden, (W.), Hitzlo, (M.), (Dies 
linge,(29.), Hino, (W.), Hofs, (W.), 
Holvenried, (MW), Holzwart, (E.), 
Hubers, (E.\, Kirnach, (DOber:) (E.), 
Kirnach, (W.), Kochs, (W.), Kolben, 


(MM), Kutten, (2H.), Leuten, (E.), Liß, 


(E.), Maiſenbaind, (29.), Muͤhle, 
(W.), Müllers, (29.) Neffe, M.) 
Neuburg, (E.), Nogen, (M.D.), Pfafe 
fenried, (W.), Rauhenſtein, (W.), 
Naumberg, (W.), Riedlingen, (E.), 
Rothmairs, (29), Schachen, (W.), 
Scheiben, (E.), Schmidtsreute, (MW), 
Schwarzahen, (W.), Seyboten, (W.) 


Simlers, (W.), Standach, (29.), 
Steig, (EN, Stoffels, W), Stofers, 
(29.), Strobmairs, (E.), Thannen, 
(E., Trunzen, (W.), Unterried, (M.), 
Wagenbihl, (W.), Waldegg, (W.), 
Weiſſen, (29.), Wendelins, (M.), 
MWeftenried, (M.D.), Wiggensbach, 
(PrD.), Wimmings, (M.). 

XV. Steuerdiftrice Wildpoltsried. 
Ellenberg, (W.), Euberg, (W.), Euf: 
nach, (W.), Frohnſchwenden, (l. D.), 
Kuͤrbſen, (29.), Meggenried, (kl. D.), 
Moosmuͤhle, (E.), Reitten, (W.), 
Schneitweg, (W.), Steig, (W.), Straß: 

berg, (E.), Troggoy, (W.), Unteregg, 
(W.), Trampen, (E.), Troßbihl, (E.), 
Wildpoltsried, (Pf. D.), Wolken: 
berg, (W.). 

un — 
(LAXXIV.) 
Befanntmachung. 
(Die Fleifhtaren für den Monat May betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die Fleifchtaren für den Monat May 
im Oberdouaufreife wurden regulirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
auf 12 fe. pr. B. des gemäftetenDchfenfleifches, 
fir Kalbfleifh auf 10 fr. pr. fb., 
für Schweinfleifh auf 16 fr. pr. wW. 
Fuͤr Guͤnzburg, und den dahin zu: 
getheilten Diſtriet: 
auf 12 fr.pr.i5.des gemäfteren Ochſenfleiſches, 
auf 9 fr. pr.!5. des Kalbfleiſches, 
auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches, 


Fuͤr Kempten, unb den bahin zw 
getheilten Diſtrict: 

auf L2 fr. pr.ib.desgemäfteren Dchfenfleifches, 

auf7 4 kr. pr. ib. des Kaldfleifches, 

auf 16 fr, pr. ib. des Schweinfleifches. 


Fuͤr Memmingen, und den dahin. 


zugetheilten Diftrier: 
auf 12kr. pr. B. des gemäfteten Ochfenfleif: ss; 
auf 8 Fr. pr. ib. bes Kalöfleifches, 
auf 16 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 
Für Immenſtadt, und den dahin 
zugetheilten Diftrier: 
auf 11 Er. pr.ib. d.gemäftetenOchfenfleifches, 
auf 7a Fr. pr. 15. des Kaldfleifches, 
auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches. 
Fuͤr Neuburg, und den dahin zus 
getheiften Diftrict: 
aufıız kr. pr.i5.d.gemäfterenDOchfenfleifches, 
auf 10 fr, pr. ib. des Kalbfleifches, und 
auf ı6 ft, pr. 16. des Schweinfleifches, 
Der Preis des Schaaffleifhes wurde 
in allen genannten Difteieten noch der Megus 
lirung durch die freie Konfurrenz überlaffen, 
Augsburg, den 5" May 1616. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll, Thalhauſer. 





(LXXV.) (LXXVI.) 
Befanntmadung. An ſaͤmtliche Pönigliche Nentämter bes 


(Den Sos bes weisen Gerfiendiert für den Monat j 


May betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat May in der Stadt 
Augsburg auf 3 Kreuzer, 3 Pfenninge 
per Maas einfchläfiig des Lofalaufichlages; 
in den Bezirken des vormaligen Oberdonau⸗, 
und bes vormaligen Sfarfreifes, welche zu 
dem nunmehrigen Oberdonaufreis gehören, 
auf 3 Kreußer, 2 Pfenninge per Maas, — 
und in den Bezirken des vormaligen Iller⸗ 
kreiſes, welche dem nunmehrigen Oberbonaus 
Preife zugetheilt find, auf 3 Kreuzer ı Pfenning 
per Maas vom Ganter aus mit der Ber 
ftimmung feftgefegt, daß diefe Tare bis zur 
Beranntmachung der Tare für den Monat 
Funny ju gelten habe, weilman befchloffen 
hat, in diefem Sudjahre wegen den obwal: 
senden befondern Verhaͤltniſſen die Tare für 
weißes Gerftenbier alle Monate nach dem 
Durchſchnittspreiſe der Höchften, und mittleren 
Schramnenpreife dee Gerfte des vergangenen 


‘* Monats zu reguliren. 

Augsburg, den 5" May ıBıB, 

Könige. Boierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des f. Regierungs-⸗Praͤſidenten. 
— Raiſer. 


v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 


Oberdonaukreiſes. 
(Kirchen : Regie: Gelder betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
Des Königs, 

Da bis jegt noch die wenigften koͤnigl. 
Rentaͤmter der unterm 13%" Dezember v. J. 
im rubrizirten Betreff erhaltenen Weiſung 
Genuͤge geleiſtet haben; ſo werden ſolche 


hierau mit dem Auftrage erinnert, nunmehr 


in Zeit 8 Tagen den verlangten Etat, und 
Rechnungs⸗Extract, oder im Fall das Reut⸗ 
ame feine Kirchen: Regie zu beftreiten Härte, 
eine Fehl:Anzeige anher einzufenden. 
Augsburg am a5" April ı8ı8. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des k. Negieruuge: Präfidenten. 
Raifer, Reggs-Director. 
Grav. Armansperg, 
Reggs⸗Director. 
coll. Mittl, Secretär. 





(LXXVIT.) 
An fämtliche allgemeine Fönigliche Rentaͤmter, 
und das Kaftenamt Kempten, 
(Kormbodenzins-Getreid betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 

des Königs, 

Die größere Bereitwilligfeit derjenigen 
Unterthanen in Anfehung der Abtragung ihs 
ver Kornbodenzinfe pro 1816/17, und des 


— 


EEE 


3,7 


ver — und unverzoͤgerte Entrich⸗ 


tung, kann denſelben im Gegenhalte fol: 
cher Unterthanen, die damit entweder ganz, 
oder zum Theil im Ruͤckſtande verblieben ſind, 
nicht nachtheilig werden, daher der in der 
allerhoͤchſten Verordnung vom 26" Dezem⸗ 
ber a. praet. für die Jahre 1816/17, und 
ıgı7[ıg bewilligte Nachlaß auch auf jene 
Unterthanen, welche vor Erfcheinung derſel⸗ 
ben ihre dießfallſige Schuldigfeiten berichtir 
get haben, zu erfirecfen, und das zu viel 
Bezahlte ruͤckzuverguͤten iſt. Dieß wird 
hiemit zu Vermeidung aller Irrungen unter 
Bezug auf die dieſſeitige Ausſchreibung 
vom zien Jaͤnner d. J. (S. Amtsblatt sub 
. Nro. 6896.) durch das Kreis: Zorenigemtiat 
bekannt gemacht. 

Augsburg am g" May. 1616. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg. 
coll. Mittl. 
(LXXVII.), 
Bekanntmachung. 
C(Familien⸗, und Orts: Stipendien betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Diejenigen Individuen, welche —— 

“ge Familien, oder Orts⸗Stipendinn in An: 
fpruch nehmen zu koͤnnen glauben, fo wie 
die Kollatoren, weiche auf jene Stipendien 


u en 


ae. nn — — — 
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zu praͤſentiren das Recht haben, weiden hier⸗ 
mit aufgefodert, {hie bießfallſigen Vorlagen 
binnen 2 Monaten, ſomit bis laͤngſtens Ende 
Juny l. J. zu machen, oder den — aus 
der Unterlaſſung hervorgehenden Ras 
ſich ſelbſt beizumeffen. 
Augsburg den 28" April 1818, 
Königl. Baierifhe Negierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des E. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raifer. 
v. Günter, ° 
coll. Dr. Mayer; 
(LXKIX.) 


Deffentliche Bekanntmachung. 
(Fromme Vermaͤchtniſſe ber Wittwe Graßer in 
Augsburg betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 

des Könige. 

Barbara Graßer Kuopfinacdhers 
MWittwe von Augsburg hat in ihren Tefta; 
mente vom 2" April. 1813. nachbemerfte 
fromme Bermächtniffe angeordnet: 

1.) für Anfhaffung des Deles zum Lichte 
bei ders Delberge in der Dompfarr⸗ 
kirche W 100 fl. — > 

2.) für die Armen:Anftelt 200 + 

8.) für den Farhöfifchen Schul 

"fon. . 


— 


” ® 


. 50 ⸗ —⸗ 

4.) fuͤr das Armenhaus 50⸗— ⸗ 

5.) für das Waiſenhaus 50⸗— * 

6.) fuͤr das Findelhaus 50⸗—⸗ 
7..) für die Hausarmen zur Ver: 

theilung...“_ 300⸗— ⸗ 
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"Man. bringt diefei frommen, und wohl: 
thätigen Anordnungen mit befonderm Wohl⸗ 
gefallen zur öffentlichen Keuntniß. 

Augsburg, den 8" May ıdıB. 

Königlich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
v, Günther. 
“soll. Seel. 





(LXXX.) 


An fämtliche Stiftungs: Behörden des Ober; 
bonaufreifes. 


(Stipendien betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs: 

Die oben bezeichneten Behörden haben 
binnen 4 Wochen einen fpezififen Ausweis, 
aus dem erjehen werden kann, welche ver⸗ 
wendbare Stipendien-Betraͤge bereits jetzt 
ſchon vorhanden ſeyen, und welche ſich fuͤr 
das Studienjahr 1818/19 ergeben werden, 
anher einzufeuden. 

Augsburg, den 28" April, 1818, 


Könige, Baierifche Regierung des 
DOberdonaufreifes. 
Kammer des Jnnern, 
Fu Abwefenheit dest. Negierunge = Präfi dertes. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
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(LXXXL) 
(Die Erledigung ber Studienſchule zu Roth bes 
treffend. ) z . 


Am Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 

Da die allerhoͤchſte Stelle unter dem 
age" April 1813. ausgefprochen hat, daß 
das mit dem Rectorat in Roth verbundene 
Amt eines Frühpredigers, Filialpredigers, 
und Katecheten in Pfaffenhofen, und eines 
Pfarradjunets in Roth in ihrer bisherigen 
Verfaſſung belaſſen werden foll: fo wird, 
da die obwaltenden KHinderniffe beſeitiget 
find, die Erledigung diefer Studienfchule, 
derer Lehrer die Verbindlichkeit hat, bes 
Sonntags, abwechfelnd eine Predigt, und 
eine Ratehifation, Mittwochs eine Beth— 


Funde in Pfaffenhofen zu haften, hiedurch 


zur Öffentlichen Kennmiß gebracht, damit 


ſich die Bewerber vorfchriftsmäßig — 


Fönnen, 

Die Einfünfte diefer Stelle PR mit 
Einrehnung des Schulgeldes auf 509 fl. 
nebft freier Wohnung im Rectoratshauſe 


. berechnet. 


. Ansbach, den 2" May 18:8, 


Königlich Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern, 
als proteftantifches General-Dekanat bes 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainkreifes. 
Grafv. Drechfel, Praͤſident. 

Frhr.v. Muſzer. 

Don, 
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(LXXXU.) 

| Bekanntmachung. 

(Das Bernardinifhe Benefizium zu Dil: 
Singen betreffend. ) 

Im Namen Seiner Maieftät 

des Königs, 

In Dillingen ift das Benefiziun 

St, Bernardini erledigt worden. 
Mebft der Abhaltung der geftifteten Mef: 

ſen ift auch die Obdliegenheit damit verbun: 


den, in allen pfarramtlichen Funktionen Aus: - 


hilfe zu leiften, 

Der Ertrag deſſelben beſteht groͤßtentheils 
in Getreidgilten, und berechnet ſich auf uns 
gefähr 400 fl. jährlich. 

Hievon find jedoch an Didzefan:-Laften, 
und Steuren 37 fl. 38 fr. in Abzug zu 
bringen. 

Augsburg den 28" April 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 

In Abwefenheit des k. Regierungs s Präfidenten. 
Raifer. 

v. Öünther, 


; coll. Dr. Mayer. 
(LXXXIL) 


(Die Erledigung der Pfarrey Efersmählen 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Mejeftät 
Des Königs. 

Durch die Befirderung des Pfarrers 

Merz ift die Pfarrey Ekersmuͤhlen 


—-—-—.— 
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im Decanate Roth, berer Befoldungs s 
Ertrag auf 431 fl. berechnet iſt, erfediger 
worden, 
Ansbach den 26" April 1816. 
Könige. Baterifche Regierung des 
Rezatkreiſes. 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches Generals Dekanat des _ 
Rezat⸗, Oberdonaus, und Untermainkreiſes. 
Graf v. Drechſel, Praͤſident. 
Frhr. v. Mulzer. 
ee 
(LXXXIV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul⸗, Orgel-, und Meßner⸗ 


dienſtes in Zuchering Landgerichts Neuburg 
" betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 
Der Schul⸗, Orgel, und Meßnerdienſt 


in Zuchering, deffen Erträgniffe gröffens 


theils aus Schulgründen fliegen, und. ju 
beifäufig 210 fl. berechnet werden, ift durch 
den Tod des dortigen Lehrers in Erledigung 
gefommen, 

Birtwerber um denfelben haben ihre dieß⸗ 
faltfigen Gefuche binnen 4 Wochen hier eins 
zureichen, 

Augsburg, den zB" April 1818. 

Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Ir Abweſeunheit des k. Regierungs-VPraͤſidenten. 
Rai et, 


v. Günther, 
eol!, Dr. Mayer. 
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(LXXXV.) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul, Orgel⸗, und Meßner⸗ 
dienftes in Huttenwang k. Landgerichts Obere 
güngburg betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul, DOrgel:, und Meßnerdienft 
zu Huttenwang, beffen Haupterträgniffe 
in Benügung des — zu dem Dienfte gehö- 
rigen Göldgutes beftehen, und im gering: 
ften Anfchlage 132 fl. jährlich betragen, ift 
“durch den Tod des dortigen Lehrers erledigt 
"worden. 

Bittwerber um benfelben haben ihre Ge: 
ſuche binnen 4 Wochen hier einzureichen, 

Augsburg den 5" May 18:8, 

Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Am Verhinderungsfalle bes k. Megierungs: Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 


—⸗ 





— Nif 


Dienft-, und Kreisnotizzen. 





Sortfegung 
des Perfonal: Berzeihniffes. 


1. Landgerichtsbezirt Aichach: 
1.) Königl. Landgericht Aichach in 
Aich ach: 
Landrichter: Titl. Jakob v. Baur⸗Brei⸗ 
tenfeld. 


25 
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ater Aſſeſſor: Titl. Franz Raver Wintrich. 
ater Aſſeſſor: ⸗Chriſtoph Krick. 
Functionierender Actuar: Titl. Caſpar 
Wanner. 
Landgerichtsdie ner: Franz Xaver Kapf— 
hammer. 
2.) K. Rentamt Aichach in Aichach: 
Rentbeamter: Titl. Michael Joſ. Schäfer. 
Reutamtsdiener: Joſeph Gigl. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Franz Mathaͤus 
Schefenacker in Aichach. 
Landarzt: Titl. Anton Knappich in Aichach. 
Thierarzt: = Sof. Haag in Aichach. 
4.) 8. Stiftungsadbminiftration:' 
Diftriets » Stiftungsadminiftrator: 
Ziel. Andread Steub in Aichach. 
Amtsdiener: N. Step. 
5.) K.Forſtperſonal: (f.Edg.Friedberg.) 
6.) Pofterpeditor: 
Titl. Marim. Direnberger in Aichach. 
7.) Diftriets:-Schulinfpector: 
Til. Andreas Freiherr v. Lilgenau, Dechant, 
und. Stadtpfarrer in Aichach. 
8.) Advocaten: 
Ziel. Erasmus Heinrid. 
s Sofeph Frifcher. 
I. Landgerichtsbezirk Buchloe: 
2.)Königl.Landgeriht Buchloe in 
Buchloe: 
Landrichter: Zitl. Earl Enzensberger. 
ater Aſſeſſor: Ziel, Sr. Saver Reitenbauer. 
ar Aſſeſſor: = Carlo. Schreyern. 
Zandgerichtödiener: Sof. Ant. Pollinger. 
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2) KRMentamt Buch loe in Buchloe: 
Rentbeamter: Titl. Joſ. Peter Schwarz. 
Rentamtsdiener: Anton Hartmann, 

3.) Aerztliches Perſonal: 
Functionierender Gerichtsarzt: Dr. Fer⸗ 

dinand Schauer in Buchloe. 
Landarzt: Titl. Johann Ried in Denklingen. 
Thierarzt: > Xaver Teufler in Buchloe, 
4) Strafarbeitshausperwaltung 
zu Buchloe: 
Berwalter: Titl. Georg Voͤgele. 
Actuar, u. Rechnungsgehuͤlf: Titl. Joh. 
Friedrich Filzhofer. 
Spinnmeifter: Friedrich Martin. 
Hausmeifter: Zaver Fiſcher. 
5.) 8, Sorfiperfonal. (©. K. Forft 
"amt Kaufbeuren.) 
Mevierfdrfter der Revier Rettenbach: 
Titl. Johann Steinmes in Sachfenried. 
Forſtwarthe: Hof. Straubinger in Dien- 
haufen. 
Andreas Eifel in Koneberg, 
(der Revier Frankenhofen). 
Nepom. Vogel in Leder (ditto.) 
Forſtgehuͤlfe: Quartiau Abe in Sachſenried. 
( Der Revier Rettenbach.) 
6.) Poferpeditor: 

Tiel. Franz Xaver Efer. 

7.) Diftriets: Schulinfpector: 

Ziel. Johann Paul Haible, Pfarrer in Hon⸗ 
folgen. 

8.) Landgerihtsadvofaten: (Keine) 


— 4 
Zufolge allerhoͤchſten Neferipts vom 
ııH" April d. J. haben Seine Königl, 
Majeſtaͤt die Erlaubniß zum Uebertritte in 


or 


BE. nu 
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die Dienfte Seiner Königlichen Hoheit 

des Heren Herzogs von Leuchtenberg, und 

Fürften zu Eichftäde zu ertheifen geruht: 

1.) bem Rechnungs: Sommiffair von Non: 
Hi zu Eichftäde, als Rentbeamter das 
ſelbſt 

2.) dem Forſtgehilfen Wilhelm Richſtein 
zu —— als Revierfoͤrſter zu Me⸗ 
kenlohe; 

unter alechöchfter Zufeiedenheitsbejeugung 

der bisherigen Dienftleiftung. 


Zufolge 
17" April haben Seine Koͤnigl. Majeftät 
zur Bearbeitung des Straffen:, und Waſſer⸗ 
bausWefens bei der fönigl, Regierung des 
Dberbonaufreifes, Kammer der Finanzen, 
den bisherigen Straffen:, und Wafferbaus 
Direftor, und proviforifchen Kreisbau: Mach 
Mar Joſeph Frh. v. Öravenreuth zum 
wirflihen Kreisbau:Nath, und. den 
vormaligen Straffen:, und Waflerbau: Dis 
veftions- Ingenieur zu Augsburg Franz Kaver 
Lunglmair zum Kreis-Ingenieur; 
Erſteren mit dem Rang, und Beſoldung 
der übrigen Regierungs:Räthe; und letzteren 
mit dem Range ber Rechnungs: Tommiſſaires 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Dann ſind durch denſelben allerhoͤchſten 
Beſchluß vom 17" April d. J. 

1.) ber bisherige Straſſen⸗, und Waſſer⸗ 

bau⸗ Inſpektor zu Dillingen Chriſtoph 
Fridrich Beyſchlag, und 


allerhochſten -Referipts vom. 


* 


* 
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2} der vorige Straffen:; und Wafferbaus 


Direktor im Illerkreiſe Heinrich Gries 


in Kempten 
ebenfalls zu Kreisbau⸗-Rathen, uud 
zwar erfterer bei der k. Kreiscegierung 
des Regen⸗, und zweiter bei jener bes 
Untermainkreifes allergnädigft ernannt 
worden, 
Ferner ift 
3.) der Bau⸗Inſpektor des vorigen Ober; 
donaukreiſes Franz. v. Grauvogel 
zum Bau⸗Inſpektor im Iſarkreiſe nord: 
weftlih von Münden; — 
im Oberdonaufreife aber 
4.) zum Bau: Inſpektor für den Bau⸗In⸗ 
ſpektions⸗Bezirk Kempten, ber bis: 
herige Bau : Infpeftor zu Weiler J. 
B. v. Rangenmantel; 


5.) zum Bau⸗Inſpektor für den Bau⸗In⸗ 
ſpektions⸗Bezirk Donauwörth, der 


bisherige Baus ufpeftor zu Füßen, 

Adolf Burgarz proviſoriſch; und 
6.) zum Baus Jufpeftor für den Baus 
Inſpektions-⸗Bezirk Augsburg ber 


bisherige Bau⸗Inſpektor Rudolph Jo⸗ 


ſeph v. Kramer beſtimmt; — 
endlich ſind 


7.) der Rechnungsfuͤhrer der Inſpelktion 
Neuburg HM. Schick der Baus 


Inſpektion Kempten; 


‘) der Amtsſchreiber der Inſpektion tag den a3°n Mai I. 3. Vormittags B Uhr im 


Dillingen Eh. 5. Braun der 


Bau: Infpeftion Donauwörth; und 
25 * 


⸗ — 


So 


868 


9.) der vorige Bau : Direftions Actuar 
A. Lazarus der Bau: Snfpektiom 
Augsburg, alle 3 proviforifch, vnge 
wiefen worden. 


— — — a. — — 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


217.) Gekanntmachung.) zum ıfer mal, 

Franz Joſeph MWipper von Emsgritt d. G. 
1763 den aaten Dezember gebohren, hat fich 
fhon vor mehr ald 30 Fahren als Soldat, 
wahrfcheinlich mit dem damals in hiefiger Ges 
gend geftandenen Faiferl. koͤnigl. dfterreichifchen 
Regimente Bender, von Haufe entfernt, ohne 
feither von feinem Aufenthalte etwas hören zu 
laffen. Auf Anfuchen feiher noch lebenden 4 Ges 
ſchwiſterte wird derfelbe, oder deſſen allenfallſi⸗ 
ge Erben hiemit dffentlich vorgeladen , fich zur 
Empfangnahme feines Alterlichen®ermdgeng pr. 
450 fl. binnen 6 Monaten um fo mehr hierortö 
zu melden, ald nad) Umlauf diefer Frift das 
vorhandeen Vermdgen feinen Gefchwifterten ge« 
gen Kaution hinaus gegeben werden würde, 

Meiler den at April 1816. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 

218,) (Belanntmachung.) 


Auf Erecuriond = Andringen mehrerer Gläu- 
biger gegen Johann Maͤrk Kleinguͤtler zu Groß» 


. aitingen- wird deffelben halbes Mittellehen zu 


18 Ichrt. Aecker im untern Felde, 5 Tagw. 
zweimädige, und 5 Tagw. einmädige Wieſen, 


. mit einem Yfriogrundzinfe von 22 fr. 6 hl., zus 


fammen im Anfchlage zu 700 fl. — auf Samke : 


Landgerichts = Lokale an den Meiftbierhenden vers 
kauft. Auf diefem Lehen haften folgende Las 


68; 


Ken: Scharwerkgeld 6 fr. — hl., Wiesgilt 8 Er. 
4. h., Steuerfimplum ı fl. 45 Er. 


Betreidgült. 

Kern 1 Sch. Ma BD 334 ©. 
Haber 2 — — — 3ıf s 
Dogteigült. 


"Ren Sch. — M. — V. 3 34 S. 
Haber — ı ı 3/4 ©. 
Alle jene Gläubiger , welche auf diefes Mittels 
lehen eine Hypothek anſprechen, und felbe bein 
Verkaufe deſſelben gelteud machen wollen, wers 
den daher aufgefordert, ihren Anfprud am 
an Mail. 3. auszuführen, widrigenfalls 
bas Hppthelen s Recht auf viefes Lehen als 
verlohren erflärt werden wuͤrde. 
Schwabmindhen am ıgfen April 1848. 
Königlih Balerifches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landbrichter. 


— — s 





219.) (Belanntmacdung.) 

Geftern Abends wurde an dem linken Ufer 
ber Iller auf der Gieſer-Viehweide ungefähr eis 
ne Stunde unterha'b Immenſtadt der Kopf eis 
ned menfchlichen Kadavers gefunden , welcher 
allem Anfcheine nad erſt vor einigen Tugen von 
dem auögelretenem Fluße an diefer Stelle ab: 
geſetzt wurde, Derfelbe iſt aͤußerlich ganz ent= 
fleiſcht, es mangelt ihm das Unterkiefer nebſt 
Kinnlade, an dem DOberkiefer find noch alle 
Zaͤhne — außer den hinterſten Badenzähnen, 
— vorfindlid. Das DOberkiefer ift etwas hers 
vorftehend, und die Zähne find durchaus gut 
und ſtark. Nach eingeholtem gerichtlich medizis 


niſchen Gutachten ift diefer Kopf von einem ziems 


lich großen, und ſtarken Maun von 50 — bo 
Jahren, und foll ungefähr 3/a Zahre bis ı 
Jahr der Veeweſung ausgefegt gewejen fein. — 


— nn. 
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Defondere Spuren von angebradhter Gewalt 
wurden an ihm nicht wahrgenommen, und es 
läßt fi vermuthen, daß der Mann im Fluße 
ertrunten ſeyn fonne., Man bringt diefes zu dem 
Ende zur Kenntniß deö Publikums, damit dies 
jenigen, welche über eine in hiefiger Gegend 
vermißte Perfon Auskunft wuͤnſchen, oder ges 
ben können, bey dem unterzeichneten Zandgerichs 
te fih melden mögen. 

Immenſtadt den 17! April 1846. 

‚Königlich Baierifches Landgericht. 
\ı Erb, Landrichter, 


220.) (Santedict.) 

Auf die Infolvenz = Erklärung von Kafpar 
Epaz Bauer auf dem von der bifchbfl, Gantmaffe 
gekauften Gantzute zn- Großaitingen wird hies 
mit auf Montag dem a5" Mai d. J. ad pro- 
ducendum; et liquidandum , und zum Verſuch 
der Güte; auf Freytag den ab" Juni ad exci- 
piendum, ad concludendum aber , und zwar zur 
Replik auf Mondtag den 13! Juli, zur Duplik 
auf Mittwoch den aqten Juli d. J., jeweils 
früh 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angefegt, 
daß die Ansbleibenden nach den beffalls beftes 
henden Gefegen behandelt, die verfpäter, oder 
nicht continuirlich Liquidirenden entgegen , um 
Geld geftraft werden. Zugleich wird am erſten 
Ediltstage den 2sien Maid. J. das Ganthgut be⸗ 
ſtehend a.) in dem ad Aerarium beſtand s, gült:, 
und zehendbaren Morizianifchen Hofe von eis 
nem gemaurten Wohnhaufe mit angebauter Stals 
lung, und Stadel, einer gemaurten Backkuͤche, 
fs Tagw. Garten, dem ganzen Gemeindds 
nugen von 3 Grasplägen, 12 Rraurftrangen, und 
einem Erdaͤpfeltheil, mit Unfpruch auf die noch 
unvertheilten Gemeindsgräude, kann in aa Ichrt. 
Aecker, 4 Tagw. Maad, und 4 Ichrt. Waldung. 
b.) In einem freieigenem Maad zu 8 Tagw.; 
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und 0.) in einigen Haid =, und Baumamisfahr⸗ 
niſſen. Zuſammen im Anſchlag zu 2,3419 fl. 5gfr. 
an den Meiſtbiethenden mit Vorbehalt der Tre: 
ditorfchaftlichen Genehmigung im Landgerichts: 
Lokale verkauft. 
Schwahntiuichen den dt" April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl Landrichter. 


221.) (Deffentlihe Borladung.) — 
(3um zweitenmal,) 

Das kdnigl. Baieriſche Appellations Gericht 
des Oberdonaukreiſes als Eriminal’» Strafgericht 
I. Zuftanz bacı gegen den flüchtig gegangenen 
Inquiſit Joſeph Sachs von Neuburg an der 
Kammel das Ungehorfamd - Verfahren unterm 
14" Auguſt v. J. wegen. vorhandenen Diebs 
ſtahls⸗Auſchuldigungen erkannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Friſt von 8 Mo— 
naten ſich vor dieſſeitigem ‚Gericht zu ftellem , 
und aufgefordert, ſich weiters zu verantworten. 

Babenhauſen am zo" März 18168. 
Koͤnigl. Baierifches Fürftlih Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 

v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


222.) (Verkaufsedict.) 

Unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger des Alois Erb wird defien in bie 
Gant verfallenes Auweſen zu Nordfelden 
naͤchſt Dillingen, beſtehend in einem gut ge— 


maurten Wohnhaus, Stadel, und Stallungen, 


in = Tagw. Garten beim Haus, in ungefähr 3 
Tagw. Mad an a Stuͤcken, dann in einer nicht 
bedeutenden Hauseinrichtung, am aten kuͤnftigen 
Monats Juni von Vormittags 8 Uhr bis Mit 
tags um 12 Uhr im der Ddieffeitigen Xandger 
richtöfanzlei an den Meiftbietyenden verkauft 
werden, Kaufsluftige werden daher aufgefors 


— . — 
ee Vz 


Iga 


dert, zu befagter Zeit ihre Kaufsanbothe zu 

Protofol zu geben. Auswärtige Kaufsliebha⸗ 

ber haben ſich aber insbefondere Über ihr Ver— 

mögen, und ihren Leumund durch legale Zeug⸗ 

niffe auszumeifen. 

Dillingen den ı! Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


233.) ( Edlöverfleigerungd s Befanntmachung.) 

Dad Edldanwefen des Schöflerd Joſeph 
Sttohmair zuAffaltern beſtehend in Haus, 
arten, Gemeindsnugen, 3 Ichrt. Aecker, und 
i Tagw. Wiefen wird Dienftagd den ab!" Mai 
dein Meiftbierpenden, und annehmbaren Käufer 
unter Vorbehalt der Gläubiger Genehmigung 
Öffentlich verſteigert. Es haften darauf 675 fl. 
Stiftungs: Kapitalien. Einem gut geeigenfchafs 


teten Käufer werden nach Geftalt der Sachen 


unter Hipothelar = Verbindlichkeit Theile davon 
angelaffen werben. Kaufsluftige find hierzu eins 
geladen. 


Wertingen den 25" April, 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Ryheinl, Landrichter. 





224.) (Bekanntmachung.) 

Die Maria Anna Seif ſtarb dahier mit 
Hinterlaffung eines Teſtaments. Zu deſſen Publi⸗ 
kation iſt Tagfahrt den Zoten Mai d. J. feſtg⸗ 
ſetzt, und es wird jeder Dabei Intrereſſirte hiezu 
mit dem vorgeladen, daß fpäter auf Feine Cin—⸗ 
ſpruͤche mehr Ruͤckſicht genommen, ſondern dieſe 
Verlaſſenſchafts- Maſſe nad) dem Teſtamente 
distribuirt werden wird. Zugleich wird bekannt 
gemacht; daß von dem Nachlaß diefer Maria 
Anna Seif das halbe Häuschen mir Gemeinds— 
Nuten am Zotr Mai 1818 öffentlich in der 
Kanzlei des unterzeichneten Landgerichts verſtei⸗— 
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gert werben wird, Wer immer an biefen Nach⸗ 

laß eine Forderung zu machen bat, wird nor 

geladen, am. Zoen Mai 1818 bei Strafe, des 

Ausfchlufes feine Anfpriiche, und Berta: 

gen vor Landgericht darzuthun. 

Burgau am azt" Aprik 1818, .. - 
Königlich, Baierifches Landgericht. 

Gebhard Landrichter. 


235.) (Bekanntmachung.) 

Das Gut bes vergantheten Bauren Gregor. 
Haider zu Langenerringen, mit Eins 
rihtung, und beftellten Feldern, wird Dien⸗ 
ſtags den a6" d. M. dem Meifibiethenden ans 
gelaffen. Es beiteht in Haus, Stadel, Gars 
ten, Gemeindögerechtigkeit, und 54 Br Aeder „ 
danı 54 Tagw. Mab. 

Schwabmuͤuchen am aten Mai 1818. F 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht, , N 
dv. Braunmuͤhl, Landrichter.: 


226.) (GanteProclam.) . 

Wider Jakob Mentler Bauer von Kalt: 
bronn Pfarrei Steinbad) ift der Konkurs er 
Fannt worden, — In Folge deffen der erſte Ediets⸗ 
tag ad .liquidandum ‚auf Mittwoch den zote" 
Mai d. J. angefegt wird, wobei ein gütlicher 
Nachlaf verſucht werden ſoll, im Zerſchlagungs⸗ 
falle deſſelben aber die weitere Edietstage, und 
zwar auf Freitag den age" Juni ad excipien- 
dum, und auf Montag den aot" Zuni ad con- 
eludendum angeorbnet werden. Die fämtlichen, 
Kreditoren des gedachten Jakob Mentlers haben 
an den befiimmten Tagen perfdnlich , oder durch 
Bevollmaͤchtigte bei Strafe ded Ausfchluffes da⸗ 
hier zu erſcheinen. Anbei wird bemerkt, daß am 
Liquidationstage zugleich der Hof des gedach⸗ 
ten Mendlers, beſtehend in Haus, Stadel, und 
Stallungen, dann 49 1242 Ichrt. Grundſtuͤcken 
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mit Pferden, Hornvieh, Bamnanns⸗, und ſon⸗ 

ſtigen Fahrniſſen an den Meiſtbiethenden vers 

kauft werben," wobei fi die Auswärtigen mit 

gerichtlichen Vermögens», und Leumundszeug⸗ 

niffen zu verfehen haben. 

Grönenbach den aut! April 1818, 
at Baieriſches Landgericht. 

Ruzzenberger, Ranbrichter, 


227.) _ (Belanntmadhung.) 

Dad in die. Gant geratheneaAnwefen bes 
verftorbenen Weingaftgebers Werner Strie- 
sel in Wettenhauſen, beftchend a.) 
ans einer gut. conſervirten, mit vorzüglichen Kel⸗ 
lern verfehenen Behaufung Nro. 75.; b.) hier 
bei fich befindlichen zwei Wurzgärtchen; und e.) 
einem nicht ferne hievon ſtehenden neugebauten 
Stadel, mit Stallung unter einem Dache muß 
mit der ‚vorhandenen Mobiliarfchaft nach dem 
Ausrage der Krebitoren einer neuerlichen Ver⸗ 
fteigerung unterworfen werden. : Hiezu ift nun 
Termin auf Montag den dt Mail. J. bes 
ſtimmt, und wird diefes anmit zur Publizitaͤt 
gebracht, damit ſich bie allenfallfigen Kaufs⸗ 
liebpaber am gebachten Tage bei der in dem 
Orte Mettenhaufen. anwefenden Landgerichts⸗ 
Commiſſion einfinden, und ihre Kaufsanbothe 
zu Protokoll gelangen laſſen moͤgen. Was bie 
Kaufsbedingniffe-felbft betrifft, wird deren Er: 
bffnung bei dem Begtumen der Kaufshaudlung 
geſchehen. * 

Burgau am aqten Yprit 18:8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
238.) (Staats-Realitaͤten-Verkauf.) 
1. 
Zufolge hoͤchſter Ensfchliefung der Ebnigl. 
baierifhen Regierung des Oberbonaufreifes de 
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dat. Ste Apiil k. a. wird andurch befannt ges 
macht, daß am Mittwoch den aot® dieß Vor⸗ 
mittags um 8 Uhr in dem Wirthshauſe zu Bur⸗ 
lafingen 3 Jchrt. Aderfeld, und ı ıfa Tagw. 
Wießmaͤder im Wege dffentlicher Berfleigerung 
als freies unbelaſtetes Eigenthum nad) den bes 
ſtehenden Normen veräußert werden. Kaufs⸗ 
liebhaber haben daher an diefem Tage zu obbes 
meldter Stunde in dem Wirthshauſe zu Burlas 
fingen zu erfcheinen, und ihre Anbothe zu Pros 
tofoll zu geben. 
Günzburg am aten Mai 1616. 
Könige. Baterifches Rentamt. 
Giethl, 


2.) 

Gemäß gnaͤdigſter Regierungs⸗ — de 
dat. den Bi" April d. J. fell der von dem ver⸗ 
florbenen Pfarrer : Greiner zu Rieden gu der 
Kö pachtweife bemätt wordene Baumsumd 
Graßgarten mad dei beftehenden Normen 
als freies unbelaftetes Eigenthum dffentlic) 
verfteigert werden. Diefe Verhandlung wird am 
Samstag den e31eu dieß Monats Bormittags 
8 Uhr in dem Wirthshauſe zu Rieden an der 
"Kb - vorgenommen, wozu Kaufslichhaber'hies 
mit eingeladen werden. 

Günzburg am aten Mai 1818, 
Koͤnigl. Baierifches Nentamt 
Sieh, Rentbeamter, 


229.) (Gant:Edict.) 

Da das Erkenutniß auf Konkurs gegen den 
Bauren Matthias Wanner zufangeners 
ringen rechtöfräftig wurde ; fo wird biemit 
auf Dienftag den 1ꝛten Juni ad producendum, 





et liquidandum; auf Samstag den 11m. Juli 


ad excipiendum; ad concludendum aber, und 
zwar zur Replik auf Montag den 27" Juli, 


aim 


Rentbeamter. i 
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zur Duplik auf Mittmoch den nat Auguſt jer 
weild fräh 9 Uhr Hierorts Tagfahrt mit dem 
angeſetzt, daß die Ausbleibenden nach ben 
bießfalls beſtehenden Geſetzen behandelt, die ver⸗ 
fpätet oder nicht continwirlich Liquidirenden hints 
gegen um Geld geftraft werden. Zugleich wird 
am erften Ediktstage das fehr bedeutend, auf 
"4000 ff. tarirte Banrengut nebft Einrichtung dem 

Meiftbiethenden angelajfen, wenn er das er= 
forderliche Vermögen, und gute Sitten nachweis 
fen kaun. 

Schwabmünchen. den 4ten Mai 1818, 

— Bateriſches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


) (Edictalskadung.) zum atenmal. 
Der eines Diebſtahls beſchuldigte, Georg 
Brunthaler lediger Dienftinecht von Sch d u⸗ 
teiten koniglbaieriſch. Freiherrlich von Graven⸗ 
reuthiſchen Herrſchafts⸗Gerichts Affing im Ober⸗ 
donaukreis hat ſich auf die erſte, unterm 14 
San. h. J. erlaffene-Evictal : Eitation zur Ver⸗ 
antwortung wicht geftellt. Derfelbe wird daher 
zum zweitenmate mit der Warnung vorgeladen, 
binnen.eined Xermins von 3 Monaten um fo 
gewiſſer bei: dem unterzeichneten Landgericht zu 
erfcheinen , und fich wegen der gegen ihn vor⸗ 
bandenen Anfchuldigung zu verantworten , als 
nach fruchtlofem Berlaufe dieſes Terinins oh⸗ 
ne weiterd gegen ihn, ald gegen einen Unges 
borfamen den Geſetzen gemäß, wuͤrde verfah: 
ren werben. 
Rain am ı5 April 1818. “ 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter. 


231.) (Borladung.) 
Nachdem heute die ledige Maria Anna 
Enzensbergervon Gars, ehemalige Haus: 


397 


bälterinn auf dem Maltheferhofe dahier mit Hin: 
terlaffung eines gerichtlichen + Teftaments ver⸗ 
ftorben iſt: fo werden alle, diejenigen, welche 
aus was immer für einem Titel rechtliche An- 
fprüche an derfelben Verlaffenfhaft machen zu 
kdunen glauben, sub termino 30. Tagen unter 
dem Präjudize zu derfelben Geltendmachung vor⸗ 
geladen, daß die nach dieſer Friſt ſich Melden- 
den. nicht mehr gehört, und der Ruͤcklaß an die 
Teftamentserben ausgsantwortet werden wuͤrde. 
Mindelheim den ad" April 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht, 

dv. Mader, Landriditer. 
a3.,) (Berfauf.) 

Auf Anſuchen des Mufifanten Joſe ph Bih- 
ler von DObertüringen wird deſſen Ge— 
ſammtweſen beſtehendz a.) im einer Soͤldbehau⸗ 
fung sub Nro. 47 mit einem! fa Tagw. hal⸗ 
tenten Gras=, dann tt, Tagw. faffenden 
Wurzgarten; fo wierb.) im einem: halben: Ge: 
meindsnugen, zum dffentlichen Berfaufe aus⸗ 
gebothen. Hiezu ift Termin auf den Dienjtag 
den 19" Mail. 3. beftimmt, und haben fich 
demnach die allenfallfige Kaufsinftige an ges 
dadıten Tage vor dieſſeitigem koͤnigl. Landgerich⸗ 
‚se einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu Pros 
tokoll zu geben. Zugleich findet bei diefer Steis 
gerungshandlung die Aufnahme der Bihlerifchen 
Paſſiven, fo wie der Verſuch zur Güte ftatt. 
Eämtliche Bihlerifche Kreditoren werben dem⸗ 
nach bei Strafe des Ausfchluffes von der Maffe 
au der auf den ıgtt Mail. J. feftgefeßten rechts⸗ 
gendzlihen Liquidation anmit vorgeladen , und 
biebei aufgefordert, im Falle der Abordnung von 
Bevollmächtigten, ſolche zur Eingehung eines 
Dergleiches förmlich zu —— 

Burgau am az" April 18105. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
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233.) (Belanntmahunng.) -- 1. 

Das Anwesen der Wittwie Dürr zu Bur⸗ 
tenbach, befichend in einem Sbldhauſe mit 
Garten, Gemeindögerechtigkeit „3 3/81 Ichrt. 
Aeckers, und 5 Tagw. Maads wird auf deren 
Verlangen durch eine landgerichtliche Rommiiffen 
indem Marke Burtenbach am asten Maid. J. 
Vormittags 9 Uhr dffenslig unter: Vorbehalt 
ber Ratifitation verfteigert werben. Es werben 
demnach alle jene, welche auf dieſes Anwefen 
Pfandanfpräche machen zu können glauben, vors 
geladen, am ad" Mai ı8ı8 Vormittags g Uhr 
in der Kanzlei des unterzeichneten Ehnigl. Lande 
gerichts perſonlich, oder durch Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche auszufuͤh⸗ 
ren, widrigenfalls auf ſolche nicht mehr Ruͤck⸗ 
fiht genommen werben Fann. 

Burgan am a4" April 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht 

Gebhard, Landrichter. 


234.) (Borladung.) 

Auf Anfuchen dberRegina Behringerinn 
von Binswaugen, um Auöfolglaffung des Vers 
mdgens ihres Sohnes Leonhard Hodum, 
welches noch in 155 fl. beſteht, wird Leone 
hard Hodum, Gemeiner bei dem Fönigl. 
baierifchen 7%" Lin. Inf. Regiment Löwenfteins 
Werthheim welcher feit dem ruſſiſchen Feldzue 
ge vermißt wird, hiedurch vorgeladen, im Falle 
er fih in Baiern befindet, binnen 3 Monaten, 
im alle er aber im Auslande ift , binnen 6 Moe 
naten. ſich dahier um fo gewiffer zu melden ‚als 
nad Umfluß diefer Zeit fein Vermoͤgen feiner 
Mutter gegen Kaution ausgeantwortet werden 


‚wirdi 


Mertingen ben bt" Mai 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 
— 
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235.) (Edietal-Vorladung.) 

Franz Anton Hofer, Braͤuknecht von 
Donauwörth har ſich vor mehr als 3o Jah⸗ 
ven außer Landes, vermuchlich nad) Ungarn bes 
geben, und feit biefer Zeit nichtd mehr ‚von 
ſich hören Iaffen. Auf Anfuchen der mädjiten 
Berwandten wird nun fraglicher Hofer, oder deſ⸗ 
fen alfenfaljige eheliche Defcendenz hiemit edics 
taliter vorgeladen, ſich binnen eines peremto— 
sifchen Termins von 6 Monaten bei dem uns 
serzeichneten Kandgerichte perſonlich, oder durch 
Bevollmächtigte zu melden, oder zu gewärtis 
gen, daß nach fruchtlofem Umfluffe diefes gege: 
benen Termins das in 142 fl. 10 fr, beftehende 
Hoferifhe Curatels Vermdgen an bie hierorts 
befannten Abinteftat = Erben gegen Kaution aus⸗ 
gefolgt werden wuͤrde. 

Donauwoͤrth am HM Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





236.) (Edictal-Eitation.) 


Das Fonigl. baierifche Appellationsgericht des 
Sherdonaufreifes ald Eriminalgericht hat in Fol: 
ge höchiten Erkenntniffes vom »7ten v. M. April, 
empfangen den stm Mail. I. gegen Jacob 
Hilbrand vonNonnenhorn gebürtig, wes 
gen angeſch uldigtemDiebitahlöverbrechen des Uns 
gehorſamsverfahren ausgeſprochen. Es wird 
demnach Jacob Hilbrand hiemit dffentlich vors 
geladen, innerhalb drei Monaten a dato vor 
dem unterfertigten Unterfuchungsgerichte zu ers 
ſcheinen, und fich wegen dir gegen ihn vorhans 
dienen Anſchuldigung zu verantworten, 

Lindau, den „tr Mai 1816. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollader , Lanbdrichter. 





26 
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237.) (Bekanntwachuug.) 

Die am Zrꝛien d. M. halbjährig verfallen⸗ 
den Zinſen von den bei hieſiger Stadt hody 
anliegenden Sublevarions-Obligatios 
wen werben den 2, zim, und ZH" Junius jes 
deömal von 8 Uhr bis »2 Uhr Vormittags, und 
von 2 Uhrbis 5 Uhr Nachmittags in dieffeltigeng 
Amtslofale auf denn Rathhaufe puͤnktlich aus: 
bezahlt, man winfcht eben fo puͤnktliche Abe 
fangung berfelben. 

Augsburg am st Mai 1818, 
Königlihe Communal : Adminiftration. 
Ott, koͤnigl. Adminiftrator, 





238.) Befanntmadhung.) 
Nachdem die unterm zo" des vorigen Mos 
nats eingeleitete Verpachtung der Biehmeids 
theile Nro. 54. 55. 56. 439., und 440. von 
der Wertachbruͤcke bis an den Militair Holzgar: 
ten, dann des Theil Nro. 105. vor dem Ja⸗ 
kober Thor, gemäß höchfter Entfchliefung Eönigl. 
Regierung des DOberdonaufreifes vom at", und 
Empfang gien dieß, die höchfte Genehmigung 
nicht erhalten „ fondern zur neuerlichen Ver— 
pachthandlung geſchritten werden ſoll; fo wird 
hiezu Tagsfahrt auf nächftlommenden Dienftag 
den ıgfen dieß hiemit anberaumt, und Pachts 
lufttragende am bemeldten Tage Früh »o Uhr 
in diefjeitiger Rentamts- Kanzlei zu erſcheinen, 
and ihre Pachtanborhe zu Protokoll zu geben 
andurch eingeladen. 
Augsburg den 12" Mai 1918, 
Koͤnigl. Baieriſches Rentamt. 
Schleicher, Reutbeamter. 


239.) (Belanntmadhumg.) 
Da der auf den ag" April ausgeſchriebene 

Berfauf des Georg Kapferfchen Anwefens 

von Neuweiler wieder nicht zu Stande kam, 


\ 





dor . — — 402 


fo wird daſſelbe unter Beziehung auf die Bel: 
lage zur Moyſchen Zeitung vom ab" Merz 1818 
Nro. 73. zum brittenmal auf Montag den ON 
un. d. 5. zum Verkaufe aufgejchrieben, an 
welchem Tage Kaufsluftige unter den ſchon fefts 
gefesten Bedingniffen zu erſcheinen vorgeladen 
werden, ' 
MWertingen den bien Mai 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Kandrichter. 


2140.) (Borladung.) 

Georg Thanner von Sibrazhofen 
dief Gerichts gebärtig, diente als Soldat un: 
ter dem koͤnigl. baierifchen ut Lin. Inf. Re: 
giment, und wird gemaͤß den Nefultaten dor 
gepflogenen amtlichen Korrefpondenz feit dem 
aten Dezember 1812 vermißt. Auf Anſuchen feinerz 
Ab⸗JInteſtat⸗Erben wird nun derſelbe hiemit 
edirtaliter vorgeladen, binnen 3 Monaten zerftörs 
licher Friſt ſich um ſo mehr zur Empfangnahme 
feines in 600 fl, beſtehenden Vermoͤgens hier— 
orts zu melden, als widrigenfalls folches feinen 
naͤchſten Anverwandten gegen Kaution verabfoigt 
werden wärbe, 

Weiler am a" April 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 
241.) (Bekanntmachung.) 

Auf Anſuchen der Verwandten des am ıgt® 
v. M. verftorbenen biefigen Benrfiziaten N ir 
las Prefle werden alle diejenigen, welche 
an den Verblichenen etwas zu fordern haben, 
auf Montag den 1" Zumi d. J. Vormittags zur 
Geltendmachung ihrer Anfprüche mit dem Praͤ—⸗ 
judize vorgeladen , Daß fie fpäter damit nicht 
mehr gehdrt würden. 

Mindelheim am sur Mai 1018, 

Koͤniglich Bateriſches Landgericht. 

v. Mader, Landrichter. 











242.) (Borlabung.) . 
AloisPfeiffer von Kettershauſen, 


Gemeiner des 4" Fonigl. baleriſchen Inf. Regie 


mentift feir dem zten Jan. 1813 von dieſem 
Regiments als ein in Rußland Vermißter in den 
Litten abgeführt. Seine -verwittibte Mutter 
Barbara Pfeiffer hat mun die Bitte geftelft , über 
deffen bei der Urbergab ihres Anwefens ihm be= 
ſtimmtes Älterliches Vermögen verfügen zu dörfenz 
daher wird Alois Pfeiffer, oder deffen altenfälz 
lige Deſcendenz biemit aufgefordert, binnen 6 
Monaten fi um gewiſſer bier zu melden, als 
widrigens das Vermögen der Mutter des Vere 
mißten gegen Kaution uͤberlaſſen werden würde, 
Babenhaufen den 3otet April 1818. 
Koͤn gl. Baieriſches Fuͤrſtl. Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 


243.) (Gant-⸗Ediet.) 

Gegen Lorenz Maier, Guͤtler zu Laus 
terbach, k. bair. Fürfil. Dettingen = Wallers 
ſteiniſchen Parrimonialgerichts Geifriedsberg in 
Ziemetshauſen, Landgerichts Uröberg wurde 
die allgemeine Gant erlannt; da berfelbe auf 
die Appellation Verzicht geleiftet hatz fo wird 
hiemir auf Dienfiag den at Juni ad produ- 
ecndum, et liquidandum; auf Dienftag den 
Zolen adexcipiendum ; und auf Dienftag den 
agen Sutil, J. ad concludendum, jedesmal 
fruͤhe 9 Uhr hierorts Tagfahrt angeſetzt. Saͤmt⸗ 
liche Lorenz Maieriſche Gläubiger werden deme 
nach aufgefordert, entweder in Perſon, oder durch 
legale Bevollmaͤchtigte unter Strafe des Aus— 
ſchluſſes an obigen Terminen in hieſiger Ge— 
richts-Kanzlei zu erſcheinen. 

Ursberg am zit Mai 1616. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Ott, Landrichter. 
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244.) (Belanntmachung.) 


Da bie Baron von Schertl’fche Ares 
ditoren die bisher gelegte Kaufsanbothe auf die 
allodiale Herrſchaft Burtenb ach nicht geneh- 
miget, ſondern beſchloſſen haben, daß das Gut 
Burteunbach einer wiederholten Verſteigerung 
und zwar am 3otm Mai ıdı8 in dem Schloſſe 
zu Burtenbach ausgeſetzt werde; fo wird hiemit 
die Öffentliche Verjteigerung des alledialen Gu: 
tes Burtenbach, (deſſen Beſtandtheile in dem 
Kreisblatte der f. Regierung des Oberdonaukrei⸗ 
ſes Nro. 153. ©t. 7. beichrieben find), unter den 
bei der am a3!" April 1818 abgehalrenen Vers 
fleigerung, — eröffneten, und bei dem untere 
zeichneten fönigl. Kandgerichte vorliegenden Mos 
dififarionen, welche täglich) eingefehen werden 
formen, — auf den 3ott Mai ıBı8 in loco 
Burtenbach feftgefegt. Wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen find. 

Burgau am zge® April 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 





245.) (Belanntmachung.) 
Therefia Müller Wittwe des verftor: 
benen Bauern Chreſtian Muͤller von Tiefenbach 
glaubt, das fie bey dem nach dem Tode ihres 
Mannes eutdeckten Schuldenftande auf ihrem 
Anwefen nicht mehr fortyaufen Fonne, und hat 
deßhalb die Bitte geitellr, daß ihre fämtlichen 
Gläubiger zum Verſuch eines guͤtlichen Arranges 
ments, und bey deſſen Mißlingen zu den Gants 
Verhandlungen vorgerufen werden möchten. 
Dem zu Folge werden alle jene, welche 
aus was immer für einem Rechtögrunde an dies 
fe Wittwe Forderungen zu baben glauben, vors 
geladen, an nachfolgenden Tagen entweder pers 
fonlih, oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte 


” * 
ii 
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Anſpruͤche geltend zu machen: 


4 04 
unter Strafe des Ausſchluſſes zu erfcheinen, und 


„Ihre Rechts: Mothdurfe zu beforacır. 


Zum Verſuch der Güte, und bei deifen Zer⸗ 
ſchlagung ad liquidandum, et prolucenlum 
wird auf den B** Juni d. J., ad excipienfum 
den Br Julind. J., ad replicanlum, et dup- 
candum din 7 Auguſt d. J. Tagsfahrt ans 
gefeit., j 

Am erjten Ediftötage werden die Gläubiger 
zugleich auch über die fernere Benuͤtzung des Gu⸗ 
tes vernommen werden. 

Immenſtadt, den zn Mai 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

Erd, Landrichter. 


246.) -Gantedict) 

Gegen Rajfo Ungerer Söldner von 
Bertoldöhofen iſt die Gant erkannt worden. 

Alle diejenigen, welche rechtliche Unfpräche, 
und Forderungen an denjelben zu machen haben, 
werden deßhalb aufgefodert, bei Vermeidung 
des auf jeden Ausbleibungs-⸗Fall geſetzlich bes 
ſtimmten Rechts-Verlueſtes an den nachbenanu—⸗ 
ten Tagen entweder perſoͤnlich, oder durch Bits 
länglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, und ibre 
am Zen Juni 
al liquidandum, am «"" Juli ad excipiendum, 
und am Zıtt Juli ad concludendum, 

Oberdorf den an Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichter. 


247.) (Borladung.) 

Ale diejenigen, welche an ben Nachlaß des 
zu Pfaffenhaufen verftorbenen Prieſters Ja— 
kob Horbers, refignirten Pfarrers von 
Eppisbaufen aus was immer für einem 
Titel Fovderungen machen zu kdnnen vermeint 
find, haben zu derer Geltendmachung binnen 





405 


30 Tagen a dato nm fo gewiffer bahier zu er⸗ 
fcheinen, als fie auffer dem präfludirt werben 
würden. 
"Mindelheim, den Her Mai 818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


248.) Bant-Edict. 

Anton Ahberger Bauer zu Gſchend 
hat fid) zahlungeunfähig erflärt, und die ans 
geftellte Wermögens-Unterfuchung bat gezeigt , 
daß fein Vermögen von den Schulden überflies 
gen werde. Es wurde fohin auf das Concurs⸗ 
Verfahren erkannt, und nachdem biefes Erkennt: 
niß in Rechtskraft erwachſen ift: fo werden hie: 
mit zur Verhandlung diefer Schuldſache folgen: 
de Edictötage anberaumt; und zwar ad liqui- 
dandum, et producendum der 29° Maid. J.; 
ad excipiendum ber 30% Juni d. J.; ad con- 

. eludendum der 31'* Zuli d. J. jedoch mit der 
Beſtimmung, daß diefer legte Termin in zwei 
gleiche Perioden getheilt ift, wovon die erfte 
Hälfte ad replicandum ; die zweite Hälfte 
aber ad duplicandum beftimmt ift. 

Sämtlihe Gläubiger werden demmach vor—⸗ 
geladen, an benannten Edictötagen ennveder in 
Perſon, oder durch gefeglih Bevollmächtigte 
fruͤh 8 Uhr in diefjeisiger Landgerichtsfanzlei 
zu erfcheinen, und sub poena praeclusi ihre 
Forderungen anzumelden, fo wie ihre weitere 
Rechts⸗Nothdurft vorzubringen. 

Zum BVerfuche der gütlichen Behandlung dies 
fer Sache wird. zugleid) der 1* Erictötag bes 
ſtimmt, und die Gläubiger haben daher zu Diez 
ſem Zwecke ihre allenfallſigen Bevollmächtigten 
hiezu zu begwaltigen. 

Weiler, am 2." April 1618. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





— 


—— — 


406 


249.) (Verpachtung.) 
Dasunterzeichnete k. Rentamt hat von der 
k. Regierung des Oberdonaukreiſes den Befehl 
erhalten, die k. Erbſchaͤfferei am Sonderhof, 
beſtehend a.) in einen gemduerten Schafhaus 
famt Stallung, b.) in ı 3/8 Tagwerk Garten, 
c.) in 30 6/8 Tagwerk Wiefen, und d.) in 
dem dazu gehörigen Weid-Recht, weil der bis- 
herige Pacht mit dem Hintrirt des kuͤuftigen 
Etats⸗Jahrs fich endet, neuerdings auf 6 Jah⸗ 
re an den Meiftbiethenden zu verpachten, daf: 
felbe macht dieſes hiemit zu Jedermauns Wis: 
ſenſchaft mit dem Anhang bekannt, daß die 
Verpachtung in dem Geſchaͤfts-Zimmer des k. 
Rentamts am zo" Funi I. J. vor ſich gehen 
werde, bis dahin ſich die Pachtöliebhaber von 
der Erbfhäfferei die nöthigen Kenntniffe, allen: 
falls auch die nähere Auskunft über die Pachts— 
Bedingniffe verfihaffen Finnen. Die Yuswärtis 
gen, und die dem Mentamte Unbekannten ha— 
ben ſich über ihr Verindgen, und Pachts-Faͤhig⸗ 

feit mittelö legaler Zeugniffe auszumweifen. 

Kaisheim, am 5a Mai 1818, 

Königliches Rentamt. 
Kaul, Rentbeanter. 





a50.) (Gekanntmachung.) 

In Gemaͤßheit des gnaͤdigſten Decrets der 
kbniglichen Regierung des Oberdonaukreiſes vom 
35 Aprilel. J. fol das k. Bräuhaus zu Kait- 
heim neuerdings ausgefchrieben, und auf 6 Jah: 
re entweder init, oder ohne der 25 ıf8 Ichrt. 
Aecker, und 28 3/4 Tagw. Wieſen beſtehenden 
Oekonomie an den Meiſtbiethenden verpachtet 
werden. Pachtluſtige, die ſich uͤber eine gute 
Aufführung gerichtlich ausweiſen koͤnnen, dann 
im Stande ſind, eine Kaution von 4000 fl. 
entiveder in liquiden Obligationen, oder in li 
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genden Schulden⸗ freyen Güter zu feiften , werben 
zur Licitation zugelaſſen. Sie koͤnnen die zu 
verpachtende n Gegenſtaͤnde täglich in Augenſchein 
nehmen, ſich auch uͤber die Pachts-Bedingniſſe 
bei dem unterzeichneten k. Rentamte unterrichten 
laſſen, fofort in dem Gefchäftsszimmer beffels 
ben am re Zuni L J. ihre Pachts⸗Aubothe zu 
Protocoll geben. . 

Kaisheim, am Str Mai ıBıB, 

Königliches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamter. 

|—— 

251.) (Belanntmachung.) 

Auf den Antrag des Kreditorfihaft des in 
der Gant fichenden Georg Waldmann, 
Wirths in Lehbrud wird am 17" Junid. J. 
Bafelbit das Gantaınvefen mit der vorhandes 
nen Mobiliarfchaft unter Vorbehalt der Ratifi— 
catlon der Kreditorfihaft au den Meiſtbiethen— 
den Öffentlich verfauft. Das Anweſen beficht in 
einem Haufe mit Braͤuſtatt, Stadel, und Stals 
lung, a Gärten, ıfa Ichrt. Weder, 3 =fB Tagw. 
Anger, ı2 ıfa Tagw. einmidigen MWieöboden, 
and ohmgefihr ı Tag. Waldung. Die Kaufds 
liebhaber, welche ſich Über ihr Vermögen, und 
Leumund mit Zengnifen auszuweijen haben, 
werden eingeladen, bis 10 Uhr Vormittags vor 
der F. Landgerichts-Commiſſion zu erfcheinen, 
nnd ihre Kaufs-Anbothe zu Protocol zugeben. 

Fuͤſſen, den 6" Mai 1818. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 
v. Bd, Landrichter. 


s52.) (Belanntmahung.) 

Auf den Antrag der nächfien Bewandten der 
minderjaͤhrigen Elternloſen Kinder des verflorbes 
zen Sehaftian Gerhaufersd von Bruf 
wird das zuruͤckgelaſſene Auweſen Montags den 
sen Mai dffentlich verkauft werden; — daſſel⸗ 


— — — —— 


4uß 


be Ohne in einem mit Ziezelplatten gedeckten 
gemauerten Haus mit der unter dem naͤmlichen 
Dad) vorhandenen Stallung, und mir cinem Das 
bey befindlichen Garten von 3fd Tagw., und eis 
nem Krautbett, welche an das koͤulgliche Rents 
amt Neuburg zum Steuer-Simplum ı6 fr. 4 hl., 
und 7 kr. Herbitgeld geben, danu ina ıf8 Tagw. 
1000 [7] am .a7'" April 615. beigefauften 
Moosmwiefen , welche an das Fönigliche Rentamt 
Reicherröhofen die Kanalbagen, 15 Er. 3 bl. 
Eulturd = Deitrag, und nad dem Werlaufe 
der Steuerfreyen Jahre von ıBagf3o an, die 
Steuren reichen. Ju den Kauf wird eine Kuh, 
mit verfihiedenen häuslichen Gerätbfchaften gez 
geben. Kaufslichhaber fonmen durch den Orts— 
vorfteher Joſeph Kugler die Verkaufsobjecte fich 
vorzeigen laffen, und in Einftcht nehmen, am 
Berkaufstage ihre Anbothe zu Protecoll machen, 
and nach Vernehmung der nächften Verwandten, 
menn fie fich anders uͤber ihre Zahlungsfaͤhig— 
feit ordentlich ausweifen, die Genehmigung bes 
größten Anborhes gewirtigen. 
Neuburg den 25’ April 1816, 
Königliches Adminiftrations: Gericht der eher 
maligen Johanniter-Grofballey, 
Thrumb, Adminiſtrator. 


253.) (Sant: Edict.) 

Da das Erkenntniß auf Univerfal:Gonenrs 
gegen Ulrih Schmid, Müller, und Bauer 
zu Langenerringen Nehtöfräftig geworden 
ift: ‚fo wird hiemit auf Samstag den bken Juni 
db. %. ad preducendum, et liquidandum, und 
zum Verſuch der Güte; auf Samstag den gie 
Suli ad excipiendum; ad concludendum aber, 
und zwar zur Replik auf Donnerftag den 23ten 
Inli, zur Duplit auf Donnerftag den 6'" Auguſt 
d. J., jeweils früh neun Uhr, hierorts Tagfahrt 
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mit dem angeſetzt, daß bie Ausbleißenden nad; 
den deßfalls beftehenden Geſetzen behandelt, die 
verſpaͤtet, oder nicht continuirlich Liquidirenden 
entgegen, um Geld geftrafer werden. Am erſten 
Edictötage Wird zugleidy das Amvefen naͤmlich 
Haus, Stallung, Viehſtall, Muͤhlwerk, Pfruͤnd⸗ 
haus, ı ıfa Tagw. Garten, 53 Jaucherte 
Ackers, und 36 3/4 Tagw. MWiefen, Gemeindes 
recht, und reale Mahlmihl:Gerechtigfeit dem 
Meiftbiethenden gegen gehörige Vermdgenss, und 
Sittlichkeits-⸗Ausweiſe uͤberlaſſen. 
Schwabmuͤnchen am at Mai 1816. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Brauumuͤhl, Landrichter, 





254.) (Belanntmadhung.) 
SofeppNeuburger Schugjud von Fell: 
heim hat mit Webergebung eines Paſſiv⸗Stan⸗ 
des von 1314 fl. 18 fr., und eines fpäter ges 
richtlic) inventarifirten Aetiv: Standes vom 111 fl. 
19 ıfa Er. um eine gätlihe Echuld-Nachlaßs 
Verhandlung gebeten. Daher werden ſaͤmtliche, 
welche aus was immer für einem Rechts-Ti⸗ 
tel an befagten Neuburger Forderungen zu mas 
chen haben, auf Dienſtag den at Juni l, J. 
frühe 9 Uhr in hieſiger Gerichtös Kanzlei mit dem 
Anhange zu obigem Zwede, und vorgängiger 
Liquidation hiemit vorgeladen, daß nichterfiheis 
nende betannte Gläubiger dem Befchluffe der 
Stimmen-Mehrheit beigezähle, nubekannte 
aber gänzlich ausgefhloflen werden würden. 
Babenhanfen am A" Mai 1818, 


Königl. Baierifches Fuͤrſtlich Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrfchaftsrichter. 





— — — — — 
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355.) (Borladung.) 

Da fi Joſeph Thomamiller, Ehlöner 
von Weftendorf zahlungsunfähig erklärte; fo 
werden alle diejenigen, weldye aus was immer 
für einem Rechtstitel eine Forderung an felben 
zu machen baben, hiedurch aufgefordert, bei 
Strafe des Ausfchluffes Dienjtag den 2" Juny 
bis frühe 8 Uhr im dieffeitiger Landgerichtds 
Kanzlei zur Liquidation ihrer Forderungen ents 
weder in eigner Perfon, oder mitteld hinlänglich 
Bevollmaͤchtigter zu erfcheinen. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das An⸗ 
weſen Des Joſeph Thomamiller, beftchend 
in Haus, Garten, 7 Tagw. theild Wieſen, 
theils lieder, dann 3/4 Ichrt. eigenen Aders au 
den Meiſtbiethenden salva ratificatione Der 
Gläubiger aiu naͤmlichen Tage verfauft werde, 
und Kanfelufiige mit den nöthigen Zeugniffen 
ausgeruͤſtet zu erfcheinen haben. 

Wertingen den bien Mai 1816. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Rheinl, Landrichter. 
356.) (Berfaufs:Edict.) 

Unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger wird am at fommenden Monats Juni 
von Vormittags 8 Uhr bis Mittags ı2 Uhr in 
ber dieſſeitigen Landgerichtskanzlei das in die 
Sant gerathene Anweſen des Wirths Jofepp 
Prinzlerzu Hennhofen an den Meifibies 
thenden verkauft werden. 

Dich Auweſen, welches groͤſtentheils mit 10 
Prozeut beſtandbar ift, beiteht in einem Haufe, 
Garten, und GemeindsNusen, 11 Ichrt. Ackers, 
4 3fa Tagw. Wiefen, und einigen Haus⸗, und 
Wirthſchafts⸗Requiſiten. 

Kaufsluſtige mıdgen daher ihr Angeboth zu 
der bemerkten Zeit zu ‘Protocol! geben, doch has 
ben ſich Feemde durch obrigkeitliche Zeugniſſe 


Zus 


Über ihr Vermoͤgen, und ihren keumund aus⸗ 
zuweiſen. 
Dilingen den gr. Mai 1818. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Laudrichter. 





257.) (Rundmachung.) 

Auf hohen Befehl der Königlichen Regierung 
bes DOberbonaufreifes werden in der Rentamts—⸗ 
Kanzlei dahier am ıt m Zuni Vormittags 8 Uhr 
aı Schaff Roggen, und aob Schaff Haber, ere 
ſterer von den Käften in Ursberg, Teßterer von dem 
Muͤnſterhauſer Kajten, an den Meiftbierhenden, 
in Partien von » bis 10 Schaff verkauft were 
den. Liebhaber Fonnen taͤglich ſich von Der gus 
ten Qualität der Fruͤchten überzeugen, 

Uröberg den ız" Mai 1816. 
Königlih Baieriſches Rentamt. 
Bauhoff, Rentbeamter. 





256.) (GGekanntmachung.) 

Nach dem gnaͤdigſten Befehl der königlichen 
Regierung des PR, Kg vom g'", erhals 
ten am dt Maid. J., foll der auf dem diefz 
(aetgenrucht,&peicher aufliegende Waizenz, und 
Roggen-Vorrath auf dem. gefeglichen Wege eis 
ner dffentlichen Verſteigerung an ‚ven Meiftbies 
thenden verfauft werden 

Der Vorrath befieht ungefähr in 30 big 3a 
— Waizen, und ungefähr iu 50 Schaͤf⸗ 
fel Roggen. 

Dieſe Fruͤchten werden am a7!" Mai d. J. 
verkauft werden. Saͤmtliche Kaufsliebhaber wers 
den daher’ eingeladen, ſich an dem oßen"bezeiche 
neten Tage in der hiefigen Rentamtd: Kanzlei 
Morgens früh un 8 Uhr einzufinden, ihre An— 
bothe zu Protocol zu geben, und dad Weitere 
zu gewärtigen. 


| 
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Der Verlauf geſchieht unter Vorbehalt der 
hoͤchſten Genehmigung, und gegen baare Be⸗ 

zahlung. 

Die Fruͤchte Fonnen in der Zwiſchenzeit, ſo 
wie am Verkaufs⸗-Tage ſelbſt, in Augenſcheiu 
genommen werden. 

Reichertshofen den 13!" Mai. 1818, 
Königlich Baierifches Rentamt. 


Meitinger, Rentbeamter. 





259.) (Belanntmadung.) 
Aloys Ebner Metzger zu Mering, und 
deffen Ehewirthin Maria Anna haben diefforts 
die Bitte geftellt, ihre ſaͤmtlichen Gläubiger zus 
fanımen zu berufen, und fich mit denfelben wie 
immer gütlich auszugleichen. 

Es werden-baher alle bekannte, und. unbe⸗ 
kannte Gläubiger der gedachten Ebnerfchen Ehes 
leute hiemit aufgefodeit, fih am Ser Zuni tl. J. 
längftens früh 9 Uhr hierorts in eigener Perfon, 
oder durch hinlaͤuglich Bevollmaͤchtigte einzufins 
den, ihre Foderungen wenigft ſummariſch zu 
ligwidieren, und ſich uber die Vergleichs: Vors 
ſchlaͤge zu erklaͤren. 

Im Falle guͤtlicher Ausgleichung werden dle 
befannten ausbleibenden, oder durch nicht hin— 
laͤnglich Bebollmaͤchtigte erſcheinenden Glaͤubiger 
der Stimmenmehrheit beigezaͤhlt, die unbefanns 


ten Gläubiger aber haben fih die aus ihren 


Nichterſcheinen allenfalls entjtehenden Nachtheis 
le felbjt zu zuſchreiben. 
Friedberg, am SrMai 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
get. Carron du Val, Landrichter. 
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260.) Gekauntmachung.) Staats⸗Archivs⸗Secretaͤr Schraml, und im 


— — Augsburg in der Rbsl'ſchen Verlags— 
Fi Das Generalregifter über die Verorbnungen handlung. Durch höchfte Ensfhliefung ber Kb» 


in den Negierungsblättern vom Jahre 1799 bis BIGENDER. General = Poftadminiftration erhalten 
1817 inclusive, iſt erfhienen, und zu haben, es dis Königl. Stellen und Behoͤrden, mittelſt 
gegen portofreye Einfendung des Betrages a2fl De Hauptpoſtwagens =. Erpeoition Münden 
24 8r., in München bey dem Kdnigl. geheimen perreſrer x 





Biftunlienpreife der Kreid- Hauptftadt Augsburg. 





Brod- Tare Fleifb» Tare 











Ein Laib Roggenbrod zu 6 Kreuzer . 
⸗ ⸗ 2 zn 6 ⸗ 2 = Kalbiliih . . 
Ein Kreuzer Semmel - ⸗ ⸗ —— 3931* -Schweineſleiſch — 







Bier- Tage 











Braunes Bier 


In den Wirthshaͤuſern Die Maas 


—E Weißes Bier. 
8 35 Sn den Wirthshaͤuſern die Mans 
Huf dffentlichen Plaͤtzen Auf oͤffentlichen Plaͤtzen 





In den Kaffeehaͤuſern 





In den Kaffeehaͤuſern 


Schoͤn ⸗ 
Mundmehl] Semelmehl oder Nachmehl. Roggeumehl 
Mittelmehl 
ft. Er.ipfjbt | Rt. [Er efbiff fr Ipf.,bl. Ri. [Er Pprnt 


Der Meben. - 0. + | Aalıı) 2l— 3.99 


2 — 
J Metzen oder Maßl.. | | Je 


= oder Dreifiger. 





a 
Intellig 
des ne 


Oberdonau— 





Augsburg, 








Bekanntmachungen 


der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lauingen, 
nach Steuerdiftricten vorgetragen, 





1. Steuerdiftrict Bachhagel. 
Bachhagel, (Farb. Pf. D.), Burgbagel, 
(kath. Pf. D.), Dirrnaft, (E.), Hags 
müble, (&), Landöhaufen, 
Stockhoͤfe, (4 Hoͤfe.). 

U. Steuerdiſtriet Baͤchingen, (an 

der Brenz.) 

Baͤchingen, (evangelifches Pf. D., Patris 

.  monialgerihtlih), Sophiensried, (E.). 

DI. Steuerdiftrict Faimingen. 
Echenbron, (kath. Pf. D., Patrim. gerichts 
ih), Faimingen, (kath. Pf. D.). 


27 


— 





( D.), 


ie 
enzblatt 
Beier 


Kreifes, 





N” 11. den 30" May ı8ı8, 





IV. Stenerdiftrict Gundelfingen. 
Gundelfingen, (Stadt,- u. Kath. Pfarre), 
Higgſtetten, (E.), Pererswbreh, (D.), 
Riedwirchshaus, (E.), Schlachtegg, 

EsSchloͤßchen) Wildenau, (E.). 

V. Steuerdiſtriet Haunsheim. 
Hauusheim, (evang. Pf. D., Patrim. 
gerichtlich), Hofbergen, (E.). 

„VI. Steuerdiſtriet Lauingen. 
Haufen, (Pf. D.), Helmeringerhoͤf, 
(E.), Lauingen, (Stadt, kath. Pfarre, 

Sitz des k. Laudgerichts, u. k. Rentamts). 
VII. Steuerdiftrict Obermedlingen. 
Baͤchinger Mühle, (E.), Obermedlin— 
gen, (fach. Pf. D.), Untermedlingen, 
(D.), Biehhof, (E.). 

VIII. Steuerdiftrict Staufen. 
Altenberg, (Dorf, u. Schloß, Patrimon. 
gerichtlich), Ballhauſen, (D.), Staufen, 
(kath. Pf.D.), Vie hmuͤhle, (E.). 
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IX. Steuerdiſtriect Veitriedhauſen. 
Frauenriedhauſen, (D.), Veitried⸗ 
haufen, (kath. Pf. D.). 


AX. Steuerdiſtrict Unterbechingen. 


Oberbechingen, (kath. Pf. D. u, Schloß); 
Unterbechingen, (kath. Pf. D.). 

X. Steuerdiſtriet Ziertheim. 
Dattenhauſen, (D.), Ziertheim, (kath. 
Pf. D.). 

XII. Steuerdiſtrict Zoͤſchingen. 
Neuhof, (E.), 3dihingen, (Fath.Pf.D.), 


&&xxx— 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Lindau, 


nah Steuerdiftricten vorgetragem.. 





L Steuerdifiriet Mefhad. 
Aeſchach, (evang.Pf.D.), Bäurlinshals 
den, (W.), Bleiche, (2.9.), Grund, 
(E.), Halden, (vorbere:), (2.9.), Halden, 
(Hinteres), (2.9.), Heuried, (E.), Föners 


balden, (E.), Mozach, (M.D.), Nieder . 


bays, (M.), Neutin, (evang. Pf. D.), 
MNickenbach, (D.), Scheibenplägle, (W.), 
Scheiben, (W.), Spitalhof, (oberer), 
($), Straußenbuͤhl, CW.), Streirelss 
fingen, (B.), Ziegelhaus, (iD). 
1. Steuerbiftrict Hergensweiler. 
Altas, (29.), Dagars, (W.), Her: 
gensweiler, (kath. PF.D.), Miezlings, 
(29.),.Mollenberg, (W.), Oberholz, 
( W.), Obernüngenbruf, (W.), Rupolz, 
(W.), Scheidenweiler, (WM), Schillers, 
(2H.) Stodenweiler, (W.), Unter: 
nuͤntzeübruk, (W.), Voölklings, — 
Wolfgangsberg, (W.). 


u 


* 


Ab 


ir Stenerdiftriet Mitten. 
Bettnau, (HD), Bodolz, G. ), Brugs 
gach, (B.), Bauͤhrl, (Wi), Enziswel⸗ 
ler, (D.), Mitten, * ), Reutenen, 
El.D.), Taubenberg, (kl.D.), Waffers 
burs⸗ (Fath. Pfarre, W. a. Sul). , 

IV. Steuerdiſtriet — 
Hattuan, (MD), Heege, (D.), Heg⸗ 
nat, (MH. D.), —— (ar. * 
Selmnau, (MD) 7 2* 

V. Steuerdiſtriet Obekreichäu“ 
Gigenweiler, (E.), Goldſchmieds— 
miühle, (E.), Greuth, (W.), Grübele, 
(39.) Hugelitz, (E.), Hehenrentin, 
(FD.), Humbertsweiler, (W.), Lats 
tenweiler, (W.), Lob, (W.), Mezlers, 
(M.D.), Oberreitnau, (kath. Pf. D.), 
ee (MD), Reulings, 
(B.), Sauters, (W.), Sulzenmoos, 
(E.), Waltersberg, (W.). 


V1.-Steuerdiftrict Schoͤnau. 
Degelftein, (D.), Ebeit, (29.), Fine 
negg, (W.), Helntesreute, (D.), Hoch⸗ 
bed, (D.), Holben, (W.), Hoyren, 
(D.), Immenreih, (E;), Klofterhof, 
(29.), Schachen, (D.), Schduau, (D.), 
Sorgers, (W.), Stodartsbühel, (E.). 

vu Steuerdiſtriet Shwaßen. « 
Bislings, (W.), Bbfenreute, (kl. D.), 
Dornach, (H.D.), Eggbalden, (kl. D.), 
Eggenwatt, (W.), Hangnach, (kl.D.), 
Heimholz, (W.), Hubers, (W.), Lam⸗ 
pertſchweiler, (kl. D.), Leiblachsperg, 
(W.), Schlachters, (kl.D.), Schwatzeu,“ 
(8.D.), Sigmarszell, (kath. Pfarre, W.), 
Tobel, (W.), Tummen, (M.D.), Weis 
ſensberg, (kath. Pf. D.), Wildberg,(El. D.), 


N 
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Wizigmaͤn; CEkt D.), u ie 

{H. D. )» Ir ® ⸗ WA .. 
VIII. GStewerdiftrict <hann, und 8: = ..» 


Wohmprechts. 
Adelgunz, (W. ), Beuren, (E.),' Bußen, 
(E.), Edelig, (W.), Engelis, (H.D.), 


Grod, (W.), Gſeß, (E.), Handwerks, 


(W.), Hergatz, (M.D.), Izlings, (W.), 


Lengaz, (W.), Möllen, (W), Mutten, 


(W.), Reutemuͤhle, (E.), Staud ach, 
( W.), Schwaͤrzenberg, (MW), Schwar⸗ 
zenſee, (29.), Schrbkeberg, (W.), 
Than, (auch Marlia Than), (fat. Pfarre 
Ddrfchen), Wohmprechts, (kath. Pf.D.), 
IX. Stenerdiftrict. Uvuterreitnau. 
Dirren, (29.), Efartsweiler, (M.), 
Hirenbad, 


Tatshofen, (W.), Unterbeihtersweiler, 


(D.), Unterreitnau, (kath. Pf. D.), Uns: 


terengeröweiler, (D.), Wiesfled, (E.). 
—ñ — 


Fortſetbung der extradirten Stif— 


tungen der Nuralgemeinden: . > 


Von der f. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 
tion in Lindau wurden ertradirt: 
. XXX. on 
An das K. Landgericht Lindan:-,, 





% An Stiftungen bes Euftus: : 
1.zuBdfenreute, das Bermdg.der Pfarrkirche; 


2. ⸗Heege, ee ss Sapelle; 
3; ⸗Hergensweiler, ⸗⸗ Pfarrkirche; 
| RL LES PETE Zee 1 2 75 ' Marid’ Ems 


LIT Be 0 


j pfäng. Bruderfchaft; 
5.» Ilinge, ' & sul Frauen: 
Re J Kapelle; 


27 * 


€.), Hdrbolz, (W.), Riz, 


Are 


6. ;aOberreitnan, d⸗Vermdg der Pfarrkirche; 


9. »Selmnan, | fi 
10. sSicgmarszell, 


Bı1.z ⸗ 2 ⸗ 
19, ⸗Thann, ⸗ 
13, * 5 = ze 


14. s Unterreitnau,s 
15, 3 er. ® Pr} 


16. Wafferburg, ⸗ 


17. € ⸗ ⸗ ⸗ 


— ⸗ ⸗ ⸗ 
® re “ 


19. 8 „Weiffensbeie.s . 


20, > ⸗ ⸗ ⸗ 


ai. «Wildberg, = 


22. sWohnbredts, = _ 


2. — * 5 # 
24. & 0 . e 
25. ⸗ ⸗ ⸗ 


- 
* 


+ ‚Kapelle; 
⸗Moſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 


⸗Aapelle; 
⸗Pfarrkirche; 


⸗KRoſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 


⸗Pfarrkirche; 


su. l. Franen⸗ 


Bruderſchaft; 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Kapelle;. 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Seelen⸗ 
Bruderſchaft; 
⸗Roſenkranz 
Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderfchaftz 
s Kapelle; 
» Pfarrkirche; 
⸗Schutzengel⸗ 
Bruderſchaftz 
Sebaſtlans⸗ 


⸗ * 3 
⸗Roſenkranz⸗ 


* * 


B. An Stiftungen des Unterrichts: 


1. uSchleinfee, das Vernidgen des@auterfchen 


2 2 olBengen, . 


„ Wafferburg, » ⸗ 
4.— at 


⸗ 
—F 


⸗ 


Stipendiums; 
Werderſchen 


⸗ Hornfeinif j 


DAS 
ee WE 


« Normal 


Schulfonds. 
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€. An Stiftungen ber Wohlchätigkeit: 
1.5UBddfenreute,d. Bermdg: des Armenfonds; 
2. s Hergenöweiler,z = :.a 


v 





8. -Oberreitnuau, = = ss = 3 
4 ⸗Reulings, se 8 2:5 5 
5.⸗Schwatzen, 22 s833 
6. s TZumnten, se s 25 5, 
7. sUnterreitnau, = ss 2 2 = 3; 
8. «Wafferburg, s = der Armen⸗ 
Stiftung; 
9 2 v5 .» e Baumgart: 
nerfhen = ; 
10. 5 ⸗ e⸗29ornſteiniſchen 
2 = * 
Ä XXXIN. " | 
An das K. Landgericht Weiler. 


A. Das Vermoͤgen des Eultus: - 

2. zu Blaßenberg, das Vermog. der Kapelle⸗ 
Stiftung; 

— Boͤſerſcheidegg,⸗ 2—3 3 


3. -Ebrazhofen, er" Pfarrtirche 
4.⸗ ⸗ £ ⸗ se s Meflen: 

Stiftung; 

5. = Ellhofen, E ⸗Pfarrkirche; 


2 
6b. ⸗Geſtratz, ppfarrkirche, 
Su Fu u. Meffenftiftung ; 
a 
3 
s 


7: ⸗Gruͤnenbach, ⸗ 


5 2.8 8 *7 

B. ⸗Heimenkirch,— 208 3; 
9. 2 :s : = Saplaneis: 
j Stiftung; 
»0. stindenberg, ⸗ 2⸗Pfarrkirche, 
uu. Meffenftiftung; 
21. sMaierhöf, = 5 5 Pfarrkirche; 
as2. ⸗Mieweiler, -—2RKapelle⸗ F 
Stiftung; 


— >n. 


26. 


Ara : 
13,3uNiederftanffe —— 


14 ⸗ ⸗ ⸗ := = Bruderfihaftss 
ns u. Meffenftiftung; 

15. -Dberreute, ⸗ s ber Kuratie; 

16.-Opfenbach, 8,8, 5 Pfarrkirche, 


u. Meffenftiftung; 
17. ⸗Roͤthenbach, ur Sa 50 ; 
18. Scheidegg, ⸗ 


2 3222 
19. 3 2 2 a 3 5 


: &t. Yanas 
Kapellſtiftung; 


20.3 93 8 ⸗ ⸗⸗RKaplauei⸗ 
Stiftung; 

sı Scheffau, ppfarrkirche; 
22.2 2 3 ⸗ as Meffens 
ſtiftung; 

23.⸗ Schweinenbach, ⸗ s . s feonhardee 
ae N Kapelle; 

24. » Simmerberg, s g' ;&t. Joſephs⸗ 
— a Kapelle; 
25. Walttams, ii 5 Ye Xruds 

. - 3 perts- z 3 

⸗Weiler, ⸗ ⸗⸗NPfarrkirche, 

2 Eee u. Meſſenſtiftung; 

27.3 Big . =’ s&t. Sebaſtians⸗ 
. : Kapelle; 

28. Weitnau, a Pfarrkirche. 





A. Das Vermögen des Unterrichts ; 
1. zuAltenbur gu. Kehlhof, d V. d Beuder⸗ 


ſchafts Schulfond; 

2. sGrinenbad; "Er onig ji 
3, s Hohenegg, u 5 Se Er 
4 sßchlböf, _ u 5 5 Univerfals. 
Ar 3 s Schulfond; 

5. -Rothenbach,— ⸗addes Linderiſchen 
Bar Ba Fre; Stipendiums; 
b. : Scheidegg. = + desgrigifch maͤnn⸗ 


lichen Zamilien z ; 
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7. Scheidegg, dasBernidg.desgrigifch weibl. 
Fidei⸗· Commiß⸗Etipendiums; 


d.⸗· = = ⸗85 » Echulftiftung 
für arme Kinder; 
9. sSimmerberg, = s desdruderfchaft 


Schulfonds; 
der Seegerſchen 
Schulſtiftung. 


C. Das Vermögen der Wohlthaͤtigkeit: 
2. zu Rotach, das Mermdgen der Leprofens 
Stiftung; 
a. » Scheidegg,. s =  sSaplanEpies 
lerfchen Armenftiftung ; 
3. » Weidad, D ⸗ ⸗Leproſen⸗ 


10. ⸗Weitnau, ⸗⸗ 


Stiftung. 
(LXXXVL.) 
An fämtlihe toͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Oberdonaukreiſes. 


( Falſche wuͤrtembergiſche Sechskreuzer-Stuͤcke bes 
treffend.) . 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Durch das koͤnigl. Landgericht Ursberg 
find falfche würtembergifhe Sechskreuzer⸗ 
Stuͤcke mit ber Jahrszahl 1811. zur OB 
lage gebracht worden, 


Sie find von Meffing, und verzinnt, 


und das ganze Gepraͤge verräch fogleich 
bei dem erften-Anblicfe, daß fie falfch find.’ 
Das Fönigl, würtembergifhe Wappen 
iſt unfoͤrmlich, ſchlecht ausgedruͤckt, und bet 
einigen Stuͤcken beinahe ganz unkenntlich. 
Die Umſchrift auf der entgegengeſetzten 
Seite iſt nicht gerathen, die Buchſtaben 


— 
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find gezogen, und größer, als bei den ächs 
ter Muͤnzſtuͤcken biefer Sorte, beſonders 
find die Buchftaben in dem Worte Kreuzer 
undeutlich. Vorzüglich aber ann man fie 
von den aͤchten dadurch unterfcheiden, daß 
in dem Worte „Scheidemuͤnze“ das 


"zweite „„e’ fehlt. 


Die fönigl, Poltzeibehörden werden hies 
von mit dem Auftrage in Kenntniß geſetzt, 
vor derer Annahme die Unterthanen zu warz 
nen, auf die DVerbreiter, und Verfertiger 
dieſer falſchen Muͤnze Amtsſpaͤhe halten zu 
laſſen, und ſie im Betretungsfalle der Unter⸗ 
ſuchung zu unterwerfen, ſogleich aber daren 
Anzeige anher zu erſtatten. 

Augsburg, den B" May 1816. u 

König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. | 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 
(LXXXVII.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden des 
Dberdonaufreifes. Fi 
(Die Mahlmithe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Nachdem die hohen Getreidpreiſe, welche 
am 26‘ Sept; v. J. die unterfertigte Stelle 
veranlaßten, die Mahlmige allenthalben 
temporär auf den 24" Theil eines Schäfz 
fels herabzufegen, in ein — den gemöhns 
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lichen Preifen fi aunäherndes Verhaͤltniß 
zuruͤckgetreten find; — fo wirb die befagte, 
im ı gt" Stuͤcke des vorjährigen Kreishlattes 
(Seite 523.) enthaltene Beſtimmung aufs, 
gehoben, und hiemit verfügt, daß wieder 
allenthalben die Mahlmitze vonden Müfe: 
lern in dem Betrage genommen werden doͤrfe, 
wie ſolche vor dem Erlaß obiger Ausſchrei⸗ 
bung nach Verträgen, Geſetzen, oder Her; 
Fommen erhoben wurde, 

Die koͤnigl. Polizeibehörden haben diefes 
gehörig befannt zu machen, und fich ſelbſt 
Hiernach zu achten; übrigens aber die Muͤh— 
lenvifitationen in der angeordneten Art fleißig, 
fortzufegen, und die Refultate in den viers 
teljährigen Polizei Wifi — be⸗ 
ſonders vorzutragen. 

Augsburg, den ı5" May 1818. 
Könige, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Bag von Gravenreuth. 
Raifer. 

coll, Thalhauſer. 

tixv I), 

An fämtliche Eönigliche Polizeibehörden des 
Oberdonaukreiſes. 

cve⸗ Bier-Sudweſen, und dem Bierſatz betreffend, ) 

A, Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 


— erhalten nachſtehend einen 
Abbruck des — im endeizietun Betreff er⸗ 


— — 
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folgten allerhoͤchſten Reſeripts vom 11en d. M. 
mit dem Auftrage, ſich hiernach in den — 
fie betreffenden Puncten genaueſt zn achten. 
Zugleich werden diejenigen koͤnigl. Poli: 
behörden, in derer Diftrieten noch Nachbier 
vorhanden ift, und verkauft wird, . oder wo 
ein wohlfeileres Schenfbier in den 
Sommermonaten erzeugt werden will, hiermit 
an sewiefen, dieſes ſogleich anher anzuzei⸗ 
gen, und die geeigneten, wohlmotivirten 
Antraͤge uͤber den hiefuͤr zu beſtimmenden 
Satz ungeſaͤumt zur unterfertigten Stelle 
zu fuͤhren. 
Augsburg den * May 18108. 
Koͤnigl. Baieriſche Regiexung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


2 coll. Seel. 





Abdrud. 


Marimilian Hofe * Koͤnig. 


Wir haben beſchloſſen, daß Unſere Ver⸗ 
ordnung vom 8" Febr. 1817, dag Bier⸗ 
Sudwefen, und den DBierfag-im verfloffenen 
Jahre betreffend, da die Gründe derſelben 


noch immer. forsdauern, auch fuͤr das gegen⸗ 


waͤrtige Jahr in Wirkſamkeit bleiben ſoll. 
In Folge dieſes Beſchluſſes wird nicht 


— nur die, Bewilligung, Das tarifmäfige Vier; 
&ämtliche koͤniglichr Polizeibehörden bes, 


im Großen, und Kleinen unter Der Tare 
abfegen, und das Nachbier als eine eis 
gene Art von; Getraͤnk um einen verhält 


4 


nigmäßig mwohlfeifeen Preis verfaufen zu 
dürfen, hiermit ausbrüclich erneuert, fons 
dern Uuſere Negierungen werden überdieß 
ermächtigt, die Erzeugung eines wohl 
feilerm Schenkbiers aud in den Soms 
mer: Monaten für biejenigen Orte, und Ber 
zirke, wo Beduͤrfniß, und Umſtaͤnde folches 
fordern, und zulaffen, ausnahmsweife, und 
mit gehöriger Vorſicht zu geſtatten. 
Uibrigens wollen, und befehlen Wir 
ernſtlich, daß die verſchiedenen Arten des 
Biers oͤfters mit aller Aufmerkſamkeit unter⸗ 
ſucht, alle Misbraͤuche, und Unterſchleife 
nachdruͤcklich abgeſtellt, und beſtraft, und 
Unterbehoͤrden, welche ſich eine Vernachlaͤßi⸗ 
gung ihrer dießfallfigen Pflichten zu Schul: 
ben kommen lafjen, zur firengften Verant⸗ 
wertung gezogen werden. 
Muͤnchen den zı" Map 1810. 
(LXXXIX.) 
An die fönigl. Stiftungs⸗Adminiſtrationen, 


und Schulinfpectionen des Oberdonanfreifes. 

(Die Verwaltung der biefiährigen allgemeinen Dos 
tation für dad Volks: Schulwefen bes Kreifes 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Die allgemeine Dotation für das Volks⸗ 
Schulweſen des Oberdonaufreifes im Fahre 
» 1817/18 verwaltet die koͤnigl. Adminiſtration 
der katholiſchen Kirchen-, und Schulfif 
tungen in Augsburg. 
Diejenigen Anftalten, und Individuen, 
welche bisher ans der genannten Dotation 


u u 
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Beiträge erhleften, werden daher dieſelben 
bei der erwähnten koͤnigl. ne 
ratenweiſe empfangen, 

Jene koͤnigl. Adminiſtrationen, Weihe 
bereits auf Abfchlag der dießjährigen Dota⸗ 
tions: Summe aus den Borfchüffen ber koͤnigl. 
Kreisfaffe, oder aus Stiftungsmitteln Ber 
zahlungen feifteren, haben fich diepfalls mit 
genannter koͤnigl. Adminiftration in Augs⸗ 
burg zw benehmen, und ihre Scheine, fo 
wie den alfenfallfigen Uiberſchuß aus dem 
Herarial: Beiträgen bahin abzugeben, für 
geleiftete Vorſchuͤſſe aus Stiftungsmittefn 
aber den Erſatz aus der Dotations: Summe 
von erwähnter Adminiftration zu empfangen, 

Die Föniglichen Schulinfpectionen werben 
hievon die betheiligten Individuen fogleich in 
Kenntniß ſetzen. 

Augsburg, den 22" May ı8ı8. 

— Baieriſche Regierung des 


berdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr von —— 
Raifer — 
coll. Dr. Mayer, 
(xC.) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizei-, u. Gerichts⸗ 
Behörden des Oberdonaufreifes, 


(Die Unterrihtd:Beiträge für die Hebammen · Schu⸗ 
leriunen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Das alferhöchfte Fönigliche Meferipe im 


bemerkten Betreffe wird im nachſtehendem 
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Abdruck fämtlichen Pöniglichen Polizeis, und 
Gerichts: Behörden zur MWiffenfchaft, und 
Mahahtung eröffnet, 

Augsburg den 2a" May ı8ı8, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Grabenreuth. 

Kaifer. 
coll. Dr. Mayer. 





Abdruck. 


Maximilian Joſeph König. 
Um den beſtaͤndigen Klagen, daß der fuͤr 
eine Hebammenſchuͤlerinn in Unſerer Verord⸗ 
nung vom 7*n Jaͤner 1816 ausgeſprochene 
Unterrichts: Beitrag von 100fl. ſowohl zum 
Behufe des Unterhaltes einer Schuͤlerin an 
fich, als auch zur Anſchaffung dee ihr nd 
thigen Requifiten, nicht Hinreiche, abzus 
helfen, haben Wir befchloffen, diefen Bets 
trag für eine ſolche Schülerin kuͤnftig auf 
‚die Summe von ı20fl. mit der ausdrücd; 


lichen Beſtimmung feftzufegen, daß eine 


weitere Erhöhung, oder Wiberfchreitung dies 
fes Betrages auf feinen Fall mehr ftatt finden 
doͤrfe, und daß vielmehr Sorge zu tragen 
‚fey, daß da, wo eine Erfparung möglich 
iſt, diefelde zum Beften der zahlenden Ge 
meinden ‚gemacht werde, 


Münden den ıdr May 1816. 





=...» 7 
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(xe1.) 
Bekanntmachung. 
(Das Aufhoͤren des Ortögerihts Steinbach im 

Landgerichte Gröuenbad betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaäͤt 
des Königs, 

Die unterm 11‘ Jaͤner 1816 dem Hrn, 
Grafen v. Wartenberg: Rorh, k. 
Öenerallieutenant auf deffen Beſitzungen 
Steinbach, und Kardorf im k. fand: 
gerihte Groͤnenbach bewilligte, und in 
bem Kreisblatte des v. 9. pag. 131. sub 
Nro. 19. ausgefchriebene Ortsgerichtsbarkeit 
ift durch den Tod des Beſitzers dem Staate 
als Mannsichen anbeimgefallen, und für 
denfelben eingezogen worden, 

Diefe Gerichtsbarkeit wurde dem koͤnigl. 
Landgerichte Groͤnenbach eingewiefen, 

Welches hiemit zur Wiffenfchaft befannt 
gemacht wird, 

Augsburg den a6" May ıBı8. 
König. Baierifhe Regierung des 
DOberdonaufreifes. 


Freyherr von —— 
aiſer. 

J coll. Dr. Mayer, 
(XCH.) 
Befanntmahung. 

(Die Pfarrei Pferfee betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 
Die bisher durch einen Vikar verfehene 
Pfarrei Pferfee wurde durch Sterbfall 
deſſelben am 24°" Mär; erledigt. 
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: Diefe Pfarrei liegt in der Doͤzeſe Augs⸗ 
Burg, im Lamdgerichte Gdggingen, enthaͤlt 
758. Seelen, und ber Ertrag derſelben, wels 
eher durch die — während der Wifavirung 
zuruͤckgelegten Kapitalien verbeffert wurde, 
belaͤuft ſich auf etwas über Hoofl, 

Augsburg, den 26" Mary 1616. 
König. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Thalhauſer. 





(XCH.) 
Deffentliche Betanntmachuns 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Könige. 
Maria Anna Kuͤchlin, gebohrneStopf, 
Kramerswittwe in Augsburg, hat in ihrem 
Teſtamente vom 1" v. M., nachſtehende 
Anordnungen für fromme Zwecke getroffen: 
1.) fuͤr die hiefigeArmenanftalt 150 fl.—fr. 
2.) für das allgemeine Kran⸗ 
fenhaus ⸗ ⸗ 

3.) zum katholiſchen deutſchen 
Schulfond + 

4.) zur Beſtreitung des Schul⸗ 
geldes für arme Buͤrgers⸗ 


150⸗ 


— — 


50⸗ 


finder, oder Waiſen 505 5 
5.) zur Unterhaltung der Se: 

baftiansfiehe vor dem 

Wertachbruckerthor 152 — ⸗ 


. 28 


— un 
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6.) zum katholiſchen Armen, Wals 
ſen⸗ undFindelhauſe a 25fl. 75 fl. —kre 
7.) in jede Brüdetſchaft, derer 
Mitglied die Erblaſſerin war — 7 30 ⸗ 
3.) zurBertheifung unter wahr⸗ 
haft duͤrftige Hausarme in 
der Pfarren zum heil. Georg 100: —⸗ 
9.) desgleichen für jene der 


Mar + Pfarrey ⸗ 75⸗ — ⸗ 
10.) für Mepfttpendien > 205 — * 
11.) zur Fundirung von Jah⸗ 

res⸗Meſſen 5 ⸗ 300: — ⸗ 


in Summa "985 s 30° 3 

Man bringt diefe frommen Vermächts 

niffe als einen Beweis des frommen, und 

wohlthätigen Sinnes der Erblafferin mit 

befonderm Wohlgefallen zur Öffentlichen 
Kenntnif. 

Augsburg dem 12!" May 18:8, 
RKoͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Freyherr don Gravenreuth. 
Raifer. 
coll. Dr. Mayer. 





(XCIV.) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Der vormalige churtrierifche geiſtliche 
Rath Peter Siebenbeutel in Auge; 
burg hat im feinem Teſtamente vom g** 
September 1815. nachſtehende fromme Ber; 
mächtniffe angeordnet: . 
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1.) für ben katholiſchen Schulfond 50 fl. 
2.) für die Kicche zum heil, Kreuz, 
ein Meßgerwand, a Alben, 2 
Humerglien, 2 Purificatorien, 
3.) für die hiefige Armen; Anftale 
4.) für das katholiſche Armen: , 
Waifen: , und Findelhaus — 
für jedes b fl, zur Vertheilung 
unterdie Kinder, zufammen 
5.) für Hausarme zurBercheilung 
durch den Teftaments-Erecuter 50 : 
Vorſtehendes wird mit Wohlgefallen 
jur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Augsburg, den 15" May 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 


50 


a8 ⸗ 


(xcY.) 


Bekanntmachung. 
Im Namen. Seiner Majeftät 
des Königs. 

Anton Geiger Söldner in Wolfert: 
ſchwenden, des f, Landgerichts Ottobeuren 
hat in feinem Teftamente vom g“" April 1816 
a.) zum Behufe der Abhaltung eines Jahıss 

Tu ss 5 s ⸗ bo fl. 
b.) fuͤr den Zweck der Vertheilung von Brod 
unter 30 Arme im Dorfe Wolfert⸗ 
fhwenden bey Abhaltung des Jahrs⸗ 
Tu 9 HH 5 Zofl 


— — — 
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vermacht, und deffen Wittwe hat bie 
geſetzlichen Beftimmungen, und. dem 
frommen Willenihres verftorbenen Gats 
‚ten gleihehrend, zur Ergänjung ber - 
Schulquart noch nachgetragen: 20 fl, 
Man dringt dies mit Wohlgefallen zue 


Öffentlichen Kenntniß. 


Augsburg, den 15" May ı8ı8, 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
ooll. Thalhauſer. 


— 


Dienft-, und Kreisnotisgem. 








Bortfegung 
bes Perfonal: VBerzeichniffes, 


II. Landgerichtsbezirt Burgau: 


1.) KRönigl.Landgeriht Burgau in 
Burgau: 
Landrichter: Titl. Joh. Nepom. Gebhardt, 
‚er Aſſeſſor: Ziel. Sebaſtian v. Reiſch. 
ar Aſſeſſor: (Functionierend) Titl. Martin 
Sepp. 
Landgerichtsdiener: Fr. Ant. Wiedemaun. 
2.) K. Rentamt Burgau in Wer— 
tenhauſen: 
Rentbeamter: Titl. Michael Pettenkofer. 
Rentamtsdiener: Caſpar Ammon. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Michael 
Schneemann in Burgau. 
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Landaͤrzte: Titl. Hof. Jeh le in Wettenhanſen. 
⸗Anton Miller in Oberwald⸗ 
bach fuͤr den Bezirk Jettingen. 
Thierarzt: ⸗-Aloys Riedmuͤller inBurgau⸗ 
4.) K. Diſtricts-Stiftungsadmini— 
ſtrator: (ſ. Loge. Guͤnzburg.) 
5.) K. Forſtperſoual: 
(zum Forſtamte Guͤnzburg:) 
Revier Rofingen: 
Revierfbriter: Titl. Georg Schmied in 
Röfingen. 
Zorſtwarte: Ignaz Peteler in Scheppach. 
Fridrich Fiſcher in Kleinbeuren. 
Joſ. Bauer in Wettenhauſen. 
Forſtgehuͤlfen: Franz Lipp im Rdofingen. 
Albert Grau in Wettenhauſen. 
6.) Pofterpeditor: 
Titl. Nepom. Benner in Burgau. 
Poſthalter: -Ulrich Nach bauer in Burgau— 
7.) Diſtriets-Schulinſpector: 
Zitl. Lorenz Gerfimayer, Pfarrer ir Rofingen. 
8.) Advocaten: (Keine.) 


IV. Landgerichtsbezirk Dillingen: 


3.) Königl. Landgericht Dillingen 
in Dillingen: 
Randrichter: Titl. Chriſto ph Schill. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Maximilian 
Schoͤberl. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joh. Baptiſt 
Haas. 
Landgerichtsdiener: Zaver Kriſt. 
2.) K. Rentamt Dillingen in Dil— 
lingen: 
Rentbeamter: Titl. Bernhard Hartmann. 
Reutamtsdiener: Adam Kellenberger. 
ag ® 
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3.) Aerztliches Perfonafr 
Randgerichtsargt:: Titl. Dr. Simon Wader 
in Dillingen. 
Landärztlihe Bezirker (noch unbefegt. ) 
Thierarzt: Titl. Kaver Riger in Dillingen.- 
4) 8. Diftrietsftiftungs: Aominir 
firation: 
Adminiftrator: Ziel. Joſ. Sax in Dillingen, 
Amtsdienerr Mathias Fifcher. 
5.) 8, Forſtperſonal. 
(zum Oberforftamte Hoͤchſtaͤdt.) (S. 
Donauwoͤrth. 
Revier Bergheim: 
Revierforſter Titl. Franz Anton Heigl ir 
Bergheim. 
Forſt gehuͤbfen?AdolfFeneberg in Bergheim. 
Johann Schweuninger daſelbſt. 
6. K. Studien-Anſtalten: 

A. Lycaͤum in Dillingen. 
Director: Titl. Joſeph Weber, Theol.Doct., 

geiſtlicher Rath, u. Profeſſor der Phyſik. 

a.) Theologiſche Section. 
Profeſſoren: 1.) der Hermeneutik, u. Eregeſe: 
Titl. Joh. Balthaſar Gerhauſer, beider Rechte 

Doctor, u. Seminar⸗ Regens; 

2.) der Dogmaticz proviſoriſch. Derſelbe; 
ſtatt des zum Pfarrer in Spalt ernannten Pros 
feſſors Joy. Fidel Alberts; 

3.) der Kirchengeſchichte, u. des Kirchenrecht: 
Ziel. Johann Michael Schmied, der Philoſo— 
phie Doctor; - 

4.) ter Moral, und Paftoral = Theologie: 
Ziel. Ich. Michael Ref, der Philoſophi 
Doctor. 


b.) Philofophiſche Section: 
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Profefforen: 19 der Phyſik, Chemie, Ans 
shropologie, und Landwirthſchaft: 
Ziel, Zof. Weber (f. oben.) 
a.) der Philofophie: Til. Dr. 
Franz Nuͤßle in. 
3.) der Paͤdagogik, Geſchichte, 
u. Statiſtik: Ziel, Joſ. RöcH, 
(zugleich Localſchulcommiſſaͤr / u. Di⸗ 
ſtricts⸗Schul⸗In ſpector der Landge⸗ 
richtsbezirke Höchftädtn.Lauingen). 
4.) der Mathematik: Titl. Joh. 
de Deo Bundſchuh. 
* ell, — Lycaͤum, u. Gymnaſium) auch 
Lycealdirectorats-Actuar: Titl. 
Franz Xaver Unſinn. 
B. Clericalſeminar in Dillingen: 
Regens: Titl. Joh. Balthaſar Gerhauſer, 
beider Rechte Doctor, (S. oben.) 


Subregend, u Oeconom: Titl. Dominic 
Wachter. 
C. Gymnaſium: 
Rectorat: Titl. De. Joſ. Grueber, Rector. 
s Lorenz Benedikt Schlichting, 
ater Rectorats⸗Aſſe ſſor. 
s Dr. Ignaz Guggemos, 
„er Rectorats⸗Aſſeſſor. 


Profeſſoren: 1.) der Ober-Gymnaſialklaſſe: 

Titl. Joſ. Grueber, (S. oben.) 

2.) der Zien Gymnaſialklaſſe: 

Titl. Lorenz Bened. Schlichting 

(S. oben.) 

3,) der zen ditto Til. Ignaz 

Guggemos, (©. oben.) 

4.) der aten ditto: Til. Ferdi⸗ 

nand Plazzer. 

1.) der Ober : Pro: Gymnafialflaffe: 

Ziele Thomas Nieſenboͤck. 


— — 


ne 3 
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a.) der Unter- Pro: Gymnafialklaſſe: 
Titl. Franz Anton Ford. 
Kunfte und Spracdlehrer: 
Lehrer der franzdfifchen Sprache: 
obiger Ziel. Foͤrch. 
Titl. Joh. Haggenmäller, ati 
Vorbereitungslehrer.. . 
Zeichnungslehrer: Ziel. Lorenz Schilp. 
(au am Gymmaſium.) 
Sing⸗u. Muſiklehrer: Tief. Sofeph Gries 
ber, (S. oben.) 
D. Lateiniſche Vorbereitungs 
ſchule: 
Lehrer der obern Abtheilung: 
Ziel. Lorenz Schilp, (S. oben.) 

s ber untern Abrheilung: 

Titl. Jo Haggeuwuͤlle 1, (S. oben.) 
Schreiblehrer: Titl. Thomas Nieſenboͤck, 

(©. oben.) 
— ⸗Iguaz Bbdek. 
Schulhausdiener: Michael Ahle. 
7.) Diſtrictsſchulinſpector: 
Titl. Gotthardt Stich, Pfarrer in — 
8.) Advocaten: 
Titl. Anton Behr. 
⸗Aloys Wagner. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt geruhten laut 
alferhöchften Deferipts vom zo" Mat der 
Präfentation des Grafen Erps für den Pries 
fir Baur, Kaplan zu St. Morig auf 
bie Pfarrei Stägling Landgerichts Fried⸗ 
berg, die allerhoͤchſte Beſtaͤtigung zu er⸗ 
theilen. 
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Unterm 16" Maid; J. wurde das. Schul: 
beneficium zu Streitheim Landgerichts 


Zußmarshaufen dem Prieſter Jofeph Alb: _ 


recht bisherigen. Kaplan zu Haldenwang 
nn Kempten allergnädigft verliehen, 


—— 


SHulnadridtem 


Die Gemeinde Jllertiffen von dem 
fhönen Eifer für. das Wohl des heranwach⸗ 
fenden Geſchlechts befeelt, hat ſich nunmehr 
entfchloffen, ein neues Schul, und Meß 
nerhaus, das zugleich als Gemeindehaus 
benäßt wird, herzuftellen, und außer ben 
unentgeldfich zu leiſtenden Hand⸗ und Spann⸗ 
dienſten von den ju 3739 fl. 25 fr. berech⸗ 
neten Baukoften 2500 fl freiwillig zu Übers 
nehmen. 

1000 fl. werden aus den nachgemiefenen 
Ausftänden der Eultus-Stiftungen des Mark 
tes beigetragen ‚und 370 fl, wurden bereits 
von elnjeinen Gemeindegliedern, wovon Gott⸗ 
fried Achner allein 100 fl. ſchenkte, un⸗ 
terzeichnet. 

Die Gemeinde, welche dem guten Zwecke 
ein bedeutendes Opfer brachte, die beſonde⸗ 
ren Schulfreunde ſo wie das k. Landgericht, 
welches dieſe Sache mit Thaͤtigkeit betrieb, 
haben ſich die Zuftiedenheit der k. Regie⸗ 
rung erworben. 





Gleiche Zufriedenheit hat fih auch bie 
Gemeinde Unterbleihen, k. Landge 
richte Ur berg, welche fich ebenfalls zur 
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Herſtellung eines neuen Schulhauſes bereit 
erklaͤrte, erworben. 


Die Koſten deſſelben find mie Einrech⸗ 
nung bes Betrages von 175 fl. zum Ankauf 
des Bauplatzes auf 1632 fl. 12 fr, — 
worden. 

Da die Schulgemeinden Ursberg, 
Baiersried, Premach, und Rohr 
bemerkten, daß ‚ein einziger Lehrer für die 
übergeoße Schuͤlerzahl in Ursberg nicht ge: 
nüge: fo haben fie fih auf Anregung des 
Landgerichts: Borftandes, und Mitwirkung 
des k. Diſtriets⸗Schul⸗Inſpectors anheifhig 
gemacht, zur Erlangung eines Adftanten 
100 fl. jährlich aus, ade Mitteln zu bes 
willigen. 

Diefe Summe wird mit 25 fl. von Seite 
des Lehrers vermehrt. 


Dadurch giengen die genannten Gemein 
den, und die Lehrer jenen Orten, mo. fich 
ein gleiches Bedürfniß zeigt, mis einem ſchoͤ⸗ 
nen Beifpiele voraus. 





In Engetried k. Landgerichts Ort tor 
beuern wird, weil es im Schul, und 
Mefnerhaufe an Raum gebricht, eine bes 


-fondere Schufftube erbaut. 


Die nah Abzug der auf 147 fl. ans 
gefchlagenen Hands, und Spanndienfte zu 
640 fl. 16 fr. berechneten Koften trägt. bie 
Gemeinde, zu derer Unterftügung der bortis 
ge Pfarrer Huber ſolche unverzinslich ger 


* 


gen Ruͤckzahlung in 4 gleichen Jahresfel⸗ 
ſten vorſchießt. 


Obſchon ſehr duͤrftig har ſich die Pfarr; 
Gemeinde Heltengerft, fi Landgerichts 
Kempten dennoch enrfchloffen, das Schul; 
Lehrers, und Meßnerhaus fammt Oekono— 
mie⸗Gebaͤuden ganz neu, und auf einem 
beffern Plage zu erbauen, und den Koften 
Aufwand auf fih zu nehmen. 

Derſelbe wird mie Einrechnung bes Hol: 
jes, melhes aus dem Widdum⸗, und 
Heiligenmwalde genommen, und ju 181 fl. 
30 ft; berechnet wird, fo wie der zu 470 fl. 
angefhlagenen Hand, und Spanndienſte 
auf 1171 fl. 42 fr. angegeben; 


Zur Verbefferung des Schufdienftes wur⸗ 
den dem Lehrer in Ottmarshaufen & 
kandgerichts Schwabmünchen ı 5/8 Jau⸗ 
hert Adler, und ıf2 Jauchert Wiefe an 
Gemeinde-Gründen angewiefen. 





Das laͤngſt gefühlte Beduͤrfniß einer 
wweckmaͤßigen Lokalitaͤt für die Schufe im 
MorkreTürfheimmwird nunmehr befriedigt. 

Diefelbe haͤlt zwei ſehr zweckmaͤßige 
Tehrjimmer im mittlern Stocke des dortigen 
Rathshauſes. 

Von den zu 873 fl. 30 Pr. berechneten 
Koften übernimmt die Gemeinde aufer den 
Hand, und Spanndienfter 398 fl. 30 fr., 
die übrigen 475 fl. werden von den verfals 
lenen Zinfen des Schulfondes beftritten. » 


— — — 


di 
Dadurch wird die Zahl zweckmaͤßiger 
SchulLocalitaͤten in dem k. Landgerichte 
Tuͤrkheim, ruͤckſichtlich derer der ſeit Jah⸗ 
ren bewieſene rege Eifer des k. Landrichters 
von Predl für die Schulen wenig mehe 
zu wänfgen übrig tieß‘,; wieder vermehrt, 


An die vorftehenben Gemeinden, welche 
ihren guten Sinn für. die Sache der Erzie⸗ 
hung beurkundeten, ‚und fich die Zufriedenz 
heit der Regierung erwarben, reihe. fich 
auch die Gemeinde. Ebrazhofen, A 
Landgerichts Weiher, welhe fih ebeu⸗ 
falls zue Herfiellumg des Schulhaufes ent 
ſchloß, und fich- zu dieſem Behufe anhei⸗ 
ſchig machte, das Bauholz aus ihren Wal⸗ 
bungen unentgeldlich abzugeben, ‚bie Hands 
und Spanndienfte zu leiften, und die meis 
teren zu 491 fl. 28 fe, berechneten Geldaus⸗ 
on zu übernehmen. 

— ——— — nn 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


261) (Bekanutmachung.) 


Nach dieſſeitiger Bekanntmachuug wurde das 
Vermögen der hieſigen Nrmen: Anftalt im 
vorigen Fahre durch bebeurende Legate in Summa 
pr. 5694 fl. 45 fr. vergrößert. 

Vom 1! Dftober 1817 bis Im März 1818, 
fielen wieder folgende Legate an; 
| 1— 
1.) von ber buͤrgerlichen Schweinmeßgers; 
Witwe Katharina Burkhard ..| 6 
2.) von Margaretha Rupredt .| 25 
3.) von Johann Auton Wehr . . . 
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4) von dem bürgerlichen Bierbräuer Job. 
Leonhard Einf...» + + 
6.) von Eliſabeth Dempff - « . «+ +} 10 
6.) von Jakob Roſſert, bürgerlichen 
Knopfmacher, und Jakobspfruͤndner. 
7.) von Barbara Graſſer buͤrgerl. Knopf⸗ 
machers Wittwe 
3.) von Maria Anna Kuͤchlein, buͤrgerl. 
Kramers Wittwe.. . 1150 
9.) von Vitoria Bifchoff, Dienftmagd „| 5 
und 10.) von Titl von Epplen, geiftlie 
dem Rathe, und Kanonifer . 


im Ganzen | 
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Diefer edlen Theilnahme der hiefigen Bürger 
und Innwohner verdanft der Armen: Fond feine 
fortfchreitende Ausdehnung, daher man ſich ber 
angenehmen Verpflichtung entledigt, den edlen 
Gebern hiemit den Öffentlichen Danf zu erftatten, 

Augsburg den ı8" Mai 1818, 

Königlich Baierifhe Stiftungs » Adminifteas 
tion der paritätifchen Armen Verſor⸗ 
gungs: Anftaften, 

Mayerhofer, Adminiftrator. 





aba.) (Belanntmadhung.) 

Die koͤnigl. General: Pot »Abminiftration zu 
Mindyen hat mitteld Nefcripts vom 23 Mai 
ı8ı8 Nro. 3002 zu Gedermanns Kenntniß zu 
bringen anbefohlen , daß vom nächften Monat 
Juni angefangen der Frankaturs-Zwang 
beider Korrefpondenz nad) dem Königreich Hans 
no ver, und Herzogthum Braunfhmweig 
aufgehoben fei, daher die Briefe nach biefen 
Staaten entweder ganz unfranfirt ablaufen, oder 
nach Belieben der Aufgeber — wie feither — bis 


u 


A 


zur koͤnigl. baieriſchen Yustrittö = Gränze Want 
werben koͤnnen. 
Augsburg ben za Mai 1818, 
Königliche Ober⸗Poſt⸗ Amts Direftion, 
Rippe. 


263.) Gweyte Edictal:Borlabung.) 


Der eines Diebſtahls befchuldigte Georg 
Bruntbalerlediger Dienſtknecht son Schd ms 
ielten Fönigl. baierifchen Frenherel. von Gras 
venreuthifchen Herrſchafts⸗ Gerichts : Affing im 
Oberdonaukreis Hat ſich auf die erſte unterm 
ızten Jenner l. J. erlaſſene Edictal⸗Citation zur 
Verantwortung nicht geſtellt. Derſelbe wird da⸗ 
her zum zweitenmale mit der Warnung vorge⸗ 
laden, binuen eines Termins von 3_ Monaten 
um ſo gewiſſer bey dem unterzeichneten Landge⸗ 
richt zu erſcheinen, und ſich wegen der gegen ihn 
vorhandenen Anſchuldigung zu verantworten, 
als nach fruchtloſem Verlaufe dieſes Termins 
vhne weiters gegen ihn, als gegen einen Unges 
horfamen den Gefeken gemäß würde verfahren 
werben. ; 

Rain den aten April 1818. 

Königlih Baieriſches Landgericht. 

Kaifer, Landrichter. 


264.) (Mundtodterflärung, und Schul 
den= Liquidation.) 

Dur uͤble Wirthsjchaftsflhrung hat Jo⸗ 
Hann Fifcher Söldner zu Hohenraunan 
feit wenigen. Jahren feinen Vermoͤgensſtand fe 
weit herimter gebracht, daß bei läugerer Forts 
Dauer diefer üblen Wirthſchaft der gänzliche Ruin 
feines :Anwefens amvermeiblich iſt. Johann Fi⸗ 
fcher wirb daher auf 'geftelltes Klagen und At 
rufen feined. Eheweibes ald VBerfhwender 
für mundtodt erllaͤrt, und unter bie Kuratel bed 





25 | 
gerader Ganz, und Joſeph Waltenberger zu 
Hohenraunau geſtellt, mit der Bemerkung, daß 
Jeder, der in Zukunft ohne Vorwiſſen der ge⸗ 
nanmen beiden Küratoren an Johann Fiſcher 
etwas: borgt, oder Verträge mit demfelben ab⸗ 
ſchließt, es ſich ſelbſt zuzufchreiben habe, wenn 
er ſeiner Forderung fuͤr verluſtig erklaͤrt, und vie 
abge ſchloſſenen Vertraͤge als nichtig aufgehoben 
werden. Da es auch nothwendig iſt, den Schulz 
denſtand des Johann Fiſchers herzuſtellen, ſo 
werden alle diejenigen, welche an deuſelben aus 
was immer, für einem Grunde eine Forderung 
zu machen haben, hiemit aufgefordert, sub poe- 
na praeclusi Mondtags den 10’ Suni l. J. 
entweder in Perſon, oder durch hinlaͤnglich Be⸗ 
vollmaͤchtigte ſolche in m. n — 
anzubringen. 

Ursberg am 23ien April 1816. rer 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dtt, — 





265.). (Gant-Ediet). 


Ulrich Aumann: zu Miünfteshaufen 
bat fich als zahlungsunfähig erflärt, und es wurde 
fonach gegen felben dat Gantverfahren einges 
leitet. Alle diejenigen , welche an genannten Au⸗ 
mann aus was immer fuͤr einem Grunde einen 
Anſpruch zu machen haben, werden daher hie⸗ 
mit aufgefordert, an folgenden. Edifrörägen, 
als ı) ad liquidandam, Mittwochs dem 7!" 
“uni, 1. J., 2) ad.replicandum, Mittwochs 
den aõten Juli 1. J., 3) ad excipiendum, Mitte 
wochs den 5 Auguſt l. J.; und 4) ad duplicant 
dumm , et concludendum , Mittwochs den 19‘ 
Auguſt I. J. sub poena: praeclusi entweber ia 
Perſon, oder durch hinlänglicy Bevollmaͤchtigte 
iu hieſiger Laudgerichts⸗Kanzlei jedesmal Vor⸗ 


suche 6; 
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miltags 5: Uhr zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 

tungen in rechtifcher Form anzubringen. a 
Ursberg den 27’ April 1818. 

| Königlich Baileriſches Landgericht. 

PD * — 





* hehe 


Nach der von den Andreas Boͤckiſchen 
Eyeleuten zu Scheppad unterm ag‘ 
April J. J. protokoͤllariſch gelieferten Erklaͤrung 

it hiebei auf die Berichtigung ihres Debitwes 
* verbundenen Anträgen bedingt ſich gegen 
das Vermoͤgen des Andreas Boͤck die geſetzliche 
Einſchreitung zu dem Gantverfahren. Dieſem-⸗ 
nach hat man zur Verhandlung dieſes Konkurſes 
nachſtehende Edictstage anberaumt, als? a.) 
Samstag den Zofer Mai I. J. vorderfamft zum 
Verſuche der Güte, in deren Zerfchlagung aber 
zur Eindingung und Dokumentirung ber betref⸗ 
fenden Gläubiger : —— —— b.) Samstag 
den at" Zunt I. 3. zur Geltendmadjung der 
gegenfeitigen Einreden , und. c.) Mondtag den 
a7ten Juli J. J. zum gefeglihhen Schlußverfahren. 
Saͤmtliche Andreas Boͤckiſche Kreditoren werden 
demnach zur Geltendmachung ihrer Anſpruͤche bey 
Vermeidung der auf den Ausbleibungsfall be— 
ſtimmten Rechtsnachtheile zur Erſcheinung an 
den vorbezeichneten Kommiſſionstagen andurch 
vorgeladen. Zugleich beſtimmt man zum Vers 
kaufe des Anweſens des Gantierers , befter 
hend a:) aus der Behauſung Nro. 87. mit Stadel, 
imd Stallung unter einem Dache; b.) aus dem 
hiebey fich ‚befindlichen Garten ad »/a Tagw, 
ON. aus.2: 1/2 Ichrt. in fich faſſendem Geineinds⸗ 
nutzen Tagsfahrt auf Montag den 25°" Mai 
L. J, und will dieß mit dem hiedurch zur Pubs 
lizitaͤt gebracht haben, daß ſich die allenfallſige 
Kaufsluſtige an gedachten Tage vor ber im 
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275.) Worladung.) 

Abraham Bendel Schutzjud von But— 
tenwiefen bat ſich zahlungsunfähig erklärt. 
Es werden daher alle jene, welche aus was int 
mer für einem Rechtötitel eine Forderung zu ha⸗ 
ben glauben, auf Dienflag den 23 Juni bis 
früge 8 Uhr entweder. im eigner Perfon, oder 
mittelö hinlänglich Bevollmächtigten zur Liquida- 
tion ihre Forderungen unter der Strafe des Aus⸗ 
fchluffes zu erſcheinen vorgeladen. - 

MWertingen den 19" Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgricht. 

v. Rheinl, Landrichter, 





276.) (Befann tmadhung.) 

Yuf erfolgten Tod des Taglöhners Bene: 
Life Bollinger von Burgau hat fich deffen 
rücgelaffene Ehegattin Anna Maria gerichtlich 
erklärt, daß. das von ihrem verfiorbenen Manne 
aus der Anton Baumeifterifchen Gant dafelbft 
erfaufte Haus wegen Mangel felbftiger Beſtrei⸗ 
tung des daranf haftenden Gantkauffchillings 
wicder dffentlich berfteigert werden fol. Cs 
wird demnad) dieſe Behaufung ſamt Haustheil 
Mondtags den ZBien Juni d. J. in ber diefeitis 
gen Landgerichts-Kanzlei verkauft werden, wos 
bei Kaufsluſtige erſcheinen / und ihre Kaufsan⸗ 
bothe zu Protokoll geben moͤgen. 

Burgau am zo Maid —— 

Königlich baieriſches Landgericht.‘ 
Gebhard, Laudrichter. 





277.) (Gant-Ausſchreibung.) 
Ueber den Ruͤcklaß der unlaͤngſt verſtorbenen 
Anna Maria Stadler, verwirtibten Stüb- 


lin zu Eifoldsried, wurde die Gant befchlof:- 


fen. Es werden daher als Ediktstage Freitag 
der 26% Juni ad liquidandum, Mondrag der 
29 * 


—ñN t 


279.) 
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27‘ Juli ad excipiendum , und Mittwoch der 
a6 Yuguft ad coneludendum feftgefegt, und 


hiezu die fowohl bekannten, als unbekannten 
Gläubiger unter den gefeglichen Nachtheilen vor— 
‚geladen, Der erſte Ediktstag iſt zugleich zur 
‚Berfteigerung bes vorhandenen Hauſes beftimmr ‚ 


wobei fi) Kaufsliebgaber mit Leumunds ., 
und Bermdgendzeugniffen verfehen, einfinden 
koͤnnen. 
Sandizell den zo" Mai 1818, 
Könige, Baieriſches Gräfih von Sandis 
zelliſches Herefchaftsgericht. 
MWürdinger, Herrfchaftsrichter. 





278.) (EdictalsCitation,) zum atenmal. 
Das koͤnigl. Appellationsgericht des Dbers 
bonaufreifes, ald Eriminalgericht , hat in Folge 
höchften Erfenntnißes vom gt praes, aoten Febr. 
18:8, gegen Unna Maria Kübel aus Lin 
d au gebürtig, wegen angefchuldigten Diebjtahlss 
Verbrechens das Ungehorfams Berfahren ausge⸗ 
ſprochen. Dieſe Anna Maria Kübel wird baber 
zum zweitenmal dffentlich vorgeladen, innerhalb 
3 Monaten vor gefertigtem Anterfurhungs = Ges 
richte zu erſcheinen, und fich zu verantworten, 
da nach Verlauf diefes neuerlichen Termins wis 
der fie, als gegen eine Ungehorfame, den Ge- 
fegen gemäß, verfahren wird, — 
Lindau den aut, Mai 1818. N 
Königlich: Baieriſches andgericht, 
Dollacker, Landrichter, 





(Edictal-Vorladung.). 
Joſeph Drexel von Thauhaufen, 
ſeiner Profeſſion ein Metzger, bereits 74 Jahre 
alt, iſt ſeit 18 Jahren unwiſſend wo? landab— 
weſend. Es wird nun derſelbe, oder deſſen 
Deszendenten aufgefodert, binnen 6 Monaten 
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peremptoriichen Termins fich bei dem unterzeich- 
neten Herrjchaftögericht perſonlich, oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu melden, widrigen⸗ 
falls deſſen in 312 fl. beſtehendes Vermogen, 
dem Geſuch ſeiner naͤchſten Verwandten gemaͤß, 
an dieſe gegen Kaution ausgefolgt werden wuͤrde. 
Thanuhauſen am asten Mai 1810. 
Koͤniglich Baieriſches, Graͤflich Stadioni⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht. 
Johann Rodt, Herrſchaftsrichter. 


280.) (Verkauf des Habervorrathes zu Schuͤt⸗ 
tobel betreff.) 

Am Samstage ben bien Junid. J. Nachmit⸗ 
tags a Uhr wird in der Rentamts-Kanzlei zu 
Rindau der auf dem Hütten: Amtshaufe zu Schütz 
tentobel befindliche Ararialifche Haber = Borrarh 
gegen a00 baierifche Schäffel betragend partheiz 
weife zu 5 Schäffeln an den Meiftbiethenden im 
Aufftreiche verkauft werden, welches hiemit bes 
kannt gemacht wird, damit die Kaufsliebhaber 
auf bemeldte Zeit in der Rentamts= Kanzlei fid) 
einfinden können, wo ihnen ein Mufter bavon 
Horgezeigt werben wird. 

Zindau den sten May 1818. 
Könige. Baierifches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 


a8ı.) (Eruchtverfauf.) 

Nach einem, von der Fönig!. Regierung des 
Oberdonaukreiſes in Augsburg erlafienen hbchften 
Auftrag wird am macfolgenden Tagen, als 
am 4" des künftigen Monats Juni, dann am 
arm Juli, 4ten Auguſt, und 4 Sept. jedesmal 
eine Parthie von 24 Schaf Kern, 

s 231 Schaf Roggen, und 

« 383 Schaf Veeſen, 
ab dem hie ſigen, allerhochſt herrſchaftlichen Frucht⸗ 
kaſten, und jeuem in Wörishofen, entweder zu⸗ 





— 
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fanmen , oder in Abtheilungen Öffentlich im Wege 

ber Werfteigerung, gegen gleich baare Bezah⸗ 

lung, verkauft werden, Wozu alfo die Kaufs⸗ 

luftigen, won benen jedoch die Fremden, und 

dem Amte Unbekannten fi) durch vbrigfeitliche 

Zeugniffe über ihr Vermoͤgen aus zuweiſen haben, 

anmit eingeladen werben. Uebrigens konnen 

jederzeit vor dem Verkauf biefe Fruchtgattuns 

gen eingefehen werben. 

Tuͤrkheim am ıg!r Mat 1818, 
Könige, Baierifches Rentamt 

Stahl, Rentbeamter. 


282.) (Fruchtverkauf.) 
Am Sten des kommenden Monats Juni wer⸗ 
ben bey dem hieſigen Rentamte 
23. Schfl, Kern, 





174 8  MRoggen, 
165 s Beefen, dann 
335 = Haber, 


an ben Meifibiethenden in Kleinen Parthlen vom 
ı— 6 Gchäfeln gegen gleich, baare Bezahlung 
verfteigert. Kaufsliebhaher mdgen ſich hiezu in 
ber Rentamtös Kanzlei Morgens 8 Uhr einfinden, 
Illerdiſſen den 2aten Mai 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Rentamt 
Loe, Rentbeamter. 


283.) Srucdtverfauf.) 

Zu Folge des hoͤchſten Auftrags ber koͤnigl. 
Regierung bes Obervonaufreifes zu Augsburg 
Kammer der Finanzen de dato 6b", et pres. 
uote dies Monats werden von ben Zehends 
ftädelm zu Frechenrieden, Attenhaufen, Erfs 
heim, Oberegg, Ungerhaufen, und Ollarzried, 
Donerstagden ı 1!" kuͤnftigen Monats Juni circa 
540 Schäfel Veeſen in Parthien zu ı—5 Schäfeln 
in der biefigen Rentamtd « Kanzlei Nachmittags 
a Uhr oͤffentlich verfleigere, und jedem Kaufs⸗ 


— — — — 
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Drte Scheppach anmwefenden Landgerichts⸗ Kom⸗ 
million einfinden, und nach vorderſamſt zu vers 
nehmenden Saufsbedingniffen ihre Anträge ad 
Protocollum gelangen laffen mögen. 

Burgau den ıtt Mai ıBıB.. 

: Königlich Baieriſches Landgericht. 


Gebhard, Landrichter. 





a67.). (Edietal:Eitation)zum "mal. 


Das kdnigl. baierifche Appeliationögericht Des 
Oberbonaufreifes als Eriminalgericht hat in Fol: 
ge hoͤchſten Erfenntniffes vom ı7'" v. M. April, 
empfangen den x!" Mail. 3. gegen Jacob 
Hilbrand vonNonnenhorn gebürtig, wer 
gen angefchuldigtem Diebftahlöverbrechend das 
Ungehorfamsverfahren ausgefprochen. Es wird 
demnach Jacob Hilbrand hiemit dffentlich vor⸗ 
geladen, innerhalb drei Monaten a dato vor 
dem umterfertigten Unterfuchungsgerichte zu ers 
fcheinen, und fidy wegen der gegen ihn vorhan⸗ 
denen Iinfchuldigung zu verantworten. 

Linden, den aten Mai 1818, 


Koͤniglich Baterifches Landgericht, 
Dollacker, Landrichter. 





268.) (Borladung.) 

Da mehrere Gläubiger des Georg Lori 
von Lengenwald im Wege der Exekution auf 
den Verkauf feined Anweſens dringen; fo fieht 
fid) das koͤnigl. Landgericht veranlaßt, durch 
eine Liquidation den Schuldenftand des Georg 
Kori zu erheben, wefmwegen hiezu eine Tags⸗ 
fahrt auf den aaten Juni d. J. Vormittags 9 
Uhr anberaumt wird. Sämtliche Gläubiger wers 
den baher zur ermeldten Tagfahrt zu Liquidation 
ihrer Forderungen mit tem vorgeladen,, daß Dies 
jenigen, welche bei folcher ihre Forderungen nicht 
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anmelden ; mit folchen nicht mehr gehdrt were 
den wirben. 
Fuͤſſen am bien Mai 1818, 
nn Baieriſches Landgericht. ° 
v. Boͤck, Landrichter, 





269.) (Belantmahung.). 


Auf das zum Protokolle vom ar" d. M. ger 
ftellte Anfuchen des Bauen Joſeph Lautes 
rer von Ach s heim wird beffen befigendes An- 
wefen , beftehend in Behauſung und Stadel 
Nro. 23., ı/2 Tagwerk Garten, 25 1/2 chrr. 
Aecker, 10 1/2 Tagw. Maad, 13 Ichrt. Holz, 
und Gemeind&nugen auf Donnerstag den yin 
Juni d. J. und zwar nach dem Rauterer fchen 
YAntrage in loco Achsheim ſelbſt zum Verfaufe 
dffentlich feilgebothen, wozu Kaufsluftige „ Aus. 
wärtige mit amtlichen Bermgendyenguiffen vers 
ſehen, biemit- eingeladen werden. 

Gdggingen, den Hr Mai 1818, 

— Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 





270.) (Edictal:Borladung.) 
Laurentin Weikmann, Wirth in Be: 
bernau hat fich zahlungsunfähig erklaͤrt, und 
bonis cedirt,, weßhalb gegen ihn der Konkurs 
eintritt. Alle Gläubiger deffelben werden dein- - 
nad) auf Mondtag den &" Juni zur Liyuidation 
ihrer Forderungen, und zum Verſuche einer guͤt⸗ 
lichen Location bei Strafe des Ausſchluſſes vor- 
geladen ; nad) dem Mißlingen diefes Verſuches 
follen die weitern Ediktstage befannt gemacht 


- werden. 


" Mindelheim am Hrn Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Mader, Landrichter, 
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271.) (Gant:Edbict) 


Da das Erkenntniß auf Univerfal Konkurs 
gegen Xaver Reng ler Baurenzu fangens 
erringen rechtöfräftig geworben ift: So wird 
biemit auf Donnerstag den ıgten Juni ad pro- 
ducendum,, et liquidandum ; auf Samötag ben 
dt Juli ad excipiendum ; ad concludendum 
aber, und zwar zur Steplif auf Donnerdtag den 
ao" Auguſt, zur Duplik auf Donnerdtag den 
3er Sept. d. J., jeweils früß 9 Uhr, hierorts 
Zagfahrt mit dem angefest, daß die Yusblei- 
benden nach den dießfalls beftehenden Geſetzen 
behandelt, die verſpaͤtet oder nicht continuirlich 
Liquidirenden entgegen, um Geld geſtraft wer⸗ 
den. Den abten Juni wird zugleich das Reng⸗ 
leriſche Baurengut dem Meiſtbiethenden uͤberlaſ⸗ 
ſen. Es beſteht in Haus mit Nebengebaͤuden, 
32 ı/2 Ichrtt. Aecker, und ı9 Tagw. Wieſen 
beſtandbar, und 3 Fehr; Aecker, dann 2 Tagw. 
Wieſen eigenthuͤmlichen Grundes. 


Schwabmuͤnchen den 14ten Mai 4616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braumuͤhl, Landrichter. 





272.) (8 erkaufs⸗Bekanntmachung.) 


Nach dem Antrage der Glaͤubiger wird der 
zum konigl. Rentamt Rain leibrechtsweiſe grund: 
bare Hauſerbaurenhof bey Baierbdil: 
ling in der bisherigen leibrechtsweifen Eigen⸗ 
(haft famt den vorhandenen Haus und Bau: 
mannsfahraiffen zum zweitenmale mit Vorbe— 
halt der Genehmigung der Kreditorfchaft aus⸗ 
gebotyen. Hiezu wird auf Donnerstag den 4ben 
k. M. Juni Kommiſſion angefegt , wo Vormit— 
tags 10 Uhr die Kaufslutigen im Wirths hauſe 
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zu Baierdilling ſich einzufinden , und ihre An: 


gebothe zu legen hiedurch Ongeiaben werben. 
Rain den 15" Mai 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter, 
nn 
273.) (Belanntmadung,) 
Nachdem das aufdas Martin Fendtiſche 
An we ſen zu Ottma zing geſchlagene Kaufs⸗ 
anboth zu 1250 fl. die freditorfchaftliche Ges 
nehmigung nicht ‚erhalten bat: fo wird diefes 
Anwefen, wie ſolches unterm aatn März l. J. 
sub Nro. 78, befchrieben enthalten ift, amd wie 
foldyes dermalen liegt , im Orte Ottmaring 
an den Meiſtbiethenden mit Vorbehalt kreditor⸗ 
ſchaftlicher Genehmigung Morgens von 9 Uhr 
bis Mittags 12 Uhr, dann Nachmittags von 
ı Uhr bis Abends 4 Uhr am aytn Suni [, 
I. verfauft, Es haben ſich demnach Kaufslu⸗ 
ſtige mit den erforderlichen amtlichen Zengniſſen 
verſehen im dortigen Wirthshauſe einzufinden, 
und das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Friedberg am ı7t" Mai 611. 
König. Baiteriſches Landgericht. 
‚ Rig. Carron du Val, Landrichter, 
274.) : (Edictal+ Ladung.) 
Niflas Mohrat Holzwarts » Sohn von 
Stoffenried dieß Gerichts bat ſich vor 24 


- Sabre’ in Augsburg beim Reichöfontingent ans 


gagiren Taffen, feit dem aber von fid) feine Nach⸗ 

richt gegeben. Demſelben wird baher zum Selbfts 

erſcheinen, oder Nachricht » geben von ſich, ein 

6 monatlicher Termin anberaumt, nach befien 

fruchtloſem Umfluß fein. in aao fl. beftehendes 

Vermögen an feine Verwandte auf ihr Gefuch 

gegen Sicherheitsleiſtung ausgeautwortet wers 

den wird. 

Roggenburg am ıBtr Mai 1818, 
Könige Baieriſches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
— — 
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wies, und in Folge rechtskraͤftig gewordenen 
Dekrets vom satt Febr. 1818 tritt bie oͤffentli⸗ 
che Verjteigerung des Georg Schmiedifchen An⸗ 
wefens, und vorläufige Schuldenverhandlung ein. 
In diefer Beziehung hat man zum Verkaufe des 
Anweſens entweder im Ganzen, oder theilweife 
vorbehaltlich ver Genehmigung. der Intereſſenten, 
dann ad liquidandum, jet transigendum auf 
Mittwoch den 15"" Zul. h. Feine Kommiſſion 
Anberaumt; man ladet Daher die Kaufsluſtigen, 
und fäntliche Kreditoren zu dem Ende vor, das 
mit am bemerften Lage früh 10 Uhr Erftere 
ihre Anbothe ad Protocollum geben, zugleich 
ber Vermögen, und Leumund fih legitimiren, 
und Kegtere entweder perfbnlich, oder durch 
fpecial Bevollmächrigre ihre Forderungen liquis 
diren, und hinſichtlich des Nachlaffes, oder der 
Friſtenregulirung ihre Erklärung abgeben follen. — 
Die nicht erſcheinenden bekannten Gläubiger 
muͤſſen ſich dem Vefchluffe-ber Mehrheit fügen ; 
die Unbefannten aber auch jedem andern 
Rechts » Nachteile, welchen ihr Ausbleiben 
erzeugen kounte, ſich unterwerfen, 
Befhreibung des Anweſens. 

Dad Anwefen, zum koͤnigl Nenrame Aichach 
freiftiftöweife grundbar, bejicher in einen ein⸗ 
gaͤdigen mit Ziegel gedeckten Wohngebaͤude, hoͤl⸗ 
zernen Stadel; dabey befiäden ſich ein Haus⸗ 
garten, 45 Ichrt. a5 Decim Aecker, 4 Tagw. 
75 Decim zweimãdtge 8 Tagwin —ñni 
maͤdige Wieſen, 12 Ichrt. 25 Decim Holzgruͤnde. 
Das Gut kann immerhin von Jeglichem beſich⸗ 
tiget werden. 

Affing den a3 Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Freyherrlich von Gra⸗ 

venrtuthiſches Herrſchaftsgericht Affing. 

Liz. Carron du Bal, Herrſchaftsrichter. 


wu 
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290.) Birthfhafts-Verfteigerung.) 

Das Anweſen des Wirths Xaver Hirle 
zu Lauterbrun beftehend in Haus, Sta⸗ 
bel, Wurze, und Baumgarten, 4 Tagw. Grass 
garten, 13 ı/a Ichrt. Neder, 5 Ichrt. Holzs 
grund, 3 ıfa Tagw. Wiefen, Gemeindsnugen, 
and reale Taferngerchhtigfeit wird Freitags den 
zaten Juni 1616. an annehmbare Käufer gegen 
baar Geld umter Vorbehalt der Gläubiger = Ges 
nehmigung verfteigert,, und jeder Kauföluftige 
hierzu eingeladen, > 

MWertingen ben 14" Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl , Landrichter. 





291.) (Bekanntmachung.) zum aten mal. 
‚Franz Joſeph Wipper von Emsgrittd. 
G. 1763 den '12'" Dezember gebohren, hat ſich 
ſchon vor mehr ald 30 Fahren ald Soldat, 
wahrfcheinlich mit dem bamals in hiefiger Ges 
gend geftandenen Faiferl, Fönigl. dſterreichiſchen 
Regimente Bender von Haufe entfernt, ohne 
feither von feinem Anfenthalte etwas hören zu 
Taffen. Auf Anjuchen feiner noch lebenden 4 Ge⸗ 
fchwifterte wird derfelbe, oder defien allenfallſi⸗ 
gen Erben hiemit dffentlich vorgeladen, fich zur 
Empfangnahme feines aͤlterlichen Vermbgens pr. 
450 fl. binnen 6 Monaten um fo mehr hierortä 
zu melden, als nach Umlauf diefer Friſt das 
vorhandene Vermögen feinen Gefhwifterten ger 
gen Kautioun hinaus gegeben werden würde. 


Meiler den tn April 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 
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fuftigen die Muſter vom den Qualitäten voraus 
gezeigt werden, welches den Kaufsluftigen bes 
Fannt gemacht wird. 
Dttobeuren am 23" Mai 1818. 
Königlich Baieriſches Rentamt, 
Durocher , Rentbeamter. 


284.) (Belanntmahung) 


(den neuerlichen Verkauf der Kloftergebäube 
in Beuern betreffend.) 


Da nach einer gnädigften Entfchließung ber 
Fonigl. Regierung des Oberdonaukreiſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen vom 164%, praes. 23ten d. M. 
der unterm 22" Dez. vorigen Jahrs vorgenom⸗ 
mene Verkauf der Kloftergebäude zu Beuren, 
Herrſchaftsgerichts Babenhaufen die höchite Ges 
nehmigung nicht erhalten hat, und die Verftei- 
gerung der Gebäude ungefäumt reassumirt wer⸗ 
den fol; fo wird zu dem neuerlichen, — salva 
Ratificatione vorzunehmenden Verkaufe beruͤhr⸗ 
ter Gebaͤude auf Mittwoch den 17! fommenden 
Monats Juni Tagsfahrt anberaumt. 

Die Verkaufs » Objekte beſtehen: 

A. an Gebäuden: 

1.) in dem kuͤrzern Traft des Kloftergebäus 
des gegen Süden bis zum Stiegenhaus, 88 ıfa 
Schub lang, und 53 ı%2 Schuh breit; diefer 
begreift in ſich: a.) den untern und obern Stod, 
worin die Küche, Keller, dann Delonomie des 
Klofterö, das große Speiszimmer, und ı3 Zels 
len enthalten find: b.) den Getraidboden ;. 

2.) in demlängern Theil gegen Often mit Sties 
genhaus, und Gewölben, dann im zweiten Stod 
mit 6 Zimmern, und a1 Zellen nebjt Boden, 
177 ı/a Schub lang, 46 ı/a Schuh breit. 

3.) in dem gemaurten Waſchhaus; 

4.) indem Fiſchbehaͤlter; 

4.) in dev Holzhuͤtte; und 
5.) > Ringmauer, 
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B. an Gärten: 

1.) in dem Grasgarten, resp. Kofraum im 
Innern der Gebäude, mit Flächeninhalt per 
13900 DJ] Schuhe; 

2.) in dem Wursgarten mit Hofraum hinter 
dem oͤſtlichen Theil des Klofters per 25064 
DO Schuhe; 

3.) indem dußern Wurzgarten bey Dem Mes 
nerhaus, per 10968 TI Schuhe. Kaufsluftige 
konnen diefe Realitäten täglich einfehen, und 
mögen ſich am obgenannten Verkaufstag zu Klo⸗ 
fterbeuren morgens 9 Ugr, mit legalen Bermös 
genszeugniffen verfehen, einfinden, wofelbft ihs 
nen die Kaufsbedingnijfe werben befannt ges 
macht werden. F 

Illertiſſen am a5" Mai 1818. 
Königlih Baiertſches Rentamt. 


Loe, Rentbeamter. 





285.) (Befanntmadhung.) 

Das Anwefen des Mufifanten Jo ſe ph Buͤh⸗ 
fer von Oberkudringen, befichend a.) in 
einer Shlobehaufung Nro. 47. mit einem bak 
ben Tagwerk Graß-, und ıfa“! Tagw. Wurzs 
garten; fo wie b.) in einem halben Gemeindss 
Nuten — blieb am eriten Steigerunzstage uns 
veräußert, und muß nad dem Ylntrage der 
Gläubiger einer wiederholten Verſteigerung uns 
terworfen werden. " Hiezu ift nun Tagsfahrt auf 
Montag den 15" des kuͤnfligen Monare beſtimmt, 
und wird dieſes mir dem Anhange hiemit Fund 
gethan, daß die Kaufshandlung jelbit auf 
ausdruͤcklich bittlicheg Verlangen der Kreditor— 
ſchaft im Orte Oberknöringen vor fi) zu geben 
habe, wohin ſich nun die allenfallſigen Kaufslu— 
ſtige an gedachtem Tage verfügen nibgen. Die 
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Kaufsbedingniffe werden am Tage des Verfaufs 
erbffnet werben. 
Burgau am za Mai 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 
286.) (Betlanntmadung.) 


Das Gut des Simon Mozeth Unters 
bauren von MWilmertshofen wird im 


Wege der Erecution am aten Suni I. J. im 


Orte Wilmetshofen durch eine Tandgerichtliche 
Kommiſſion salva ratificatione der Kreditoren 
bffentlich verfteigert, wozu Käufer mit genuͤgen⸗ 
dem Vermögen, und gutem Mufe eingeladen , 
die Gläubiger aber berufen werden. Das feil- 
gebothene Gut beitcht aus Haus, Stadel, 
ıf2 Tagw. Garten, Gemeindönugen, 3o ıfa 
Ichrt. Aeder, ı2 ıfa Tagw. Madd, und 24 
Schrt. Holz nebft Vich, und nöthigen Haus:, 
und Baumannsfahrniffen. Der Hof ift zum von 
Stettenfchen Parrimonialgericht grund =, und 
mit 10 peto beftandbar, giebt jährlich 4 fl. 
Herbfigefäl, 5Schafa Metzen 3 Vierling Rog⸗ 
gen, und eben fo viel Haber zur Gilt, 14 Laib 
Kirchbrod, 3 Vierling Roggen dem Meßner, 
dann 3 fl. 15 fr. 3 pf. Ereuerfimplum. 

Zusmarshaufen den zo" Mai ı8ı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
In Abweſenheit des f. Lantrichters, 


Borler, Aſſeſſor. 


287.) Bekanntmachung.) 

Zu Auseinanderſetzung des Bernhard Hol⸗ 
landiſchen Schuldenvefens, und Nachlaſſes in 
Altenmänfterwerden auf Anrufen des Hins 
terla ſenen des MWerftorbenen fämtliche bekannte 
und unbekannte Gläubiger auf Samstag den 131" 
Juni früh 9 Uhr Hiezu vorgeladen, und beaufs 
tragt ihre Forderungen und Anfprüche unter Stra: 


— ——— 
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fe des Ausſchluſſes von der Schuldenmaſſe hier⸗ 
amts rechtöfdrmig zu liquidiren, ſofort weitere 
scchtlihe Verfügung zu gewärtigen. 


Zusmarshaufen den aoten Mai 18:8, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


In Abweſenheit des F. Landrichters, 


Boxler, Affeffor. 





288.) (Betanntmadung.) 
Nachdem die Gefchwifterte des mit einem 
Vermögen von beiläufig 400 fl. verftorbenen les 
bigen Joſeph Kedeifen aus Ple$, um 
Ausfolglaffung dieſes Vermögens gebethen haben, 
von den Gejchwifterten des Verftorbenen aber 
noch ein weiterer fchon bei 48 Jahren abwefens 
der Bruder Namens Auguſtin Sedeifen 
mit gleichen rechtlichen Auſpruͤchen vorhanden 
iſt; fo wird diefer Auguſtin Kedeifen , oder 
deſſen Erben ‚mit dem Anhange hiemit vorgela= 
den, binnen einem peremtorifchen Termin von 
Monaten dahier um fo gewiffer fich zu melden, 
und auszuweiſen, ald nad) Verfluß deffelben niche 
nur die auf Krankheit, und Verpſflegung des 
Berftorbenen überhaupt eingereichte erloffene 
Köften als liquid Anerfannt , fondern neBft der 
bein Abweſenden, oder deſſen Erben nach Abzug 
dieſer Koͤſten mit den übrigen Gefchwiftrigen 
nody treffenden Erbsantheil — auch an diefe Letz⸗ 
tere gegen Kaution verabfolgt werden würde, 
Babenhaufen am 27ten Mai 1818, 
König, Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches 
Herrſchaftsgericht. 


v. Brannmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
— — 


289.) (Bekanntmachung.) 
Auf Andringen einiger bevorzugter Kreditoren 
des Georg Schmid, Bauren zu Hauns⸗ 
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Baterifden 


greife 





Augsburg, 


Bekanntmachungen. 
der Königl. Oberſten Kreisftellen, 


Ortsverzeihniß des 8. B. 
Landgerichts Mindelheim, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen, 





I. Stewerbiftrict Altenfteig. 
Altenfteig, (gr. D.), Dorfhhaufen, 
(PD), Oſterlauch dorf, (M.). 

1. Steuerdiftrict Apfeltrach. 
Apfeltrach, (Pf. D.). 

IN. Steuerdiſtriet Bedernau. 
Matrimonialgerichtlich, dem Freiherrn v. Ka⸗ 
ſtell gehörig). 
Bedernau, (Pf.D.), Baumgaͤrtl, 
(W.), Blatte, (E.), Brandſtetten, 
B.), Hohenſchlau, (W.), Kunzach, 
(a 2.) 


3o 


N” 12. den ı5n Suny 1818, 


— — —— — — — EEE — SE — —— — — 





— — —— 


IV. Steuerdiſtriet Dirlewang. 
Dirlewang, mit der Hammerſchmiede, 
(Markt, u. Pfarre), Allesrain, (€), 


Eberfholl,(E.), Heldenried, (kl. Di), 
Leuthen, (E.). . 


V. Steuerbdiftrict Egelhofen. 
Egelhofen, (D., und Parrprosifur, 
excurrendo von Pfaffenhaufen), Härtles 
hof, (E.), Hainzenhof, (W.), Mins 
delberg, (W.). 

VI Steuerdiſtriet Eutenhaufen. 
Eutenhauſen, (Pf. D.), Lichte na u, (W.), 
Muſſenhauſen, (D.). 

VD. Steuerdiſtriet Erisried. 
Erisried, (Pf. D.), Gronau, (W.), Wis 
pfel, (W). 

VIII. Steuerdiſtrict Gernſtal. 

Et. Georgenberg, (W.), Gernſtal, 
ED), Moosmuͤhle, (E.), Unggen— 
ried, QB.), Weihermuͤhl, (E.). 
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IX. Steuerdiſtriet Hasberg. 
Gaismarkt, (kl. D.), Hasberg, (Pf. D.), 
Winzer, (Pf. D.). 

X. Steuerdiftrict Haufen. 
Haufen, (sr. D., mit einem Beneficium) , 
Simonsberg, (E.). , 

XI. Steuerdiftriet Kirchdorf. 
Kirchdorf, (Pf. D.). 

XT. Steuerdiſtriet Koͤngetried. 
Gruͤneckmuͤhle, (E.), Kazbruͤh, (W.), 
Kongetried, Gf. D.), Saulengrein, 
(El. D.). 

XIII. Steuerdiſtriet Loppenhauſen. 
Hinterberg, (? H.), Loppenhauſen, 
(Pf. D.), Vorderberg, ( H.). 

XIV. Steuer diſtriet Mindelau. 
Heimenek, (El. D), Kazenhirn, (W.), 
Mindelau, (Pf. D.). 

XV. Steuerbiftrict Mindelheim. 
Sct. Anna, (a 9), Mindelheim, (Stadt, 
Pfarre, Sitz des koͤnigl. Landgerichts, Rent 
amts, Forſtamts, und der königl. Diftr. Stif⸗ 
tungs = Ydininiftration). 

XVI Steuerdiſtriet Naffenbeuren, 
Lohhof, (E.), Naffenbeuren, Pf. D.), 
Wiesmuͤhl, (E.). 

XV. Steuerdiftriet Oberauerbach. 
Oberauerbach, (Pf. D.), Unterauers 
bad, (D.). 

XVIH. Steuerdiſtrict Oberkamlach. 
Hoͤllberg, (El. D.), Kuͤhſtetten, ( W.), 
Oberkamlach, GPf. D.), Rufen, (W.), 
Wideregg, (W.). 

XIX. Steuerdiſtrict Oberrieden. 
Hohenreuten, El. D.), Mittelrieden, 
(tl. D.), Oberrieden, (D., mit einer 
Pfarrcuratie)y, Ohnfang, (W.), Spi— 
genfpui, MW.) 
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XX. Steuerdiſtriet Pfaffenhauſen. 
Pfaffenhauſen, (Markt u. Pfarre). 

XIX. Steuerdiſtriet Preitenbrun. 
Ach ſenried, (2H.), Fuͤrbuch, El. D.), 
Kaiſersmoos, (W.), Korb, (W.), Preis 
tenbrun, (gr. Pf. D.), Stäudenberg, 
(W.), Steindbad, (E.), Weiher, 2 2.). 

XXU. Steuerdijftrict Salgen. 
Pronnen, (D.), Salgen, (D., mit eis 
nem Beneficium). 

XXI. Stewerdiftrict Schönenberg. 
Schönenberg, (gr. D.). 

XXIV. Steuerbdiftrict Stötten. 
Stötten, (gr. D.), Walchs, (W.). 

XXV. Steuerdiftrict Unterfamlad. 
Eichelgarten, (E.), Set. Johann, (B.), 
Untertamlad, (gr. D.) j 

XXVI Steuerdiſtrict Unterrieden. 
Unterrieden, (gr. D., mit einer Pfarr⸗ 
curatie), Weilbach, (D.). 

XXVII. Steuerdiſtriet Warmisried. 
Warmisried, (Pf. D.). 

XXVIM. Steuerdiſtrict Weſternach. 
Bergerhauſen, (z 9.),Doldenhaufen, 
(W.), Weſternach, f. D.). 


— 0 3e—t 
(XCVL) | 
An die Föniglich baieriſche Nentämtes des 
Dberdonaufreifes, 


(Direfte Staats: Auflagen, und Kriegs: 
Koften : Veräguations>Umlagen für 
das Finanziahr 1617/18. betreffend. ) 

m Namen Seiner Maieſtaͤt 

des Koͤnigs. 
Vermoͤge allerhoͤchſter koͤniglichen Be⸗ 
ſchluͤſe vom 23"" Mat d. J. ſollen für das 


+ 
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laufende Jahr nicht nur die direften Steuern, 
fondern auch die Kriegskoſten-Peraͤquations— 
Umfagen, wie im vorigen Jahre, erhoben 
werden. (Gefegblare Stu VI.) Hiernach 
haben die koͤnigl. Rentaͤmter die Perzeptionss 
Termine pünktlich einzuhalten, und fpätes 


ftens bis Ende Juni eine möglichft appros 


ximative Ueberſicht des Bruttoertrages a.) des 


Schstrenzer:Beifchlages , und b.) der Ertras 


Somilienftener in Duplo anher einzufenden. 
Augsburg, den Jo" May 1816. 
Koͤnisl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Quante L. D. 
coll. Mittl, Reggs:Secretär. 





(xCV1I.) 
Deffentlihe Belobung. 


C Den Waldbrand in der Forſtwarthey Welden, 
Forſtamts Weifingen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Re 
ſeripts ddo. München den 14" dies haben 
Seine Königliche Majeſtaͤt allergnädigft 
zu befehlen geruht, die patriotifhe Hands 
lung des Pfarrers Ruf, und der Gemein 
de Welden, welche bey dem am 7" März 
d. J. in der Ötaatswaldumg Federgehau, 
Forſtamts Weiſingen entflandenen 
Brande durch thaͤtige Mitwirkung zur ſchnel⸗ 
len Loͤſchung des Feuers, und Verhinderung 

30 * 
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geößern Schadens twefentliche Dienſte lei⸗ 
fieten, Öffentlich befannt zu machen, und 
benfelben — die allerhoͤchſte Zufriedenheit 
zu erkennen zu geben. 
Augsburg ten Zo" May 1818. 
. Könige. Beaierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes, 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Quante L. D. 
coll. Mittl. 





(xcVvIn.y 


An fämtliche koͤnigliche Polizeibehörden des 
Oberdonaukreiſes. 
(Waldbrände betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Da man in Erfahrung gebracht hat, 
daß bei Entftehung von Waldbränden in den 
benachbarten Ortſchaften die Feuer-Glocke 
nicht gezogen, und manchmal von denfelben 
auch nicht die erfoderliche Hülfe zur Löfchung 
des Waldbrandes geleifteet werde; fo wer: 
den die koͤnigl. Polizeibehörden des Kreiſes 
hiemit angewiefen, die ihren Amtsbezirken 
untergebenen Gemeinden geeignet aufjufos 
dern, daß fir die Zufunft bei Entjtehung 
von Waldbränden von den Einwohnern der 
benachbarten Ortfchaften nicht nur bie Feuers 
Glocke gezogen, fondern auch beim Löfchen 
die erfoderliche thaͤtige Mithilfe geleifter 
werde, 
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Zugleich find die Gemeinden zu beichren, 
daß von der baldigen Löfhung benachbarter 
MWaldbrände fehr oft die Abwendung der 
unmittelbaren Gefahr der angränzenden Ge: 
bäude, ftets aber ein mittelbares Intereſſe 
obwalte, s 

Augsburg den 2" Juni 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





(XCIX.) ‚ 


Bekanntmachung. 


Die Entfernung ber Schullehrer, und Meßner von 
ihren Stellen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Da vorgefommen iſt, daß Schullehrer, 
und Mefner ohne vorläufige Anfrage bei 
den — ihnen vorgefegten Lofal:Infpeftoren, 
und Pfarrern fih willführlich von ihren Pos 
ften auf Tängere, oder Pürzere Zeit entfer⸗ 
nen; fo finder man fich bewogen, diefen Un— 
fug hiermit ausdrücklich abzuftellen, und 
demnach zu verfügen, daß die Lehrer die 
fraglihe Erlaubniß ftets bei den Lofal:In; 
fpeftoren erholen, und folche von dieſen nicht 
ohne zureichende Urfache, und nur dann er: 
theilt werden foll, wenn für den Dienft 
geforge iſt. 
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Wenn eine Entfernung von mehreren 
Tagen, und daruͤber noͤthig wird; ſo haben 
ſich die Lehrer durch die Lokal-Inſpektion an 
die koͤnigl. Diſtrikts⸗Schul⸗Inſpektorate zu 
wenden. 

Augsburg den 5*" Juni 1816. 
König. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
An Abwefenpeit des k. Negierungs s Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 





(C.) 

An fämtliche ſelbſtſtaͤndige Kommunal ⸗Admi⸗ 

niſtrationen, und die — mit einer Kommu— 

nal⸗Verwaltung verſehenen koͤnigl. Polizei⸗ 

Behoͤrden des Oberdonaukreiſes. 

(Die Vorbereitung der Inventariſation, und Er⸗ 
tradition des Gemeinde: Mermögens betreffend. > 

Am Namen Seiner Majeftät 

des Könige, 

Saͤmtlichen felöftftändigen und übrigen k. 
Kommunal:Adminiftrationen des Oberdonau: 
Preifes wird hiemit in Gemaͤsheit allerhöchften 
Referipts vom 31" Mai l. J. der Auftrag 
ertheilt, die Inventariſation, und Extradi— 
tion des Gemeinde: Vermögens mit unauss 
geſetzter Thaͤtigkeit vorzubereiten, nnd über 
den Fortgang des Gefhäfts von 14 zu 14 
Tagen Bericht anher zu erftatten. 

Die koͤnigl. Polizeibehörden, in derer 
Bezirken fih Kommunal: Verwaltungen bes 


Ar 


finden, haben diefelben zu gleichmäfigen Vor⸗ 
arbeiten anzumweifen, und über den Fortgang 
derfelben gleiche periodifche Anzeigen zu er⸗ 
ftatten, 

Augsburg den 1a" Juni 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
Su Abweſenheit des k. Negierungs - Präfidenten, 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 


(C1.) | 
Befanntmadhung. 
(Prüfung für die Kandidaten bes höhern 

Lehramtes betreffend. ) 

Km Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Am 29" Zuli 1, J., und an ben dar⸗ 
auf folgenden Tagen wird die Prüfung für 
diejenigen Kandidaten des höhern Lehram: 
tes, welche an einer Studienfchule, d. i. 
an einer Tateinifchen Worbereitungsfchule, 
oder an einem Progymnaſium Anftellung fur 
hen, gehalten werden. 

Diejenigen Kandidaten, welche fich. dies 
fer Prüfung unterziehen wollen, haben fich 
vorher mit den hierüber erlaffenen Inſtruk⸗ 
tionen, insbefondere mit der von 26°" März 
1. 3. (allg. Intelligenzblatt S. 363.) bes 
kannt zu machen, und ihre vorſchriftsmaͤſig 
belegten DVorftellungen, welche. eine Purze 
Schilderung ihres Lebenslaufes enthalten 
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follen, fpäteftens am ı5“* des Fommenden 
Monats Juli hier einzureichen. 


Augsburg, den za" Juni 1818. 


Könige, Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des J. Regierungs-Praͤſidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 


coll. Dr. Mayer. 
(cH.) | 


Befanntmahung. 


(Sonenrs für die Eleven in die Veterinär-Schufe 
betreffend.) 


Der Konfurs für die Elevens-Aufnahme 
in die koͤnigl. Central: Veterinär: Schule hat 
diefes Jahr am zo" October ftatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben fich daher mit den in dem 
organifchen Edikte über das Veterinär: Wes 
fen Regierungsblatt gro, VIU. Stüd 
$. 16, 17 et 19 vorgefchriebenen Zeugnife 
fen zu verfehen, und dieſelben entweder noch 
vor dem ı'" October einzufenden, oder bei 
ihrer perfönfihen Anmeldung zum Konkurfe 
gehörig beizubringen, — 

München am 10" Juni 1818, 
Königliche Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Freiherr von Kesling. 

Weymar. 
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(c111.) Bekanntmachung. 
C(Abſchlags⸗Zahlung an das Landgericht Gdggingen am feiner Kriegsfoberung in Vier Kaffe 
pro 180970 betreffenb.) 

Seine Königliche Majeftät geruhten unterm 24" Dec. v. J. den betreffenden 
Unterthanen und Gutsbeſthern des Landgerichts Goͤggingen au ihrem Kriegsguthaben in VI 
Klaffe vom Jahre 1gogfio ans ber Zentral:Peräquations: Kaffe eine Aoichlags» Zahlung 
von 6000 fl. allergnädigft zu bewilligen, die das koͤnigl. Landgericht Gdggingen, wie 
aus nachftehender tabellarifchen Wiberficht zu erfehen ift, an die Berheiligten hinaus gab. 
Daß von dieſen 6000 fl, eine gemeinſchaftliche Schuld von zoo fl. an das Handels: 
haus Veit Kaula abgeführt wurde, geſchah mit Einverftändniß der Intereſſenten. 


Haben erhalten 
Benennung 





— aut Zahlungsdurch U:ber: Il 
der Empfängern Proͤtocolls weifung an Summa. 
ar Baarem. Veit Kaula 








2 
u 
zu 
= 


Landgerihtlihe Gemeinden. 
















Arheim. - 2051 = 221 48 48 
Anhauſen. 169! = s |e ⸗ 
Bannacker. 16) = 2| < £ 
Bazenhofen, Ze 130| = 13! x — 
Bergheim. 8l-| = | 54 54 
Diedorf. 96! = ⸗ ⸗ ⸗ 
Doͤpshofen. —— ⸗ ⸗ 
Edenbergen. 26 | al ı$ 18 
Engelshof, 17| = | z ⸗ 
Gablingen, 50: = |» s 
Gerſthofen. 4009| =| 37| = a 
Geſſertshauſen. 110l ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 
Goͤggingen. 542| e 52|. 24 2 
Hamel. 19 2| 12 21] 12 
Haunſtetten. 379, 7 371 7 407 > 
Hirblingen, 175; » 12| 12 187] ı 
Holzhaufen, 24| = 2| 18 26l 18 
Inningen. 465, = 45| 24| 510] 24 
Kriegshaber. 2; 5| 36 67| 36 
Langweid. 147| = 16) 361 163] 36 
Litzidurg. bil - 5 361 661 36 
targershaufen, 49! = ⸗ | ⸗ 49| # 
Murtershofen, — ⸗ 1 42 9: 42 
Dberhanfen, 498) e| 55, 36 553| 36 
Peterhof. 6| = - |42 6| 42 








— — — 


Benennung 
der Empfänger 


— — 


Pferſee. 
Radau. 
Rettenbergen. 
Scheppachhof. 
Stadtbergen. 
Schönefeld. 
Stettenhofen, 
Tifertingen, 


Patrimonial-Gerichte. 


Ayſtetten. 
Deuringen. 
Hainhofen. 
Neuſaͤß. 
Ottmars hauſen. 
Steppach. 
Weſtheim. 


Gutsbeſitzer. 


Ayſtetten, B. v. Muͤnch. 

Deuringen, B. v. Schnurbein. 
Hainhofen, Freihert v. Rehling. 
Sttmaͤrshauſen, v. Langenmantel. 


Steppach, Gr. von Arco resp. v. Rehling. 


Hamel, von Stetten u, Halder. 
Leitershofen, von Weber, 
Stertenhofen, von Langenmantel, 
Gallenbach, von Paris. 


17 2 
ditto Harle zu Inningen. 35 # | al =| 
Summa | 5500| =» | 500] » 6000| + 


Solches wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
Augsburg, den g" Juny 1818. . 


| YPreoötorolls 
an Baarem. 


aut Saptungs:l| dur. ibere, | 
weifung an | 4 Cumma, 
Veir Kaula | 
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Haben erhalten 





ri de r. 
182] # 211 12] 203| 12 
55] 6] 3 6ı1| 36 
35] * 3 5 38] 54 
10] > e} z 10| z 
45] # a 2 45| > 
225| # 22 247) 6 
12] => > r 12! > 
12! > ı! 36 13! 36 
195] 2 141 2 209] = 
58| # 6| 42 
20| + 2| 30 
113| > 13] 2 
65] 7 5| 36 
68 z 8 > 
59] # 6) 3 
104] # 12| 12 
63 z 71 
20| > 2| 3 
106] = 10) 5 
1460| = 17! 18 
ill 2 I 2 
48| # 5| + 
33] * 315 
rt 4| 48 
z 18) 


N 





Königlich Baierifche Regierung des Oberdonaufreifes, 


In Abweſenheit des k. Mesierungs » Präfidensen, 


Raifer, Reg. Divector, . 


v. Günther 


Quante. 
coll. Buckiugham. 
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(CIV.) 
Befanntntahung. 
CUnterricht für bie Beſchlagſchmiede betreffend. ) 

Die k. Eentral:Beterinä:- Schule macht 
hiermit befannt, daß ‘der durch das organifche 
Edikt über das Veterinaͤr:Weſen — Regie 
tungsblatt 1810, VIII. Stuͤck 9. 24. — vor⸗ 
geſchriebene Unterricht für die Beſchlagſchmie⸗ 
de mit dem Monat November feinen Ans 
fang nimmt. — 

Alle diejenigen, welche das Hecht bes 
Hufbeſchlages als Meiſter ausüben, oder 
einer Befchlagfhmiede vorftehen wollen, has 
ben fih daher noch vor dem z" Novem⸗ 
ber zur Einfchreibung einzufinden, und duch 
Nachſuchung der unerläßlihen Approbation 
der alferhöchten Verordnung Genüge zu 
leiſten. 

Muͤnchen am ı2'" Juni 1816. 

Königliche Central: Veterinaͤr⸗Schule. 

Freiherr von Kesling. 
Weymar. 





(EV.) 
Bekanntmachung. 
Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat Juny wurden regulirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
auf 12 fr. pr.ib. des gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
für Kalbfleiſch auf ro fr. pr. Ib. bis zum 20° 
“und von ba an auf Io 4 fr, 
für Schweinfleifh auf 16 fr. pr. Ib. 
Für Günzburg, und ben dahin zus 
getheilten Diſtriet: 


———— — 
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auf 12 fr.pr.ib.des gemäfteten Dchfenfleifches, 
auf g fr. pr. ib. des Kaldfleifches, 
auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches, 
Für Kempten, und den dahin zw 
getheilten Diſtriet: 
auf 12 fr. pr.tb.desgemäfteren Ochfenfleifches, 
auf7 kr. pr. ib. des Kaldfleifches, 
auf 16 fr. pr. 16. des Schweinfleifches, 
Für Memmingen, und den dahin 
jugetheilten Diftrict: 
aufızfr.pr.ib. des gemäfteten Ochfenfleifches; 
auf 7 Fr. pr.tb. des Kalöfleifches, 
auf 16 fr. pr. 5. des Schweinfleiſches. 
Tür Immenftade, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 
aufırz fr. pri. d.gemäftetenOchfenfleifchee, 
auf 738r. pr. 5. des Kalbfleiſches, 
auf 16 fr. pr. i5. des Schweinfleifches, 
Hör Neuburg, und den dahin zu: 
getheilten Diſtriet: 
auf 11 3 fr. pr.t.d.gemäfterenOchfenfleifches, 
auf 10 fr, pr. tb. des Kalbfleiſches, und 
auf ı6 fr. pr. 16. des Schweinfleifches. 
Der Preis des Schaaffleifhes wurde 
in alen genannten Diftrieten noch der Negu: 
lirung durch die freie Konfurrenz überlaffen, 
Augsburg, den 5" Juny ıBıB, 
König. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Sunern, 
In Adweſenheit des f. Meglerungs : Präfidenten. 
Raifer, 
v. Günther. 
coll. Thalpaufer. 


nen 
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(CVT.) 

Deffentliche ersten 
CDen Sag des weißen Gerſtenbiers für den Mo— 

nat Juni betreffend.) 

Sm Namen Seiner. Majeftät 
des Koͤnigs. 

Die Taxe für weißes Gerftenbier —* 
fuͤr den Monat Junius in der Stadt 
Augsburg auf 3 fr. 2 pf. per Maas, 
einfhlüffig des Lofalauffchlages, in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
nauz, und des vormaligen far 
freifes, welche zu dem nunmehrigen Ober 
-donaufreis gehören, auf 3 fr. ı pf, per 
Mans, und in den Bezirken des 


vormaligen Jllerfreifes, welche dem | 


nunmehrigen Oberbonaufreife zugetheilt find, 
auf 3 Pr, per Maas vom Ganter aus, fefls 
geſetzt. 

Augsburg, den 12°" Juni 1846. 
Koͤnigl. Baieriſche Negierung des 

J Oberdonaukreiſes. 
>” Kammer des Innern. 
Sn Aweſenheit dest. Megierunge » Prüfidenten. 
Haifer, 
.» Günther. 
zoll. Dr. Mayer. 

{CVIL) 
Bekauntmachung. 
(Die Piazrei Genderfingen Landgerichts De: 

nauwoͤrth betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
ee des Könige. . 

Die durch den Tod des bisherigen Pfar⸗ 
rers erledigte Pfarrei Genderfingen 

37 
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fiegt-in- der Didzeſe Augsburg im Rantzer 
eichte Donauwörth. Sie enthält 584 See⸗ 
Ten; imlimfreis der Pfarrei liegen 12 Schwais 


gen, jebe eine halbe Stunde vom Pfatn 


ei entfernt, 
Der Ertrag der Pfarren wird. * der 


Saffıom des Pfatramts auf 725 fl. 10 fu 
berechnet, derfelbe fliege vorzüglich aus dem 
großen, und Fleinen Zehend, Dann aus 
Widdume gruͤnden. 

Die Laſten beſtehen in Steuer, Baur 
Reparationen der Kirche, und Pfarrgebäns 
den, dann an beftimmten Meichniffen an den 
Meßner, fie werden im Durchſchuttte zu 
131. 23 kr. angenommen, 

Augsburg, den Zen April 1816. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innerns 
Zu Alwefenpeit- des k. Regierungs⸗ beaſidenden. 
R aiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Buckiughaum. 





covan. ) 


Bekanntmachung. n 
{Die Erledigung der Vfarrey- Wettendngaſen, 
Lanbgerichts Burgau betreffend.) 


Im Ramen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Durch den erfolgten Tod des Pfarrers 
Michael Kriener zu Wertenhanfe He 
ei die Pfarrei dortſelbſt erledigt worden. 

Dieſelbe liegt in der Dikzere Angstürh, 
im Ruraldekauate Roͤttenbach, Reutamte 
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Mertenhaufen, und Bandgerichte Bargau, 
und enthält 722 Geelen, 


Zur Pfarrei gehört die Filiale Ham 


merftetten, welche einen Hilfspriefter uns 
entbehrlich macht. 

Die Erträgnifie.befaufen ſich auf 905 fl, 
und die Laften mit Einfchluß der Unterhal: 
tung des Hilfspriefters auf 224 fl. 

Augsburg, den 2" Suni 1816. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer bes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





(CIX.) 


Defanntmahung. 
CDie Pfarrerlcdigung in Dietershofen Lands 
gerihts Illertiſſen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch den am 1" April I. I. erfolge 
ten Tod des Pfarrers Ehrifoftomus Hus 
ber zu Dietershofen wurde biefe Pfarr 
zei erledigt. R 

Diefelbe ift in der Diözefe Augsburg, 
Dekanats Pleß, Landgerichts Illertiſſen ger 
legen, beſteht aus dem Pfarrdorfe Dieters⸗ 
hofen mit dem Weiler Maͤrxle, und ber 
EindveBerghof, dann aus dem ıf4 Stuns 
de entlegenen Filialdorf Oberſchoͤnegg, 
in einem Umkreiſe von 3 Stunden mit 473 
Seelen. 


— — 
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Die Verrichtungen ſind alle pfaͤrrlichen. 

Das Einkommen der Pfarrei beſteht nach 
dem Mittelanſchlage an Widdum, Zehen⸗ 
den, Guͤlten, und Kuchendienſten, Natu⸗ 
ralien, dann Stolgebuͤhren, Jahrtaͤgen, und 
Stiftungen in 720 fl.; die Laſten Gptras 
gen 2 fl, 50 fr, 

Augsburg, den 2" Juni 1818. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer, 





(CX.) 
Befantmadhung. 


(Die Erledigung des Kurat:Benefijiums za 


Dberlauterbah Landgerichts Schrobenhan« 
fen betreffend. ) 


gm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Bes 
neficiaten zu Oberlauterbach wurde das 
dortige Kuratbenefizium erledigt, Mit dies 
fem Benefizium find alle Funktionen eines 
Pfarramts verbunden, und nur zum Zeis 
hen einiger Abhängigkeit von der Stadtr 
pfarre Schrobenhaufen muͤſſen dahin einige 
Opfer an drei Hauptfeften, und von jeder 
Leiche eine Abgabe gereicht werden. 

Diefe Kuratie liege in der Diözefe 
Augsburg, in dem Bezirke des Landgerichts 
Schrobenhaufen, fie enthaͤlt z10 Seelen. 


- 
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Zu dem Hauptort gehört auch ein Filial; 
die Schule ift in Oberlanterbadh. 

Das Einkommen diefer Kuratie fließt 
aus Widdum, Zehend, und Stole, und 
wird an reinem Ertrage auf 407 fl. berechnet, 

Es werden Ruftifal:, und Dominifal:, 
dann Zehend-Stenern, Familienſchutzgeld, 
yud Kriegsperäquations; Anlage davon ent: 
gichtet, welche nach Umftänden 3 bis 10 fl. 
bes Jahrs betragen können. 

Augsburg deu =" Juni 1BıB, 
Koͤnigl. vaieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern 

Freyherr von Grabenreuth. 

Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





(CX1.) 
Befanntmahung. 

(Die Erledigung der Pfarren Röbelfee betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durch die Entfaffung des Pfarrers Rie 
det zu Rödelfee im Landerichte Marfts 
Steft des Untermainfreifes ift die evangelis 
fche Pfarrei daſelbſt, derer Ertrag, bei eis 
ner Seelenzahl. von 450 Parochianen auf 

350 fl. angegeben ift, erlediget worden, 

Ansbach den 23" Mat 1646. 

Könige, Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Jnnern, 
als proteftantifches General: Defanat des 
Rezat, Oberdonau⸗, und Untermainkreiſes. 
Graf v. Drechſel, Präfident. 
v.2ug 
Sturzenbaum. 
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(cxii.) 


Bekanntmachung. 
¶ Die Erledigung ber Pfarrei Senufeld betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Könige. 

Durch die VBefdrderung des Pfarrers 
Walther ift die ewangelifche Pfarrei zu 
Sennfeld im Landgericht, und in ber 
Sufpeftion Schweinfurth erfediget worden. 
Die Pfarrei, welche feine eingepfarrten Orte 
hat, zähle 640 Seelen, und gewährt einen 
Dienftertrag, nach Abzug der Lajten, vom 
437 fl. 25 fr. 

Ansbach den 10" Yuni ıBıB, 
Koͤnigl Baieriſche Regierung des 
Rezatkreifes; 

Kammer des Innern, 
als proteftantifches General: Defanat bes 
Rezat⸗, Oberdonau⸗, und Untermainfreifes. 
Grafv, Dredfel, Praͤſident. 
v. Lutz. 
Douner. 


{CXIIL.) 
Bekanntmachung. 


CDen erledigten Schul: Drgel:, und Mche 
nerdienf in Gennad berreffend.z 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Der Schul, Orgel, nad Meßnerbienft 
in Gennach, womit ein jährfiches Eins 
kommen von beiläufig 284 fl. verknüpft ift, 
Fam durch den Tod des Lehrers Nenner 
in Erfedigung. 


5 „=> san. 


Bittwerber um dem genannten Dienft 
haben ſich binnen 6 Wochen Hier zu melden. 
Augsburg den g" ni 16846. 

RKoͤuigl. Baieriſche Regieruug des 
Oberdonaukreiſes. 
J Kammer weg Innern. 
— Abweſenheit des k. Negierungs:Präßdenten 
Raijer. 
1... Günther. 
cell, Thalhauſer. 


Dienſt⸗, und Kreisuotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


V. Landgerichtsbezirk Donauwörth. 


1.) Königl, Landgericht Donau: 
wörth in Donauwoͤrth: 

Landrichter: Titl. Auguſtin Schafberger. 

ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Edmund 

Freiherr v. Schatte. 
atetr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joh. Bapt. 
Burger. 

Landgerichtsdiener: Aloys Feiner. 

2.) K. Rentamt Donauwörth in 
Kaisheim, auch Kaifersheim 
genannt. 

Mentbeamter: Titl. Carl Kaul. 

Mentamtödiener: Michael Griesmaper, 

3.) Aerztliches Perfonal: 

gandgerichtsarzt:Titl.Dr. Aloys Herr 

in Donauwdrth, k. Medizinalrath. 

Landaͤrzte:Titl. Philipp Ewigin Donauwoͤrth. 

- -» Sr. Xaver Wille in Buchdorf, 

Thierarzt: Titl. Michael Schleehuber. 
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4.) 8. Diſtriete⸗Stiftungsadmini— 
firation: (ſ. Logt. Neuburg.) 
5.) 8. Straffen:,w Wafferbausgm 
fyeetion Donauwörth: 
Birdie Gerichts-Bezirke: Neu-Ulm, Günge 
burg, Roggenburg, Burgau, Lauingen, Blott, 

Dillingen, Höchftäort, Wertingen, Donaus 

woͤrth, Nordendorf, Rain, Neuburg, Schro⸗ 
benhauſen, Sandizell, u. Aichach; — dann 
.‚fär die Fluͤſſe Donau und: Lech, ferner die 

Brenz, Enge, Kefiel; u. Wörniz,— auf dem 

linken-—u. Roth, Biber, Guͤnz, Kamlach, 

Mindel, Glört, Zuſamm, Schmutter, die 3 

Achbaͤche, und den Baarfluß—anf dem rechten 

Donaumfer. 

Baufnſpector: Til! Adolph Burgarz, prev. 

—— Titl. Chriſt. Friedr. Braun, 
proviſoriſch. 

6.) K. Forſtperſonal: 

(zum Forſtamte Hoͤchſtaͤdt.) 
Dberfdrfier Titl. Joſ. Glas in Donamydrih. 
Amtsgehälfe: Feen v. VBraunmähl. 
Revier Liezheim: (SeLdgt. Hoͤchſtaͤdt.) 
Revier Tapfheim: (S. Logt. Höchſtaͤdt). 
Revier Zöſchingen: (S. Logt. Lauingen.) 
Revier Bergheim: (S. Logt. Dillingen.) 

(zum Forjtamte Neuburg gehörig :) 
Revier Kaishein: 

Revierfdrfter: Titl RR, in Kais⸗ 
eim. 


Anton Schmutterer in Gune 
zenheim. 


in Wornizſtein, (unbeſetzt.) 
Forſtgehuͤlfen: Raver Strehle, in Kaisheim 
Johann Röfch, daſelbſt. 
7.) Diſtrietsſchulinſpector: 
Titl. Earl Prugger, Stadtpfarrer in Donaus 
worth, 


Sorfiwarte: 
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8.) Doftverwaltung: 
Poſtverwalter: Tiel, Anton Popp. 
9.) K. Oberhall-Amt Donauwörth. 
Dberbeamter: Tirl. Elias Frederico. 
Eontrolleur: Til. Unten Krammer. 
Hallver walter, u.Waagmeiſter: Titl. Joſ. 

Mauſer. 
Jacob Scheurer. 
Heiurich Senft. 
x0.) K. Salzamt Donauwoͤrth: 
Salzbeamte: Titl. Joh. Nep. Zech. 

= Sof. Hoͤrmann. 
Stadelmeifter: Thomas Carl. 
11.) Advocaten: 
Titl. Sof. Felix Mäller. 
s Georg Bertl. 


wr.nT8 


Umtsdiener: 


VI. Landgerichtsbezirk Friedberg: 
1.) 8. Landgericht Be in 
Friedberg: 
Landrichter: Titl. Let. Ant. FREE 
ste fandgerichtsaffeffor: Titl. Marimilian 
Hainzlmair. 
at Landgerichtsafſeſſor: Ziel, Carl Groß. 
gandgerichtödiener: Joſeph Werner. 
3.) Königl. Rentamt Friedberg in 
Sriedberg: 
Rentbeamter: Titl. Anton Dirnberger. 
Kentamtsdiener: Schaftian Schäfler. 
3.) Aerztliches Perfonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Georg 
Eſchenlohr, in Friedberg. 
Zandärzte: Ziel, Mar. Merk, fürden Diftriet 
Pfaffenhofen. 
e ob, Nepomuk Bellerer, 
für den Diftriet Lechhauſen. 


se Grau Eder, für den Dis 
firiet Mehriug. 
Tierarzt: (unbefegt). 


> che u 
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4) 8. Diſtriets ſtiftungs-Admini⸗ 
firation: (S. Landgericht Aichach.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbaus 
Inſpection: 
(zur k. Bauinſpeetion Augsburg). 
Bezirksweegmeiſter: Jakobb Unolp in 


Friedberg. 
6.) K. Forſtperſonal: 
K. Forſtamt Aichach: 
Oberfoͤrſter: Titl. Auguſt Weymar in 
Friedberg. 
Amtsgehülfe: Auguſt v. Eichberg, daſelbſt. 
Revier Eurasburg: 

Revierfoͤrſter: Titl. Wolfgang Peter im 
Eurasburg:; 
Sorfiwarth: Xaver Scheer in Brugger, 

(Steuerdiſtriet Hergottswies). 
Forſtgehülfen: Roman Kiftler zu Bachern, 
Franz Diez zu Eurasburg. 
Hedier Haberskirch: (Steuerdiftriets 
Staͤtzling.) 
Revierfoörſter: Titl. Franz av. Kollmann, 
in Friedberg. 
Forſtgehuͤlfe: Dominic Willer in Friedberg. 
7.) 8. Difiriets:Schulinfpector: 
Ziel, Let, Leopold Staudacher, Dechant, u. 
Pfarrer in Sittenbady, 
8.) Pofterpeditor: 
Titl. Frauciſca Handſchuers Witwe, 
9.) Advocaten: 
Titl. Franz Sales Kamm. 
⸗Matthaͤus Müller. 
Nachtrag zum senbgerkhe6ßngiche Dillingen, 
P»5- 433 
Pofverwaltung in Dillingen: 
Pofveswalter: Titl. Anton Hueber. 
Briefrräger, u. Packer: Michael Mayer. 
— ñ 
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Unterm 5t® Man d. J. wurden die Biss 
herigen Stadsgerichts : Affefforen 1.) Chris 
fian Meufel in Anfpah, 2.) Joſeph 
Müller in Regensburg, und 3.) Franz 
Kaver Miltner in Bamberg zu Affef 
forsn des k. Appellationsgerichts 
des Oberdonaukreiſes in Neuburg allergnds 
digſt ernannt, 


Unterm 20" Man d. J. geruhten Se. 
Königliche Majeftät folgende Gerichts 
ärzte im Oberdonaufreife definitiv alles 
gunädigft zu ernennen: 


1.) für ben- Randgerichtsbezirf 
Buchloe: den bisherigen Secundaͤrarzt 
am Krankenhaufe zu Augsburg Dr. Joh, 
Earl Schauer; 

2.) für den Landgerichtsbezirk 
Shwabmünden: Dr. Johann Baptift 
Mainer,.bisherigen Gerichtsarzt zu Bas 
benhaufen,, welcher — feiner Bitte gemäß, 
vom Antritte der ihm unterm 10" März 
d. J. (pag. 263..des Ar, J. Bl.) verliches 
nen Stelle eines Gerichtsarztes des Landges 
richts Groͤnenbach difpenfirt wurde; 

3.) für den Landgerichtsbezirf 
Grönenbach: den bisherigen Affiftenten 
im Militächaupt:Lazarerh in München Dr. 
Johann Schulier; und 

4.) für den Bezirk des Herrfhaftss 
gerihts Babenhaufen: 

den vormaligen Landgerichtsarzt im Inn⸗ 
Preife Dr. Peter Scala zu Augsburg, 





äge 


Unterm ıg'" Mayd. J. geruhten Se. 
Königliche Majeftät die etatsmäßige IV! 


-Gecretärftelle bei dem f, Appellations⸗ 


gerichte des Oberdonaufreifes dem bisherigen 
Protocolliften bei dem Stadtgerichte in Mem⸗ 
mingen Chriftopp Laminet allergnaͤdigſt 
zu verleihen. 

Unterm 25" Mayd. J. iftdas Bernar 
dinifche Beneficium zu Dillingen 
dem bisherigen Deconom im Priefterhaus da: 
ſelbſt Prieſter Georg Gerſtmayer aller 
hoͤchſt verliehen; — und zum Oeconom, und 
zugleich als Subregens im dortigen Prieſter⸗ 
hauſe, der Prieſter Dominie Wachter, 
bisheriger Pfarrvicar zu Wittislingen aller⸗ 
gnaͤdigſt ernannt worden. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entſchließung vom 
16" May d. J. wurde ber bisherige Pfarrer 
zu Baindlkirch, Landgerichts Friedberg, 
Priefter Ignaz Lindl, auf die Pfarrei 
Gundremingen, Landgerichts Dillinger 
verfeßt, - 

Unterm zı" Maid, J. haben Seite 
Königliche Majeftät der von dem Herrn 
Grafen Fugger zu Kirchberg und Weiſen⸗ 


horn auf die Pfarrei zu Oberreichenbach 
Mebdiargerichts Weiſſenhorn ausgeſtellten Praͤ⸗ 


fentation die allerhoͤchſte Beſtaͤttigung zu ews 
theilen geruht. 


— —— — — 


Schulnachrichten. 
Saͤmmtliche Pfarrangehoͤrige der Pfar⸗ 


wei Zelt, k. Landgerichts Fuͤſſen haben 


gr 
fich entſchloſſen, ein zweckmaͤßiges Schul: 
gebäude herzuftellen, und die außer den Hand⸗, 
und Spanndienften zu 1408 fl. berechneten 
Koften zu übernehmen. 

Bei diefer Gelegenheit haben dieſelben 
auch den Befchluß gefaßt, ſtatt der einzel: 
nen Schulfreuzer dem Lehrer jährlich 200 fl, 
zu bezahlen. 

Der Mohrenwireh of. Martin zu 
Fuͤſſen hat außer 100 fl. zum. Acmens 
Sonde, auch 100 fl. zum Schul:Foude für 
arıne Kinder zu Schuhen, Struͤmpfen, und 
andern Kleidungsſtuͤcken beftimmit, 


Der im Jahre 1816 zu Böfenrente, 
k. Randgerihts Lindau verftorbene Pfar: 
zer David Martin hat in feiner leßtwilli: 
gen Difpofition der dortigen Schule ein Le: 
gat von 500 fl. gewidmet, und zugleich 
derordnet, daß bei jeder Beſingniß 20 fl. 
unter Arme vertheilt werden. 

Durch diefe fehöne Handlung hat fich 
der Verſtorbene ein ſchoͤnes Denkmal in 
den Herjen ber Gemeinde gefeßt, 


Der Schuldienft in Ildorf, k. Lands 
gerihts Rain ift mit einer Jauchert Ges 
meindegrund, oder Acer verbejjert worden, 


Dttmarshaufen, k. Landgerichts 
Shwabmünd en hatte fein eigenes 
Schulhaus, 

Diefem Mangel wird nun abgeholfen, 
indem die unbemittelte Gemeinde ein Haus 
kaufte, und daffelbe zum Schul-Eocale zus 
“ bereiten läßt. 

Obſchon unbemittelt hat fich dieſelbe 
doch freywillig anheiſchig gemacht, die zu 


ö— — 
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530 fl. 16 Pr, berechneten Koſten zu be 
ſtreiten. 
Zur  —— hat der Des 
kan, und Pfarrer Epplen in Oberroth, 
der fih ſchon öfter auf ähnliche Art als 
Schulfreund bewies, 50 fl. gefchenft. 


In Herbertshofen, k. Landgerichts 
Wertingen wird ein befonderes Schul: 
gebäude hergeftellt. 

Die zu g95gfl. 36 Pr. berechneten Koften, 
ohne Einreihung der Hand, und Spanns 
dienfte übernimmt bie Gemeinde, 

Dazu erhält diefelbe einen Beitrag von 
300 fl. aus den Ueberfhüßen ber dortigen 
Kirhenftiftung. 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


292.) (Bekanntmachung.) 

Nachdem die Glaͤubiger des Nikolaus 
Maierhofer'ſchen Wittwe von Hauſen 
das auf derer Gut geſchlagene Angeboth nicht 
genehmigten; ſo wird daſſelbe, wie es unten 
beſchrieben iſt, noch einmal zum Verkaufe aus⸗ 
gebothen, und hiezu der Freitag des Zien kuͤnf⸗ 
tigen Monats angeſetzt, an welchem Tage die 
Kaufsliebhaber dahier, am Sitze des Amtes 
ihre Anbothe vorzubringen hiemit aufgefordert 
werben. ' 

Das Maierhoferfche Anweſen beſteht aus 
einem nengebauten Haus, Stadel, und Gtals 
lung, «fa Tagw. Garten, Gemeindsnugung, 
36 1/4 Ichrt. Meder, 15 ıfa Tagw. Wiefen, und 
8 ıfa Jehrt. Holzgrumd, dann dem vorhandenen 
Vieh, und Defonomie- Geräthfchaften, wovon 
täglich Einficht genommen werden kann. 

Zusmershauſen den Ben Juni 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſendeit des koniglichen Landrichters. 


Borler, Affeffor. 








493 


293.) (Rutihreibang) 

Die Früchtenhändferinn Urfufa Brands 
wer von Bayreuth, fonft herumreifend, hat 
ſich nach vorliegenden Anzeigen, des Verbres 
cheus veruͤbter Betruͤgerey fehr verdächtig ges 
macht» Da die biäherigen Nachforſchungen ihrer 
Perſon ohne Wirkung geblieben find; fo wers 
den hiemit fümmtliche Polizey « und Criminal⸗ 
Behörden des In- und Auslandes geziemend 
erſucht, auf die befragte Urſula Brand 
mer geeignete Amtse Spaͤhe zn verfuͤgen, dies 
felbe im Betrettungẽfall in Verhaft zu nehe 
men, und hieher, als Gerichtſtand der Begans 
genheit, abzuliefern. 

Perfonal:Befchreibung. 

Urfula Brandner ift eine wohlbefette 
Hatte Perfon, ehender groß als Hein, hat blonde 
Haare, volles rundes Geficht, lebhafte rothe 
Farbe, ſpricht den baierfhen Dialect, und fcheint 
in den dreyßiger Jahren zu feyn. Ihre Kleis 
dung ift tyrolerifch, font ohne befonderes Keun⸗ 
zeichen. 

Augsburg den ııt Juni 1848, 

Königl, Baierifhes Stadtgericht. 


dv. Cafpar, Director. Wielach. 


> 


294.) (Befanntmadhung.) 

Das Tonigl, Landgericht Kösting erklärt 
biemit zu jedermanns Miffenfchaft und Dars 
nachachtung den Bartlmaͤ Hofmaun Biss 
herigen Bauer im MWeiffenregen die Ge 
richts als einen Verfchwender, und unfähig, 
irgend eine gültige Schuld zu Fontrahiven, oder 
irgend etwas von feinem Anweſen ohne obrige 
Feitlicher Verfügung zu veräußern, und wird in 
Folge deffen jede — auf eine vom Tage ber 
Belanntmachung gemachte Schulden oder Vers 





—— — — 
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Außerungen, gegrändete Klage als unftatihaft 
zuruͤckzuweiſen. 
Koͤtzting den abten Mai 1810, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Pechmann, Landrichter. 





295.) (Bekanntmachung.) 


Das Sdldanweſen der Ottilia Frevnin 
zu Franfenrieb wird hiemit zur Bffentlichen 
Berjteigerung gebracht, und iſt daſſelbe zur 
Drrsfirche beftandbar, beſteht aus einen hoͤlzet⸗ 
nen Haus mir Stadel und Stallang unter 
einem Da, 3/4 Ichrt. Hausgarten, ı ıfa Ichtt. 
Anger, 13 Jchrt. Aeder, 10 3/8 Ichrt. Wieſen, 
6/8 Icht walzende Stuͤcke, einem Krautluſſe, — 
und wird hievon eine jährliche Gilt von 2 Schfl. 
vM ıB S. Veſen, » Schfl. ı M. 
8. 1. S. Haber, dann Steuerfimplum von 
fl. 39 fr. gereicht. 

Kaufsliebjaber haben fih am Freytag dem 
26. Juny Vormittags in der dieffeitigen Lande 
gerichtöfanzley einzufinden, und ihre Angebote 
zu Protokoll zu geben, inzwifchen kann diefes 
Gnteingefehen, und durch Den Oetsammtann Irbh⸗ 
lich näherer Aufſchluß erlangt werden. 

Kanfbenern den 23er Mal 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Hack, Landrichter. 





296.) (Edictal⸗Vorladunge) 

Da die Ottilia Freyinn Sbldnerswittwe 
zu Sranfenried gebeten bat, daß man ihre 
Gläubiger zufammenberufen, und unter dieſen 
eine gürliche Ausgleichung durch Nachlaß vere 
fuchen möchte; fo weiden hiemit alle, welche 
Sorderungen an diefelbe zu machen haben, zu 
jenem Zweck mit dem Auhang vorgeladen, daß 


495 


fih die Ausbleibenden gleichwohl felbft zuſchrei⸗ 


ben mäffen, wenn nad) diefer Verhandlung, und 
bey der Stattfindung einer Anwefens - Veräns 
derung nachtheilige Folgen für fü fie entfpringen, 
Kaufbeuern den an Mai 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Hack, Landrichter. 





297.) Gerkaufs⸗ Avertiſſement.) 

Die Kreditorſchaft des zu Wettenhauſen ver⸗ 
ſtorbenen Weingaſtgebers Wern er Striegel 
beſchloß den drittmaligen Verkaufs-Verſuch der 
unter der Gant ſtehenden Realitäten mit Hinz 
gabe der vorhandenen Hauseinrichtung , jedoch 
mit dem Beyfügen, daß, im Falle zu dem Reale 
beſitzthum ſich abermahl keine Käufer hervor— 
thun wuͤrden, ſodann der Hausrath für ſich als 
lein in dem Steigerungs + Wege gegen gleid) 
baare Bezahlung kaͤuflich angelaſſen werden 
folle. 

Zur Realiſirung dieſer kreditorſchaftlicher⸗ 
Ses erbethenen Abſicht iſt nun Tagsfahrt 
auf Montag den 2aten des künftigen Monats 
Suny, und derer Abhaltung im Drte Wetten⸗ 
hauſen beſtimmt; wobey ſich uͤbrigens hinſicht⸗ 
lich der Beſtandtheile des zum Verkaufe auds 
ftehenden Gantanweſens auf Die bereitd mehr— 
faͤltig erlaſſenen, und in die Blätter ber Res 
dactionen des Amtsblattes, der allgemeinen 
und Moy’fchen Zeitungen aufgenommenen oͤffent⸗ 
lichen Ausfchreibungen bezogen, binfichtlich der 
zu verjteigernden Effecten aber insbefondere an— 


gefügt wird, daß ſolche in verfchiedenen Schrein 


werten, Bildern, Gläfern, Betten, Porzellän, 
Kupfer, mehreren Keller Requifiten, und fons 
fligen Kleinigkeiten beitehen. 
Kaufsluftige mögen fih nun an dem bes 
werten Tage entweder zum Kaufe des Ganzen 
32 
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oder ber befonder3 plus licitando zu verfleie 
gernden Effecten bey guter Tageszeit bey der 
anwefenden Lofal = Commifjion einfinden, des ‘ 
es auch vorbehalten ift, den Kaufelichhaberu 
die dem Haufe unterftehende Bedingniffe beyni 
Beginnen des Gefhäftes zu erdffuen. 


- Burgau am agten Mai 1816. 
ee. Baieriſches Landgericht, 
Gebhard, BARRERUREN 
298.) (Borladung.) 

Konrad Ruſch, 5ı Jahre, und Jo—⸗ 
hbann Georg Ruſch, 50 Jayre alt, von Al⸗ 
tenftadt — welche fhon feit vielen Jahren 
abweſend ‚find, werden auf; den „Antrag dei 
nächften Verwandten hiemit v pigeladen, binnen 
einem Jahre in Perfon oder durch) Berolimächz 
tigte fich zu melden , und ihr. Kuratel⸗ Vernud⸗ 
gen in Anſpruch zu nehmen; widrigenfalls nach 
Verfluß dieſes peremtoriſchen Termins nach 
rechtlicher Ordnung über daſſelbe verfügt wer⸗ 
den muͤßte. 

Illereichen am agten Mai 1818, 


Kongl. Baieriſches Faͤrſtl. —— 


giſches Herrſchaftsgericht Illereichen. 
v. Kolb, Herrſchaftsrichtet. 








299.) (Befauntmadhung.) — 

Nachdem die inſolvent gewordene hieſige 
Kramerswittwe Appollonia Wirthin ihre 
Wohnung in dem ihr zum Selbſtverkauf angee 
gönuten Termine veräußerte, und von Seite des 
Eredirorfchaft nunmehr nach diefem fruchtlofen 
Zeitumfluß auf der amtlichen Einfchreitung bes 
harrt wird; fo wird foldes in einem fehr 
guten baulichen Zujtand, und einer fehr vore 


theilhaften Lage fich befindliche Wohnyaus sub 


= oo -. 
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Lit. C. Ir, 405, das 3 heißbare Zimmer, 
a Kammern, eine Küche, und einen Keller ent: 
hält, und von einem Fleinen Gärtchen umgeben 
ift, unter Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger zum Verkaufe ausgefchrieben, zur Merz 
fteigerung auf Dieuſtag den agten dies Vormits 
tags 9 bis 10 Uhr Tagsfahrt angefegt, und 
Kauföliebhaber, denen täglich von diefer Woh: 
nung Einfichr zu nehmen geſtattet if, — Uns 
"Bekannte mit amtlichen Vermögens: Zeugniß vers 
fehen, hierorts zu erſcheinen borgeladen, 
Augsburg am ıt® Juni 1818. 
Königlich Baterifches Sovigeilt: 


v. Gafpar, Director. Langenmantl, Prot. 





300.) (Edictal:Borladbung.) 


Sofepb Grill, Gärbersfohn von Rain 
ift ſchon über ao Fahre landabwefend, ohne daß 
man feither von deffen Leben, oder erfolgtem 
Tod eine Nachricht erhalten hat. 

Derfelbe beſitzt nach der legten Vormund— 
ſchafts⸗Rechnung ein Vermdgen von 192 fl., 
um deffen Ausfolgung feine Schwefter Wal: 


burga, verehlichte Roth in RER anges 


fucht hat. 

Es wird demnach befagter Sofeph. Grill, 
oder deifelben etwa porhandene Leibeserben hier⸗ 
durch aufgefordert-, ſich bey dem unterzeichne- 
ten koͤnigl. baier. Landgericht bis m. December 
1. 5. bier um fo gewiſſer zu melden, als fonit 
sach Ablauf diefer Frift das gedachte Vermdz 
en gegen Eaution am deſſen Schwefter, und 
übrigen nächiten Verwandten ausgefolgt werden 
würde. 


Rain am ıtet Juny 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. - 
Kaifer, Landrichter, 





m—— un. 
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301.) (Edictal:Borladung.) zum atenmal. 

Zu Gemaͤßheit eines vorliegenden Appellas 
tions = Gerichtös Erkenntniffes wird der ledis 
ge Wagner»Gefell, 


gerichts Oberdorf, anmit zum zweitenmal vors 
geladen, innerhalb drey Monaten vor dem ums 
terzeichneten k. Landgerichte um fo gewiſſer zu 
erfcheinen, und fic) wegen der wider ihn vors 
handenen Anfchuldigungen von Diebitahls = Merz 
brechen zu verantworten, als im widrigen Falle 
nach Verlauf dieſes dreymonatlichen Termins 
wider ihn als gegen einen Ungehorſamen den 
Geſetzen gemäß werde verfahren wuͤrden. 
Grbnenbach, am iten Juni 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 


302.) (Belanntmachung.) 

Zur Befolgung des höchften Auftrags ber 
kdnigl. Regierung des Oberdonau x Kreifes Kam⸗ 
mer der Finanzen vom 6" Mail. J. Nro. 17459 
werden in ber hieſigem Rentamts s Kanzley 

am dr Juny Jl. J. 150 Schäffel Veeſen 
auf hiefigen USERN liegend, 

am zın July €. J. 150 Schfl. Veeſen die 
anf dem biefigen, dann auf dem Kaften zu Jens 
gen vorräthig find, 

am 18" Yuguft 150 Schfl, Veefen, und 

am aaten September: wieder 150. Schfl. auf 
bem Kaften zu Öberoftendorf, und Blonhofen 
liegend, an den Meiftbiethenden entweder im 
Ganzen, oder in einzelnen Parthien Öffentlich ges 
gen jogleih banre Bezahlung verfauft ‚werden. 
Kaufsliebhaber koͤmen täglich ſich von der gus 
ten Qualität: diejer Früchten uͤberzeugen. 

Buchloe am aten Juni 1048, 
Königlich Baierifches Rentamt. 
Schwarz, Reutbeamter. 


Johann Georg 
Hindelang, von Gdrisried, k. b. Lands 
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303.) (Santepdict.) 


Gegen den ehemaligen Sreiccafladiener Jo— 
feph Stäpdele wurde die Gant erfannt, und 
bei erlangter Rechtskraft diefes Erkenntniffes 
werden zur fdrmlichen Verhandlung diefer Gant⸗ 
ſahe folgende Edictötage beftimmt : 

Mittwoch der ı'* Zuli ad producendum et 
liquidandum, Eamftag der ı'* Auguſt ad ex- 
eipiendum ‚. ımd Dienftag der ı* September 
ad replicandum et concludendum. 

Sämtliche’ Greditoren des benannten os 
ſeph Städele werden anmit aufgefordert, an 
Den beſtimmten Edietstagen entweder in Perfon, 
oda durch hinlänglich Bevollmächtigte unter der 
‚Strafe des Ausfchlußes in: dem hiefigen Fonigl. 
Stedgetichte zu erfcheinen. ‘ 

- Kempten ‚den aten Juni 1818. - 
Königliches Stadtgericht. 


Licent. Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot. 


864.) (Befanntmacung.) 

Es wird nach allgemeiner allerhöchſten Bez 
flimmung der hiefige Kornvorrath in 4 Abtheis 
“ Jungen allemal zu 60 mithin von 240 Echfl. 
auf dem Kaften zu Hohenwart verkauft werden: 

1.) für den Monat Zuny, am Montag den 
aSten; 

2.) fuͤr July, am Montag den 13‘; 

3.) für Auguft, am Montag den 31; 

4.) für September, am Montag den zit, 

Die Losfhlagung gefhieht auf dem Kaften 
‚zu Hohenwart jedesmal Vormittags 10 Uhr. 

Die Abgabe hat gegen baare Bezahlung, 
falls der vorgefchriebene Preis erreicht wird, 
fogleidy fiatt; außer beffen ift aber die Rati⸗ 
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fication der k. Regg. vorbehalten, Dieß wird 
zu jedermanns Kunde gebracht. 
Schrobenhauſen am Zr Juni 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Reutamt. 
Pappenberger, Rentbeamter. 


305.) (Bekanntmachung.) 

Gegen Lorenz; Drexler, von Zusmers⸗ 
haufen wurde die Gant erfannt. 

Die Kreditoren des benannten Schuldners 
werden daher in Perfon, oder durch Bevoll: 
mächtigte unter Strafe des Ausfchlußes auf nach⸗ 
ftehende Ganttage jedesmal früh 9 Uhr hierher 
vorgeladen: 

auf Samftag den art Zıni bh. J. zur is 
quidation und Production; 

auf Freytag’ den 24. Juli H. J. zur Er: 
eeption; 

auf Samftag den aeꝛten Auguſt h. 3. zu 
Coneluſion. 

Am erſten Ganttage wird auch das Gants 
gut der dffentlichen Verſteigerung ausgeſetzt, 
und Kaufluftige find dazu eingeladen. Das 
Gut befteht in Haus, Stadel, Stallung, Gar: 
ten, Gemeinds-Nutzung, ZB Viehweidtheil, 
zwey Krautftrangen, drey Erdäpfelftrangen, und 
in einem Antheil am ungetheilten Gemeinds— 
Grunde. Dann in einer Hube mit 3 ıfa Jus 
chert Acer und ı Tagwerk Wieſen. 

Zusmershaufen den 4" Juni 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Borler, Alfeffor. 
306.) (Getreidverfauf.) 

Donnerftags den ıdten d, M. werden inloco 
Laugna Vormittags g Uhr“ " 

Veeſen 4Schfl. 5 Me. i Vierl. 2 Sch}. 

Roggen 4 = GG re 2a — 

Gerſt — =: 5 =: 3 5 2 s 
Haber 4à 6223 
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Eodem Mittags 11 Uhr in loeo Emers⸗ 
acker in dem dortigen Braͤuhauſe 
Veeſen 16Schfl. 4 Mez. 2 Vierl. ı Sechz. 
Gerſte =: A. — 2 
. Baber ge 3⸗— 323 
endlich Montags den 2aten d. M. in loco 
Waltenhauſen bey Krumbach Vormittags 10 Uhr 
Veeſen 46 Schi. 2 Mez. 3 Vierl. 3 Sechz. 
Rogn83 = — er 2: 2 5 
Gere 7 ,=* 8S..2 = 2 > 
Haber 75 = 1 2: 1 =: 1 = 
in Eleinern und groͤßern Parthien an den Meifte 
bierbenden gegen baare Bezahlung vorbehaltlich 
hoͤchſter Ratification verkauft, und Kaufsliebhas 
ber zu diefer Verfaufshandlung eingeladen. 
Laugna den 5" Juni 1818, 
Königl Baier. Adminijtration der Fuͤrſtl. und 
Gräfl. Fuggerſchen Stiftungen, 
Cavallo, Adminiftrator. 


— s 





3807.) (VBerfteigerung.) 

Das Santanwefen der Wirtwe und Söldne— 
rin Maria Niegerin zu Affaltern, bee 
fiehend in Haus, Stadel, Garten, 6 ıf4 Jchert 
Adler, 4 ıfa Tagw. Wicfen, und 3 1/4 Morgen 
Holzes wird am 4" Juli 1818 an den Meiit: 
bierhenden, und annehmbaren Kaufsluftigen ges 
gen baar Geld verfteigert. Es haften darauf 
zoo fl. Stiftungs= Kapitalien. Einem gut geei: 
genſchafteten Käufer wird ein Theil davon auf 
Anweſen gelaffen. 

Wertingen den 5 Juni. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 


308.) (Berfteigerungs: Edict.) 

Am Dienftag den Zoten Zuny d. J. wird in 
Folge des am zıtm April d. J. ergangenen 
Bantproclams der Hof des Jakob Mendkes 


ER EEE DE BCE 


502 


von Kaltbron, beftehend in Haus, Stadel, 
und Etallungen, dann 49 ıfa Jauchert Grunds 
ſtuͤcken mit Pferden, Hornvich, Baumanns- und 
fonftigen Fahrniſſen an den Meiftbiethenden ver- 
Kauft werden, wobey fich Auswärtige mit ges 
richtliihen Vermögens: und Leumuths- Zeugs 
niffen zu verfeben haben. 
Grönenbady den bien Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Luzzenberger, Landrigter, 





309). Gekanntmachung.) 

Auf das zum Protocolle vom ud. M. ge 
fiellte Aufuchen der Uhrmacher Michl Düls 
lerfhen Erbs » Jutereffenten von 
Kriegshaber wird das von Michl Miller 
befeffene Anweſen, beftehend in einer 3ſtoͤdigen 
Behaufung sub Nro. 39 nebſt Garten, Ges 
meindstheil, und Krautgarten, Dann neuen 
Kutturtheilen, auf Montag den 6. July d. J. 
Vormittags 10 Uhr, und zwar auf ausdridlie 
chen Antrag in loco Kiriegshaber zum Verkaufe 
bffentlich feilgebothen, wozu. Kaufsluftige aus 
mit eingeladen werden. 

Goͤggingen den „ten Juni 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Reiber, Landrichter. 
310.) (Gant-Edict.) 


Auf die Inſolvenz Erklärung der verwit 
tibten Bäuerin Maria Keller von Mit— 
telneufnach werden zum förmlichen Gantver— 
fahren folgende Edicts-Tage anberaumt: 

ad producendum et liquidandum Mittwoch 
ber ı'* July; 

ad excipiendum Mittwoch der 2ate Zuli; und 

ad replicandum et concludendum Mittwoch 
der ı2'* Auguſt 1818, . 

Saͤmmtliche Gläubiger der Maria Keller 
werden hiemit aufgefordert, an obigen Termie 
nen entweder perfdnlich, oder durch binlänglich 
Bevollmächtigte unter Präckufions - Etrafe ip 
biefiger Landgerichtö= Kanzlei zu erſcheinen. 

Tuͤrkheim am 8" Juni 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Bifani, Aſſeſſor. 
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Oberdonau— 
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Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Neuburg, 
nah Steuerdiſtrieten vorgetragen, 


I, Steuerdiftrict Bergen, 
Attenfeld, (D.), Baucherbergmühle, 
(E.), Bergen, (PED.), For ſthof, E., 
Patrimonialgerichtlih), Ikſtetten, (E.). 

U. Steuerdiftrict Bergheim, 
Bergheim, (Pf. D.), Hennenweidad, 
(29.). 

IN. Steuerdiſtriet Bittenbrunn. 
Yu, (E.), Bittenbrann, PD), Hef 
fenlohe, (D.), Laifader, (D.), Ried, 
(PD), Weinberg, oder Reiſachsruh, 

x (E.). 

IV. Stewerbifiriet Burgheim. 
Bruͤckmuͤhle, (E), Burgbeim, (Markt, 


33 


— 








igenzblatt 








N” 13. den 3om Suny ıdıß, 
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u. Marre), Graßmühle, (E.), Oder 
muͤhle, (E.), Schnod, (E). 

V. Steuerdiftriee Dünfelshanfen, 
Anderbof, (E.), Duͤnkelshauſen, 
(Pf. D.), Hollenbah, (Pf. D. Varrimes 
wialgerihrlih), Kagerhof, (E.), Seis 
boldedorf, (Pf. Dorfchen). 

VI. Steuerdiftriet Ebenhauſen. 
Baar, PD), Ebenhauſen, (Pf. D.), 
Eidmuͤhle, (E.), 

VU. Steuerdiſtriet Ehekirchen. 
Ambach, (Pf. D.), Probmuͤhle, (E.), 
Ehefirhen, (PD), Wallertshos 
fen, (W.). r 

VII Stewerdiftrice Feldkirchen. 
Altmanfterten, (E,), Feldkirchen, (D.), 
Hardt, (W.), Kaihof, oder Onadenfeld, 
WE.) Scehenfand, (I. D.). 

IX. Steuerdiſtriet Huͤtting. 
Ellenbrunn, (D.), Feldmuͤhle, (E.), 
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Giglberg, (E.), Hütting, (Pf. D.), 
MWolpertsau, (E.). 
X. Steuerdiftriet Karlshuld. 
(Zum Donau; Moos.) 
Brandheim, (E), Graßheim, (2.9), 
Hadersheim, (2.9.), Karlsbuld (Pfr 
D., Parrimonialgerichtlih). Koch heim (E.), 
Neuhohenried, (29.), Neufchmwezins 
gen, El. D.) Obermarfeld, (D.), Probs 
feld, (W.), Rofing, (WB), Sturmfeld, 
(W.), Untermarfeld, (D.). 
XL Steuerdiftrice Karlskron. 
(Zum Donan: Moos.) 
Bofzheim, (M.), Brautlah, (W.), 
Deibling, (B.), Frankenmooſen, (M.), 
Fruchtheim, (W.), Grillheim, (D.), 
Joſephenburg, (W.), Karlskron, 
- (Pf. D. evangeliſch-, und katholiſche Kuratie.) 
Karlsruh, (kl. D.) Lichtenheim, (E.), 
Mändlfeld, (M.D.), Neuſtockau, 
(29.), Walding, (W.), Wegfiheid, 
(€.). 
AU. Steuerdiftrict Kehrheim. 
(Zum Donau: Dioos.) 
Kehrheim, (E.). 
ZI. Steuerdiftrice Lichtenau, 
(Zum Donau : Moos.) 
Haggau, (D.), Lichtenau, (or. 2* F 
Windten, (Dörfchen). 
XIV. Steuer diſtriet Manching. 
Manching, (Pf.D.) 
XV. Steuerdiſtriet Mittenhauſen. 
(Patrimonialger. zum Ortsgericht Sinning.) 
Fernmittenhauſen, (M.D.), Naͤher— 
mittenhauſen, (W.). 
XIVI. Steuerdiſtriet Oberſtimm. 


Niederſtimm, (D.), Oberſtimm, (Pf.⸗ 
D.), Pichl, (D.). 


— — —— — 
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XVI.SteuerdifteictReihertshofen. 
Gotteähofen, (D.), Reichertöhofen, 
(Markt und Pfarre, denn Eit des k. Rent⸗ 
amts Meichertöhofen), Starfertshofen, 
(kl. D.) Stodau, (W.). 

XVIU. Steuerpiftriet Riedensheim. 


Antoniberg, (E.), Dittenfeld, (M.D.), 
Gundertthalermühle, (E.), Riedens— 
beim, (D.), Spröß elmuͤhle, (E.), Steps 
berg, (Pf. D. u. Schloß. DOrtögerichtlich mis 
den 2 Mühlen des Steuer = Difirict.) 

XIX. Stewerdiftrict Rohrnfels. 

(Diefer Steuer-Diſtrict bildet das Ortsge⸗ 
richt Rohrnufels.) 

Baiern, (MD), Fefenmühle, (€), 
Sfenhofen, (W.), Krellesmüple, 
(E.), Rohrnfels, (Pf. D. u. Schloß). 

XX. Steuerdiſtriet Sinning 

( Dieſer Steuerdiſtrict mit Ausnahme des 
Pi. D. Leid ling bilder das Ortsgericht 
Siuning.) 

Dezenacker, (Pf. D.), Kaſtlmuͤhle, (€), 
Leidling, GPf. D.), Sinning, (Pf. D. 
u. Schloß), Stelzeuhof, (E.), Set. Wolf⸗ 
gang, (W. u. Wallfahrt), 

XXI. Steuerdiſtriet Stengelheim. 

Steugelheim, (W.). 

XXII. Steuerdiſtriet Straß. 

( Dieſer Steuerdiſtriet mit Ausnahme des 
Doͤrfchens Ortelfing bildet das Orts⸗ 
gericht Straf.) 

Biding, (W.) Langwiedmuͤhle, (E.), 
Moos, (M.D.), Ortlfing, (kl. D.), 
Straß, (Pf. D. u. Schloͤßchen). 


XXI. Steuerdiſtrict Unterhaufen. 


Beutmuͤhle, (E.), Höfelhof, (K), 
Krait, (MW), Oberhaufen, (Pf. D.), 
Unterbaufen, (Pf. D., Patrimonialger.), 
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XXIV. Steuerdiftrict Unterſtall. 5. 3uDirlewang, das Vermdg.der Pfarrkirche; 
Foshofen, Gpf. D), Unterſtall, dp) Hr er ee = Kapelle; 

XXV. Steuerdiftrict Wagenhofen. 7 s Doldenhaufen,s = = Kapele; 
Ballersdorf, (D. Patrimonialgerichtlich,), a LE ZE ——— 
Doferhof, (E. Patrimonialgerichtlih,), °  wasikoten — 8 


v 





Ergertöanfen, (di. D.), Wagenhe: so. » Egelhofen, = ⸗ ⸗Filialkirche; 
fen, (D). 11, an. = e Pfarrfirche; 
XXVI Steuerbdiftrict Weicherring. a 
13. = Hasberg, ⸗ ⸗ er a 
Obermuͤhle, (E.), Schornreuth, (29), 14. - EUR 
14. «Haufen, ⸗ ⸗ Filialkirche; 
Weichering, Ef. D.). 15. eHeldhenried, = - = = ⸗ 
XXVII. Steuerdiſtrict Zell. 16.-Kirchdorf, Pe . Pankirche; 
Brud, (gr. D. Patrimoniafgerich tlich,), ® Bür 17.5 ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ = heil. Kreuz⸗ 
gerfhwaig, (E), Englifhe Garten, Eriftung; 
(E), Gromerh, (M.), Gruͤnau, (E), 18. = ® ⸗ ⸗ ⸗ ⸗Roſenkran 
Heinrichshe im, WB.) Mardorf, (W.), Eng 
RödenHof, (E),Rohrenfeld, (Geflütt, 19. = Kb — 
‚ ‚19. :8dn — arr 3 
Bes ir We es 
Patrimonialgerichtiich,), Zizelsheim, (E.). ’ FE, 
Mc _ I 21. = eo: e » = Rojenfrange 
XXVIII. Steuerdiſtrict Zucherring. Bruderſchaft; 
Seehof, E.), Sonnenbruck, — ), 22. -Mindelau, ⸗⸗ 5—— 
Zuchering, Pf. D.). 23.-Mittelrieden, —— -Filialkirche; 
— — 24. -Muſſenhauſen, ⸗22 ⸗ ⸗ ⸗23 
Fortſetzung der ertradirten Stif— u Ze; g“ — 
iebes M 
tungen de uralgemei A re 
ungen der Nuralgemeinden 26. «Naffenbeuren, = = der Pfarskirchez 
Bon der k. Diſtriets-Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ u ü —— — 
tion Mindelheim wurden extradirt: se; = e 5 — 
XXXIV. 29. -Oberauerbach, = = = Yfarrtirche; 
An das K. Landgericht Mindelheim: 30. -DOberfamlad), Er 223 
FR 31. = ⸗ ⸗ s = = Rofenfranzs 
A. Stiftungen des Euftus: Im. : — = — — 
1. zuAltenſtaig, des Vermog. der Filialkirche, PP 
a. :Apfeltrad,. = ⸗ =’ farrlirche; 33.-Oberrieden, = s ⸗Pffarrlirche; 
3. = Fe | ⸗ ⸗ — —— 34. ⸗Pfaffenhauſen, ————— 3— 
Kapelle; 35.⸗ ⸗ ⸗ e = = heil. Kreuz 
Ks oo. » 0» « Selvfapelle; \ Bruderſchaft; 
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36. zuPfaffenhaufen, dVerm.d. Rofenkranz⸗ 
Bruderfchaft ; 
37. Preittenbrunn, ‘= = =Pfarrlirche; 
38. -Pronnen, s = = Bilialkirdye; 
30. sSalgen, se r« se 5, 
40. = Saulengrein, .es ⸗223 
41. ⸗Schbnenberg, =» 235 
4. = ⸗ ⸗ — Zu — Kapelle; 
43. = Stötten, s = = Siliallirche; 
44 sUnterauerbad, = = =: 5: 5 
45. «Unterfamlacd, se: 0. 5 
46. »Unterrieden, uses es 5 
47. =: Warmisried, e s s Pfarrlirche; 
48. -Weſternach, sus 8 5 3 
49. ⸗ u s s er. Altar: 
Stiftung; 
6 0. 8 s s = heil. Kreuze 
Bruderfchaft; 
SsL.e 6 5 s» : :Marianifchen 
Feldkapelle; 
53. Weilbach, ⸗⸗Filialkirche; 
63.-Winzer, ⸗⸗⸗Pfarrkirche. 


B. Stiftungen des Unterrichts: 
1.3u Apfeltrach, d. Bermdg. der Arnold'jchen 
evang. Stiftung; 
Drtifchen 
Schulftiftung. 


2, s Dberauerbad,» s 





C. Stiftungen der Wohlhätigfeit: 
zu Naffenbeuern,d.Vermög.dverMolitorifchen 
Etiftung; 


XXXV 


An das K. B. Freiherrlih v. Imhofiſche 


Ortsgericht Untermeitingen, 
(Landgerichts Schwabmuͤnchen) 


—— — —— — 
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wurden von der Diſtriets⸗Stiftungs⸗Admi⸗ 
niftration Mindelheim abgegeben: 


A. Die Stiftungen des Eultus: 

1. zu Untermeitingen, d. Verm. d. Pfarrkirche; 
⸗Angſt Ehrifli 
Bruderfchaft. 


2.3 ⸗ s ..a 


B. Der Wohlthätigkeit: 
zu Untermeisingen, d. Vermdg, ber Hofpitals 
Stiftung. 





CXIV.) 


An fämtliche Fönigliche Polizeibehörben des 
Dberdonaufreifes, 

(Die Beziehung des Beitrags zu ben Bedürfaifs 
fen der Brandverfiberungs: Anftalt 
für das Jahr ı8ı6fı7 betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 


Mittelſt allerhöchfter Entſchließung vom 
zıtn Mai 1. J., welche im allgemeinen In⸗ 
telligenzblatte für das Königreich Baiern, 
(Stud XXX, Seite 637.) zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wurde, ift allergnädigft des 
ftimme worden,‘ daß über ben bereits ſchon 
pro 1816/17 erhobenen vorläufigen Brands 
affefuranz: Beitrag & 3 fr, vom roo fl, der 
eingefhägten Kapitafien, noch ein Beitrag 


"pro. 1816/17, und zwar zu weitern 3 fr. 


von jedem Hundertder Aſſekuranz Kas 
pitalien echoben, und dadurch der ganze Aſ⸗ 


.. fefnwany Beitrag für das Jahr 1816/17 auf 


® 


5ıı 


6 fr. von jedem Hundert Gulden Aſſekuranz 
Kapital erhöht werden foll. 

Demnach erhalten hiemit fämtlihe F. 
Polizeibehörden des Oberdonaukreiſes den 
Auftrag, den obbenannten nachträglichen 
Afefuranz Beitrag pro ıgı6fız a 3 fi. 
von zoo fl, Affefuranz Kapital nach den Ber 
ftimmungen der allgemeinen Brandverfiches 
rungs: Ordnung Art. 22, fo wie nach den 
fpeziellen LWeifungen der Inſtruktion über 
die Gefchäfts: Führung in Sachen der Brand: 
‚ Affefuranz:Anftale $. 11. ſogleich zu erhes 
ben, mit dieſer Perzeption zugleich auch jes 
ne der — im Art. 21. der allgemeinen Brands 
verficherungs: Ordnung befonders beſtimmten 
jährlich zu erhebenden Vorſchußfonds⸗Bei⸗ 
traͤge zu verbinden, und ſich mit dieſem 
Geſchaͤfte ſo zu beeilen, daß laͤngſtens bis 
zum Ende kuͤnftigen Monats Julius ſaͤmt⸗ 
liche Beiträge ohne Abgang erhoben feyn 
werden, und jede hierauf affignirt werdende 
Zahlung ohne Aufihub geleifter werben 
koͤnne. 

Nach / Beendigung dieſer Perzeption iſt 
der erfoderliche Anzeigsbericht hieher zu er: 
ſtatten, und ſich uͤber die erhobenen beſon⸗ 
dern Vorſchußfonds-Beitraͤge nach der in 
dieſem Betreffe erlaſſenen General⸗Ausſchrei⸗ 
bung vom 16°" September v. J. gehörig 
auszuweiſen. 

Endlich wird noch bemerkt, daß die fris 
ftenweife Vorſchuß fonds-⸗Beitraͤge von den 
Zuwachs ; Kupitalien pro ıgı35[76, und 
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1617 (da von den Zuwachs-Kapitalien pro 
1813/14, und ıafıs5 ohnehin dießmal die 
letzte Friſt zu bezahlen iſt,) auf einmal ers 
hoben werden koͤnnen; wenn ſich ſaͤmtliche 
betreffende Kontribuenten hiezu verſtehen ſoll⸗ 
ten, ſolche aber von einzelnen zur Verhüs 
tung jeder Verrechnungs:Unordnung nicht 
angenommen werben dörfen. 

Augsburg den »5" Juni 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
In Abweſenheit des k. Megierungs s Präfidenten., 
Kaifer, 
v. Günther. 
coll. Thalhauſer. 
(CXV.) 


Bekanntmachung. 
¶ Das Fuͤrſtlich Walburg:Zeil:Trauhburgiihe P attis 
monialgeridt Wengen, and Traud» 
burg betreffend, ) 


Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs., 

Das in dem f. Randgerichtsbejirfe Kemp⸗ 
ten gelegene, und in dem Kreisblatte vom 
vorigen Jahre pag- 292, sub Nro. 18. auts 
gefhriebene Patrimoniafgeriht Wengen, 
und Trauchburg ift durch den Tod des 
bisherigen Befigers des Herren Sürften 
Marimilian Wunibald von Walds 
burgeZeils Trauchburg ꝛc. nah dem 
Primogenitur Rechte an defen Älteften Sohn, 
den Herrn Fürften Franz Thadd von 
Waldburg: Zeil: Trauhburg ıc. ges 
fallen, 
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Welches hiemit zur Wiffenfhaft allges 
mein befaunt gemacht wird, 
Augsburg den 16" Juni ıBıB, 
König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Junern. 
Su Abwefenheit dee k. Regierungs : Praidenten. 


Raiſer. 
v. Guͤnther. 
eoll. Thalhauſer. 
(CXV1.) 
Befaunntmadhung. 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Kennt 
niß gebracht, daß der f. Kämmerer Aug, 
Sch. v. Gugemoos die Verwaltung des 
im Kreishlatte v. J. pag. 326. sub Nro. 
35. ausgefhriebenen Patrimonial:-Gerichts 
GSteingriff dem k. b. Graͤfl. Sandizellis 
fhen Herrfhaftsrichter Karl Zah. Wuͤr⸗ 
dinger in Sandizell übertragen habe, und 
daß diefe zeitliche Gerichtsbarfeits: Delega: 
tion mit der Verbindlichfeit von unterzeichs 
neter Stelle beftättige worben fen, daß Wuͤr⸗ 
dinger alle 14 Tage einen Amtstag che 
Koftenbeläftigung der Gerichtefaffen in dem 
Drte Steingriff zu haften habe. 

Augsburg, den 23" Yuni 1818, 

Könige, Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Im Berhinderungsfalle test, Negierungs⸗Praͤſidenten. 
aiſer. 
v. Kraft. 
coll. Dr. Mayer, 


— —ñ ——— —— 
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(cxvu.) 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden bes 
Oberdonaukreiſes. 
(Das von dem geheimen Staatéarchlv-Sekretaͤr 

Schraml herausgegebene Regiſter betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

In Gemaͤßheit eines allerhoͤchſten Re— 
feripts vom zien dieß wird es fämtlichen k. 
Polizeibehörden, Landgerichten, und unters 
geordneten Aemtern der innern Verwaltung 
im Oberdonaufreife überlaffen, fih das — 
von dem geheimen Staats: Archivs: Sefretair 
Schraml herausgegebene „Regifter über 
die von 1799 bis 1817 einfchläffig im fi; 
nigl. Regierungsblatte erfchienenen Werords 
nungen‘ aus ihrer feftgefegten Regie: Epigenz 
anzufchaffen. 

Augsburg den 16" Juni 1816. 
Königl, Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
In Abwejenheit des k. Megierungs:Präfidenten 
Raifer, 
v. Günther. 

A coll. Thalhaufer. 

(CXVI.) 
Befanntmahung. 
CPräfungs:Concurs der im Elerical:Scmindr zu Die 
lingen aufzunehtnenden Gandidaten betreffen®, ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
Des Königs, 

Am zo" Auguſt d. J. wird in Dilline 

gen der gewöhnliche Prüfungs.Concurs für 
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jene Theofogifhen Candidaten abgehalten, 
welche jur Aufnahme in diefes Elerical:Ser 
minder adfpiriren. 

Diefe Eandidaten haben fih bey dem 
Rector des kLycaͤums, und dem Megens des 
Seminärs rechtzeitig zu melden, und insbes 
fondere die Entfernteren wenigftens 14 Tas 
ge vor Eröffnung des Eoncurfes ihre Stur 
dien, und Sittenzeugniffe, dann Tauffcheis 
ne in Duplo dahin einzufenden, 

Augsburg, ben ı9“" Juny 1818. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 
Yu Abwefendeit des k. Negierungs : Präfidenten, 


Raifer. 
v, Günther. 


coll. Buckingham. 





(CXIX.) 

An fäntliche Diſtrikts⸗ u. unmittelbare Rocals 
Schulinfpeetionen des Oberdonaukreiſes. 
(Die Erſtattung der Schuljahrs-Berichte betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Zur Beziefung durchgängiger Vollftäns 
bigfeit, und Geichförmigfeit der Jahresbe⸗ 


— — nun 
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richte der Diſtrikts Schulinſpektorate, und 
der unmittelbaren Lokal-⸗Schul-Inſpektionen 
theift man denfelben das Verzeichniß jener 
Punfte mit, worüber fich der Jahresbericht 
zu verbreiten hat. 

Diefen Bericht in tabellarifche Form zu 
bringen, wird nicht geſtattet; Gegehflände, 
welche eine befondere Verfügung erheifchen, 
follen wicht bis zur Erflattung der Jahres 
Berichte, welche immer am Ende Septems 
ber zu gefchehen hat, gefpart, fondern mit 
telft befonderer Berichte, und Vorfchläge 
fogleich erledigt werden, 

Uebrigens wird es die f. Regierung mit 
Wohlgefallen aufnehmen, wenn dem naͤch—⸗ 
ften Jahrsberichte eine durch die bezeichneten 
Punkte durchgeführte Gefchichte des Schul: 
wefens in den refpeftiven Diftriften feit zehn 
Jahren, oder darüber hinaus, beigefügt wird, 


Augsburg den 26“ Juni 1818. 
Königl. WBaierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 


Verzeichni fr 
jener Punfte, worüber fich die koͤnigl. Diftriets:, und unmittelbaren Lofal: Schul: Fu: 
fpeftionen in ihren Yahresberichten zu verbreiten haben, 
Umfang des Diftrictes. 
Sdhulen 


Zahl, 


und Namen der Schulorte. — Pfarr, Filiale, und Nebenſchulen. 


Stadt, und 


Landfchulen. — Zahl der Familien, und Ortſchaften jerer Schule nebit Angabe der weiteften 


Drtöentfernung von derfelben, — Arten der Eulen: 


Höhere Bürgers, und Tbchters, Sonn⸗, 


und Feiertags-⸗, Werktags-, und zwar Winters, und Sommerſchulen. Beſondere Induftries, 
Eing-, und Zeichnungsfhulen. — 


Befhaffenheit der Schulen 
Welche find ausgezeichnete, oder Mufterfchulen? Welche find fehr gute, gute, mittelmäs 
fige, ſchlechte Schulen? Wenn im Laufe des Etatsjahres eine neue Schule errichtet, oder el⸗ 
ne befichende aufgelößt wurde, fo ift ſolches anzuzeigen, 


sehr er. 

Zahl und Namen der Lehrer, Verweſer, erponirten Adſtanten, oder Neben» Schullehrer, 
und der Gehilfen; wobei zu bemerken iſt: derer matürliches Alter, derer erjte Anftellung als 
Moftant, Verwefer, oder Lehrer, — und derer legte; wann diefe, und jene; 0b auf den Grund 
einer Prüfung, oder ohne eine ſolche dieſelbe gefchehen, — wo, und von wen bie Prüfung vorgenommen, 
und welche Klaffe, und Note dem geprüften zu Theil geworden ſey? — Dienftesalter überhaupt, — 
Dualifitstion derſelben rücfichtlich ihrer Fähigkeiten, Kenntniffe, und Fertigkeiten ruͤckſichtlich des 
Sleißes in der Amtsführung, und im eigener Fortbildung, und rädfichtli ihres fonftigen Bes 
tragens. Hier find die, im höchften Auftrag über die Schul-Entlaffungsfcheine, (vid. Kreisblatt für 
den Oberdonau⸗Kreis Jahr 1817., Seite 433—434.) in analoge Anwendung zu bringen, 

Die befondern Noten find dann in eine General-Note zufammen zu faffen, und demnach 
die Lehrer zu klaſſifiziren, als: vorzuͤgliche, fehr gute, gute, mittelmaͤßige, und 
ſchlechte. Zur Grundlage der- Beurtheilung der eigenen Fortbildung dienen die Verichte der 
Schulfehrer, und Eonferenz-Vorftände, wovon das Duplicat dem Jahresberichte beyzufiigen iſt, 
welch' letztere fich über den Fortgang der Zortbildungs-Anftalten felbit näher zu verbreiren haben. 

Schuldienft Erfpeftanten, Präparanden, und Adſpiranten. Wie viele, und welche? Zahl, u. 
Namen der Privarlehrer, ob geprüft, und mit wirklicher Bewilligung, und zwar ven welcher 
Behörde verfehen, oder ob fich darunter Minkelleprer befanden? — Anftelung der Lehrer. — 
Welche find im Laufe des Etatsjahrs ald Adſtanten, Werwefer, und Lehrer neu angeftellt, oder 
blos verfegt und befbrdert worden, und auf welche Pläge? Welche find abgetreten, oder ges 
ftorben ? Aehnliche Angabe hinfichtli der Privatlehrer. — Befoldung derſelben. — Unter diefer 
Rubrik find die Xehrer nad) dem Grade ihres Gefamt-Einfommens mit der Vemerfung aufzu— 
führen, ob dieſes lediglich im Gelde, oder auch in Benuͤtzung von Dienftes: Grinden, und im 


Natural: Genuffe beftche, md zwar mit „ob das Mehr, oder Minder im Gelde, 
oder im Letztern liege? 


Zugleich ift anzugeben, welche Lehrer —* Unterſtuͤtzungen, oder ſonſt eine Dienffes- 
Berbefferuug erhielten, und wie viel? 
Auch ift zu bemeifen, welche Lehrer ein Eigenthum befigen, oder fi durch Nebenerwerb‘, 
und durch welchen noch etwas verdienen 7 
Shulgebaude 

Zahl und Namen der eigenen Schulyäufer. — Zahl und Namen derjenigen, welche noch 
Eigenthum des Lehrerö, oder eines andern Privaten find. — Nähere Angabe der Beſchaffenheit 

der Käufer überhaupt, und der Lchrzimmer inöbefondere bei dieſen; — ob fie von bem Wohn⸗ 
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zimmer des Lehrers getrennt, ob fie von dem Wohnzimmer des Lehrers getrennt, ob fie ges 
raͤumig, hoch, hell, und troden genug, und ob fie mit dem nöthigen Schulgeräthe, insbefons 
dere mit Subſelien verfehen ſeyen oder nicht? : 

Sodann ift zu bemerken, welche Häufer, oder welche befondere Schul:Stuben im Laufe 
des Etatsjahres ganz neu erbaut wurden, nder iwejentliche Verbefferungen erhalten haben, mit 
welchen Koften, und mit welchen Mitteln ? 

Angabe derjenigen, wo ein Bau, oder eine Verbeſſerung dringend nothwendig, ob jener, 
sder diefe bereitd befchloffen, oder doch ſchon eingeleitet fey? 

Schulbeſuſch. | 

Angabe der Gefamtzahl der pflihtigen Werks, fo wie der Sonns, und Feiertagsſchuͤler 
mit Unterfcheidung des Geſchlechts. 

Gleiche Angabe, und mit der nämlichen Unterfheidung nad) dem männlichen, und weib⸗ 

lihen Geſchlechte hat auch ruͤckſichtlich der wirklich Befuchenden zw gefchehen. — Unter diefen 
find befonders zu bemerken, ‚die Induſtrie-, Sing-, und Zeihnungsfchäler, fo wie dort, wo 
ſich befondere höhere Bürger-, und Zöchterichulen befinden, die Lehrlinge diefer Schulen, 
Mo fih in einem Diſtrikte gemifchte Scyulen befinden, ift die Zahl der verfchiedenen 
Konfeffions-Verwandten befonderd anzugeben. Auch ift anzuzeigen, welche Kinder in den Som- 
mermonaten auswärts, und welche von einem andern Diftriete in dem Diftvicte des Berichts— 
ftellers die Schulen befuchten, und ob hierinn die allerhöchften Vorfchriften genau eingehalten 
wurden? Anfang und Ende der Winter, und Sommer-Schulen, und der täglichen Unterrichtss 
Etunden in beiden. 

Bei den Sommer: Eurrogat: Schulen find die wöchentlichen Unterrichtöftunden, und de— 
ser Erfolg zu bezeichnen. Ferien, Zeit, und Dauer derfelben? Wochentliche Vakanz, an wels 
chen Tagen? 

Uebrigend ift zu bemerken, ob der Beſuch ununterhrochen ftatt fand, oder nicht, und in 
legterm Falle, aus welchen Urfachen? — fodann ob die Abfentenliften von den Lehrern fleißig 
geführt, und die Abfentens Strafen gehörig eingezogen wurden? 

Aufnahme, Einweifung, und Entlaffung der Schuͤler. Ob folche ordentlich vorgenommen 
and die Schul:Entlafjungsjcheine nach der Prüfung auf eine feierliche Art vertheilt wurden? i 

Unterricht, Methode, und Schulzucht. 

Auf den Grund der vorgenommenen Schulz DVifitationen, und der Öffentlichen Pruͤfungen 
welche uͤberall gehalten werden ſollen, iſt anzugeben, nach welcher Orduung, und Stundens 
Eintheilung, und in welchen Lehrgegenftänden Unterricht ertheilt wurde; wie weit die Jugend 
in der Kegel in den Schulkenntniſſen, und Fertigkeiten fort-geführt, und welche Rh 
gewender wurde; wie der Fleiß, und das Berragen der Schiiler, und Schülerinnen befchaffen fey? 

Ausgeʒeichnete Fälle hinſichtlich des Fortganges der Echüler, und der Merhode der Lehrer 
find bejonders hervorzuheben. 

Andererfeits iſt aber auch die Schule nicht zu Übergehen, wo beides, unter dem Gewdhn 
lichen ſteht. Ferner iſt anzuzeigen, ob fämfliche Unterrichts-Mittel, und in zweckmaͤßiger * 
vorhanden, ob iusbeſondere die planmaͤßigen Schulbuͤcher eingefuͤhrt ſeyen, und in hinlaͤnglicher 
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Anzahl in den Händen der Kinder ſich befinden? welche fuͤr jede Klaſſe beſonders gebraucht 
werden, und ob die Einthellung der Kinder in Klaſſen, und derer allgemeine Beſchaͤftigung durchs 
gängig eingeführt fey; dann von wen, und wie oft in der Moche‘ der Religiond-Unterricht ertheilt 
werde? Melche und wie viele Schufgärten, und mit welchem Erfolge beftehen? Bemerkungen 
über die Schulzucht ; — ob ſolche zweckmaͤßig, und mach welchem Stuffengang der Strafen insbes 
fondere gehandhabt wurde? ob feine Exzeife hierinn vorgefallen, und was hierauf gefchehen fey? 
ob das Zenſur⸗Buch eingeführt, und ordentlich gehalten wurde? 
Schul-Fond. 

Angabe; ob, und welche Schulſtiftungen beſtehen? zu welchen beſondern Zwecke, — wie 
groß das Kapital,‘ und die jährliche Rente ſey, — worinn die andern zufälligen Zufluͤſſe z. B 
an SchulsEntlaffungsfcheinen, Abfenten Strafen u.d.gl. beftehen, und wie fie verwender werben ? 

Zum fchnellern Ueberblid, und ald Beleg ifi der Konfpekt über die Schul: Kaffe: Rechnung 


beizufügen. 
Aufficht und Leitung der Schulen. 

Namen der Lolal-Infpekroren, und deren Klaffififation in Ruͤckſicht ihrer pAdagogifchen Eins 
fiht, und ganz vorzüglich ihrer Thärigfeit nach den Noten: vorzüglich, fehr gut, gut, 
mittelmäßig, gering. 

Beſonders zu bemerken-äft, ob von denfelben die monatl. Schulfigungen ordentlich, und mit 
welchem Erfolge gehalten werden? fodann in wie ferne diefelben von den DOrtd-Vorftehern, und 
von den Übrigen Mitgliedern der Lokal-Inſpektion unterftägt werden? Wie die Lokal-Inſpektoren, 
fo find auch die betreffenden Venefiziaten, und Kapläne zu klaſſifiziren. 

Schluͤßlich muß auch noch der befondern Schulfreunde, und der Xheilnahme von Seite der 
Polizeybehörden Erwähnung gefcheben. 

Endlich ift zu bemerken, was von dem Fönigl. Diſtriets-Schul-Inſpektorate felbft zur Hande 
babung ber beftehenden Vorfchriften, und zur Bezielang des Beffern im allgemeinen, und insbes 
fondere verfügt, und vorgenommen wurde? 

Allgemeine Betrachtungen über die Verhältniffe des Schulweſens, über den Fortgang deſſel— 
ben, über die Art, und Mittel feiner Befbrderung, ſo wie Über die Hinderniffe, welche feinem 
beffern Gedeihen entgegenftehen, nebſt Wünfchen koͤnnen dem Berichte entweder vorgefegt, oder 
zum Schluße deffelben beigefügt werden. 

——— ⸗es — 
(CXX.) u ——— 
Bekanntmachung. Dieſelbe liegt in der Diözefe Augsburg, 

(Die Pfarrei Peindifirc betreffend.) im Landgerichte Friedberg, von deffen Sitze 

Sm Namen Seiner Majeſtaͤt fie 3 Stunden entfernt if, Es gehören 

des Königs. vier Filiale dazu, wovon zwei im Oberdos 

Durch Verſetzung des Pfarrers wurde maus, zwei aber im Iſar-Kreiſe in den Lande 
die Pfarrei Peindlkirch erlediget. gerichten Dachau und Landsberg liegen, 
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Sie enthält 634 Seelen, und kann ohne 
Hilfspriefter verfehen werben. 

Die Einfünfte diefer Pfarrei werden 
vorzüglich aus dem Widdum, und Zehend 
bezogen, und betragen jährfich über 1000 fl. 

Die Laften werden jährlich ju 100 f- 
angegeben, 


Hierunter find 40 fl. jährliche Friſten von 


einem auf der Pfarrei liegenden Bau: Re⸗ 
luitions⸗Capital von 975 fl. 

Augsburg, den 5" Juni 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 


Sn Abweſenheit dert. Regierungs = Präfidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 


eoll. Thalhauſer. 





(cxx) 
Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei ©: ofaitingen bes 
tieffend. ) 
gm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 


Durch Sterbfall des bisherigen Pfarrers 
wurde am zo" Mai die Pfarrei Großai— 
tingen erledige. Diefelbe liegt in der Did: 
zefe Augsburg, im Landgericht Schwab: 
münchen. 

Sie enthält 1209 Seelen; ein Hilfs: 
priefter ift noͤthig, aufferdem beſendet ſich ein 
Fruͤhmeß Benefi ium daſelbſt. 

34 
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Bis jegt ift nur eine Schule in dieſer 
Pfarrei, es wird aber die Errichtung einer 
zweyten Schule für nothwendig gehalten. 

Die Einfünfte diefee Pfarrei werden 
größtentheils aus Pfarr⸗-Widdum, und Zes 
hent bezogen, und werden auf 900 fl. ans 
gegeben. 

Die jährlichen Laſten berechnen ˖ ſich auf 
250 fl. 

Augsburg den 5" Juni 1818, 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Inuern. 
In Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Guͤnther. 
coll. Thalhauſer. 





(CXXIL.) 


Befanntmahung. 


(Die Erledigung des Schul⸗, DOrgel:, und Meßners 
Dienſes in Reuti, Eönigl Landgerichts Kite 
dau betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Koͤnigs. | 

Die Stelle eines evangelifchen Lehrers, 

Drganiften ,„ und Meßners in Reuti, koͤnigl. 


"Landgerichts Lindau, womit ein Einkommen 


von 300 fl. nebft einer Nemuneration von 
25 fl. für Abhaltung der Sonn⸗, und Feier 
tays. Schule verfnüpft iſt, wurde erfediger, 


825 


Bittwerber um diefe Stelle haben ihre 
gehörig belegten Gefuche binnen 4 Wochen 
dahier einzureichen. 

Augsburg, den 19" Juni 1818. 
König. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
InAbweſenheit des k. Reglerungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 

v. Guͤnther. 
coll. Buckingham. 





(CXXIN.) 


Bekanntmachung. 

(Die Erledigung bed Schul⸗, Drganiften:, und 
Mepnerdienfted in Warmisried, Landge— 
richts Mindelpeim betreffend ). 

Sm Namen Seiner Majeftät 
des Könige, _ 

Der Schul⸗, DOrganiften, und Meß: 
nerdienft in Warmisried k. Landgerichts 
Mindelheim, deſſen Erträgniffe beiläufig zu 
150 fl, jährlich berechnet werden, ift erledigt, 

Bittwerber um denfelben haben fich bin; 
nen 4 Wochen dahier zu melden, 

Augsburg, den ıg“* Juni 1818. 

Königlich Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Junern, 
In Abweſenheit des F. Megierungs s Präfibenten. 
Raifer. 
v. Günther, 
coll. Buckingham. 
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Dienft, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
bes Perſonal-Verzeichniſſes. 


VII. Landgerichtsbezirk Fuͤßen: 
1.) Koͤnigl. Landgericht in Füßen: 
Landrichter: Titl. Ferdinaud v. Boͤck. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Andreas 
Roͤſch. 
ater Landgerichts aſſeſſor: (mit Vorbehalt 
ſeines Rangs als ater Aſſeſſor) Titl. Johaun 
Georg Koͤhlenſperger. 
Gerichtsdiener: Aloys Sartori. 


2.) K. Rentamt Fuͤßen in Fuͤßen. 
Rentbeamter: Ziel. Adelbert Jungelmaier. 
Rentamtsdiener: Georg Ottenſteiner. 


3.) Aerztliches Perſonal: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Earl Gris 


in Süßen. 

Landaͤrzte: Titl. Joſ. Ignaz Keller in Lech⸗ 
brugg. 

⸗Matthaͤus Brutſcher in 
Neſſelwang. 


(Der Diſtrict Seeg iſt noch unbeſetzt.) 
Thieraͤrzte: Titl. Martin Bair in Fuͤßen. 
⸗Franz Efer in Bernbeuren. 
4.) K. DiftrictsStiftungsadminis 
ſtration. 
Diſtriets-Stiftungs-Adminiſtrator: 
(Fuͤr die Landgerichts-Bezirke: Fuͤßen, 
Oberdorf, und Sonthofen.) 
Titl. Johann Ulrich Kempter in Kempten. 
Amtsdiener: Xaver Melger. 
5.) K. Straſſen-,u. Waſſerbau⸗In— 
ſpection. 
(Zur Inſpection Augsburg gehbrig.) 
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6.) 8. Forftperfonaf: 
Forftamt Neſſelwang: 
Oberfoͤrſter Titl. Joh. Nepom. Mayer in 
Neffelwang. 
Amtsgehülfe: s Ernft Mayer daſelbſt. 
Forftame Rieden: 
Revierfdrfter: Titl. Er. Zaver Scheer in 
. Rieden. 
Zorſtgehuͤlfe: Peterfangemwald, dafelbit. 
(Bon den weitern Revieren diefes Forfts 
amts gehdren die Revier Burgberg, 
und die Revier Wertach zum Landger 
richtsbezirk Sonthofen; die Revier 
Sulzfhneid zum Landgerichte Ober: 
dorf; und die Revier Immenſtadt zum 
Landgerichte Smmenftadt). 
7.) Diftrietsfhulinfpector: 
Ziel. Aloys Buchner, Pfarrer in Rieden. 
3.) 8. Poftverwaltung: 
Sn Füßen: Unbeſetzt. 
An Neffelwang: Pofterpeditor 
Titl. Eaver Ott. 
In Roßhaupten: 

» Sof. Anton Buchmann. 
9.) K. Salz⸗Oberfactorie Fuͤßen: 
Oberfactor: Titl. Anton Kerfchner in Fuͤßen. 
10.) K. Ober: Maut⸗, u. Hall⸗Amt 

Fuͤſſen: 
Oberbeamter: Titl. Wilhelm Braun. 
Controlleur: s Reinhard Fink. 
Offiziant: ⸗FFranuz Engelbrecht. 
Amtsdiener: Paul Wackerbauer. 
Beimautamt Pfronten: 
Beimantner: Titl. Joſ. Chriſtoph Schleehl. 
Controll⸗Offiziant: Titl. Joh. Nepomuk 
Triebftein, 
Amtödiener; Joſeph Geier. 


ditto 
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Station Lechbruck bei Füffen: 
Stationiſt: Johann Jaͤger. 
Station Fahlmuͤhle: 
Stationiſt: Jakob Hoch. 

11.) Advocat: 

Titl. Joſeph Peintner in Füßen. 


VI.) Landgerichts-Bezirk Goͤg— 
gingen: 

1.) K. Landgericht in Goͤggingen: 

Landrichter: Titl. Nicolaus Reiber. 


zier Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Chriſtlan 
Carl Miller. 


ater Landgerichts aſſeſſor: Titl. Paul v. 
Rad. 


Landgerichtsdiener: Aloys Sedelmayer. 
2.) Königi. RentameÖdggingen in 
Pferſee. 
Nentbeamter: Titl. Samuel Wilhelm Vor⸗ 
brugg. 
Rentamtsdiener: Joh. Georg Wirth. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Peter Theodor 
9. Leweling in Augsburg. 
Landaͤrzte: Titl. Aloys Aybler in Göggingen. 
s Georg Schärtl in Kriegs⸗ 
baber. 
(Der Bezirk Batzenhofen iſt unbefeät.) 
Thierarzt: Titl. Georg Baumann in Goͤg⸗ 
gingen. 
4.) K. Diſtrietsſſtiftungs-Admini— 
ſtration: 
Adminiſtrator: Titl. Franz Ettensberger, 
in Oberhauſen. 
Umtödiener: Joſeph Kern 


6:9 


5.) 8. Straffens, und Wafferbaus 
Inſpection: 
(zu jener in Augsburg gehörig). 


6.) 8. Forſtperſonal: 
K. Forſtamt Goͤggingen: 
Oberfoͤrſter: Titl. Michael Eberhardt in 
Gbdggingen. 
Amtsgehälfen: Til. Carl Leixl in Goͤg⸗ 
gingen. 
Titl. Adam Kollmann daſelbſt. 
Revier Edenbergen: 
Kevierfdriter: Titl. Joh. Nepom. v. Proͤſtl 
in Batzenhofen. 
Forſtwaͤrter: Georg Schmied in Adelds 
ried (im Landgerichtd: Bezirke 
Zußmardhaufen). 
Joſeph Goͤllen in Mutterds 
hofen, Stewerdiftriers Luͤtzelburg. 
Forſtgehuͤlfen: Ant. Diez in Batzenhofen. 
Joſeph Gayer, daſelbſt. 
Revier Diedorf: 
Revierfdrſter: (Die Stelle deffelben verſieht 
obiger Titl, Earl Leirl.) 
Korftwart: Joſeph Schenk in Anhauſen. 
Forſtgehuͤlfen: Mathias Abt in Goͤggin⸗ 
gen. 
Joſeph Lenker daſelbſt. 


Revier Schoͤnefeld: 

Revierfbrſter: Titl. Jacob Mayer in Ober⸗ 
ſchoͤnefeld. 
Forſtwarte: Joſ. Schmidt in Waldberg. 
Joſ. Springhardt in Straßberg. (im 
Landgerichtsbezirke Schwabmuͤuchen.) 
Dorſtgehuͤlfer Leopold Gallenmuͤller in 
Oberſchoͤnefeld. 


— — 
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(Die weitern, zu dieſem Forſtamte gehdrigen 
Forſtreviere Biburg, und Erkhauſen 
gehdren zu den k. Landgerichtsbezirken Zus 
marshauſen, und Tuͤrkheim.) 


7.) 8. Diftriets 5chulinfpector: 
Titl. Sr. Zaver Bertele, Pfarrer in Gdggingen. 
8.) Advocat: 

Ziel, Aloyd Holzmann in Gdggingen. 





Nachtrag ad pag. 438. \ 


K. Forſtamt Weiffingen (im Landgerichtös 
Bezirke Dillingen): 
Oberfoͤrſter: Titl. Ludwig Vopelius zu 
Weiſſingen. 
Forſtamtsgehuͤlf: Titl. Philipp Reinhold 
daſelbſt. 
Dazu gehbren: 
a.) Die Revier Weiſſingen: 
Revierfoͤrſter: Titl. Franz Raver Kollmann 
zuHolzheim (Logts.Dillingen.) 
Forſtwarte: Johann Haag zu Weiſſin— 
gen. (ditto) 
Aloys Enzler zu Landens— 
berg (Logts. Burgau). 
Forſtgehuͤlfen: Daniel Simon zu Weife 
fingen (Edgts. Dillingen). 
Joſeph Hopf zu Holz⸗ 
heim, (ditto.) 
b.) Die Revier Wertingen, 
(S. Landgericht Wertingen.) 
e.). Die Revier Zußmarshaufen, 
(S. Landgericht Zußmarshaufen ); 
d.) Die Revier Dinfelfcherben.) 


( S. Landgericht Zußmarshaufen ). 


u —f 
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Laut allerhoͤchſter Beftimmung vom gen 
Juni d. J. wurde die Stelle eines Land— 
richters zu Aichach dem bisherigen Appella— 
tionsgerihts:Nathe Joh. Georg Forfter 
zu Straubing feinem Anfuchen gemäß übers 
tragen, und unterm g" Juni d, J. der bisher 
tige Landrichter in Aichach Jacob v. Bauer 
als Rath in das Üppellationsgericht des Un; 
ter: Donaufreifes berufen, 


Unterm 6" Maid. J. ift die durch Bes 
Förderung des Stadtgerichtsaffeffors Ebert 
bei dem k. Stadtgerihte in Mem— 
mingen erledigte Affefforsftelle dem 
bisherigenkandgerichtsaffeffor Jo ſe ph Fre i⸗ 
herrn v. Schatte zu Troßberg allergnaͤ⸗ 
digſt verliehen worden. 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 14" 
Juni d. J. iſt die bei dem k. Stadtg e— 
richte in Memmingen erledigte Proto— 
kolliſtenſtelle dem dermaligen Stadtge— 
richtsſchreiber zu Landshut Dr. Heinrich 
Moritz allergnaͤdigſt verliehen worden, 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
moͤg allerhoͤchſten Reſcripts vom 12ien Juni 
d. J. zu genehmigen geruht, daß die er 
ledigte Q,uartiermeiftersftelleimfand: 
wehrbatailloen der Stadt Günzburg mit 
dem Lieutenant, und bisherigen Adjutanten 
Franz Anton Mofauer befegt werde, 


Seine Königliche Meajeftät Haben vers 
mög allerhöchfter Entfchlieffung vom ı2'" 
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Juni d. J. dem Lieutenant Andrä Sedel 
mair vom: flädtifchen Landwehrbataillon 
Dillingen wegen feiner koͤrperlichen Ger 
brechen die nachgefuchte Entlaffung vom pers 
fönlichen Landwehrdienft zu ertheilen geruht. 


Schulnachrichten. 


Das laͤngſt gefuͤhlte Beduͤrfniß eines 
neuen Schulhauſes in Oberguͤnzburg ers 
Hält nunmehr volfftändige Befriedigung, ins 
dem der Bau eines folchen, deffen Koften ohne 
Einrechnung der Hand, und Spanndienſte 
zu 3780fl. angefchlagen wurden, befchloffen 
ift. Hievon wird von der Marftgemeinde, 
und den benachbarten Ortſchaften, Burg, 
Immenthal, Heimenhalden, Eggenbühl, 
und Uprechtsberg, welche ihre Kinder in die 
Werk, und Sonntagsfhule nach Oberguͤnz⸗ 
burg ſchicken, der bei weitem größte Theil 
übernommen, Zugleich Teiftet jene —fäntliche 
Handdienfte ausfchließlih, und mit diefen 
auch die Spaundienfte; von den übrigen 
Ortſchaften der Pfarrei übernehmen Gürs 
pach, und Willofs, welche eigene Mebens 
Schulen haben, nach Verhaͤltniß ihres Ges 
brauches der Hauptfchufe fo viel, als eine 
Achtels⸗Stener beträgt. 

Zur Unterftüßung der Beitragenden wird 
das Bauholz geößtentheils aus dem Schuls 
Haus Waldtheil abgegeben, und ihnen zugfeich 
der Erlös aus dem Verfaufe der Materialien 
des alten Schulhaufes überlaffen. Die Ger 
meinden, befonders die oben bezeichneten, 
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haben fih durch dieſes bebentende Opfer, 
welches fie der guten Sache brachten, die 
Zufriedenheit der f. Regierung erworben, 





Die Pfarrgemeinde Ettenbeuern, k. 
Landgerichts Burgau hat das dortige 
Kaftenhaus um 550 fl. zu einem Schul s, 
und Mefnerhaufe angefauft, und will nun 
ihren ſchoͤnen Sinn für das Beffere noch fers 
ner dadurch an den Tag legen, daß fie auf 
die Erinnerung des k. Landgerichts das zu 
kleine Schulzimmer mit einem Koftenaufs 
wand von beiläufig zoo fl, erweitert, und 
duchaus zweckmaͤßig herftellt, 


Der in Kempten verftorbene penfionirte 
Oberſt Mylius hat in feinem Teftamente 
100 fl. vermadt, wovon 50 fl. den Armen, 
und zofl. der dortigen katholiſchen Schule 
beſtimmt find, 


An dem Schulhaufe zu Leipheim, f, 
Landgerichts Günzburg werden zweckmaͤßige 
» Werbefferungen vorgenommen, 

Die nach Abrehnung des zu machenden 
Erloͤſes aus allen Materialien zu beiläufig 
zoo fl. berechneten Koften hat nach bisheriger 
Obſervanz die St, Veits: Pfarr KirchenStif⸗ 
tung, derer Eigenthum das Schulhaus ift, 
und in fo weit es das Vermoͤgen derfelben 
überfteigt, die dortige Spitalftiftung aus ih: 
ren Ueberſchuͤßen zu beftreiten, Die Fuhren 
Jeifter die Gemeinde. 
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Die evangelifhe Gemeinde Woringen, 
k. Landgerichts Groͤnenbach, har fih zu 
einem jährlichen Beitrag von 50 fl. 34 fr, 
zur Unterhaftung eines Adftanten verftanden, 
und dadurch ihren guten Geift für das Wohl 
ihrer Kinder durch die That gezeigt, 


Der Pfarrer Raminit zu Buxach, 
im eben erwähnten Landgerichte hat fich freis 
willig anerbethen, die dortige Schule zu 
halten, — 

Das Schul⸗, und Meßnerhaus in Sſch ds 
neberg, Landgerichts Jusmershauſen 
wird durch Aufſetzung eines zweiten Stockes 
zweckmaͤßig erweitert. 

Von den zu 545 fl. 38 fr. berechneten 
Koften übernimmt die Gemeinde, welche zus 
gleich die Hands, und Spanndienfte leiſtet, 
freiwillig 100 fl. Die übrigen 445 fl. 38 fr. 
werden aus den Ueberſchuͤßen der dortigen. 
Kicchenftiftung beftritten. 

Zur Gewinnung eines beffers Schul: , 
und Meßnerhaufes in Lechbruck, k. Lands 
gerichts Füffen wurde der Verkauf des alten 
Hauſes um 350 fl., und der Ankauf des 
Fichtliſchen Haufes famt Grundſtuͤcken um 
900 fl. fo wie bie zweckmaͤßige Herftellung 
defjelben zum Lehrgebäude, deren Koften 
noch befonders zu 365 fl. 20 Pr. berechnet 
wurden, befchloffen, und die arme Gemeins 
de, welche fchon früher öffentlichen Zwecken 
fehr bedeutende Opfer brachte, in diefer neuen 
Unternehmung mit einem Beitrage von 200 fl, 
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aus der für Schulbauten beftimmten Sum: 
me der dießjährigen Schul: Dotation unters 
fügt. 

Die Gemeinde Burggen im vorher 
bezeichneten Landgerichte erlangt ein zweck; 
mäßigeres Schulgebäude, indem das denStif: 
tungen jure delendi zugefallene Ortliebifche 
Haus zum Schul, und Mefnerhaus bes 
flimmt, und dafür den Stiftungen das alte 
Mefnerhaus resp. der Erlös aus dem Ver; 
kaufe deffelben überlaffen wurde. 

Zur Unterftüßung der durch allerlei Uns 
gtücsfälle erarmten Gemeinde in Beftreis 


tung der zu 487 fl. 40 ft. berechneten Kos- 


ften für zweckmaͤßige Herftellung des erwähns 
ten Haufes wurde derfelben ein Betrug von 
150 fl. aus der Schul:Dotation bewilligt. 
Durh das Vermähtnig der Monifa 
Reichard, und des Millaus Lumper in 
Füffenzu Meſſen hat die Schule eine Quar- 
ta-Scolarum von 12 fl. 30 fr. und 5 fl. 
zufammen von 17 fl. 30 fr. erhalten. 


Der Meßuer-, und Schulhausbau in 
Haſelbach, P. Landgerichts Rain wird 
nunmehr bewerfftellige. Won den zu 454 fl. 
33 fr. berechneten Koften übernimmt die 
Haͤlfte die Kirche, und die Hälfte die Ges 
meinde, welche zugleich die Hand, und 
Spanndienſte leifter. 
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311.) (Belanntmadung.) 

Dad Anmwefen des in Concurs verfallenen 
Anton Achberger, zu Gſchwend wird nad) 
einem von ber Ereditorfchaft gefaßten Befchluffe 
dem dffentlichen Verkaufe unterworfen. 

Diefem zufolge wird in Ebratähofen bey dem 
bortigen Wirthe Baldauf ben Gt" July d. J. 
Vormittags 10 Uhr eine Landgerichts: Commiffion 
erfcheinen, um diefen Verkanf vorzunehmen. 

Das Anwefen befteht in einer Eindde mit 8 
Winterfuhren, und zwar: 

1) in einem Haus, und Stadelunter einem Dach, ' 

2) — ı 1/2 Jauchert Aecker, 
"3)—. ı müdigen Wiefen, 
4) — 16 — — Viehmayd. 
5) — — — Hl 
Die auf dieſem Guth haftende Laſten find: 

1) zum 8. Rentamt Lindau Zinshaber Iſner 
Maaß 16 Vtil. 

2) eben dahin Laubergiſch. grundherrl. Gefaͤll an 
Haber 3 Vtl. 2 Immi, 

3) in die St. Nicolai-Pflege zu Iſny Nothzins 
ıfl. 35 ıfa fr. 

4) zur Pfarrpfrind Stiefenhofen Großzehendha⸗ 
ber, auf immer accordirt, jährlid 7 Bel. 
a Jmmi, 

5) eben dahin Kleinzchend von jeder Minterfuhr 
6 Er. accordirt auf immer, jährlicy 48 Fr. 

6) eben dahin Flachsgeld, oder Zchend; im ıtn, 
und aten Fahr 16 kr.; im Zien Fahr 1 16 
Flachs in natura ä 30 fr.; macht im jährlis 
den Durchſchnitte aı fr, 


®) Mehrere diefer Bekanntmachungen Fonnten wegen verfpäteter Erpebition, und Einfendung, — oder 
wegen zu furzen, bey Diftribution des Kreis-Jutelligenz⸗ Blattes [dom verfirigenen Terminen 


nike mehr aufgenommen werben. 
35 
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7) Außer dieſem haften die Aerarial-Grund⸗ 


Steuven, fo wie die Gemeinde = Umlagen auf 


diefem Gute; und endlich 
8) hat ber Käufer einen altzaͤhrlichen Austrag zu 
entrichten. 


Die Kaufsbedingniſſe ſelbſt werden an dem 


Verkaufstage erdffnet. 

Saͤmmitliche Kanfsliebhaber werden ſohin ein: 
geladen, am genannten Tage zu erſcheinen, und 
ihre Anbothe zu Protocoll zu geben. 

Fremde haben ſich mit Vermoͤgens- und Leu⸗ 
munds-Zeugniſſen zu verſehen. 
Weiler den 15° Juni 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





212.) (Bekanntmachung) 

Das Anweſen des Chyrurgen Schmid zu 
Heimenkirch wurde aus freyer Hand um 
1640 fl. verkauft. Da nun die © 
leute bereits unterm 6" September v. J. eine 
guͤtliche Schuldbrhandlung mit ihren Erediforen 


gepflogen, inzwijchen aber durd) den eventuell erz. 


zielten Kauffchilling die über den damals bewillig— 
ten Nachlaß noch verbliebenen , dann die indeffen 
neuerlich fich entdeckten Schulden derſelben nicht 
gedeckt werden fonnen., ſohin "Auch der auferges 
richtlich abgefchloffene Gutsverkauf derfelben nicht 
gerichrlich beftättiget werben kaun: ſo finder man 
fi zur Verendſchaftung dieſes Debitwefens 
veranlafr, allejene, welche aus was immrer für 
einem Grunde Forderungen an die Schmibifchen 
Eheleute zu machen haben, hiemit aufzufordern: 
zur Abgabe ihrer Erklaͤrung Über die Genehmigung 
des anf diefes Anwefen gelegten Kaufanbothes, 
dann zum Verſuche eines weitern gärlichen Nach— 
laſſes an der auf den gt, M. angefegten Tage: 
fahır um fo gewiſſer dahier zu erfcheinen, als die 


* 


iii 


chmidifchen Ehez 
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allenfalls nicht erſcheinenden, dem’ Gerichte aber 
bereits. aftenmälfig bekannten Erediroren jenem 
beugetreten geachtet wuͤrden, was durch die Mehr⸗ 


heit der erſchienenen Ereditoren wird beſchloſſen 


werden, auf die bisher unbekannten an dieſer 
Tagsfahrt ihre Forderungen nicht anmeldenden 


Creditoren aber auch im Falle einer getroffenen 


guͤtlichen Uebereinkunft bey der Anweiſung, und 
Vertheilung des Erldſes keine Kuͤckſicht genommen 
werden koͤnnte, und fie ſohin die ihnen hieraus 
zugehenden Nachtheile ſich ſelbſt zuzuſchreiben 
haben wuͤrden. 
Weiler den Sten Juny 1818. 
Koniglich Baieriſches Landgericht. 
> 09, Gimmi, Landrichter. 


314.) (Ausfchreibnng.) 

"Sn der Nacht vom ab" ’auf-.den 27t dieß 
Monats wurbe bey Leopold Trauer. Shlöner von 
Moos dieß Gerichts ein Pferd aus dem Stall 
entwendet. . Man erfucht.daher fänmsliche Polis 





zeybehbrden auf dieſes unten, näher beſchriebene 


Pferd die geeignete Spaͤhe zu verfuͤgen, und im 
Eutdeckungéfalle gefaͤllige Nachricht anher gelan⸗ 
gen zu laſſen, den zur Zeit unbekannten Thaͤter 
aber im Falle feiner Habbaftiverdimg fofort zu 
arretiren, und bieherliefern zu laffeı. . 


— 





Beſchreibuug des Pferdes. 

Das Pferd iſt ein Wallach, dreyijaͤhrig, noch 
nicht lang verſchnitten, ſo, daß es noch nicht 
recht verheilt iſt, die Farbe iſt ganz ſchwarz, ohne 
Abzeichen, in der rechten Weiche ſind bey genauer 
Beobachtung einige weiſe Haare ſichtbar. 

Die Größe iſt zwifchen 14 und 15 Fänften, 

Neuburg den Zıt May 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Im Verhinderungsfalle des ?, Landrichters. 
— Schmid, Aſſeſſor. 
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315.) (Berfteigerung.) R 

Die Wirtyihaft des Johann Zorn de 
Sängern, zum gelvenen Hirſch Lit. B. Nro. 182. 
nebjt dem hinter Haus, Stadel, und Stellung 
in der Altjtadt Kempten wird den ne" July d. J. 
Morgens 10 Uhr salra ratiicatione ereditorum 
gegen baare Bezahlung oͤffentlich verfleigert, auch 
wird das vorhandene Mobiliare auf Begehren 
nach einem billigen Anſchlage, und mit Begneh⸗ 
migung der Creditorſchaft mitverkauft. Kaufs⸗ 
liebhaber konnen die Verkaufs-Objekte taͤglich in 
Augenſchein nehmen. Auswaͤrtige haben ſich mit 

den geſetzlichen Vermdgens zeugniſſen zu verſehen. 

Kempten den 12" Juny 1818. 
Königliches Stadtgericht. 

h Licent. Kellerer, Stadtrichter. 

Fuchs, Prot.“ 





316.) (Borladung.) 
%$ohann.Zorn der Jüngere zum goldenen 
Hirſch in der Altſtadt Kempten, ift auf die 
Gant gerathen. Es werden daher folgende Edikts⸗ 
tage augeſetzt: der 13° Juli Morgens g Uhr ad 
Yiquidandum, an welchem Tag zugleich die Gres 
ditorfihaft ihre Erklärung Über das am ot Juli 
d. %. allenfalls erfolgte Kaufs-Anboth abzugeben 
hat. Zugleich wird amd) eine guͤtliche Klaſſifika— 
tion, und Ausgleichung verfucht werben. Eoliie 
eine ſolche nicht zu Stande kommen: fo wird ad 
excipiendum angefcht, der Zeie Juli Morgens 9 
Uhr; ad repticandum der 13° Auguſt; und ad 
daplicandum der 28° Auguſt d. 3. jedesmal 
Morgen? g Uhr. 
Es werben daher alle diejenigen, die eine For⸗ 
derung an beſagten Hieſchwirth Zorn zu machen 
haben aufgefobert, an den angeſetzten Ganttagen 
Atweder in Perſon; oder durch hinlaͤnglich bevoll⸗ 
maͤchtigte und’ in ſtruirte Auwaͤlde zu erſcheinen, 
35 


u ww 
— „-. se 
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und bey Vermeidung der gefeglichen Nachtheile 
das Nöthige zu beforgen. " 
Kempten den zaten Juni 1918, 
Koͤnigl. Baierifches Stadtgericht. 
F Let. Kellerer, Stadtrichter. 
Fuchs, Prot. 

817.) (Ausſchreibung.) 
Es iſt dieſen Morgen früh um 4 Uhr der wegen 
Hilfsleiſtung beim Diebſtahl zur kjaͤhrigen Arbeir? 
hausjtrafe verurtheilte Georg Filſer, valgo 





Schellenjdrgle aus Schongau, K. Laud— 


gerichts Schongau, welcher zum Saudauſtaden 
außer dem Haus verwendet wurde, Dem dabey 
kommandirten Zuchtkuecht ausgeriſſen, und fluͤch⸗ 
tig geworden. u 

" Alte koniglichen Behörden werden daher requi⸗ 
rirt, dieſem unten näher beſchriebenen Fluͤchtling 
nachſpaͤhen, und ſolchen im Betrettungsfalle wohl⸗ 


verwahrt anher liefern zu laſſen. 


Buchloe den 13ER Juny 1818. 


Koͤniglich Baieriſche Straf⸗ Arheitshaus ; 


Verwaltung. 
Voͤgele, Verwalter. 


Perſonalbeſchrieb des entwichenen 
Georg Filſer. 
Derſelbe iſt 48 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, 
hat einen langen hagern Koͤrperbau, ſchmales 
mageres Geſicht, blaſſe Geſichtsfarbe, dunkel⸗ 
braune kurzgeſchnittene Haare, hohe Stime, 


‚graue Yugen, lange fpizige Naſe, weiten- Mund, 


langes fpitziges Kinn, einen mehr länglicht, als 


"runden Kopf, ohne Backenbart, und als beſou— 
deres Keunzeichen an beeden Füßen — Maaßen 


oder Flecken die von frühern Wanden herruͤhren. 
Seine Kleidung beſtund in einer braunen alten 


tuͤchenen Juppe mit gelben Sndpfen, in hellblau 
tüchenen alten Hofen, einer weiß und gelben 


.u. 
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Mefte, einem ſchwarz feidenen Halstuch, einer 
ſchwarz feidenen Haube, und langen Falbledernen 
Stiefeln. 

818.) (Borladung.) 

Der im Fahre 1797 gebohrne Karl Hinter: 
maier von Langenmoofen wurde durd) Das 
2008 zur Einreihung beftinmt, und von den k. 
Eonferiptiond =» Rathe des Oberdonaufreifes dem 
aaten Linien = Infanterie= Negimente zugerbeilt, 

Da nun deffen Aufenthalts» Ort nicht befannt 
ift; fo wird er biemit vorgeladen, ſich binnen 
einem Monate bei Vermeidung der Widerfpenftig« 
feitö= Erklärung bei befagtem koͤnigl. Regimente 
zu ftellen. 

Sandizell den roten Juny 1818, 
Koͤnigl. baier. — Herr⸗ 

ſchafts + Gericht, 
Miürdinger, Herrfchaftsrichter 


319.) (Befanntmadung.) 

Egid Probft von Haufen, biefigen Ges 
richtsbezirks Bertoldshofen, hat ſich entfchloffen 
ſein eigenthuͤmlich beſitzendes Halbbaurengut, be⸗ 
ſtehend 

a) in Haus und Stadel, ſamt Gras-, und 

Zugemuͤßgaͤrten, dann Gemeindsgerechtigkeit; 

b) in 163 Jaucherten Ackerfelds, 

e) in 10 ıfz Jaucherten Wieſen, und 

d) in bJaucherten Gemeinds⸗Viehweidtheiles 
ſamt Haus und Baumannsfahrniffen der öffentlis 
chen Verfteigerung auszufessen. Es wird demnach 
Montag den 10 "Aug. d. J. dieſe Verfteigerung 
Nachmittags a Uhr zu gedachtem Haufen vorges 
genommen, und den Kaufsliebyabern die Kaufs— 
bedingniffe eröffnet werden. 

Sämtliche Kaufslichhaber werden eingeladen, 
ben diefer Verhandlung ſich puͤnktlich einzufinden. 

Oberdorf den 14" Imm 1816. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gramm, Landrichten 


— —— — 
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320.) Ausſchreibung. 

Joſeph Haͤhner von Buchdorf, welcher 
unten näher beſchrieben iſt, hat den nıtn dieß auf 
den Transport in die Zwangs-Arbeits-Anſtalt 
nach Kaisheim audgeriffen, und ſich flüchtig ges 
macht. Man erfucht nun fämtliche Königliche 
Behörden, aufdiefen Hühner Spähe halten, und 
im Betrertungsfalle ſolchen hieher liefern zu laſſen. 

Perſonal-Beſchrieb. 

Joſeph Hübner iſt beylaͤufig 40 Jahre alt, klei⸗ 
ner ſchwarzer Statur, blaſſer Geſichtsfarbe, hoher 
Stirne, grauer Augen, ſchwarzer Haare, Kahl— 
koͤpfig, Meiner Nafe, kurzen Kinns, und iſt bes 
ſonders an ſeiner oft ſtotternden Sprache kenntbar. 

Er trägt einen ſchwarzen hohen Hut, grauen 
Rod, ſchwarzes Halstuch, ſchwarzlederne Hoſen 
und Stiefel. 

Donauwoͤrth, am za Juny 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


321.) (Borladung.) 

Der bei dem Eönigl. baier. 4ten Chen. Leg. Res 
giment König geftandene Soldat Re onbarbd 
Baurſchmid von Wittislingen, wird feit 
dem ruflifchen Feldzuge vermißt. 

Auf Inftanz deffen nächfter Verwandten wird 
nun diejer Leonhard Baurſchmid, oder beffen allen⸗ 
fallfige rechtmäßige Deszendenten aufgefordert, 
binnen 6 Monaten ſich dahier zu ftellen, und das 
in 735 fl. a fr. 2ıf5 hl. bejichende vaͤterliche und 
mütterliche Vermdgen in Empfang zu nehmen, 
indem jonft nach Ablauf diefer Frift deſſen Vermd⸗ 
gen an feine Inteſtaterben gegen Kaution verab⸗ 
folgt werden wird. 

Dillingen den Zoten Mai 1810. 
— Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter, 


| 
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322.) (EdictalsLadung.) 

Xaver Häusler lediger Banernfohn von 
Waltrams it ſeit dem Jahre 1815, da er fich 
bey Gelegenheit feines getriebenen Pferdhandels 
entfernte, landesabwefend. — Da nun fein väter: 
liches Erbtheil von 256 fl. nicht zureicht, Die bes 
nammten Gläubiger zu befriedigen, fo werden hies 
mit alle Diejenigen, welche auftiefes Vermögen 
Anſpruch zu machen gedenfen, zur rechtsgeniglis 
chen Liquidarion ihrer Forderungen, und weitern 
Verhandlung auf Donneritag den 3ott July d. J. 
unter dem NRechtönachtheile des Ausfchluffes hies 
durch vorgeladen. 

Meiler, anı soft Juny 1816. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


323.) (Konkurs-Bekanntmachung.) 

PaulBaumeifter Gnadenhaͤusler zu Sont⸗ 
beim bar ſich zahlungsunfaͤhig erklärt. Es haben 
fi) jedoch bemitzelte Gemeindömänner erklärt, 
des Baumeifterd Anwefens » Erand in Orduung 
zubringen, wenn der Stand feiner Schulden liquid 
bergeftellt ſey. 

Es werden daher alle Gläubiger des Paul 
Baumeiſters auf Mittwoch den ı5tm Juli 1818, 
fruͤh 8 Uhr zur Liguidirang ihrer Forderung unter 
dem Rechts-Nachtheile des Uusfchluffes im Nicht: 
erſcheinungs⸗ Falle in biefiger Landgerichtskanz⸗ 
ley zu erjcheinen vorgeladen. 

Nach der Liquidation wird fich die weitere Vers 
fuͤgung von felbit ergeben. 

Mertingen den ıöter Juni ıBıB, 
Königlich) Baierifches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter, 


334.) Gant:Edict. 
Der Ehuß: und Handeköjude David Berne 
beim zu Ichenhauſen har ſich zahlungsunfds 


— — — 
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big erklaͤrt, und da deſſen Schulden das Bermds 
gen weit uͤberſteigen: fo wurde das Gantverfahren 
gegen denſelben beſchloſſen, daher die ſaͤmtlichen 
befannten, und unbefannten Gläubiger des Ges 
meinfchuldners 
ı) auf Donnerftag den a8ten Yuly d. J. in liqui- 
dandum etproducendum ; 
2) auf Donnerftag den aot® Yuguft d, J. ad 
exeipiendum, und 
3) auf Donuerſtag den a7ten Sept. d. J. ad 
concludendum 
jedesmal früh 9 Uhr — entweder in Perfon, ober 
durch. gefeglich Bevollinächtigte bei Verluſt der 
damit verbundenen Nechte, und unter Androhung 
der gefeglichen Strafen in dießfeitiger Gerichts⸗ 
kanzley zu erſcheinen vorgeladen werden. 
Ichenhauſen den soft Juny 1816. 
Koͤnigl. baier. Frehherrl. v. Stainiſches 
Herrſchaftsgericht. 
Wiedemann, Herrſchaftsrichter. 





325.) (Edietals Ladung.) 

Gegen den hiefigen Bürger und Schreinere 
meiſter Mich ael Aubele ift auf Andringen der 
Glaͤubiger, und da der Schuldenſtand die Aectivs 
Maſſe weit uͤberſteigt, das Coucursverfahren ere 
kaunt worden. 

Es werden daher ſaͤmtliche Michael Aubeliſche 
Glaͤubiger sub poena praeclusi andurch vorgela⸗ 
den: am Mittwoch den Bten Juli ad liquidandum, 
am Mittwoch den sten Auguſt ad excipiendum, 
und am Mittwoch dem aten Sept. l. J. ad concln- 
dendum entweder in Perfon, oder durch hinlänge 
lich inftruirte Bevollmächtigte zu erſcheinen. 

Hoͤchſtaͤdt am naten Juny 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Bloͤßt, Landrichter, 


— — — 
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326.) (Borladung) 
mehrerer Abweſenden. 
Die im nachſtehenden Verzeichniffe aufgeführs 
ten, biöher wegen mehrjähriger Abwefenheit unter 
dießfeitiger Pflegſchaft geftandenen Individuen 


Friſt von 6 Monaten a dato um fo gewiffer dahier 
zu melden, ale das denjelben ſchon früher ausge⸗ 
machte, theilg während ihrer Abiwefenheit zuges 
fallene nacherwähnte Vermögen ihren nächiten, 
ſich darum bereits gemeldeten Verwandten gegen 


werben hiemit dffentlich vorgeladen, fic) inner der Gaution ausgefolgt werben würde: 
ı) Andreas Egger, geboh. zu Babenhaufen, im J. 1799. deſſen Vermoͤg. beſteht eirca In 3% 


a) Lorenz Fedle, — Pebenhaufen, 
8) Alois Seuſer, Babenhauſen, 


H Nepomuck Ruf, — vles, 

E) Joh. Georg Ruf, — — 

6) Conrad Möft, — Boot, 

rn) philippkirchmaier, — Babenhanfen, 
By FIrz. Joſ. Deſchler, — Babenhaufen, 
9) Alois Bihler, — SHeimertingem, 
und 10) Johann Depros, — Babenhaufen, 


Babenhaufen am St" Juny 1818, 


— 1710. — — — — 8115 fl. 

177% — — — 1b0 fl. 
— 17383. — — — abo fL 
— 1785. — — — — 160 fl. 
— 1776. ——7— 200 fl. 
— 178% — — — — boo fi, 
— 2774. — um — — bo fl. 
— ırdı — — — — 2000 fl. 
— 1786. * = — m b4 fl. 


Könige, Baieriſches Fuͤrſtlich Fuggeriſches Herrſchaftsgericht. 


327.) (Bekanntmachung.) 

Die Behauſung des verſtorbenen Kupferſchmidts, 
Michael Steißlinger, Lit. G. Nro. 16. ud 
17. bahier wird Dienftags den „rt July d. J. 
Vormittags 10 Uhr vorbehaltlich der creditor⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung an den Meirtbiethenden 
verjteigert, wozu Kaufeluftige fich im diesfeitigen 
Amtslokale einzufinden aufgefedert werben. 

Augsburg den 15" Juny 1818. 

Koͤnigliches Stadtgericht. 
v. Caſpar, Director. 
Schwemmer, Prot. 


— 
328.) (DeffentliheBorladung.)zums“"mal 
Das Königl. Baier. Appellationd: Gericht des 
Oberdonaukreiſes ald Criminal⸗ Strafgericht erſter 
Inſtanz hat gegen den fluͤchtig gegangenen Ju⸗ 
quiſiten Joſeph Sachs von Neuburg an 
der Kammel des Ungehorſams- Verfahren un⸗ 
term a4en Aug. v. J. wegen vorhandenen Diebs 


—— 


v. Brannmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
ſtahls⸗Anſchuldigungen erkannt. Joſeph Sachs 
wird daher vorgeladen, binnen Friſt von 3 Mo⸗ 
naten ſich vor diesſeitigem Gericht zu ſtellen, und 
aufgefordert, ſich weiters zu verautworten. 

Babenhaufen den 15" Juny 1818. 
König. Baier, Zürfll. Fuggerfches 
Herrſchaftsgericht. 
Martin, Aſſeſſor. 


— — 
829.) (Bant- und Verkaufsſedict.) 

Da der Soldner, Johann Langenmaier 
von Aislingen wegen Ueberſchuldung ſeine 
Zahlungsrnfaͤhigkeit erklaͤrte, und ſich dem Kou⸗ 
kursverfahren unterwarfz fo werben zur Gantver⸗ 
handlung folgende Tagfahrten auberaumt: ad 
liquidandum et producendum, Freitag der 17% 
July d. 3.; adexcipiendnm, Freitag ber zu 
Auguſt; ad replicandum, Freitag der 18° Sep⸗ 
tember ; adduplicandum et concludendum Frei⸗ 
tag der 16" Oktober; — wobei die ſaͤmtlichen 
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Johann Langenmtairifchen Erebitoren unfehlbar 
entweder in eigener Perſon, oder durch geſetzlich 
Bevolmsichtigte jedesmal Vormittags um 8 Uhr 
unter Ötrafe des Ausfchluffes in der hiefigen Sands 
. gerichtö = Kanzley zu erfcheinen, und ihre Nechtös 
uothdurften zu verhandeln haben. 

Much wird bei der ten Tagsfahrt den ı7fe" Zul, 
d. 3. unter Vorbehalt der Genehmigung der Glaͤu⸗ 
biger der Verfuch gemacht werden, das Johann 
Zangenmairifche Anwefen zu Yislingen an den 
Meiſtbiethenden zu verfaufen, 

Diefes Anweſen bejtehr: 

a) in einem Shlöhaufe, Stabel, Grad - und 
Mur:gärtel, 1/2 Krautbett, und dem Antheil 
an den noch unvertheilten Gemeindsgruͤnden; 

a) in einen zum koͤnigl. Rentamte Dillingen mit 
10 ofo bejtandbaren fogenannten Oberfelolehen 
von 9 Fchrt. Aecker, 7 5/8 Tagw. Wiefen, und 
& Jchrt. Holz; 


3) in ı 3/4 Tagwerk eigenen Mädern an 2 Stüden; 


und 
a) in a fa Schert. Ackers im Eichenlochfelde ana 
Stuͤcken, und zur Frühmeßftiftung in Aislingen 
giltbar. 
Auswaͤrtige Kaufsluſtige haben ihre Augebothe mit 
gerichtlichen Zeugniſſen uͤber ihren Leumund, und 
ihre Zahlungsfaͤhigkeit zu belegen. 
Dillingen am 18en Juny 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





230.) (Gekanntmachung.) 

Donnerstags, den 1b" July d. J. fruͤh q Uhr 
wird das Melchior Schmidiſche Gantgut 
zu Gennach dem. Meiſibiethenden verſteigert, 
und Mittags 12 Uhr das Protocoll geſchloſſen 
werden. 


ee en ns 
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Daffelbe beftebt: 

1) im Steuerdiſtrikt Gennach: in einer Soͤldbe⸗ 
hauſung, 5/8 Ichert. Garten, ı Tagwerk Ger 

- meindsgrund, und dem Anfpruch auf das unver⸗ 
theilte Gemeindegur, mit 5 3fa fl. bei Veraͤn⸗ 
berungen Auf- und Abfärtig; denn 4 a 
frei eigenen Maads; 

a) im Steuerdiftrift Langenerringen: in einem: 
Seldlehen pr. 10 ıfa Ichert. Aecker, und 5- 
Tgwrk. Wieſen. 

Das Naͤhere kann dahier eingeſehen werden. 

Kaufwerber ladet man hiemit anher vor. 
Schwabminchen den ıg" Juny 1818. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmähl, Landrichter. 


331.) Edigtal: Ladung. 

Das Schuldenwefen des Sebaftian Efer 
zutauterbach hat die Erkennung des allgemei- 
nen Konkurfes feiner Gläubiger nothwendig ges 
macht. Ed werden daher folgende Ediktstage auss 
gefchrieben: 
Sreitag der Zıft July d. J. zur Produktion und 

Liquidation, — Montag der Si Yuguft zur 
Erceptionshandlung; — Mittwoch der 30; 
Septemb. zur Abgabe der Replik; — Domerds 
tag der 15'° Detob. zur Dupfifhandlung. 
Saͤmtliche Gläubiger des Sebaftian Efer haben an 
diejen Tagen in eigener Perfon, oder durch hin: 
laͤnglich Bevollmächtigte unter Vermeidung der 
geieglich bejtimmten Nachtheile, nenılich des ganz: 
lichen Ausfchluffes von gegemvärtigem Konkurſe 
bei Berfiumung des erften Eviftötages, und des 
Verlurſtes der jedesmaligen Verhandlung bei Ver; 
fäumung der übrigen Ediktstage in dem Gefchäftse 
zimmer der unterfchriebenen Behörde zu erfcheinen, 

Zugleich voird am erften Ediftötage das Anwe— 
fen des Sebaſtian Efer, beftehend in einem ein— 
födigen Hatıfe famt Etalle, 1/4 Tagıw. Garten , 
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und 3 Tagw. Gemeindenukung, dann in 12 Ichert. 
gebundenen guͤlt⸗handlohn⸗- und zehentpflichtigen 
Wedern, 2 Tagw. zweimädiger, und ı Tagw. eins 
maͤdiger gebundener und handlohnpflichtiger Wies 
fer, und in ı 1/4 Tagwerk ebenfalls gebundenen 
* und handlohnpflichtigen Holzes, im Steigerungss 
wege mit Vorbehalt der Genehmigung der Gläus 
biger nerfauft. 

Kaufsliebhaber Fonnen diefes Anwefen zu Lau⸗ 
terbach einfehen, und die darauf haftenden Laſten 
bey dem Fon. Nentamte zu Kaisheim erfahren. 

Donauwörth) am zer Inny 1818. 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


332.) (Befanntmacdhung.) 

Auf Anfuchen der Kreditoren des Simon 
Mozet von Willmetöhofen, wird deſſen 
But, beftehend in Haus, Stadel, Gemeindönu: 
gen, ıfa Tagw. Garten, 3o ıfa Ichert. Aecker, 
12 ı/2 Tagw. Maad, und 24 Ichert. Hl — 
nochmal der dffentlichen Verfteigerung ausgeſetzt. 

Die Verhandlung gefchieht am zıtn Juli im 
Orte Wilmershofen, wozu Kaufsliebhaber einges 
laden werden. 

Zusmershaufen den zatet Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Beck, Landrichter. 


'333.) (Bekanntmachung.) 

Da der auf den at" Juni l. J. ausgeſchriebene 
Verkauf des Joſeph Thomamuͤller'ſchen 
Soͤldanweſens von Weſtendorf nicht zu Stande 
kam; ſo wird ſolcher wiederholt unter Beziehung 
auf die Beilage der Moy'ſchen Zeitung sub Nro. 
319. auf Donnerstag den ger Juli, als am Tage 
der Exceptions⸗Verhandlung bis Fruͤhe LUhr in dies⸗ 
ſeitiger Landgerichts⸗Kanzley Tagfahrt feſtgeſetzt; 
an welchem Tage Kaufsliebhaber unter den ſchon 
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feftgefesten Bedingungen zu erfcheinen eingeladen 
werden. 

Mertingen den g’t Juny 18:8. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Nheinl, Landrichter. 


334.) (Borladung.) 

Die Wittwe Franziska Schiele, Bäurinn 
zu Langenreichen will einige Güter von 
ihrem Hofe veräußern, und durd) den Erlds ihre 
Gläubiger befriedigen. Es werden daher auf dere 
felben Bitte alle jene, welche aus was immer für 
einem Rechtstitel an die Franziska Schiele eine 
Forderung zu machen haben, auf Donnerstag den 
gen Juli bis frühe 9 Uhr entweder in eigener Perz 
fon, oder mittels hinlänglich Bevollmaͤchtigter zur 
Liquidarion ihrer Forderungen unter der Strafe 
des Ausfchlufes zu erfcheinen vorgeladen. 

MWertingen den qͤten Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
dv. Rheinl, Landrichter. 


835.) (Edicetal:Borladung.) 

Pins Müller, Kirſchner von Legau hat 
ſich als zahlungsunfaͤhig erklaͤrt, und fein Bermde 
gen an deffen Ghäubiger abgetreten. Es werden 
daher defien ſaͤmtliche Gläubiger auf Donnerstag 
den 25!" Juni zur Liquidation, — Donnerstag 
ben zo!" Juli zur Erception, — und auf Domnerds 
tag den 6" Auguſt zur Eonelufion, unter Strafe 
des Auöfchluffes in Perfon, oder durch Bevolle 
mächtigte dahier zu erfcheinen vorgeladen. 

Zugleich wird an dem erjten Edictötage den 
as Juny das gefamte Gantanweſen, beftchend : 
in einem zwenfthcfig gurgebauten, mit Nro. 24. 
bezeichneten Haufe famt dazu gehörigen 87. Ru— 
then Garten und Baind beym Haus, dann 3/4 
Ichrt. Holzgrund, und dem vorhandenen In— 
ventar an den Meiftbiethenden verkauft werben, 
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wozu man Kaufsliebbaber mit dem Anhange eins 
lader, Daß das Anweſen täglich eingefehen werden 
konne, und fic) jeder über Bermdgen und Leumund 
legul auszuweifen habe. 
Groͤnenbach, am 6" Juni 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Luzzenberger, Landrichter, 


336.) (Kundmachung.) 

Auf hohen Befehl der koͤnigl. Regierung des 
Sherdonanfreifes werden in der Rentamsfanzley 
zu Ursberg 

am 23ten Juny 





42 Schäffel Roggen, und 
112 Schäffel Haber ; 
2, Schäffel Roggen,. und 
56 Schäffel Haber; 
ar Schäffel Roggen, und 
56 Schäffel Haber 
an ben Meiftbietbenden verfauft werben. 

Liebhaber koͤnnen ſich täglich von der guten 
Qualitaͤt der Frächten überzeugen. 

Ursberg am af" Juny ıBı8, 

Koͤnigl. Baieriſches Rentamt. 

Bauhof, Rentbeamter, 


am ı3ten July 


am Zt" Auguſt 





337.) (Befanntmadung.) 

Das Anweſen des fogenannten Deöfenbanern, 
und Wirche, Franz Saver Schnell zu Buchs 
dorf, bejiehend in einem gutgemauerten Wohn⸗ 
gebäude, 2 Städeln, einem Hausgarten von 4 
Tagwerk, dann 6 3/4 Tagw. Wiefen, und 27 
Ichert. Aeckern fol nach dem Autrag der Glaͤubi⸗ 
ger einer dffentlichen Verſteigerung unterworfen 
werben. 

Zu biefer Kaufshandlung, und zu einer allen⸗ 
fallfigen guͤtlichen Ausgleichung der Schnellifchen 
Schuldenſache ift Tagsfayrt auf Mittwoch den 
asien July fruͤher Gerichtozeit beſtinmit. 

36 
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Zu diefer Commiſſion, welche in der Gerichts⸗ 
Kanzlei des ımterzeichneten Landgerichts vor fich 
gehen wird, werden ſowohl die allenfallfigen 
Kaufsluftigen, als die fämtlichen befannten und 
unbefannten Gläubiger an dem oben beftimimten 
Tage zu erfcheinen hiemit vorgeladen. 

Die KHaufsbedingniffe werden am Tage des 
Verkaufs erdffner, und das Schnellifche Gut kann 
täglich im Orte Buchborf eingeſehen werden, 


Donauwoͤrth am a6" Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter, 





338.) (Sant=:Proclam.) 


Der Schuldenftand der verwittibten Zimmerz 
männin, Afra Baumeifter von Burgau, 
uͤberſteigt nicht unbedeutend derer gerichtlich erho= 
benes Vermdgen. Die Wittwe Baumeıfter fügt 
fi auch dem rechtlichen Looſe, und begiebr fich 
aller Berufungen Dagegen. 

Auf den Grund diefer bewandten Umftände uns 
terftellt das unterfertigte Fonigl. Landgericht das 
Afra Baumeifter'fche Anwefen, beftehend 

a) zu Dorf 
in einer bürgerlichen Behaufung sub Wro. 116. auf 
der Bleiche zwiſchen Leonkard Zifcher, und Anton 
Kiderle gelegen, nebit einem Wurzgärtl, und 
zwey Krautitrangen; dann 
b) zu Feld 
1) in »/2 Ichert. Ackers im Spisfeld an’ den 
langen Jauchen gelegen, und 
2) in 1/2 Tagwerk Maad unter dem Holze 
vorderfamjt dem gerichtlichen Verkaufe, und bes 
ſtimmt hie zu Tagsfahre auf Donnerstag den a5 
Juny; wobey ſich die Kaufsluftigen im diesfeitie 
gen Geſchaͤfts- Lokale einfinden mögen, vielmehr 
wozu diefelbe aumit ausdruͤcklich vorgeladen ſind, 
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Hiebey wird auch weiterer Termin auf den Zoken 
Sum l. 3. zun Verfuche der Güte anberaumt, 
in deffen Zerfchlagung aber ferner verfügt, daß 
gegen das Vermögen der Afra Baumeifter, respe, 
derjelben verjtorbenen Mannes das Gantverfah: 
ren Pla greift, und deßfalls nachftehende Evdicts: 
tage ſtatt finden follen: als 

a) Dienstag der 3o Zuny I. 3. ad liqui« 
dandum et producendum originale; 
b) Dommerötag der 3ot July I, J. ad ex- 
cipiendum; und 
ec) Montag der Zite Yuguft I. J. ad con- 
eludendum. 
Sämtliche Creditoren haben demnach an den vor: 
bezeichneten Tagen um fo gewiffer zur Sicher 
rung ihrer Anfpriüche vor diesfeitig Fonigl. Land» 
gerichte zu erfcheinen, ald dad Ausbleiben eines 
Gläubigers auf den Fall eines zu bewirken: 
ben Vergleiches den Beytritt zu ſolchem nach 
der Stimmenmehrheit, im Verfolg der Gant— 
verhandlung aber den Ausſchluß von der Maf- 
fe, . und den Verluft der betreffenden Rechtes 
handlung zur Folge haben müßte. 

Burgau am a5 Mai 1818, 

Königlich Baieriſches Randgericht. 
Gebhard, Landrichter, 


339.) (Bekantmachung.) 

Auf Bitten des koͤnigl. Advokaten Liet. Ber 
tinger, ald Anwald der Banquiers Heyder 
et Comp. zu Fraukfurth afM. hat unterfers 
tigte Zuftig = Behdrbe durch Öffentliche Anzeige 
am a3" November ı&ıı. bekannt gemacht, daß 
die Original - Secunda eines Mechfels von 
E. Vordonis F. Pincherle zu Trieſt ımterm 
aqlen Februar ı8o2. per fl. 1700. W. W. an 
die Ordre Abraham. Hirſchl auf Cam. B. 
Pincherle in Venedig nach 3 Monaten zahlbar, 
in Wien gezogen, von Abeakam Hirſchl an 
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Hirfchl Loͤb Loßen, son diefem an Gonzebak et 
Comp., von diefem an J. und G. W. von 
Halder, von diefem an Heyder et Comp., von 
bieferh an Schwarz, Reif, et Comp., von die= 
ſem an ©. Bloch, und Abr. Brill, von diefem 
an Markus NR. Wehle, von dieſem an Gabriel 
Wehle in Prag, und endlich an Joach. Edeln von 
Königsberg in Wien girirt , auf dem Mege von 
Prag nah Wien verloren gegangen fey, und in 
eben erwähnter dffentlicher Anzeige Jeder, welcher 
diefe Original - Secunda befigen möchte, auf: 
gefordert, feine allenfallfigen Rechte und Anz 
ſpruͤche hieran binnen zerjtörlicher Friſt von 6 
Monaten vor dieffeitigem Gerichte an» und auss 
zuführen, widrigen Falls der Mechfel auf fer 
nered Anrufen der Banquiers Heyder et Comp. 
für null und nichtig erflärt werden würde. 

Da nun Liet. Beringer als derfelben Anwald 
unterm age" dies Monats, nad) längft fruchts 
los verfirichenem Termin die Amortifation des 
fraglichen Secunda = Wechfeld rechtöfräftig aus⸗ 
zufprechen gebeihen hat; fo wird in Folge des in 
erwähntem Öffentlichen Proclama ddo, Augsburg 
am at November 1011. gedrohten Prajudiges 
folcher als null und- fraftlos andurd von Obrigs 
feitöwegen erklärt. 

Augsburg den z2aten Juny 1816. 
Königlich Baierifches Kreis: u, Sadtgericht. 
v. Eafpar, Director. 
Gombart, Affeffor. 





340.) (Sant: Edict.) 

Der Ehldner, Joſeph Maier, vulgo 
Eierhanfel zu Tuͤrkheim, bat ſich zahlungs: 
unfaͤhig erklaͤrt, und um Einleitung des Gants 
verfahrens gebethen. , 

’ Zur fbrmlichen Gantverhandlung werden das 
ber folgende Edictstage fejtgefegt: 


1.) ad producendunr et Jiquidandum , Mon: 
tag ven aot Jul; 
2) adexcipiendum, Montag den 17*en Auguſt; 
3) ad replicandum et concludendum, Montag 
den tr September 1.5. 
Sämtliche Maier'fche Gläubiger baben fid) in Pers 
fon, oder durch legal Bevollmächtigte an diefen 3 
Edictstagen unter Strafe der Präckufion in bieft- 
ger Landgerichts = Hanzley einzufinden. 
Türfpeim den abten Juny 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Biſani, Aſſeſſor. 


341.) (Gutsperfauf.) 
Auf felbftiges Unfuchender Mathias Sirch'⸗ 
ſchen Eheleute wird deren bejigendes Defos 


nomiegut, der Wey herhof genannt, Montags- 


den igten July d. J. öffentlich verſteigert werben. 

Daſſelbe beſteht in Wohnhaus, Stallungen, 
Stadel, und Waſchkuͤche, 20 ı/2 Ichrt. Aecker, 
und 4 3/4 Tagwerk Maads. 

Kaufsliebhaber koͤnnen die naͤhern Gutsverhaͤlt⸗ 
niſſe dahier, oder bey dem Ortsvorſteher von Gefs 
ſertshauſen einfehen, haben ſich aber an der 
Verkaufstagsfahrt über Vermögen und Leumund 
genügend auszuweiſen. 

Gdggingen, den 16" Juny 1818, 

Königlih Baieriſches Landgericht, 
Reiber, Landrichter. 


342.) (Sruchtverfauf.) 


Zu Folge hoͤchſten Auftrags der fonigl. Regie: : 


rung des Ober: Donaus Kreifes zu Augsburg Kam⸗ 
mer der Finanzen ddo. 6%" et praef. 16" vorigen 
Monats werden von den Zehenpftädeln zu Günz , 
Egg an.der Guͤrz, Wolfertſchwenden, Nieders 
dorf, Dietratried, und dem Speicher zu Otto: 
beuren, Dommerötag den gi" fünftigen Monats 
July circa 550 Schaͤffel Veeſen iu Par: 


thieem zu 1 bis 5Schaͤffel in der hieſigen Rentamts⸗ 
Kanzley Nachmittags a Uhr oͤffentlich verfieigerh, 
und jevem Kaufsluftigen die Mujter von den Qua⸗ 
litäten voraus vorgezeigt werden, welches ben 
Kaufsluftigen befannt gemacht wird. 
Dttobeuren am a5" Juny ı8ı8, 
Königl. Baierifches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter, 


343.) Gaͤuſer⸗Verkauf.) 
Freitags den roten kuͤnftigen Monats Zuli l. 
J. Vormittags von 10 bid ı2 Uhr werden die beis 
den Häufer sub Lit. F. Nro. 60. et 61. im foges 
naunten Emaushof bey St. Georgen dahier an 
ben Meiftbierhenden, vorbehaltlich hoͤchſter Ges 
nehmigung, verfauft. Kaufsluftige fönnen die 
Häufer täglich befehen, und werden die Bedinge 
niffe vor angehender Verfteigerung in dem Burcau 
ber unterzeichneten Adminiſtration sub. Lit, D, 
Nro. 221. vernehmen. 
Augsburg am a6 Juny 1810. 
Koͤnigl. Adminiftcation der parit, Kranken⸗ 
Anſtalten. 
Weiler, Adminiſtrator. 





344.) (Dritte Edictal-Vorladung.) 
Der eines Diebſtahls beſchuldigte Georg 
Brunthaler lediger Dienſtknecht von Schben⸗ 
leiten, k. bair. Freyherrl, v. Gravenreuthiſchen 
Herrſchaftgerichts Affing im Ober-Donau⸗Kreis 
bat ſich auf die erfte unterm 148" Jaͤnner, und 
zweyte unterm ı5t" April l. J. erlaffene Edictal⸗ 
Eitation zur Derantivortung nicht geftellt. 
Derfelbe wird daher zum diittenmale mit ber 
Warnung vorgeladen, binnen eines Termins von 
3 Monaten um fo geroiffer bey dem unterzeichneten 
Landgericht zu erfcheinen , und fi) wegen der ges 
gen ihn vorhandenen Anfchuldigung zu verantivere 
sen, ald nach fruchtlofen Verlaufe diefes Termins 
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‚ohne weiters gegen ihn, als gegen einen Ungehors 


famen den Gefegen gemäß wuͤrde verfahren 


Kain am aSten Juny 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Kaifer, Landrichter, 





345.) (Ausſchreibung.) 

Der nachbeſchriebene Kaver Haim, Tebdi- 
ger Landframersfohn von Unterdieffen wur: 
de als ein der dffentlichen Sicherheit fehr gefaͤhr⸗ 
licher Menſch bis zur weitern gnaͤdigſten Beſtim⸗ 
mung bey hiefigem Landgericht in Detention ges 
halten. 

Da nun aber derfelbe in der Nacht vom ı3ten 
auf den aaten dieß gewaltfam ausgebrochen, und 
flüchtig geworden ift, fo werden ale Militärs und 
Civil: Behörden erfucht, auf felben genaue Amts⸗ 
fpähe zu verfügen, ihn auf Betreten arretiven, 
and wohlverwahrt anher liefern zu laſſen. 

Buchloe den ıyf® Juny 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
Im Grtrantungsfalle des Königlichen Landrichters. 
v. Schreyern, Affeffor. 





Signalement. 

Zaver Haim, ein lediger Landframersfohn von 
Anterdiefien, 33 Jahr alt, mißt 5 Schuh 3 Zoll, 
Hat ein vollfommenes aber blafjes Geficht, ſchwar⸗ 
ze Haare, fhwarzen ftarfen Bart, fpigige Naſe, 
weiße Zähne ohne Abgang, ſchwarze Augenbraus 
nen, und braune Yugen, übrigens fpricht Haim 
‚ganz raſch, und hat eine tiefe Stimme. 

Bey feiner Entweichung trug er einen alten 
sunden fchwarzen Filzhut, ſchwarzes Halstuch, 
eine perſene Weſte mit weißen und ſchwarzen 
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Dupfen und einer Reihe Andpfe, grau geftridte 
lange Hofen, dunfel grünen alten Ro, und alte 
Stiefel, » 


346.) (Borladung.) 

Auf Anfuchen der Verwandten wird ber feit dem 
ruffifhen Feldzug vermißte Joſe ph Bürger, 
gebürtig von Biberba ch, und Gemeiner bey dem 
koͤnigl. baier. aa" Linien = Infanterie s Regiment 
hiedurch vorgeladen, entweder er, oder feine alle 
fallfige Descendenten binnen 3 Monaten, wenn er, 
oder fie im Inlande; — binnen 6 Monaten aber , 
wenn er, oder fie im Auslande feyn follten, fich 
um fo gewiſſer zu jtellen, ald nad) Umfluß diefes 
Termins Dad Vermögen unter defjen Verwandte 
gegen Kaution vertheilt werben würde, 


MWertingen den 2b Juny 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Rheinl, Landrichter. 








347.) (Befanntmachung.) 

In der v. Jeniſch und Stagifchen Buch— 
bandlung wird auf des Titl. Regierungs-Raths 
Donerers Real: Znder über alle in den 
Föniglichen Regierumgs = Blättern von 1802. bis 
1817. und in der Geretifchen Verordnungen z 
Sammlung vom 1 — 7 Bande vorkommenden 
Gefege, Verordnungen und organifchen Ber 
ſtimmungen in Finanz =, Gemeinde-, Zuflige 
Kirchen, Lehens-, Militair-, Polizeiz, 
Schul-, und Unterrichts-, und uͤbrigen Stif⸗ 
tungs = Gegenftänden Subſcription angenommen, 
und zwar auf Drudpapier zu 3. fl. — und 
auf Schreibpapier zu 3. fl. 30 fr. 


Die ausführliche Anzeige wird im obiger 
Buchhandlung gratis ausgegeben. 
— — 


Shrannen - Außzeise 


des 


Dber- Donau-Kreiſes 


für 


den Monat Sunny 1818. 
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Intellig 


des Koͤniglich— De WE 






Dberdonan 


— — — 


56u 


Baterifden 


enzblat 


Kreiſes. 





Augsburg, 





Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Oberdorf, 
nah Steuerdiftrieten vorgetragen 


J. Steuerdiſtriet Altdorf, 


Altdorf, (PD), Binfenhofen, (l. D.), 
Hermatshofen, (MD), Kreen, (W.), 
Dtrilienberg, (E.). 


1. Steuerdiftriet Bernbad. 
Bernbach, (P.D.), Ezlensberg, (W.), 
Korbſee, (2H.), Ob, (D.). 

I. Steuerdiſtriet Bertolshofen. 
Bertoldshofen, (Pf.D.), Burk, (kl.D.), 
Gehren, (29.), Hagmos, (W.), Haus 
fen, (D.), Selbensberg, (Ekl. D.). 

IV. Steuerdiſtriet Bidingen. 
Bidingen, (PFED), Ebenried, (E.), 
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N” 14. den 14” Zuly ı8ı8, 





Geblatsried, (W.), Geidlatsried, 
(MD), Haberarshofen, (W.), Hals 
demähle, (E.), Kdnigsried, (W.), 
Lankweid, E.u. Muͤhle,), Nuderatss 
ried, (29.), Scholterbuͤchel, (E.), 
Tremmelfhwang, (D.), Weiler, (W.). 

V. Steuerdiftrict Ebenhofen. 
Ebenhofen, (PfD.). 

VI. Steuerdiſtrict Goͤrisried. 
Gbrisried? (Pf.D), Stadels, (W.), 
Wildberg, (D.). 

VO. Steuerdiſtriet Ingenried. 
Enfenried, (=29.), Erbenſchwang, 
ED) Hofmadmuͤhle, (E.), Huttens 
ried (M.), Ingenried, (PfD.), Krots 
tenbill, (W.). 

VII. Stewerdiftriet Leuterſchach. 
Berkmuͤhle, (E.), Ellenberg, (29.), 
Seren, (D.), Leuterſchach, (Pf. D.), 
Ronried, (D.e), Schlögelmühle, (E.), 
Schwenden, (kI. D.). 
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IX. Steuerdiftrice Oberdorf. 


Kohlhunden, (M.), Oberdorf, (Markt, 
Schloß, Pfarre, Sit des k. Landgerichts, u. 
Reutamts.). 


X. Steuerdiſtrict Rettenbach. 
Buͤrkenberg, (W.), Frankau, (D.), 
Loͤchlers, (W.), Lochlermuͤhle, E.), 
NRematsried, (Pf.D.), Rettenbach, 
PD), Weichberg, (E.). 

XI. Steuerdiſtrict Rieder. 


Heiland, (W.), Oſterried, (M.D.), 
Rieder, (ED), Weißen, (W.). 

XI. Steuerdiſtrict Ruderatshofen. 
Geiſenhofen, (W.), Heimenhofen, 
(W.), Hiemenhofen, (kl.D.), Jmmens 
hofen, (D.), Leichertshofen, (W.), 
Ruderatshofen, (Pf. D.). 

XIII. Steuerdiſtriet Steinbach. 
Heggen, (W.), Hofen, (M.D.), Jaͤger⸗ 
haͤuſel, (E.), Mark, (E.), Pracht, 
(W.), Salchenried, (M.D.), Seehof, 
(MW), Steinbach, (D.), Weghof, (E.), 
Winkel, (E), Wuͤrmedegen, (E.). 

XIV. Steuerpiftrict Stoͤtten. 
Bachthal, (W.), Buchen, (M.), Biel, 
(29.), Burfleuten, (W.), Datten— 
ried, (WB), Echt, (2 9.) Geifenhofen, 
(2H.), Hirſchbuͤchl, E.) Hofſtatt, (W.), 
Moͤſten, (W.), Oberfehlen, (E.), Rein 
barde,(2.9.),Riedhof, (W.), Schmalz 
grub, (E), Sertele, (B.), Stötten, 
CP. D.), Unterfeplen, (E.), (Wies.), 
( W.). 

XV. Steuerdiſtrict Sulzſchneid. 
Baltratsried, (V.), Hummerats— 
vied, (W.), Sulzſchueid, (Pf.D.). 


— —— — —— 
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XVI. Steuerbifteiet Thalhofen. 
Ehnenhofen, (W.), Thalhofen, (Pf. D.), 
Waiblatshofen, (M.). 

XVII. Steuerdiſtrict Wald, 
Baruſtein, (W.), Bergers, (W.), 
Birngſchwend, (W.), Geigers, (MW), 
Gemels, (E.), Haͤuſern, (W.), Häs 
rings, (W.), Hofen, (W.), Holz 
manns (W.), Kaltenbrunn) (2.9.) 
Kaufmanns, (WB), Kippach, (W.), 
Kloſterhof, (WI Neupolds, (2 H.), 
Debele, (E.), Sfen, (29.), Stechele, 
(29.), Wetzlers, (W.), Wald, (P.D.), 
Mies, (W.), Bimberg, (W.). 

—N — 
Fortſetzung des extradirten Stif— 
tungs.Bermögens der Rural— 
gemeinden, 


Bon der P. Diftriets:Stiftungs-Adminiftras 
tion Mindelheim wurden extradirt: 
XXXVI. 

An das K. Landgericht Kaufbeuren: 


ααÄ— 


Die Stiftungen 
A.) des Cultus: 
1.35uBaifweil, das Vermög.der Pfarrfirche; 


2. s Döfingen, ⸗ ⸗ ⸗ 2» 023; 
3. ⸗Eggenthal, =: ⸗2 er ur 
4. » Franfenried = E) ⸗ » 3 
5.⸗Frankenhofen, ⸗ ⸗ Filialkirche; 
6.:Grofried, = nn, 
7. ⸗Hauſen, ⸗2 » 3:3; 
8. :Hirfbzell, => » Pfarrkirche; 
9. ⸗Ingenried, = ⸗ ei — 
10.-JIrrſee, DE SE BE Zu Sr 
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11. -Irpisdorf, das Vermdg. der Filialkirche; 


12. ⸗Ketterſchwaung, 
13. = = 63 . 
14. = Lauchdorf, = 
15. ⸗Leinau, ⸗ 
16.-Linden, ⸗ 


17.⸗Mauerſtetten,⸗ 
18, ⸗Oberbeuern,-— 
19.⸗Obergermaringen, 
20.-Oſterzell, 

ar ⸗Pforzen, 

22. -Reichenbach, 
23, «Rieden, 

24. eRomatsried, = 
25. »Schlingen, = 
26. = &chwäbishofen, 
27. »Ötettwang, = 
=8. = Thalbofen, s 
29. eUntergermaringen,s 
. 30. = ⸗ ⸗ =: 
31. »MWeinhaufen, = = 
32. :MWeftendborf, — 5 
33, -Wiehlen, ⸗ 


B. Des Unterrichts: 
1. zu Jrrjee, 


v 


*⸗ 
[2 
[ 
z 
£ 
z 
2 
13 
2 
* 
* 
* 
£ 
= 
* 


2. ⸗Mauerſtetten, s 


©. Der Wohlthätigfeit: 
1. zu Eggenthal, 


— nn 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
Filialkirche; 

⸗ =; 
Pfarrkirche; 

z =; 
z 


De u Tu Te ut 


= * 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗ Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Bruderſchaft; 
⸗Pfarrkirche; 
s s 23 
* 


Filialkirche. 


das Vermdg. der Klangiſchen 


Schulſtiftung; 
⸗Dodelſcheu 
Stiftung. 


das Vermoͤg. der Schelhor⸗ 


horniſchen Stiftung; 


2.⸗Irſee, ⸗ 
3, » Ketterfchwang, 


4 sDOberbeuren, 


des Armen: 
fonds; 


ze eder hofinänifchen 
Dienſtbothen⸗Stiftung; 
[3 


= Beierfchen 


Handwerfs:Stiftung. 


—— — — 


37° 


m. Wr. 
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(CXXIV.) 
An ſaͤmtliche Fönigliche Polizeibehörben, und 
Lokalbau⸗Kommiſſionen. 
(Die Tar, und Stempelgebühren in Gegenſtaͤnden 
der Bau-⸗Polizey betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 4" d. M. 
allergnaͤdigſt zu beſchlieſſen geruht, daß die 
Tax⸗, und Stempel-Freiheit in allen die Bes 
obachtung der Bauordnung für die Staͤdte, 
Märkte, und Dörfer vom 2%" Jaͤnner 
1805, betreffenden Eingaben, Verhandluns 
gen, und Ausfertigungen zugeftanden fen, 
folglich diefe der Tar:, und Stempelgebuͤhr 
nur in dem Falle unterliegen, wenn fie durch 
offenbare eigenmächtige Ueberfchreitung der 
Bauordnung, und hiernah duch Verſchul—⸗ 
den der Gebaͤudebeſitzer veranlaßt worden 
find, 

Indem dieſe allerhoͤchſte Entfchlieffung 
hiedurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht 
wird; werden die k. Polizeibehörden, und 
Lofaldau.Kommiffionen zur genauen Beob⸗ 
achtung derfelben angewieſen. 

Augsburg den 30" Juni 18:8. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern 
Freyherr von Gravenreuth, 
Raifer. 
coll. Buckingham, 
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(CXXV.) 


An fämtliche Land⸗, Herrſchafts⸗, und Mes 
Diatgerichte des Oberdonaukreiſes. 


CEntfhädigung der Untertbanen für die zu Kiesgru⸗ 
ben abzutretenden Gründe betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 


Mehrere Land:, Herrfchafts:, und Me 
Diargerichte haben die ihnen durch die aller 
hoͤchſte Verordnung vom 3" Juli 1812. 
$. 3. obliegende Abſchaͤtzung der von den 
Unterthanen zum Behufe des Straßenbaues 
abgetretenen Gründe, und die Einfendung 
der Schäßungs: Prorofolle fo fpät bewerkſtel⸗ 
liget, daß die allerhöchfte Genehmigung, und 
Zahlungs: Anweifung bis zum Schluße der 
Rechnung für das betreffende Etatsjahr nicht 
mehr erholt, und auch für das folgende nicht 
mehrreafifiet werden fonnte ; weil die Entſchaͤ⸗ 
digunge- Summen, in der Borausfegung, fie 
werden in dem vorhergehenden Fahre bejahft, 
im Etat fürs fünftige Jahr nicht mehr aufge: 
nommen wurden, wodurch dann nicht felten 
Die zu entfchädigenden Eigenthuͤmer erft nad) 
einem Zeitraum von zwey Jahren zur Bes 
friedigung ihrer Forderungen gelangen konn⸗ 
ten, Um diefe Infonvenienzen für die Zus 
kunft zu befeitigen, werden fämmtliche Land⸗, 
Herrſchafts⸗, und Mediatzerichte hiedurch 
angewiefen, die Schägungen, fo wie fie von 
Yen Bauinfpeftionen veranlaßt werden, jedes; 


|——— 
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mal fogleih vorzunehmen, und die Schds 
jungs: Protofolle ohne Verzug einzufenden, 
Augsburg den 27" Juni 1818. 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armanspers, 
Reggs: Director, 
coll. Mittl. 





(CXXVI.) 
An fäntliche koͤnigliche Polizeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 
(Das Landgeſtuͤttweſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 


Welche Einrihtung Seine Königliche 
Majeftät dem Landgeſtuͤttweſen zu geben ges 
ruhten, haben die föniglichen Polizeibehörten 
aus der in dem allgemeinen Intelligenz: Blatte 
für das Koͤnigreich Baiern Stüf XXI. 
pag. 707 bis 720 vom laufenden Jahre abge⸗ 
druckten allerhoͤchſten Entſchlieſſung vom ı g'® 
vorigen Monats des Mehreren zu erfehen, 

Die koͤnigle Polizeibehörden werden are 
durch in Kenntniß geſetzt, daß in Folge dieſet 
allerhoͤchſten Entſchließung, gleich den voris 
gen Jahren, auch heuer die Stuttenmuftes 
rung, und Preife Vertheilung durch die fönige 
liche Landgeſtuͤtts Kommiffion vorgenommen 
werden wird, welche am 26°" Anguft inKemps 
ten eintreffen, am 27" Mufterung halten, 
und die Stations:Preife für Kempten, und 
Groͤnenbach, dann die Kreis; Preife für Kemps 
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im, Groͤnenbach, und Neuburg vertheifen 
wird. 

Dieſelbe Kommiffion wird am 29°" Aus 
guft in Neuburg eintreffen, und am 30% 
die Mufterung, und Vertheiluug der Stas 
tiongpreife vornehmen. 

Die koͤnigl. Polizeibehörden des Obers 
Bonaufreifes haben dieſes unverzüglih all 
gemein befannt zu machen, und ji vor 
ſchriftsmaͤſig danach zu achten, die Fönigl, 
Polizei: Kommiffariate Kempten, und Neus 
burg aber insbefondere die nörhigen Voran— 
falten zu treffen. 

Zur Erleichterung der Konfurrenten wird 
Übrigens wegen der weiten Entfernung zwi⸗ 
ſchen Kempten, und Neuburg die Vertheis 
fung der Kreispreife fünftig abwechſelnd ein 
Jahr zu Kempten, und ein Jahr zu New 
burg ſtatt Haben, 

Schluͤßlich haben die koͤnigl. Polizeibe⸗ 
Hoͤrden die benoͤthigten Zeugniß Formularien, 
derer im Art. 10. 9. 20. Erwähnung ges 
ſchieht, bei dem Erpeditionsamte der unters 
fertigen Stelfe abzuverlangen, fich aber hier 
bei firenge an den Bedarf eines Jahres zu 
haften, da der vorliegende Vorrath zur Zeit 
eine weitere Abgabe über diefes Beduͤrfniß 
nicht geftattet, 

Augsburg, den 3" Juli 1818, 

Könige. Baierifche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
. Kammer des Junern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Dr. Mayer, 





nn nn 
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(CXXVIL.) 


An ſaͤmtliche koͤnigliche Rezepturaͤmter dee 
Oberdonaukreiſes. ” 


Rechnungs Retardaten, 


. Die Rubrizirung der Eingaben in Beziehung auf das 


ältere Medunungswefen dis 1Baufın, einſchluͤßig 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs, | 


Nachdem die im rubrizieten Betreffe er⸗ 


laſſene Verfügung vom 3" Dezember v. J. 


bisher nicht genan befolgt, und dadurd Zw 
rungen, und Hinderniffe in der fchnelfen Bes 
arbeitung, und Erledigung der ältern Rech— 
nungs-Gegenſtaͤnde verurfaht wurden: ‘fs 
ſieht man ſich veranlaßt, den Föniglichen Res 
jepturdmtern, resp. Rechnern hiemit wie 
derholt aufjutragen, daß diefelden kuͤnftig 
alten berichtlichen Eingaben in Beziehung 
aufdas Ältere Rechnungsweſen bis ıgıofır. 
inclusive das Haupt: Rubrum: „Rechnungs: 
Retardaten’’ oben ‚beizufügen, den eigent⸗ 
fihen Betreff des Gegenftandes nach dem 
bier beobachteten Beiſpiele vorauszufegen har 
ben, und die Gegenftände des laufenden Rech— 


nungs⸗Weſens mit dem ältern nicht vermenge 
werden börfen, 


‚ Man ermartet die genauefte Befolgung 
diefes wiederholten Auftrages um fo zuwer: 
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ſichtlicher, als jeder fernere Unterlaß ſtrenge 
geahndet, oder beſtraft werden wuͤrde. 
Augsburg den in Juni 1816. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg, 
Direktor. 
coll. Mittl, Selretaͤr. 
(CXXVIII.) 
Oeffeutliche Bekanntmachung. 
GEFleiſchtaxen betreffend.) 
Die Fleiſchtaxen im Oberdonaukreiſe fuͤr 
den Monat July wurden regulirt, wie folgt: 
Fuͤr die Stadt Augsburg: 
auf 12 fr. pr.ib. des gemäftetenOchfenfleifches, 
auf 11 kr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
auf 15 3 fr. pr. fb. des Schweinfleifches, 
auf ıosft, pr. ib. des Schaffleifches; 
leßteres vom 15" Dies an. 
Sur Günzburg, und den dahin zus 
getheilten Diſtrict: 
auf 12 kr. pr. BW. des gemaͤſteten Ochfenfleifches, 
auf 9 fr. pr.i. des Kaldfleifches, 
auf ı5 4 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
auf 3 # fr. pr. Ib. des Schaffleiſches. 
Sur Kempten, und den dahin zw 
getheilten Diftriet: 
auf 12 fr. pr.ib.desgemäfteten Ochfenfleifches, 
auf7 a kr. pr. ib. des Kaldfleifches, 
auf 154 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
auf 8 3 fr. pr... des Schaffleifches, =» 


—— — — — —— 
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Fuͤr Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diſtrict: 

aufızr,pr.ib. des gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 

auf 74 fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 

auf 15% fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 

auf 8 4 fr. pr. 6. des Schaffleiſches. 


Fuͤr Immenftadt, und den dahin 


jugetheilten Diftriet: 
aufıız fr. pri. d. gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 7 sfr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
auf 153 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
das Schaffleiſch bleibe in dieſem Bezirk noch 
ohne Taxe. 
Fuͤr Neuburg, und den dahin zu— 
getheilten Diſtrict: 
auf 11 fr. pr.ib.d.gemäftetenOchfenfleifches, 
auf 10 fr. pr. tb. des Kafdfleifches, 
auf 153 fr. pr. tb. des Schweinfleifches, und 
aufgfr. pr. 1b. des Schaffleifches, 
Augsburg, den 7" July 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
( CXXIX. — — 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Fromme Vermaͤchtniſſe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
Des Königs, 
Der vormalige Domfcholafter Freiherr 
Kavervon Späth in Augsburg hat im 
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feinem Teſtamente vom 26" März 1814 


nachbemerfte fromme Vermaͤchtniſſe anges 
ordnet: 


6” 2. für Meſſen-Stipendien, welche vor: 
züglich unter die dürftigen Prieſter 
zu vertheifen find 1x00 fl. — fr. 

$, 3. dem kath. Armen:, Wais 

fen;, und Findelhaus, u, 
zwar jedem 25 fl. zufams 
mans "7 ⸗ 75⸗— ⸗ 

. zur Armen-Anſtalt 200⸗ 

. zum kath. Schulfond 200- — > 

.jedem Armen im allgemeis 

nenKrankenhaus von bei⸗ 

den Religionen 24 fr, 

den armen Spitäfern, u, 

Spitälerinnen von beis 

den Religionen, jedem 24 ft, 

zur Beftreitung des Schul⸗ 
geldes armer Kinder Farhos 


. 


vw» 


a 


liſchen Theiles — 100⸗— ⸗ 

$. 10. a) in die Doms 
pfarrei 140 fl, 

b.) St. Moriß: 
pfarrei 130 ⸗ 

e.) Pfarrei St. 

Ulrich, und 
Afta 150 : 

d.) S. Georgen: 
Pfarei 270: 

e:) St. Maxpfar⸗ 
rei : 260 : 


jufammen 950 fl, 


2 ID DD 
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mit der Anordnung, daß diefe Legate durch 
die k. Pfarrer unter die dürftigften Haus: 
arme gewiffenhaft vertheilt werden follen. 
9. 11. a.) indiePfarrei zum d.Georgiszofl, 
b.) : jene zu St. Mar 


100; 
0) : die Dommpfarrei 505 
4.) ⸗ die St. Morigpfarrei 50: 


e) ⸗⸗St. Ulrich, und Afra⸗ 
Pfarrei ⸗ 


50⸗ 
zuſammen 400 fl. 


mit der Anordnung, daß die betreffenden k. 
Pfarrer hievon die Lehrgelder für arme Bür: 
gersfinder von was immer für einem Hand: 
werke bejtreiten follen, 
$. 12. ſtatt der zu entrichtenden Cappa j 
mit 50 fl, zur Anfchaffung nothwen⸗ 
diger Paramente in die Doms 
kirche ⸗ ⸗ ⸗ 200 fl. 
wurde fuͤr einen beſtimmten Fall die 
hieſige Armenanſtalt den uͤbrigen Ver⸗ 
maͤchtniß⸗Empfaͤngern ſubſtituirt. 

Man bringt dieſe zahlreichen frommen 
Anordnungen, wodurch ſich der edle Erb— 
laſſer ein bleibendes Denkmal in den Herzen 
der Angehoͤrigen der Stadt Ausburg errich— 
tet hat, mit beſonderem Wohlgefallen zur 
oͤffentlichen Kenntniß. 

Augsburg den 16" Juni 1818. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
aifer, 
coll. Dr. Mayer, 


$. 18. 
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(CXXX.) 


Bekaunntmachung. 
(Die Erledigung der proteftantifhen Pfarrei War 
tingen betreffend.) - 
Sm Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Karrer, als Decan in Kempten, ift die 
Pfarrei Woringen im Deranate Mem— 
mingen erledigt wörden. 

Der Ertrag diefer Pfarrftelle, welcher 
größtentheils an baarem Gelde, und einigen 
Natural⸗Bezuͤgen, dann aus Mitteln der 
Stiftungen befteht, ift in der Faſſion auf 
778 fl. 2g kr. berechnet, 

Ansbach den 29" Juni 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteftantifches General: Dekanat des 
Rezat⸗, Oberdonau:, und Untermainkreifes, 
u Abweſenheit des k. Regierungs-Praͤſidenten. 
Freiherr von Mulzer. 


v. Lutz. 





(CXXXL) 


Bekanntmachung. 
Die Erledigung des Benefiziums zum: heil, Geiſt 
in Mindelheim betreffend.) 
Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs, 
Durch den am rg" April 1. J. erfolgten 
Tod des Benefiziaten Nikolaus Praͤkle, 


wu u ED 
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zum heif, Geift in Mindelheim, wurde diefes 
Benefizjum erledigt, 

Dasselbe ift in der Didzefe Augsburg, 
Landgerichts Mindelheim gelegen, und be 
fhränft fih auf die Stadt Mindelheim. 

Das jährliche Einfommen diefes Beneft: 
ziums beſtehet vorzüglich in Kapital:Zinfen, 
und DMaturälgiften, und befäuft fich beifäufig 
auf 494fl. 47kr. 2pf.; die Lajten betragen 
ungefähr zofl. zo fr. 

Die Verbindlichfeiten eines jeweiligen 
Benefiziaten befichen darinn, wochentlich 4 
geſtiftete Meſſen zu leſen, bei der Choral⸗, 
und Figural-Muſik in der Pfarrkirche, dam 
auf Verlangen des Pfarrers demfelben Aus 
hilfe in der Seelſorge zu leiſten. 

Augsburg, den 23" Juni 1818, 


Könige. Baierifche Regierung des 


Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Im Verhinderungsfalle des T. Regierungs-Praͤſidenten. 
Raiſer. 
v. Kraft. 
= eoll. Dr. Mayer, 
(CXXXII.) 


Befanntmahung. 


C Die Erledigung der Lehrſtelle an der juͤdiſchen Schule 
in Ichenhauſen betreffend. ) B 


Im Namen Seiner Majeftdt 
des Königs. 

Die Lehrftelle an der jüdifchen Schule in 

Ichenhauſen, womit außer freier Wohr 

nung, und Behoͤlzung ein jährliches Ein 
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fonımen von 260 fl.. verknuͤpft ift, Pam durch 
die Beförderung des bisherigen Lehrers in 
Erledigung. 

Bittwerber um dieſe Stelle haben ſich 
mit ihren gehoͤrig belegten Geſuchen binnen 


6 Wochen dahier zu melden. 
Augsburg, den g'" Juli 1818, 


Königlich Baieriſche Regierung des 


Dberdunaufreifes. 
Kammer des Innern 


Freyherr von — 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 


u —— — — — — er 


Dienſt-⸗, und Kreisnotiszen. 


Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


IX. Landgerichtsbezirk Groͤnenbach. 


1.) K. Landgericht in Groͤnenbach: 
Landrichter: Titl. Joſeph mn 
ste Landgerichtsaſſeſſor: .- — 
ar Landgerichtsaſſeſſor: Titl. — 
Zimmermann. 
Landgerichtsdiener: Joh. Georg Pfeiffer. 
2.) &. Rentamt (in Memmingen.) 
Kentbeamter: Tirl. Joh. Nepomuf Saile, 
Rentamtsdiener: Meldior Jakob, 
3:) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Joh. Schuller 
in Grönenbad). 


RKandärzte; Ziel, Aloys Blank in Diets 


mansried. 

-Johann Holdenried in 
Legau. 

e Sohatın Bodemann in 
Wohringem 
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Thierarzt: Titel. Adam Leuter in Rufen 
Steuerdiſtriets Grönenbadh, 
4.) 8. a 
ſtratien. 
(S. Kımven.)- 
5.) 8. Straſſen-, u. Waſſerbau⸗In— 
fpe.tion, 
(S. Kempten. ) 
6.) 8. Forſtperſonal: 


A. Zum Forftamte Kempten: 
Die Revier Kimratöhofen. 
Revierfdriter: Til. Franz Anton Boy im’ 
SKimratshofen, 
Forftwart: Sr. Zaver Henne in Laurrach, 
Forſtgehuͤlfe: Eontad Heindl in Kims 
ratöhofen. 
B. Zum Forftamte Memmingen: 
Die Revier Oſterwald: (ESteuerdiſtricts 
Probjitried.) 
Revierfdrfter Titl. Anſelm Holdenried in 
Groͤneubach. 
Forſtwarte: Ignaz Muͤller in Oſterwald. 


Matthaͤns Egger in Dicken— 
reishauſen. 


Forſtgehülfe: Fr. Fafſold in Groͤnenbach. 
7.) K. Diſtrietsſchulinſpectoren: 
a) der katholiſchen Schulen: Titl. Johann 
Baptiſt Schuͤtz, Pfarrer in Reicholzried. 

b) der evangeliſchen Schulen: Titl. Joh. 
Michael Rehm, Diacon bei St. Martin 
in Memmingen. 

8.) Zum K. Ober-Maut-⸗-, u. Hallamt 
Kempten gehörige Mautſtationen: 

Station fegau: Stationift: Zaver Wild, 

Station Hettidried (Steuerdiftricrg 
Murhmanspofen) Stationift: Johann 

Pruni. 
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Zum Obermauth⸗, u. Hallamı Mems 
mingen gehörig: 

Gtation Lautrach: Stationiſt Heinrich 
Koch. 

9.) Advocaten: 

(Keiner.) 

IX.) Landgerichtsbezirk Guͤnzburg. 

1.) K. Landgericht in Guͤnzburg: 

Landrichter: Titl. Jacob Wochinger. 

tr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Franz Kaver 
Leixl. 

aterkandgerichtsaſſeſſor:--Anton Schluͤſ—⸗ 

ſelmayer. 

Landgerichtsactuar:--Aloys Miltner. 

Landgerichtsdiener: Augelus Ruckle. 

2.) Koͤnigl. Rentamt Guͤnzburg in 

Guͤnzburg. 

Rentbeamter: Titl. Johann de Deo Gietl. 

Rentamtsdiener: Anton Frey. 

3.) Aerztliches Perſonal: 


Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Mathias Aloys 


Gaßner in Guͤnzburg. 
Landarzt: Titl. Anton Jehle in Rieden an 
der Koͤtz. 
(Die Übrigen Bezirke Guͤnzburg, Holz— 
heim, Le ipheim, Oberelchingen, und 
Rettenbach ſind noch unbeſetzt.) 
Thierarzt: Titl. Mathias Schuler in Guͤnz⸗ 
burg. 
4.) K. Diſtrictsſtiftungs-Admini— 
ſtration: 
(Fuͤr die Landgerichts-Bezirke: 
burg, Burgau, und Lauingen.) 


Guͤnz— 


— — — 
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Adminiſtrator: Titl. Johann Georg Bloͤßt 
in Guͤnzburg. 
Adminiſtrationsdiener: Moriz Weinſtein. 
5.) K. Straffens, und Waſſerbau— 
Inſpeection: 
(S. Donauwörth. p. 486. des Kreiss 
Intelligenzblattes.) 
Weegmeiſter: Joh. Haller in Günzburg. 
6.) 8. Forſtperſonal: 
8. Forſtamt Günzburg: 
Oberfoͤrſter: Ziel. Gottlieb v. Greyerz 
in Günzburg. 
Amtögehälfe: Ziel. Wilhelm v. Schaaf, 
bafeldft. 
Revier Leipheim: 
Revierfdrfter: Zitl. Conrad Acher in Leip⸗ 
heim, 
Forſtwarte: Joſeph Steger in Oberel— 
chingen. 
Caſpar Schnuͤrle in Pfuhl. 
Mathias Schnuͤrle in Holz 
ſchwang. 
Bonus Dabiweinerin Obere 
fahlheim. 
Forſtgehuͤlfen: Leonhard Ummann in Ober⸗ 
eldhingen. 
Franz Joſ. Binder, dafelbft. 
GeorgHaaginBubesheim. 
Aloys Bauer daſelbſt. 
Revier Roͤfingen: 
(S. Landgericht Burgau. Oben S.435.) 
Revier Stoffenried: 
(S. Landgericht Roggenburg). 
Forſtwart: in Waldſtetten (Logts. Guͤnz⸗ 
burg) David Wengermayer. 
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Revier Noggenburg: (5. Landgericht Unterthalfingen; Stationift: Xaver 
Roggendburg). — ——— 
erelchingen; Johann 

Revier urſperg: (S. Landgericht — Baptiſt Mayer. 
Urſperg). Unterelchingen; e = 3 Georg 

7) K. Diſtriets⸗—Schulinſpectoren: Helldobler. 
0.) Koͤnigliche Poſtverwaltung in 


a.) der katholiſchen Schulen: Titl. Franz 
oo Engelhard, in Günzburg, ehes 
maliger Nector des Piariften: Eollegiums, 
zugleich Diftrierd:-Schulinfpector des Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Ichenhauſen. 

Titl. Ulrich Baumgartner, Pfarrer in 
Thalfingen. 

b.) der evangeliſchen Schulen: Titl. 
Samuel Trdglen, Stadtpfarrer in ei” 
heim, zugleich Diſtrictsdekan. 


8.) 8. Salzamt Günzburg: 
Salzbeamter: Ziel, Franz Weigel in Günzs 
burg. 

« oh. Nepomud v. Reis 
Ben, prov. 

I) Rr Dbers Mauts, und Hallamı 

Günzburg, 
Dberbeamter: Titl. Zofeph Hutter, 
Gontrolleur: s ob. Earl Käß. 


Amtsſchreiber: 


Hallverwalter, and Waagmeiſter: Title: 


Joh. Georg Peter. 
Manualfuͤhrer: Titl. Carl Mayberger. 
Offiziant: ⸗Joſeph Braun. 
Amtsdiener: Xaver Berghamer. 

Joſeph Schwab. 
Stationen: Leipheim; 
Stationiſt: Carl Hauber. 
Riedhauſen; 
—2Ludwig Vogl. 


(zum Obermautamte Neu⸗Ulm gehörig): 
38 * 
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Günzburg: 
Poftverwalter: Titel. Earl Grashey. 
11.) Advocaten: 
Titl. Dr. Joh. Nepom. Ruffie in Günzburg. 
⸗Aloys Schmied, daſelbſt. 





Berichtigung adpag. 529. des Kr. Int. Blatts: 
Revier Diedorf: Titl. Earl Leixl iſt nicht 
mehr Forſtamtsgehuͤlfe in Goͤggingen, 
ſondern proviſoriſcher Revierfoͤrſter 
der Revier Diedorf laut allerhoͤchſten Res 
ſcripts vom iꝙten Mai ıBı3, 
, — — n 
Laut allerhoͤchſten Reſeripts vom rıtr 
Juli d. J. wurde der. f. Rentbeamte Augu⸗ 
fin Pappenberger zu Schrobenhaufen 
auf die erledigte Rentbeamtensftelle zu Wal d⸗ 
münden im Regenkreiſe verfegt, 


Unterm 16" Juni d. J. geruhten Sei- 
ne Königl. Majeftät temporde zum Func⸗ 
tionierenden Actwar bei dem Landgerichte 
Türkheim den Rechtspraktikanten Ignaz 
Hefner zu Neuburg allergnaͤdigſt zu bes 
ſtimmen. 


Unteru ı 1" Juni d. J. wurde die Pfarrei 
zu Och ſenbrunn, Landgerichts Günzburg, 
dem bisherigen Pfarrer, und Diſtrikts⸗Schul—⸗ 
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Inſpektor zu Morsbach im Rezatkreiſe Prie— 
fer Jofeph Barth allergnadigft verliehen. 


Unterm 15° d. J. geruhten Seine Koͤ⸗ 
nigl. Majeſtaͤt der — von dem Herrn Fuͤr⸗ 
ſten zu Oettingen-Wallerſtein fuͤr den bis— 
herigen Pfarrer zu Buchdorf Prieſter Anton 
Weſſely ausgeftellten Praͤſentation auf die 
Pfarrei zu Miündling Landgerichts Dos 
nauwoͤrth die alerhöchfte Beftätti jung zu er; 
tbeifen; und die dadurch erledigte Pfarrei 
zu Buchdorf deffelben Landgerichts nad) 
der Elafjififationsreihe der im Jahre 1813, 
zu Eichſtaͤdt geprüften Pfarrfandidaten dem 
Priefter Bernhard Klüg Cooperator zu Her⸗ 
rieden allergnädigft zu verleihen, 


Die PfarreizuDbermeittingen Lands 
gerichts Randsberg wurde unterm 22'" Juni 
d. %. dem bisherigen Kaplan zu Kühebad) 


Landgerichts Aichach Priefter ar Ha⸗ 


cke allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 15" Juni d. J. ertheilten Sei⸗ 
ne Koͤnigl. Majeſtaͤt der — von ber Frei; 
frau v. Gumppenberg als Bormünderinn ih: 


ter Kinder für den vormaligen Benefiziaten, 


zu Etting Priefter Jofeph Greppmaier 
auf die Pfarrei zu Dfterzhaufen, Lands 
gerichts Rain ansgeftellten Präfentation die 
allerhöchfte Beftättigung. 

Zugleich wurde das hiedurch erledigte 
Schulbenefizium zu Etting, Landgerichts 
Hain dem Priefler Anton Horter Kaps 
lan zu Holjheim allergnaͤdigſt verliehen, 


u — — —— 
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Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 


348.) (Bekanntmachung.) 

Auf Andringen eines Hypothekar-Glaͤubigers 
wird das Defonomie-GutGuggenberg, 
eine Stunde von Schwabmünchen, und 5 Stun: 
den von Augsburg entlegen, am Mittwoch den 
r2ienAuguſt l. J. in der Landgerichts: Kanzley an 
den Meiftbierhenden salva ratiheatione verfauft. 

Dasſelbe bejteht: 

a) in einigen Hausfahrniffen ; 

b) in.einemganz gemauerten Schlofgebäude zu 3 
Stof hoch mir 9 Zimmern, einer Kuͤche, 
Speis, und einem geräumigen Keller, dann 
mit einer großen eifernen Hausuhr verfehen ; 

e) in einem gemauerten Defonomie = Gebäude von 
10 Zimmern, mir2 Küchen, a Speisgewölben, 
einem befonders gebauten Tanzſaale, und eis 

“ nem heizbaren Badzimmer, mit 4 geräumigen 

Kellern,, einer angebauten Wagenremiffe, und 

zweyen Pferdftallungen mir Schweinftall; 

d) ineinem gemauerten Vichftalle mit zweyen ans 
gebauten Scheunen,, einem Schnaf:, und 
Huͤhnerſtalle; 

e) in zweyen hölzernen Wagenremiſſen; 

f) in einer gemauerten Holzhuͤtte. 

Dieſe Gebäude bilden ein regelmäßiges Viereck, 
und umfchließen einen mir einem ausgemauerter 
Brunnen verjehenen bedeutenden Hofraum. Zins 
befondere gewährt das Schloßgebäude die auge— 
nehmfte- Ausficht auf einige hundert Ortfchaften , 
und die fruchtbarfie un an der fogenannten 
Hochſtraſſe. 

Zu dieſem Oekonomiegute gehören im gebun⸗ 
denen Zuſtande: 

g) ein Wurz-, und Obitzarten von obngefähr 3 
Tagwerk mit einem gedeckten Kegelplage, und 
einem gemauerten Glashauſe; 


- 
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hy 75 w/4 Jauchert Meder; 

i) 78 ıfö Jauchert Wiefen; 

* 82 1/4, Jauchert Waldungen; 

dann ' 

N das Waldrecht in dem Forfte Waidenhart von 
der Schwabmiünchner, Gemeinde auf bo bis 7a 
Stuͤck Vieh; nud 

m) das Holzrecht — Waldung jaͤhrlich zu 
6 Klafter Scheiter⸗ Holzes, und ı2 Haufen 
Borzen; endlich im ungebundenen Zuſtande 

17 Tagwerk Wieſen, wovon 4 Tagwert als 
Aecker kultivixt werden, und 

0) 10 Tagwerk Waldungen. 

Ban ſaͤmtlichen Realitäten beträgt die einfache 
Steuer 1öfl. ıB Er. 3 hl., und dad Hauptgnt jft 
zugleich mit einem jährlichen Kornbodenzinje von 
1 Schaff a Metzen a Vrl. 2 ©. einem Grundzinfe 
von 7 fl. 6 kr., und einem befeisten Zehend von 
6 Schaf Roggen, und 6 Schaff Haber belaftet, 
die übrigen Leiftungen find unbedeutend, Uebrigens 
bat diefes Defonomies Gut eine befonders anges 
nehme Lage, uud iſt in dfonomifcher Hinfichr als 
Echweizerey vorzüglich anzurechnen. Der gericht: 
lich erhebene Schägungspreis beträgt: 

23,598 fl. a2 fr. — 

Da diefes Gut am no" Febr. 1834. auf 9 
Jahre verpachret wurde: fo wird man die beöfall: 
figen Verhältniffe am Licitationstage näher bez, 


kaunt machen. fi 
Zugleich findet man ſich veranlaßt, alle jene 


Greditoren, welche auf das fragliche Oekonomie⸗ 


Gut Foderungen von weld immer für einer Art 
machen wollen, dffenrtich aufzufodern, dieſelben 
Bis zum zaten Yugut 1. J. hierorts genügend aus⸗ 


zuführen, widrigenfalls bey dem Verkaufe auf, 


fie feine Kükficht mehr genommen werden kdunte. 
Schwabmuͤuchen am zqten Jung» 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 

m 


— —— — 
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349.) (Gant⸗Ediet.) 


Johann Georg Ruchte, Oehlmuͤller zu 
Berg, der Pfarrey Heimenkirch erklärte feine 
Zahlungennfähigkeit, und das Refultat der au⸗ 
geftelten Vermbgend-Unterfuchung ergab, daß 
das Vermdgen von ben "Schulden uͤberſtiegen 
werde. 

Das Eoncurd: Verfahren wurde erfannt, und 
nach in Rechtskraft erwachfenem Erkenntniſſe 
werden zur Verhandlung diefer Schuldſache fol⸗ 
gende Ediets⸗-Tage angeſetzt, und zwar ad li» 
quidandum et producendum ber zit July 
818; ad excipiendum der 17% Auguſt 18185 
ad concludendum der 15 Sept. 1818, jedoch 
mit der-Beftimmung, daß diefer letere Termin 
in zwey gleiche Perioden abgerheilt fen, wovon 
die eine Hälfte deffelben -ad replicandum, bie 
andre Hälfte aber ad duplicandum feſtgeſetzt iſt. 

Alle jene, welche num irgend eine Foderung 
an den benannten Johann Georg Ruchte zu ma—⸗ 
chen baben, werden biemit vorgeladen, an ben 
oben angejeßten Edictt » Tagen ihre Rechte’ und 
Foderungen entweder felbit, oder durch hinfängs 
tich Bevollmaͤchtigte fruͤh 8 Uhr in dieffeitiger 
Landgerichtskanzley anzubringen, und zu liqui⸗ 
diren, ‘und zwar um fo mehr, als fie anſonſt 
mit denſelben nicht mehr gehoͤrt, und vor der 
Mafia ausgeſchloſſen wären. ! 2 

Zum Berfuche der guͤtlichen —— die⸗ 
fer Sache, und eines Nachlaſſes wird der ıfe 
Ediets-Tag anberaumt; die Glaͤubiger Haben 
daher zu dieſem Zwecke ihre allenfaͤllige Bevoll⸗ 
maͤchtigte ebenfalls zu beg'waltigen. 


Weiler den aaten Iuni 1818, 
Abaguch Baieriſches Landgericht. 
v. Sinmnt, —— 
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350.) (Bekanntmachung.) 


Katharina Stocklauſer, Wittwe des 
verſtorbenen Bauern Michael Stocklauſer von 
Stribis, des Diſtrikts Staufen hat wegen 
Meberfchuldigung gebethen, ihre fämmtlichen 
Glaͤubiger zum, Verſuch eines guͤtlichen Arran⸗ 
gements, und bey deſſen Mißlingen zu den Gant⸗ 
Verhandlungen zufammenzurufen, 

Es werden temnad) alle Jene, welche aus 
was immer für einem Nechtögrunde Anfprüche 
an dad Mermögen diefer Wittwe zu machen has 
ben, vorgeladen, am a4" Zuly d. J. zum 
Vergleichs-Verſuch entweder perſoͤnlich, oder 
durch hinlänglicy Bevollmaͤchtigte um fo gewifs 
fer zu erfcheinen, ald die Auöbleibenden den 


Beichlüffen der Mehrheit der Erfchienenen beis - 


getreten — geachter werden würden, 

Sollte an diefem Tage ein Vergleich nicht 
zu Etand kommen: fo wird man das Gants 
verfahren erbffnen, wozu der nämliche Tag 

ad liquidandum; 

der 22'° Yuguft ad excipiendum; und 

der az" September l. J. ad. replicandum 
et duplicandum beftimmt ift, und wobey ſaͤmmt⸗ 
liche Ereditoren bey Strafe des Ausfchlußes nach 
Vorſchrift der Gefee zu erfcheinen haben. - 

Zugleich wird man am erften Edictötage die 
Greditoren über fernere Benuͤtzung des ante 
gutes zu Protokoll vernehmen, 


Smmenftadt am a5 Juni 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Erb, Landrichter. 





251.) (Amortiſations-Edict.) 
Den Georg Haideriſchen Kindern 

von Hdrensberg find zwey Staatsobliga⸗ 

nionen, und zwar eine mit 360 fl. sub Nro. 6208, 
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und bie andere mit 35 fl. als capitalifirte zwey⸗ 
jaͤhrige Zinſen in Verluſt gerathen. Auf Ans 
ſuchen des Michael Haider Bauern von Hoͤ— 
rensberg wird der unbekannte Inhaber diefer 
Obligationen aufgefodert, diefe binnen dem 
peremtorifchen Termin von 6 Monaten bey dem 
tonigl. Landgericht zu produzieren, und fich über 
ben rechtmäßigen Beſitz derfelben um fo gewiſ⸗ 
fer auszuweifen, als widrigenfalls diefelben 
amortifirt, und für kraftlos .erflärt werden 
würden. 


\ Grönnenbad) am 26er Juni 1818, 
Königlich) Baierifhes Landgericht. 
kLuzzenberger, Landrichter, 





3532.) (Bekanntmachung.) 


Dom kdnigl. Rentamt Rain wird zur dffent: 
lichen Kenntniß gebracht, daß folgende dieß— 
jährige Groß- und Klein: -Zehenden, uns 
ter ben, in den Gteigerungs- Terminen bes 
kannt gemacht werdenden, früher aber täglich 
am Rentamrsfig zu erfahrenden Bedingniffen 
an die Meiftbierhenden verftiftet werden follen: 

ı) am 11. Juli, die Zehenden von hier 
baupten, Meiden, Neukirchen, Hoͤlzlarn, Kb: 
nigsbrunn zu Thierhbaupten; 2) am 
ı2. Juli, die Zehenden von Münfter, Hemmer: 
ten, Sulz, Oberpeiding und Unterpeiching zu 
Muͤnſter; 3) am 13. Zuli, die Zehenden 
von Baierdilling, Nördling, Haufen und Holze 


muͤhl zu Baierdilling; 4) am 14. Suli, 


die Zehenden von Staudheim, Sala), Mittl- 
ftetten, Grafenburkheim und Ueberader zu 
Staudheim; 5) am 15. July, die Zehenden 
von der Stadt Rain, von Feldheim und Nie- 
berfchönenfeld zu Rain, auf dem Rathhaus; 

2 am 16. July, die Zehenden von Wengen, 
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Huͤrſt, Gempfing, Kunding und Brunnen zu 
Gempfing; 7) am 17. July, die Zehenden 
von Etting, Toͤding, Eſchling, Holzkirchen und 
Waͤchtering zu Etting; 8) am 16. Juli, die 
Zehenden von Illdorf, Lengloh, Dezenacker, 
Ortlfing, Bonſal, Ried und Schaimbach zu 
JIlldorf; 9Y am 1i9. July, bie Zehenden 
von Holzkirchen, Peſſenburgheim, Riedheim, 
Stadel und Hagenheim zu Holzbeim; ı0)am 
a2. July, die Zehenden von Wallerborf, Berger: 
dorf, Weihdorf, Schorn undWalda zu Strau p⸗ 
pen; und 14) am 23. July, die Zehenden von 
Oberbaar, Perlesmähl, Heimperödorf, Lechlings⸗ 
zell, Oſterzhaußen, Echsheim und: Reicherrftein 
zu Unterbaar. ‚ 

Alle diejenige, welche diefe Getreid= und 
Klein: Zehenden zu pachten gefonnen, und als 
Pächter zur Annahme geeigner find, werden ein: 
geladen, an den obenbenannten Tagen und Zus 
fammentunftö» Orten fi) einzufinden,- über ihre 
Befähigung zur Licitation, wo es nöthig ift, 
fi) auszuweifen, und ihre Ungebote zu legen. 
Der Zujchlag erfolgt mit Vorbehalt hoͤchſter Ge: 
nehmigung. 

Niederfchbnenfeld am ad. Juny 1818, 


Königlich Baierifhes Nentamt 
Aınmon, Rentbeamter. 





353.) (VBerfteigerung.) 

Auf Anfuchen ber Sutereffenten wird bis 
Donnerfiag den 30. July I. J. Vormittags 
10 Uhr das von den Handelsleuten Gebrüder 
Wagenfeil eigenthilmlich dahier befigende, 
mit allen Erforderniffen zur Rothgärberey vers 
fehene, in der Vogtgaſſe gelegene Gebäude salva 
ratificatione der ntereffenten dffentlich im hies 
figen Stadtgerichts-Locale an den Meiftbietens 
ben verfauft werden. 


— ⸗— — 
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Kaufsliebhaber haben fich bemgemäß am 
befagten Tage hierorts einzufinden, und ihre 
Angebothe zu Protokoll zu geben, fie koͤnnen 
täglich benannte Realität in Nugenfchein nehmen, 
Kempten den Zotm Funy 1616. 
Königlihes Stadtgericht. 
Licent. Kellerer, Stadtrichter. 


Buchs, Prot. 





354.) (Borladung.) 

Mehrere gegen den Shlöner Ulrich Kotts 
main zu Hafenhofen eingefommene Schulds 
Magen, und deffen eigenes Schuldengeftändniß 
machen eine gerichtliche Erhebung feines Schule: 
denftandes nothwendig. 

Es wird daher zur Liquidation, und zum 
Berfuch eines guͤtlichen Vergleichs auf Montag 
den a7!" dies Tagsfahrt anberaumt, alle dies. 
jenigen, welche an den Schuldner aus welch 
immer einem NRechtötitel Forderungen machen 
fbunen, werden daher bffentlich, umd sub poena 
praeclusi vorgeladen, an dieſer Tagsfahrt ents 
weder perſoͤnlich, oder durch genugſam, uud zu⸗ 
gleich zu einem guͤtlichen Vergleich bevollmaͤch⸗ 
tigte Anwaͤlte in der Untergerichtskanzley all⸗ 
bier zu erſcheinen, und {hre Forderungen rechtös 
behdrig zu liquidiren, J 

Auch wird auf Anſuchen des Schuldners 
Samſtags den asten dies deſſen Auweſen, beites 
hend, in Haus, daran gebautem Stadl, fit 
Garten und Gemeinpsgerechrigkeit, dann 2 ıfa 
Ichrt. Aecker in allen 3 Feldern in dem Wirths⸗ 
hauſe zu Hafenhofen salva Ratiſicatione Cre- 
ditorum zum oͤffentlichen Verkauf ausgeboten 
werben. 

Kaufsliebhaber haben ſich daher an obigem 
Rage alldort zu melden, vie Kaufsbedingniffe, 
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und die auf den Anweſen baftenden Laften, und 
Beſchwerden zu veruehmen, und Auswärtige fich 
durch nerichtliche Vermdgens » „und Leumunds⸗ 
zeuguiſſe aus zuweiſen. a ga Jr: 
Glört am zfen Zuli 1818, 
Koͤnigl. Baier. Gräfl. Fuggerſches 
Uniergericht, 
j Baugger. 





855.) (Somenrsevict.) 

Das Schuldenwefen des Bauren Johann 
Maier zu Muͤndling bat die Einleitung 
des allgemeinen Konkurfes feiner Gläubiger 
nothwendig gemacht. Es werben daher folgenz 
de Edictstage feſtgeſetzt: 

Montag der Zie Auguſt gegenwärtigen Jahrs 
zar Produktion, und Liquidation, dann Aus fuͤh⸗ 
rung der Vorzugsrechte; Donnerſtag der 3 Sep⸗ 
tember zur Anbringung der Einreden; Montag 
der 5tt October zur Replikhandlung; Donners⸗ 
tag der 2a’ October zur Abgabe der Duplik. 

Die ſaͤmmtlichen Gläubiger des Johann 
Maierd haben an biefen Tagen entweder in 
eigener Perfon, oder durch genuͤgend Bevoll« 
maͤchtigte zu erfcheinem, und zwar am eriten 
Edictstage bey Strafe des Ausſchluſſes von ges 
geuwaͤrtigen Eonfurfe, an ben übrigen Ediets⸗ 
tagen bey Strafe des BVerluftes der jedesmali⸗ 
gen Verhandlung. 

Am erſten Edictötage wird auch bas Anwe⸗ 
ſen des Johaun Maier in dem Geſchaͤftszim⸗ 
mer der unterſchriebenen Behbrde dffentlich vers 
ſteigert. — Daſſelbe beſteht in einem einſtoͤckich⸗ 
ten Wohnhauſe mit Stall, Scheune, und Gars 
ten, 2 1/4 Saucherten Gemeindenugung, 30 fa 
aucherten Aeder gebunden, Handlohn⸗ Guͤlt⸗ 
und Zehendpflichtig, — 3 Tagw. zweymaͤdigen, 
undenen handlohn⸗ und guͤltpflichtigen Wie⸗ 
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fen, und in 3 ıfa Jaucherten ludeigener zehent⸗ 
pflichtiger Weder. 

Kaufsliebbaber Fünnen dieſes Unwefen zu 
Mindling einſehen, und die darauf haftenden 
Raiten bey dem fönigl. Rentamte zu Kaisheim, 
und bey dem k. bairrifchen fuͤrſtl. Oett. Wallere 
fteinifchen Patrimonialgerichre zum heil. Kreuze 
dahier, ald grumdherrlicher Behdrde, erfahren. 
Donauwoͤrth am aten Zuli 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





356.) (Verfaufs:Edict.) 

Unter Vorbehalt der Genehmigung ber Gläus 
biger wird am Dienftag den abten d. M. Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr in diesfeitiger Lands 
gericht8 » Hanzley das in die Gant gerathene 
Anwefen des Wirths Joſeph Brenzfer zu 
Hennhofen an den Meiftbierhenden verfauft 
werden. 2 


Dies Anwefen, welches mit 10 Prozent ber 
ſtandbar ift, bejteht in einem Haufe, Garten, 
und Gemeindinugen, in 11 Jaucherten Acder, 
3 3/4 Tagw. Wieſen, und einigen Hauss und 
Wirtbſchaftsrequiſiten. 

Kaufsluſtige moͤgen daher ihre Angebothe 
zu der bemerkten Zeit zu Protokoll geben; je— 
doch haben Fremde, welche nicht hinlaͤnglich 
befannt find, fich durch obrigkeitliche Zeugniffe 
über ihr Vermögen und ihren Leumund aus— 
zuweifen. 

Dillingen am ten July 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 


Schill, Landrichter, 
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857.) (Belanntmachung.) 

Der vermdg Defrets vom 14!" vorigen Mos 
nats auf den zo Zuly I. 3. diesfeits feitges 
fegte Unwefens » Verfauf des bierortig 
bürgerlichen Meggers Anton Hörmann bat 
aus mittlerweile ſich neuerlich entdedten Grüne 
den bis auf weiterd zu umterbleiben. 

Welches zur allgemeinen Kenntuiß gebracht 
wird. J 
Burgau am aten July 1816. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


358.) (Getreidverfauf.) 


Unter dem Vorbehalte der höchften Geneh⸗ 
mizung werden 

‚tms, den ıdten dieſes Monats im Spital 
zu Mindelheim 8 Schfl. Veefen, g Schfl. Rog⸗ 
gen, 40 Schfl. Haber; 

atene) den adten dieſes Monats im Spital 
zu Kaufbenern 36 Schfl. Veefen, 10 Schfl. Rog⸗ 
gen, 8 Schfl. Gerfte, 150 Schfl. Haber je 
desmal von 10 bis »2 Uhr Mittags in Kleinen 
Parthien von ı bis 1oSchäffeln im Aufitreich 
verkauft werden, wozu Kaufsluftige eingeladen 
werben, 

Mindelheim am It Yuly 1816. 
Königlich Baieriſche Diftrifts: Stiftungss 

Aominiftration. 
Bad), Fonigl, Abminiftrator. 





#59.) (Borladung.) 

Nachdem durch gitlihe Schuldnadhlaßver- 
handlung vom ıatım Mai d. J. das Bene: 
dikt Wezel'ſche Unmefen in Greimoltse 
hofen von ſaͤmmtlichen Gläubigern dem Sohn 
Kaver Wezel überlaifen worden iſt, derfelbe fich 
aber gleich barauf von Haufe, unwiſſend wos 

39 
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bin, entfernte, umb von feinem Aufenthalts- 
orte bisher nichts in Erfahrung gebracht were 
ben konnte, indeffen das Gut nicht mehr laͤn⸗ 
ger unbefegt bleiben kann: fo wird diefer le— 
dige Zaver Wezel auf AUndringen des Haupte 
gläubigers, und des Vormänders feiner Übrigen 
Geſchwiſterte hiemit dffentlich aufgefordert, bin⸗ 
nen 3 Monaten vom heutigen Tage an fich um 
fo gewiſſer dahier zu melden, ald nad) Verfluß 
dieſes Termins fein aͤlterliches Anweſen enrwes 
ber an eines feiner Geſchwiſterte uͤberlaſſen, oder 
dffentiicy verkauft werden würde, 
Babenhaufen am S® Yuly 1618. 


Königl, Baieriſches Zürftlih Fuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 


v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





360.) Gekanntmachung.) 


Da die Zeit der Zehentverſtiftung 
wieder eintritt; ſo wird zur Erzielung einer 


moͤglichſt großen Concurrenz von Pachtliebha⸗ 


bern hiemit oͤffentlich bekanut gemacht, daß die 
Aerarial-Zehenden des hieſigen Amtes an nache 
folgenden Tagen der Öffentlichen Verfteigerung 
ausgeſetzt werden: 

») der Zehend zu Ottmarshaufen am gie Yuly 
in loco Ottmarshauſen; 2) der Zehend zu Bos 
bingen am zo July im Orte felbit; 3) den 
Zehend zu Kleinaitingen am ı 1!" July daſelbſt; 
4) der Zehend zu MWehringen am 13" July beim 
dortigen obern Wirthe; 5) der Zehend zu Grar 
ben am a4 Zuly im Wirthshauſe daſelbſt; 
6) der Zehend zu Großaitingen am isſten July 
beim Peitſcher; 7) der Zehend zu Schwabmuͤn⸗ 
en, und Mitreljtetten am abten July in ber 
Rentamtsfanzley ; 8) der Zchend zu Langenerrin⸗ 
gen am a7ten July beim Schlößhwirth bafelbft; 
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9) der Zehend zu Meftererringen, und Gennach 
ben öfter July im Schloͤßl zu Langenerringen ; 
20) der Zehend zu Schwabmuͤhlhauſen den 
zo July im dortigen Wirthshauſe; 11) der 
Zehend zu Kleinfizighofen am 2uten Zuly beim 
Wirth dafelbft, und ı2) der Zehend zu Großs 
Eizighofen am aan July im dafigen Wirthshaus. 

Auswärtige Pachtliebhaber wollen ſich mit 
gerichtlichen Zeugniffen über ihre Vermoͤgens⸗ 
verhältniffe verfehen, wenn fie nicht einen im 
Amtöbezirke anfäfigen vermögl. Buͤrger als Ge: 
wöährfchafter für ihre Pachtangebothe beſtellen 
koͤnnen. 

Die Pachtbedingniſſe werden jedesmal vor 
Anfang der Verhandlung verleſen, und erklärt 
werden. 

Schwabmünchen den Zien Zuly 1818, 

Königlich Baieriſches Rentamt. 


Grosmann, Rentbeamter. 





361.) (Borladung.) 


Der den af" September 1761 zu Winde 
‚ Baufen gebohtne Joſeph Benz ift fchon 
über 30 Fahre landabwefend, und hat der aufers 
gerichtlichen Vorladung feiner nun alldort ver: 
forbenen Mutter Maria Anna unerachtet feinen 
Yufenthaltöort nicht angezeigt. 

Auf Anfuchen der in dem ruͤckgelaſſenen Te⸗ 
fament fubitituirten Erben wird berfelbe, over 
deſſen allenfallfige Leibeserben hiemit von ums 
terfertigter Gerichtsbehdrde aufgefordert, fich 
bierortö a dato binnen 6 Monaten um fo gewifs 
fer zu melden, und zu legitimiren, ald widris 
genfalld nach Ablauf diefes peremtorifchen Terz 
mins diefe in 200 fl. bejiehende Erbſchaft den 
fubftituirten nächften Erben eben fo, als ver 
Ihm aus der Pfarr Nepomuk Benz. Erbsmaſſe 
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zugefallene Erbötheil "pr. 133 fl. deffen Ges 
fdwifterten gegen genitgende Caution ausgehäns ' 
diget werden wuͤrde. 
Gloͤtt den art July 18318. 
Königlich Baieriſches Graͤflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
Baugger. 





362.) (Gant-⸗Ediet.) 

Da ſich Katharina Vigezi Leerhaus⸗ 
beſitzerinn zu Lechfeld uͤberſchuldet erklaͤrte: ſo 
wird himit auf Donnerſtag den Zoten July d. J. 
ad producendum et liquidandum, und zum 
Verſuch der Güte, auf Donnerötag den 27'% 
Auguft eventuell ad excipiendnm; ad conclu- 
dendum aber, und zwar zur Replif auf Düne 
nerftag den wol" September; zur Duplif auf 
Donnerſtag den 24” December jeweils früß 
9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem angefeßt, 
daB die Ausbleibenden nach den deffalls beſte⸗ 
henden Gefegen behandelt, Die verfpätet oder 
nicht continuirlich Liquidirenden hingegen, um 
Geld geftraft werden. 

Am erften Edietstag wird zugleich das Ans 
wefen, in einem fehr guten Haus, dann Wurz⸗ 
und Gradgarten pr. 1/4 Tag. beftehend, dem 
Meiftbietyenden überlafien. 


Schwabmuͤnchen am 4" July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Braunmühl, Landrichter, 





363.) (Bekanntmachung.) 

Joſeph Remmele, Bauer von Pleß, 
jetzt zu Trunkelsberg, erhielt am Z3oten Sept. 
1812 von dem damaligen koͤnigl. baier. Land⸗ 
gericht Babenhauſen als Pleſſiſchen Waifene 
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Caſſe⸗ Adminiſtration Obligationis loco einen 
Rechnungs » Ertract auf 132 fl. 24 Fr. Capital, 
amd 128 fl. Zinsruͤckſtand lautend. 

Diefed Document fol - verlobren gegangen 
feyn, und wird von -genanntem Nemmele auf 
Austellung einer neuen DObligation über fein 
noch in 410 fl. 4ı Er. Zinsruͤckſtand beſtehendes 
Guthaben angedrungen 5: der: allfällige Beſitzer 
Diefes Rechnungs » Extractd wird. daher aufgefors 
dert, binnen 6 Wochen denfelben anher zu pros 
euriren, und feine allfälligen Anfprüche auf dies 
feö Guthaben nadzuweifen, widrigens er mit 
diefen an die Pleffifche Waifen » Eafje auöges 
fchloffen werden würde, 

Babenhaufen den 6" Zuly 1818, 
Könige, Baieriſches Fuͤrſtl. Fuggerſches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 





264.) (Amortiſatious-Edict.) 
Nachdem ſich mit dem unterm eqien Nov. 
1817 ausgefchriebenen Angerbrief über die Jos 
Hann Gottlieb Burkhard'ſche Miefe, 
Grundprotokoll 8. p. 89. Niemand gemeldef, 
oder folchen vorgewiefen hat, jo wird nummehr 
gedachter Angerbrief für kraftlos erklärt, 
Augsburg den gt July 1618. 
Königlich Baierisches Kreis: u. Sadtgericht. 
v. Caſpar, Director. 
Enflin, Acceſſiſt. 





365.) (Belantmadhung.) 

Nach hoͤchſtem Referipre vom in dies Mos 
nats foll der Holzbedarf pro 1818/19, wel: 
&er in 15 Klafrer Birken, und a6ı Klafter 
Fichten = Holzes befteft, auf dem Wege eines 
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Öffentlichen Affordes an den Wenigſtnehmenden 
salva ratificatione verjleigert werden. 

Zu Diefer eventuellen Verhandlung wird num 
Montag der 27° Zuly d. 5. Vormittags 10 big 
12 Uhr beflimmt, wozu die Afkordluftige hie 
mit eingeladen werden. 

Augsburg deu ııfr July. 1818, 
Königl, Adminiſtration der parit, Armen⸗ 
Verforgungs s Anftalten, 


Mayrhofer, Adminiſtrator. 





366.) (GläubigersBorladung.) 

Die Wittwe und Shlönerin Therefe Rie— 
gerinn zu Zufamzell bat um Liquidatiom 
ihrer Schulden nachgefucht, um fich wie immer 
mit ihren Gläubigern im Vergleihungs = Wege 
abfinden zu koͤnnen. 

Es werden daher alle jene, welche. an die 
Wittwe Therefe Riegerin Forderungen zu mas 
hen haben, zur Liquidirung ihrer Forderungen 
auf Freitag den Zaten July 1818 früh 8 Uhr 
unter dem Rechts-Nachtheile des Ausfchlußes 
im Nichterfcheinungs = Falle in hiefiger Landge⸗ 


richts⸗Kanzley zu erſcheinen, vorgeladen. 


Nach der Liquidation wird der verſammel⸗ 
ten Glaͤubigerſchaft das Weitere erdffnet werden, 
" Mertingen den ıtn July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 





367.) (Belfanntmachung.) 

Da dad auf das Shlöamvefen bes Jo—⸗ 
ſeph Thomamiller von Weftendorf ges 
fhlagene Auboth & 500 fl. von den Glaͤubigern 
nicht genehmigt wurde; fo wird folches wieders 
hohlt unter Beziehung auf die Beplage zur 
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Moy’fchen Zeitung Nro. 119 auf Donnerftag 
den adten dieſes zum Verkauf ausgefchrieben, 
wobey Kauflufige mit ben noͤthigen Zeugniffen 
verfehen bis Fruͤh 9 Uhr zu erfcheinen eingelas 
den werben. 
Wertingen den gt July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





368.) (Zrudhtverfauf.) 

Am Samftag den St Auguſt d. J. Nach⸗ 
mittags ⸗ Uhr wird in der Rentamts-Kanz⸗ 
Ley zu Lindau der auf dem Nebenhaufe des 
Joſeph Milz im Bande bey Opfenbach 
befindliche drarialifhe Haber » Borrath 
gegen 140 baierifche Schäffel betragend pars 
thienweife die Parthie zu 5 Schäffeln an den 
Meiftbiethenden im Aufſtreiche verkauft wers 
den, welches biemit bekannt gemacht wird, 
‚damit die Kaufsliebhaber auf bemeldre Zeit in 
der Rentamts:Kanzley fich einfinden kdu⸗ 
men, wo ihnen ein Mufter davon vorgezeigt 
werden wird. 


Lindau den rot July 1818, 
Königlich Baieriſches Rentamt. 
Roth, Rentbeamter. 





369.) (Gant:Edbict.) 

Krefcentia Wagner Witwe, und Her 
Bamme zu Eppishaufen-hat fih inſolvent 
erflärt, und um Feilbiethung ihrer Soͤlde im 
Meg des Gantverfahrend gebethen. 

Es werden daher alle diejenigen, welche an 
gedachte Wittwe Erefcenz Wagner eine Forderung 
zu machen haben, bieburd) gerichtlich, und per⸗ 
emptorifch vorgeladen, am Donnerſtag den a3 
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July Bormittagd 9 Uhr in bieffeitiger Gerichte 
Kanzley ihre Forderungen gu liquidiren, am Don⸗ 


neritag den a3ten Auguſt zu excipiren, und am Ju 
Auguſt zu concludiren. © 

Bei der sten Tagsfahrt wird auch der Verkauf 
der Solde auf das Meiſtgeboth auögerufen 
werben. 

Das Shlögut beftehtin Haus, daran gebau⸗ 
tem Stadel, Garten, und Gemeindsgerechtigfeit, 


nebſt einem Halbhoͤfel mit q Jauchert Acer, und 


s ıfa Tagw. Maad, welches alles beſtandbar iſt. 
Dann an eigenen Aeckern 3 Ichrt., ı ıfa Vrtl. 
und ı/a Tagw. Maad. Die darauf haftende Ab⸗ 
gaben werden bei der Verkaufstagſatzung den 
Kaͤufern vorgelegt werden. 
Kirchheim am 4 Juli 1818, 


K. 5. Gräfl, Zuggerfches Herrſchaftsgericht. 
Eichen, Herrfchaftsrichter, 





370.) (Amortifationd-Edict.) 

Der verwirtibten Maria Anna Schwarg 
von Landholz Pfarrei Legau iſt eine Staates 
Obligation von 6o.fl. sub Nro. 3, in Berlurß 
gefommen. 

Auf Anfuchen derfelben wird der unbefannte 
Innhaber diefer Obligation aufgefordert, diefe 
binnen dem peremptorifchen Termin von 6 Moe 
naten bei dem K. Landgericht zu produgiren, und 
fi) über den rechtmäßigen Befig derfelben auszu⸗ 
weijen, wie im widrigen diefelbe amertifirt , und 
für kraftlos erflärt werben wird. 

Groͤnenbach den z6t" Zuni 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Zuzzenberger, Landrichter. 





Intelli 


bes Königliq— 


Oberdon au— 


——⸗ñ ni 2 


genzblat! 





* 


o 


BSalerifgey 


Kreiſes. 





Augsburg, 


Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 
Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Oberguͤnzburg, 
nach Steuerdiftricten vorgetragen. 





1. Steuerdiftriet Aitrang. 
Yitrang, (Pf. D.), Sct. Alben, (E.), 
Bininge, (W.), Gdrwangs, (M.), 
Münzenried, (MW), Ummwangs, (W.). 

U. Steuerdiftrict Apfeltrang. 
Apfeltrang, (Pf.D.), Königsberg, 
(B.), Wenglingen, (fl.D.). 

11, Steuerdiftrict Ebersbad. 


Algers, (W.), Ebersbad, (P.D.),. 


Gfaͤll, (W.), Gfaͤllmuͤhl, (E.), Hau⸗ 
prechts, (2H.), Heißen, (W.), Ho f⸗ 
manns, (E.), Obermelden, (E.), Reichs 
holz, E.), Rufen, (29.), Unter mel⸗ 
den, (29.), Wielands, (W.) 
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N” 15. den aı= Zuly 1818, 


— — 


"IV. Steuerdiſtriet Frieſenried. 


Aſchthal, (W.), Bloͤcktach, (gr. D.), 
Brandlen, (2hH.), Frie ſenried, (Pf.D.), 
Haid, (E.), Haslach, (E.), Mäder 
ſchach, (W.), Saͤlen wang, (D.), Weißen, 
(W.), Weite, (2H.). 


V. Steuerdijftrict Geiſenried. 


Engeratsried, (W.), Geißenried, 
(Pf. D.), Hattenhofen, (l. D.). 


VI Steuerdiſtriet Hopferbach. 


Bremberg, (W.), Hopfer bach, (P.D.), 
Hufſchlag, (W.), Langenthal, (W.), 
Moosmuͤhl, (E), Oſterwald, (a.), 
Schellenberg, (29.), Schmalzholz, 
(W.), Schwanteln, (W.), Seifried, 
(E.), Simmerberg, (W.), Stdden, 
(W.), Weihermuͤhle, (W.). 


VI. Steuerdiſtriet Huttenwang. 


—Huttenwang, (Pf.D.), Neuenried, 
(D.), Wolfholz, (BV.). 
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VL Steuerdiſtriet Kemnath. 
Kemnath, (Schloß, u. Weiler), Klein⸗ 
kemnat, (Pf. D.). 


IX. Steuerdiſtrict Oberguͤnzbuurg. 
I® Section, Br 


Ir Section. 
N ee ), Sraftisried, — 
Nuitzemuͤhl, (E.), Reigers, (W.), 
Schweinlang, (D.), Weſterried, (W). 
Ile Section. 


Dbergänzburg, (Markt, Pfarre, Sit des 
k. Landgerichts, und Rentamts). 

II Section. 
Albrehts, (kl. D.), Autenried, (W. * 
Eggenbuͤhl, (We), Gunzach, (W.), 
Immenthal, (D.), Mittelberg, El.D.), 
Rohr, (W.), Sellthuaͤrn, (kl. D.), All⸗ 


gey, (E.), Heimhalden, (W.), Rud⸗ 


warz, (W.), Schellhorn, (W.), Staig, 
(W.), Stockach, (E.), Thal, (W.), 
Upratsberg, (W.). 

HE Section. 
Berg, El. D.), Bihrholz, (E.), Burgs 
fall, (€), Burg, (kl. D.), Freyen, (W.), 
Greggen, (39H), Habersberg, (l.D.), 
Liebenthann, (W.), Seefen, (W.), 
MWolfartöberg, (W.). 
X. Steuerdiftriet Oberthingau. 


Aichelſchwang, (W.), Beilftein, (WB), 
DOberthingau, (Pf. D.), Deſchenau,— 
¶E.), Ried, (.D.). 

XI. Steuerdiftriet Ronsberg. 
Birkach, (29), Buchſtock, (W.), Din⸗ 
gisweiler, (W.), Grueb, (W.), Holz⸗ 
"Heu, (E.), Kapelhof, (E.), Letten, 
(2 H.), Meyren, (W.),Neuenried, (W.), 
' Dberweiler, (l. D.), Oberſchochen, 
(W.), Rousberg, Markt u, Pfarre), Sig⸗ 
mairs, (W. ————— ),Wolfß, 
(2 9.), Zadels, (W.). 

XU. Steuerdiftriet Unterthingau. 

fe Section, j 

Haugen, (W.), Heuwang, (W.), Fägere 
muͤhl, (E) Unterthingau, (Markt, u. Pf). 


Bruͤneck, (E), Kipfenberg, (W.), Reim 


hardtsried, (gr. D.), Schotten, (2H.). 


A. Steuerdiſtrict Untrasried, 


Engelwarts, (E.), Eſchers, (kl. D.), 
Freitags, (E.), Habrauz, (W.) Horn, 
(E,), Hueb,(29.), Maneberg, (W.), 
Niederfhwang, (E.), Oeſch, (29), 
Dfterried, (W.), Remelöberg, (W.), 
Sonderried, (W.), Untsasried, (Pf. 
D.), Weigenried, (H,D.). 


XV. Steuerbdiftrict- Willofs. 


Baierds aud Bayrisried, (Pf. D.), 
Beſchaunen, (W.), Bihls, (W.), Wins 
kenhofen, (W.), Blumentied, (W.), 
Eglofs, (W.) Lausbihl, (E.), Mayıs, 
(29.), Mautid, (W.), Mindelberg, 
(MD), Mindelmäpf, (E),Reihards- 


“ried, (W.), Schönlings. (W), Son 


derhof, (2 9.), Stehlings, (M.), 
Bödlken, (W.), Webams, (M 3» Mils 


lofs, (D.) 


—r 1 — 


Bon der k. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtra⸗ 


tion Oberhauſen wurden extradirt: 
XXXVM. 
An das K. Landgericht Wertingen: 


Die Stiftungen 
A.) des Cultus: A 


1,3uXffaltern, da6 Dermdg. der Pfarrkirche; 3 


a. ⸗Aſpach, re « Kapelk; 
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3. zu Bindmangen, d. Vermdg. der Pfarrkirche; 
I -8 .: 8 es 2 'z' Rapelle; 
5. »Bliendbadb, s «= Berfihe; 
6. e Buttenwiefen, . =. PREISE ; 
9. särauenfletten, =. =... "sug 
8. - Gottmannshofen,: ⸗ ⸗—23 
9. ⸗Hegnenbach,⸗ ⸗ so 80 235 
10. sHerbertöhofen, s e 2: 23%; 
11. ⸗-Hirſchbach, nn .Faıs z 
12. = fillentbal, = s = Kapelle; 
13. ⸗Oberthuͤrheim, > s Silialfirche ; 
14. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ewigen Lichts 
Stiftung; 


15. ⸗Oſtendorf, = Filialkirche; 


s 
16. Pfaffenhofen, s s Pfarsfirche; 
m: 8.2.8. 8  «Brubderfchaft; 
18, ⸗ ;. e ⸗ ⸗ ⸗Armen See⸗ 
len⸗Stiftung; 


19. Sontheim, = = Filialkirche; 


a0. sUnterthärheim, = u... 35 
8. & re vr ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Er Stiftung; 
a2. ⸗ ⸗ s ss ss Geelenmeßs 
Stiftung; 
23. ⸗ ⸗ ⸗222 ⸗S ewigenbichts⸗ 
Stiftung; 
24. ⸗-Villenbach, = ⸗ ⸗Pfarrkirche; 
25.⸗Wengen, ⸗ ⸗ ⸗——⸗23 
26. ⸗Weſtendorf,,/⸗6—3 
27. 5 ⸗ »s = 5.» Fruͤhmeß—⸗ 
Stiftung; 
ad, e FE TEE ⸗Bruderſchaft; 


29. -Wortelſtetten, ⸗ 
Z0.-Zuſamaltheim,⸗— s 
31. 5 ;se .» 


⸗ Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Fruͤhmeß⸗ 

Stiftung; 


40 ® 


— i — I) 


604 


32. zuzuſamalthe im, das Verm. der Fruͤhmeß⸗ 

Haus-⸗Bau⸗Stiftung; 
33. ⸗ ⸗ ⸗ "es s Bruderfchaft; 
34. »Zufammzell, = s = Pfarstirche, 


Ferner: 
bie Fuͤr ſtlich Fugger'ſchen Stiftungen 
35. zu Biberbach, das Vermdg. der Pfarrkirche; 
36. -Eiſenbrechtshofen,⸗⸗ ⸗—3 
37.-Feigenhofen, = = = Filialfirchez 
38. stangenreihen, 5 = z Pfarrkirche; 
39. ⸗ ⸗ ⸗ ⸗—⸗Stephans⸗ 


Ba Kirche; 

40. :Martt, . s = :Gchloßfirdhe; 
Ans ee’ e 5 sDeitö-Pflege; 
42. »Prertelähofen, s = s.: Pfarrkirche, 


B. Des Unterrichts: 
zu Pfaffenhofen, das Vermoͤgen der Made⸗ 
riſchen — 


C. Der. Wohlthaͤtigkeit: 
‚ar zu Biberbady, das Vermoͤg. des henſhaſa 
lichen Armenfonds; 
der Trefleriſchen 
Stiftung; 


2, s Mengen, ⸗ ⸗ 


Son der 8, Adminiftrarion der Patholifchen 
Cultus⸗, und- Schulfonds: Stiftungen 
in Augsburg, 
XXXVM. 
An das K. Landgericht Friedberg: 


Vα 


Die Stiftungen 


de⸗ Cultus. 
zu Kiſſing, das Vermdgen der Pfarrklrche; 
er 2 a ⸗ ⸗Fruͤhmeß⸗ 
Stiftung. 


% 
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Ron der Koͤnigl. Stiftungs:Adminiftrarion 23.3uWdrnigftein, d. Vermdg. der Pfarrkirche; 


Meuburg: 


v XXXIX. 


Un das K. Landgericht Donauwoͤrth: 


Die Sti 


ftungen: 


a.) bes Cultus: 


a. zuAltesheim, das 
2.-⸗Asbach, ⸗ 
3. -Auchſesheim,- 
4. ⸗Baierfeld, = 


> s ⸗ ⸗ 
6. ⸗Baͤumersheim, 
7. sBerg, ⸗ 
8. ⸗Buchdorf, ⸗ 
9. >» ⸗ ⸗ 


10. ⸗Erlingshofen, 
11. ⸗Genderkingen, 
a2. ⸗Gunzenheim, 


13. sHafenreuth, 
14. s ⸗ ⸗ 


Vermog. der Pfarrkirche; 
⸗ 3 . ⸗3 
E 5 ».5; 
s e ® ® 3 
» sBruberfchaft; 
ss Filialkirdje; 
⸗ ⸗Pfarrkirche; 
g 8 5 =; 
⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 

Bruderſchaft; 
ss» Pfarrkirche; 
a 3 3 23 

⸗22 ⸗Wahlfahrts⸗ 

kirche; 

s 5 s Pfarrkirche; 

a =  » Kapferfchen 


Mefien-Stiftung ; 


125. » Häufesheim, = s  e. Zillallirche; 
16. ⸗Lauterbach, = « s Pfarrlirhe; 
7. Märttinge m, = sn 9 8 25 
aß: a. . + ze Rofenfranzs 
Bruderfchaft; 

19. sRieblingen, ⸗ =»  s Pfarrkirche; 
2.8 2: 9 se ce  sNfraöceerers 


ſchen Meffen-Stiftungen; 


a, »Schäfftell, = = 
a2, sSuljdorf, ⸗222 


⸗Pfarrkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


24. s3irgeöbeim, » 2 ⸗ 22 


b.) Des Unterrichts: 


zu Buchdorf, dad Vermdgen bed Schulfonds. 
u, ww 


(CXXXI.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Den Sab des weißen Gerftenbiers für den Mes 
nat Julius betreffend.) 


* Namen Seiner. Majeftät 
des Könige. 


Die Tare für weißes Gerftenbier wurde 
für den Monat Julius in der Stadt 
Augsburg auf 3 fr. 3 pf. per Maas, 
einfchlüffig des Lofalauffhlags, in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
naus, und des vormaligen far 
freifes, welche zu dem nunmehrigen Ober 
donaufreis gehören, auf 3 Er. 2 pf. per 
Maas, und in den Bezirken deg 
vormaligen Illerkreiſes, welche dem 
nunmehrigen Oberdonaufreife zugetheilt find, 
auf 3 fr, ı pf. per Maas vom Ganter aus 
fefigefeßt. 

Augsburg den 14" Julius 1818. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
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(CXXXIY.) 


Belonuthednng 
CaAbſchlags Zahlung au den Kriegeihulden VIter Kaffe betreffend, ) 
Sm Namen Seiner Majefät des Königs. 

Durch allerhöchftes Mefeript vom’ zu" Febr. d. J. wurde ben Lnterthanen im 
Landgerichte Mindelheim an ihrer Kriegsfoderung In VI“ Klaffe von ıgogfro, aus der 
Fönigl. Zentral; Peräguations Kaffe eine Abſchlags⸗Zahlung von RER allergnädigft 
bewilligt. 


Nach Verhaͤltniß des beſtehenden Steuerfußes hat das koͤnigl. Landgericht Mindel⸗ 
heim dieſe Summe unter die betheiligten Gemeinden auf nachſtehende Weiſe vertheilt: 


An die Gemeinde Altenſteig PER ..' AR 16 kr. 2 pf. 
⸗ ⸗ Apfeltrach 685 6⸗ 3» 
⸗ ⸗ Darberg tar 4u s I» 
s ee  Dilemng Tr at 2a us ı 8 
8 ⸗ Dorſchhauſen 8— 51; 29 ⸗ L: 
⸗ ⸗ Egelhofen s . . 54 ⸗ 32 ⸗ 1: 
⸗ Erisried ung . 89, 33 ⸗ Is 
⸗ Euttenhauſen 60 5 14 s 3 > 
⸗ ⸗Gernſtal — 4 59 ⸗ —⸗ 
⸗ ⸗ Haßberg 170 5 47 ⸗ 3 ⸗ 
⸗ ⸗ Haußen 4 185 ⸗ 49 ⸗ 2 20 
⸗ Heimenegg se 34 9:24 82h 
⸗ ⸗ Helchenried 42 : 47 5 _ 1 
⸗ ⸗Kirchdorf eh af it  ” 
⸗ Koͤngetsried .... F 13 ⸗ 20 22 
⸗ — Loppenhauſen ‚295 ⸗ 52 a 2» 
s s  Mindelau tr U 
⸗ Mindelheim 845 > Is 2% 
s s Mufenhbaufen . 0. 357 585: "16 
£ ⸗ Maffenbeuren . . . 243 3 56 » 3 ⸗ 
B ; ⸗ 3 € 


Dberurbah a2... 84: 214 
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An die Gemeinde Oberfamlach 
s Dberrieden | 
Dfaffenhanfen 


Safgen 
⸗Saulengrein 


Stetten 
Unteraurbach 
Unterkamlach 
Unterrieden 
Warmisied 
Weilbach 
Weſternach 
Winzer 
Bedernan 


. nm mn ar 


“ 
nme n nenn Min 
BER 


s 
s | Preitindrumn ‘ 
+10 Dionnden 7 3° 


Schoͤnenberg 


Wu EB ID 


’ 


f} 237 8 34 
* u 274 ⸗ 29 
. 353*42 
X 72 15 149 
+ 190 BZ 1 
J * 31 4 58 
. . 182 8 
.999 50 


Summa 6000 e: — 


* 


win ha mie m 


-» won nn m Br 


3 
3 
2 
2 
3 
2 
2 ⸗ 
3 
2 
2 
1 
2 
1 
2 
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3 pf. 


— 


R Dr E03 


2 
’ 


* 
* 


Da. die Landgemeinden der vormaligen Herefchaft Dindefheim da dringende 
Kriegsfehulden abzuführen harten; fo haben die übrigen Gemeinden des Landgerichts auf 
Fünftige Abrechnung hin auf ihre Antheile verzichtet, wo fonach die Ausgleichung hiers 
über bei der nächfifolgenden Abfchlagszahlung bemwerkftellige werben foll, 


Solches wird hiermit zur — Remis gebräßt, 


. Xugsburg den ie Juli 1818, 


Königlich Baieriſche Resierung des Oberdonaukreiſes. 
ve Breybert von Gravenreuth. 


Raiſer. 


Graf v. Armansperg. 


coll, Thalhaufer, 


Ga) 


(OXXKV.).t 
Befanstmaduns. 
(Legate des Jakob Kriſta von Fuͤßen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der in Füßen vexrſtorbene ledige Zim⸗ 
mermeiſters Sohn. Jakob Kriſta hat in ſei⸗ 
nem Teſtamente vom 27" April d. J. nach⸗ 
ſtehende fromme Anordnungen getroffen: 
1. Beſtimmte er für Meß: 

ftipendiennahAbrechnung 

der Schulquatt 
2. für Paramente in der Feld⸗ 
fapelle bei Füßen eben fo 27 
3. für die Hausarme inFuͤßen 30⸗ 
4. für die Schule rofl, und 
Quart Ergänzung , sſt. is⸗ 


zuſammen 100 fl, 
Man bringt diefe frommen Auordnungen 
wohlgefällig zur oͤffentlichen Kenntniß. 
Augsburg, den 21" Juli, aBıB, 


27 fl. 30 fr, 
30 # 
— $ 
—; 


— — 


Koͤniglich Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyhert von — 

Ra uber. 


‚coll. Dr. Mayen 





(CXXXVI) 
Belanntuahung 


C Die Erledigung des Aaplanei: Benehtume zu & ties 


fenhofen betreffend.) 


SmNRamen- Seiner. Majeftät 
des. Königs, 


Dos Kaplanei; Benefizium zu Stiefen 
Hofen iſt exledigt worden. Daffelde liegt 


—— ⸗— nu 


612 
in der. Didzeſe Konſtanz im; k. Landgerichte 


Immenſtadt. 


Die Verpflichtungen bes Benefiziaten 
beftehen. in vollftändiger. Aushilfe im Pfarr⸗ 
amte in der Pfarrei Stigfenhofen nach An; 
deutung bes Pfarrers, dann in, der ‚Vers 
bindfichkeit, 42 gefliftete Meffen des Jah⸗ 
res über zu leſen. 

Der damit verbundene Ertrag befteht im 
ber Benuͤtzung einer Wohnung im eigenen 
Benefiziarhaufe, im Widdum, Zehent, und 
Stollgefällen. Derfelde wird auf 173 fl. 


: ohne die Freimeffen berechnet. 


Uebrigens wirb demfelben von bemygweis 
figen Pfarrer durch Llebereinfunft wesen der 


I Aushilfe im Pfarramte noch Mehreres überlafs 
fen. Jene Priefter, weiche ay diefem Kaplaneiz 


Benefiziumangeftellt zu werden wünfchen, has 
ben fih mit ihren Borftellungen, und Zengnife 
fen innerhalb 4 Wochen bieher zu wenden, 
Augsburg, den ar" JulisıBıd, 
ai, Bai aieriſche Regierung. des 


Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. Hr 
eolk Dr. Mayer. 


_ (EXXXVI) 


Bekanntmachuung.“ 
(Das Benefijium zu Riederu betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤunigs. 
Durch Befoͤrderung des bisherigen Ber, 
nefiyiatenwurde das Benefjium zu Rie dern 
erledigt. u. ıı 


® 7 


LIE zu | 


se 1 


6:3 


Diefes Tiegt in der Didzefe Augsburg, 
im k. Landgerichte Sonthofen; der Benefits 
ziat hat die Verbindlichkeit, in dem zur Pfarrei 
Hindelang gehörigen Filialorte Riedern, 
oder Unt erj och, welches in einem Umfange 
von zwei Stunden 220 Geelen, und eine 
Schule mikäft;-- alle pfarramtlichen — 
tionen auszuuͤben. 

Der Ertrag berechnet ſich auf 337 fl. 
52 kr. nebft der Wohnung in einem eigenen 
Beneßziathauſe; Die jährlichen Laſten .. 
wis: 

Augsburg den St Juli 1816. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern 
Greyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Dr. Mayer. 





(CXXXV 111.) 
Bekanntmachung. 
(Die Aufnabmepräfung proteſtautifcher Pfarramts⸗ 

Kandidaten fuͤr den Herbittermin »BıB betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Der Anfang der diesjaͤhrigen Herbſtauf⸗ ) 
nahmsprüfung proteftantifher Pfarramts⸗ 
Kindidaten ift von der unterzeichneten koͤnig⸗ 
fihen Prüfungs Koumiſſion auf den 12" 


September feftgefegt worden. 
=. Diejenigen Kandidaten der Theologie, 


welche in dieſem Termine der Prüfung ſich 


ui a 
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zu unterwerfen verpflichtet find, werden das 
her aufgefordert, ihre Anmeldungen zeitig 
hieher einzufenden, ihrem Aufnahmsgefuche, 
welches nur einfach einzureichen iſt, for 
gleich ihren kuürzgefaßten Lebenslauf 
doppelt, und ihr Taufgezeugniß im 
Driginal, und in gehörig beglaubig— 
ter Abſchrift unfehlbar beizulegen, ihr 
Unverſitaͤts⸗- Abſolutorium aber, nebſt 
der erforderlichen vidimirten Abſchrift 
davon, nach uͤberſtandener akademiſchen 
Endeprüfung , verſchloſſen, nachholend bei 
zubringen. 


Die Geſuche, und die ſaͤmtlichen Bei⸗ 


lagen muͤſſen auf das geeignete Stem— 
pelpapier ausgefertigt werden. 


Denjenigen Kandidaten, welche ihre An⸗ 
meldungsgefuche, auf die hier geforderte Weis 
fe belegt, einreichen. wird gleich nach dem 
Empfarge- ihre Zulaffung zue Prüfung, um: 
ter Bekanntmachung des Tertes zur ausjnars 
beitenden Probepredigt bewilligt, hingegen 
auf folche Geſuche, welchen obige Erforders 
niſſe fehlen follten, gar feine Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen werden. 


Ansbach den ii Juli 18 8. 


Sonnq⸗ Kommiſſion zur theologiſchen Auf⸗ 
nahmspruͤfung. 
v. Luz. 
Bayer. Fuchs. Roth. 


W? 13527 


3 
2 od 
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Dienſt-, und Kreisnotizzen. 
Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 
Z. Landgerichtsbezirk Hoͤchſtaͤdt. 


1.) K. Landgericht in Höhtädt: 
kandrichter: Titl. Johann Chriſtoph Bloͤßt. 


tr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Benedikt 
Hehl. 
at Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Philipp 


Adam Schaͤffer. 
ZLandgerichtsdiener: Franz Mittermayer. 
2.) K. Rentamt Hoͤchſtaͤdt (in Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt.) 

Rentbeamter: Titl. Daniel Wiedemann. 
Rentamtsdiener: Georg Ehrenbrand. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Baptiſt 

Brey in Hoͤchſtaͤdt. 
Landaͤrzte: Titl. Earl Burger in Stein 
heim. 
⸗ ———— 
heim. 
(Der Bezirk Unterttesbein iſt noch unbefeßt.) 
Thierarzt: Titl. Andreas Schuler in Hoͤch— 
ſtaͤdt. 
4.) K. DiſtrietsStiftungsadmini— 
ſtration. 
(für die Landgerichts-Bezirke Hoͤchſtaͤdt, und 
Nördlingen.) 
BURIDEL LAN ziel. Franz Anfelm Schaf: 
berger in Hoͤchſtaͤdt. 
Amtsdiener: Martin Wagner. 
5.) 8. Straſſen-, und Wafferbau:s 
Inſpection: 
(S. Donauwoͤrth.) 
41 
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6.) K. Forſtperſonal: 

Forſtamt Höhftädtr (S. Do nau⸗ 
woͤrth. p. 486.) 

Mevier Liezheim: 


Mevierfdrfter: Titl. Johantv. Silbermann 


in Liezheim. 
Forftwarte: Auguft Seemiller in Obers 
Binningen. 
Forſtgehuͤlfen: Jakob Riegel in Liezheim. 
Johann Huͤbner ur: 
Revier Tapfheim: 
RODIERDITE ER: aid Franz v. Fabris zu 
Tapfheim. ° 
Forſtgehuͤlfe: Zoſeph Guͤnzer in Wolpert⸗ 
ſtetten. 
Revier Zoͤſchingen: 
(S. Landgericht Lauingen). 
Revier Bergheim: (S. Landgericht 
Dillingen p. 436.) 
7.) K. Diftrietsfhufinfpector: 
Ziel. Zofeph Roͤckl, k. Lycaͤums-Profeſſor, und 
Schulcommiffär zu Dillingen. 
8.) Brieffammlung in Höhftädt, 
Poſtbothe: Johann a 
9.) Advocaten: 


(Keine. } 
XL): Eandgerichtsbezirt Sllew 
tiffen, 


1.) 8. Landgericht in Hlertiffen: 
Landrichter: Ziel. Auton Carl, dafelbft prov. 
a a Hof. Matt, 
„ter ⸗ Unbeſetzt. 
—— — Franz Zaver Wörz. 
2.) Koͤnigl. Rentamt in Sllertiffen, 
Nentbeamter; Ziel. Fidel Los. 
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Rentamtsdiener: Wuntbald Flaig. 
3) Aerztliches Perfonal: 
Lanbgerichtsarzt: Titl. Dr. Michael Sorg 
in Jilertiſſen. 
Ziel, Joſ. Lindermayr in Obers 
roth; prov. 
Thierarzt: Ziel, Chriſtoph Sorg in Iller— 
tiſſen. 
4.) K. Diſtrietsſtiftungs-Admini— 
ſtration: 
(Adminiſtrator: Titl. Chriſtian Kayer in 
Memmingen.) 
5) 8. Straffen:, u Wafferbaus us 
fpeftion, 
( S. Kempten. ) 
6.) 8. Forſtperſonal: 


(Zum Forftamte Memmingen) 
Mevier Illertiſſen: 


Revierfdrfter: Ziel, Anton Wiegand in 
Sllertiffen. 
Thomas Kraus inBellenberg. 
Sofeph Vanderburg in Oberroth, 
Sorfigepülfe: Franz Vohrenberg in Il— 
lertiffen. 9 
7.) 8. DiſtrietsSchulinſpector: 
ziel, Joſeph Maria Bernard, Pfarrer in 
j Herreuftetten. 
9.) Mautftationen an der Iller: 


a.) Zum 8. Obermant:, u. Hallamt 
Memmingen gehörig: 
Station: Fellheim: (Herrfchaftsgerichts 
Babenhaufen,) 
Stationift: Ferdinand Roßner. 
Station Kellmuͤnz: (Herrfchaftsgerichts 
Illeraichen,) 
Stationiſt: Joh. Nepom. Engelbrecht. 


Landarzt: 


Forſtwarte: 


— un 


Gehuͤlfe: 
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Station Illeraichen? 
Stationiſt: Martin Jaͤger. 

b.) zum Obermautamte Neu⸗Ulm gehoͤrig.) 

Station Yu: (Landgerichts Illertiſſen,) 
Stationiſt: Paul Maydenbauer. 

Station Dy, (uUntergerichts Weiſſenhorn,) 
Stationiſt: Wolfgaug Winkler. 

Benedikt Haindl. 

Station bei der Wiblinger Ueberfahrt 
(Polizey-Commiffariater Bezirks Meu⸗Ulm,) 
Stationift: Ludwig Feger. 

8.) Königlihe-Pofterpedition im 

Illertiſſen: 

Titl. Joh. Nepomuck Eberle. 

9.) Advocaten: 

Keine. 





Berichtigung ad pag. 579. Der Salzbeamtd 
zu Günzburg ift Titl. Johann Mündler. 
—N— ⸗ — 

Durch allerhoͤchſte Enſchließung vom ı 6*%* 
Juni d. J. iſt die etledigte Stelle eines Lands 
gerichtsarztes zu Immenſtadt dem bishe— 
rigen Landgerichtsarzte zu Sonthofen, Dr. 
Felix Bernhardt Anton Zr in definitiver 
Eigenſchaft allergnaͤdigſt verliehen worden. 


Unterm 16°" Juni d. J. wurde 
1.) der IE Aſſeſſor bei dem Landge— 
richte Lindau, Georg Michael Schmied, 
welchem der Rang eines I" Affeffors durch 
alterhöchftes Refeript vom zo" April 1815. 
vorbehalten war, zur Vorruͤckung in bie ers 


ledigte 1* Aſſeſſorsſtelle bei dem Landgeriche 
te Lindau; und 
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2.) zum II Landgerichts: Affeffor da: 
ſelbſt der funerionierende II“ Aſſeſſor zu Weis 
ler Anſelm san allergnaͤdigſt decretirt; 
ſofort 

3.) zum II Aſſeſſor bei dem Landger 
gichte Weiler der Rechtspraftifant Anton 
Hartmann von a allergnädigft 
ernannt, 


—— —ñ— — 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 


371.) (Belanntmachung.) 

Zufolge einer zwifchen dem Joſe ph Schn eis 
der fogenannten Uhlbauern zu Rohrbach, 
and feinem Eheweibe, dann feinem gerichtlich 
befannten Gläubigern gefchehener Webereinfunft 
fol das gefammte Schmeider’fche Anweſen vers 
kauft, und mit den Gläubigerm eine gürliche 
Uebereinkunft getroffen werden. 

Es wird daber zur dffentlichen WVerfteigerung 
Diefes Auweſens beftehend in. einen Durchgehends 
folid, und bequem gebauten ganz gemauerten 
Mohnhaufe, derley Stadel, und Etallungen, 
Wagenremiß, Waſch-, und Backhaus, 3 Tagw. 
3 Dec. Hofraitung, und Hausgarten, 86 Ichrt. 
60 Dec. Aeckern in ben 3 Feldern, »4 Ichrt. 
12 Dee. Wiefen, und 3a Ichrt. 6r Der. Walz: 
dung, nebft den vorhandenen Hause, und Baus 
mansfahrniffen, Montag der ro! Auguſt feſt⸗ 
geſetzt, 
dieſſeitigem k. Landgericht zu erſcheinen, umd 
ihre Augebethe ad Protoeollum zu geben haben. 
Zugleich werden alle noch unbekannte Glaͤu⸗ 
biger der Schneider'ſchen Eheleute vorgeladen, 
an gedachtem Tage. in Perſon, oder durch hiu⸗ 
taͤnglich bevollmaͤchtigte Anwaͤlde um ſo mehr zu 
erſcheinen, und ihre Forderungen zu liquidieren, 
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an welchem Tage Kaufsliebhaber bei- 


. 
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als fie fich alle durch ihr Ausbleiben entftchens 

den nichtheiligen Folgen fonft ſelbſt beizumeffen 

haben würden. 

Friedberg am oft Zufi 1818 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

en Liz. Carron du Bal, Landrichter, 





372.) (Gantr:&Edict.) 

Da die Verlaffenfchafts:Maffe des Wende 
lin Mauferzutangenerringen Überfchuls 
det, und von deffen SInteftaterben darauf vers 
zichtet iſt; fo wird hiemir auf Samötag den zaft® 
September ad producendum, et liquidandum, 
und zum Werfuch der Güte; auf Samstag den 
roten October ad exeipiendum ; ad concluden- 
dum aber, und zwar zur Replif auf Samstag 
den 24ten October, zur Duplif auf Samstag 
den „ter November d. J., jeweils früh neun 
Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angeſetzt, daß 
die Ausbleibenden nach den deßfalls beftehenden 
Gefegen behandelt, die verfpätet, oder nicht 
continwirlich Liquidirenden hingegen um Geld 
geftrafer werden. 

Das Anwefen, in Hans, ıfa Zagwerf Garten, 


Gemieindsrecht, und 7 Ichrt. Weder, dann Haus⸗, 


"dergefell aus Gunzesried, 


mıd Baumanns fahrniſſen beſtehend, wird am er— 
ſten Edietstage dem Mehrſtbiethenden uͤberlaſſen. 


Schwabmuͤnchen am bt" July 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter, 





373.) (Borladung.) 

Peter Haslach, geboren 1767 ein Echneis 
ift feit bald 30 Jahr 
unwiffend wo, landabweſend, , ohne daß über fein 
Leben, oder Tod auch nur das Geringfte in Ers 


: fahrung gebracht werden Fonnte. 
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Diefer Landabwefende ift nun bei der Vers 
laffenfchafts:Berhandlung feines Bruders Lukas 
Haslach von Immenſtadt, der mit Hinterlafs 
fung eines Teſtaments farb, intereffier. 

Daher wird derjelbe, oder feine rechtmäßige 
Defcendenz aumit dffentlich vorgefaden, ſich 
binnen drey Monat ä dato um fo gewiller hiers 
orts zu melden, und feine Crklaͤrung in der bes 
fragten Verlaffenfchafisiache abzugeben, als im 
Nichterfcheinungsfall nach den Gefegen fürges 
«fahren, und diefe Sache beendigt werdeu würde, 

Smmenftadt am 10% Juli 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
In Abwefengeit des k. Lawerichterd, 
Koneberg, Affeffor. 
874.) (GConvocationsd: Edict.) 

Der hierortige Bürger, und fogenannte Sil⸗ 
Berfrämer Jofeph reg gieng bereits am aben 
Mail. 3. mit Ted ab. 

Um nun deffen, foie immer fontrahirten Schul: 
den genau zu erheben, und hierauf die ſowohl 
für das: Jutereſſe der rıicfgelaffenen Familie, als 
auch der betheiligten Gläubiger weiters geeignes 
ten Maasregeln treffen zu fonnen, wird zur Aufz 
‚nahme der Kregifchen Paſſiven ein 6 wochents 
licher Termin vom Tage der Einrüdung gegens 
waͤrtiger Aufforderung an gerechnet mit dein Bez 
drohen dffentlich anberaumt,, daß nach Verlauf 
diefer präfigirten Frift Feine fpätere Forderungss 
anmeldung mehr gewärdiget, fondern jeder des⸗ 
fallfige Ereditor präckudirt werden wird, 

Burgau am ten July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 


v. Reiſch, Aſſeſſor. 


85.) (Bekanntmachung.) 
Das Gantanweſen der Wittwe Afra Bau—⸗ 
meiſter dahier, beſtehend in einer bürgerlichen 
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Behauſung sub Nr. 116. auf der Blaiche, zwi⸗ 
fhen Leonhard Zifcher, und Auton Kiderle geles 
gen, nebft einem Wurzgärtel, a Kraurfirangen, 
ıfa Jchrt. eigenen Aders, und ıfa Tagwerk 
Maads, muß nach dem bittlichen Autrage der 
betheiligten Creditorſchaft einer wiederhollten dfs 
fentlichen Steigerung unterworfen werden. 
Hiezu iſt uun Termin auf Domerftag den 
Ion Zuli 1. 5. beftimme, nnd es werden die 
allenfaltigen Kaufsliebyaber hiecon mir dem Ana 
hauge verſtaͤndiget, daß die Erdffuung der Kaufs⸗ 
bediugniſſe bei der Kaufs-PVerjieigerungspandlung 
ſtatt finden wird. 
Burgau am Sn Zuli 1818, 
Königlich baieriſches Landgericht. 
RR. Landrichter abwelend. 
v. Reiſch, Affeffor. 


376.) (Gant⸗-Proclam.) 

Da der Paſſivſtand den Activſtand des ſich 
fluͤchtig gemachten Ricolaus Bawier von 
Worin gen bedeutend uͤberſteigt; fo wurde wis 
der denſelben der Concurs erkanut. In Folge 
deſſen wird der erſte Edictötag ad liquidandum 
auf Dounerflag den 6" Auguft d. J. z der at 
auf Montag den I September ad excipien- 
dum, und der Zie anf Mittwoch den Zr Octo⸗ 
ber ad concludendum feſtgeſetzt. 

Die ſaͤmtliche Ereditoren des gedachten Nie 
colaus Bawier haben an den beſtimmten Tagen 
perfbnlich, oder durch Bevollmaͤchtigte bei Stras 
fe des Ausfchluffes dahier zu erfcheinen. 

Anbei wird bemerkt, daß am Liquidatlonstag 
zugleich der Hof des Nicolaus Bawier, beftes 
hend in Haus, Stadel, und Stallungen unter 
einem Dad, 14 3/4 Ichrt. Aecker, und Wiefen, 
famt Baumannsfahrniffen, und fonftigen Effecten 
andenMeiftbiethenden verkauft werben wird wo⸗ 





623 


bei ſich Auswärtige mit gerichtlichen Vermoͤgens⸗ 
und Leumunds > Zeugniffen zu verfehen haben. 
Zugleich wird Nicolaus Vawier vorgeladen, 
ſich nach Haufe zu begeben, und an obigen Edictss 
tagen zu erfcheinen, wieim widrigen ein Contra- 
dietor Comunis ex officio beftellt werben foll, 
welcher ihn Bawier gegen die Gläubiger im 
Eoncurfe zu vertretten haben wird, 
Grydunenbach am 7" Zuli 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ruzzenberger, Landrichter. 





877.) (Gant⸗ und VBerfaufs-Edict.) 

Gegen Mathias Schbdbel Söldner in 
@effertöhaufen wurde die Gant erkannt. 

Die Kreditoren des benannten Soͤldners wers 
den daher in Perfon, oder durch Bevollmaͤchtig— 
te unter Strafe des Ausfchluffes auf nachftchens 
de Ganttage jedesmal frühe g Uhr hieher vor— 
geladen: auf Dienftag den 4" Auguft I. J. zur 
Liquidation, und Production; auf Montag den 
Kia Auguſt 1.3. zur Exception; auf Mittwoch 
deu Zoten September I. J. zur Concluſion. Am 
Freitäge den Zıtmf, M., wird das Gautgut in 
Gejjertchaufen der offentlichen Verfteigerung aus⸗ 
geſetzt, und Kaufsluſtige ſind dazu eingeladen. 

Das Soldgut beſteht in Haus, uud Stadel 
unter einem Dach, ıfa Tagw. Grasgarten, 
5 3/4 Ichrt. Ackers, 1 aä Tagw. Wieſen, ıf 
Ichrt. Holzgrund, und der Gemeinds-Gerech⸗ 
tigkeit. 

Ursberg den Br Juli 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 





378.) (Belanntmadung.) 
Zum Zwede der Eröffnung nach der gefels 
lich vorgezeichneten Form wurde heute in dem 


"rn en 
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Concursprozeſſe über den Verlaß des Andreas 
Thenn, Rindmezgersin Augsburg, die Afs 
figirung des Prioritaͤts-Erkenntniſſes ad Mre⸗ 
publieas Curiae dekretirt. 
Dies bringt man nun zur Senntnißt der Sqhulb⸗ 
foderungs-Betheiligten. 
Augsburg den get July 1818. 
Königlich Baieriſches Kreis: u, Sadtgericht. 
v. Cajpar, Director. ü 
Enßlin, Acceffift. 


979.) (Edictal- Ladung.) 

Nachdem der Kanfbriefüberdas in dem Grund⸗ 
Protokoll pag. 17. befchriebene, ehemal von Anton 
Dirheimer, dann Johann Michael Liegle, end⸗ 
Ih Franz Czarſch, Scihloffermeifter befeßene 
Hans verlohren gegangen ift; fo wird der ders 
malige Befiger. diefes Hausbriefes hiemit aufs 
gefordert, denfelben binnen 6 Monaten von heus 
te au, um fo gewiffer bei diefjeitigem koͤnigl. 
Stadtgerichte porzumweifen, als derfelbe widrie 
genfalis für kraftlos erklärt werden würde, 
Augsburg den aten July adıd, 
Königlich Baieriſches Kreis u. Stadtgericht. 

v. Caſpar, Director, 
Schwemmer, Prof. 





480.) (Edietal-Ladung.) 
Nachdem Franz Jof. Schmid Chyrurg 
zu Heimenkirch fi) von Haufe entfernte, 
und deſſen Aufenthalt dermalen unbekannt ift, 
inzwifchen aber fein Eheweib Therefia Schmis 
din das mit ihm gemeinſchaftlich beſitzende Anwe⸗ 
fen verkaufte, und. das eventuell erzielte Kaufs 
Anboth pr. 1640 fl. auch von den Ereditoren ges 
nehmigerworden; fo wird hiemit benannter Franz 
Joſ. Schmid edictaliter vorgeladen , fid) binnen 
30 Tagen a die inserti um fo gewiffer dahier 
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zu fielen, und feine Erklärung uber Ddiefen 
Guts⸗ Verlauf abzugeben, als widrigenfalls nach 
Verlauf dieſes Termins derſelbe mit Feiner Eins 
wendung mehr gehört, und ſohin dieſes Auweſen 
dem Kaͤufer gerichtlich zugeſchrieben werden wuͤrde. 
Weiler, am gr July 1848, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 


888 1.) (Unwefensverfauf.) 

Nach dem ausprüdlichen Berlangen der Per 
ter Hiemuͤller ſchen Kreditorfchafr wird das 
Hiemuͤllerſche Anweſen vabier, wie ſolches a) in 
der Augsburger Moyſchen Zeitung — vielmehr 
Beilage vom +9" September 1616. Nro. 224 
b) dam im Iſarkreis-Intelligenzblatt Städ 33. 
ddo. ı 42 Yuguft 1816, pag. 756. 717- beſchrie⸗ 
ben ift, wiederholt plus lieitando, und vors 
behaltlich der Ereditorfchaftlicyen. Genehmigung 
am Bien Auguſt L J. verfauft; wozu Kaufss 
luſtige eingeladen werden. 

Friedberg, am ge" Juli 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Let. Carron dır Val, Landrichten, 


882.) (Borladung.) 


Mihael Schropp von Oberguͤnzburg 
gieng vor 29 Jahren ald Strumpfweber auf 
Wanderfihaft, und man erhielt feit dem feine 
Nachricht von ſeinem Leben, oder Tode. 
Derſelbe, oder jeine rechtmaͤſſige Leibes— 
Erben werden vorgeladen, ſich inner Jahres 
Friſt um. fein unter Pflegſchaft befindliches Ver— 
moͤgen pr. 110 fl. zu melden, widrigenfalls fol 
ches feinen Geſchwiſtern gegen Caution abger 
folgt werden würde. 

Oberguͤnzburg dem roter July 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Payr, Landrichter. 
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383.) (Belanntmahnng.) 


In dem Schuldenwefer dr Maria Müls 
ler, Shlönerin zu Ortelfingen hat man bey 
der UnzulänglichFeit des Vermögens auf Andrine 
gen des Hyposhefar-Gläubigerd die Vorladung 
den Gläubigern zum Verſuche guͤtlicher Nach⸗ 
laß» Berhandlung, und im derer Entftehungss 
Tale das Gantverfahren befchloffen. 

Zu biefem Ende werden folgende Edictätae 
ge feſtgeſetzt: Montag der 27 July ad produ- 
sendum et liquidandumz Freytag der ad! Au— 
guft ad excipiendum; Montag der 2Bft Sept, 
ad replicandum et concludendum; an welchen 
Tagen alle diejenige, welche aus was immer. 
für einer Urfache eine Forderung an die Marie 
Müller zu machen beglaubt find, audurd vor— 
geladen. werden, entweder in Perſon, oder durch 
binlänglich VBevollmächtigte unter den nad) den 
Gefegen bejtimmten Nachtheilen zu erfcheinen, 
und das Weitere. zu gewärtigen. 

Mordendorf den zıft Juli 1646. 

Koͤnigl. Baier. Gräfl, FZuggerfches 
Untergericht. 
: Gerhaufer, Unterrichten. 


384.) (Bekanntmahung.) 


Durdy den Tod des Chyrurgen Nägele zw 
Miifen ift der bisher unbefegte landaͤrztliche 
Diſtriet Anottenried erlediget worden. 

Da num feine Befokung wegen der zu wei— 
ten Entfernung von Immenſtadt der Ehnrurgie 
ſchen Hilfe halber dringend nothwendig ift; fo 
fordert man alle diejenigen Ehyrurgen IterKlaſſe, 
und geprüfte Landärzte, die eine ſolche Anftek 
fung fuchen, auf, — fich Bald möglichit Bey dem 
dieſſeitigen Landgerichte zu melden, und fich über 
ihre Fähigkeiten, Sitren, und beftandene Prüs 
fung legal auözuweifen, damit die Anſtellungs⸗ 
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geſache der k. Regierung bes Dberdonaufreifes 
sur hoͤchſten Eutjcheidung vorgelegt werden 
Finnen. 
Immenſtadt den 13!" July 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Su Abwelenpeit Des k. Landrichters. 


Koneberg, Aſſeſſor. 


885.) Gant=Erict.) 

Der vormals Graf Baumgartneriſche Braͤu⸗ 
Bausverwalter Karl Häußler von Ofteret: 
tringen nunmehriger Güterbefiger zu Groß: 
eitingen hat zu Gunften feiner Gläubiger fein 
Vermögen abgetreten, und um Einleitung bed 
Konfuröverfahrens angefucht. 

In Folge deffen werden nun folgende Edictö- 
tage feſtgeſetzt: ad liquidandum; Montag der 
17° Auguſt; ad excipiendum: Dienstag der 
a5" Sept.; ad replicandum; Dienstag der 
a3 October; ad duplicandum; Dienstag der 
8 November 1818. — 

Mer nun, aus was immer für einem Gruns 
de, an Karl Haͤusler, ehemaligen Verwalter 
gu Ettringen eine Foderung zu machen har; wird 
biedurch vorgeladen,, an den obenbeſtimmten 
Eodictötagen Vormittags 9 Uhr jedesmal in hies 
figer Landgerichtskanzley entweder ſelbſt, oder 
Durch hinlaͤnglich VBevellmächrigte zu erfcheinen, 
feine Foderung zu Protokoll zu geben, ihre Rich— 
tigkeit ſowohl, als ihr allenfalliiges Vorzugss 
recht zu beweiſen, und überhaupt nad) der bes 
ftehenden Gerichtserdnung unter Vermeidung der 
darinn ausgefprochenen Rechts-Nachtheile zu 
handeln, 

Buchloe am 14" Suly 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht. 
3m Erkrantungsfalle des Königlichen Landrichters. 
Reitenbaur, Affeffor. 
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386.) (Santedict.) 

Der Shußz, und Handelejud DAbIF Hure 
gauer zu Ichenhauſen hat. ſch Japfuigeune 
fähig erklärt. 

Es werden daher deffen ſaͤmtliche Gläubiger 
anf Mittwoch den br Yuguft ad Jiquidandumk 
et producendum; auf Mittwoch den 23't Spr. 
ad excipiendum; und auf Mittwoch den at 


Derbr. adreplicandum et duplicandum jedese 


mal früh 9 Uhr, entweder in Perfon, oder durch 
geſetzlich Bevollmächtigte bei Strafe des Aus— 
ſchluſſes von der Gant, und bey Verlurft der 
mit jeder diefer Handlungen verbundenen Nechs- 
te in bieffeitiger Gerichtskanzley zn erfcheinen, 
vorgeladen. 

Schenhaufen den a5t July 1818. 

Königl. bater. Freyherrl. v. Stainifhes 

Herrfchaftsgeriht: 
Niedemann, Herrſchaftsrichter. 


387.) Geffentliche Borladung.) zumatenmal 

Das koͤnigl. baier. Nppellationögericht des 
Dberbonaufreifes ais Kriminal Strafgericht Ir 
Inſtanz bat gegen den flüchtiggegangenen Ju—⸗ 
quiſit Joſeph Sachs von Neuburg auder 
Kammel das Ungehorſams Verfahren unterm 
gr Aıauft 0.5. wegen vorhandenen Diebfialls 
Auſchu!digungen erfannt. 

De Joſeph Sachs im erften Termin wicht 
erschienen ift; fo wird derfelbe wiederhohlt vors 
geladen, binnen Frift von 3 Monaten fich zu 
ſtellen, und fi) zu veraunvorten mit der Ware 
nung, daß nah Verlauf diefes Termins wider 
deufelden , ald gegen einen Ungehorfamen dem 
Geſetzen gemäß verfahren werden würde, 

Babenhaufen am ı6fr July 1818, 
Koͤnigl. Bairrifches Fuͤrſtlich Zuggerifches 
Herrſchaftsgericht. 
v. Braunmuͤhl, Herrſchaftsrichter. 
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388.) (B efanntmachung.) 

Anton Wiedemann, verwirtibter Aus— 
trägler in Hennhofen iſt in der abgewiche⸗ 
nen Nacht mit Binterlaffung einer letzten Wil⸗ 
lens Diſpoſitlon in Meitingen geſtorben. Alle 
diejenige, welche aus was immer für einer Ure 
fache beglaubt find‘, an deſſen Nachlaffenfchaft 
einige Forderung machen zu fonnen, werden aus 
durch vorgeladen, Donnerstags den zo!" Auguſt 
d. 3. dahier zu erfiheinen, und ihre Forderuns 
gen zur weitern Einleitung anzugeben. 

Nordendorf ven ı7tt Zuly 1818, 
K. b. Freyherrl. von Schuurbeinifches 
Ortsgericht Meitingen. 
Gerhaͤuſer, Unterrichter zu Nor⸗ 
dendorf als temporaͤrer 
Ortsrichter. 
389.) (Belanntmacung.) 

Auf gemeinfchaftlich geftelltes Gefuch der 
Mittwe Euphrofina Kobelvon Schwabs 
muͤnchen, und fämtlicher bekannten Gläubiger 
wird das von jener befigende Anmwefen, nemlich 
a) eine Solde mit halbgemauertem Wohnhaus 
an der Strafe mitten im Markte gelegen, ıfa 
Tag. Garten, ganzer Gemeindögerechtigkeitz 
b) ıfı Erblehen mit 4 ıfa Ichrt. Aecker, und 
eirca 5 Tagw. Maad; ec) 2 Ichrt. eigenen 
Ackers, und d) 7 Tagw. Albormaad größten: 
theild mit Holz angeflogen , alles im guten baute 
lichen Zuftande mit der heurigen Erndre; c) 
zwei Kühe, und die ganze Hauseinrichtung im 
Ganzen oder theilweife am Mittwoch den aaten 
Auguft d. J. Vormittags g Uhr im dieffeitiger 
Landgerichtöfanzlei an den Meiftbiethenden vers 
fleigert. 

Kaufsliebhaber Fonnen diefes Anwefen tägs 
lich befichtigen, und werden zur Mitfteigerung, 
Auswärtige aber mit hinlänglichen Vermbgens⸗ 
ousweifen verfehen, vorgeladen, 


—ñiñ— I SE Zn 


WW — — 
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Zugleich werden alle jene, welche aus was 
immer für einem Grunde an die Maffe Fordes 
rungen zu haben glauben, aufgefordert , diefele 
be an diefem Tage zu ligquidiren, widrigenfalls 
fie nicht mehr beruͤckſichtigt werden Fbunten, bes 
fonders da die Sache nad) dem Antrage der Gläus 
biger. durch Nachlaßvertrag beendet werden 
diirfte, 

Schwabmindhen am abten Yuly 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braummühl, Landrichten, 


390.) (ShIlvdenverfauf.) 

Auf Andringen der Hypothekar-Glaͤubigen 
wird dad Anweſen des Schreiners Jo ſe ph Höre 
mann von Altesheim, beftehend in einem 
Wohnhaus famt Stadel, und Stallung unter 
einem Dach, nebſt ı/4 Tagwerk Garten, 3 ıf4 
Ichtt. Aecker Gemeindenugung, und 2 Tagw. 
Miefen, in vim Executionis Mittwoch den ıztt# 
Auguſt b. J. in der hieſigen Landgerichtsfauglei 
dffentlich verfteigert, wobei die Kaufslichhaber 
(Undefannte mir gerichtlichen Vermoͤgens-, und 
Leumunds⸗Zeugniſſen verſehen), ſich einzufinden 
haben. 

Donauwoͤrth am iqten July 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schafberger, Landrichter. 


391.) (Bekanntmachung.) 


Donnerſtag den 6° kuͤnftigen Monats Auguſt 
werden in der hieſigen Rentamtskanzley Nache 
mittags 2 Uhr an den Meiſibiethenden Mfenrlich 
verfteigert in kleinen, und größeren Parchenen, 
wie es die Käufer wuͤnſchen, eirca 1136 Schaͤft. 
Veeſen, und 197 Schaͤffel Roggen, 

Kaufẽluſtige werden hiemit eingeladen, und 
die Kaufsbediugniſſe vor der Verfteigerung ver— 
nehmen. 

Drtobeuren den aıtt Juli 1818, 

Königlih Baieriſches Nentamt, 
Durocher, Nentbeamter. 
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Intelligenzblat 


des Koniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 
Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 
Ortsverzeichniß des K. B. 


Landgerichts Ottobeuren, 
nad) Steuerdiftrieten vorgetragen, 








— 
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IL Steuerdiſtriet Amendingen. 
Matrimonialger. zum Ortsgericht Eifenburg.). 
Amendingen, (Pf. D.), Gruͤnenfurth. 

U. Steuerdiſtriet Attenhauſen. 
Attenhauſen, (Pf. D.). 

II. Steuerdiſtriet Benningen. 
Benningen, (Pf.D.), Riedmuͤhle, E. 

IV Steuerdiſtrict Bezisried. 
Bezisried, (D.), Hofs, (W.), Out, 
(E.), Oberhaslach, (W.), Deheim, 
(8.2), Oelbrechts, (a9.), Rempolz, 
(29.), Unterhaslach, (W.). 

V. Steuererſtrret Boehen. 
Boehen, (Pf.D.), Berg, (W.), Brands 


42 
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Baieriſchen 


Kreiſes. 





N" 10. den 14" Auguft ı8ı8, 





u —ñ ñi— 


holz, (W.), Fricken, (z H.), Guͤnzegg, 
(HM. D.), Huͤners, (W.), Karlins, (W.), 
Krapflins, (E.), Lampolz, (W.), Nol⸗ 
len, (E.), Oberrechberg, (E.), Obers 
warlins, (M.D.), Oberwaldmuͤhle, 
(E.), Ofterberg, (W.), Pfaudels, (Mi), 
Schegglins,(E.),Stöden, (W.), Theis 
len, (WB), Unterrechberg, (E.), Unters 
veimibigp,ünterwartins, on, 
Weſterrie ME.), Wieß, (W.). 

VI Steuerdiſtriet Dachsberg. 
Dachsberg, (D.), Moßmuͤhle, (E.). 

VII. Steuerbiſtrick Eggander Güͤnz. 
Egg ander Günz, (Pf. D.) Wesbach, 
( W.). 

VIII. Steuerdiſtriet Engetried. 
Bruderhof, (2H.), Engetried, (Pf. D.), 
Griesthal, Ekl. D.),Hatzlenberg, (5H.), 
Kilbrakof, (2H.), Linden, (MW), Ried, 
(W.),Rohrhof, (2zH.),Spedgreu, (W.), 
Stein, (W.), Wieneden, (D.). 
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IX. Steuerdiftriet Eifenburg. 

Zum Ortögericht Eifenburg. (Freyherrl. v. Herz 

männijch in Memmingen.) 
Eifenburg, (chl. u. D.), Shwaighaus 
fen, (D.), Unterhart, (kl. D. ). 

X. Steuerdiſtriet Erkheim. 
Dankelsried, (W.), Erkheim, (Pf. D. 
kat. u. evang.), Erlenberg, (zH.), Knaus, 
(W.),Lerchenberg, (29. ), Schlegels⸗ 
berg, (D.). 

XI. Steuerdiftriet Frechenried. 
Altisried, (M.D.), Frechenried, (Pf. 
D.), Krautenberg, (E.). 

XH. Steuerdiftrict Frifenhaufen. 
Arlesried, (Pf. D.), Bezenhaufen, 
(29.), Sridenhaufen, (Pf.D.). 

XIL Steuerdiftriet Gottenau. 
Arlisberg,(29.), Erlis,(W.), Got: 
tenau(D.),Hinterbuhenbrunn, (W.), 
Hochholz, (W.), Lanenberg, (kl. D.), 
Neubuchenbrunn, (2 H.), Neuburg, 






(2 H.) Oberburg, (2 H.), Paradieß, 
(E.), Unterburg, (29.), Vorderbu— 
bendbrunn, (W.), Windenberg, (W.). 

XV. Stenerdiftrict Guͤnz. 

Guͤnz, (Pf. D.), Obe guͤnz, (D.), 
Rumelzhauſen, (D.), Urholzguͤnz, 
(Pf. D.). 

XV. Steuerdifteict Guggenberg. 
Dennenberg, (W.), Eggidried, (W.), 
Froͤhlins, (2zH.), Guggenberg, (kl. D.), 
Gumpratsried, (W.), Hammersberg, 
(W.), Langenberg, (W.), Stephans⸗ 


ried, — —— Wezlins, 


(2H.) 

XVI. Brenerbifieiet — 
Biebelsberg, (l. D.), Boͤglins, (E.), 
Boſchach, (E.), Braͤchlius, (il. D.5, 
Buͤhl, (2H.), Daßberg, (W.), Geiß— 


——sä—— 


a 
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lind, (E.), Haitzen, (29.), Heffen, 
(29.), Höhe, (W.), Leupolz, (W.), 
Dberried, (W.), Ollarzried, (Pf. D.), 
Reutti, (kl. De), Schachen, (E.), Schel⸗ 
lenberg, (W.), Schrallen, (2H.), 
Schoren,(29.), Unterſchochen, (E.), 
Vogelſang, (W.), Wolferts, (E.). 

XVII. Steuerdiſtriet Hawangen. 
Hawangen, (Pf.D.), Untermußbach, 
( W.). | 


XVIII. Steuerdiftrict Lachen. 
Albishofen, (kl. D.), Aymühle,(29.), 
Bil, (E.), Goßmanshofen, (M.), 
Herbishofen, (Pf. D. mit Lachen), Hez⸗ 

linshofen, (F.D.), Laben, (Pf. D.), 
Niebers, (W.), Obermußbach, (W.), 
Schießen, (E.), Theinſelberg, (W.). 

XIX. Steuerdiftriet Lauben. 
Lauben, (Pf. D.), Lauberhart, (M.). 

XX. SteuerdiftriceMemmingerberg. 
Gaißhof, (29.), Künerberg, (W.), 
Memmingerberg, (D.). 

XXL Steuerdiftrict Miederdorf. 
Boßarts, (W.), Dietratried, (D.), 
Kleßen, (E.), Niederdorf, (Pf. D.). 

XXU. Steuerdiftriet Niederrieden. 
Glashof, (E.), Niederrieden, (M.D.), 
Dtterwald, (W.), Rieden, (W.), Wei— 

AXIU. Steuerdiftrict DOttobeuren, 

. Dttobeuren, (Markt u. Pfarre, Sig des 
f, Landgerichts, voriges Reichöklofter Bene— 
biftinerordeng, ). 

XXIV. Steuerdiftrict. Rettenbach. 

Rettenbach, (Pfarrort mit Marktrechten.). 

XXV. Steuerdiſtriet Sontheim. 
Grabus,(29.), Laubers, (E.), Sont⸗ 
heim, (Pf. D.). 


XXVI. Steuerdiſtriet Steinheim. 


Egelſee, (zH.), Oberhart, (Landgut u. 
E.), Staigmuͤhle, (E.), Steinheim, 
(Pf. D.). 

XXVII.Steuerdiſtriect Trunkelsberg. 
Trunkelsberg, (D. Patrimonialgerichtl.). 

XXVIII.Steuerdiſtrietungerhauſen. 
Ungerhauſen, (Pf. D.). 

XXIX. Steuerdiſtrict Unteregg. 
Bittenau, (W.), Eßmuͤhle, (W.), Ober: 
e99,(D.), Rappen, (W.), Schlotter 
mühle, (E.), Unteregg, Pf. D.). 

XXX. Steuerdiftrict Wefterheim, 
St. Barbara, (E.), Oberwefterheim, 
(D.), Unterwejterheim, (Pf. D.) 

XXXI. Steuerdiftrice Wolfert 

ſchwenden. 
Wolfertfhwenden, (Pf. D.). 
— wen 
Fortſetzung der ertradirten 
Stiftungen. 
Bon der koͤnigl. Stiftungs : Ydminiftration 
Neuburg wurden 


AL. 
an das f,Landgeriht Neuburg eingemwiefen: 


Die Stiftungen 
a.) des Eultus: 


12. zu Attenfeld, das Vermoͤg. der Filialfirche; 
2. sAmbad, ⸗ ⸗ ⸗Pfarrkirche; 


3.⸗Bergen, s 5 De 23 
„esse ..38 ⸗Sebaſtians⸗ 
Kapelle; 

5.Bergheim, = = s Pfarrkirche; 
6, sBittenbrunn, = =» 32.235 
m. sBurghbeim, ss = , ss 5: 5; 


42 * 


=————n— — 
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8. zuBurgheim, das Verm. der Bruderfchaft; 
9. »Düntelshaufen, = s Pfarrfirchez 
10. = Ehefircdhen, = s- ⸗ 23 
11. » Ellenubrunn, s a Silialfirche; 
12. - Hätting, = s Pfarrkirche; 
13. sJoähofen, = 
14. skeidling, = 
15. sDOberhaufen,s 
16. »Drtlfing, = 
17. ⸗Sechenſand,-— 
18, ⸗Seiboldsdorf, 


z ⸗ 23 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
2 = 2 


⸗Pfarrkirche 


”»w ann — 
were ur wre 


19. ⸗æ Unterftall, = ⸗ ze’: 
20. «Wagenhofen, ⸗ ⸗22 
21. ⸗-Weichering,- ⸗ Zu 
2.2 5 3 ⸗ ⸗Roſenkranz⸗ 
Bruderſchaft; 


Ferner an daſſelbe Landgericht, Rentamtsbe⸗ 
zirkes Reichertshofen: 
23. «Baar, ⸗ ⸗Pfarrkirche; 


24.⸗Hagau, ⸗ ⸗ Filialkirche; 
25. «Karlsfron, = s Pfarrkirche; 
26. s Karlöhuld, = ⸗ “+ 


27. skidhtenau, = 
28, <Manding, = 
29. ⸗Niederſtimm, 
30. sOberftimm, s 
31. sPichel, ⸗ 
32.-Reicherzhofen, = 


s ber Curatie; 
= Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗Filialkirche; 
⸗Pfarrkirche; 


—A 


33. tarkerzhofen,— ⸗ Filialkirche; 
34. Unter-Maxfeld,— ⸗Proteſtanti⸗ 
ſchen Kirche; 


35.⸗Winden, ⸗ ⸗ 
36.-Zuche ring,⸗— ⸗ 


b. Des Unterrichts: 

zu Burgheim, das Vermoͤgen des Schulfonds; 

der Stipendien⸗ 
Stiftung; 

⸗Weichering⸗ ss» e⸗6 


⸗Filialkirche; 
8 Pfarrkirche, 


s * 2 * s * 
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c. Der Wohlthätigkeit: 
zu Burgheim, das Vermdgen des Armenfonds; 


sBergen, ⸗ ⸗2 ⸗ ⸗ 23 
sCbenhaufens.. = .2e 2. 8'323; 
: Ehefirchen, s_. 8 s ⸗ ⸗ 323 
sMandhing, = =. ⸗ ⸗ ⸗23 
sliinterftall, s = >» ⸗ ⸗ s3 
aMWeihering,s = = ⸗ a :.. 

ISIN 

XLI. 


An das Graͤflich von Taſſiſche Orts⸗ 
gericht Rohrufels. 

zu Rohrnfels, das Vermögen der Pfarrkirche; 

s Bayern, das Vermögen der Filialkirche. 

5 XL. 

An das Freiherrlih von Weveldifche Orts: 
gericht Sinning. 

zu Sinning, das Vermdgen der Pfarrkirche; 

s» Dezenader, = ss: = 223 

s Kernmittenhaufen, = —Filialkirche; 

e Nähermistenhaufen, = = —W— 

XLIII. 
An das Kurfuͤrſtliche Maria Leopoldiniſche 
Ortsgericht Steppberg. 
zu Stepperg, das Vermoͤgen der Pfarrkirche, 


XULIV. 
An das von Silbermanniſche Orteggicht 
Straß. 
das Vermoͤgen der Pfarrkirche; 
das Vermoͤgen der Filialkirche. 


vun 
ALIV. 
An das K, Landgericht Wertingen, 
Dos Vermögen der Cultusſtiftung. 
zu Johannis oder VBorderried, das Vermd⸗ 
gen der Filialkirche. 


zu Straß, 
sBiding, 
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(CXXXIX.) er | 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Die Fleifhtaren betreffend. ) 

Km Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

° Die Fleifchtaren im Oberdonaufreife für 
den Monat Auguft wurden regufirt, wie folgt: 
Für die Stadt Augsburg: 
auf rı fr. pr.ib: des gend teten DOchfenfleifches, 
auf 1u kr. pr. tb. des Kalvfleifhes, 
auf 9% fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf 15 # fr. pr. 15: des Schmweinfleifches. 
Für Immenſtadt, und den bahin 
gugetheilten Diftrict: 
auf 103 kr. pr.tb. d.gemäftetenDchfenfleifches, 
auf 75 Pr. pr. ib. des Kalbfleifches, 
auf 7 $ fr, pr. 1b. des Schaffleifches , 
auf 15 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 
Für Kempten, und ben dahin zu: 
getheilten Diftrict: 
auf os fr. pr.t5.d.gemäfterenOchfenfleifches, 


auf 7 ä ke. pr. ib. des Kaldfleifches, 


auf 7 & Pr. pr. 1b. des Schaffleifches, 

auf 15 fr. pr. tb. des Schweinfleifches, 

Für Neuburg, und den dahin zu: 
getheilten Diftrict: 

auf ro 3 fr. pr.iE.d.gemäftetenDchfenfleifches, 

auf 10 fr. pr. Ib. des Kalbfleifches, 

auf g fr. pr. Ib. des Schaffleifches,, 

auf 15 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches. 

Fir Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 

aufıosfr.pr.ib. d.gemäfteten Ochfenfleifches, 
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auf TE Pr. pr.i5. des Kaldfleifches, - 
auf 7 3 fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
"auf. 15 fr. pr. 16. des Schweinfleifches, 
Fuͤr Günzburg, und den dahin * 
getheilten Diſtrict:— 
anf rı fr.pr.1d:des gemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 8 fr. pr. 15. des Kaldfleifches, 
auf 8 fr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf ı5 fr. pr. tb. des Schweinfleiſches. 
Augsburg, den ıı'" Auguft 1818; 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifed. 
‚Kammer des Jnnern. 
Sreyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 





CO 
Bekanntmachung. 

(Die Prüfungen der Ober-Goymnaſial-Tdlaſſen an den 
Studien-Anſtalten des Oberdonaukreiſes betref⸗ 
fend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Pruͤfungen der Ober Öymmafials 
Klaffen an den Srudien-Anjtalten des Ober: 
donaufreifes finden an folgenden Tagen ftatt: 
am 20’ Auguft in Augsburg; 
am ag" = in Neuburg; 
amzım in Dillingen z und‘ 
am 3 September in Kempten. 
Diieß wird für diejenigen Individuen, 
welche Feine Öffentliche StudiensAnftalt be; 


— — e — — 


6:0 


ſucht, ſondern fih duch Pripat-Unterricht 


auf die Alniverfität, oder das Lyceum vor⸗ 
bereitet, haben unter Hinweiſung auf bie 


hierüber beſtehendez Verordnung. vom 22'" 
October 1814 (Megierungsblatt 1814 Stuͤck 


LXV.&, 1654 — 1660); hiermit zur Kennts 
niß gebracht, % 
Augsburg der z1? Auguft 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung ded 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

coll, Buckingham. 





(CL1.) 
An fämtliche koͤnigliche Poltzeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 

( Pr Aufammenftellung fämtlicher Brandaſſeluranz⸗ 
Veraͤnderungen, oder Zu:, und Abgänge pro 
ı817/ı8 betreffend. ) 

Sm Namen Seiner Majeftät 

ei des Königs, 


Nachdem ſich das Affefuranziahr gr 7/rg 
feinem Ende nähert; fo werden fämtliche 
Polizeibehörden des Oberdonaukreiſes erins 
nert, bis Ende September I. J. die in ber 
Brand: Verfiherungs: Verordnung anbefohs 
lene Zufammenftellung fämtlicher Brandaffes 
kuranz Zus, und Abgänge pro 1817/18 
nach der beifofgenden Tabelle verfaßt hier 


vorzuſegen. 
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Obwohl das vorgefchriebene Formular 
das dem Zwecke Nörhige von ſelbſt ſchon 
angiebt; fo will man dennoch, um jedem 
alfenfallfigen Zweifel, und Anftande bei diefer 
Sufanmenftellung auf einmal zw begegnen, 
und damit jedes Elaborat richtig, und braud), 
- bar zur Vorlage komme, diesfalls folgende 

nähere Beftimmungen- ertheilen : 

: Der: Zwerf dieſer Jahres: Arbeit: ift das 
fummarifche.Refultat zu fiefern, wie viele 
Haupt⸗, und wie viele Nebengebäude von 
einem jeden Orte, und vom ganzen Amts⸗ 
bezirke pro 1816/17 aſſekurirt, und wie 
hoch diefelben verfichert waren ?— dann wie 
viel Haupt, und Mebengebäude pro ıg17/18 
am Ende Auguft I. 3. aſſekurirt ſeyn wer; 
den? — ferner um wie viel fih das Aſ— 
fefuranz: Kapital von ıg16/17 durch neuen 
Eintritt, oder Erhöhung pro 1817/18 vers 
mehrt, und um wie ‘viel es fih durch 
Austritt, oder Verminderung pro ıgı7/18 
gemindert, und endlich wie hoch ſich das totale 
Aſſekuranz Kapital jeden Orts, oder Katas 
fiers, und des ganzen Amts-Bezirks nach 
Zu⸗, und Abrechnung befagter Zu⸗, und Abs 
gänge pro zg17/18 geſtellt habe? 


Dadurch wird alfo beftimmt, daß die 
zie Rubrick des vorgefchriebenen Formulars 
die Summen fämtliher pro 1816/17 aſſe⸗ 
kurirt geweſenen Haupt: , und Mebengebäude 
jeden Orts, und des ganzen Amts: Bezirks, 
die 4 Rubrick die Summen der für 18 17/38 


ne 2 
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beftehenden affefurirten Haupt, und Neben; 
gebäude, die zie Rubrick den Affefuranz- Aus 
flag pro ıgı6/17, von welchen die Affe: 


-Puranz: Beiträge bereits ausgefchrieben , und 


erhoben find, dann die 6°, und 7° Rus 
brief die pro 1817/18 angezeigten, gültigen, 
und Kataftrirten Zus, und Abgänge, und 
die g* Rubrick den durch die vorgehenden 3 
Rubriken 5, 6 et 7. ausgemittelten Kapis 
tal-Anfchlags pro 1817/18 , wovon die Beis 
träge. feiner Zeit erhoben werden, enthal⸗ 
ten müße, 


Mar verfieht fih nun zu fämtlichen Pos 
fizeibehörden , daß fie bei diefer fo genauen 
Bezeichnung die ihnen obliegende Zuſam⸗ 
menftellung richtig, und innerhalb dem be; 
ftimmten Termine diefforts vorlegen werden, 
und gewaͤrtiget zugleich auch die Anzeige 
der für ıgıg/ıg wirkſam werden follenden 
BrandafjefuranzAustritte, oder Verminde⸗ 
rungen um fo gewiffer,, als nach Abflug dies 
fes Termins jede Abgangs- Anzeige zuruͤckge⸗ 
wiefen werden müßte, 

Augsburg den a1 aken Yulius 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Sreyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. 


coll. Buckingham. 
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(CL) 


Befanntmahung. 


(Die proviforiihe Verweſung bes Nentamtes 
Dillingen während ber Abwefenheit des k. 
Mentbeamten Hartmanns betreffend, 


Im Namen Seiner Maiektät.. 


des. Könige. 


Unter Beziehung auf den $, VI. des Re 
gierungs⸗Beſchluſſes · vom · gob. April v. 3. 


(Kreisblatt Nro. 6. Seite 1204.) wird hies 


mir bekannt gemiächt, daß der Fönig Rente 


beamte Hartmann einen drenfigtägigen 


Urlaub erhielt, und mit dieffeitiger Genchs 


migung den Oberfchreiber Karl Friedrich 
Metzger zur proviforifchen Amtsverweſung 
beſtellt habe .. 
Augsburg den 6" Auguſt 18 ‚8, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Grav Armansperg. 
coll, Mittl, 


uw — 





ICLIII.) 
Bekanntmachung. 
C Die zeitliche Verweſung dd Reutamts Türk 
heim betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Mojehit 
Des Könige. 


Auf den Grund des Regierungsbefchluf 
ſes vom zo" April v. J. wird hiemit durch 
das Kreis:ntelligentblatt befannt gemacht, 
daß der k. Rentbeamte Stahl zu Türk 


rt i — ⸗** 


2.) dem kath. Waiſenhauſe dahier 
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heim den Oberſchreiber Roppold mit 
dieffeitigeer Genehmigung aufgeftellt habe, 
um- während feiner vierzehntägigen Abwefen: 
heit vom Amte zu perzipiten, und amtlich 
zu quittiren. 
Augsburg, den Gten Auguſt 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammerder Finanzen 
dreyberr von Gravenreuth. 
Graf von Armansperg. 
coll, Mittl. 


(CLIV.) 
Deffentliche — 


¶ Die frommen VBermägtnife der Roſalia de 


Bungs in Augsburg betreffend.) 


- Am Namen Seiner Majeftät 


des Königs, 


Rofalia de Rungs in Augsburg 
hat in ihrem Teftamente vom ı2 Juni d. 
J. nachbemerkte fromme Vermaͤchtniſſe au⸗ 
geordnet: 

1.) dem hieſigen allgemeinen Kranken⸗ 

haufe > ⸗ ⸗ 400 fl. 
100⸗ 
3.) den Armen der ehemals Domfapit; 

liſchen Ortfchaften : 5005 
welche der von der Erblafferin ernannte Teftas 
ments⸗Exekutor der k. Geiftt. Rath, Dekan, 
und Dompfarter Pichler dahier in der Are 
zu verwenden, u. zu vertheilen hat, dag davon 
arme gurgefittete Töchter mit einer feinen 


—— 2* 
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Ausſteuer, oder arme Juͤnglinge die etwas 
erlernen wollen , nit einer ähnlichen Meinen 
Unterſtuͤtzung hiezu begabt werden follen; 
4) dem Farhofifhen deutſchen Schul: 
fonde bahier ⸗ ⸗ 
5.).den Wittwen, und Waiſen ber 
Domfapitlifhen Beamten, unb 
Diener, welche wahrhaft arm, 
und von chriftliher Aufführung 
find ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ 300⸗ 
Dieſe Summe hat gleichfalls der obenz 
bemerfte Teftaments: Erefucor zu vertheilen. 
6,) Zur Vertheilung bei der Beerdi— 
gung der Erblafferin duch den 
Teftaments:Erefutor ⸗6o fl. 
Durch vorſtehende fromme Vermaͤchtniſ— 
ſe hat ſich die Erblaſſerinn ein bleibendes 
Denkmal geſtiftet, und man bringet ſofort 
dieſe edle Diepoſition mit befonderm Wohl; 
gefallen zur Öffentlichen Kenntniß. 
Augsburg, den 7" Auguſt 1818, 
Koͤnigl. Bateriihe Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern 
Freyhert von Grevenreuth, 
Raiſer. 
coil. Dr. Mayer. 


100 fl, 


(CLY.) 
Befanuntmadung. 
(Die Jahrtageſtifinug ber Erbeu des Fran; Wie 
demann ven Hoch waus beireifend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 
Die Erben bes Franz Wiedemann 
son Hohwang, Landgerichts Günzburg 
i 43 


u — 
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haben fir ihren Erblaffer einen Jahrstag mis 
70 fl. geftifter, wovon 35 fl. dem Kirchew, 
und die übrigen 35 fl, dem Lokal⸗Schul⸗, 
und Armen: Bermögen zuwachſen. 

Dan bringt diefe fremme Handlung hies 
durch zur oͤffentlichen Kenntniß. 

Augsburg, den 7* Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

coll. Dr. Mayer 

(CLVE) 

Bekanutmachung. 
(Die Beiſchaffung der Jahrsbuͤcher der Ge⸗ 
ſetzgebung beriefeud.) 
Am Namen Seiner Majeftat 
des Könige. 

Auf das Anfuchen der Herausgeber ber 
Jahrs buͤcher der Rechtspflege, und Gefeßs 
gebung im Königreihe Baiern fanden Sich 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt bewogen, den 
koͤnigl. Stellen, und Aemtern die Beiſchaf— 
fung dieſes Werfes in fo weit zu geftatten, 
als die Koflen dafür aus der Regie ohne 
diefelbe zu überfchreiten, beftritten 
werben koͤnnen. 

Die wird hiemit durch das Kreis In⸗ 
teligensblatt zur Kenntniß der Aemter des 
Oberdonaubkreiſes gebracht. 

Augsburg den 12°" Auguſt ıBı8. 
Koͤnigl. Baieriſche Megierung det 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer der Fiuayzen. 


Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg 
coll, Mittel, 





(CLVIL) 
Bekanntmachung. 


CAbſchlage zahlung sum Lanbgericht Zasmershauſen an deu ariegtfoberungen vVıle Klaſſe von 
ıBoy/ıo betreffend, ) 


m Namen Seiner Maijeftät des Königs. 


Als Abfchlagszahlung am ben Kriegefoderungen VI" Klaffe aus den Jahren 1909 
und 1810. wurden den fänmtlihen Gemeinden des Landgerichts Zufmarshaufen 
durch allerhöchites Refeript vom zı" März Diefes Jahrs Hooo fl, bewilliget, 

Nach Einverftändniß der Gemeinden verwenden dieſelben dieſen Geldempfang zu 
Abzahlung von Gemeindsfhulden, die Gefammtfumme aber wurde von dem k. Landge⸗ 
richt an die einzelnen Gemeinden auf folgende Weiſe vertheilt, 





















Betrag 
bes Geld 






| Adelsried. 163 Haufen mit Dagenhof. + 
Kruichen mit Engelshof » -23 N Ettelried mit Tirolethoff » 
Bonfterten — — 129 || Anried mit Engertshofen « 

| Agawang mit Obernefsried . 123 | Siihah . R : 

| Romelsrieb . P . 83 Willmershofen . A s 

| Unternefsried . . + 4 | Gabelbach mir Kleinrid - . 

| Altenmünfter mit Weldishof. 139 |) Ballried 









Eppishofen « . . 4° | Grünenbaindt . . A 
Bing - 2. 00. 271 | Gabelbachergreud . 


Breitendronn . . . 73 


Haͤder mit Neuhaͤder . 
Ried mir Kuͤhbach . 79 Haͤder mit Neuhäder 


* 
Schoͤnenbach +. 106 N, H e — — 79 
Holzare.... 44 Schemppach. 47 
Dinkelſcherben . 219 Hogan . . 5 A 189 
Au. . R . . 79 Bieſelbach . . 41 

| Deubad . . . s 85 4 Herpfenid  . R . 14 


Wilishbaufen » 43 NH Scäflos. ". » . 38 


| Kuzerhaufen mit Kagenloh und) 
JBrurnen.  . | 


Buch mit Bofchhorn . 





® + ..®» 


| Unterjhönenberg . 
Oberſchoͤnenberg mit Siefen⸗ 
Jwang 
uttenhofen 
Saulad . “ 5 
| Stade . 4 
Reiſchennau 
Steinekirch mit Ellmisſchwang 
Fleinhauſen. 
Streitheim mit Ehegatten + 
Aurbach mit Lindgraben . 


| Horgauergreuth mit Weiler: 


+ . > s > 















ff - . . ä 
v Solches wird hiemit zur 
Augsburg, den 28°" July ı8ı8, 






| Ufterbah mit Bafchenegg, 













Öffentlichen Kenntniß gebracht, 













| und Ofterfühbah . . 387 
| Aretsried . — — 124 
Moͤdishofe... 63 
Heimberg 22 
Wolbach. 100 
Welden. 120 
1 Reuten .. . ; 107 
Wollishaufen , . R 165 
| Reitenbuch . . . 80 
Mayengründf . 5, , "93 
Wörlefhwang „. . . 195 
Zufmarshaufen mit Galens 
DB. . R 310 


Summa | booo fl, 


KRoͤniglich Baierifche Degierung des Oberdonaukreiſes. 
Kammer es Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Graf v. Armansperg. v. Guͤnther. 
coll. Dr. Mayer. 
m), Waͤhlen Tängftens bis zu Ende des lau— 
—— fenden Monais Auguſt ihren Anfang neh: 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Andurch wird zur allgemeinen oͤffentli⸗ 

hen Kenntniß gebracht, daß — in Folge eines 

auf Art, 38. der Fön. Verordnung vom zien 


dieß in Betreff der allgemeinen Gemeinde. 


Wahlordnung begründeten auerhöchften Reſ⸗ 
‚eripts vom g“" dies, Seine koͤnigl. Ma⸗ 
jeftat befohlen haben, daß die Gemeinde 
43 * 


men, ſaͤmtliche Wahlgefchäfte aber mir dem 
Schluſſe des darauf folgenden Monats Sep 
tember allenrhalben geendigt ſeyn ſollen. 
Augsburg, am 14“ Anguft 1818, 
Königlih Baierifche Regierung des 
5 Oberdonaufreifes. 
Frevberr von Gravenreutp, 
Raifer, Ör. v. Armansperg. 
coll. Buckingham. 


% 


(CLIX.) 

Bekanntmachung. 

(Die Verguͤtung ad 17076.. 26 r. für im Landgerichte Rain verpfiegte vaterlaͤndiſche Truppen betrifend. € 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Das koͤnigl. Landgericht Rain hat für bie im Jahr 1815/16. und ıgıöfız. ven 
pflegte vaterlaͤndiſche Truppen „eine Vergütung von 17076 fl. 26 Fr, baar erhalten, 
welche Summe dasjelbe laut eingefenderen Ausweifen unter nachbenanute Gemeinden 
repartirt, und auf folgende Weiſe hinausbezahlt hat, als | | 


Gemeinde Bairdilling oo. . P ’ . . 658 f. 55 lu—. 


Einoͤde Agarhazell . . . . . 44 50 9 
Gemeinde Bergendorf = a PR r 196 5 Fr 
⸗ Bonfal » “ —— W a26 9 58 9» 
Buch22 Pi: Pe 48 — 
et 140 3 69 
4 Edshem . . . . . mr . » 37594 28 3 
⸗ Eſchliug + gr . . . . . . 198 5 566 $ 
⸗ Etting . . . » 290 9 25 : 
⸗ Feldheiun » . " . . » z s 179 9 .o%# 
⸗ Gempfing » . —W ne" r 386 ⸗ dis 
, Hagenheim u. » — a" 53 ⸗ 14 6 
⸗ Haſelbach +» . . . FE F 263 + 23% 
⸗ Heimpertsdorf 190 #8 32 s 
Hemmerten = Er er 95 1° 16 + 
⸗ Holzhein . . . . . 406 ⸗ ı8 ⸗ 
⸗ Holzkirchen 238 ⸗ ı0 ⸗ 
⸗ Kunidng + . » . . & . N a2 # Pr 
⸗ Illdorf + ” . . r . 675 ⸗ ı8 >» 
-Lengloh Fe 86 °: 5ı >» 
‚ Mittelftetten + . . . . . . 330 5 38 > 
5 Muͤnſter + 4 . 593 3 Fe ' 
N Neukirchen FE . . . 3:8 + 16 ® 
3 Niederſchoͤnenfeld . . ’ » 67, ey wur 


635 
Gemeinde Rordilug. 


» 


a a m u hy hm 


s 


Ddepeihing 
Dfterzhaufen 
Peſſenburgheim 
Meicherftein 
Mievhein . 
Sallach. 
Schaimbach 
Schoͤnes berg 
Schorn. 
Stadl 
Staudheim 
Thierhaupten 
Veberader . 
Unterpeiching 
KWagefenberg 
KWaldta 
Wallerdorf 
Waͤchtering 


Wenden mit Hurſt 


Stdt Bin . r 


Die Patrimoniafgerichtsorte von Poͤttmes 


* 


« 


+ 


+ 


+ 


+ 


[2 


Die Gerichtsorte von Baar 
Marktgemeinde Poͤttmes 
Poͤttmes Patrimonialgerichtsinnhaber . 


Baar Ortsgerichtsherrſchaft. 
Schorn Patrimonialgerichtsinnhaber 
Walda Patrimonialgerichtsinnhaber 


Einoͤde Brunnen 


⸗ 
7 
ä 


Hauſen 
Hoͤlzlarn 
Holzmuͤhle . 
Koͤnigsbrun . 


+ 


. 


* 


. 


4 


E 


* 


+ 


* 


+ 


+ 


. 


123 


* 2 
OR 


ung a m 


ee ee ee ee Te TE 26 


“ 


657 — 658 
Einöde Kopfmühle s . ‘ R . . 1» 4, 22 FJx. 
e  Böchlingsgll u 86, dr 
s _ Mochendah . r ; : R - . 44 ⸗ 50 * 
⸗ Ried . . 95 $ ı6 + 
Strauppeee... 44 ⸗60 ⸗ 
⸗ Stuben + ? t 30 ⸗ 49 + 
⸗ Sulz 67 + 5 8 
Todenheim . : W ⸗ ‘ 9 44 ⸗ 50 ⸗ 
⸗ Toͤding i W 68 ; 50 ⸗ 
⸗ Wiuden . . ; ’ 15. 6 59 + 
s Woͤrthen P 67 + 15 8 
Thierhaupten Maierey ö . . . . f + 89 € 40 ⸗ 
Weiden Weiler . . ‚ s . — 123 + 17 5 
welches den obigen Betrag abwirft mit 17076 fl. 26 kr. 


Dieſes wird hiemit zur Wiſſenſchaft oͤffentlich bekannt gemacht. 


Augsburg, den 4" Auguſt 1816. 


+ Könige, Baieriſche Regierung des Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern, und der Finanzen, 


Zrepbere von Grabenreuth. 


Raiſer. 


ar) 00 
Befanntmahung. 


(Guͤtt Eincrenung betreffend.) " 


An Namen Seiner Majeftät - 


des Königs. 

Seine Eönigliche Majeftäthaben durch 
allechöchftes Meferipe vom 7" d. M. auss 
nahmsweife zu bewilligen geruht, daß jene 
Unterthanen, welche in den Fahren 1816, 
oder 18174 Elementarfchäden erlitten, oder 
fonft eine fchlechte Aerndte gemacht haben, 
fo daß fie kaum ihren Bedarf an Saam⸗, 


und Speifegetreid erbauten, und diefes durch 


Graf Armansperg. 
coll. Seel. 


gerichtliche Zeugniße darthun, geſtattet ſeyn 
ſoll, ihre ruͤckſtaͤndige Gilt, jedoch von jetzt 
an bis zum 30" September d. J. in natura 
einzudienen. 

Diefe für die Unterehanen dußerft wohl: 
thätige Beftimmung, wird durch das Kreis⸗ 
Intelligenzblatt zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. \ 

Augsburg, den ra" Auguft 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Freyherr von Gravenreuth, 

Gr. v. Armansperg, 

coll, Mittl. 
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(CLXL.) 


Bekanntmachung. 
C Den Satz bes weißen Gerſtenbiers für deu Monat 
Auguſt betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeflät 
des Könige. 

Die Tare für weißes Gerſtenbier wurde 
für den Monat Anguft in der Stadt 
Augsburg auf 3 fe. x pf. per Maas, 
einfhlüffig des Lofalauffchlages; in den 
Bezirken des vormaligen Oberdo— 
Haus, und des vormaligen Iſar— 
Preifes, welche zu dem nunmehrigen Ober; 
bonaufreis gehören: auf 3 fr. per Maas; 
und in den Bezirfen Des vormalis 
gen Illerkreiſes, welche dem nunmehs 
tigen DOberdonaufreife zugerheilt find: auf 
2 fr. 3 pf. per Maas vom Ganter aus, 
reguliert, 

Augsburg, den zı" Auguſt ıBı8, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Frepherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CLXI.) 


Bekanntmachung. 
( Die Erledigung der Pfarrei Katzenhochſtadt 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
| Des Könige, 

Durch den Tod des Seniors, und Pfar: 

vers Roth ift die Pfarrei Katzen hoch—⸗ 


— 
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ſtadt im Dekanate Weiſenburg, derer Er⸗ 
trag bei der juͤngſten Erledigung im Jahr 
1811. aufı 4fl. angegeben war, neuer: 
dings erlediget worden. _ 

Ansbah den 16" Juli 1818, 
Könige. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Jnnern, 
als proteftantifches General: Dekanat des 
Dberdonaufreiies. 
Freiherr von Mulzer. 
v. Lutz. 
coll. Bruͤgel. 





(CLXIIT.) 


Befanntmahung. 
(Die Erledigung der evangel. Pfarrei Buchbronn 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Clericus nach Wertelsheim, if die evange⸗ 
liſche Pfarrei Buch bronn im Kandgerichte 
Kigingen, und in dem Inſpectionsbezirk 
Kleinlangheim des Untermainkreiſes erledi— 
get worden, 

Diefe Pfarrei mit der Filial Pfarrei 
Stepperndorf, wo abwehfelnd mit Buch: 
bronn der fonntägige Gottesdienft gehalten 
wird, zähft 850 Seelen, und gewährt einen 
Dienſtertrag von 501 fl, 

Ansbach den 7" Auguft 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General Dekanat des 
Untermainfreifes, 
Grafv. Drechſel, Präfident, 
v. Luz. 


coll. Donner. 
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tCLXIV.) 
Befauntmadung. 
(Die Dfarrei Watreumeiler betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Die durch Verfekung des Pfarrers 
Ploͤſch erlevigte Pfarrei Wartenweiler 
liegt im ber Diözefe Augsburg, im Laudge⸗ 
richte Günzburg. Sie euthaͤlt 623 Seelen 
mit Einfhluß eines Filialortes ;, — der Erz 
trag dieſer — aus Kloſter Guͤtern botirien 
Pfarrei befäuft fich an firem Gehalte, und 
verfchiedenen Nußungen auf 11g0fl., bie 
Laften betragen 23 fl. 59 3/8 Er. 

Augsburg den 24" Zuli 1818, 

Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Inuern. 
Freyherr von Grabenreuth. 
v. Günther, L.D. 
coll. Buckiugham. 


| — — — — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 


Fortſetzung 
Des Perſonal-BVerzeichniſſes. 


Al.eandgerichtsbezirkümmenſtadt. 


1.) K. Landgericht in Immenſtadt: 
ZLandrichter: Titl. Johaun Benedikt Erb. 
at Laundgerichtsaſſeſſor: Titl. Rupert 
Koneberg. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſ.Simon 
Schmied. 
Roandgerichtsdiener: Anton Mayer. 


————— ⸗ 
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2.) 8. Rentamt in Immenftadt, 
Kentbeamter: Titl. David Asmus. " 
Rentamtsdiener: Joh. Nepom. HdP. 
3.) Aerztlihes Perfonaf: 
Landgerichtsargt: Titl. Dr. Bernhard Bdr 
in Immen ſtadt. 
Landärzte: Die Bezirke Fiſchen, Im— 
menſtadt, Knottenried, und 
Staufen find noch ımbeiekt.) 
Thierarzt: Titl. Joſeph Gebhardt in Im— 
menſtadt. 
4.) K. Diftriets:Stiftungsabmink 
ſtration. 
( S. Kempten.) 
5.) K. Straſſen-, und Waſſerbau⸗ 
Inſpection: 
( S. Kempten.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum K. Forſtamte Neſſelwang.) 
Revier Immenſtadt: 
Revierfbrſter: Titl. Nic. Chriſtmann tm 
Immenſtadt. 
Forſtwarte: Mich. Wald in Knottenrie d. 
Eeorg Schwab in Staufen. 
Joſeph Boͤll in Fiſchen. 
Forſtgehuͤlfe: Euſtach Walch in Immeme 
ſtadt. 
7.) K. Difirietsfhulinfpeetsr: 
Titl. Joſeph Breyer, Dekan, und Pfarrer in 
Stiefenhoͤfen. 
8.) K. Salz-Ober-Faktorie Im- 
menſtadt. 
Oberfaktor: Titl. Georg Frankl. 
9.) (Zum K. Obermaut-,u. Hallamte 
Kempten.) 


Beymauthamt Immenſtadt: 
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Beymauthner: Titl. Joſeph Pfaller. 

Beymauthamt Staufen: 

Beymauthner: Ziel. Joh. Nepom. Raith. 

Amtsdiener: Andreas Mayer. 

10.) Königlihe Pofterpedition in 
Immenſtadt: 

Poſtexpeditor: Titl. Jacob Welz. 

11.) Advocaten: 


(Keine.) 
XI.) K. Landgerichtsbezirk Kauf 
beuren. 


1.) K. Landgericht in Kaufbeuren: 
Landrichter: Titl. Thadaͤ Hack. 
zter Lkandgerichtsaſſeſſor: Unbeſetzt. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Georg Mil: 
helm Girbert. 
Functionierender Aſſeſſor: Titl. Nicolaus 
Urban. 
Gerichtsdiener: Franz Anton Kuiſel. 
2.) Koͤnigl. Rentamt Kaufbeuren 
in Irſee: 
Rentbeamter: Ziel. XRaver Meſſerſchmied. 
Reutamtsdiener: Lukas Mayer. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr.Seraphin Thadaͤ 
Benz in Kaufbeuren. 
DEaBHper Arzt: Zitl. Dr. Ulrich Benedikt 
Bücele, dafelbft. 


gandärzte: Titl. Philipp Böhheim in Kaufz. 


beuren. 
e Anton Dopfer in Frfee. 
(Er verficht auch den Diſtrict Ddfingen.) 
Thierarzt: (Unbefegt.) 
4.) K. Diftrietsffiftungs: Adminis 
ſtration: 


(S. Mindelheim), 
4 


m— wu nun 
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5.) 8. Straffen:, u. Wafferbaus ne 
fpeftiom, 
(S. Kempten, ) 


6.) 8. Forſtperſonal: 


Forftamt Kaufbeuren: 
Dberförfter: Ziel, Michael Dauner in 
Saufbeuren. 
Samuel Winter, dermal 
bei der Forſlbuchhaltung des 
Oberdonaufreifes. 
= Wilhelm Richftein in 
Kaufbeuren. 
a.) Revier Retttenbach: (Lots. Obers 
dorf; u. S. Buch loe pag.385.) 
b.) Revier Frankenhofen: (Lgts. Buchloe.) 
Revierfoͤrſter: Titl. Peter Kragerin Oſter⸗ 
zell. (Landgerichts Kaufbeuren.) 
Sorftgehälfe: Paul Schopp, dafelbft. 
(Die Forftwarte in Koneberg, u. Leder; 
©. Landgericht Buchloe.) 
e.) Revier Irſee. (Kogts. Kaufbeuren.) 
Revierfdrfter: Titl. Joſeph nr 


in Irſee. 
Horftwart: Ludwig Sponfel ie Se. 


Sorftgehülfe: Ignaz Wald) in Bairsriep, 
(andgerichts Oberguͤnzburg.) 
d.) Revier Frieſenried: (LKdgts. Obere 
guͤnzburg.) 
7.) K. Diſtriets-Schulinſpection: 
Diſtrictsſchulinſpector der katholiſchen 
Stadtſchule in Kaufbeuren, und ſaͤmt⸗ 
licher Schulen des Logts. Kaufbeuren: 
Titl. Andreas Aſtner, Pfarrer in Baisweil, 
Diftrietsfchulinfpector der evangelifchen 
Stadtfihnlen in Kaufbeuren: Titl. Joh. 
MWöhrniz, Decanatöverwefer, und Stadte 
pfarrer in Kaufbeuren, 


Amtögehülfen: = 
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8.) 8. Dber:Hallamt Kaufbeuren: 
Oberbeamter: Ziel. Joſeph Bauer. 
Eontrolleur: = Johann Baptift Kegel, 
Dffiziant: -Dionys Öattinger. 
Amtödiener: Nicoltus Leiftle. 

9.) Königlihe Poftverwaltung in 

Kaufbeuren: 

Poftverwalter: Titl. Heimih Bader. 

Poftftallpalter: Conrad Hang. 

ı0,) Advocaten: 

ziel, Sebaftian Heß in Kaufbeuren. 

s Anton Biecyel, daſelbſt. 
—N ⸗ — 

Fuͤr den Oberdonaukreis wurde das zur 
Direction, und Verwaltung des Forſt-⸗, und 
Jagdweſens bei den Kreis-Regierungen Kam⸗ 
mer der Finanzen erforderliche hoͤhere, und 

niedere Dienſtperſonal unterm 27°" July 

d. J. folgendermaſſen allergnaͤdigſt ernannt: 

1.) zum Kreis-Forſt-Referenten: 
Freiherr v. Redtwitz bisheriger Forſt⸗ 
rath im Unter-Mainkreiſe. 

2.) Zum Kreis-⸗Forſt-Inſpector: der 
bisherige Dbderförjter zu Günzburg: Gotts 
lieb Greyers. 

3.) Zum Kreis: Forfi:Controlleur: 
der bisherige Hauptmann im Jaͤger-Ba— 
taillon zu Burghaufen Daniel Egloff. 

Dann wurde zum Kreis: Forfl:Com: 
trolleur im Obermainfreis befördert: 
der bisherige MRevierförfter zu Stoffenried 

Forſtamts Günzburg: Carl Martin, 





Unterm 27" July d. 5, ift der k. Rent 
beamte Auguſtin Pappenberger zu 


— — — 


666 


Schrobenhauſen, anſtatt auf Wald⸗ 
muͤnchen, auf das Rentamt Oberdorf, 

und der dortige koͤnigl. Rentbeamte Conrad 

Schanzenbach, auf das Rentamt 

Schrobenhauſen verſetzt worden. 


Vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
2," July d. J. wurde dem Il" Aſſeſſor 
bei dem Landgerichte Roggenburg, Joſeph 
Hauſer die nachgeſuchte definitive Beſtaͤt— 
tigung auf feiner dermaligen Stelle allers 
gnaͤdigſt ertheilt, 


Unterm 7" Auguſt d. J. ift der Thiers 
arzt Kaver Niger von Holzheim Landger 
richts Dillingen nach Neuburg verfegt worden. 


—— 





Bekanntmachungen der Kreisbehörden. 
. 892.) 


(Borladung) 


Auf Anfuchen der Verwandten wird der feit 
30 Jahren ' Iandabwefende Paulus Selzle 
von Eppisburg hiedurch vorgeladen, daß ders 
felbe, oder deffen allenfallfige Descendenten , 
wenn er, oder fie im JInnlande find, binnen 3 
Monaten, — binnen 6 Monaten aber, -wenn er 
oder fie im Nuslande feyn follten, um fo ge: 
wifler bei unterzeichnetem Landgericht fich zu 
ftellen haben, ald nach Umfluß diefes Termins, 
deffen in 290 fl. beftehendes Vermoͤgen unter 
feine Verwandte gegen Caution vertheilt wers 
den wiirde, 

Dillingen am ı8ten July 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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393.) (Gant» Edict.)- 

In der Schuldenfache der Wittwe Catha⸗ 
zina Lippert zu Mertingen mußte der alls 
gemeine Conkurs der Gläubiger erkannt werden. 
Zu den Verhandlungen find nachſtehende Ediftds 
tage beftimmt worden: Freytag der ad Auguſt 
laufenden Jahrs zur Production, und Liquidas 
tion, dann Ausführung der Verzugsrechte 5 
Montag der a8 September zur Anbringung der 
Einreden; Mittwoch der: 28'* Drtober zur Abs 
gabe der Replif; Donnerstag der zwölfte Nos 
vember zur Duplikhandlung. 

Die ſaͤmtlichen Glaͤubiger der Catharina Lip⸗ 
pert haben an dieſen Tagen in eigener Perſon, 
oder durch genugſam Bevollmaͤchtigte zu erſchei⸗ 
nen. Die Verſaͤumung des erſten Edicrötages 
hat den Ausſchluß von gegenwaͤrtigem Conkur⸗ 
ſe, die Verſaͤumung der uͤbrigen Edietstage aber 
den Verlurſt der jedesmaligen Gerichts-Hand⸗ 
lung zur Folge. 

Am erften Edictstage wird auch das Anwe⸗ 
fen der Catharina Lippert verfteigert. Es bes 
ſtehet im einem einftddigen Haufe, Stabel, 8 
Ja ucherten@emeinde-Nutumg theils Aecker, theils 
Wäöeſen, 1ı Ichrt. Holzgrund, 1/8 Ichrt. Aecker, 
und ı ı/a Tagwerk einmaͤdige Wieſen. 

Kaufsliebhaber koͤnnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einfehen, und die darauf haftenden 
*aften bei dem koͤniglichen Kentamte zu Kals⸗ 
heim erfahren. 

Donauwoͤrth am ıgfen Juli 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schafberger, Yandrichter. 


394.) (Bekanntmachung.) 

Nach den Normen vom Zorn September 1811. 
(Regierungsblatt Stuͤck LXVII. pag. 1577. et 
sequent.) werden nachſtehende Staats-Realitaͤ⸗ 
gen au den Meifibiethenden dffentlich verfteigert. 


44 * 


— — — — 
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A. Montag den am Yug. im Boſchach. 

tens Der Kammeralhof alda, eine halbe Stunde 
von Dttobeuren gelegen, beſtehend in einem 
gut gemauerten Gebäude, worinn eine ges 
räumige Wohnung, Stallung, Stadeltbens 
ne, alles unter einem Dach mit Ziegelplat⸗ 
ten gedeckt, Hofraithe 3 Tagwerk 17 Rus 
then, Krauts, und Grasgarten am Haus 
ıfa Tagwerf 114 Ruthen, Wieſen 100 Tagw. 
3o Ruthen, Aderfeld 7ı Jauchert 3o Ruthen, 
zufammen in -ı73 ıfa Tagwerk in einem 
ſchoͤnen Arrondiffement. 

atens Das Benninger Zehendmaad zunaͤchſt obis 
gem Hofe gelegen, welches 9 Tagw. halter. 

gms Das dafelbft liegende Buͤhlmaad pr.3 Tagw. 

tens Der ſogenannte Sommerbuͤhl, an die Grunde 
ſtuͤcke des Bofchachhofs anftoffend, welcher 
10 3/4 Tagwerk 176 Ruthen Nckerfeld , und 
16 1/4 Tagwerk, 106 Nuthen Mäder, zu— 
fammen 27 ıfa Tagw. 87 Ruthen in fic) 
begreift. 

B. Dienftag den a5't Auguſt im Wirths— 
hauſe zu Hawangen, 

Die Ziegelbrenneren allda, beftchend in einem 
feparirt ftehenden Wohngebäude, ſammt Stal- 
lung, und Stadel unter einem Dad), einem ab: 
gefönderten Ziegelftadel, Brennofen, dann eiz 
nem größeren, und dem fogenannten Vorrath— 
Stadel, 19 rıfıa Tagwerk Grundftäcden inclu- 
sive des Laimbodes, und die baar abzulbſende 
ZieglereysRegnifiten. 

c. Mittwoch den ahfer Auguft im Wirths— 
haufe zu Sontheim. 

Die Ziegelbrennereng albort, wobei Feine 
Wohnung iſt, und ihre Beſtandtheile folgende 
ind; Ein gemauertes Ofenhaus, ein Ziegeljtadel, 
oder Yaughaus, eine alte, und ncue Feldhuͤtte, 
ein Anſtoß an das Langhaus, eine Steinhuͤtte, 
3 Tagwerk Grund zum Laimgraben. 


669 


Die auch baar abzuldfenden Zieglerey⸗-Re⸗ 
quiſiten werden mitverſteigert. 
Die Verſteigerungen beginnen an jedem Tage 
8 Uhr Morgens, die Kaufsluſtige koͤnnen inzwi⸗ 
Then die Objekte im Augenſchein nehmen, wer: 
den am Tage der Verfleigerung mit den näheren 
Bedingniſſen befannt gemacht werden, und Aus⸗ 
wärtige oder Unbekannte haben ſich mit legalen 
Vermoͤgens-Zeugniſſen zu verfehen. 
Dttobeuren den zıten Zuli 1818. 
Königlich Baierifhes Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 





395.) (Befanntmakhung.) 

Su Gemaͤßheit guädigften Regierung: Befehls 
vom der f, M. wird die & Erbſchaͤferey am 
Sonderhof bejtehend: 

a.) in einem gemauerten Schäfhaus fammt 
Stallung 

b.) in 30 6/8 Tagwerk Wiefen, und 

e.) in den dazu gehdrigen Maidrecht, mit 
allen Nutzungen, und Laften in dem k. Rentamts⸗ 
Büreau den aten September l. 3. entweders nach 
den befiehenden Verkaufs-Normen dffentlich vers 
ſteigert, oder auf weitere 6 Jahre an den Meift: 
bierhenden verpachtet; diefes wird mit dem Ans 
hang zu Jedermanus Mijjenfizaft befannr ges 
macht, daß Fremde, und Unbekannte fich über 
ihr Vermögen mir legalen Zeugniffen auszu—⸗ 
weifen haben. 

Kaisheim den aaten Juli 1818, 

Königlich Baieriſches Rentamt. 
Kaul, Rentbeamtter. 
(Edict.) 
ul der Bauer nben Bunt von 
Friſtingen, font aud) Buͤchele genaunt, wes 
gen Ueberſchuldung dem Gantverfahren unters 
warf, fo werden hiemit deſſen fämtliche Glaͤu— 


346.) 


Da 


ww wu 


Gm 


biger aufgefordert, unter Strafe des Ausfchluffes 
von der Gantmaffa ihre Forderungen au derfels 
ben entweder felbjt, oder durch hinlänglich bes 
vollmächtigte Rechtöfreunde bei dem dieffeitigen 
Landgerichte rechtögenüglic) einzuflagen, zu wels 
dem Ende hiemit folgende Zagfahrten im dies: 
feitigen Landgerichtölofale angefegt werden, 
nemlid) ad liquidandum, et producendum Frep⸗ 
tag der 2öf k. M. Auguſt; ad excipiendum Frey⸗ 
tag der 25% September d. J.; ad replicandum 
Freytag der 23!* Detober d. F.,; und ad duplican- 
dum et concludendum Freytag der 2o'* Movents 
ber d. 3. Zugleich wird auch unter Vorbehalt 
der Ratifitation der Gläubiger am asıen f, M. 
Auguft der Verſuch gemacht werden, das Leon⸗ 
hard Bunkiſche GefammtsAnwefen an den Meifts - 
biethenden zu verkaufen, wobey man bemerkt, 
daß dies beträchtliche, und fich ins beiten Zuftand 
befindende Gantauweſen zu Friſtingen beftehe. 

a.) in einem gebundenen, bemairten, zum 
Hofpital in Hoͤchſtaͤdt beſtandbaren Hofgute, 
mit einen gemauerten Haufe, Stadel, 
Pfruͤndhaͤuſel, Stallungen, zwey Wurzgärs 
teln, Gemeindötheilen,28 3/4 Jauchert Ader, 
und ı6 ıfa Tagw. Wiefen, 

b.) in 3 3/4 Sauchert eigenen Aedern any 
Stiden, 

<.) in ı7 Zagw. eigenen Wiefen an 5 Stüden, 

d.) in dem vorhandenen Vieh, Futter, Ge 
treid, Haus⸗, und Baumannsfahrniffen. 

Kaufeluftige Haben daher am bemerkten Tage 
ihre Angebothe beym Laudgerichte zu Protocol 
zu geben, und ſich über genügendes Vermögen, 
und guten Leumuth durch gerichtliche Zeugniffe 
auszuweiſen. 

Dillingen den aoten Juli 1818. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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397.) ı  Gant:Edict. 

Das Ganterfenntniß gegen den Bauer Fas 
ver Gchele zufangenerringen iftrechtös 
träftig geworden, und wird hiemit auf Dons 
nerötag din ao" Auguſt ad producendum, et 
liquidandım,, und zum Verſuch der Güte; auf 
Donnerstag den 17!" September ad excipien- 
dum, ad caneludendum aber, und zwar zur 
Replik auf Montag den a8" September, zur 
Duplif auf Tonnerstag den ı5t" Detober, jes 
weils früh Nem Uhr, hierorts Tagfahrt mit 
dein angefegt, daß die Ausbleibenden nach den 
deßfalls beſtehenden Gefezen behandelt, bie 
die verfpätet, over nicht continwirlich Liquidi— 
renden entgegen, um Geld geftrafet werden. 

Am 20%“ Yuguft d. J. wird zugleich das Gant⸗ 
gut, bejtehend in Haus, und Stadel, Pfruͤnd⸗ 
haus, 1/4 Tagw. Garten, Gemeindsnutzen, 
Domprobſtei-⸗Hoͤfl pr. 36 Ichrt. Ackers, und 31 
Tagw. Wieſen, dann einem weiteren Hbfl pr. 
18 Ichrt. Alers, und ı4 ı/2 Tagw. Mund, 
dem Meiftbierhenden angelaffen. 
Schwabmuͤnchen den aım July 1918. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


398.) (Gant:Ediect.) 
Der Ruͤcklaß des verftorbenen Shlöners Jas 


tob Sailer zu Mertingem reicher zur Des . 


friedigung feiner Gläubiger nicht hin, welches 
Verhaͤltniß das KonlurssVerfahren nothivendig 
machet. 

Dazu find folgende Edictötage beſtimmt: als 
Dienftag der ı'* September d. J. zur Produktion, 
und Liquidation, Donnerstag der 1! Dctober 
zur Ausführung der Cinreden, Montag der 2'* 
MNovenfer zur Abgabe der Replik, Montag der 
16° November zur Dupfifpandlung, 


u u 
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Die fämtlichen Gläubiger des verlebten Sold— 
ners Jakob Sailer haben an diefen Tagen 
felbft, oder durch genugſam Bevollmächtigte 
zu erfcheinen, widrigenfalls fie fich bei Berfäus 
mung des erften Edictötages den Ausfchluß vom 
Konfarfe, durch Verfäumung der übrigen Edicts⸗ 
tage aber den Verlurft der jevesmaligen Hande 
lung zuziehen würden. 

Am erften Edictötage wird aud) dad Anwe⸗ 
fen des Jakob Sailer verfteigert. Daffelbe 
befiehet in einem Haufe nebft Scheune, und 
Pferdftalle, in aa ıfa Ichrt. gebundener , gült:, 
handlohn⸗, und zum Theile zehentpflichtiger 
Grundftide, dann in 4 ıfa Ichrt. Tudeigener 
zehentpflichtiger Aecker, und 2 Tagw. ludeige⸗ 
ner einmaͤdiger Wieſen. 

Ueber die auf dieſem Anweſen haftenden La- 
fen wird das königliche Nentamt zu Kaisheim 
Kaufsliebhabern nähere Ausfunft ertheilen. 


Donauwoͤrth, am az July ıBı8, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 





399.) (Belanntmachung.) 

In der Gantjache tes Johann Georg 
Ruchte von Berg wird defjen Aunweſen, bes 
ſtehend 

a.) in einem Wohnhauſe, und Stallung uns 
ter einem Dach; 

b.) = einer realen Dehlmühlen-Gerechtfame 
mit ı6 dazu gehörigen Stämpfen, und 2 
Preſſen; 

©.) = einem Garten, und 3 Ichrt. Feld, um 
das Anweſen herum gelegen; 

d.) = dem Nußen an einem Maafenmoos, 
Montags den zz" fommenden Monats salra 
ratificatione Creditorum in loco Heimenkirch 
beym Engelwirth Riß verfteigert werden. 
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Kaufsluftige haben ſich am benannten Tage 
früh 8 Uhr in Heimenkirch einzufinden, und ihre 
Kaufd:Unbote zu Protocol zu geben, wo ihnen 
zugleich die näheren Bedingniffe werden befannt 
gemacht werben, 

Weiler den a4" July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 





400.) (Befanntmahung.) 

Unten bejchriebener Stumme wurde alt Va— 
gant aufgegriffen, und da fein Geburts-, oder 
Wohnort unbekannt ift, fo wird dieſer Menfch 
hier verwahrt, und dieß zur Bffentlichen Kennts 
nif gebracht, damit jene Behörde, in deren Ber 
zirk er gehört, benfelben hier abzufodern in Erahd 
geſetzt werde. 

Diefer Stumme ift etwas über 5 Schub 
groß, von ziemlich ftarfem Körperbau, hat 
braune Haare, grane Heine Augen, eine blaffe 
Geſichts-Farbe, viele Blatternarben, eine ftum: 
pfe Nafe, weiten Mund mit aufgeworfenen 
kippen, und. breiten Vorderzaͤhnen. Er trägt 
eiven kurzen blau und welß geftreiften Kittel, 
lange zwilchene zerlumpte Beinfleider mit einem 
ledernen Hofenträger, der über eine alte Weſte 
von fhwarzem groben Tube gefchlungen ift, 
ein abgetragenes fehwarzfeidenes Halstuch, und 
einen rumden ganz abgerragenen Filzhut; und 
bat weder Schuh noch Struͤmpfe. 

Dei ſich trägt cr eine runde hohe blecherne 
Büchfe, worin er in alten ledernen Beuteln eiz 
ne ziemliche Anzahl Heiner Silber, und Kupfer⸗— 
Münzen verwahrt, die er zuſammen gebettelt 
zu haben andeutet. 

Auf Befragen nach ſeinem Namen, zeichnete 
er mit Kreide die Buchſtaben B. V. J., und 
folgt dem Zurufe; Benedikt, Durch Zeichen giebt 
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er zu verſtehen, er ſey a6 Jahr alt, welches 
auch fein Ausfehen zu beftärtigen fcheint. 
Oberdorf den Be" July 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
„Wegen Verhinderung des Vorſtandes 
Eutreß, Aſſeſſor. 


401.) (Bekanntmachung.) 


Auf allerhöchite Anordnung des k. Staats⸗ 
miniſteriums der Finanzen erſchein auf ordinär:, 
und hollaͤnder Drud:, Dann Folländer, und 
Velin:Schreibpapier die Verfaffungsurs 
Funde des Koͤnigreichs neſſt allen Veilegen, 
und das Edict über das Gemeindemes 
fen in jehr gefälligem Taſchenformat. 

Diefes Werk wird bei der kdniglichen Zeitz 
tral:Verwaltung des Gefeh:, und allgemeinen 
Intelligenzblattes um die billigften Preife aus— 
gegeben. 








402.) (Belanntmachung.) 


Nachtraͤglich zu der Ankuͤndigung, welche ich 
über die Herausgabe meines Real-Inder unterm 
15 des Monats erlaffen, und in den fänte 
lichen Kreis⸗Jntelligenzblaͤttern, dann. in um. 
103. pag. 793., des Kameral:forrefpondenten 
von und für Deutfchland, aufnehmen ließ, bee 
merke ih noch, daß zur gedachten Herausgabe 
unterm ı7tn des v. Monats die allergnädigfte 
Inmediat = Genehmigung Seiner Königlichen 
Majeftär von Baiern erfolgt ift, und daß, bet 
den eingefonmnenen vielen Nachfragen weger. Salz 
diger Erlangung jenes Werks, der Druck deffels 
ben, ohne Abwartung der Anzeigen von der Zahl 
ber ſubſcribirten Eremplare des Resl: Zuder , 
jest ſcheu feinen Anfang genommen habe; daß es 
aber gleichwohl bei dem — bi Ende Augnſt 
d. J. feſtgeſetzten Subſcriptions-Termin verblei 
be, derſelbe jedoch nicht weiter verlaͤngert werde, 
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Die Herrn. Subferibenten- Sammler, welche 
in der Eingangs gedachten Anfiindigung mas 
mentlich angegeben find, haben bereit# vom 
Abdrucke des erften Bogens jenes Werks Probe: 
bögen erhalten, um bievon den Herrn Subſeri⸗ 
benten einftweilen Einſicht nehmen laffen zu 
Fonnen. 

Für die mdglichite Befchleunigung des Druds 
dieſes Gefhäftsbuchs wird übrigens alle Sorge 
getragen, und fo bald daffelbe die Preffe vers 
laffen bat, die Abſendung der bejtellten Exem⸗ 
plare fogleih an die Herren Kommiffionäse res 
alifirt — bievon aber denjenigen, welche hierauf 
fubferibirt Haben, in den nemlichen Blättern, in 
welchen meine Ankündigung euthalten iſt, zus 
gleich Nachricht gegeben werden. 

Ansbach, am ı6'" Zulius 1818, 
Dörrer, k. b. Regierungsrath. 


403.) (Ediect.) 

Da Michael Brandel Zimmermeifter 
von Wittislingen fich infolvent erflärte, auch 
bei vorgenommener gerichtlicher Recherche dei: 
fen Weberfchuldung ſich zeigte: fo wurde auf 
Erdffuung des Gantverfahrens gegen denfelben 
erkannt. 

. Diefem zufolge werden folgende Edictötäge 
feftgefest: und zwar 1.) zum Verſuche gütli- 
cher Ausgleichung, und in deffen Zerſchlagung 
ad liquidandum, et producendum ver a8" 
Auguft 1. 3.5 2.) ad excipiendum ber a5’ 
September: 3.) ad concludendum resp. rep- 
licandum ber 23'* October, und 4.) ad dupli- 
oandum der 20% November d. J., welcher Tag 
zugleich als terminus ad quem erfcheint. 

Sämtliche befannte, und unbekanute Gläu: 
biger des Michael Brandel, welche an bens 
ſelben aus was immer für einem Grunde For: 
derungen zu machen haben, werden biemit 
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an den genannten Edictstagen in dieſſeiti— 
ger Landgerichtskanzlei früher Gerichts⸗Zeit ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch hinlaͤnglich bevoll⸗ 
maͤchtigte Anwälte zu erſcheinen unter dem Praͤ⸗ 
judize vorgeladen, daß das Verſaͤumen des ers 
ſten Edictötages den gänzlichen Ausſchluß von 
der Maffe, — das Ausbleiben an den übrigen 
beftimmten Tägen aber den Berlurft der Hors 
zunehmenden Handlung zur Kolge hat. 

Zugleich wird am erften Edictötage am „utn 
Auguſt unter Vorbehalt Frevitorfchaftlicher Ger 
nehmigung der dffentlihe Berkauf des Brans 
del'ſchen An weſens beftehend 1) aus einem 
gemanerten Haus, ſamt Stadel, Stall, und 
Hofraithung, nebit I/8 Ichrt. Gras:, und Wurz⸗ 
Garten, wobei fid) 2) zwei Jchrt. 2 ıfa Vrtl. 
Gemeindstheil, 3) drei Morgen, und ıfa Ichrt. 
eigene Aecker, — dann 4) ſechs Krautſtrangen, 
und einiges Futter befinden, verſucht werden. 

Kaufsliebhaber haben daher am bemerkten 
Tage bei unterfertigtem Landgerichte ſich zu 
melden, und ihre Angebothe zu Protofoll zu 
geben, Auswärtige aber hiebei auch über bins 
reichendes Vermögen, uud guten Leumund fich 
auszuweifen. 

Dillingen den 23ten Juli 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


404.) (Vorladung nud Verſteigerung.) 

Das in Rechtskraft erwachſene Erkentniß 
gegen Anton Winkler, Söldner, und Schneis 
der zu Bliensbach wegen Verkaufs feines 
Anwefens macht nothwendig, feine Gläubiger 
zufammen zu berufen. 

Es werden daher alle jene, welde an bes 
fagten Anton Winkler etwas zu fodern haben, 
auf Montag den 24!" Auguſt 1818, früh 8 Uhr 
zur Liquidirung ihrer Korderungen, unter dem 
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Rechts: Nachtheile des Ausfchluffes im Nichters 
fcheinungs: Falle, in hieſiger Landgerichtöfanzlei 
zu erfcheinen hiemit gefeßlich vorgeladen. 

Wann nicht ſchon Vormittags eine gütliche 
Ausgleichung bewirkt werden farm; fo wird das 
Weitere verfügt, und dann fogleich Nachmitz 
tags das GSöldanwefen, beftehend in Haus, 
Stadel, Garten, Gemeiidsnugen, 4 3/; Ichrt. 
Vecker, und ı Tagw. Holz an den anunehm— 
baren meijtbiethenden Käufer gegen baare Zah: 
lung unter Vorbehalt der Gläubiger-Genehmiz 
gung feilgebathen, und jeder Kaufsluftige hier 
zu eingeladen. 

Wertingen den aut July 1816. 

Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





#25.) (Gläubiger-VBorladung.) 

Johaun Baptiſt Kuhn Baader, und 
Soͤldner zn Emmersacker ſtarb, und feine 
Wittwe Franziska Kuhn ſtellte die Bitte, ihren 
Schuldenſtand liquid herzuftellen, um mit ihren 
Glaͤubigern einen für fie vortheilhaften Ver⸗ 
gleich eingehen, und alle Nachforderungen nies 
berfchlagen zu Fonnen. 

Es werden daher alfe Gläubiger des vers 
ftorbenen Baaders, und Ehldners Johann Baps 
nt Kuhn, und feiner Wirrwe Franzisfa zur 
förmlichen Liquidirung ihrer Forderungen auf 
Gamötag den aaten Auguſt 1818, früh 8 Uhr 
ta die hieſige Landgerichtö:Kanzlei unter dem 
Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes im Nichters 
fheinungsfalle zu erſcheinen hiedurch gefeglich 
vorgelagen. 

Wertingen den a3tn Zuly 1818, 

Königlich. Baierifches Landgericht. 


v. Rheinl, Landrichter. 
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406.) (Santediet.) 


Sämtliche Creditoren des in Concurs ders 
fallenen Jacob Kolb Kraͤmers von Ober 
reite haben Montags den Zıten Auguſt ad li 
quidandum, et producendum, Montag ben 
adten September ad excipiendum, Montag den 
abten October ad replicandum et concluden- 
dum in Perfon, oder durch hinlänglich Bevoll⸗ 
mächtigte um fo gewiffer dahier zu erfcheinen, 
als die am erften Edictötage Ausbleibenden den 
Ausſchluß von der Maffa, die an dem übrigen 
Evdictötagen aber nicht Erfcheinenden, den Bere 
furft der betreffenden Handling zu befahren 
haben würden. - 

Zugleih wird am erften Edictstage noch 
einmal der Verſuch der Güte gemacht werden. 


Weiler, am az July 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter, 





407.) (Merfaufs:Ebdict.) 

Zum gerichtlihen Verkaufe des Alops 
Millerfchen Anwefens zu Münfterhaufen, 
beftehend in einem Wohnhauſe nebjt Stall, und 
Stabel, und Gemeindegerechtigteit, dann 2 3fa 
Ichrt. Aders, und 2 ı/a Tagw. Wiefen, bat 
man auf Mittwoch den 27!" Yuguft l. J. Tags: 
fahrt angefekt. 

Kauföluftige werden baher eingeladen, am 
genannten Tage Vormittags 9 Uhr in hiefiger 
Randgerichtsfanglei fid) einzufinden, wo fie die 
Kaufsbedingniffe vernehmen, und ihr Angeboth 
zu Protocoll geben koͤnnen. 


Ursberg den 26" Juli 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Ott, Landrichter. 
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408.) (Edictal»Eitation.) 

Die beede „Gefchwiftrige Jofeph Anton, 
und Therefia Wildbühler beede von Star 
dels haben fich bereits vor mehr ald 20 Jah⸗ 
ren von Haufe weg begeben, und ſeit diefer 
Zeit fonnte man von ihnen nichts mebr in Erz 
fahrung bringen. Auf Anrufen ihrer Schwefter 
Victoria Wildbühler von Altensberg werden um 
diefelbe, oder ihre allenfallfige Leibeserben hie— 
mit edictaliter vorgeladen, binnen einer peremp⸗ 
torlfcher Frift von 6 Monaten a die inserti. um 
fo gewilfer hier zu ſtellen, und ihr befigendeds, 
für jedes in 8g fl. aa fr. beftehendes Vermdgen 
in Empfang zu nehmen, widrigenfalls daſſelbe 
ihrer Schweſter Victoria Wildbuͤhler gegen Cau—⸗ 
tion wuͤrde ausgeantwortet werden. 

Weiler den abten July 1616. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter. 





409.) (Bekanntmachung.) 

Zufolge hochſten Reſcripts der k. Regierung 
des Oberdonaukreiſes ddo. ar Juli I. J. ſoll 
in dem Forſtamts-Bezirk Mindelheim, Korit: 
Revier Schoͤnegg, Forſt-Huth Breitenbrunn das 
fogenannte Schoͤneberger⸗Eich et im Ju: 
halt von 2 3/4 Jauchert, und das Mittels 
tieder:Eicher von 2 3/4 Jauchert 59 DO Ru: 
then zunaͤchſt bei Breitenbrunn liegend, bffents 
lich verfteigert werden. 

Zu diefem Verkauf ift Tagfahrt auf Dienfts 
tag den a5tm Yuguft anberaumt, und bie Kaufs⸗ 
luftigen haben ſich am beftimmten Tag. in der 
Fruͤh 9 Uhr beim untern Wirth in Breitenbrunn 
einzufinden, wo ihnen bie Verkaufs-Bedingun⸗ 
gen werden befannt gemacht werden, 

Menn Kaufsluftige vor der Verfteigerung bie 
Mald: Parzellen noch in Augenfchein nehmen wol⸗ 
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fen; fo ift ſich deßwegen an den k. Forſtwarth 
Daiſer in Breitenbrunn zu wenden, welcher hie⸗ 
zu beauftragt iſt. 
Am aten Auguſt 1818, 
K. B. Forſtamt Diindelheim, und Rentamt 
Illertiſſen. 


Martin, Oberfbrſter. Loe, Rentbeamter. 





410.). (Bekanntmachung.) 

Am ayten dies in der Früh g Uhr wird in 
Gemäßpeit höchiter AUnbefehlung im Wirthshaus 
in. Simnach die in der Forſt-Revier Türdheim 
liegende Wald» Parzelle Hühlloh unfern 
Simuach, Flächen Inhult von 7 ıf4 Jauchert, 
xı D Ruthen, beſtockt mit Fichten, und Virs 
fen, am den Meiftdieryenden im Wege dffents 
licher Berfieigerung salva ratificatione veraͤuſ⸗ 
fert, wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen 
werben. 

Diejenigen, welche die Parzelle vor dem 
Verkaufe im Augenschein zu nehmen wünfchen, 
wollem fi an den koͤnigl. Revier: Förfter Kleins 
henne in Tuͤrkheim wenden, 

Am tet Auguſt ıdıd, 


K. B. Forſtamt Mindelheim, und Rentamt 
Türfheim, 


Martin, Oberfdrfter. Stahl, Rentbeamter, 





411.) Gekanntmachung.) 

Auf hoͤchſte Weiſung, und mit Vorbehalt 
ber Genehmigung der k. Regierung des Ober⸗ 
donaufreifes werben in der hiefigen Landgerichts⸗ 
Kanzlei 8 bis 9 Centwer Kupfer vom Das 
che des Kirchenthurms zu Ertringen Mittwochs 
den at September I. J. Vormittags, im Gan⸗ 
zen ober Parthienweife an den Meiſtbiethen⸗ 
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den gegen baare Bezahlung dffentlich verſtei⸗ 
gert, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Tuͤrkheim am zien Auguſt 1618. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenheit des k. Landrichters. 


Viſani, Aſſeſſor. 


412.) (Gant-Edict.) 
Nachdem das gegen den hiefigen buͤrgerl. 
Beinringler Joſeph Fu ne erlaſſene Concurs— 
Ertenntniß die Rechtskraft beſchritten hat! fo 
"werden folgende Edietstage feſtgeſetzt: und zwar 
D ad producendum, et liquidandum der 2t* 
"Sept. 2) ad exeipiendum der 3 Dctober, 3) ad 
“ eoncludendum der 31* November d. J., wovon 
"pie erfte Hälfte ad replicandum, Die zweite 
“aber ad duplicandum beftimmt ift. 
Es haben daher die fämtlihe Gläuber des 
bemerkten Funks am diefen Edictstagen unter 
den bekannten Nechtönachtheilen zu erſcheinen, 
und ihre Rechts: Nothdurften zn beforgen. 
DT Zugleich wird am am erſten Edietstag das 
“nachbefchriebene Anweſen des Gantiererö an den 
Meiſtbiethenden mit Vorbehalt kreditorſchaft⸗ 
licher Genchmigung verkauft, wozu Kaufslu⸗ 
ſtige eingeladen werden. 
Anweſens-Beſchrieb. 
Dieſes Anweſen beſteht: 1) im einent zwei⸗ 
gaͤdigen, ganz gemaurten, freieigenen Haus, 
“mit einer Heinen Hofraithung, und einem 
Graßgaͤrtel, 2) in einem zweimaͤdigen Flecken 
bei der Gemeindemuͤhl, welches freieigen iſt, 
und 78 Decim. enthält; -3) im einem Gemein⸗ 
de: Holz Antheil in ber Ded pr. ı Zaucherr. 
° 38 Decim: 4) in einem ditto im Altholz pr. 
:y $quchert 43 Decim. 
u: ‚griedberg am zen Yuguft 1818. 
RKoͤniglich Baieriſches Landgericht. 
J Liz. Carron du Val, Landrichter. 
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423.) (Berfaunfd-Edict.) 
Nachdem das unterm Zıter vorigen Monats 
auf das Shlöanwefen des Mathias Schhbek 
in Geſſertshauſen gefchlagene Meiftgebotä 
von defen Kreditorfchaft nicht genehmigt, ſon⸗ 
dern vielmehr um eine neuerliche Verfteigerung 
gebetben wurde: fo wird zu diefem Behufe 
wiederholt Tagsfahrt auf Freitag den 2uica Au⸗ 
guft angefegt, und Kaufsliebhaber unter Hin⸗ 
weifung auf die Ausjchreibung.in der Moyſchen 
Zeitung Nro. 173. hiezu vorgeladen, 
Ursberg am zer Anguſt 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Det, Landrichteh 


414.) (Belanntmadung.) 

Das Santanwefen des Thadd aͤ Efer Faͤr⸗ 
bers von Weſtendorf beftehend in Haus, 
und Garten wird wiederholt zum Verkauf auss 
gefchrieben, und Kaufstiebhaber werden auf 
Donnerstag den zo" dieſes bis frühe 9 Uhr 
mir dem nörhigen Zeugniffen verfehen zu ers 
ſcheinen eingeladen. i 

Wertingen den Sten Auguſt 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Laudrichter. 





415.) (Edictal-Ladung.) 

Auf die Inſolvenz-Erklaͤrung der verwitt⸗ 
weten Baͤurin Maria Uhl von Lichtenau 
werden die ſaͤmtlichen Gläubiger derſelben uns 
ter Strafe des Ansſchluſſes auf Montag den, 
Zıten Yuguft ad liquidandum, und zum Ders 
ſuche einer Nachlaß: Verhandlung, im Falle 
aber dieſe fich zerfihlagen wirde, auf Donnerds 
tag den aalen September ad exeipiendum, und 


„auf Donnerstag, den aa Dctober d. J. ad 


concludendum jedesmal Vormittags 9 Uhr ende 


meder perfönlich, oder durch gefelich Bevol⸗ 
mächtigte dahier zu erfcheinen vorgeladen. 

Zugleich wird” befannt gemacht, daß am 
Donnerstag den art" Yuguft d. J. bas zum 
hiefigen Pönigl. Rentamte grund, und beflands 
base Anweſen der Gemeinfhuldnerin, beſteheud 
a.) in einem fehr geräumigen Haufe mit Stas 
bei, und Stallung unter einem Dache, b.) in 
einem am Haufe befindlichen großen, mit meh» 
gern Dbitbäumen verfehenen Grasgarten, c.) 
in a ıfa Jauchert Gemeindögränden, d.) in 14 
Jaucherten beitandbarer Heer, e) in 5 Tags 
werfen folhen Maads, und f,) in a ıfa Jaus 
cherten Holzgrundes mirtelft Öffentlicher Verſtei⸗ 
gerung an den Meiftbietheuden, vorbehaltlich 
der Ratification der Gläubiger werde verkauft 
werben. 

Kaufsliebhaber, wovon Yuswärtige mit les 
galen Vermoͤgens⸗, und Leumunds:Zeugniffen 
Berfehen feyn muͤſſen, haben fih an der Ver— 
Keigerungs-Tagsfahrt in Lichtenau einzufinden, 
and ihr Angeborh zu Protocell zu geben. 

Mindelheim, den St" Auguſt 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 





416.) (Belanntmachung.) 

Es fällt nach der Actenlage nothiwendig, ben 
Schuldenſtand der Appelonia Heißin ver: 
wittibten Gütlerin von Rinnenthal zu erhes 
ben, und zugleich mit den Gläubigern den Weg 
der Guͤte zu verfuchen. 

Es werben demnach füntliche Gläubiger 
derfelben aufgefodert, am 7" September l. J. 
fruh 9 Uhr hierorts zu erfcheinen, und ihre 
Eoderungen ſummariſch zu liquidirem. 


Sollte an dieſer Tagsfahrt eine gütliche ' 


Ausgleichung zu Stande fommen, fo werden 
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die ansbleibenden befannten Gläubiger der Stinte 
mens Mehrheit beigezählt, die nichterfcheinens 
ben unbefannten Gläubiger aber haben ſich ſelb⸗ 
ſten die allenfalls fuͤr ſie, wie immer entſte⸗ 
hende Nachtheile zuzuſchreiben. 

Friedberg, am Sm Auguſt 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 

ct. Carron du Val, Londrichterz 
47.) (Betanntmachung.) 

Auch bei der zweiten Steigerungs-Tagsfahre 
des Anweſens der Wittwe Afra Baume iftee 
von Burgau, beftehend in einer bürgerlicher 
Behaufung Nr. 116. mit hiebei fich befindlicheng 
Wurzgärtel, und Krautftrangen ıfa Jauchert die 
genen Aderö, und 1/2 Tagwerk Maads fand 
fi fein Kaufsluftiger hiezu. 

Es wird nun nad) dem neuerlich erhobenen 
bittlichen Untrage der Kreditorſchaft zum dritte 
maligen Verſuche Termin auf Samstag dei 
ag" LM. anberaumt, wozu die allenfallfigem 
Kaufsliebhaber anmit eingeladen werden, 

Burgau am Sn Auguſt ıBı8, 
Königlich baierifches Landgericht. 
Gebhard, Landrichter. 


418.) (Borladung.) 

Johann Stettberger von Wornitz⸗ 
fein Landgerichts Donauworth hat im Jahre 
Boq ale Gemeiner des K. B. 7’. Pinien- Ans 
fanterie Regiments den diterreichifchen Feldzug 
mitgemacht, iſt ſeither als vermißt vorgetra⸗ 
gen, und wird von ſeinen naͤchſten Auverwand⸗ 
ten für todt gehalten, 

Da nun diefe über fein elterliches Wermds 
gen pr. aoo fl. Kapital, und Jofl, Zinfen als 
gefegliche Erben zu difponiren fuchen, und deß⸗ 
halb gebeten haben, ihn geeignet vorzuladen; 
fo will man denſelben, wenn er noch am Rebel 
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ſeyn follte / oder deſſen Erben hiemit aufgefos 
dert haben, binnen 4 Monaten a Dato ents 
weder perjonlich,, oder durch einen Mandatar 
Gb um fo gewiffer dahier zu melden, als aufs 
ferdem fein Vermögen an die bekannten Erben 
gegen Caution auögefolgt werben wuͤrde. 


Donauwoͤrth am bien Auguſt 1818, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


Schafberger, Landrichter. 





419.) (Bekanntmachung.) 
Sr Gemaßheit hoͤchſter Anbefehlung wird die 


in der Forſtrevier Oberkammlach, Forſtwartey 


Daxberg, liegende Kammeralwald-Par— 
zelle, der Daxberger Eichelgarten, im 
Flaͤcheninhalt von 4 3/4 Jauchert 50 0 R., am 
giten dieſes Monats, früh um g Uhr im Orte 
Darberg, am den Meiftbierhenden im Wege oͤf⸗ 
fentlicher Verfteigerung salva ratificatione ders 
aͤuſſert, wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen. 
werden. 

Diejenigen, welche die Parzelle vorden Vers 
Taufe in Augenfchein zu nehmer wiünfchen, wols 
len fich an den K. Revierfdrfier Heiß zu Obers 
Fammlac) wenden. j 

Mindelheim dem bien Auguft 1818, 
Königlich Baieriſches Forft: und Rentamt. 
Martin Oberförfter. Erb, Rentbeamter. 





420.) (Befanntmachung.) 

Durch das höchfte Refeript der k. Regierung 
des Oberdonaufreifed Kammer der Finanzen, dd. 
Augsburg den 27°“ Jung l. J. Nro. 6467. wurde 
den unterfertigten Behörden der guddigite Auf: 
trag ertheilt, die Verſteigerung ber Verköftigung 
"der Sträflinge im k. Strafarbeitshaus dahier df⸗ 


— —— — — — 


686 


fentlich beklannt zu macherr, und mit beim Wenigfte 
uchmenden einen Akkord unter Vorbehalt der 
hoͤchſten Ratififation abzufchließen. 

Daher werden alle diejenige, welche Luft has 
ben, bie Verköftigung der Eträflinge in Alkord 
zu nehmen, eingeladen, Donnerftags den 27" dieß 
Vormittags ro Uhr in dem Gefchäfrezimmer der 
biefigen Strafarbeitöhausverwaltung zu erfcheie 
ser, mo fohin durch die unterfertigten Behörden 
die Bedingniffe der Nusfpeifung, dann das Ko⸗ 
ſtenregnlativ befannt gemacht, und mit deme 
jenigem ein Kontrakt abgefchloffen werden wird, 
welcher fich zur Annahme ber Verkdftigung am 
billigſten herbeplaͤßt. 

Buchloe, den bien Auguſt 1818. 

Königliches Rentamt, und Königliche - 

Strafarbeitshaus⸗Verwaltung allda. 
Let. Schwarz, Rentbeamter, 
Voͤgele, Verwalter, 





421.) (Bekanutmachung.) 

Bei dem hieſigen Untergericht ſind drey ge⸗ 
fundene filberne Loffel deponirt. Da dieſelben 
bezeichnet find, fo wird der Eigenthuͤmer auf⸗ 
gefordert, fich über fein Eigenthum auszuweifen, 
und bajjelbe gegen Köftenerfag in Empfang zu 
nehmen, widrigenfalld damit nad) der allerhöche 
fen Berorönung vom 23" Nov. 1845. verfahren 
werben wird, 

Gldtt den ııf m Auguſt 1018, - 


Könige, Baierifhes Gräflih Fuggeriſches 
Untergericht. 
In tegaler Abweſenbeit Des k. Unterrichters. 


Stoder, Affeffor. 


@ — GE . 
Intelli 


Oberdonau— 


äsenann 


genzblat 
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Augsburg, 


N" 17. den Iı Yuauft ı8ı8, 








Befanntmahungen 
ber Königl, Oberſten Kreisftellen 


Drtsverzeihniß des 8. B. 
Landgerichts Rain, 
nah Steuerbiftricren vorgetragen, 


I, Stewerbiftrier Aindling. 


Aindling, (Markt u. Pf), Pach, (W.), 
Sand, (W.), Todtenweis, (Pf. D.). 


11. Steuerdiftrict Baierdilling, 


Baierdilling, Pf.D.), Sallach, (D.), ° 


UL Steuerdiftriet Bud. 
Bonfal, (Pf.D.), Buch, (Pf. D.), Holzes 


UWscbhei, (Pf.D.). 
IV. Steuerdiftrice Ehsheim, 


Ech s he im, (PD), Kuͤhnhauſen, (D.), 
Meich er ſte in, (D.). hr 


V. Steuerdiftrict Etting. 
Brunnen, (E,), Efhling, (W.), Et⸗ 
46 


ting, (D.), Hirſch, (E.), Kopfmaͤhl, 
E.), Tbding, GB.), Wengen, (D.). 

VL Steuerdiſtriet Feldheim. * 
Beldheim,(PF.D.), Kloſtermuͤhle, (E), 
Niederſchoͤnenfeld, (Pf. D., Sitz des kon, 
Rentamts, ehemaliges Frauenkloſter.) Wörs 
then, in den (4. E. E.), Lechbruͤcke, (2H. 

VO. Steuerdiſtriet Gempfing.“ 
Gempfing, (Pf.D.), Kunding, (D.). 

VII. Steuerdiſtriet Holzheim. 
Holzheim, (Pf. D.), Lehmaͤhle, (E.), 

Stadel, (D.). 

IX. Steuerdiſtriet Jlldorf. 
Illdorf, (Pf. D.), Lenglohe, (W.), 

X. Steuerdiftrict Münfter, 
Hemerten, (W.), Kdnigsbrun, (2H.) 
Muͤnſt er, PD), Sulz, (29.). 

X. Steuerdifteict Neukirchen. 


Hblzların, (W.), Neukirchen, (Pf, D. 
Spärbersed, (E.). eb 
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XIL Steuerbiftrict Oberbaar. 
Matrimonialgerichtlich.) 


Dürnberg, (Schwaige, 2H.), Oberbaar, | 


(P.D.), Unterbaar, (D.,u. Schl.). 


XIII. Steuerdiftrict Oberpeiching. 


Oberpeiching, (D. mit einerEnratic..), 
Saͤgmuͤhle, (E.) Unterpeihing, @.). 


XIV. Steuerdiſtriet Oſterzhauſen. 
Ebenried, (Pf. D.), Oſterzhauſen, 
(PD), Stuben, (WM. 


XV. SteuerdiftrictPeffenburgheim. 
Peffenburgheim, (D.). 


XVL Gteuerdiftrict Pichl. 


Matrimonialgerichtlich.) 
Binnenbah,(D.), Edenhauſen, (D.), 
Eiſingersdorf, (D.), Pichl, (Schl.u. D.). 


XVII. Steuerdiftrict Portmes. 
Matrimonialgerichtlich.) 
Aumuͤhle, (S. äνl»— E., Gum 
penberg, (B. Immendorf, (DI, Mit⸗ 
termühle,(E.), Obermuͤhle, (E.). Pdtts 
med, (Markt, Schloß, und Pfarre), Schloß⸗ 
muͤhle, (E.), Untermähle,(E.), Was 
gefenberg, (M.). 
XVIII. Steuerdiftrict Rain. 
Abdederswohnung, (E.), Hammer: 
mübhle, (E.), Heilinggeiftmänle (E.), 
Kuͤttelmuͤhle, (E.), Rain, (Stadt, und 
Pfarre, Sig des k. Landgerichts), Schleif: 
muͤhle, (E.) Walkmuͤhle, (E.). 
XIX. Steuerdiftrict Rehling. 
(Parrimonialgerichrlich. ) 
Allmering,(f.D.), Au, (W.), Samling, 


(E.), Gungftetten, (E.), Harthof, (€), 


Dberach,(D) Rehling, (Pf.D.), Ro her⸗ 
bach, (E.), Saͤgmuͤhl, (W.), Scherneck, 
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N l. u. 2) Shint a St. Gte⸗ 
(E&), Untetach, } 


v 
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Bergendorf, (D.), Riedheim, (D.J, 
odepheim, (E.). 


XXL Scruerdiſtrier &audheim. . 


Mirtelftetten, (D.), Staudheim, 
(Pf. D.), Ueberader, (2. I 


XXII. Steuerdiſir iet MAAhaupici. 


Thierhaupten, (Pf. D., ehemaliges Bene—⸗ 
diktinerkloſter), Weiden, @. » Winden, 
(E.). 


XXIII. Steuer diſtriet Walta.“ 
Watrimonialgerichtlich. — 


Abenberg, (E.) Auhof (E)lMochen⸗ 
bach, (E.), Pleighof, (EI, Ried, (W.), 
Shaimbah, (D.), Schoͤnesberg, 
(PfD.), Schorn, (Pf.D.u.Schl.) Walta, 
Gf . D. u. Schl.). 


XXIV. Steuerdiftrict' Wallerdorf— 


Agatheuzell, E.), Baftelmähle,(E), 
Hagenheim, (W.), Hauſen, EE.), Holz: 
muͤhle, (E.), Noͤrdling, (W.), Straups 
pen, (2H.), Wallerdorf, (D.), Wech⸗ 
tering, O.) Wickebmuͤhle, E.). 


XxV. Steuerdiſtriet Weidorf. 


Haſelbach, (Pf.D.), Weidorf, (D. ). 
XXVI Steuerdiftrict Wieſenbach, 


Haimperſtor fD.)Lechlingsßell,,( Wy, 
OberperlamuͤhleA(E.)Unterperls⸗ 
muͤhle, Er.), Wieſenbach, (Pf. Di). 


— u; 
— 1ͤ— 
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Fortſetzung der ertradirten 
Stiftungen. 


Von der eönigl. Stiftungs s Abminiftratton 
a Meusurg wurden wener 
mA aut KV; 
an das: eönigl, — Rain mreri: 


Die Setftungen 

2.) des Cultus: 

2. zußaterdilling, — d. Pfarrkirche; 
2. ⸗6ruderſchaft; 
.:Bonfal, us = = Pfarrkirche; 
4 = Buch, ⸗ 
5. sCbenried.... 2. uud. 5 ; 
6. sEdhöheim, = s zuhautnche 
7 ⸗ ; 
8 ’ ; 


» 


.:Efchling, _ ⸗ ee Pe 
. zErting, ⸗ ⸗ ⸗2 
9. ⸗Feldheim, ⸗ 
.Gempfing,⸗ ⸗ 
11. ⸗Haſelbach, =. » #.. 
12. a, ⸗ 
13. AHolzheim, ⸗ 
14. ——— e 
715; ⸗Illdorf, ⸗ ⸗ Eu ek 
36. = $mmendorf, s  -s Kilialfirche; 
17. sKunding, «€ ⸗ ⸗ ⸗— 
— 
gs 
s 
5 
s 
8 
8 
s 
— 
3 


e Pfarrkirche; 
wi, WW 3 
5 s =; 
s Silialfirde; 
e Pfarrkirche; 


.» sn, 


> 
18. = engloh, ⸗ s Po 
19. -Mittelſtetten, 
20. « Münfter, = 
a1; «Meufirdyen, = 
a2. eMdroling, : 
23.⸗Oberpeiching, 
24. ⸗Oſterzhauſen, 
25. sPeienburgbeim, 
26.-Schainbach, 

27. Sallach, ge 
28.⸗Stadel, ⸗ 


46 *® 


; 3 ⸗2 
⸗ an 
s 2 ‚2 

⸗ zulattuche 
⸗ Fillalkirche ; 
⸗Pfarrkirche; 
⸗ = 235 
se’ Silialfirche; 


5 = 2 
1 


* 


⸗ ⸗ ⸗ —— 


nn 
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29.31 Staudheim, das Vermdg. der Pfarrkirche; ' 
30. sThierbaupten, 


s 8 3 s * 

31. e Thding, ⸗ e ⸗ Sitialticche; 

33, sUnterpeihing, « ⸗ ⸗——3 
33, :Malte, s ⸗ ⸗Pfarrkirche; 

34 -Waͤchtering,⸗ ⸗ s Filialkirche; 

35. ⸗Wallerdorf,⸗,⸗ ⸗23 

86. ‚Wengen, ⸗2 eo 8 55 





b. Dis Unterrichts: 


zu Feldheim, das Vermoͤgen des Schulfonds; 
Neuklrchen, Pr ⸗ ⸗ 
⸗ =» e ⸗ ⸗ 


2 


2 
der Stipendien⸗ 
Stiftung. 
(QUXIV,) . 
Befanntmadhung 
(Die. momentane Werwefung des Rentamts 
Friedberg beireifend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Koͤnigs. 

Daß der koͤnigl. Rentbeamte Dirnber⸗ 
ger zu Friedberg den Oberſchreiber Preu 
mit dieſſeitiger Genehmigung zur momenta⸗ 
nen Amts verweſung waͤhrend ſeines ſechs⸗ 
wochentlichen Urlaubs bevollmaͤchtiget habe, 
wird hiemit auf den Grund des Regie⸗ 
rungsbeſchluſſes vom 20°" April 1817. durch 
das Kreis: Jutelligenzblatt befannt gemacht, 

Augsburg, den 12" Auguſt 1818. 
‚Königl: Baierifche Negierung des 
| Oberdonaufreifes. 
- Kammer der Finanzen. - 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr. v. Armansperg, 
coll. Mittl. 
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(CLXV) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 
C Frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät 
| des Könige 
Die verftorbene Kaufmannstochter Kreſ⸗ 
con; Pfifterer zu Augsburg hat in ihrem 
Teftamente vom ır" November v. J. 
a.) für Meßenftipendin s  s  100fl, 
b.) für das kathol. Waifenhaus 25⸗ 
ec.) in jede kathol. Pfarrei für die 
Hausarmen 100 fl., zufammen 500⸗ 
d.) jeder Bruderfchaft, derer Mit Br 
glied fie war >; ⸗ ⸗ 
vermacht. 
Man bringt vorſtehende frommen Lega⸗ 
te wohlgefaͤllig zur oͤffentlichen Kenntniß. 
Augsburg den BE" Auguſt 1818, 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coli. Sudingham. 
(CLXVI.) 
Oeffentliche Bekanntmachung. 
(Ein frommes Vermaͤchtniß betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 


des Königs. 


Peter Sibinger, Curatbenefiziat zu " 
Oberlauterbach, des Fönigl. Landgerichts ' 


Schrobenhaufen, Hat in feinem Teftamente 
vom 22” Mai d. J. 


— — 


104° 
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a.) zu einem Jahrtage ⸗ 5 zoofl. 
b.) für die Schule, und die Armen so 
legirt. wi: 1003 : j 

Man, bringt dieſ⸗ Erna: Anoednung 
mit Wohlgefallen zue (öffentlichen Kennmiß. 

Augsburg den: 25” Auguft 1818, 

Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſ er. 
coll. ‚Seel. 
(CLXVH. ) 
Oeffentliche Vetinninaichung 
CBrommes Vermaͤchtniß betreffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des: Könige: 

Michael Sallenmülfer von, F ri⸗ 
ſtingen has in feiner letztwilligen Dispo⸗ 
ſition vom 16*n Febr. v. J. einen Jahrtag 
mit 150 fl. in der Kirche zu Friſtingen ges 
fliftet, wovon die Armen: , und Schul:Quart 
dem Armen, und Schulfonde zuwaͤchſt. 

Augsburg den 25" Auguft 1816. 

Könige. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 


Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 


coll. Seel, 
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(CERVNEY du "zur zardt a. "med 

J we 

( Die Erlgbigung der PYfarrei Bu rigb betreffend 

Im Nomen -Seimer Majeſt aͤt 
des Koͤnigs. 

Durch Befoͤrderung des bisherigen Pfar⸗ 
rers zu Anried iſt dieſe Pfarrei Ge 
worden. 

Dieſelbe liegt in ber Diözefe Augebutg- 
in dem Landgerihte Zusmarshaufen, im 
Drtsgerichte Ertelried ; fie enthaͤlt 1758er 
fen, bat eine Schule, und ‘bedarf Feines 
Hilfspriefters. 

Der Ertrag wird groͤſtentheils aus Wid⸗ 


dumsguͤtern, und Zehent⸗ Rechten bezogen, 


und berechnet ſich auf. 1254 fl. 38 kr. 

Die Laſten betragen jaͤhrlich Hu.fl: 42 kr., 
auch haftet ein Baureluitions⸗Kapital von 
1150 fli'aufderfelben, wovon — * * 
abzufuͤhren nd, 19 =: +7 > 

Augsburg den 14°" Anguft „0:8, 

Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreijes. 
Kammer des: Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Seel. 
(CLXIX.) 

Befanntmahung. 

(Die Pfarrei Barzenhoſen betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durch Beförderung des bisherigen Pfar⸗ 
vers zu Batzenhofen wurde diefe Pfars 


ann 
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rei erlediget; “fie enthäft 507 Seelen, hat 
drei Filiäforte, eine Schule, . ‚und wird ‚ohne 
Hilfsprieſter verfehen. 

Die Erträgniffe derfelßen beſtehen gkoͤß⸗ 
tentheile in firer Kompetenz an. Geld, und 
Getreide, und. werden auf 778 fl. 23 ft. 
berechnet, wovon 54 fl. 49 kr. jährliche 
Laften abzuziehen find. 

Augsburg den ıB*" Auguſt 1318. 
Koͤnigl. — Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 


Freyherr von — 
er. 


coll. Buckingham. 
(CLXX. ) 
Bekanntmachung. 
die elgemelde Konfurssprüfung der Eau 
Yräparanden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 


Am 28" des fommenden Monats Sep⸗ 
tember, find am den folgenden Tagen wird 
die alf zemeine Konkurs⸗Pruͤfung derjenigen 
Schuldienſt Praͤparanden, welche ſeit ihrer 
foͤrmlich n Aufnahme als Praͤparanden den 
zweijaͤhrigen Lehrkurs in dieſem Jahre vol⸗ 
lenden, hier in Augsburg gehalten werden; 
welches hiermit zur Darnachachtung bekannt 


gemacht wird. 
Augsburg, am aqen Auguſt 818. 
Koͤniglich Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. = 
Kammer des Innern. 
Freyherr von — — —* 
er 

coll. Thalhauſer. 
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Yu 
5 ort fegun 8. 
„des Perfonals Berzeihniffes. ” 


"Porigeitömmiffärtats?," wit 
eandgerihtöbtzie® Kempen. 


> K. Siadetgericht in Kempten; 


Stadtrifchter: Sl. &, Bernhard Kellerer. 
Stadtgerichtsaſſeſſoren: Titl. Wilhelm 
nun. Ignaz v. Wenger. 
Titl. Joſ. Aloys Leeb. 
Protokolliſt: Titl. Joſ. Fuchs. 
a reen Titl. Heinrich 
ey 
⸗ Iſaias Ammerbacher. 
Stadtgerichtsdie ner: Wilibald Bub. 
Eiſengerichtsdiener: Johannes Mair. 
2.) Koͤnigl. a a in 
Kempten. 
Polizeicommiffär: Ziel, Fr. Zuvers, Kraft. 
Heruart (unbefest.) 
—— ei Ziel. Zohan Nepannd 
Breyer. i 
s Mar. Heydolph. 
— s Sacob Zorn. 
Yolizeirottmeifter: Earl Mengen 
6 Polizeidiener, Namens: Michael Blend, 
.Thoinas Stolch, Johann Gefer, Nicos 
laus Koͤnigs berger, Joh. Vochetzer, 
und Beuedikt Rohrer. 
3. K. Landgericht in Kempten: 
Gahdsichter:: Ziel. Georg Henne. 
„ter Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Aloys Ka⸗ 
ſtenmayr. 
atet Aandgerichtsaſſeſtorm Titl. Joſ. Jän 
gerle, functionirend. 


„2 


—— vr 
. ı 1b run» 
" 
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Landgerichtödiener: Joſeph Pochetzer. 
4.) K. Rent amt in Kempten. 

Nintbeamter: Lit, Nicolaus Guͤllin aun. 


dNentaitob orhen: Mägnistaufräts- 
Bus 73 Hofer. 
at yerzhel 7 Joſeph Schmied; 
RR 8 A Kempten, 
Kaftenbeamter: Titl. Joſeph Volk. * 


Kaſtenbothe: Michael — 
Kaſtenknechte Daniel Dorn. le 
6.); Aerztliches ‚Perfonat: ‚ 
gandgerichtögrzt: Titl. Dr. Johann Georg 
Lunz in Kenipten,, 
Landatzt: Bernhard, gaben, ‚in Wiggens: 
bach. | 
CDie Bezirke Buch en berg⸗ Haiokiwank: 
und‘ Sälyberg-find’unßefege.y‘ >’ 
ER ee Titl. Mang Kreutz er!. in We⸗ 
ſte nrie „.( Stetterdiftticts 
Biggeuäbap)-; ı 


A 8. DißrtersBtifruupeatnian 


ſtrati one mad 
Admuniſtrator. Titl. Wolfgang Gallwetz; 
(für den Stadt⸗, und Landgerichtsbezirk Kem: 
pten, und für die Laudgerichtsbezirke Gr ds 
nenbad, Sberguͤnzburg, und Im⸗ 
menjtadt.) 
Amtsdiener: Joh. Michael Sommer. 
8.) 8. Studien: Anftalten: , 

A.) Gymnaſium in Kempten. 
Beckoratt Zitl. Dr. Leonhard Böhm, Rector, 
} Titl. Alops Nil, aict Mettoratsaffefior, 

⸗Remig. Geift, art Rectoratsaſſeſſor. 
Profefforen: Titl. Dr. Leonhard Böhm, an 
ber Obergymnafial:Elaffe (S.oben.) 
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Profeſſoeren: itl. Aloys Nickl, an den beiden 
Mittel⸗Gymnaſi ialzElaſſen. (S. oben.) 
s Mid). Billmaner, an der 
„Unter: Gymnaſi al: Claſſe. 
Lehrer der ne Progymnafial- :Claffe: 
Titl, igius Geift.,(& obey, 
kehrer den Te EBroahahdNar. um 
Ziel. Andreas Kammerert? 
Syria: ; Arnd! Aufn fehrier: 
BEREIT ae Tiel: m 
zit. Philipp Mindiler 
Betönunglehrer:. Zia. Ludwig Weiß. 
Mufikleh verr 273023oſ. Hoͤrger, prov. 
Schreiblehrer: ⸗ If. Anton Geift. 
B.) Bareinifhe Worbereitungss 
Schule. J 
Lebrer der oberm, Abtheilung: ziel, —* 
Grieſer. 
⸗ der unter Abrheilung: « Martin 
Riß, Prod. 
Sing:, und Edreiblihien Til. Joſeph 
" Hörger, a. Joſ. Anton Geift (f. oden.) 
au. der beiden Studienanjtalten: 
. Joſeph Uhl. 
'9.) 8 Straffen:, und Waſſerbau— 
Infpeetion P 
Bauiuſpector: Titl. Joh. Baptiſt v. Lan⸗ 
genmantel. 
"(Für die Gerichtobezirke Lindau, Weiler, 
Immenſtadt, Sonthofen, Kempten, 
Groͤnenbach, Oberguͤnzburg, Otto— 
beuren, Babenhaufen, Menmärgen, 
Burheim, Jlleraiben, und Illertiſ— 
fen, ‚für ‚den. Haven zu Lindau, und ‚den 
Stupbezirt der Iller, y; die lleinern 
Säle fejne® Dont, 


— —— 
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Rehnungsfährer Til, ‚ge Mr Schid,, 
Wegmeifter: Florian Wetter in Kempten. 


39.);,8, Forſtperſonal: a 
Forftame Kempten: 


Be Kir, Andreas Seyler in 
Kempten. 
—*— ⸗Joſeph Gayer. 
a.) Forſtrevier Buchenberg: (Landgerichts 
Kempten.) 
— —— Ki, Franz Anton Henne in 
Buchenberg. 
——— Joſeph Walch in Hellengerſt 
EGteuerdiſtricts Rechtis.) 
Sorftgehälfe:, Joh. Boy, in Buchenberg. 
b.) —— Wiggensbach: (Landge⸗ 
richts Kempten, ) 
Revierfbrher: Ziel, Anton Klemer in Wigs 
gensbadh 
EINE Georg Kirhmapyer in 
Kempten. 
Johann Geiger in Kirnad), 
| Steuerdiftrictd Wiggensbach. 
Forſtgehuͤlfe: Joſ. Walch in Wiggensbach. 
c.) Forſtrevier Kimratshofen, (f. Ldgt. 
Groͤnenbach, oben p. 576. des Kr. J. 31.) 
d.) Sarftreoier Oberguͤnzburg. (S. !dgt. 
Oberguͤnzburg.) 
Der torſthartb Paul Diepold it in 
Wgsegg, Steuerdi ſtriets Haldenwang, 
dgts. Kempten.) 
e.) Forſtrevier Bodelsberg: 
Revierfoͤrſter: Titl. Chriſt. Copp in Durach. 
Forſtgehaͤlfen? Beuedikt Kliebeuſchaͤdel, 
gran Anton Kornes, und Gabriel Oſtler, 
“in Bovelsberg, — ebörtriere Durach. 


£) Revier Kindanı” (i. Land gerispt Lindau.) 
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11.) 8. Diſteietsſchultufpertor: 
ziel, Joh. Mang Glaͤtzle, Pfarrer in Bezigau. 


12.) 8. Satis Dei Bätrorie Rem 
pten: 24 207 

Oberfaktor: Tith. aa Joſeph v. Kolb. 

Amtsſchreiber: Titl. Leonhard Kaſtner. 


13.) K. Obermauth⸗, und Hal lamt 
Kempten.)“ 
Oberbeamter: Titl. Anton tangenmentt, 
Eontrolleur: = - Erephan Schmied. 
Hallverwalter:- Marx. Ziegelmayer. 
—Waagmeiſter: ⸗Jakob Wolf. 
Offizianten:; =» Earl Prummer. 
⸗Clemens Exlet. 
Amtsdiener: Michael Pettenkofer.“ 
Joſeph Widemann. 
Joh. Baptiſt Partl. 457 
a.) Beymauthamt Nellenbruck: 
Beymauthner: Titl. Anton Blaim. 
Eontroll:Dffiziant: Georg Keſſel. 
Amtsdiener: Sebajtian Saureiner. 
Station Nellenberg: Stationift: Mar: 
tin Ducer. 
b.) Beymauthamt Immenſtadt. 
(f. Logt, Immenſtadt oben pag. 663.) ' 
©.) Beymauthamt Sonthofen, 
(f. Logt. Sonthofen.) 
d.) Beymauthamt Staufen, 
CG6GS. Ldgt. Immenſtadt, oben pag. 663.) 
(Die Stationen find in den Landgerichten Grod⸗ 
nenbah, Sonthofen, u. Weiler) 
14.) Koͤnigliche Poftverwaltung 
Kempten. 
YHoftmeifter: Titel. Franz Joſeph v. Kolb, 
Aushälfsofficial: Ziel. Zr. Kaver Riſt. 
Briefträger, und Packer: Ulrich Dorn. 


yes ‘ 


15.)' Ad vocaten m'Kiniptemsi]: 


Titl. Joh. Baptiſt Mäyr: 
-Joſ. Albys Welz. 
Felix A, 
x) —— ie 
ges, nut AIR, 
1.) 8. — —— , 
Land richter: Ziel. Franz Borgias v. Ott. 
ater nndarricts⸗ſſeſſor: Titl. Joſ. Kim: 
merle, 
etandserigtsaffeifen: Titl. Jakob 
Strobel. 
Landgerichtadiener: Caſpar Kuiſel. 
2.) Koͤnigl. Rentamt in Lauingen: 
Rentbeamter: Titl. Carl Deindl. 
Rentamtsdiener: Chriſtoph Sauer. 


3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Mang Sauter 
in Lauingen. 
a Titl. Georg Ring in Gundelfingen. 
s -J0f. Anton Hadenmäller 
in Lauingen. 
(Die Bezirke Haunsheim, u. Zoͤſchingen 
ſind unbeſetzt.) 
Tdierarzt: ziel. Michael Scheiblinger, 
in Haufen bei Lauingen. 
4) K. Diſtrictsſtiftungs-Admini— 
ſtration; 
(In Günzburg. S. oben pag. 577.) 


DE Er 


5.) 8. Straffens, u. Wafferbaus m 


fpeftion, 
(In Donauwoͤrth. ©, oben Pag; 486.) 
6.) 8. Forſtperſonal: 
(zum K. Forſtamte Hochſtaͤdt.) 


703 


Sorſtrevier Zoͤſchingen: 

Revierfbirſter: Titl. Anton Mayer in 3ds 

ſchingen. 
Zorſtwarte: Michael Haas ir Staufen. 
Mihael Bayer in Viehhof 

bei Staufen. 
Eufah Stuhlmüller in Gnn: 
delfingen, zugleich Stadt 

Bunbdelfingifcher Förfter. 


Forſtgehuͤlfen: AloysGeigerinZoͤſchingen. 


Hubert Stuhlmuͤller in Gun— 
delfingen. 
7.) 8. Dber: Maut:, und Hallamt 
Lauingen. 
Oberbeamter: Titl. Carl Ludwig Marro. 
Zul. Franz Seraphin Chdn, Mitglied des 
Verdienftordens der baier. Krone. 
Hallverwalter, u. Wa agmeiſter: Titl.Jof. 
Stiegelmayer. 
Offiziant: Titl. Martin Fenneb erg. 
Amtsdiener: Joh. Evangeliſt Sigl. 
Beymauthamt Medlingen: 
Beymauthnuer: Titl. Joſeph Graſer. 
Controlloffiziant: Titl. Balentin Stadler. 
Amtsdiener: Johann Kohlhitter, und Se— 
baftian Schmid. 
Mautftatiom Bächingen (an der Brenz); 
Stationiſt: Joſ. Bauer. 
Mautſtation Stock (bei Bachhagel); 
Stationift: Johann Georg Willer. 
Mautſtation Staufen; 
Stationiſt: Chriſtian Heinrich Klofter. 
Mautſtation Dattenhauſen; 
Stationiſt: Andreas Dieler. 
Mautſtation Moͤdingen (Logts. Dillingen.) 
Stationiſt: Abraham Kopp. 
3.) Briefſammlung. 
Voſtbothe in Lauingen: Martin Wornbobr. 
47 


Alte Tann A Te a U 
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9.) K. DiſtrietsSchulinſpeetoren: 
Ziel. Joſeph Roͤckl, Lycaͤums Profeſſor, und 
Schulcommiſſaͤr zu Dillingen. 
Titl. Samuel Trdglen, Stadtpfarrer, und Dis 
firietsdefan in Leipheim (Logre.Güngburg.) 
10.) Advocat. 


Titl. Maximilian Stich in Lauingen. 
—ñN— ⸗ — 


Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 30" 
Juli d, J. wurde die duch den Todfall dee 
vorigen Föniglichen Bandrichters v. Proͤdl eve 
ledigte Stelle zu Türfheim dem bisher 
gen Landrichter zu Negenftauf Aloys Frhrn. 
von Donnersberg; — die Landrichters⸗ 
ſtelle zu Regenſtauf im Regenkreiſe dem 
bisherigen I" Landgerichtsaſſeſſor zu Kemp⸗ 
ten Bernhard Schoͤllhorn; die I* Affefr 
forftelle bei dem Landgerichte Kempten dem 
bisherigen I" Affeffor bei dem Landgerichte 
Zußmarshaufen Aloys Kaftenmaier; und 
die II Affefforsftelle bei dem Landgerichte 
Zußmarshaufen dem bei dem Landgerichte 
Türfheim zeitlich functionirenden Actuar 
Ignaz Hefner allergnädigft verlichen, 


Tach weiterer allerhoͤchſten Verfügung 
vom 24" dieß verbleibt Frhr. von Dom 
nersberg auf die Vorftellung der Markt-, 
und Gerichts:Gemeinden von Regenſtauf, 
und nach der hierüber abgegebenen eigenen 
Erffärung als Landrichter zu Regenftauf, 
dem Bernhardt Schöllhorn zu Kempten 
aber wurde unter einem die Sandrichtersitelle 
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in Türfheim ſtatt jener in Regenſtauf al: 
lergnaͤdigſt verlighen. 


Durch allerhöchfte Entſchließurg vem 
zz" Auguſt d. I. haben Seine Koͤnigl. 
Majeftät die erledigte Landgerichts: 
Arztes:Stelle zu Sonthofen dem bie: 
herigen Armenarjte, und Afjiftenten tes 
Stadtgerichts: Arztes zu Amberg Dr. Johann 
Fröhlich allergnädigft zu verleihen gerubt. 


Seine Königliche Majeftät haben un: 
term 26°" Juli d. J. dem 73 jährigen koͤnigl. 
Salzbeamten Johann Muͤndler zu Goaͤuz⸗ 
burg zum Beweiſe der allerhoͤchſten Anerlen⸗ 
nung feiner Verdienſte, und zur Erhöhung 
dee Feyer feines Dienftjubildums die gelde— 
ne Civil: Verdienftmebaille allergnädigft zu 
verleihen geruht, welche demfeiben am 29" 
Julid. J. als an dem Tage der Foyer ſei— 
ner 5ojaͤhrigen rühmlichen Dienftleiftung 
von dem Föniglichen Landrichter Wochinger 
in Günzburg, ans Eommitierung von der k. 
General-Salinen:-Adminiftration in Muͤnchen 
unter allgemeiner Theilnahme auf eine feier: 
liche Weiſe behändiget worden iſt. 


Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom 1 5*" 
uni d. J. wurde bie Pfarrei zu Waffen 
haufen Landgerihts Roggenburg dem bis; 
berigen Pfarrer zu Wattenweiler, Prie— 
fter Hieronim, Ploͤſch allergnaͤdigſt verliehen. 


Unterm 27* Juli d. J. wurde bie Pfars 
rei zu Weil Landgerichts Landsberg dem 
bisherigen Pfarrer zu Anried, Pantgrrichts 
Zußmarshaufen im Oberbonaufeife, — dem 
Priefter Johann Baptiſt Ertinger; unterm 
z0'“ ejusdem die organifirte, vereinte Pfars 
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rei zu Echenbrunn, und Faimingen 
Landgerichts Lauingen, dem bisherigen Pfarr; 
vicar daſelbſt, Priefter Franz Albert Utz, 
ehemaligem Anguſtiner zukLauingen; — unterm 
zen Auguſt d. J. die Pfarrei zu Merten 
haufen Landgerichts Burgau nad) der Claſ⸗ 
fififatiensteihje der im Jahr 1809 zu Auge: 
burg gepröften Errefigiofen dem Priefter 
Bernhard Neumayr Erprämonftcatenfer 
des aufgeldgten Klofter zu Schäflarn Hilfs: 
priefter zu Stoffen Bandgerichts Landsberg ;— 
sub eodem die Pfarrei zu Dietershofen, 
Landgerichts Illertiſſen, dem bisherigen Pfars 
rer zu Altenmuͤnſter Priefter Franz Kas 
vr Minderer; —unddie hiedurch erledigte 
Pfarrei zu Altenmünfter Landgerichts 
Zußmarshaufen nach der Elafjificationsreihe 
ver im Jahr 1913. zu Eichſtaͤdt geprüften 
Pfarrfandidaten dem Priefter Aloys Stoͤt⸗ 
zer, Cooperator an ber Dompfarrei in 
Eihftädt; — unterm 5" Auguftd. J. die 
Pfarrei zu Großaitingen, Landgerichts 
Schwabmünchen dem bisherigen Pfarrer zu 
Dberfidorf, Priefter Fr. Xaver Thoma, und 
die Dadurch erledigte Pfarrei zu Oberfidorf 
Landgerichts Sonthofen dem Priefter Wen⸗ 
defin Ried, Kaplan zu Legau; — und uns 
term zo" Auguft d. J. die Pfarrei zu 
Baindlfirhen, Landgerichts Friedberg, 
dem bisherigen Pfarrer, und Diftriete-Schut: 
Inſpector zu Deimhaufen Priefter Joachim 
v. Schiltberg mit der Diſtricts-Schul— 
Inſpectorsſtelle allergnädigft verlichen. 


Unterm 9" Auguſt d. J. geruhten Geis 
ne Königliche Majeftät die con dem Herrn 
Fürften von Dettingen: Wallerfiein ausge: 
fteilte Präfentation für den bisherigen Pfarr 
ver zu Reichertshofen, Prieſter Franz Anton 
Bauerauf diePfarrei zu Ried Landgerichts 
Zußmarshaufen allergnaͤdigſt zu beſtaͤttigen. 
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ar Jubuftrienusfeiung ig Münden Denmach werden hiemit fämtliche Fabrik⸗ 
etreffend. und Gewerbtreibenden Klaſſen des Reiches ge⸗ 


Program. 


Der unterzeichnete Iunhaber der Kommiſ— 


ſfious⸗Niederlage für deu. baierifhen Kunfts, und 
Gewerböfleiß beabjichter, diefes Jahr eine Aus: 
ffellung der vorzüglichern Kunſt-, und Ges 
werds: Erzeugniffe zu verfuchen,, und hofft durch 
thaͤtige Theilnahme, und Eräftige Unterftäßung die 
Ausführung diefes Vorhabens zu erreichen, 

. Der erfte Aufang wurde zwar fehon im vers 
gangenen Jahre gemacht; allein die Aürze de 
Zeit hinderte die Ausführung. — Huch war ber 
Drt, wo das Wenige, was eingeſaudt werden 
konnte, und auch. ausgeftellt wurde, der Natur 
biefes Gegenſtandes nicht angemefjen. Die dieß— 
malige Auöftellung fell deßhalb in einem ange. 
nrejjenern , geräumigen Lofale, im Dftober, acht 
Tage hindurch ſtatt haben. 

Saͤmtliche Fabrikanten und Manufakturiſten 
des Reichs, — alle Klaſſen der Staatsbuͤrger, 
die nuͤtzliche Gewerbe treiben; — jeder Dilles 
tant, unter deffen Händen etwas Vertreffliche: 
res aus dem Gebiete der Kunſt erwaͤchſst, — 
wird gebeten, Antheil an dieſer Ausſtellung zu 
nehmen, und ſolche zu. befdrdern, 

Jedes ausgezeichnete Produft, es fey Ge⸗ 
fpiunft, oder Gewebe, — Stroh-, Papier =, 
‚Holz, oder Metallarbeit, — prachtvolle Typo⸗ 
graphifche „Lytographifche, ober anderedahin ge⸗ 
Hörige Werke, Mafchinen, Fur alles was bem. 
Kunſt und Gewerböfleiß. Ehre, dem Vaterlande 
Ruhm bringe, die Fabrik-, oder Gewerbövers 
wandten zur Nacheiferung weden kann, beurkunz- 
De von Fahr zu Fahr in dieſer Ausftellung von 
dem Eingebohrnen „ und dem Auslaͤnder, wie 
weit die Juduſtrie auf vaterlaͤudiſchem Boden ges 
diehen fey , und muntere zu neuen, noch glaͤn⸗ 

uf. 
genbern nn auf, 


ziemend aufgefodert, zu diefer Ausſtellung, fo= 


bald ald moͤglich, ihre ausgezeichnetern Erzeug: 
nie in die Kunft =, und Gewerbd - Niederlage zu- 
Miinchen zu ſchicken. — Der unterzeichnete Jun⸗ 
haber diefer Niederlage wird auf das gewifienz 
haftefte für das Empfangene Sorge tragen, und . 
das Verfaufte berechnen, (in foferne der Verkauf 
gewunfchen wird,) das Zurücgebliebene nad) der 
Weiſung des Einfenders entiweder in die Nieders 
Inge deponiren, oder an die Eigenthuͤmer zurück 
ſchicken, und ihren Vortheil, als waͤre es fein eis 
gener, handhaben. 

Der polytechniſche Verein in Baiern, Kein 
muͤſſiger Zufchauer diefer Ausftellung des Beſ— 
fern, was die National = Induftrie erzeugen 
kann, wird als Fompetenter Richter , und als 
pflihtmäßiger Veförderer der Landes - Fnduftrie 
im Kuuſt-, aud Gewerbsfache jedem Verdicnfte 
Gerechtigkeit widerfahren laffen, und durch zwecks‘ 
mäfige Aushebung des Beffern dem Faufäluftigen 
Publikum, fowohl dem Einzelnen, ald dem Haus 
deltreibinden Theile den Weg zur Fabrike, oder 
zur Workftätte zeigen, wo Geſchmack mit Zweck⸗ 
maͤſſigkeit und Dauer fich vereinen, und wo das 
inländifche Gute bey billigen Preifen das oft theuer‘ 
Bezahlte aus dem Auslande entbehrlich mache, 

Unterzeichteter ſchmeichelt fich , daß dieſe Auf⸗ 
forderung, die an den edlern Theil aus jenen 
Klafſen aus reinen Geſinnungen gerichtet iſt, 
ihre Abſicht nicht verfehlen, ſondern lebhafte 
Theilnahme, und Unterſtuͤtzung finden werde. 

Da die Zeit zur Ausſtellung nicht ſehr ent⸗ 
fernt iſt; ſo erbittet er ſich die Einſendungen mit 
genauen Verzeichniſſen, ſorgfaͤltig verpackt, und 
portofrey, ſpaͤteſtens bis gegen Ende Septem⸗ 
bers, damit ſaͤmtliche Gegenſtaͤnde geordnet, und 
auf die vortheilhafteſte Art unter die Augen bes 
Publikums gebracht werben koͤnnen. 


v 
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Auſſer dieſer Ausſtellung wuͤnſchte der Un⸗ 
kerzeichnete zur Erweiterung des Magazins noch 
eine Sammlung von natürlichen Muftern von als 
Lem denjenigen, was in Baiern fabrizirt, und 
als Erzeugnif in den Handel gebracht wird, 

Diefe Mufter follen in gläfernen Schraͤnken 
forgfaͤltig aufbewahrt, und ſyſtematiſch geordnet 
werden. — Hiedurch konute nach und nad) ein 
Kabinet des baieriſchen Kunſt-, amd Gewerb⸗ 
fleißes, das dem Auslaͤnder wie dem Inlaͤuder 
An einem Magazin gebffnet wäre, entfichen. 

Möchte auch dieſe Abficht durch gefällige , 
and thätige Theilnahme unterſtuͤtzt, und zur 
Wirklichkeit gebracht werden. 

Muͤnchen im Auguſt 1818. 
J. ©. Zeller, Suhaber des Mas 
gazins für den baieriſchen Kunfte, 
und Gewerbs Fleiß in München. 


Se 


kun 

«Die Kunft = , und ZudugtsierAnöitelhng in Augeburg 

betreffend.) 

Eine hohe koͤnigliche Regierung hat den Vor⸗ 
ſchlag: mit der diesjährigen Kunftausftellung auf 
dem hiefigen Metzgerhauſe auch eine Aus ſte l⸗ 
Tung der Erzeugniffe desKunftfleiß 
fe 3 zu verbinden, zu genehmigen geruht. Der 
Zweck diefer hier neuen Ausftellung if ein 
doppelter: Sie foll erfilich durch Zufammenftelz 
Jung der Erzeugniffe der Manufakturen, Fabri⸗ 
Ben =, und Gewerbe Augsburgs zeigen, ob nicht 
Manches, was bisher aus dem Auslande bezo= 
gen wurde, bier eben fo gut und wohlfeil zu 
finden fen ? fie ſoll zweitens die hohe induftrielle 
Wichtigkeit der uralten Pflegeftadt der Künfte, 
Yugsburg, neuerdingd bethätigen. Man ſchmei⸗ 
chelt fih, daß auch jene HH. Zabrilanten, des 
zen Namen durch ganz Deutfchlaud zu befannt 
find, als das dieſe Ausftellung ihren Ruhm vers 
wehren koͤnnte, deunoch diefelbe, ihrer patrio⸗ 
ciſchen Zwede wegen durch Mittpeilung ihres 


— ar 


zie 


Erʒeugniſſe verherrlichen wollen. Es werben dem⸗ 
nach faͤmtliche HH. Wollen⸗, Seiden⸗, Baum⸗ 
wollen =, und Leinen = Gefpinnft : Fabrifanten „ 
und detto Weber; HH: Spizen=, Band =», Bora 
ten, amd Strumpf-Wirker, und Sticker; bie 
HH. Eigenthämer von Kattunz, Seiden-, und 
Zeugdrudereien von Tuͤrkiſchroth⸗, von Wollen, 
Ceiden:, Baumwollen , nnd Keinen» Faͤrbe⸗ 
reien; alle HH. Künftler =, und Gewerbe, wels 
che in Gold, und Silber, in andern Metallen, 
in Glaß, Thon, Horn, Wade, in Leder, Pers 
gament , und Papier, oder in Holz arbeiten ıc. 
welche phyſikaliſche, mathematifche, und mufte 
kaliſche Inſtrumente, Uhren , Arbeitöwerkzeuge, 
Präparate, Modelle, Mafchinen, Möbeln, Gas 
Ianteriewaren verfertigen ꝛc.; ferner die Indu⸗ 
frriefhulen und Beſchaͤftigungsanſtalten feierlich 
eingeladen, ihre zur Ausftellung ges 
eigneten Erzeugniſſe bis Ende Eeptems 
bers bereit zu halten, um fie an den noch zu 
beftimmenden Tagen aufdas Meggerhaus an Uns 
terzeichnete zu ſenden, welche beauftragt find , die 
gelieferten Gegenftinde- gegen Schein in Ems 
pfang zu nehmen, und nad) geentigter Ausſtel⸗ 
iung zuruͤckzuſtellen. Die Namen der HH. Ders 
fertiger werden nebft dem Preife auf Zetteln dem 
Erzeugniffen angeheftet. Es bedarf feiner Ers 
innerung, Daß die Yucftellung den HH. Ausftele 
lern durchaus Feine Koften verurſachen wird 

Man ſchmeichelt ſich, daf für die HH. Künfte 
fer und Kunftliebyaber dieſe feierliche Gelegens 
heit ein Beweggrund mehr feyn werde, die Aus⸗ 
ſtellung der bildenden Künfte mit zahlreichen Behr 
trägen zu beehren. 

Augsburg , den 16. Aug. 1816. 


Im Namen des zur Kunſt-, und Zeiche 
aungsanftalt veroröneten Ausſchuſſes. 


Rugendas, Direktor, 
Dr. Widewang. 
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Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 





433.) (Gant-Edict.) 
Die Kinder des verlebten Gaſtwirthes Mi— 


chael Schimpzu Mertingen haben um Eins. 


leitung des allgemeinen Concurſes ihrer Gläubis 
ger gebeten. Es werben daher folgende Edikts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 

Sregtag»der- ı8'*. September gegenwärtigen 


Fahre zur Production und Liquidation; Mons 


tag der 19" Detober zur Anbringung der Einres 
den; Donnerstag der ıg'* November zur Neplicz 
handlung; und Dounerötag der 3 Dezember 
zur Abgabe der Duplic. Die ſaͤmmtlicheu Gläus 
biger des verlebten Gaftwirthes Michael Schimp, 
und feiner Kinder haben an dieſen Tagen ent— 
weder felbjt, oder durch hinlaͤnglich Bevollmäch- 
tigte bey Vermeidung der gefeglichen Nachtheile, 
nemlich des Ausfchluffes vom Goncurfe bey Ver: 
fäumung des erften Edictötages, und des Vers 
Juftes der jshesmaligen Handlung bey Verjäus 
mung ber übrigen Edietötage, zu erſcheinen. 
Am erſten Edictötage wird aud) das Michael 
Schimp'ſche Anweſen dffentlich verkauft. 
Daſſelbe beſteht in folgenden Realitaͤten: 
a.) An Gebäuden: in dem Gaſthauſe, mit der 
Braus, und tafern Gerechtſame, dann Brau— 
hauſe, einem bejondern Stadel, Pſerdſtalle, 
und Schweinſtaͤllen. 
b.) an Grundſtuͤcken: 

a. in a ı/a Tgw. Garten, 36 Ichrt. Aecer, 
Wieſen, und Holz, als doppelte Gemein— 
denuͤtzung, 58 Ichrt. Aecker, 13 1/2 Tgw. 
zweymaͤdige und 27 Tgw. einmaͤdige Wie— 
fen, ſaͤmmtlich gebunden, handlohn⸗, 
guͤlt⸗, grund⸗, zins⸗, und zeheutpflichtig; 
dann 
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b.) in Sıfa Ichrt. walzender gehentpflichtie 
ger Yeder. Kaufsliebhaber koͤnnen dies 
ſes Anwefen zu Mertingen einfehen, und 
die darauf haftenden Laften bey dene 
Bnigl. Rentamt zu Kaisheim erfahren; 

Donauwörth, am 12°" Yuguft 1818, 

Königlich Boierifches Landgericht, 

Schafberger, Landrichter; 


413.) (VBorladungsg-Ebict.) 

Serdinand Weber feiner Profeffion ein 
Weber von Kronburg Freyherrl. von Weſter⸗ 
nach. Patrimonialgerichts ift als Wanderer uns 
wiffend mo feit 50 Jahren abwefend. 

Auf Unfuchen der naͤchſten Anverwandten 
wird num derfelbe, oder feine allenfalljige Leis 
bes⸗Erben aufgefordert, fi) binnen dem per⸗ 
emptorifchen Termin von 6 Monaten bei dem 
hiefigen Yandgericht perſoͤnlich, oder durch bins 
reichend Bevollmächtigte zu melden, oder zu 
gewärtigen, daß nad) fruchtlofen Umfluß diefes 
Termins fein in 140 fl. 20 fr. beftehendes Ver⸗ 
mögen an die nächten Abinteftat:Erben wuͤrde 
ausgefolgt werden. 

Groͤnenbach am zgf* Zuly 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Suzzenberger, Landrichter. 





424.) (Bekanntmachung.) 

Unten beſchriebener Auton Schmid, Söld— 
ner von Reichertshofen d. G. von Profeſſion 
ein Mahlmuͤller wurde von dem koͤnigl. Appel 
lationsgerichte wegen Diebſtahls in die Strafe 
des Arbeitshaufes durch zwei Fahre verurtheilt, 
und hat ſich nach geſchloſſener Unterſuchung fläche 
tig gemacht, Man erfucht deßhalb alle Ge: 
richtöe, und Polizeibehörden , diefem Verbrecher, 
der ald ein Müller wahrſcheinlich irgendwo old 
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Mahlknecht fich verbinget haben wird, forgfälz 
tig machzufpähen, und felchen auf Betretten 
wohlverwahrt anher abzuliefern. 

Befhreibung. 

Anton Schmid gebürtig von Stetten 
Landgerichts Mindelheim, und als Soͤldner zu 
Leichertöhofen anfällig, iſt 42 Jahr alt, mißt 
5 ıfa Schuh baieriſch, hat graue Augen, helle 
braune abgefchnittene Haare, ein Tänglicht runs 
des bräunlich gelbes Angeficht „ länglichte ſpitzige 
etwas gebögene Nafe, gewöhnlichen Mund, und 
ein etwas fpigiges Kinn. 

Seine Kleidung befteht in einem langen hell⸗ 


grau tüchenen Ueberrock mit weiß metallenen. 


Knöpfen, ſchwarz feidenem Halstuch, einer Wer 
fie von gelb und weiß geftreiftem Pers, langen 
dunkelgrau tüchenen Beinkleidern über kalbleder— 
ne Stiefel, und einem runden ſchwarzen Filzhut. 

Doch mag der entflohene Schmid feine Kleis 
dung wie immer auf feiner Flucht verändert haben. 

Befonderd Fennbar wird derfelbe durch eine 
Lange Narbe auf dem linken Kinbaden, bie 
son einem Biffe herrühren fol. 


Oberdorf den ag" Julius 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


‚In. Berpinderung, des Vorſtandes. 
Entreß, Aſſeſſor. 





425.) (Ausfhreibung.) 

Am rg vorigen Monatd Juli haben ſich 
zwei unbelannte Juden, berer Signalement hier. 
nachfolgt, durch Kauf zweier dahier geftohlenen 
Augsburger Leiphauszettel, derer Nummern nicht 
ausgemittelt werben Fonnten, eines Diebftahls 
mitſchuldig gemacht, welder zur allgemeinen. 
Kenntniß gebracht wird. 

Der eine dieſer Leihhauszettel lautete auf ıBfl.,. 
zer andere auf 24 fl. ; gegen welche zwei ſilber⸗ 
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ue Schnuͤrketten in Verſatz gegeben wurden, de⸗ 
rer Beſchrieb unten beigefuͤgt iſt. 

Der eidlich fatierte Mehrbetrag uͤber die Ver⸗ 
ſatzſumme beſteht in 58 fl. 

Die faͤmtlichen koͤniglichen Polizei-Behoͤrden 
werden erſucht, auf dieſe Juden wach ſame Spaͤhe 
beſtellen, und ſolche im Betrettungsfalle ſicher 
hieher ausliefern zu laſſen. 
Signalement 

ber zwei Juden. 


Der eine war alt, hatte ſchwarzgraue 
Haare, und einen bis an den Echluß des Kinn 
reichenden Badenbart, er trug einen runden 
Filzhut mit einem Stahlſchnaͤlchen, und einem 
ſchwarz ſeidenen Bändchen, am Halſe ein grün 
ausgefranztes Halstuch, am Leibe einen gruͤn— 
tüchenen Zraf mit vom gleichen Xuche überjos 
genen Knöpfen, und it ſtark blatternarbigt. 


Der andere Jud war noch ſehr jung,. glate 
ten. rbthlichten. Geſichts, hatte ſchwarze Haare „ 
trug einen runden Hut mit langen Haaren, ein 
ſchwarzes Halztuch, und war mit einem zicme 
lich abgetingenen brauntuͤchenen Mantel bedeckt, 
hatte zus Auszeichnung am rechten Zeigfinger 
einen goldenen Allianzring mit 3 Brillanten 
befeßt. 
Das Fuhrwerk diefer, Juden beftand in e& 
nein gruͤn angeftrichenen Bernerwägelchen, mis ei⸗ 
nem englifirten braunen Pferde beſpannt, der Sitz 
ruͤckwaͤrts am Waͤgelchen hatte an der Lehne in 
der Mitte eine roth gemahlte Rofe, und wat 
mit einem Sprizleder verjehen. 
Beigreibung der Schndrkferten. 
Die eine ift von Silber, und mag wenige 
ftens 5 ıfa baierifche Ehle halten, an derſelben 
hängt ein Schatgeld, worauf fidy der heilige 
Michael befindet, weldges wegen feinem großen: 
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Dehr fehr leicht durch die ganze Kette geichoben 

‚ werden kann. An diefer Kette hängt auch noch 
ein filderner Ring, woran ein filberner Stift 
angedracht iſt. 

Die 2* mag eben fo lang als die obige 
ſeyn, iſt ebenfalls von Silber, und hat einen 
fübernen Stift, und Obrenlöffelpen; dieſe ift 
jedoch etwas geringhaltiger, als die erfte, 
Friedberg, am ga Auguſt 1818, 

Königlich DBaierifches Landgericht. 
Let. Earron du Val, Landrichter. 


426.) (Befanutmacung.) 

Schon im Februar d. J. ift das unten bes 
ſchriebene Mädchen von Haus entlaufen, und 
bisher nichts mehr von demſelben in Erfahrung 
aebracht worden; es wird daher gebeten, zu 
Ansfindigmachung, und Einlieferung dieſes Maͤd⸗ 
hend an hieſiges Oberamt mittelſt oͤffentlicher 
Bekanntmachung gefaͤllig beizutragen. 

Beſchreibung. 

Maria Zaiſch, vom Schloß Kaltenburg bey 
Stetten, diefeitigen Oberamts, 11 Fahre alt, 
noch Hein und ſchwaͤchlich, miteinem etwas großen 
Kopf, falbihten Haaren, Kinglichtem Angeficht, 
etwas feigiger Nafe, blauen Augen, großen Mund, 
weißen Zähnen und etwas fpigigem Kinn. Siewar 
bekleidet mir einem ſchwarz zeugnen Kittel, einer 
Haube mit rothen Blümchen, und Bändeln, einem 
ſchwarz baumwolleuen Halstuch, einem grün =, 
und rothgedrucktem Zug⸗Goller, einem grau zeuge⸗ 
nen Mieder, einem grauen wollenen Rod, einem 
blau und rorhgeftreiften Schurz , blauen Strüms 
pfen , und Bundfchnhen. R 

Koͤnigl. Würtembergifches Oberamt. 

Den gg" Auguſt 1616. 
Albeck. von Baldinger. 
427.) (Gant:Evdvict.) 
Alois Miller,- fogenannter Weiher 
Shufer zuMünferhpaufem hat fih als 
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infolvent erklaͤrt; es wurbe ſonach das Gant⸗ 
verfahren gegen denſelben eingeleitet. Demnach 
werden alle diejenigen, welche aw genaunten Alois 
Miller aus was immer fir einem Grunde etwas 
zu fordern haben, hiemit vorgeladen, an folgen: 
den Evdiftstagen, als: ı.) adliquidandum, und 
zum Verſuche eines gätlihen Nachlaffes Mitt: 
wochs den g*" Sept. laufenden Jahrs; 2.) ad 
excipiendum Mittwochs den 7" Oktob., und 3.) 
ad replicandum , et concludendum Mittwochs 
deu Ar Novemb. d. 5. entweder in Perfon, 
Sder durch hinlänglih Bevollmaͤchtigte jedesmal 
Vormittags 9 Uhr in biefiger Landgerichts— 
Kanzlei sub poena praeclusi zu erfcheinen , und 
ihre Forderung, resp. Nothdurftverhandlungen 
in rechtlicher Form vorzubringen. Bemerkt wird. 
anbei, daß in ber Zwifchermeit mit Vorbehalt 
der Freditorfchaftliden Genehmigung das Anwe⸗ 
fen des. Gantierers verfauft werden wird. 
Ursberg am 4" Auguſt 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Dtt, Landrichter. 


428.) (Berkaufs-Edift.) 

Da dad unterm ro!" d. M. auf das Ulrich 
Aumaͤniſche Öantanwefen zu Mim 
fterhbaufen gelegte Kaufsanboth von den Ares 
ditoren nicht genehmiget, und um wiederholte 
Verfteigerung desfelben gebeten worden ijt: fo hat 
man hiezu Tagsfahrt auf Mittwoch den 7'er Oktob. 
1.3. angefegt. Kauföluftige werden demnach uns 
ter Hinweifungauf die dießfallfige erfie Ausſchrei⸗ 
bung vom ı6'" Juli l. J., auf den genannten 
Tag bis Vormittags 9 Uhr in hiefige Landges 
richtö s Kanzlei vorgeladen. 

Ursberg den ıaft? Auguſt 18:8, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Dit, Landrichter, 
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439.) XBant:Edift.) 

Da wegen Ueberfchuldung der Erbömaffe bed 
Joſephs Kobel, deilen Ehewirthinn Euphros 
fina, und die übrigen Kreditoren auf Erbffuung 
des Konkursverfahrens angedrungen haben : fo 
wird hiemit auf Mondtag den 7!" Sept. 1.5. 
‚ad prodacendum, et liquidandum , und zum 
Verſuch der Güte; auf Mondtag den 5’ Dftob. 
d. Jad exeipiendum ; ad concludendum aber, 
amd zwar zur Replif auf Mondtag den 16!" Ok⸗ 
tober d. J., zurz Duplik auf Mondtag den 16: 
Novemb. d. J., jeweils früh 9 Uhr, bier 
ortd Tagfahrt mit dem angefeßt, daß die Aus: 
bleibenden nad) den deßfalls bejtehenden Gefegen 
behandelt, die verfpäter oder nicht continuirlich 
Liquidirenden hingegen, um Geld geſtraft wer: 
den. Zugleich wird das Maſſavermoͤgen, nem: 
Lich die Sölde mir Wohnhaus mitten im Markte 
an der Straffe gelegen, ı/ı Tagw. Garten, 
ganze Gemeindsgerechtigfeit, 1/4 Erblehen ad 
4ıfa Jauch. Aecker, und circa 5 Tagw. Maads, 
aFauch. eigener Ackers, und 7 Zayw. Albbrs 
maads, 2 Kühe, unddir ganze Hauseinrichtung 
im Ganzen, oder theilweife vertauft, und hiezu 
Kaufsliebhaber vorgeladen. 

Schwabmünchen den zaten Auguſt 1618. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


430.) ( Bekaͤnntmachung.) 

Weil die Glaͤubiger der Nikola Mayer 
doferſchen Gant zu Haufen das auf dies 
{es Gut gelegte Anboth nicht genehmigten ; fo 
"wird dasfelbe am Donnerstag den 17! Sept. 
d. J. wiederholt zum öffentlichen Verlaufe aus⸗ 
gebothen, und Kaufslienhaber aufgefordert, an 
befagtem Tage zur frühen Gerichtszeit ihre Ans 
bothe dahier vorzubringen. Das Mayerhofere 
Age Anweſen zur Haufen beſteht aus einem new 
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gebauten Haufe, Stade, und Stalluug, fa 
Tagw. Garten, ber vollen Gemeindnugung , 
36 1/4 Schrt. Meder, a5 ı/a Tagw. MWiefen , 
8 ı/2 Ichrt. Holzgrunde , und den vorhandenen 
Dekonemie » Geräthfchaften. 

Zusmarehaufen dem a7ten Auguſt 1810. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 

41.) (Borladung.) 

Das Ganterkennmif des Simon Mozet 
Unterbauern in Wilmetshofen iſt in Rechts— 
kraft exwachſen. Es werden daher ſaͤmtliche 
Glaͤubiger des benaunten Mozet in Perſon, oder 
durch genuͤgend Bevollmaͤchtigte unter Strafe des 
Ausfchlußes vorgeladen, ihre Forderungen, Rede 
te, und Auſpruͤche an folgenden Ganttager 
geltend zu machen, und auszuführen: Monde 
tags den zıf" Sept. ad producendum, et li- 
quidandum ; Mondtags den gt" Oltob. ad em 
eipiendum; Samstags den 14!" November ad 
replieandum ; Samstags deu 14°" Dezemb.ad 
duplicandum. 

Zusmars hauſen den 17!" Yuguft ı8:B. 

Königlich Baisrifches Landgericht. 

Bel, Landrichter. 
432.) (Edictale- Citation.) 

Es iſt der Hausbrief über das in der Wirte 
tergaffe gelegene mit Lit. A, Nro. 52 bezeichnete, 
im Grundpiotofoll Seite 425 befchriebene , eher 
vor von Obwexeriſche Haus verlohren gegangen. 
Der dermalige Inhaber diefer Urkunde wird das 
ber aufgefordert, foldye binnen 6 Monaten son 
heute an bei dem dieffeitigen Fonigl. Kreis, und 
Stadtgericht um fo gewiſſer vorzulegen, als dies 
felbe widrigenfalls fuͤr kraftlos erklärt würde, 

Augsburg am a7t* Auguft 1818, 

Königl. Kreis, und Stadtgerichk. 

2. Kaſpar, Direltor. von Langenmantel, Prot. 
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433.) (Delanntmahung,) 

- Ziel Johann Nepomuk Eberle, Pfarrer in 
Grofaitingen ftarb ohne Hinterlaffung einer leßts 
willigen Anordnung. Wer an dem Ruͤcklaß des⸗ 
ſelben aus was immer für einem Rechtstitel eis 
nen Anfpruch zu haben glaubt, hat diefen binnen 
3o Tagen präffufiver Frift dahier anzubringen. 
- Augsburg den 17‘ AYuguft 1818, 

Königl, Kreis, und Stadtgericht. 

dv, Caſpar Direktor. v. Langenmantel Prot. 


434.) Amortiſation. 

Vermdg Schreibens der konigl. baieriſchen 
Spezial⸗Staats⸗ Schulden⸗ Liquidationd = Koms 
miffion des Rezat-, und Oberdonaufreifed ddo. 
Unsbah den ayr März I. J. an die hiefige 
kodnigl. Stiftungs-Adminiſtration, und von leß: 
terer mittels Schreibens vom at" Juni I. F. 
ınher mitgetheilt, haben zu dem Donaumoos⸗ 
Anlehen im Jahre 1803, die Kirche Ambach 
100 fl., die Kirche Beyren 100 fl., Dim 
!elzhaufen 100 fl., Dezenafer 200 fl., 
Spefirchen 300 fl., Nähermittenhaus 
en 100 fl., Ellnbrum 100 fl., Josho⸗ 
‘en 100 fl., Riedensheim 300 fl., und 
Sernmittenhaufen 200 fl., — in Summa 
1500 fl. hergefchoffen , über welche Summe feine 
Raifa - Quittung vorhanden ift, Der unbekannte 
Inhaber diefer Kafla » Quittung wird aufgefobert, 
elbe von heute am im einem Zeitraume von 6 
Monaten dahier vorzuweifen, und feine allens 
'allfigen Anſpruͤche hierauf geltend zu machen‘, 
uuſſerdem folche nach Ablauf diefes Termins für 
raftlos erflärt, und der Inhaber nicht mehr 
jehört werden würbe. 

Neuburg den ıBtn Yuguft 1818, _ 
Königlich baterifches Landgericht. 
Earl Theodor Bed, Landrichter 
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435.) Saut:Ediect. 

Joſeph Bräuer Muffelinhändler- von 
Büßen bat ſich vor mehrern Jahren mit Hin⸗ 
terlaffung eines bedeutenden Schuldenftandes vont 
Haufe entfernt, ohne feither von feinem Auf⸗ 
enthalt etwas hören zu laffen. Auf das Ans 
dringen feiner Kreditoren wurde gegen ihn der 
Konkurs erfanut, und zur Verhandlung desſel⸗ 
bennacyfolgende Ediftätage beftimmr: a.) Mond⸗ 
tag- der Sie Dftob. ad 'producendum, et liqui- 
dandum;; b.) Dienftag ber 27'* Oktob. ad ex- 
eipiendum; c.) Mondtag der ad November 
ad replicandum et concludendum ; wobei ſaͤmt⸗ 
liche Kreditoren des benannten Bräuers um fe 
mehr in Perfon, oder dur hinlaͤnglich Bevolle- 
mächtigte ihre Nechtsanfprüche zu beforgen Has 
ben, als die am erften Ediftötage nicht Erfcheis 
nenden den Ausfchluß von der Maßa, die an den 
übrigen Ediftötagen Ausbleibenden aber den Vers 
lurſt der betreffenden as, zu befahren has 
ben würden. 

Weiler den 27" Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter, 


436.) Waldverkauf.) 
Zufolge hoͤchſten Auftrags der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Oberdonaukreiſes vom a3" Juli ſollen 
nachſtehende iſolinirte Kameral⸗Walddiſtrikte ver⸗ 
ſteigert werden: und zwar: in der Revier 
Leipheim, Rentamts Guͤnzburg, Mon d⸗ 

tags den 14" September wird 

ıftend der Walddiſtrikt Rußbaum von Yı 
Tagwerken 288 Ruthen zwifchen den Orte 
[haften Warferburg, Großfdg, und Bubes⸗ 
heim gelegen , verfteigert ; bis 10 Uhr ift Die 
Berfammlung im Wirthshauſe zu Bubesheim. 
Dienſtags den asten Sept. wird fernet 
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 atend das Stokelle bei, Schnekenhofen mit 
5 Tagw. 386 Ruthen gleichfalls bis 10 Uhr 
Morgens in dem Wirthshauſe zu Bubesheim 
verkauft werden. 


Die Kaufsliebhaber werden die beſondern Bes 
dingungen, unter denen dieſe Mealititen vers 
Auffert werden, an Ort und Stelle, wo fie ihre 
Angabe zu Protokoll geben, vernehmen, und 
koͤnnen von dem einfchlägigen Revierfoͤrſter in 
Leipheim, an welchen fie fich zu wenden haben, 
die noͤthigen Lokalkenntniſſe erlangen. 

Günzburg den aten Septemb. 1818, 
Adnigl. Rentamt . Köngl. Forſtamt 
Günzburg. Hohenadel, Forfts 
Gietl, Rentbeamter. amtsverweſer. 


437.) Baldverfauf.) 

Zufolge Höchften Auftrags der koͤnigl. Regie⸗ 
rung des DOberbonaufreifes vom 23" Juli wird 
Freytags den zıftt September ber in der Nee 
dier Uröberg Rentamts Ursberg zunaͤchſt Kem— 
nat gelegene Walpdifirift Saugehau von 11 
Zauchert 3ı5 Rüthen verfieigert werden. Die 
Zuſammenkunft iſt bis g_Uhr in dem Wirths⸗ 
hauſe zu Kemnat. Die Kaufsliebhaber werden 
die beſondern Bedingungen, unter denen dieſe 
Realitaͤten veräußert werden, an Ort und Stelle, 
we fie ihre Angabe zu Protofoll geben ‚ verneh⸗ 
mien, und koͤnnen von dem einfchlägigen Forfts 
wart Miller.in Muͤnſterhauſen, au welchen fit 
ſich zu wenden haben, die nötigen Lokalkennt⸗ 
ulffe erlangen. 

Guͤnzburg den at Auguſt 1818. 

Kdnigl. Rentamt Kdnigl.Forſtamt 
Ursberg. Guͤnzburg. 
Bauhof, Neutbeamter. Hohenadelh, koͤnigl. 
ge Forſtamtsverweſer. 
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438.) (Gekanntmachung.) 

Das Gantanweſen des koͤnigl. Advokaten 
Karl Haͤußlers zu Großaitingen, bes 
ftehend a.) in einigen Haus» und Baumannse 
fahrniſſen, b.) in einem gemaurten Wohnhaufe 
mit gut gebauten Defonomiegebäuden , c.) zweien 
Semeinds = Gerechtigfeiten, d.) einem Obft- und 
MWurzgarten zu If Tagw. e.) in 28 ı/4 Ichrt. 
Aecker, £.) 4 ıfa Tagw. Anger, und 25 Tagw. 
zweimädigen Wieſen, endlich g.) in 34 Schere 
Maldung mit dem 12" Antheile an dem bei 200 
bis 300 Ichrt. enthaltenden fogenannten Stod’s 
achholze zufammen im Anfchlage zu 6689 fl. 
26 kr., welche Realitäten theils freieigen , theild 
bodenziusbar, und theilö gülts,, und beftands 
bar find; wird auf Requifition des koͤnigl. Lands 
und Gant-Gerichts Buchloe auf Mondtag den 
zen Sept. I. 3. Vormittags von 8 bis ı2 Uhr 
in hieſigem Landgerichts Lokale mit Vorbehalt 
der Freditorfchaftlichen Genehmigung an den 
Meiſtbiethenden verkauft. 

Ginzburg am 22'" Auguſt 1818. 

Königlich Baieriſches Landgericht. 

Im Berhinderungsfalle des k. Landrichters. 
j Probft, Affeffor. 
439.) (Edicral: Borladung.) 

Wer immer, aus was immer für einen Tis 
tel am dem Nachlaf der zu Burgau verfterbes 
nen Alexander Langs Wittwe, eine For: 
derung machen zu koͤnnen glaubt, wird aufges 
fordert, beider auf den „in September 1818 
angefetsten Tagsfahrt feine Forderung bei dem 
unterzeichneten k. Ländgericht anzumelden, und 
zu erweifen, oder zu gewärtigen, baß feine Ruͤck⸗ 
ficht mehr darauf genommen, und dieſe Verlaſ— 
ſenſchaftsmaſſe vertgeilt werde. 

Zugleih wird das in Diefem Nach laß ſich 
befindende Neal: Nirmdgen, beſtehend in einem 
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halben Hauſe Nr. Sıo mit halbem Gemeindötheif, 
am 5ten September dies Jahrs Vormittags 8 Uhr 
in ber Kanzley des unterzeichneten Landgerichts 
an den Meiftbierhenden salya ratificatione dffent⸗ 
lich verfteigert werden. 
Burgau am az" Auguft 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht, 


Gebhard, Landrichter. 





440.) (Borladung.) 

Mehrere gegen den Shlöner Alois Fink 
zu Hafenhofen eingelommene Schuldklagen, 
und deffen eigenes Echuldengeftändnig machen 
eine gerichtliche Erhebung feines Schuldenftans 
des nothwendig. Es wird daher zur Liquida— 
tion und zum Verfuch eines guͤtlichen Vergleichs 
auf Dienftag den aaten September Tagsfahrt 
anberaumt. 

Alle diejenigen,. welhe an ben Schuldner 
aus welch’ immerfir einem Rechtötitel Forderun⸗ 
gen machen fdımen, werben daher öffentlich und 
sub poena praeclusi vorgeladen, an biefer 
Tagsfahrt entweder perfänlich, oder durch ges 
nugfam, und zugleid) zu einem gütlichen Ver— 
gleiche bevollmächtigte Auwaͤlde in der Untergee 
richtskanzley dahier zu erfcheinen, und ihre For—⸗ 
derungen redhtöbehdrig zu liquidiren. 

Auch wird auf Anſuchen des Schuldners 
Montags den zıt" September deſſen Anwefen, 
beftehend in Haus, daran gebautem Stabl, mit 
Garten, und Gemeindsgerechtigfeit, dann » 5fß 
Ichrt. Ackers in alien 3 Feldern, in dem Wirths—⸗ 
haufe zu Hafenhofen salva ratificatione eredi- 
1orum zum bdffentlichen Verkaufe ausgeboten 
"werden. 

Kaufsliebhaber haben fish daher an obigen 
Tage alldvort zu melden, die Kaufsbedingniffe, 

48 * 
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und bie auf dem Auweſen haftenden Laſten, und 
Beſchwerden zu vernehmen, und Auswaͤrtige ſich 
durch gerichtliche Vermbgens⸗ und Leumunds-- 
Zeugniſſe auszuweiſen. 
Glott am 20°" Auguſt 1618. 
Koͤnigl. Baieriſches Graͤflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
In Abmwefeupeit des k. Umterrichters, 


Stoder, Affeffor. 


441.) ‚ (Borladung.) 

David Pruͤll's Wittib, Schutzjuͤdinn von 
Buttenwieſen hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. 
Alle diejenigen, welche aus was immer fuͤr einem 
Grunde Forderungen an ſelbe zu machen ha— 
ben, werben auf Donnerſtag den zoten Septem⸗— 
ber unter der Strafe des Ausfchlußes entweder 
in eiguer Perfon, oder mittels hinlänglich Be— 
vollmächtigten bis früh g Uhr zur Liquidation 
zu erfcheinen vorgeladen. 

Wertingen den so" Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichter. 


442.) (Borladung.) 


Iſrael Haas, Schutziud vom Butten— 
tiefen hat ſich zahlungsunfaͤhig erklaͤrt. Es 








werden daher alle jene, welche aus was immer 


für einem Rechtstitel eine Forderyug an ſelben 
zu machen haben, unter der Strafe des Aus— 
ſchluſſes auf Domnerfiag den ro" September 
entweder in.eigner Perfon, oder mittels hinlaͤng⸗ 
lich Vevollmaͤchtigter bis früh 8 Uhr zur Li— 
quidation ihrer Forderungen zu erfcheinen- vorz 
geladen. j ) 
Wertingen bem rot"! Auguſt 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
dv. Rheinl, Landrichter, ” 
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Amortiſations⸗Edikt. 
Da bei der K. B. Diſtriets⸗Stiftungs⸗Adminiſtratlon Dillingen vom den in ber angefuͤgten 
Tabelle bemerkten StaaspafflosKapitalien theils die Schuld⸗, theils die Zeffions-Urfunden abgängig 
find ; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Diftrictd:Stiftungs-Adminiftration die unbekannten 
Innhaber diefer abgängigen Obligationen, oder ZeffionssUrkunden hiemit aufgefordert, dieſe 
den um fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato bei dem diefeitigen Laudgerichte vorzuweiſen, ‚als 
fonft diefelben für kraftlos erffärt werden wuͤrden. * 
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Dillingen den —* Auguſt 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 


72) Be 
444.) WGBekanntmachung.) 


In Gemaͤßheit ee Regierungd = Bes 
fehls vom 2qten Juli⸗l. J. praes. 6‘ Yuguft 
wird das k. Nentamt den Wertanf des dem als 
Ierhöchften Aerar in Leitheim zuftändigen breys 
fiddigen Schlöffels mit der dazu gehörigen Ka= 

pelle, damı zweiftddigen Verwalter Haufes, und 

des 6 8 Tagwerk haltenden Grass und Wurz⸗ 
Gartens, im Mege  dffentlicher WVerfteigerung 
nach den, bei & Nealitätenz Verkäufen beftes 
Henden Nprmen, jwisderholt verfuchen. 

Diefe in dem beften Zuftand fich befindliche 
Gebäude, nebft dem Barten mit vielen der ſchoͤn⸗ 
fien darin ftehenden, tragbaren Bäumen von ben 
auserleſeuſten Obfigattungen, liegen an der Dos 
mau zwiſchen Neuburg und nach in einer 

der angenehmften Gegenden. 
Die Verſteigerung wird in Leitheim am 
aaten September I. 3. vor fi) gehen, ſich Nach— 
mittags 3 Uhr enden, und fodann Fein Nach— 
geboth mehr angenommen werden. 

Diefes wird hiemit zu jedermanns Wiſſen⸗ 
fchaft mit dem Anhang befannt gemacht, daß 
fich Unbekannte Über ihr Vermögen, und Zahs 
Tungsfähigkeit mit legalen Zeugniſſen aus zu⸗ 
weiſen haben. 

Kaisheim am aten Auguſt 1818. 

Königlich Baieriſches Rentamt. 


Kaul, Rentbeamter. 





445.) Gortadung) 

Sohanı Eyrharb jun. buͤrgerl. Bäder 
dahier, vulgo Dickbek — hat ſich hierorts 
als sabfungsunfähig erklärt, jedoch zugleich ges 
beten, feine Gläubiger zum Verſuch der Güte 
noch forderfamft zufammen zu berufen. 
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Es werben daher ſaͤmmtl. Gläubiger deſ— 
ſelben aufgefordert, am za Sept. l. J. früh 
morgens y Uhr hierorts zu erfcheinen, ihre allens 
fallfigen Foderungen einzudingen, und funmaes 
riſch zu liquidiren, fohin fih über Nachläffe 
und FZriftenzahlungs = Annahme zu erflären. 

Sollte diefer Guͤte-Verſuch gelingen , fo 
werben die ausbleibenden befannten Gläubiger 
der Stimmen: Mehrheit beigezählt werden ; vie 
ausbleibenden unbefannten Gläubiger haben jich 
jene Nachtheife ſelbſten zuzumeſſen, welche hiers 
aus für fie, wie immer, entfteben,. 

Friedberg am adien Auguſt 1818. 

— Baieriſches Landgericht. 

Liz. Carron du Val, — 


446.) (Bekanntmachung.) 


Da in der bieffeitigen Verforgungs ⸗ Anftalt 
mit dem aten October d. J. der Kofts Accord 
zu Ende geht, fo foll in Gemäßheit hoͤchſten 
Referipts vom 14 d. M. Nr, 34530. auf dem 
Wege “der öffentlichen Verfteigerung ein neuer 
Alkord mit dem Wenigſtnehmenden unter Bars 
behalt der hoͤchſten Genehmigung abgeſchloſſen 
werden, wozu Mittwoch ber 9e Sept. d. J. 
Vormittags g bis 1a Uhr hiedurch feſtgeſetzt wird. 

Akkordliebhaber, welche ſich zu dieſem Ges 
ſchaͤfte befähiger glauben, und ſich ruͤckſichtlich 
ihres Leumuths durch polizeiliche Zeugniſſe aus: 
weifen, fo wie die vorgefihriebene Kaution aufe 
bringen koͤnnen, werben nun zu diefer Verhands 
lung in der bdieffeitigen Kanzlei A. 316 mit 
dem Zufaße eingeladen, daß fie die Akkord- Be: 
Dingungen ımd das Kofi» Neglement auf der 


"Kanzlei täglicy einfehen koͤnnen. 


Pe den a4" Auguſt 1818, 
K. Adminiftration der paritätifchen Armens 

Berforgungs: Anftalten. 
Mayrbofer, Yominiftrator. 
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447.) (Bekanntmachung.) 

Das von dem koͤnigl. Oberappellationsgericht 
als Criminalgericht zweiter Inſtanz uͤber den 
fluͤchtigen Fidel Sohem von Witzigmann 
gefaͤllte allerhoͤchſte Erkenntniß wird hiemit in 
Folge des Art. 425 des Strafgeſetzbuches bifent⸗ 
lich bekannt gemacht, 

Lindau den aut July 1818, 
Koͤniglich Baierifches Landgericht. 
Dolader, Landrichter. 





eine Königlihe Majertät 
erkennen in der Unterfuchungsfache gegen 
Fidel Sohen, fedigen Zimmermannsgefellen von 
Witzigmann, Fonigl. Landgerichts Lindau, wes 
gen Diebfiahls zu Recht: 

Juquiſit ſey eines ausgezeichneten Zibbſtahu 
werübt an dem Eigenthume des Mathias Hehle, 
Bauern zu Miederwangen, feiner Ehefrau Ne 
nata Heble, und feiner Schwägerinn Karoline 
Kuhn, jchuldig, und deßwegen eingeſchloſſen 
den weitern Ruͤckfall, zu einer Arbeitshausſtrafe 
von fünf Fahren; und drei Tagen mit dem Au⸗ 
hange zu verutheiten daß Inquifit nad) übers 
ftandener Strafehauf vier Jahre unter polizeis 
liche Aufſicht gejtellt werben folle. 

Eo viel der Gegenſtaud der Entfchädigung 
der Damuifikaten betrifft, wird das von dem 
konigl. Appellationsgerichte für ben Oberdonau⸗ 
Kreis als Kriminalgericht “erfter Inſtanz am 
2aten Mai d. J. erlaſſene, und den str Juni 
hieranf verkuͤndete Erkenntuiß in der Art beſtaͤ⸗ 
tigt, daß Inquiſit den Erſatz der Baarſchaft, 


reſpect. Eſſekten, derer Entwendung er geſtaͤndig 
war, den Beſchaͤdigten zu leiſten habe, wogegen 


hinſichtlich des nicht als mit entwendeten zuge⸗ 
ſtandenen Theils der Baarſchaft und Effekten, 
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bie Befchidigten an den Gerichtsſtand bes. Be⸗ 
ſchaͤdigers zur civilvechtlichen Verhandlung. ans. 
gewieſen werden. Im Koftenpunfte endlich wird 
das vorige Erfenntniß lediglich beftätigt. 


July 1816. 
K. Oberappellationsgericht des Koͤnigreichs 
Baiern. 

(L. 8.) Graf v. la Rofee, Praͤſident. 
Fraukl, Sekretaͤr. 
448.) (Oant:Edict.) zum aten mal. 

Der Ruͤcklaß des verſtorbenen Soldners Ja⸗ 
kob Sailer zu Mertingen reichet zur Bes 
friedigung feiner Gläubiger nicht hin, welches 
Verhaͤltniß das Konkurs Verfahren notwendig 
machet. 

Dazu find folgende Edietstage beftimmt: als 
Dienftag der ete September d. J. zur Produktion, 
und Liquidation, Donnerstag der i* October 
zur Ausführung der Einreben, Montag der at - 
November zur Ubgabe der Replik, Montag der 


Minchen den aoftt 


abie November zur Duplifhandlung. 


Die jäntlichen Gläubiger des verlebten Sold⸗ 
ners Jakob Sailer Haben an diefen Tagen 
felbft, oder durch genugſam Bevollmaͤchtigte 
zu erfcheinen, widrigenfalls fie ſich bei Verſaͤu⸗ 
mung des erſten Edictötages den Ausſchluß vom 
Konkurfe, durch Verfäumung der Übrigen Edictös 


tage aber den Verlurſt der jedesmaligen me 


lung zuzichen wuͤrden. 

Am erften Edictstage wird auch‘ das — 
fen des Jakob Sattler verſteigert. Daſſelbe 
beſtehet in einem Hauſe · nebſt Scheune, und 
Pferdſtalle, in ar ı/a Ichrt. gebundener, guͤlt⸗ 
handlohn⸗, und zum Theile zehentpflichtiger 
Grundſtuͤcke, dann in 4 ıfa Ichrt. fiideigener 
zebentpflichtiger Aecker, und 2 Tag. ludeige⸗ 


‚ner einmaͤdiger Wieſen. 
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Ueber die auf diefem Anwefen haftenden La⸗ 
ften wird das Fönigliche Rentamt zu Kaisheim 
Kaufsliebhabern nähere Auskunft ertheilen. 

Donauwoͤrth, am 24" Zuly 1818, 

Königlih Baierifches Landgericht. 
Schafberger, Landrichter. 


449.) (Sant: Edier.) zum atenmal. 


In der Schuldenfahe der Wittwe Cathas 
rina Lippert zu Mertingen mußte der all⸗ 
gemeine Eonkurs der Gläubiger erfannt werden. 
Zu den Berhandlungen find nachitehende Edikts⸗ 
tage beitinmt worden: Sreptag der a8 Auguft 
laufenden Jahrs zur Production, und Liquida⸗ 
tion , dann Ausführung der Vorzugsrechte; 
Montag der 28 September zur Anbringung ber 
Einreden; Mittwoch der 28" Detober zur Abs 
gabe der Replik; Donuerstag der zwoͤlfte Nos 
vember zur Duplikhandlung. 

Die fämtlichen Gläubiger der Catharina Lips 
pert haben an diefen Tagen in eigener Perfon, 
oder durch genugfam Bevollmaͤchtigte zu erfcheis 
nen. Die Berfäumung des erften Edictstages 
hat den Ausſchluß von gegenwärtigem Conkur⸗ 
ſe, die Berfäumung der übrigen Edictötage aber 
den Verlurft der, jebeämgligen Gerichts-Hand⸗ 
lung zur Folge. — 

Am erſten Edictötage wird auch das Anwe— 


fen der Catharina Lippert verſieigert. Es bes 


fieher in einem einſtoͤckigen Hanfe, Stadel, 8 
SauchertenGemeindesNugung theils Aecker, theild 
Wieſen, 1. Ichrt. Holzgrund, ıfB Ichrt. Acker, 
und ı ı/2 Tagwerk einmädige Wiefen. 
Kaufsliebhaber Finnen dieſes Anweſen zu 
Mertingen einfehen, und bie darauf haftenden 
Kaften bei dem Foniglichen Rentamte zu Kais 
— am gr Juli 1618. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Scafberger, Landrichter. 
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450.) (Bekanntmachung.) 


Der unter dem 28ten July ausgefloſſenen 
hoͤchſten Eutſchließung zufolge werden die in dem 
Sorft: Revier Oberfchonefeld, Rentamts Gbggins 
gen ifolirt liegenden Waldparcellen, als: 

a) dad untere Stocket ı6 ı1f4 Tagwerk, 

b) das mittlere Stoder 6 3/4 Tagwk. 

e) das obere Stoder 6 3/4 Tagwk. 

d) das Meyherhölle 3 ı/2 Tagwk. 

e) dad Ottmarshoͤlzle 17 ı/2 Tagwfk. 

f) das MWogtöhbljle ı 3/4 Tagwf, 

8 der Qupherts erg 9 Tagwk. 

) der Seyberg 151/4 Tagwk. 

i) der —— 13 1/4 Tagwk. 
bem dffentlihen Verkauf unterftellt und zur Llei⸗ 
tation der ı9'* September I. 5. feitgefegr. 

In termino praefixo haben ſich dann Kaufs— 
Iuftige früg um q Uhr in der Kanzley des königl, 
Rentamtes einzufinden, ihre Angebothe zu Pros 
tofoll zu geben, und salva ratifieatione eines 
baldigen Abfchlußes zu gewärtigen, 

Damit fich die Kaufsluftinen von den Malb- 
parzeflen Überzeugen und Einficht nehmen können z 
fo haben fie fich Dieferwegen an das Fonigl. Forte 
amt Gdggingen zu wenden.. 

Dferfee den Zoten Yuguft 1818. 

Königlih Rentamt Göggingen, 


Vorbrug,, Rentbeamter. 
451) Gekanntmachung.) 
Nachdem ſich bey der unterm heutigen ſtatt⸗ 
ehabten Verkaufs-Tagfahrt des Anweſens der 
Hr aria Miller, Sölönerin zu Drtlfingen, wel- 
ches in der Augsburger Moy'ſchen Zeitung Nr. 1q9 
des Naͤhern befchrieben, Bein Käufer gemelder hat, 
fo wird daffelbe nad) dem Ereditorfchaftlichen Anz 
trage zum wiederhohlten Verkaufe ausgefchries 
ben, und hiezu Mondtag den abten Sepr. I. J. 


Tagfahrt anberaumt, wozu die Kaufsluftige zu 


erfcheinen eingeladen werden. 
Morbendorf den ag" Auguft 18:8, 
Könige. Baierifches Gräflih Fuggerifches 
Untergericht, 
Gerhaufer, Unterrichter. 
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Des Köoͤniglich— 


Oberdonau— 





Augsburg, 
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Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Roggenburg, 
in Verbindung mit dem Mebdiat 
gerichte Weiffenhorn, 
nah Steuerdiſtricten vorgetragen. 


1. Steuerdiſtriet Beuren. 

Beuren, (D. mit einer Guratie), Nied er⸗ 
haufen, (D., gemifcht mit Gräfl. Fugger.⸗ 
Meiffenhornifhen Gerichtsangehdrigen, die 
Mehrzahl ift F. unmittelbar.). 

11. Steuerdiftrier Biberadzell. 
Aſch, (W.), Biberach, PD.) Bibers 
ach zell, (Pf. D.), Schießen, (Pf. D.), 
Unteregg, auch Edegg, (El. D.), Unter 
eggermüpl,(E,), Wenenden, auch Eha 
wenden, (E.). 

II. Steuerdiſtriet Breitenthal. 
Breitenthal, (Pf.D.), Fluͤßen, (MW), 
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N”:18. den 15" September 1818, 
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Oberried, (I, D.), Tafertshofen, 
PD.) 

IV. Steuerdiſtrict Ettlishofen. 
Ettlishofen, (D., gemiſcht mit graͤfl. Fuge 
ger-Weiſſenhorniſchen Unterthanen), Hett— 
ſchwangJ, (O.). 

V. Steuerdiſtrict Nattenhauſen. 
Ebershauſen, (PEDI,Nattenhaufen, 
(PD), Seifertshofen, (D.), Walten⸗ 
berg, (El.D.), Zaiertshofen, (Pf. D.). 
Steuerdiſtriet Obenhauſen. 
(S. Mediatgericht Weiſſenhorn.) 

VI. Steuerdiſtriet Oberwieſenbach. 
Oberegg, (D.), Oberwieſenbach, 
( Pf. D.), Sauſenthal, (2 H.), Unter 
wieſenbach, (D.), Waldhauſer-, auch 
Glaſerhof, (E). 

VII. Steuerdiſtriet Rennerzhofen. 
Ebersbgch, (W.), Engenhof, (E.), 
Frieſenhofen, (W.),Halpertöhof, E.), 
Kriſterzhofen, (Pf. D.), Norpholz, 
(D,), Rennerzhofen, (Pf⸗D.). 
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VIIL Steuerdifteiet Roggenburg. 
Hochbuch, (E.), Ingſtetten, (D.), 
Kloſtermuͤhl, (E.), Mefhofen,(D.), 
Roggenburg, (Schl. Pfarre u. W. — Sitz 
des k. Landgerichts und Rentamts. — Ehema⸗ 
liges Praͤmonſtratenſer Reichskloſter). Sch les 
buch, Akl. D.). 

Steuerdiſtriet Sillheim. 
(S. Mediatgericht Weiſſenhorn.) 

IX. Steuerdiſtrict Stoffenried. 
Hauſen, (D.), Hilbertshauſen, (2H.), 
Riedmuͤhl, E.), Stoffenried, (Pf. D.). 

- X. Steuerdiſtrict Wallenhauſen. 
Balberzhofen, (D.), Biberberg, (D.), 
DOberhauden, (Pf. D.) Wallenhafen, 
PD.) 

X. Steuerdiftrict Weiſſenhorn. 
Grafertshofen, (D. ungemifcht, Gräff. 
ZuggersWeiffenhornifch), Oberreichenbach, 
(Pf. D. gemifht, — die Mehrzahl Gräflich 
Zuggers Weiffenhornifh) , Unterreichens 
bad, (W. — eben fo), Weiffenhorn, 
(Stadt, Schl., Pfarre, und Sit des Gräfl. 
Bugger = Weifenhorn, Mediatgerichts Weiffens 
horn, — Die Mehrzahl E. unmittelbar. ) 

— — 


Graͤfl. Fugger Weiſſenhorniſches Mediatger. 
Weiſſenhorn, 
in Verbindung mit dem k. Landger. Roggenburg. 





I. Steuerdiſtriet Attenhofen. 
Attenhofen, (Pf. D. gemiſcht, die Mehr⸗ 
zahl graͤfl. Fugger-Weiſſenhorniſch), Hegel: 
hofen, (Pf. D.). 

I. Steuerdiſtriet Gerlenhofen. 

(Vergl. oben die Orte des Landderichts Iller⸗ 

tiffen, p. 246. adB ) 
Aufbeim, (Pf. D. gemifcht, Mehrzahl k. 
immediat, zum €. Landgerichte Illertiſſen), 


— — 
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Ay, oderOy, (D.), Gerlenhofen, (D., 
gemiſcht, Mehrzahl Fuggeriſch), Luſthaus, 
(E.), Senden, (Pf. D.), alte Zollhaus 
bey Senden, (E.). 
III. Steuerdiſtriet Illerberg. 
(Vergl. ibid. p. 247. adB.) 

Jllerberg, (PB. D. gemifht, Mehrzahl 
Fuggeriſch), Thal, (D. eben fo). 

IV. Steuerdiftrier Obenhaufen. 
Bubenhauſen, (D. ungemifcht Gräfl. Fug⸗ 
ger: Weiffenbornifh), Dietershofen, (D. 
gemischt, Mehrzahl Fuggerifch), Gannerts: 
hofen, (Pf. D. ungemifcht Fngger. Weiſſenh.), 
Obenhauſen, (Pf. D. u. Schl., Freiherrl. 
v. Verger'ſches Patrimonialgericht — zum 
Landgerichte Roggenburg gehoͤrig.) 

V. Steuerdiſtriet Pfaffenhofen. 

Diepertshofen, (W., ungemiſcht Fugg.), 
Erbishofen, (D., gemiſcht, Mehrzahl 
Fuggeriſch) Volkerts ho fen, (D. eben ſo), 
Pfafſenhofen, (Pf. D., mit Marktrechten, 
eben ſo). 

VI. he, ehr nr 
Derg, (Ober-, u. Miter-⸗), (M., gemifcht, 
Mehrzahl Fuggerifch), Härbishofen, (W., 
gemifcht, Mehrzahl k. immediat), Kadels— 
bofen, (Pf. D., gemiſcht, Mehrzahl Fugger.), 
Luippen, (E., patrimonialgerichtl.), Res 
meltshofen, (kl. D., ungemifcht Gräfl. 
Fugger.), Roth, (D., gemifcht, Mehrzahl 
Fuggeriſch). 

vu. Steuerdiſtrict Silheim. 
Raunerzhofen, (D., gemiſcht, Mehrzahl 
koͤnigl. unmittelbar), Silheim, (Vorder u. 
Hinter), (2W.W.) (Eben fo). 

VI. Steuerdiftrict Wullenftetten. 
Hittiftetten, (D., gemifcht, Mehrzahl 
Bugger.), Sllerzell, (Pf. D., ungemifcht, 
Gr. Fuggeriſch), Wigighaufen, (Pf. D., 
eben ſo) Wullenſtetten, Pf. D., eben fo.). 

nnd 
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(CLXXT)) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
(Das Verdoth des auswärtigen Loti.Foi-Is derreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Alterhöchfter Anbefehlung gemäß — wird 
das republizirte Verboth wegen des auswär: 
tigen Lottoſpiels anmit durch das Kreis: us 
telligenzblatt zur Öffentlichen Kenutniß ges 
bracht, 

Augsburg, den 14!" September 1818. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raifer. 
coll, Thalhauſer. 
Abdruck. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Es iſt zu Unſerer Kenntniß gekommen, 

daß ungeachtet der beſtehenden Verbote in 


auswaͤrtigen Lotterien geſpielt, und für die⸗ 


ſelben heimliche Collecten angeſtellt werden; 
insbeſondere aber, daß von den Collectoren 
auswaͤrtiger Claſſen-Lotterien haͤufig der 
Unfug getrieben werde, daß fie vielen Pers 
ſonen verfchiedenen Standes Lotterie; Loofe 
anf der Poft zufenden, und diefelben zur 
Einlage reisen. 

Wir wollen daher Unfere Allerhöchfte 
Verordnung vom 14 Auguft 1810. bier; 


mit Neuerdings zur allgemeinen Kenntnig 
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gebracht haben, und weiſen alle Unſere 
Stellen und Behörden biermit ernſtlich an, 
über den genauen Vollzug dieſes G-feges 
zu wachen, und in vorfommenden Fällen die 


darinn feftgefeßten Strafen unnachlaͤßig in 


Anwendung su bringen 

Insbeſondere verordnen Wir, daß jeder 
mann, welchem Looſe ausmwäriiger Claffens 
Lorterien zugeſendet werden, Diefelben ohne 
Verzug ber vorgefeßten Polizen : Behörde 
überliefere, um ſolche ohne weiters zu vers 
nichten, 

Diefe Unfere Allerhöchfte Beſtimmung 
mit Unferer Verordnung vom 14" Auguſt 


. 1810. ift im Allgemeinen Intelligenz: Blatte, 


und in fämmtlichen Kreis: Fntelligenz- Blaͤt⸗ 
tern bekannt zu machen. 
Tegernfee den 7" September 1818, 
Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 


Auf Kdniglichen Allerhöchften Befehl; 
ftatt des General-Seeretairs, 


R von Melzl. 





Abdruck der ältern allerböchiten Verordnung 


in obigem Betreff pag. 674 — 678, 

des Rgas. Blattö 610. 

Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Obgleich bereits Ältere und neuere Vers 
orduungen beftehen,, Durch welche das Spiel 
in auswärtige Fotterien, das Kolleftiven für 
diefelben, das Unternehmen einer Privars 
Lotto: Anftalt, oder eines fogenannten Werk 


r 
Komtoirs, und das Ausſpielen von Guͤtern, 
oder Effecten durch die Lotterien, in Unſern 
Staaten verboten iſt; ſo haben Wir doch 


aus mehreren zu Unſerer Kenntniß gebrachten 


Vorfaͤllen wahrnehmen muͤſſen, daß dieſe 
Verordnungen theils wieder in Vergeſſen⸗ 
heit gekemmen, theils nicht uͤberall, beſon⸗ 
ders in den neu erworbenen Theilen Unſeres 
Meiches, hinlaͤnglich bekannt find, und an— 
bei in ihrer Vollziehung wegen Unvollſtaͤn⸗ 
digkeit zu Anſtaͤnden Anlaß geben. 

Wir finden Uns daher bewogen, nad) 
vorläufiger Vernehmung Unfers geheimen 
Raths, nachfolgende allgemeine Perordnung 
ju erlaſſen. 

I. Das Spiel in ausländifche Lotterien, 
das Kollektiren für diefelben, das Lnter- 
nehmen einer Privar:Lottoanftalt, oder eines 
fogenannten Wert: Komtoirs, und das Aus; 
fielen von Guͤtern, oder Effeften durch irgend 
eine Lotterie ift und bleibt ohue Unfere alfers 
höchfte Bewilligung in Unferm Reiche Jeders 
mann verboten, 

II. Auf die Webertretung diefes Verbotes 
werben nah Verſchiedenheit der Faͤlle fol 
gende Strafen gefegt: 

1) Derjenige Unſerer Unterthanen, wel: 
her fhuldig befunden wird, in einer aus: 
Ländifchen Lotterie gefpielt zu haben, wird 
mit 25 Gulden, oder wenn er wegen Dürf: 
tigkeit dieſe Geldftrafe nicht bezahlen Fan, 
mit achttägigem Gefängniffe geftraft. 

2) Derjenige Unferer Unterthanen, wel: 
eher überführt wird, in Unſerm Reiche für 
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auswärtige Rotterich Koffeften übernommen, 
oder das Spielen in denfelben durch Werfen: 
dung der. Poofe, Spielliften, oder wie inw 
mer befördert zu baden, ſoll mit 50 Gulden, 
oder bei Zahlungs: Unvermögenheit, mit 
vierzehntägigem Gefängniffe beftcaft werden, 

Der nämlichen Strafe follen auch die 
Ausländer unterliegen, welche in Unferm 
Reiche mir Kollektiren fir ausländifche Lot⸗ 
terien, oder mit Beförderung des Spielens 
tn denfelben betreten werden, 

3) Wer in Unferen Staaten eine Privats 
Lottoanſtalt, oder ein fogenanntes Werts 
Komtoir auf die Zichungen anderer Lotterien 
unternimmt, foll mit 100 Gulden, oder mit 
vierwochentlihem Gefängniffe geftraft wer⸗ 
ben, Diejenigen hingegen, welche in einer 
folhen Privat: Lortoanftalt fpiefen, follen 
der Strafe unterliegen, welche auf das Spier 
len in auswärtigen Lotterien gefeßt iſt. 

4) Wer ohne vorläufige höhere Autoris 
fation ein Gut, oder was immer für Effek⸗ 
ten auf die Ziehung irgend einer Lotterie 
ausfpielen läge, foll eine Geldftrafe, die den 
vierten Theile des Werthes des ausgefpiek 
ten DObjeftes gleichkommt, oder einer vers 
häftnigmäffigen Gefängnißftrafe unterliegen. 
Diejenigen hingegen, welche an einem folchen 
Spiele Antheil nehmen, follen mit dem dreis 
fachen Öeldbetrage der von ihnen abgenom⸗ 
menen Looſe, oder ebenfalls mit verhäftnißs 
mäffigem Gefängniffe geftraft werden, 

JM. Gegen diejenigen, welche gegenwärr 
tiges Verbot in irgend einem Punkte auf 


nn 
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eine, und die nämfiche Weiſe oͤfter Übertres 

ten, folfen die im -vorgehenden ſFo auf eben 

dieſelbe Art der Uebertretung feſtgeſeßzten Stra⸗ 
fen von jedem neuen Uebertretungsfalle ver⸗ 
doppelt, und nach ne noch die ge⸗ 

ſteigert werden. 

IV. In allen Faͤllen, wo es ſich um Ue⸗ 
bertretung der gegenwaͤrtigen Verordnung⸗ 
handelt, ſoll die Judikatur in erſter Inftanz 
den konſtituirten Polizei⸗Behoͤrden, fohin im 
Städten den Polizei-Direftionen, oder Polts 
zei-Kommiffariaten, und auf dem Bande, ſo 
wie in kleinern Städten. ben’ Sands, oder 
Untergeriehten zuſtehen. 

V. Von den Untergerichten findet in eis 
nem präffufiven Termine von 30 Tagen bie 
Appellation zu den einfchlägigen Generals 
Kommiffariaten flatt, weiche in aweizer und 
letzter Inſtanz erkennen. 

VI. Erreicht die Strafe die Summe v von 
400 fl., fo geſtatten Wir dem Verurtheil⸗ 
sen in einem Termine von 30 Tagen dem 
Rekurs an Unſern geheimen Rath. 

ViII. Das richterliche Verfahren in Uns 
terſuchung und Aburtheilung der ſtrafbaren 
Handlungen, wodurch dieſer Verordnung 
entgegen gehandelt wird, iſt ſummariſch. 

VII. Von den ai 1gefalfenien Geldſtrafen 
Tot ein Drischeil dem Anzeiger, oder Der 
nunzianten, ein Drittheil dem Lokal-Armen⸗ 
fond, und ein Drittheil der Kaſſe der Ge 
neral⸗Lotte⸗Adminiſtration zufallen, und aus: 
gehaͤndiget werden, E 
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Fr IX. Alle Obrigkeiten, befonders aber alle: 
Polizeibehoͤrden werden hiemit nachdruͤcklich 
beauftragt, uͤber die genaue Beobachtung 
dieſer Verordnung ſirenge zu wachen. Wet! 
gegruͤndetem Verdachte, dag derſelben ents 
gegen gehandelt werde, ſind ſie ermaͤchtigt, 
Hausſuchungen anzuſtellen, alle auf das ver⸗ 
botene Spiel Bezug habenden Papiere und 
Gelder in Beſchlag zu nehmen, und die Vers 
daͤchtigen bei wahrfcheinlicher Gefahr der 
Entweichung. zu arretiren. Wo aber dieſe 
letzte Maasregel nothwendig erachtet wird, 
muß die, Unterſuchung laͤngſtens innerhalb 
48 Stunden nach der Arretirung ihren Aus 
fang ‚nehmen, Finden die. Behörden eine: 
Milderung der ausgefprochenen Strafe oder 
eine Verwandlung berfelben in eine auffers 
ordentliche. hinreichend. motieirt; fo haben. 
fie die Gründe Unferm Miniſterium des Jar 
nern mittels Berichts vorzifegen, und bie, 
Entſchließung zu gewärtigen. 

Diefe Verordnung fol duch das Regie⸗ 
rungsblatt kund gemacht werden. 

Muͤnchen den 14 Auguſt 1810, “ 


mar Zofeph. — 
‚Graf von Montgelas. 4 


Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General⸗Seeretair 
G. zen 


(CLXXI.)" 
Oeffentliche Bekauntmachnn. 
(Die Fleiſchtaxen für den Monat: September betreff! 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Fleiſchtaxeu im Oberdonaukret 

den Monat September wurden Kir * 


Na 


fichtigung,, daß nach den eingegangenen Mo: 
tijen die Preife der Schlachtochſen, und der 
Schweine im ganzen Kreife gefunfen And, 
regulirt, wie folgt: 

Für die Stadt Augsburg: 
auf ro fr. pr.tb. d.gemäftetenDchfenfleifches, 
auf rı fr. pr 1b. des Kalbfleiſches, 
auf gfr. pr. Ib. des Schaffleifches, 
auf 14 #kr. pr. Ib. des Schweinfleifches, 
Für Immenſtadt, und ben bahin 

zugetheilten Diftrier: 


auf ro fr. pr. 15. desgemäfterenO chfenfleifches;- 


auf 8 kr. pr.ib. des Kalbfleifches, 
auf 7 kr. pr. 1b. des Schaffleifches,, 

auf ı4 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 

Für Kempten, und den dahin zur 
getheilten Diftrice: 

auf 10 Pr. pr.tb.des gemäftetenDchfenfleifches, 

aufg 3 fr. pr. ib. des Kafdfleifches, 

auf 7 4. fr. pr. ib. des Schaffleifches, 

auf 14 ft. pr. tb. des Schweinfleifches. 

Für Meuburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrier: 

auf 10 fr. pr.tb.besgemäftetenOchfenfletfches, 

auf 10 4 fr, pr. ib. des Kalbfleifches, 

aufgäfe. pr. 1b. des Schaffleifches, 

auf s4 Pr. pr. 1b. des Schweinfleifches, 

Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftrict: 

auf 1oft.pr.fb. des gemäfteren Ochfenfleifches, 

auf g& fr. pr. tb. des Kaldfleifches, 

auf 7 3 fr. pr. Ib. des Schaffleifches, 

auf 14 fr. pr. Ib. des Schweinfleifches, 


—i — —⸗ 
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Den Meßgern in der Stadt Linden 
ift wegen nachgewiefenen befondern Verhaͤlt⸗ 
niffen der Verkauf desSchaffleifches um g Er. 
pr. B. für diefen Monat geftattet worden, 
Für Günzburg, und den dahin zu: 

getheilten Diftriect: 
auf 10 #fr.pr.ib.d,gemäfteten Dchfenfleifches, 
auf % fr. pr. ib. des Kaldfleifches, 
auf 73 fr. pr. ib. des Schaffleifches, 
auf 14 fr. pr. ib. des Schweinfleifches, 
Augsburg, ben z1“" Sept. 18:8, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
’ Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 
(CLXXII.) 
An fämtlihe koͤnigliche Poltzeibehörden des 
Dberdonaufreifes, 


(Den proviforifhen Winterbierfaß für dag 


braune Bier für den Monat September 
betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftdt 
des Könige. 


In Gemäsheit der koͤniglichen alferhöch: 
ften Entſchließung vom 7" vorigen Monate 
(Allgemeines Intelligenzblatt für das König: 
reich Baiern Stüf XXXX.) wird der pro: 
viforifhe Winterbierfag für den Monat 
September nah den — im vorigen Jahre 
gebildeten Diftriften hiemit regulirt, wie 
folgt: 
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Für den fer Diſtrikt; welchen bie 
koͤniglichen Polizetfommiffariate Neuburg, 
und Neuulm; die Pönigliche Landgerichte 
Aichach, Burgan, Dillingen, Dos 
naumörth, Günzburg, Hoͤchſtaͤdt, 
Eauingen, Neuburg, Rain, Schro— 
benhaufen, Wertingen, die Unterges 
richte Older, und Mordendorf, dann 
die Herefchaftsgerihte Affing, chen: 
haufen, und Sandizelf bilden, —auf 
4 fr. 2pf. per Maas vom Ganter aus. 


Für den 2 Diſtrikt; 
Pöniglichen Polizeifommiffariate Kempten, 
Lindau, und Memmingen, die koͤnig— 
Tichen Bandgerichte Buchloe, Friedberg, 
‚ Süffen, Göggingen, Grönenbadh, 
Fllertiffen, Immenſtadt, 
beuren, Kempten, Lindau, Mindel 
heim, Dberdorf, Oberguͤnzburg, 
Ottobeuren, Roggenburg, Schwab: 
münden, Sonthofen, Türkheim, 
Ursberg, Weiler, und Zusmarshaus 
fen, die Mediatgerichte Edelſtetten, 
und Weiffenhorn, dann die Herrfchaftss 
gerichte Babenhaufen, Buxheim, 
Illereichen, Kirchheim, ud Thann— 
haufen bilden, auf 4 fr. 3 pf. für die 
Maas vom Ganter aus, 


Für den zen Diſtrikt, welchen die 
Stadt Augsburg bilder, auf 5 Er, per 
Maas vom Öanter aus, und mir Einfchluß 
des Lokal⸗Aufſchlags. 


welchen die - 


aufs 
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Die Pöniglichen Polizeibehörben haben 
diefe regulirten proviforifchen Winterbier⸗ 
Taren für den Monat September in ihren 
Diſtrikten gehörig bekannt zu machen, und 
darüber pflihtmäßig zu wachen, daß das 
dem Publikum um diefe Preife gereicht wer⸗ 
dende Wirterbier von gefunder, und guter 
Qualität fey, weshalb von Zeit zu Zeit die 
vorgefchriebenen Bifitationen vorzunehmen, 
und die fällig befundenen Bräuer, und 
Wirthe ohne alle Nachſicht mit den mandats 

maͤſſigen Strafen zu belegen find, 

Augsburg den 1“ September 1818. 

Könige. Baieriſche Regierung des 

Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
— Raiſer. 
coll. Seel. 


(CLXXIV.) 


Befanntmadung. 
(Den Satz bes weißen Gerftenbierg für deu 
Monat September betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
wird für den Monat September in der 
Stade Augsburg auf 3 fr. per Maas, 
einfchlüfig des Lofalauffchlages;— in den 
Bezirken des vormaligen Oberdos 
naus, und des vormaligen fat 
Preifes, welche zu dem nunmehrigen Obers 
bonaufreife gehören: auf a fr, 3 pf.per Mans; 


Önäg 


und in den Bezirken des vormali⸗—— 
gen Illerkreiſes, welche dem nunmeh⸗ 


—⸗ 


rigen Oberdonaukreiſe zugetheilt ſind: auf 
“gr. 2 pf. per Maas vom Ganter aus, 


regulirt. 
Augsburg, den a aten Sept. 1818. 
Könige. Baieriſche Regierung des 
gberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 

— eoll.. Buckingham. 
(CLXXV.) Be et B 
Bekanntmachung. 

(Die Einführung des Geſangbuchs für bie proteſtan⸗ 
tifche Gefammt-Gemeinde bes Königreichs. Baiern 
betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeſtaͤt 


des Koͤnigs. 

Da die Einfuͤhrung des Geſangbuchs fuͤr 
die proteſtantiſche Geſammt⸗ Gemeinde des 
Koͤnigreichs Baiern bisher in vielen Ge⸗ 
meinden wegen der Zeitumſtaͤnde Anſtand 


gefunden hat, dieſe ſich aber nun gluͤcklich 
geaͤndert haben; fo werden die proteſtanti⸗ 


ſchen Pfarrämter, in deren Gemeinden das 
gedachte Geſangbuch noch nicht eingeführt 


äft, Hiermit angewieſen, dafjelbe mit dem 


kommenden neuen Kirchenjahre einzufuͤhren. 
Ansbach den 2g"" Auguſt 1818, 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General: Dekanat des 
Oberdonaubkreiſes. 
Grafv. Drechſel, Praͤſident. 
v. Lutz. 
Donnet, 


— 
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Berichtigung. 
(Die, Erledigung der Pfarrei Wattenweiler 
Landgerichts Günzburg, betreffend. ) 


Km Namen Seiner Maieſtaͤt 
— des Könige 
Der Ertrag der — im XXXIX. Stuck 


des allgemeinen⸗, und pag. 661. des Kreis⸗ 


Intelligenzblattes ausgeſchriebenen Pfarrei 
Wattenweiler betraͤgt nur 875 ſl. — web 
ches hiemit nachtraͤglich bekaunt gemacht wird. 
Augsburg den Fen Sept. 1818, 
— — —— — 


Dienſt-, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XVI. Polizeicommiſſariats-, und 
Landgerichtsbezirk Lindau. 


1.) Koͤnigl. Polizeicommiſſariat in 
Lindau, 
YBolizeicommiffär: Til. Leonhard Dolls 
acer, zugleich Landrichter. 
Polizeiactuar: Xitl. Ludwig v. Ehrnes 


Melchthal. 


Polizeioffiziant: — Leonhard Ned. 


4 Polizeidiener. 
2.) K. Landgericht in Lindau: 
Landrichter: Obiger Titl. Leonh. Dollacker. 
zter Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Georg Mi 
chael Schmied. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Auſelm 
Gaßner. 
Gerichtsdiener: Joſeph Streitl. 
3.) K. Rentamt in Lindau. (zugleich 
für den Landgerichsbezirk Weiler.) 


LED 
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Mentbeamter: Titl. Albrecht Roth. 
Rentamtsdiener: Martin Unterberger. 


4.) Aerztliches Perſonal: 
Polizeicommiſſariats⸗-,u.kLandgerichts— 
arzt: Titl. Dr, Edleftin Herberger 
in Lindau. 
Yeattiice Aerzte: Titl. Dr. Gabriel Folie, 
zugleich provif. Garnifonsarzt in Lindau. 
ziel. Sohann Ludwig Weber, quiefe. Stadt: 
Phyſikus in Lindau, 
ziel, Johaun Georg Nader in 
Aeibad. 
(Die Bezirke Hergensweiler, Lindau, 
und Mitten find unbeſetzt.) 
Thlerarzt: Keiner, 
5.) 8. Diſtricts⸗Stiftungs admini⸗ 
i ftration, 
(für die Stadt, und das Landgericht Lindau, 
und den Landgerichtsbezirk Weiler.) 
Adminiſtrator. Titl. BEI ERE RABEN: 
Amtsdiener: Jacob Wöhr, 
6.) Lateinifhe Vorbereitungsfhus 
fe, u, Diftriersfhulinfpector; 
Lehrer der lat, Vorbereitungs-Schule: 
Ziel. Johann Michael Fuchs in Lindau. 
Diftr. Schulinfpeetor der kathol. Schus 
fen: Ziel. Earl Anton Mayer, Dekan, 
und Pfarrer in Hergensweller. 
"Diftr. Schulinfpeetor der evang. Schu: 
len: Titl. Dr. Ph. Joh. Karrer Stadt: 
pfarrer in Kempten, 
7.) K. Forftperfonals R 
(zum Sorftamte Kempten.) 
Mevter Lindau: 
Kevierfdrfter; Titl. Jacob Koch in Lindau. 
(proviſoriſch.) 


Landarzt: 


50 
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„Forſtwarthe: Peter Stadtmuͤller Im 


Mollenberg. 
Johann Schmied in Hochſtraß. 
Forſtgehuͤlfe: Carlstadtmuͤllerin Lindau. 
8.) 8. Straſſen⸗, und Waſſerbau— 

Inſpection. 
(S. Kempten p. 699.) 

Wegmeiſter: Joſeph Berthold, (für den 

Bezirk Lindau.) 

9.) K. Salzamt in Lindau: 

Salzbeamter: Titl. Anton Pleybner. 

Amtsſchreiber: = Ferdinand Laumer. 

Salz-Conducteur, und Stadelmeiſter; 

Titl. Joſeph Gelb. 

10.) K. Ober⸗Maut⸗, und Hallamt 
Lindan. 

Oberbeamter: Titl. Anton Sedlmayer. 

Controlleur: ⸗Aloys Wagner. 

Halldermalter, I, Titel, Anton Braam, 

me, 2 Mathias Funk, 

Maagmeifter: Tirl. Nicolaus Kilian, 

Manualführer: Ir, Ziel. Joſ. Finkenauer. 

Me, -Carl Joſ. Bergauer. 
III, ⸗Bened. Kreitmaier, 
IV, z Anton Hösle. 

5. Amtödiener: Namens: Zaver Grönifch, 
— Joſeph Bruder, — Benno Glid,— 
Sofeph Ddger, u. Franz Euler, 

2.) Beymauthamt Seelände, 

Beymautbhner: Titl. Hof. Maria v. Spitzel. 

UAmtsdiener: Anton Herd. 

b.) Beymauthamt Monnenhorn. 

Beymauthner: Titel. Thadaͤ Dettenhofer. 

Amtsdiener: Zaver Lang. 

Stationen; Nonnenhorn (am Bodenfee); 

Michael Zimmermann, 
‚ Neubauß: Leonhard Onz. 
Hergaz: Peter Scheuchenpflug. 
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(Die Stationen Steingaden; Weiler, 
Miederftaufen, NRidenbad, und Zies 
gelhaus; ©. Landgericht Weiler.) 


11.) Königlihes Poſtamt Lindau: 


Poftmeifter: Titl. Fr. Ras. Frhr, v. Feury. 
Officiale: Titl. Leopold v. Germersheim. 
Fr. Aaver Schmalh of er. 
Poſtſtallmeiſter: Titl. Feied.Zaggelmayer. 
Packer, und Brieftraͤger: Johann Greiff. 
12.) Advocaten in Lindau: 
Titl. Ambres Lingg. 

DJoh. Georg Schlatter. 
Martin Ott, (Prekurator.) 

20 EE— 

XVII.) K. Polizeicommiſſariatsbe⸗ 

gie? Memmingen. 

1.) R.Stadtgericht in Memmingen 
Stadtrichter: Titl. Joſeph Anton Bayr. 
Stadtgerichtsaſſeſſoren: 1; Titl. Foh. 

Georg von Schellhorn. 

drer; Titl. Joſeph gthr. v. Schatte. 

Protokolliſt: Dr. Heiurich Moritz. 

Stadtgerich tͤſchreiber: Titl. Joh. Chri⸗ 
ae ſtoph v. Hartlieb. 

zit. Zof. Leander Kolb. 
Stadtgerichtsdiener: Markus Hering. 

Eiſengerichtsdiener: Matthaͤus Wegmann. 

2.) Rönigl, Polizeicommiſſariat in 


Memmingen. | 
Holizeicommiffär: Titl. Joſeph Dilg. 
Polizeiastuar: = Sobann Schiefer. 


Polizeioffizianten: Titl. Gabriel Mütter. 
Bee Titl. Joſeph Carl v. Gimmi. 
6 Polizeidiener; Namens: Johann Georg 
Wanneuwetſch, — Gabriel Rebnt, — 
Johann Miller, — Job. Georg Rehm, 
Johann Blank, u. Wilpelm Megeler. 


|— 
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3.) Aerztliches Perfonal in Mem⸗ 

mingen. : 

Stadtgerichtsargt: Titl. Dr. Gottlieb v. 
Ehrhart. 


Praktiſche Aerzte: Zitl.Dr.Eafpar Wachter, 


Yhyfikats⸗Aſſiſtent, u. Stadt: Armenarzt, 
Ziel. Sigmund Wolgau., 


Landarzt: Titl. Johann Bächele. 


Thierarzt: = Heinrich Widmann. 


4.) 8. Difiriersftiftungs: Admin 
ftration im Memmingen. 
(Zür wie Stadt Memmingen, u. bie Lands 
gerichtsbezirke DOrtobeuren, Roggem 
burg, u. Sllertiffen.) 
Adminiftrator: Zitl. Ehriftian Kayer. 
Amtsdiener: unbejeht. 
5.) Studienfhule in Memmingen, 
Subrector; Titl. Martin Stählin, zugleich 
Prognmuafial:tebrer. 
Lehrer der lateiniſchen Vorbereitungs— 
a Schule: Titl. Jacob Friedrich Unold. 
Sranzdfifher Sprachlehrer: (unbefegt.) 
Einglebrer: Tül. Thomas Brad, 
Schreib-, u. Zeichnunglehrer: Titk Feb. 
Gabriel Hermann. 
6.) K. Forſtamt Memmingen. 
Dberfdrfer: Zi, Fran Martin in 
i Menntingen. 
Amtsgehälfe: Ziel. Georg Kutter, dafelbfl. 
a.) Revier DOfterwald: (f. Landgericht Gröe 
nenbach, oben pag. 576.) 
b.) Revier Dttobeuren: (Landgericht Ot⸗ 
tobeuren.) 
e.)u.d.)Revbere Freche nrieden, u. Unger⸗ 
baufen, (ſ. Landgericht Ottobeuren.) 
⸗) Revier Illertiſſen, (S. Logt. Iller⸗ 
tiſſen, oben p. 617.) 


% 
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7.) 8. Salzamt Memmingen: 


Salzbeamter: Titl. Fr. Unten v.Lohmapyr, 
Amtsſchreiber: = Michael Ziegler. 
Salzeonducteur:s Franz Faver Ritter, 
(Salzfaftorie zu Mindelheim.) 
8.) 8. Obermauth-, und Hallamt 
in Memmingen.) 
Dberbeamter: Titl. Joſeph Frhr. v. Pflums 
‘ mern. 
Eontrolleurze = Paul Hemauer. 
Hallverwalter:s Melhior Mündler, 
Maagmeifter: = Franz Gilardon. 
Manualführer:s Anton v. Freudenthal, 
" Andreas Seebald. 
Offiziant; ⸗ 
Amtsdiener: Joſeph Hager, — Joh. Bapt. 
Felix Mayer, u. Wilhelm Pfeiffer. 
Etätion Lautrach (Landgerichts Grönens 
bach, oben p. 577.) 
Benymauthämter Ferthofen, u. Egk 
fee, (S. Ldgt. Ottobeuren.) 
(Die Mautſtationen an der Iller; ſ. oben p.617.) 
9.) Kön. Poftverwaltung m Mems 
mingen, 
do ſtmeiſter: Titl. Ludwig Frhr. v. Berchem. 
Offiziale: = Stephan Mayer. 
= Gleniens Vorhoͤlzer. 
Yoft-Stallmeifter: ziel, Carl Köpf. 
Briefträger, und Bader: NR. Högl. 
Eouducteür: Adam Wolf. 
zo.) Weegmeifter des zur Snfpeftion Kems 
pten gehörigen Bezirks Mem— 
mingen: 
ziel. Heinrich Unold, 
5o * 


—— — — 


at Landgerichtsaſſeſſor: 


Vinzenz Auer. *i 


Ei 


11.) Abvocaten in Memmingen, 
Titl. Sriedrih vo. Ehrue. 
s Ludwig Hohenegger. 
s Franz Mozart. .! 
XVII. K. Landgerichts Bezirk Min 
beiheim. 
1.) 8. Landgeriht in Mindelheim: 
Zandrichter: Titl. Maximilian v. Mader. 
Titl. Wilhelm 
Abt. 
ar Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſeph 
Gumbinger. 
2.) 8. Rentamt in Mindelheim: 
Rentbeamter: Titl. Adam Frledrich Erb, 
Rentamtsſsbiener: Sebaſtian Eifen, 
Gehuͤlfe: Zaver Kurker. 
3. Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. ‚Eonrad Gug⸗ 
gemos in Mindelheim. 
Landarzt: Ziel, Joſeph Ulrich in Pfaffen— 
hofen. 
(Die Bezirke Dirlewang, Mindelheim, 
und Oberrieden ſind unbeſetzt.) 
Thierärzte: Ziel, Joſeph Geiger in Min— 
delheim; und 
Titl. Zaver Leſar in Pfaffenhaufen, 


4.) 8. Diftriet6:Stiftungsabminis 
ffration: 

(Eür die Landgerichtöbezirfe Mindelheim, 
Tuͤrkheim, Buchloe, Kaufbeuren, 
Schwabmuͤnchen, und Urfperg.) _ 

Adminiftrator: Til, Franz Kaver Bach. 
Amtödiener; Joſeph Kerm 
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5.) 8: Diftrietsfhulinfpeetor: 
Cl, Xaver Afcan Eifenfhmid, Erconventual 
in Mindelheim. 
6,) 8. Streaffen:, u. Waſſerbau⸗JIn— 
fpeftion, 
(Zur Jufpektion Augeburg gehörig.) 
7.) Salzfaftorie in Mindelheim: 


(Gum K. Saljamte Memmingen gehörig() : 


8.) K. Forſtperſonal. 
Forſtamt Mindelheim. 
Dberfdrfter: Ziel, Theodor Martin in Mins 
belheim. 
Amtögehälfen: Ignaz Heiß, und Albert 
Mayer, dafelbft. 
a.) Revier Oberkamlach: 
Revierfoͤrſter: Titl. Jaklob Heiß in Ober: 
fammlad, 
Forſtwarthe: Joſeph Streitel in Darberg. 
Leopold Hieringer in Erisried. 


Fo tfigehälfe: Carl Richſtein in Ober 


kamlach. 
b.) Revier Kirchdorf: 
Revierfdodrſter: Titl. Johann Scheer in 
Kirchdorf. 
Forſtwarthe: Joſeph Vogel in Dorſch⸗ 
hauſen. 
Johann Scheer in Dirlewang. 
Forſtgehuͤlfe: Auguſt Streitel in Kirch— 
dorf. 
e.) et d.) Revier Tuͤrkheim, und Angels 
berg. (f. Landgericht Tuͤrkheim.) 
Forſtwarth in der Revier Angelberg: Johann 
Hertel in Salgen. (Logts. Mindelheim.) 
e.) Revier Schoͤnegg. (Ldgts. Illertiſſen.) 
Nevierfdrfter: Tiel, Johann Rothhammer 
2 in Oberfchönegg. 


ii⸗es 
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Forſtwarthe: Benedikt Daifer in Breis 
tenbronn, (Lögts, Mindelheim.) 
Aloys Breitenthaler in Klofters 
beuern: (Herrfb.Ger.Babenhaufen.) 
Sorfigehuälfe: (unbeſetzt.) 
9.) K. Dofterpedition In Mindel— 
heim: 
Poſtexpeditor: Titl. Franz Raver v. Em⸗ 
merich, charakteriſirter Poſtverwalter. 
Pofthalter: Titl. Pankraz v. Dreer. 
10.) Advokaten in Mindelheim. 
Ziel. Earl Friedrich Hurth. 
⸗Aloys Oppert. 
—ñ—N— — 

Durch allerhoͤchſte Entſchließung vom 
31" Auguſt d. J. iſt der bisherige II Aſ— 
ſeſſor bei dem Landgerichte Fuͤſſen Franz XRa— 
ver Daffenreiter als Il" Aſſeſſor bei dem 


. königlichen Landgerihte Illertiſſen ew 


nannt worden, 


Der. bisherige Kanzlift bei dem Fönigf, 
Appellationsgerichte des: Oberdonaukreiſes 
Chriftoph v. Walk wurde unterm 23 
Auguft d. J. zum funfrionirenden Regifiras 
tor bei dem k. Stadigerichte in Würzburg 
allergnädigft ernannt. 


Duch allerhöchftes Reſeript vom rıt® 
Auguft d. I. wurde das Eurarbenefijium zu 
Oberlauterbach, Landgerichts Schroben: 
haufen, nach der Claffififationsreihe der im 
Jahre 1811. in München geprüften Pfarr: 
Fandidaten dem Priefter Jakob Kammerer, 
Cooperator zu Söllhuben, Herrfchafts: 
gerichts Hohenaſchau allergnädigft.verlichen, 
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Unterm zı" September d. J. wurde 
Anion Obermater von Pfreimdt, Bands 
gerichts Nabburg im Regenkreiſe zum Band: 
arzt in dem Diſtrikte Knottenried Lands 
gerichts Immenſtadt ernannt, 


— 


Bekanntmachungen der Kreisbehörben. 


452.) (E dietalsE@itation.). 

Gegen den landesflüchtigen Johann Baps 
tift Hungerbühler, MülervonBißenhos 
fen ift wegen des ihm zur Schuld fallenden vers 
Brecherifchen Angriffs auf das Anfehen feiner fans 
des » Obrigkeit durch Herausgabe einer Schmähs 
schrift, voll der frechiten Lügen, und Injurien, 
fo wie überhaupt wegen feines der bürgerlichen 
Dronung zuwiderlaufenden Betragens das Eris 
minal - Berfahren eingeleitet. 

Defnahen, und nad) vergeblicher Anwens 
dung des Mittels der ordentlichen Requifition 
am Drte feines bisherigen Aufenthaltes, ergehet 
hiedurch unter Androhung der Ausfchliefung vom 
Dieffeitigen Bürgers, und Heimats » Rechte, und 
der weiter angemeffenen Polizey⸗, und Nechts- 
Maafnahmen auf den Fall des Ungehorfams — 
dffenelich die Auffoderung an ihn: fich innerhalb 
einer peremtorifchen Friſt von 4 Wochen allhier 
zu ftellen, mm dem Griminalgericht I. Inſtanz 
zur Unterfichung, und Beurtheilung übergeben 
zu werden. Zugleich find fämtliche ſchweitzeri⸗ 
ſche, und ausländifche refp. Pelizepftellen fir 
gefällige Notignahme hievon ver Folgen, der 
zu gefahren habenden Heimatslofigkeit des Huns 
gerbühlers halber, fodann die ſchweitzeri⸗ 
ſchen Polizey⸗-Behdrden noch beſonders fuͤr Bes 
ſtellung genauer Acht auf dieſen Menfchen, und 
für konkordatsmaͤßige Auslieferung desfelben im 





— — — 
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Betretungsfalle, geziemend erſucht, weßnaben 
auch ſein Signalement hier augehaͤngt wird. 
Gegeben zu Frauenfeld den 17 Heumonat 


ı8ı8, 

(L.S.) 

Auf Auftrag des Heinen Raths, 
die Staatö= Kanzley des Gans 
tons Thurgau. 

Signalement. 

Johann Baptift Hungerbühler, Müller 
von Bißenhofen, ift 40 Jahre alt, verheurathet, 
Fatholifcher Religion, mißt 5 Schuh 4 Zoll fran⸗ 
zoͤſiſches Maaß, hat blonde und nur. wenige 
Haare, Augenbraunen, Bart und Badenbart 
von der nemlichen Farbe, hohe Stirne, blaue 
Augen, große Nafe, mittelmäßigen Mund , runs 
des Kinn, und Geficht, gefundes Ausſehen, ift 
übrigens von ſtarkem Körperbau, und redet ben 
Thurgauer Dialect. 


453.) Deffentliche Vorladung zum atenmal.) 

Das Fonigl. baierifche Appellations = Ger 
richt des Oberdonaufreifes ald Criminal: Strafe 
gericht I. Inſtanz hat gegen den flüchtig gegans 
genen Inquiſit Jo ſe ph Sachs von Neus 
burg an der Kammel das Ungehorfamss 
Verfahren unterm 14% Yug. v. J. wegen vor⸗ 
handenen Diebftapls = Anfhuldigungen erfannt. 

Ds Joſeph Sachs im erften Termin nicht 
erſchienen iftz fo wird derfelbe wiederholt vor⸗ 
geladen, binnen Frift von 3 Monaten fich zu 
ftellen, und zu verantworten, mit der Warnung, 
daß nad) Verlauf diefes Termins wider denfels 
ben ald gegen einen Ungehorfamen den Gefegen 
gemäß wilrde verfahren werden. 

Babenhanfen den ar" Yuguft 1818, 


Fuͤrſtl. Sugger: Babenhaufifches Herrfchafte: 
gericht. 


v. Braunmuͤhl, Herrfchaftörichter. 
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454.) (Bekanntmachung.) 

Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Advo⸗ 
katen Mathes dahier, wird das Gant-, und 
Konkurs-Verfahren eroffnet, und es werden dem: 
nach foigende Ediktstage ausgeſchrieben: nem— 
li) ad produeendum, et liquidandum , Dons 
nerstag der 24* September; ad excipiendum, 
Mittwoch der zıtt Dftob.; ad replicandum , 
Mittwoch der ıBte November; und ad conclu- 
dendum Montag der at Dezember. Alle je: 
ne, welche aus was immer fiir einem Grunde 
an dem befagten Nachlaß eine Foderung zu ına= 
hen haben, werden daher vorgeladen, an den 
befagten Ediktstagen lei dem unterzeichneten kb⸗— 


nigl. Landgerichte zu erſcheinen, ihre Anfprüs 
ihre weiter 


che gehörig zu liquidiren, und 
Rechtsanfprüche zu beforgen / indem Diejenigen, 
welche am erſten Ediktstage nicht erſcheinen, 
von der Maſſe praͤcludiert werden, das Nicht: 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber ‚den 
Verlurſt der betreffenden Rechtöhandlung zur 
Solge haben wird. Zugleich wird befannt ge 
macht, daß das zur Konkurs » Mafje gehdrige 
ganz von Steinen gebaute zwei Stocdwerf hohe 
Haus, beftehend in 11 heizbaren und einem un 
heizbaren Zimmer, 3. Küchen, 2. Holzlegen,, 
3 Kellern , und dem dazu gehörigen Nebenhäufel, 
mit Pferdſtall, und einem Mohnzimmer, nebft 
ıfıbt! Tagw. Garten, a Gemeindstheilen, (jeber 
zu ı/ö. Tagw.) dn obgenauntematet, Edikts⸗ 
tage , nemlich Donnerstag den 24" Septemb. 
Öffentlich an den Meiftbierhenden verkauft wer- 
den wird. Es haben demnach die Kaufsliebhas 
ber, welche fich über ihre Zahlungsfähigfeit , und 
fonftigen Erforberniffe zur Anfäßigmachung aus: 
weiſen Fonnen, an den genannten Tagen mor- 
gend B Uhr bis Abends 6 Uhr ihre Anbothe in 
dem kouigl. Landgerichts » Bureau bei dem Fonigl, 
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Kandgerichts-Uff efor Schm ib gehdrig zu Protokoll 


zu geben. Schließlich werden ale diejenigen, 
welche zu dem Nachlaß etwas ſchulden, Bei 
Verlurft der Doppelfoderung aufgefodert , an 
Niemanden etwas zu zahlen, als an das uns 
terzeichnete koͤnigl. Landgericht, der an beu 
aufgeftellten Mafla - Kurator Advokat Dr. Earl. 
Neuburg den 27%" Auguſt 1818, 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 





455.) (Muͤhlguts-Verſteigerung.) 

In Gemaͤßheit höchften Auftrags der koͤnigl. 
Regierung des Oberdonaufreifes wir® Das Uns 
ten befchriebene untere Muͤhlgut za Boos 
bingen unter Vorbehalt der allerhochſten Ra⸗ 
tifiiation Mondtags den 21% September I. J. 
bei dem Wirth Kraufheimer in Bobingen « 
zweierlei Weife, nämlich ald freies unbelaftes 
tes Eigentum, und als empbiteutifhes Gut 
mit den bisherigen im Befchriebe enthaltenen 
Laſten an deu Meiflbiethenden entweder im Gans 
zen, oder in Abrheilungen verkauft werben. 

Kaufsliebhaber,, welche nähere Auskunft hier⸗ 
über zu erhalten wuͤuſchen, konnen diefelbe tägs 
lid) bei vem hieſigen Rentamte erholen. 

Uebrigens Haben ſich jene Kizitanten, welche 
im Amtsbezirke nicht anfäfig find, ober feinen 
annehnbaren Buͤrgen ſtellen koͤnnen, mit gericht⸗ 
lichen Zeugniſſen uͤber ihre Vermoͤgens-Verhaͤlt⸗ 
niſſe vor der Lizitations-Kommiſion gehoͤrig aus⸗ 
zuweiſen. 
Beſchreibung 
des den 2zaten Sept. I. J. verkauft werdenden 
untern Muͤhlgutes zu Bobingen im 
koͤnigl. Lundgericht, und Rentamte Schwab⸗ 
muͤnchen. Dieſes Gut liegt in dem von Augs⸗ 
burg, und Schwabmuͤnchen gleichweit entfern- 
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ten Dorfe Bobingen an ber Hochſtraſſe, und 
beſteht aus folgenden einzelnen Beſitzungen: 
4. Das Müplgur 

in einem gemaurten, und mit Ziegel gededten 
Wohnhaus , worin fih der Muͤhlbau befindet ; 
feruer in einem abgefbuderten, mit Stroh ges 
dedtem Stadel famt Pferd», Vieh⸗, und Schweins 
ftällen, endlich in einer gemaurten Bachkuͤche. 
Die hiezu gehörigen Grundftüce betragen nach 
geometrifcher Bermeffung 

» Kagw. 8845 01° Garten; 


aıl = 7721 s. Gemeindötheile; 
ag » 150 s einmädige Wiefen ; 

if 5 00 s zweimädige Miefen; 

if =» 682 » Mederfelder. 


Dad vorbefchriebene Gut ift mach feinem 
bisherigen Zuſtaude bei Veränderung mit B fl. 
aufs, und abfährtig , und reicht jährlich 

s) Zum Rentamt. 
Grundzins af. 17 fi. 2 hl. 
Vogteiʒins 1259 
Muͤhlgilt 8Sch. 5My. 3 V. 2 3/, Sy. Kern; 
Vogiegili: a 3 3/4 Sz. Kem; 
Par 3 3/4 S;. Haber; 
Zur Pfarrkirche. 
⸗ 115355. Roggen, 


., 9» 
LE nn ı = 
. — ı 2 
ü b.) 
2 
und ı Laib Brod. 
B. Das ſogenannteKiſtlerlehen: 
Ent haͤlt nach geometriſcher Vermeſſung 
27. 14 Ichrt. 1098 DJ‘ Ackerfelder; 
ı8 — ; 2210 = Mooöwiefen , und 
a2 1/5 — =» 3495 = KLechfeldiwiefen, 
Solches ijt dem Staatsaͤrar erbrechtäweis 
Grund: ‚und bei Veränderungen mit 10 procto. 
beitandbar. Die jährlichen Abgaben von diefem 
Gute find folgende : 
a) Zum Reutamte 
Bogteizins „0. 1.59 fr. 


;.= 


— — un 
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Getreidgilt: 

5 Sch. — M. 18% 11% Sʒ. Roggen; 

— ke 2 > 22/6 Veeſen; 

4: 2 = zu = SKHaber. 
ftändiger Zehend 

— 2 2 — a 136 Kern; 

— 12 — =: 13 = Haber. 


bh.) Zur St. Servati Stiftung im. 
Augsburg, 
Beftändiger Zehend: 
— :5:.1:3 Sz. Rem; 
—:58:1:3 = Haber. 
©.) Zur Pfarrfirhe Bobingen. 
— 1 — :I3I1— 5 Hogan: 
3 Leib Kirchbrod. — 
C. Das Frauenfapell-Girf, 
Beſteht in 3 3/4 Ichtt. 1295 ° Aeckerfeld, 
und reicht jaͤhrlich 
a.) Zur Frauenkapell in Bobingen 
— Sch. ı, M 2 VB. — S. Kern; 

— s — 2 3: — ⸗ Roggen. 
D. Das Hochſtiftiſche Leyen. 
Beſteht nach geometriſcher Vermeſſung in 

16 Ichrt. 469 O Aeckern; 
29 3/4 — = 2415 einmaͤdigen Wieſen; 
15 — : 9758 = zmeimaͤdigen Wieſen. 
Dieſes Gut if Sr. Kdnigl. Majeſtaͤt 
von Baiern lehnbar, umd die Allodiſikations— 
Summe wird fih auf 'beiläufig 1000 fl. — 
Berechnen. 
Die jährlichen Abgaben hievon find: 
a) Zum Rentamt: 
- Der Großzehend von der Hälfte der Weder, 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 
— Sch. — m. IB — ©, Roggen; 
3 Leib Kirchbrod. 
Dagegen hat der Beſitzer dieſes Lehens aus 
einer Sölde zu Bobingen jaͤhrlich 45 fr. Grund⸗ 
zins zu beziehen. 
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E Dasleibfällige Gut. 
Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 G’ Aecker; 

1 ıfa — 1999 ⸗ amÄdige MWiefen, 
und den vierten Theil von einem ungemeſſenen 
Waldgrund, woraus jeder Theilhaber jährlich 
40 bis 50 Klafter Brennholz erhält, 

Diefes Gut ift Staatögrundbar, und reicht 
bei Veränderungen 10 procto. von dem wahren 
Werth pro Laudemio, Die jährlichen Abgaben 
hierauf betragen ; 

a.) Zum Rentamte 


Miesgilt . . 2 fi. 4 hl 
Vogteizins.. m he a = 
Pippeles: Steuer. —39 = 6 ⸗ 

für ı gene . . —ıas: ou. 
Shamwel. .. 203 — ⸗ 

Getreibegilt. 

ı Sch. ıM. 38. 33% &. Ken; 

ı 0 20 3 39% = Roggen; 
—, 55 35 3 = Gerſten; 
aa: 5: 3» 3ıfßa = Haber. 


b.) Zur Pfarrfirde Bobingen. 
beſetzten Zehend 
— 8.3 Mz. 38 — 6. Ken; 
I= 3° 8 ce — = Roggen; 
— 83— 3. — ⸗ Habe. 
Areuzroggen e — » 2 = a # MRoggen; 
ı ıfa Laib Kirchbrod. 
F, Die Baindt. 

Ein ludeigenes Doppelmaad von ı Tagw. 
1025 D% 

. 6G. Der Srautgartem. 

Ein ebenfalls Iudeigenes Krautland von — 
“chrt. 1083 Do’. 

H. Ein Gemeindplap. 

Ein zweimädiger ludeiguer Wießboden von 
ıfa Tagw. 400 ı 77, welcher von der Gemeinde 
erfauft wurde. 

Es enthält demnach der ganze bisherige Gnts- 
Complex 


— — — 
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ı Tagw. 8845 0° Gärten; 


2 ıf$ s 8804 « Gemeindsgründe ; 
mı ıfı e 886 = einmädige Wieſen; 
37 ıfa = 5592 : zweimädige Wiefen ; 
77 e 8546 = Mederfelder, 


Zuſam. 189 1/4 Ichrt 7673 0‘ Gründe, nebſt dem 

ungemefjenen Waldgrund,, ‚und dem Anfpruch 

auf die noch unvertheilten Gemeiudsgrände. 
Die auf diefem Gute haftenden ordentlichen 


Staatlaften find folgende ; 
ad A. Yahres: Grundjteuer ı5 fl. 56 fr, = hl. 
Gewerböfteuer von der Mahls 


und Schneidmihl .„ » 165 — ⸗—⸗ 
ad B. Grundfteuerr „ + „ 105 56 » ahl. 
ad C. Grundfteuer , » ». 2s 3ı s hl. 
ad D. Grundfteuer . x» » 23: 43 sı = 
ad E. Grundfteur „. x +» 10: 56 : ahl 
ad F. Grundfteuer „x — ⸗54 e3 = 
ad G. Grundkeur , » — 157% 


ad H. Grundfteuer . » —⸗ 58 :ı = 
Nach diefem Steuermaafe reguliren ſich auch 
die Familienſteuern, und bie ertraorbinaire Steus 
erbeifchläge. 
Schwabmändyen am art" Auguft 1818, 


K. baierifch. Rentamt. K. baier. Landgericht. 


Groſmann, Rentbeamter. v. Braunmuͤhl, Landr. 
466.) (Bant⸗Edikt.) 


Emanuel Kronheimer u Dfterberg 
bat wegen feiner zu großen Ueberfchuldung die 
Inſolvenz- Erklärung abgegeben, und um das 
Gantverfahren angeſucht. Es werden fonad) 
deifen fänıtliche Gläubiger unter Strafe des Auss 
ſchluſſes in Perſon, oder durch Bevollmaͤchtigte 
zum Liquidations-Akte auf Mittwoch den Zuten 
Sept. hieber vorgeladen, und zugleich als weis 
tere Ediltötage adexcipiendum der ab!‘ Dftob. , 
und ad concludendum Mondtag der 23" Mov, 
d. J. beftimmt; wobei die Gläubiger unter gleichs 
mäpigem Berlurft der ihnen zuftehenden Rechts⸗ 
haudlungen zu erfcheinen baben, 
Slerreihen am 4" Sept. 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Kolb, Landrichter. 
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JIntellig 


Des Röniglides F 


Oberdonau— 





Augsburg, 
| Bekanntmachungen 
der Koͤnigl. Oberſten Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K B. “ 
Landgerichts Schwabmuͤnchen, 
nach Steuerdiſtricten vorgetragen. 
1. Steuerdiſtrict Bobingen. 
Bobingen, GPf.D.), Neuhaus, (2 H.). 
11. Steuerdiftrict Gennach. 
Gennad, (Pf. D.). 
111. Steuexdiftrict Graben, 
Graben, (PD). 





IV. Steuerdiftrict Großaitingen. 


Großaitingen, (Pf. D.). 
V. Steuerdifteict Öroßfizighofen, 
Großfizighofen, (Pf. D.). 
VI Stteuerdiſtrict Harot. 
Eggerhof, (E.), Hardt, (l. D.), 
Meinhardtshofen, (D,), — 
51 


——— 


enzblat 
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N” 19. den 30" September 1818, 


«VI. Steuerdiſtriet Kleinaitingem, 
Kleinaitingen, (Pf. D.), 
VII SteuerdiftrictKteinfizighofen. 
Kleinkizighofen, (Pf. D.). 
IX. Steuerdiſtriet Klimmach. 
Birkach, (D., Patrlmongerichtl.), Fro ſch— 
bach, (W.), Guggenberg, (29.), 
Klimmad, (Pf. D.), Leitau, (M.),- 
X. Steuerdiftrict Langenerringen. 
Burghoͤfe, (W.e.), Langenerringen, 
(Pf. D.), Weſtererringen, MB.) . 
Xl. Steuerdiftrict Mikhauſen. 
(Patrimonialgerichtlich Bis auf die Orte 
Laiberer, u. Rieger.). 
Altishof, (M.), Miünfter, (D.), 
Mikhaufen, (Schl. u. Pf. D.), Laibes 
ver, (29.), Rieger, (MW), Rielho— 
fen, (kl. D.). 


XII. Steuer diſtriet Ottmarshaufen. 
(auf dem Lechfeld.) 


169 


Dttmarsbaufen, (Pf. D. gemifht, Pas 
trimonialgerichtlich.). F 
XIII. Steuerdiſtriet Schwabmuͤn— 
hen. 
Mittelfletten, (D.), Schwabmuͤn⸗ 
hen, (Markt u. Pfarre, Sig des k. Lands 
gerichts =. Reutamts.) 
XIV. Steuerdiſtriet Schwabmuͤhl— 
hauſen. 
Shwabmählhanfen, (Pf. D.), 
Schwabaich, (W., Patrimonialgerichtl.). 
XV. Steuerdiſtriet Siegertshofen. 
(Patrimonialgerichtlich bis auf den Weiler 
Todenfhläule.). 
Kreuzanger, (HM. D.), Siegertshos 
fen, (Pf. D.), Todenfchläule, (W.), 
Zronnetöhofen, (kl.D.), Vdgele, oder 
Itzlinshofen, (M.D.). 
XVI. Steuerdiftricte Straßberg. 
‚ Straßberg, (D.). 
XVII. Steuerdiftrict Untermeitin 
- Giefenburg, (W., Patrimon. gericht.) 
Lechfeld, (D.), Untermeitingen, 
(Pf. D. u. Schl. Patrim.gerichtl.). 


Xxvul. Steuerdiſtriet Wehringen. 


MWehringen, (Pf. D.). 
— — 
(CLXXVI.) 
Bekanntmachung. 

(Die Prüfung der zum Finauzdlenſte abfpirirenden 

Sameraltandidaten betreifend,) 
m Namen Seiner Maieftät 

des Königs. 

Die unterzeichnete Stelle hat befchloffen, 

am zo" Dftober diejes Jahres, und an den 


z . z 
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darauffolgenden Tagen eine Prüfung dev 
zumFinanz dienſte adfpirirenden Kammeralkans 
didaten vorzunehmen, 


Indem man dieß durch das Kreis-Intel⸗ 
ligenzblatt zur allgemeinen Kenntuiß bringe, 
wird bemerft, daß jene Kandidaten, welche 
dieſe Prüfung beftehen wollen, die Rechts: 
ftudien, und Kammerafwiffenfchaften auf einer 
vaterländifchen Univerfitär abfoloirt, und 
bey einem-Föniglichen allgemeinen Reutamte 
wenigftens ein Jahr lang praktiziert haben 
müßen; die Zeugniffe hierüber, fo wie über 
firtliches Betragen, find vor dem 12" Of 
tober der unterzeichneten Stelle vorzulegen. 

Die Examinanden haben fih den rg“ 


Oktober morgens g Uhr im Sefretariate der 


Finanzfammer zu melden, wo ihnen die wei: 
teren Beftimmungen eröffnet werden. 
Augsburg den 16°" September 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Gr.v. Armansperg. 
coll. Mittl, Sekretär. 





(CLXXVII) 


Befanntmahung. 
(Den proviforiihen Winterbierfag für ben Mes 
nat Oktober betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät 
| des Koͤnigs. 
In Gemaͤsheit der koͤniglichen allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung vom 7'7 vorigen Monats 


e ß 
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(Allgemeines Intelligenzblatt für das König: 
reich Baiern, Stuͤck XXXX.) wird ber pros 
viſoriſche Winterbierſatz fuͤr den Monat 
Oktober nach den — im vorigen Jahre 
gebildeten. Diſtrikten hiemit regulitt, wie 
folgt: 


Für den I" Diſtrikt; welchen die 


koͤniglichen Polizeifommiffariate Neuburg, 
und Neuulm; die Fönigliche Landgerichte 
Aich ach, Burgau, Dillingen, Dos 
nauwoͤrth, Günzburg, Hoͤchſtaͤdt, 
Lauingen, Neuburg, Rain, Schros 
benhaufen, Wertingen, bie Unterges 
richte Gloͤtt, und Mordendorf, dann 
die Herrfchaftsgerichte Affing, Ichen 
haufen, und Sandizell bilden, —auf 
4 fr. per Maas vom Ganter aus. 


Für den IF Diſtrikt; welchen die 
koͤniglichen Polizeifommiffariate Kempten, 
Lindau, und Memmingen, die fönigs. 
Tichen Bandgerichte Buchloe, Friedberg, 
Füffen, Goͤggingen, Groͤnenbach, 
Illertiſſen, Immenſtadt, Kauf— 
beuren, Kempten, Lindau, Mindel— 
heim, Oberdorf, Oberguͤnzburg, 
Ottobeuren, Roggenburg, Schwab— 
münden, Sonthofen, Tuͤrkheim, 
Ursberg, Weiler, und Zusmarshaur 
fen, die Mediatgerihte Edelftetten, 
und Weiffenhorn, dann die Herrfchaftss 
gerihte Babenhaufen, Buxheim, 
Illereichen, Kichheim, und Than 
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hauſen bilden, auf 4 fr, x pf, für bie 
Maas vom Oanter aus, 

Und für den II" Diftrife, welchen 
die-Stadt Augsburg bilder, auf4 fr, 
5 Pf. die Maas vom Ganter aus, und mit 
Einſchluß Dis Lofal:Aufjchlags. 

Augsburg den 22" September 1016. 
Könige. Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des k. Negierungs = Präfidenten, 





Raifer. 
Schr. von Pflumern, 
coll, Seel. 
(CLXXVIN.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Pfarrei Scheppach Landge⸗ 


richts Burgau betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät 
des Königs, 

Durch den erfolgten Tod des Defans, 
und Pfarrers Johann Michael Steiner zu 
Scheppach ift diefe Pfarrei erfediget. 

Diefelbe Tiegt in der Diözefe Augsburg, 
in dem Defanate Jettingen, und. in dem 
Landgerichte Burgau; fie enthält das Dorf 
Scheppach, und die Orte Unterwalb: 
bach, und Allerheiligen. 

Ihre Seelenzahl belauft fich Ar 100I, 
das jährliche Erträgniß aber auf 1239 fl. 
40 ıf2 kr., und die Laften incl. des bends 
thigten Hilfspriefters auf 385 fl. 45 Er, 
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Wegen der eingepfarrten. Curat⸗Benefi⸗ 
jien Haldenwang, eine Stunde —, und 
Konzenberg, ı 1/2 Stunde von Schep—⸗ 
pach entfernt, liege der Antrag einer Puris 
fijierung von 

Augsburg, den nut" September 181. 

Könige. Baierifhe Regierung Des 

Dberdonaufreifes. 
Kammer des Imern. 
— von Gravenreuth. 


Raiſer. 
eoll. Buingham. 


(CLXXIX.) 


Befanntmadhung. 
(Die Erledigung des Fruͤhmeß ⸗Benefiziums In Uns 
terftall, Landgerichts Neuturg beiteffeub.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durch den erfolgten Tod. des Frühmeps 
Benefiziaten Joh. Evang. Solafh:inUms 
terftall wurde biefes Benefizium erledigt, 
Daſſſeelbe Tiegt im Landgerichte Neuburg, 
und in der Didzes Augsburg. 

Das reine jährliche Einfommen, theils 
in Geld, theils in Naturalien beftehend, 
beläuft fich auf 29x fl. 32 kr.. 

- Augsburg den 15%" September 1818. 
Königl, Baierifhe Regierung des 
Oberdonaufreifes: 

Rammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreutb.. 

Raifer, 


coll, Seel, 


774 
(CLXXX,) 
Amortifations- — 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Nachdem auf das Amortiſations-Edikt 
vom 14" Auguſt 1817, in Sachen der Cre⸗ 
ditorſchaft des Elias Drach, von Wien, 
gegen dem Herrn Grafen Fugger von Blus 
menthal, in der angefegten Friſt von fechs 
Monaten ſich Niemand bei dem untetzeichs 
neten Koͤnigl. Appellätionsgerichte gemeldet 
hat, fo werden nunmehr nachfolgende Oblis 
gationen 1.) Schuldverfhreibung pr: Gier 
Benzehntanfend Gulden vom 6" Aug, 1801. 
2.) pr. Viertauſend Gulden vom 20°" Det. 
1501. 3.) pr. Dreytauſend fuͤnfhundert 
neunzig Gulden vom ıg'" July 1802. 
4.) pr. Tauſend Meimhundert vier und 
vierzig Gulden vom .20" April 1804, 
welhe in Wien von der Frau Karolina 
Gräfin Fugger, gebohrnen Gräfiu von Rinds⸗ 
maul, und ihrem Gemahl den Joſeph Maria 
Grafen Fugger von Dietenheim, itzt Blur 
menthal, an Elias Drach für Anleihen 
ausgeftelle wurden, als amortifirt, und. 
kraftlos erflärt. 


Meuburg deu nıt" Sept. 1818, 
Koͤnigl. Appellations: Gericht für dem 
Dberdonaufreis, 
Freyherr von Baſſus, Präfident. 
Se, Seelus. 
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Dienft-, und Kreisnotiszen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XIX. Polizeicommiſſariats-⸗, und 
Landgerichtsbezirk Neuburg. 

1.) Rönigl. Polizeicommiffariar in 

Neuburg. 

(Daſſelbe geht itzt an den Magiſtrat daſelbſt über, 
der bisherige k. Polizeicommiſſaͤr iſt zum k. 
Commiſſaͤr der Stadt Neuburg ers 
naunt worden. ) 

Polizeicommiffärz igt Fbn. Commiffär: 

Ziel. Ihadd Freiherr v. Reigersberg. 

Polizeiactuar: Titl. Aloys Streitl, 

Polizeioffiziant: = Friedrich Bed. 

4 PBolizeidiener: Namens Aloys Allgayer; 
— Gafpar Dutſcheck, — Johann Stil: 
ler, u. Chriftopp Schnappauf. 

2.) 8. Landgericht in Neuburg: 

gandrichter: Til. Carl Theodor Bed. 

‚ter Laudgerichtsaſſeſſor: Ziel. Aloys 

Dillmann. 
ater Landgerichtsaffeffor: Titl. Ludwig 
Friedrich Schmied. 
Landgerichtsactuar: Titl. Franz aver 
Strobl. 

Landgerichtsdiener: Franz Sales Eiſen— 

hofer. 

3.) K. Rentaͤmter: 

A.) K. Rentamt in Neuburg. (Für bie 
Stadt, u. den weſtlichen Theil des Land⸗ 
gerichts Neuburg.) 

Rentbeamter: Titl. Joh. Nepom. Gietl in 

Neuburg. 


Nentamtsdiener: Adam Schoͤpfer. 


— —— — 
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B.) K. Rentamt in Reichertshofen. . 
(Für das Donaumoos, u. den öftlichen 
Teil des Landgerichts Neuburg. ) 

Reutbeamter: Til, Aloys Meitinger in 

NReichertshofen. 

Kentamtödiener: Sofeph Scheurer. 

4.) Aerzeliches Perfonal: 

Stadts, u. Landgerichtsarzt: Titl. Dr. 

Hof. Mändl in Neuburg. 

Praktiſche Aerzte in Neuburg: Titl. Dr. 

Joh. Balthafar Lavacherie. 
Titl. Paul Wankerl, k. Medizinalrath. 
-Joſ. Widmann, Leibchyrurg der verwit⸗ 
tibten Fr. Churrfuͤrſtinn K. H. 
Landaͤrzte: Titl. Joſeph Carl Lindermayr 
in Neuburg. 
⸗ dr. Xaver Bachmayr in 
Reichertshofen. 
(Die Bezirke Carlskron, und Burgheim 
ſind unbeſetzt.) 

Thierarzt: Titl. Kaver Ritzer in Neuburg. 

5.) K. Diſtriets-Stiftungsadmini— 

ſtration: 

(Fir den Stadt-, u. Landgerichtsbezirk Neus 
burg, und die Landgerichtöbezirfe Rain, 
und Donauwbrth, dann Monheim im 
Rezatfreife.) 

Adminiftrator: Titl. Franz Anton Reiffens 

egger. 

Amtsdiener: Joſeph Kern, 

6.) Studienanjtalten, 

a.) Gymnmafium: 

Kectorat: Titl. Carl Reſch, Rector, und 

BIER des männlichen Erziehungsinftituts 
in Neuburg. 

Titl. * Guldener, Ir Rectoratsaſſeſſor. 
s Georg Anton Heigl, Il Rectoratsaſſeſſor. 
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Profeſſorent 
An Ditl. Adam 
Guldener. (S. oben.) 
An der IR Gymnaſialklaſſe: = Georg 
Adam Heigl, (S. oben.) 
An der Iren ditto. Ziel. Joſ. Mittermayer. 
An der Lin ditto. ⸗-Joſ.Schallhammer. 
Lehrer der Ober: Prognmnafialflaffe; 
Titl. Anton Strohmayer. 
Kchrer der UntersProgymmafialflaffe: 
Ziel, Johann Baptift Fehlner. 
Sprad:, und Kunftlehrer: 
Kehrer der Sranzdfifehen Sprade: ziel, 
Ludwig Kitel. 
Zeidynunglehrer: Titl. Franz Vogel. 


Singlehrer: DObiger Titl. Joh. Bapt. Fehlner.. 


Schreiblehrer: Titl. Martin Hahn. 
Exercitien— Be Titl. Georg Philipp 
Einer. 


pyRateinifheWorbereitungsigufe. 


Lehrer der obern Abtheilung: Titl. Wen: 
delin Burkhardt. 
Xehrer der untern Abtheilung: = Franz 
Xaver Heindl, 
Kunftlehrer. (Der Sing-, und Gihreibs 
lehrer, dann der Exercitienmeifter, wie oben. ) 
e.) Das Sentinär, oder männliche 
Erziehungsinftitue in Neuburg, 
Director: Til. Earl Reſch. (S. oben.) 
Praͤfekten: Til, Anton Strohmayer; — 
Johann Baptiſt Fehlner; — u. Wendelin 
Burkhardt. (S. oben.) 
Muſiklehrer: Titl. Marin Hahn; — 
MathiasHintermayerz; u.Philipp Proͤbſt. 
Schreiblehrer: Titl. Ferdinand Pod, 
erercitien meiſter: Obiger Titl. Georg 
Philipp Einer, 


— wu U 
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7.) 8. Straffens,u.Wafferbau: In 
fpeftion, 
(Zue Inſpektion Donauwörth. ) 
MWeegmeifter des Bezirks Neuburg: Martin 
Egler in Neuburg. 
8.) K. Forftperfonal: 

Forſtamt Neuburg. 
DOberforfter: Ziel. Joſ. Lug in Neuburg. 
Amtsgehuͤlfen: Georg Bauer, und Jacob 

‚ Gregmapyer dafelbft. 
a.) Revier Bittenbrunn: 


Revierfoͤrſter: Titl. Fr. Sof. Ernft in Bit: 


tenbrumn. 
Forſtgehuͤlfe: Ferdinand Schmutterer, 


daſelbſt. 
b.) Revier Unterhauſen: 


Revierfdrfter: Titl. Carl Niederrent— 

ter in Unterhauſen. 

Forſtwarth: Georg Faiglin Ballersdorf. 

©.) Revier Meichering: 

Revierfdrfter: Tiel, Kaver Peftallozzi in 

Grüunau. 

Forſtwarth: Joſ. Mayer in Wellbeim. 

Forſtgehuͤlfe: Joſ. Kaindl in Ensfeld. 

d.) Revier Kaißheim. (©, Ldgt. Donau⸗ 

worth, oben pag. 466.) 

9.) 8. Difteictsfhulinfpectoren: 
a.) Der Fatholifhen Schulen: 

Titl. Leonhardt Riegg, Pfarrer in Stepperg. 
⸗Adam Lechner, Pfarrer in Zuchering. 
b.) Der evangeliſchen Schulen: 

Titl. Ludwig Friedrich Kraus, Decan, und 
Pfarrer bei St. Ulrich in Yugsburg. 

10.) R.Poftverwaltung in Neuburg, 

Poftverwalter: Titl. Simpert Georg. 

Pofftallyalter: Titl. Anton Bräu. 

Briefträger, undPader: N. Paier, 


ee —— — 
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11.) Advokaten in Neuburg, - 
Kiel. Johann Baprijt Otto. 

= Sobann Baptiſt Stadelmaper. 

a Aloys Schell. 

» Carl Braum 

» Dr. of. Heinrich Earl. 

s Mathias Geiftinger, 
and s Cafpar Brunner. 


ern 


XVIII. RRandgerihtss Bezirf Ober 
dorf. 


1.) 8. Landgericht in Oberdorf: 


Landrichter: Titl. Jof. Hermann Gramm. 


ser gandgerihtäaffeffor: Ziel. Aloys 
Entref. 


ater Randgerichtsaffeffor: Ziel. Benedikt 
Schneider. 
Danbiertakshtenen: Anton Bachauer. 


2.) K. Rentamt in Oberdorf: 


Rentbeamter: Titel. Auguſtin Pappens 
berger. 


Mentamtsdiener: Joh. Baptiſt Weininger. 


3.) Aerzthiches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Conrad Witt: 
wer in Dberdorf. 
Landarze: Titel. Sebaft. Tauſch in Oberdorf. 
(Die Bezirke Sulzfchneid, u. Bidingen 
find unbefeßt.) 
Thierarzt: (unbefegt.) 
4.) 8. Diftricesftiftungs: Admini 
ſtration. 
Adminiſtrator: Titl. Joh. Ulrich Kempter 
in Fuͤßen. (S. oben pag. 526.) 
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5.) 8. Straffens, und Wafferbaur 
Inſpection. 
(Zur Inſpeetion Augsburg.) 
6.) K. Forſtperſonal: 
(zum Forſtamte Kaufbeuren.) 


Revier Rettenbach. (ſ. Landgericht Bu ch: 


Io e. pag. 385.) 
Forſtwarrth in Rettenbad Landgerichts 
Oberdorf: Aloys Brenner. 
7.) Diftrietsfhulinfpector: 
ziel. Joh. Michael Erhard, Pfarrer in Euljs 
ſchneid. 
8.) K. Poſtexpedition in Oberdorf. 
Expeditor: Titl. Johann Baptiſt — 


9.) Advocaten: 


( Keine.) 
—ñN — 


Nachtrag zum Landgerichtsbezirke Dils 
lingen ad pag. 436.) 
K. Poftverwaltung in Dillingen, 
Poftverwalter: Titl. Anton Hüeber. 
Poftbriefträger, und Pader: Michael 
Maier. 
— Va WE 
Durch allerhoͤchſten Beſchluß vom ız3t* 
Sept. d. J. wurde der bisher bei dem Land⸗ 
gerichte Landsberg im Iſarkreiſe zugetheilt 


geweſene Steuerdiſtrikt Seeſtall, welcher 


die Orte Seeſtall, Roͤmerkeſſel (das 
tömifche Casiliacum), Hohenwarth, die 
Graß:, und Lechmuͤhlen enthält, dem 
Landgerihte Buchloe im —— 
zugetheilt. 
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Unterm 138" Sept. d. J. haben fich 
Seine Königlihe Majeftät bewogen ge: 
funden, den Il" Secretariats: Concepiften 
bei der koͤnigl. Regierung bes Regenkreiſes 
K. d. J. Dr. Joſeph Karl v. Ahorner in 
Folge ſeines eigenen Auſuchens in gleicher 
Eigenſchaft an die Stelle des unterm 13°" 
Auguft d. J. zum Regierungs-⸗Aſſeſſor K. d. F. 
bei der Kreis-Regierung in Augsburg beförs 
dersen Dr. Marcus Mayer zur Regierung des 
Dberdonaufreifes zu verfegen, 


Durch allerhöchites Nefeript vom 10" 
Sept, d, I. wurde der Rechtspraftifant Jos 
hann Chriftoph Ketterle in Roggenburg 
zur Gefchäftsaushälfe als functionie ren— 
der Affeffor bei dem Landgerichte Ord 
nenbach beftimmt, j 


Der quiesziete Straffen:, und Waffer: 
bau: Inſpektor Franz Winfcheid zu Mems 
minzen wurde unterm 17" Auguft d. J. 
zum Kreis Bau⸗-Ingenieur zu Zweibruͤcken im 
Rheinkreiſe allergnädigfi beftimmt, 


— —— 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 7fen 
Sept. d. J. haben Seine Königliche Mas 
jeftät zu genehmigen geruht, daß dem Ars 
tuar der Kemptifhen Landtafel Dobler 
der Offiziant bei der Oberdonaufreisfaffe Co⸗ 
lumban Hermann als Gehuͤlf mit feinem 
bisherigen Gehalt beigegeben werde, 


Durch allerhöchftes Reſeript vom zı'* 
Eept, 1818. wurde Carl Leixel, feit 5 Jah⸗ 
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ren proviforifcher Mevierförfter der Forſt⸗Re⸗ 
vier Diedorf, zum wirklichen Nevierförfter 
diefer Revier allergnädigft ernannt, 


Am 19" Auguft d. 5. ift der bisherige 
Pfarrer zu Ehshetim Landgerichts Rain 
Priefter Marmilian Vogl auf die Pfarrei 
zu Stallwang Landgerihts Mitterfeld 
verfeßt worden, 


Am 20" Auguft d, J. wurde die Pfar⸗ 
rei zu Artenhaufen im Landgerichte Urs: 
berg dem bisherigen Frühmeß:, und Spital: 
benefiziaten zu Allensberg Landgerichts His 
poltftein dem Priefter Kaver Müller, Er 
teligiofen des aufgelößten Stiftes zu Kais— 
heim verliehen, 


Am 22” Auguſt d. J. erhielt der bis: 
herige Pfarrer zu Bächingen an der 
Brenz im Landgerichte Lauingen Magifter 
Georg David Haunfer die Pfarrei Bu: 
benheim im Herefchaftsgerihte Ellingen. 


Zufolge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
6" Juli d. I. haben Seine Königliche 
Majeftät die Refignation des. Pfarrers 
Matthaͤus Heimd! zu Hilgertshaufen zu ges 
nehmigen, und ber von dem Freyherrn 
von Freiberg : Eifenberg für den bereits zu 
ber Pfarrei Obermeitingen allergnädigft er: 
nannten Priefter Leonhard Hafer auf: die 
Pfarrei zu Hilgertshaufen ausgeſtellten 
Präfentation mit den von diefem Priefter 
freywillig eingegangenen Bedingungen einer 
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febenslänglichen Abfentreihnig an ben re 
fignirenden Pfarrer, die allergnädigfte Ber 
ftättigung zu ertheilen geruht, 


Unterm 13°" Sept, d. 3, haben Seite 
Königliche Majeftät der — von der Freis 
frau von Gumpenderg, als Vormuͤnderin 
Ihrer Kinder für den Kaplan an der obern 
Stadtpfarrei zu Neuburg Priefter Joſeph 
Rieger, auf die Pfarrei zu Dezenacker 
ausgeſtellte Präfentation die allerhöchfte Be⸗ 
ftättigung zu ertheifen geruht. 


— — 


Schulnachrichten. 


In der Stadt Lindau fehlte es bisher an 
einer eigenen Schule für die katholiſchen Kin- 
der der Stadt und Umgegend. 

Diefem Bedürfniffe ift nunmehr abgehol: 
fen, und eine befondere kath. Schule gegrüns 
det worden. 

Dem jeweiligen Lehrer, der zugleich Meß⸗ 
ner an der dortigen kathol. Pfarrkirche ſeyn 
wird, wurde ein jaͤhrliches Einkommen von 
beilaͤufig 424 fl. nebſt freier Wohnung im 
Meßnerhauſe verfichert. 

In biefem Haufe wird fogleih ein zweck⸗ 
mäßiges Lehrzimmer hergeſtellt, und der Koſteu⸗ 
betrag von den betheiligten Einwohnern der 
Stadt, und der Umgegend beitritten. 

Da reichlichere Beiträge floßen, als bie 
im Voranſchlag zu 292 fl. 38 kr. berechnes 
ten Koften betragen; fo wird ber Reft zum 
Anfang eines Locals Schul: Fondes verwendet, 
and als verzinsliches Kapital angelegt. 

Die Hälfte der baulichen Unterhaltung des 
Haufes übernimmt das Aerarium, die andere 
Hälfte, fo wie die gefammte Real: Erigenz, fo 
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weit ſolche nicht durch den Schul-Fond, und 
die Schul: Cafe gedeckt wird, die kath. Gas 
meindeglieder. 

Die autgezeichnete Bemuͤhung des dortie 
gen Stabtpfarrers Baader zur Gewinnung 
einer eigenen kath. Schule, die Mitwirkung 
des Fonigl. Polizei: Commiffariats, fo wie die 
vorzägliche Theilnahme, welche bie Fath. Eins 
wohner au den Tag legten, haben das Wohlge⸗ 
fallen der k. Regierung erregt, 





In Dferfee k. Landg. Gbggingen 
bat ſich die Gemeinde entſchloſſen, ein neues 
Schul: und Meßnerhaus herzuftellen, 

Bon den außer den Hand» und Spanns 
dienfien zu 854 fl. 28 fr. berechneten Baus 
foften werden 200 fl. aus ber Kirchenftiftung, 
275 fl. aus dem Verlaufe eines der Gemein: 
de gehörigen Stadels, und das Nibrige von 
der Gemeinde beftritten. 





In Gdggingen wurde das neue Schufs 
haus mit zweckmaͤßiger Feierlichleit eingeweiht, 





Zu Ach, k. Landg. Immenflabt, wo 
bisher Fein eigenes Schulhaus beftand, wird 
das ehemalige Wohnhaus des Joſ. Zink, wels 
ches derfelbe an feine Mitgemeinder zur Ers 
leichterung der Erbauung, und Herftellung eines 
beffern Schul: Localed um den billigen Preis 
von 200 fl. verkaufte, zu dem fragl. Zwecke 
umgeändert und ber Koftenbetrag zu 538 fl. 
15 fr. von der Gemeinde übernommen. 

Eine befondere Wohnung für den Lehrer, 


und Meßner wird die Gemeinde darin fpäter 
herſtellen. 





Zur Gewinnung eines von der Wohn⸗ 
ſtube des Lehrers getrennten Schulzimmers Im 
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Anried F k. Landg. Zusmars hauſeu ift 
eine Reparatur des Schuls und Meßnerhauſes 
angeordnet wordeu. 


VBon den zu 249 fl. berechneten Koſten wird 
die Gemeinde einfchließlih der Hands und 
Epamndientte 62 fl. 39 kr., die übrigen 
186 fl. 22 fr. die Kirchenftiftung übernehmen. 


Zu Mörlefhwang im vorher bezeich- 
neten Landg. ift das Schul: und Meßnerhaus 
planmäfig gebaut, und vollendet worden. 


Um den Schulhaus⸗Bau in O ber baͤ⸗ 
chingen, k. Landg. Lauing eunhhat ſich die 
freiherrl. von Taͤnzliſche Familie viele Ver⸗ 
dienſte erworben, welche angeruͤhmt zu werden 
verdienen. 

Der Freiherr von Taͤnzl daſelbſt leitete 

den Bau, leiſtete einen freiwilligen Beitrag 
von 225 fl., nahm das Deficit der Rechnung 
von 23 fl. auf fih, und gab 4 Eichen und 
ändere Requiſiten; der Freiherr v. Taͤnzl, Cas 
pitular in Kempten gewährte einen Beitrag 
von 100 fl. nebſt einem Floß Bauholz von 
a4 Bäumen und 30 Brettern, und die Freie 
frau von Tänze, geborne von Donnersberg 
trug 25 fl. bei. 
Das Uibrige an der zu 2024 fl. 49 Er. 
berechneten Bau: Summe übernabin mit Weg⸗ 
rechnung einer Heinen Erlds Quote aus Spä- 
nen und Hohfziegel die Gemeinde nebſt Hands 
und Spanndienften. 


Zu Ellnhofen, k. Landg. Weiler wird 
an dem Schulyaufe eine zweckmaͤßige Derbefs 
ferung vorgenommen, deren zu 206 fl. berech⸗ 
nere Koften die Gemeinde freiwillig übernimmt, 





Durch die Unterftigung” eines Schulfreuns 
des gelang es in Buͤhl, f, Landg. Günzs 
burg ein beſſeres Schul⸗Locale herzuftellen. 


— no 
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Derfelbe hinterlegte nämlich zu dem bes 
zeichneten Zwecke 500 fl. nebft 100 fl. zus 
Anfhaffung von Büchern filr- arme Schulfins 
der aus dem jährl. Zinsberrage derfelben. 

Da die Herftellung des Schulhaufes 783 fl. 
28 fr, betrug; fo mußte die eine Hälfte des 
Deficit die Gemeinde, die andere Hälfte aber die 


Kirche als Eigenrhiimerin, — die Herrfchaft ala 
Gutsbefitzer — und der Pfarrer als Groß: Dezie 


motor zu gleichen Theilen übernehmen. 





Im verfloffenen Schuljahre kamen im 
Herrfchaftögeriht Babenhauſen folgende 
Schulbauten zu Stande: 


Sn Fellpeim hat die dortige aus 24 
Gemeindegliedern, 6 Beifaßen, und etlichen 
Pfründern befichende Ehriftengemeinde ein ganz 
neues, und zweckmaͤßiges Schulhaus mit einem 
Koftenaufwande von 948 fl. 36 fr. ohne Eins 
rechnung der Hand» unb Spanndienfte erbaut, 


In Boos wurde dad Echulhaus ausge— 
beffert, und darin ein ganz neues Lehrzimmer 
hergefiellt. Die Koften betrugen autfchiicgiih 
der Spann- und Handfrohnen 700 fl. 


Defsleichen hat aud) die Gemeinde Heimer: 
tingen cin ganz neued Lehrzimmer an das 
Schulhaus vem Grund. aus erbapt, uud die 
Baukofien zu 355 fl., die Hand» und Spann 
dienfte nicht mitgerechnet, ganz aus eiguen 
Mitteln beſtritten. 





Der freirefignierte Pfarrer von Fein 
haufen, F. Landg. Zusmarshaufen Georg 
Gernbdd hat ı ıf2 Jauchert Ader ſammt 
dem im diefjährigen Herbfte verfallenen Pacht: 
zinfe zu 6 fl. dem Schul: Fonde in Fleinhan⸗ 


fen mit der Beſtimmung abgetreten, daß vie 


eine Hälfte des jährlichen Ertraged - zur Are 
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ſchaffung der vorgeſchriebenen Schulbuͤcher fuͤr 
die aͤrmſten Kinder, die andere Haͤlfte aber 
zur Auſchaffung von Preiſebuͤcher, wozu der 
Stifter vorzuͤglich das neue Teftament wuͤnſcht, 
verwendet werben, 





Su Holzguͤnz, k. Landg. Ottobeuern 
iſt der dortige Schul-Fond von 115 fl, 
a7 ıfa fr., welchen die Gemeinde durch einen 
Beitrag von 4 fl. 32 142 fr. auf die runde 
Gumme von 120 fl. ftellte, vermehrt worden 

a) mit einer Schenkung der verftorbenen 
Hammerfchmiedin, Thereſia Goldbach zu 
12 fl., 

b) mit einer Schenkung des verſtorbenen Dienſt⸗ 
knechtes Andreas Roͤgele von Depfingen 
zu ı2 fl, 

wozu 

e) der dortige Pfarrer Zettler, welcher eine 
gute Stimmung für die Schule anzures 
regen, ſich zur Angelegenheit macht, noch 
7 fl. freiwillig beitrug. 


— ne 





—— 


Bekanntmachungen der Kreisbehoͤrden. 


467.) (Bekanntmachung.) 

Auf Anſuchen der Julian Hartmaͤnni— 
fhen Wirthsleute zu Burggen dieß Ge— 
richts, werden hiemit ihre ſaͤmmtliche bekannte, 
und unbekaunte Gläubiger auf Freitag den gie 
künftigen Monats October Vormittags ı0 Uhr 
zum DBerfuche der von jenen nachgefuchten Zah— 
lungs⸗Friſten-⸗Regulirung anher vorgeladen, und 
zwar mit dem Bedeuten, dap die Abwefenden 
fich den Beſchluß der Mehrheit der Anweſenden 
‚gefallen laffen muͤſſen. 

Fuͤſſen den aicn September 1818. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 
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458.) (Amortifatisnd-Edict.) 

Da den Andrä Afam, Bürger und Haus⸗ 
befiger zu Friedberg, eine Stadt Augsburgifche 
Sublevariong » Obligation vom Zot November 
1796. per 5oofl. au porteur lautend sub Nro. 
507. zu®erlurft gegangen ift; fo wird der undbg= 
kannte Innhaber hiemir aufgefordert, daß er diefe 
Dbligation binnen 6 Monaten a dato bei dem 
unterzeichneten königlichen Landgerichte vorweife, 
und feine Rechte hierauf geltend mache, widris 
genfalis gedachte Obligarion für felben als kraft⸗ 
108 erflärt werden würde, 

‚ Friedberg am zten Sepfimber 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Lict. Carron du Val, Landrichter, 


459.) („CBekanntmachung.) 

Diejenigen koͤnigl. Behoͤrden, welche noch 
— Targefaͤlle aus dem Finanziahre 
18,77 reſtiren, werden hierdurch aufgefordert, Dice 
fefßen binnen 24 Tagen um fo mehr zu -berichs 
tigen, als aufferdem die im der allerhöchiten Vers 
ordnung vom isten Mai 1809 (Reggs. Bl. v. J. 
1809 St. 36) vorgeſchriebene Exekution, ae 
weitern Aufſchub, eintreten wüßte, 

Neuburg den 2gfen Sept. 1818, 

Koͤnigl. Appellationsgerichtss Taramt. 

Meinrich. 

460.) (Befanntmadung.) ’ 

Die Behaufung des verjtorbenen Kupfer 
fhmids Michael Staiflinger Lit. G. 
Nro. ı6, und 17 dabier wird Dienftags dem 
bien Dftober diefed Jahrs Wormitrags von ꝛ0 
bis 12 Uhr zum drittenmal zur Verſteigerung 
ausgeſetzt, wobei Kaufsluftige ihre Anbothe vors 
behaltlich der Ereditorfchaftlichen Genehmigung 


abzugeben haben. 
Augsburg den zıtt Sept. 1818, 
K. Baieriſch. Kreis:, und Stadtgericht, 


v, Kafpar, Direltor. Mielach. 
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461.) (Amortifations:Edift.) 
Nachdem die, unterm St Febr. dies Jahrs 
ausgeſchriebene Riſiſchen Haus-, und Schuld⸗ 
Brilfe uͤber das im Grund⸗ Protokoll u. S. 363 
beſchriebene Haus bis jetzt bei dem unterzeich⸗ 
netem Gericht nicht vorgezeigt worden ſind; ſo 
werden ſelbe hiemit fuͤr nichtig, und kraftlos 
erklaͤrt. 
Augsburg am aut" Sept. 1813. 
Koͤnigl. Bairiſch. Kreis: und Stadtgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 
— 


462.) Amortiſatrons⸗ Erkenntniß.) 
Nachdem der unterm. 7fen auögefchriebene 
Schuldbrief über das auf die MWirtmännifche 
Barbierögerechtigkeit verhypothezirte Kapital der 
Frau Suſſana Barbara von Scheydlin ddto. 
azten Novemb. 1791 bis jet bei dem unterfers 
tigten Gerichte nicht vorgelegt worden ift : ſo wird 
derfelbe hiemit für nichtig und fraftlos erklärt. 
Augsburg den au" Septemb. 1818. 
Koͤnigl. Baieriſch. Kreis: , und Stadtgericht. 
v. Kaſpar, Direktor. Mielach. 


er — ñ— 

463.) (Berkaufs-Edikt.) 

Das in die Gant gefallene Leonhard Bun⸗ 
Fifche Geſamtanweſen zu griftingen wird ums 
ger Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
abermal amı a7" Dftober d. J. dem Verkaufe 
durch das Meiſtgeboth ausgeſetzt, zu welchem 
Ende die Kaufsluftigen am Defagten Tage von 
Vormittags 8 Uhr bis Mittags ı2 Uhr in der 
hieſigen Landgerichtskanzlei zu erſcheinen, und 
ihre Angebothe zu Protofoll zu geben haben. 
Dieſes Anwefen beſteht: a.), in einem ges 
Bundenen bemaierten, zum Hofpital in Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt beſtandbaren Hofgute, mit einem ges 
maurten Haus , Stadel, Pfruͤndhaͤuschen, Stals 
lungen , zwei Wurzgaͤrtlein, Gemeindstheile, 
38 3/4 Ichrt. Aeckern, und 163/2 Tagw. Wie⸗ 


u 
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fen; b.) in 3 9/4 Ichrt. eigenen Aeckern an 

9 Stüden; c.) in 17 Tagw. eigenen Wiefen au 

5 Städen ; und d.) in dem vorhandenen Vieh, 

Sutter , Getreid, Haus s, und Baumannöfahrs 

niffen. 

Dillingen den 4% Sept. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 

Schill, Landrichter. 


464.) (EdiktalsBorladung.) 
Nachdem der Schuldenftand des Thaͤddaä 


Hartmans, Shloners in Rechber greu⸗ 


ten betraͤchtlich deſſen Vermögen uͤberſteigt; fo 
wurde die wirkliche Vergantung desſelben be— 
ſchloſſen. Dieſem zufolge wird der gte Oktob. 
d. J. ad liquidandum, der bie Novemb. ad 
excipiendum, der 20 Novemb. ad replican- 
dum, und ber 4 Dezemb. ad concludengum 
feftgefegt. Es werden daher alle diejenigen, wels 
che an obbemeldten Schuldner aus was immer 
für einem Rechtögrund Forderungen zu machen - 
haben, vorgeladen‘, an den oben angefesten 
Ediftaltagensubpoena praeclusi entweder feldft, 
oder durch Bevollmächtigte zu erfcheinen. An 
der auf den gfer Oktob. angeſetzten Tagfahrt 
wird auch zugleich der Verlauf des Anweſens 
des Thaddaͤ Hartmans, beftehend in Haus, 
Stadel, 3/8 Ichrt. Lehengarten, ı/8 Ichrt. Erd: 
äpfelbett, nebft dem Antheil an dem übrigen 
Gemeindönugen, dann 8 1/4 Ichrt. mit 10 
peto. beftand » gilt=, und zehendbaren Aeckern 
an 9 Stüden, 3 Tagw. Wiefen an 4 Stuͤcken, 
und 3 Ichrt Holz an 3 Stüden — vorgenoms 
men werden ; zu welchem Ende Kaufsluftige ſol⸗ 
che näher im Augenfchein nehmen, und ihr 
Angeboth zu Protokoll geben kͤnnen. 
Dilingen am aaten Sept, ı8ı8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 


Schill, Landrichter 
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45) (Eedittal-Worladung.) 

Johann Konrad Weller, Kauf 
mann von Lindan, bat fih zahlungs =» unfaͤ⸗ 
dig erBlärt, und es wurde gegen felben das 
Gantverfahren erfannt. Dem zu Folge werden 
folgende Ediktstage zur Anbringung der jedes⸗ 
maligen Rechtömorhonrften beftimmt: ad ligni- 
dandum, et producendum;, der aste Dftob, d. 
J.; adexcipiendum ‚der ıa* Novemb. d. J.; 
ad coneludendum, der ı5'* Dezember; welch 
feßterer Termin in zwei Hälften zerfällt, wovon 
vie eine Hälfte ad replicandum ; die andere 
«ad duplicandum hiermit beftimmt wird. Alle 
jene , welche an das Johann Konrad Welleriſche 
Bermdgen irgend einen Anfpruch zu machen has 
ben, werden aufgefordert, an den angezeigten 
Tagen entweder felbit, oder durch Hinreichend 
gerichtlich Bevollmaͤchtigte unter der Strafe des 
Husfayluffes jedesmal früh 9 Uhr im dieffeitiger 
Eandgerichts » Kanzlei zu erfcheinen. 

- Lindau den za! Sept. 1818, 

Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 
Seblacker, Landrichter. 

466.) '(Ediftalstadung.) 

Michael Tbanner von Sibrazhofen 
dies Gerichts gebirtig diente als Eoldat unter 
dem koͤnigl. baierifchen 13" Liniens Infanterie 
Regiment, und wird nad) den Nefultaten der 
gepflogenen amtlichen Korrefpondenz feit dem 
sten Dezemb. 1812 vermißt. Auf Anfuchen fei: 


ner Inteſtaterben wird nun derfelbe hiemit 


ebiktaliter vorgeladen,, binnen 3 Monaten zers 
flörlicher Friſt fih un fo mehr zur Empfangs— 
nahme feines in 609 fl. 18 fr, 7 hl. beftehens 
des Wermdgens hierorts zu melden, ald widris 
genfalls dasfelbe feinen nächften Anverwandten 


gegen Kaution verabfolgt werden wuͤrde. 
Weiler den zꝛien Sept. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 


v. Gimmi, Landrichter. 


rn nn 
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467.) Ediktal⸗vLadung. 

Blaſins Fehr von Siebers dies Ge; 
richts gebuͤrtig diente als Soldat unter dem 
Fonigl. a2’ Linien» Infanterie -Regiment, ung 
wird feit dem aten Oktob. 1814 vermißt. Auf 
Anſuchen feiner Inteſtaterben ergeht nun an denz 
felden die Ediktal- Citation, mit dem Auftras 
ge, fi binnen drey Monaten zerſtoͤrlicher Friſt 
zur. Empfangnahme feines in 773 fl, 20 kr. 6hL 
beſtehenden Vermoͤgens um ſo gewiſſer hier — 
melden, als widrigenfalls obiges BWermdgen fet, 
nen naͤchſten Anverwandten gegen Kautlon wuͤr⸗ 
de verabfolgt werden. 

Weiler den ı2'7 Sept, 1818. i 

. Königlich Baierifches Landgericht, - 

a dv. Gimmi, Landrichter, 
468.) (Amortiſations⸗Sdikt.) 

Zu dem Donau: Moos Anlehen von 1807 
Haben die Hein Almoſen-Stiftung zu Gundels 
fingen dies Gerichtd 100 fl., und die Doktor 
Scheuerliſche Stiftung dafelbft aoofl., fohin zu⸗s 
ſanunen 3oo il. concurritt. — Hieruͤber mangeln 
die > Kaſſa-Quittungen; Daher die unbekannten! 
Sunhaber derfelben auf Anrufen der Enigl. Dis 
ſtrikts⸗ Stiftungs- Adminiftration Günzburg hie⸗ 
mit aufgefodert werben , diefe Urkunden innerhalb 
6 Monaten a Dato um fo gewifler hier vor 
Amt zu erlegen, alö fie auffer dem für frafılog ! 
erklärt werden würden, 

Lauingen den ı5tn Sept. ı8ıB, - ' N 
Königlih Baierifches Landgericht, 
v. Dit, Landrichter, 


469.) (GSant:Edi et.) ; 
Da Martin Geißler Ghlöner von 
Shwabmünden, fi zahlungsunfaͤhig er⸗ 
klaͤrte, und wegen Ueberſchuldung bonis cedirter 
Ss ift die Erdffnung des Univerfal = Konfurfeg 
nothwendig; demnach wird hiemit auf Mitt: 
woch den auten Dftober ad producendum X 
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Yiquidandum ‚und zum Verſüch der Gute; auf 
Mittwoch den asten Novemb. ad exeipiendum ; 
ad concludendum aber, und.zwar zur Replik 
uf Mittwoch den note Dezemb. de 5., zu 
Duplif auf Mittwoch dem zo" Käner 1819 je⸗ 
weils frih 9 Uhr hierorts Tagfahrt mit dem 
angeſetzt, das die Ausbleibenden nad) ben deß— 
falls beftehenden Gefegen behandelt, die vers 
fpätet , oder. nicht continuirlich Biquidirenden 
hingegen, um ‚Geld geſtrafet werben. 

Zugleid wird ‚am Liquidationstagerder Wer: 
Fauf feiner Sölde mir gemaurtem Haus unter 
einem Blattendache , ı ı/a Tagw. Garten, 
Gemeindsgerechtigfeit, dann ı/4 Erblehen mit 
4 ıfa Zchrt. Aecker, und bey’ 5 Tagw. Mands, 
nebſt wenigen Fahrniffen- vorgenommen, wozu 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Schwabmuͤnchen den aibten Sept. 16168. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Braunmuͤhl, Landrichter. 


470.) (Deffentliche Vorladung zum aten mal.) 
Das Koͤnigl. Baieriſche Appellations-Gericht 
fuͤr den Oberdonaukreis als Criminal- Straf: 
gericht J. Inſtanz bar gegen den flüchtig gegan— 
genen Iugifiten Joſeph Sachs von Neu 
burg an ber Kammel des Ungehorſams Vers 
fahren unterm ayten Auguſt v. Gr wegen vor— 
handenen Diebſtahls⸗Anſchuldigungen erfannt, 
Da Joſeph Sachs im erſten Termin uicht er— 
ſchienen iſt: "fo wird derſelbe wiederholt Yorges 
laden binnen Friſt von 3 Monaten ſich zu ſtel— 
len, und zu verantworten, mit der Warnung, 
daß nach Verlauf dieſes Termins wider den— 
ſelben als gegen einen Ungehorſamen den Ge— 
ſetzen gemaͤß wuͤrde verfahren werden. 
Babenhauſen am bt" Sept. ıBıB. 
Fuͤrſl. Fagger Babenha ſiſches Herrfchafts: 
gericht. 
Sa Utwelenbeit > ttſchal rechtere 
Martin, Criminaladjunkt. 
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471.) (Belanntmadhung.) 
Monnerstags den sten Oktob. b. J. früh 
9 Uhr beginnt die Verkaufshandlung des ehehin 
Eaver Gehrlifihen Baurengutes zu 
Langenerringen an deu fich ‚gehdrig legitimis 
renden Meiftbierhenden. Es befteht in Haus, 
Stadel, Pfrinohaus „1/4 Ichrt. Garten, voller 
Gemeindsnugung , fsgenammten Domprebftegs 
Höfl vr; 36 Ichrt. Weder,‘ und ı3n: Tagw. 
Miefen, dam. einem. weitern Hofgute zu 18 
Ichrt. Aecker, and 14 ı/a Tagw. Maads. 

Die näheren Verhaͤltniſſe können hier, oder 
beym Gutspfleger Joſeph Wehe in Langenerringen 
eingefeben , und erbohlt werden. 

Schwabmuͤnchen am ı7tet Septemb. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Braumuͤhl, Landrichter, 





474.) (Gekanntmachung.) 


Der Kaufmann Johannes Rimmel 
ftarb am Zoten Mai’ d.. J. zw. Aucona. Die 
Forderungen der Gläubiger, welche fich bisher 
gemeldet haben, überftrigen den ingentirten Ruͤck⸗ 
laß. Auf das Andringen der gerichtlich befanne 
ten Gläubiger hat man den Konkurs befchloffen, 
und zu den gefeglichen Gandverhandlumgen fole 
gende Ediktstage beitimmt, als den a" Nov. 
ı8ı8 ad prodacendum „et liquidandum; dem 
zer Dezemb. ad excipiendumz; und den zier 
Santtar 1819 ad concludendum in den Maafe 
daß der Konflufions: Termin bis zum Sten Februar 
1819 laufe, und die eine Hälfte diefes Terming 
ad replicandum , und die, andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. Wer demnach 
aus was immer für einem Rechtsgrunde Anfprık- 
che an die erwaͤhnte Verlaſſenſchafts- Maſſe zen 
machen gedenkt, wird hiemit aufgefodert, feine 
Rechtsnothdurft an den feſtgeſetzten Ediktsca 


u nnaen 
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ten in Perfon, oder durch einen genugſam be 
Bollmächtigten Auwald sub poena praeclusi aus 
zubringen. Zugleich wird befannt gemacht, daß 
das in der Kramergaffe dahier gelegene, ganz 
gemaurte Wohnhaus, welches drei Stockwerke, 
und im untern Stockwerke einen Laden enthält, 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Gläubiger 
am atben Novemb. d. F. Nachmittags = Uhr ges 
richtlich verfteigert werden wird , wozu ſich Kaufs⸗ 
Gebhaber dieß Orts einfinden moͤgen. 
Lindau den zoft Sept. 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Dollader, Landrichter, 


473.) (Gant:Edict.) 

Andrend Braun Söldner in Attenhos 
feu bat ſich zahlungsunfaͤhig erklärt, und durch 
Unterfuchung deſſen Atior, und Pafivftandes 
iſt erfichelich , daß Letzterer erftern uͤberſteigt. 
In diefer Hinficht wird das Gantverfahren ges 
gen Andreas Braun befchloffen , und eö werden 
folgende Ediktstage anberaumt, als: Dienſttag 
der 27% Oktobe p. J. zur Preduktion, und Li⸗ 
quidation; Donnertfag der a6 Novemb. zur 
Anbringung der Einreden; Dienfttag der ı5'* 
Septemb. zur Replik; und Dienftrag der agff 
Obzemb. zur Dupplikhandlung. Sämtliche Gläus 
biger babın an dieſen Tagen entweder in Pers 
fon, oder durch gefehlih Bevollmaͤchtigte im 
hie ſig er Gerichts = Kanzlei bis Vormittags 9 Uhr 
zu erſcheinen. Die Verſaͤumung des erften Edikts⸗ 
tages. zieht den Ausſchluß vom Konkurſe, bie 
Berſaͤumung der übrigen Ediktstage aber den 
Verluſt der jedeömaligen Gerichtshandlung nad) 


ſich. Am erſten Eviktstage den 27’ Oftob. 
d. J. wird zu gleicher Zeit das Anweſen des 


AUndreas Draun in einem eigenthämlichen Soͤld⸗ 
gut mit Hans, aud Stadel unter einem Dache, 
v5 Rüthen Garten, und Gemeinds + &crexhtig: 
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keit beſtehend, dann ı ıfa Ichrt. grundeige 
nen Ackers boͤffentlich verſteigert. Kaufsliebhaber 
können dieſes Anweſen zu Attenhofen einſehen 
und die darauf; haftenden Laſten bey dem * 
ſtellten Kurator Johann Nepomuck Buchmiller 
daſelbſt erfahren. 
Pe den zo" Septemb. 1818, ; 
nigl. Baierifches Gräfli 
—— —— 
Merklin, Mediatrichter. 


474.) (Bekanntmachung.) 


Den a6" März l. J. wurde nachbeſchriebener 
unbekannte Leichnam im Lechfluß bei Lechhauſen 
vorgefunden: 

Da man ungeachtet aller angewandten Mine 
den Namen und Stand diefes Unbekannten nicht 
ausfindig machen Fonnte; fo wird hiemit folches 
bffeutlich zur geeigneten Beruͤckſichtigung ſaͤmt⸗ 
licher koͤniglicher Amtsbehoͤrden bekannt gemacht, 
welche zugleich hoͤflichſt erſucht werden, im bes 
treffenden Falle hierüber Auskunft unverzüglich 
anher mitzutheilen. 

ne 3 

iefer Leichnam war männlichen Geſch 
ungefähr 5 bis 5 ı/a Schuh groß, — 
eines Alters von 3e bis 36 Fahren, nnd mittel« 
maͤßig ſtarker Konftitution, 
Uebrigens hatte er braune Haare, und alle Zaͤhne. 

Naͤher kann dieſer Leichnam nicht bezeichnet 
werden, weil derſelbe ſchon laͤngere Zeit im Waſ⸗ 
ſer gelegen, ſohin beinahe ganz in Faͤulniß Aber⸗ 
gegangen war. 2 

Die Kleidungsſtuͤcke beſtanden: in 

a) in einem blautüchenen alten Zanker, oᷣber 
Spenzer mit einer Reihe, gelb metallenet 
Knoͤpfe, auf welchen. die arabiſche Zahl 3 
gleich einem militaͤriſchen Knopfe erha 
ſtand; 121 
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...b) in einem ſchwarz feibenen alten Halstuch 
mit einer weißen leinernen Unterbinde; 
©) in einem mit ſchwarzen Fleinen Dupfen vers 
fehenen Fottunenen Leibl, oder Weite; 
d) in langen weiß tächenen Hofen, und 
e) in alten Commis-Scyuben mit Riemen. 
Friedberg, am 30" Auguſt 18:8, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
3 Lt. Carron du Val, Landrichter. 
475.) (Belanntmahung.) zum ten mal, 
Ueber den Nachlaß des verftorbenen Adv os 
Paten Mathes dahier,, wird bad Gant-, und 
Konkurs-Berfahren eröffnet, und es werden dem⸗ 
nad) folgende Ediktstage ausgeſchrieben: nem⸗ 
lich ad pn ‚ et liquidandum , Don⸗ 
nerstag ber 24% September; ad excipiendum, 
Mittwoch ber zıt* Dftob.; ad replicandum , 
Mittwoch der 18° November; und ad conclu- 
dendum Montag der aı'* Dezember. Alle je: 
ne, welche aus was immer für einem Grunde 
an bem befagten Nachlaß eine Foderung zu ma⸗ 
Ken haben, werden baher vorgeladen, an den 
beſagten Ediktstagen bei dem unterzeichneten kd⸗ 
nigl. Landgerichte zu erſcheinen, ihre Anſptuͤ⸗ 
che gehdrig zu liquidiren, und ihre weitern 
Mechtöanfpräche zu beforgen, indem diejenigen, 
welche am erften Ediktstage nicht erfcheinen, 
won der Maffe präcludiert werden, das Nicht: 
wrfcheiten an den übrigen Ediktstagen aber ben 
Verlurſt ber betreffenden Rechtehandlung zur 
Bolge haben wird. | Zugleich wird bekannt ges 
macht, daß das zur Konkurs - Maffe gehdrige 
ganz von Steinen gebaute zwei Stockwerk hohe 
Haus, beftehend in 11 heizbaren und einen un⸗ 
beizbaren Zimmer, 3. Küchen, 2. Holzlegen , 
8 Kellern ; und dem dazu gehoͤrigen Nebenhäufel, 
mit Pferdſtall, und einem Wohnzimmer, nebft 
afı6'* Tagw. Garten, # Gemeindstheilen, (jeder 
gu fat Tagw.) an obgenanntent Edikts. 
tage, uemlich Donnerstag den ag Septemb. 





798 
Öffentlich an den’ Meiftbiethenden verkauft wer 


den wird. Es haben demnach bie Kaufsliebhge 
ber, welche fid) über ihre Zahlungsfähigfeit, und 


fonftigen Erforderniffe zur Anſaͤßigmachung aus: 


weifen Fonnen, an den genannten Tagen mor⸗ 
geid 8 Uhr bis Abends 6 Uhr ihre Anbothe in 


"den koͤnigl. Landgerichts « Bıilreau beidem Fönigl. 


Landgerichts: Affeffor Schmid gehdrig zu Protokol 
zu geben. Schließlich werden alle diejenigen, 
welche zw dem Nachlaß etwas. fehulden, bei 
Verlurft der Doppelfoderung aufgefodert „ an 
Niemanden etwas zu zahlen, als an bad ums 
terzeichnete Königl. Landgericht, oder an den 


u Maffa = Kurator Advokat Dr. Earl, 
euburg den a7" Auguſt 1818. 
Königlich Baierifhes Landgericht. 
Karl Theodor Bed, Landrichter. 


476.) (Amortifation.) zum af mal, 
Vermög Schreibens der koͤnigl. baieriſchen 
Spezial⸗-Staats⸗ Schulden = Liquidationd » Roms 
miffion des Rezat-, und Oberdonaufreifes ddo- 
Ansbach den 2y""r März I. J. an die hiefige 
Fonigl. Stiftungs⸗Adminiſtration, und von lege 
terer mittels Schreibens vom a7!" Zunt 1. J. 
anher mitgetheilt, haben zu dem Donaumoos⸗ 
Anlehen im Fahre 1803. die Kirche Ambach 
100 fl., die Kirche Beyren 100 fl., Dim 
kelzhauſen soo fl., ei naker 200 fl., 
Ehekirchen 300 fl., Naͤhermittenhau— 
fen 200 fl., ElInbrum 100 
fen 100 fl., Riedensheim 
Fernmittenhaufen ıoofl., — in Summe 
1500 fl. hergeſchoſſen, über welche Summe feine 
Kaffa » Quittung vorhanden ift. Derunbefannte 
Innhaber diefer Kaffa-Quittung wird aufgefodert, 
felbe von heute an in einem Zeitraume von 6 
Monaten dahier vorzuweifen, ‚und feine allem 
falfigen Anſpruͤche hierauf geltend zu machen, 
äufferdem folche nad) Ablauf diefes Eermins für 
fraftlos erflärt, und der Inhaber nicht mepr 
gehört werden würde. 
Neuburg den 18" Yuguft 1818, 
Königlich baierifches Landgericht. 
Earl Theodor Bel, Laudrishter. 
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Augsburg, N” 20, den s5" October 16:8, 
- . 
Bekanntmachungen  Kampertöfofen, (W.), Oberarnbady, 


der Königl, Oberſten Kreisſtellen. (.D.), Sifhofen, (kl. D.). 


IV. Steuerdiſtriet Brunnen, 
Ortsverzeichniß des K. B. amimoniigerichtuch). 


Laudgerichts Schrobenhauſen, Brunnen, (D.), Geaſtetten, (2 H.), 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen— Kaltenherberg, (W.), Niederatu— 
Steuerdiſtriet Alberzell. — ORT), eaeandfe, (B). 
Albeizell, (D.), Einfaßen, (8), V. Steuer diſtrict Diepottshofen. 
Garbertshauſen, (W.), Hitern, (E.) Alteuburg, (E), Ammersberg, (E.), 
Hörzell, (€), Krabam, de,‘ Meis Diepoltspofen, (D.), Rothmüple, 








— 


nmertshauſen, (E.). 69. Rach els bach, (D.), Weitze n⸗ 
M. Stenerdiſtriet Arefing. ied, (W.), Weſterb ach, (M.). 
Areſing, (PD). — vi Steuerdiſtritt Gachenbach. 


III. Steuerdiftriet Berg im Sau, Deinberg, (E.), Gachenbach, (D.), 
(Patrimonialgerichtlich ); ‚ VIE Steuerdiſtrict Gerolsbad, 
Altenaich, (Ef. D.), Berg im aa, Aich muͤhle, (E.), Bergern, (29.), 
(Pf. D.), Dettenhofen, (D.), Dir ſch⸗ Branſt, (E.), Breitfameten, (€), 


ofen, (D.), Eppertshofen, (H,D,), Dürrenthal, (E.), Durchſchlacht, 
53 


801 Fe Bon 


(5), Eggern, a9), 8 Geldern (&), XII. Steuerdiſtriet Banterbadır) 


Finkenzell, (€), Zorkepn, ( d gt 


Heunthaͤt, E.), Lauterbach, (Dder:) 


holzen, [E.), Berenzhaufen, ( (W.), pf. D. X Niderdorf, (kl. D.). 
Gerollsbach, (Pf. D.) Groß-Palm-AXIII. Steuerdiſtriet Muͤhlried. 


berg, (&), Grub, EE), Hilmgr, (Ep 
(EI, RLc is 
hub, (E.), Klein: Palmberg, CE 


Helle, Hudlhub, 


Kohlſtadt, (W.), Labersberg, (Rh 
en (W.). Rieder daD \ 
Sappens 

Schach ach, GB.), Schar dling, (ED), 
Schleichern, (W.), Siebenaid, (€.), 
Eingern, (.9.), Sommersberg, (E) 
Stockhauſen, (29), Weil felbanm, 
.(22.)- 
——— 
(Patrimonialgerichtlich ). 
Badertshauſen, (W.), Eck, (W.), 
Hirſchenhauſen, (f. D.). Kremshof, 
(2H.) Priel, (D),Schernberg, (ed Jr 
Thalhof, (E.), Voglſaug, {E.), 
Bolkerédorf, (Pf. D.). 

IX, Steuerdiſtriet Herzhauſen. 
SHals bach, (MD), Odra3hanfen OD). 
X. Steuerbiftrict Hohenwart. 
Hodjenwart, (Mt, Pe ), Hoch⸗ 
ſtadtmuͤhle, (E.), Klofterberg, (D.), 
Marktsmuͤhle, (E.). 

XL Stenerdiſtriet Klenan. 


u. . — —— 


Aumauͤhle, (E.), ‚Hdgenan, (2 9), 
Söwigdlachen, (DD), Müylrted, (D.), 
MNied, (W.), Rinderhof, (E.), Sands 
hof, (W.), Weil, (E.), — 
(E.. Ziegelſtadel, (E.) 


9, E.)/Saulbachr a9), AV. Stenerdifteiee® entbenhalifen. 


„Habertshaufen, (D.), Oſter ham, (W.), 
Peuthenhaufen, (D.), Weſterham, 
(M.D.). 


XV. Stenerdiftrict Rettenbach. 


Auttenzetl; (D.) Rettenbach, (D.). 


XVI. Stewerdiftrict Schrobenhaur 


fen, 

Altenfurth, (29.), Arnolds muͤh⸗ 
le, (€), Mantelberg, (E), Schro— 
benhaufen, (Stadt, Pfarre, Eig des k. 


" Randgerichtd, u. des k. Rentamts.) 
XVII. Steuerdiftrict Singenbad. 


( Semifdht Patrimonialgerichtlich.). 


> a, (E.), Dallad, (€), 
Duckenried, (2 .9,), Eulenthal, (B.), 


geithen, (E.), Oberbuch, (E.), Ober 
zell, (H.), pislhof, (E.), Singen 
bach, (Pr. D. ‚au Schloß), Meileran, 
(29), Wolfertöhaufen, (B.), 3a: 
derhif, (E.)- 


Areyried, (M.), Zorfthof, ve), 4 xy. Steuerdifiticet Skringeife 


fenyof, CE), Junkenhofen; (D.), 
Klenan, MB. % RBARATHBEFE, (E.). 


J 


= ( Pair monialgerichtlich.), 
5 Steingrif, (D., u. Schl. ). 
* se 4 e 


Bu3 
XIX. Stewerdiftricer Strobenried. 
Bockhof, (E.), Grdbern, (W.), Guͤ⸗ 
teröberg,(29.),Harreß, (E.), Rreüt, 
(€), O berwengen,(29.),Sadhenbad, 
(€), Spielberg, (E.), Strobenried, 
(D.), Thalern,(E.), Unterwengen,(E.). 
XX. Steuerdiſtriet Wangen. 
(Gemiſcht Patrimonialgerichtlich.). 
Groͤbern, (WB) HaidamRain,(2a9.); 
Kaifeck, (2 H.), Laag,(79.), Mer 
gertsmuͤhl, (E,), Wangen, (D.). 
XXI. Steuerdtſiriet Weillach. 
Birglbach, (W.), Hardr,(29.),Ried,(a. 
H)Sattelberg(D,),Beillah, (Pf. D.). 
XXII. Steuer diſtriet Weillenbad. 
Flanimené bach, (E.), Guͤtersherg, 
(W.), Labersdorf, (29.), Dezl:aud 
Etzelberg, (E.), Oberweilenbach, (M.), 
Spitalmühle, (E.), Weillenbach, 
(unter⸗)(D.). 
— — 


—E )* 

Oeffentliche Bekanntmachung. 
Das Aufhoͤren der k. Polizeycommiſſariate Me m⸗ 

mingen, Neuburg, Kempten, und Zins 

dau, und bie Magiftrate biefer Städte betref⸗ 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Es wird anmit zum allgemeinen Wiſſen, 
und zur Nachachtung in Beziehung auf die 
einſchlagende Geſchaͤftsbehandlung fund ger 
macht, daß — nach bereits erfolgter Eins 


Pe 
53 





To 


weifung der gewählten, und'beftärtinten Ma: 
giftrate in den nachftehenden 4 koͤniglichen 
Städten II" Elaffe des Oberdonaukreiſes: 
Memmingen, Neuburg, Kempten, 
und Lindau; — die bisherigen dortigen 
k. Polizeicommiffariate als Ortsbe— 
hörden aufgehört haben, und daß. fich ſomit 
in den betreffenden Gegenftänden der Orts: 
Polizei nunmehr an die erwähnten Magi: 

firate dieſer koͤnigl. Städte zu wen⸗ 

den ſey. 

Zugleich wird nach Vorſchrift Art. 63, 
der Gemeinde: Wahlordnung vom 5"" Auguſt 
d. J. das Nominal-Verzeichniß der — in den 
Städten Memmingen, Neuburg, un) 
Kempten gewählten Magiftratualen, - 
und Bevollmächtigten tn den mach: 
folgenden Verzeichniße oͤffeutlich bekanut 
gemacht. 

Augsburg, ben 13{" October 19.20. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Sreyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Dr. v. Ahoruer. 
I. 


Magiſtrat der Stadt Memmingen. 


Bürgermeifter: 


Toblas von Wachter, vormaiiger Verwaltungs⸗ 
Rath. 
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Rechtskundige Magifiratsräther 
2. Chriftian Kajer, biäheriger Ihn. Stiftungs⸗ 
Aominiftrater. 
Jakob Friedrich Rup recht, voriger Commu⸗ 
naladminiſtrator. 


Buͤrgerliche Magtftratsräthe: 


a. Philipp Jakob Zobel, bisheriger Munici⸗ 
palrath. 

2. Georg Ouophrius von Paris, vormaliger 
Senator: und Viertelsmeiſter. 

8. Jakob von Zoller, Großhändler. 

4. David Anton Küner, Kaufmann. 

5. Kaspar Hummel, Kaufmann. 

6. Jakob Bilgram, Kaufmann. 

7. Zohamı Georg Schiderle, bisheriger Mus 
nicipalrath. 

8. Konrad Jakob Huber, Goldarbeiter. 

9. Zohann Jodokus Knoll, Baukondukteur, 

19, Johaun Stetter der Juͤngere, Gerber. 


Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 
a. Jakob Staͤhlin, Kaufmann. 
2. Georg Gottfried. Clauß, Kaufmann. 
8. Johann von Heuß, Gutsbeſitzer und Groß—⸗ 
haͤndler. 
4. Jakob Friedrich Pleb ſt, Kaufmann. 


Gemeinde : Bevollmägtigte: 


. Denedict Freyherr v. Hörmann, Gutsbe⸗ 
figer, (gewählter Vorſtand derfelben. ) 

3. Voriger Jakob Friedrich. Plebſt, Kaufmanı. 

3. Jakob Befenfelder, Kaufmann. 

4. Tobias Erhard, Kaufmann. = 

5. Obiger Georg Gottfried Cla u ß, Kaufmann. 

6. Michael Fri es, Kaufmann. 

7. Andreas Schwarz, Kaufmann. 

8. Johann Georg Zobel, Kauditor. 


— 
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9. Daniel Brandmiller, Steumpffabrilant; 
ı0. Jakob Stählin, Kaufmann. 

1. Erhard Auguft Bed, Kaufmann. 

12. Andreas Seyler, Apotheke. 
13. Johann Albrecht Mayer, Kaufınanır, “ 
14. Johan Ehriftoph Kerler, Sailer. 

16. David Thomas, Weinhinpler, - 


16. Michael Amman, Pofamentirer. 


ı7. Konrad Keim, Kaufmann. 

16. Joh. Jakob von Wachter, Großhändler. 

29. Hieronynuis Bruder, Zimmermeiſter. 

20. Joh. Leonhard Rupprecht, Viertelsmeiſter. 

21. Gabriel Hail der Juͤngere, Schönfärber, 

22, Jakob Dollinger, Sailer. 

23. Johann Löwenitein, Weiß: = Ochfenwirr. 

ah. Zohannes Koͤberle, Meber. 

23: Johann Georg Gradmannı, Kaufmann. 

36. Obiger Johann von Heuß, Gutsbaſter, und 
Großhaͤudler.  .. 

a7. Johann Georg Keller, Radler. 

28, Johann Sigmund Mayr, Kaufmann zum 

Kaufhaus. 

Chriſtoph von Hartfi eb, Taxator. 

Joh. Schwarz, Wired zum goldenen Kreuz. 


29. 
do. 


‚Erfagmänner der Gemeindebevolmächtigten: 


1. David Mindler, Buchhalter. _ 

8. Zohann Jakob Gradmann, Kaufınanı, 
er Jakob Bilgeam, Bäder, and — 
Bothe. 

4. Tobias Claus, Pr 
5. Johann Amman,-Rothgerber zur Linde, 
.6. Johann Georg v. Stoll, Landwehrkoms 

mandant. 

7. Chriſtoph Buder, Handelsgaͤrtner. 

8. Johann Buͤchele, Kuͤrſchner. 

9. Chriſtoph Muͤller, Kunſthaͤndler. 
a0. Joh. v. Grimmel, vormaliger Buͤrgermeiſter. 
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II. — 
Magiſtrat der Stadt Neuburg. 


Bürgermeifter: 
Joſ. Kettner, bisher. Kommunaladıniniftrator. 


Rechtskundiger Magiſtratsr ath: 


Franz Pirkel, bisher Verwalter mehrerer 
Ortsgerichte. 

Buͤrgerliche Magiftratsräthe: 
2. Joh. Baptiſt Holderegger, er 
2. Joſeph Ströbl, Weingaftgeber. 

3. Sofeph de Crignis, Handelsmann. 

4. Wolfgang von Tein, Spitalverwalter, und 
Leihhaus-Mitunternehmer. 

s. Joſeph Haunſchild, Sattler. 

6. Joſeph Graſſegger, Handelsmann. 

7. Martin de Crignis, Handelsmann. 


Erſatzmaͤnner des Magiftrats; 
3. Michael Blank, Lehenfiſcher. 
4. Georg Gärtner, Eiſenhaͤndler. 
8. Sehr Grießmaier, Buchdrucker. 


Gemeinde Bevollmächtigte— 

.Joſeph Gietl, Realitäsenbefiger. 

. Michael Schufter, Tafernwirth. 

. Sales Maier, Weingaſtgeber. 

. Anton Bögler, Landbaumeiſter. 

.Xaver Gloͤzle, Handelsmann. 

Jalob Hummel, Uhrmacher. 

» Franz Joſeph Kugler, Bierbraͤuer. 

. Dbiger Michael Blank, Lehenfifcher. 
Johann Schneider, Dierbräuer. 

. Johann Georg K blinfperger, Bierbraͤuer. 

a1. XRaver Heimbucher, Bierſchenk. 

12. Melchior Collorio, Handelömann, 


e. 


02 


* 


* 
° 


— ——— un y. 
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3. Anton Kugler, Bierfchenf, 

14. Stanislaus Delagerra, Gärtner. 
15. Obiger Georg Gärtner, Eifenhändfer, 
16. Zaver Schindele, Vergolder. 

»7. Sofeph Storch, Gärtner.) 

36. Ferdinand Karl, Lebzelter, 

19. Simon Dreier, DBierbräuer. 

20. Anton Brugger, Schreiner. 

aı. Andreas Burkhard, Wagner; ® 
a2. Zofeph Burkhard, Wagner. 

23. Joſeph Poljter, Mezger. 

24. Georg Ströbel, Mezger. 


Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten ; 


ı. Thadaͤ Glasmann, Bierſchenk. 

2. Xaver Goͤtz, Kaminkehrer. 

3. Obiger Felix Griesmaier, Buchdruce. 
4. Rupert Appel, Bierſchenk. 

5. Aloys Scheidl, Schreiner. 

6. Lorenz Wild, Mezger. 

7. Joſeph Maier, Bierbraͤuer. 
B. Fidel Wolf, Nagelſchmid. — 


1H. 
Magiftrat der Stadt Kempte n. 





— — 


Georg Matthias von Köͤnig. 


Rechtskundiger Magiſtratsrathe 
Felix Zimmermann, bisher konigl. Advokat. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. David Roͤhlin, bisheriger Municipalrath. 
2. Heinrich Schniger, bisheriger Dunicipafs 

rath. 2 
3. Franz Bach, Schenfwirth, N 
4 Martin Leichtle, Gutsbeſitze. 
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5. Matthaͤus Guitſch, Kaufmann. 

6. Tobias Daunheimer, Buchhändler, 
7. Joſeph Weidenberger, Schuhmacher. 
8. Georg Paul Bleuk, Großhaͤndler. 


Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 


1. Leonhard Schachenmayr, Gutsbefiger. 
a. Joſeph Horner, Landarzt. 
3. Zoyann Georg 3ſcherpe 1, Kaufmann. 


Gemeide Bevolfmädhrigte: 
1. Chriſtian Abrell, biöherig. Municipalrath. 
2. Joſeph Köfel, bisheriger Municipalrath. 
3. Johann Jakob von Jen iſch, Fünigl. Nach, 
und Großhändler. 
4. Joh. Jakob Sterter, Nothgerber. 
5. Johann Jakob Lichtenſteiger, Sailer. 
"6. Zohann Poda, Poſtwirth. 
7. Obiger Joh. Georg 3ſcherpel, Kaufınann. 
B. Joachim Heyde cker, Kaufmann. 
9. Johann Baptiſt Riedmiller, Melber. 
20. Zohann Miller, Glaſer. 
11. Jalob Kohler, Drechsler. 
12. Johann Georg SI ac), Bierbräuer. 
13. Benedikt Preftel, Schenfwirth. 
14. Fidel Bohlinger, Glaſer. 
15. Johann Baptiſt Steger, Kraͤmer. 
16. Obiger Joſeph Horner, Landarzt. 
27, Joſeph Schaul, Schenkwirth. 
- 38, David Ade, Bäder. 
29. Xaver Weinhard, Metzger. 
‚20. Matthäus Kühne, Kaufmann. 
ar. Franz Zofeph Berchtold, Krämer, 
a2. Zohann Georg Pfeiffer, Stadtwirth. 
23. Johann Daniel Miller, Chirurg. 
a4, Ehriftoph Adam Scheible, Weißgerber. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
. Joſeph. Zech, Bierbraͤuer. 


A rn 


Bıo 


a. Simon Kremfer, Eifenhändler, 
3, Zofeph Blank, Schneider. 

4. Johann Georg Guhl, Mechanikus. 
5. Karl Ebbeke, Papierfabrifant. 

6. Hebirich Zorn, Nagelfchmid. 

7. Leonhard Fbhr, Kaufmann. 

8. Martin Gebhard, Melber. 





(CLXXXIL) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Städte, uud Märkte des Oberbomaufreifes mic 
magiſtratiſcher Verſaſſung betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
Des Könige. 

In dem Dberdonaufreis beftehen mie 
allechöchjter Genehmigung vom 10" Auguft 
d. 3. folgende Städte, und Märkte mis 
magiftratifher Verfaſſung: 

A. AlsStadtl Elaffe:dieKreishaupt 
ftade Augsburg, mie 6700 Familien. 
B. XI. Städte IL“ Efaffe, nemlich: 
1.) Memmmingen, mit 1594. Familien, 
2.) Neuburg, mit 1380. = # 
3.) Kempten, (die gereinte vormalige 
Heihs:, und Stifts:, oder Alt⸗, 
und Neu:Stadt Kempten) 
mit 1156. ⸗ # 
4) Lindau, mit 715. #5 
¶ Dieſe 4. Städte hatten bisher eigene 
kön. Poltzeis-Commifjariate.) Dann tie 
LandgerihtssStädte: 


5.) Kanfbeuren, mit 1031. 5 + 
6.) Ratingen. mit 802. # 7 
7) Öünzbarg, mit 7rı. 0: 8 
8.) Dillingen, mit 712, 5 : 





B: ı 


9.) Höhftäpe, mit 630, = 3 
10.) Donaumdrth, mit 610, : + 
11.) Gundelfingen, (Ldg. Lauingen,) 

mit 562. : 5 
TC, Nachdem das Staͤdtchen Wertingen 
fih unter die Rural-Gemeinden einge: 
reicht hat, 

X. Städte III“ Elaffe, nemlich: 

”.,) Füßen, nit 433. Familien. 


a) Mindelheim, mit 430. ⸗ > 
3.) Burgau, mit 408. 3:8 
4.) Friedberg, mit 346. 5 # 


5.) ran ( Landgerichts Günzburg) 


mit 366. # 
6) Weifenhorn, (Landgerichts Rog— 
genburg mit 260. # #5 
)Schrobenhaufenmit 257. 5 # 
8) Aichach, mit 245. 504 
9.) Rain, mit 207. ‘5 5 
u. 10.) Jmmenftadt mit ı59..: # 


D. Die nachftehenden AL Maͤrkte: 
1.) Shwabmünden, (Ldg. Schwabr 


münchen) mit - 550. Familien, 
2) Ichenhauſen, (9. ©. Ichenhauſen) 
mit 208, 3 3 
3.) Dttobeuren, (Ldg. Ottobeuren) 
mit 347. 3 0° 
4.) Altomünfter, (Log. Aichach) 
mit 283, 5 5 
s) Thanhaufen, (H. G. Thanhaufen) 
mit 260. oo: 
6.) Krumbach, (Lg. Ursberg) 
mit 234. » 3 


RT 
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7) Hohenwarch, .(Rdg. Schroben⸗ 
hauſen) mit 229. ⸗⸗ 
8.) Burgheim, (Ldg, Neuburg) 
mie 206. : ⸗ 
9) Oberguͤnzburg, ( Log. Oberguͤnz⸗ 
burg) mit 202. ⸗⸗ 
20.) Zußmarshaufen, (Ldg. Zußmars: 
marshaufen) mit ı80, s 
u. 11.) YAindling, (Rog. Rain) 
mit a12, 2 5 
Die gewählten Magiftrate, und Bevoll⸗ 
mächtigten diefer Städte, und Märkte wers 
den auf den Grund des Art. 63. der Wahl: 
ordnung vom 5" Auguſt d. J. in den nächs 
fien Kreis-Intelligenzblaͤttern Öffentlich ber 
fannt gemacht werden, | 
Augsburg am 13°" Dctober ıBıB. 


Königl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr von Gravenreuth. 
. MRaifer, 
coll. Dr. v. Ahorner. 


—— 
* ſaͤmtlich koͤnigliche Behörden des Ober; 
donaukreiſes. 1 


Das Verfahren in Stempel Deftendatlons · Falten be⸗ 
treffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtat 
des Koͤnigs. 

Da man die Erfahrung gemacht. Hat, 
daß die beftehenden, allerhoͤ hſten Verord⸗ 
nungen, vermoͤg welchen den Kreis: Siegel 
ämtern . die Judicatur als erſte Inſtanz in 
allen Stempeldefraudationen zufteht, nicht 
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gehörig beobachter, fondern bei Entdeckung 
von Konteaventionen die Strafen von at 
dern Unterbehörden felbſt fogleich ausgefpror 
chen werden; fo werden fämtliche koͤnigl. 
Behörden des dieſſeitigen Kreifes in Folge 
alferhöchften Befehls vom ıg" v. M. an 
gewieſen, ſich diefes wichtigen Verfahrens zu 
enthalten, und für die Zufunfe jede gegen 
das Stempelmandat entdeckte Kontraven: 
tion dem Kreis: Giegelamte zur fompetenz- 
mäßigen Judifatur anzuzeigen. 

Augsburg den g" October 1816. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer der Finanzen. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Gr.v. Armansperg. 
coll. Baumann, 
(CLXXXIV.) 

Deffentlihe Bekanntmachung. 
Die Fleiſchtaxre für ben Monat Oktober bertefl. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 

des Koͤnigs. 

Die Fleiſchtaxen im Oberbonaufreife für 
den Monat Det. werden regulirt, wie folgt: 

Fuͤr die Stadt Augsburg: 
auf 10 4 fr, pr. B. d.gemäftetenDchfenfleifches, 
aufızfe.pr.ib. des Kalbfleiſches, 
auf gfr. pr. B. des Schaffleiſches, 
auf 14 fr. pr. 15. des Schweinfleiſches. 
Sür Neuburg, und den dahin sus 

getheilten Diftrict:. 
auf so fr. pr. B. des gemäftetenÖchfenfleifches, 
auf 11 kr. pr Ib. des Kafbfleifches, 


un 
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auf g fr, pri 1b. des Schaffleifches, 

auf 13 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches. 

Für Günzburg, und den dahin zus 
getheilten Diftrier: 

auf 10 kr.pr.ib.d.gemäfteten Ochfenfleifches, 

auf 9 Er. pr. ib. des Kalbfleifches, 

auf 74 Er. pr. 1b. des Schaffleifches, 

auf 13 Er. pr. 6. des Schweinfleifches. 

Für Memmingen, und den dahin 
zugetheilten Diftriet: 

auf 1ofr.pr.i5. des gemäfterenDchfenfleifches, 

auf gfr. pr.tb. des Kafbfleifches, 

auf 7 kr. pr. ib. des Schaffleifches, 

auf 13 fr. pr. ib. des Schweinfleifches. 

Sn der Stade Lindau hat die Toxe 
für Schaffleiſch ausnahmsweiſe in g Er. pr. B. 
zu beftehen. 

Für Kempten, und deu dahin zu 
getheilten Diftrict: 
auf 10 fr. pr.ib.des gemäftetenDchfenfleifches, 
auf. 9 fr. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 7 Ffr. pr. tb. des Schaffleifches, 
auf 13 fr. pr. 1b. des Schweinfleifches. 
Fuͤr Immenſtadt, und ben dahin 
zugetheilten Diſtrict: 
auf zo fr: pr. W. desgemaͤſteten Ochſenfleiſches, 
auf 9 Er. pr. ib. des Kalbfleiſches, 
auf 74 fr, pr. %. des Schaffleifches, 
auf ı3 fr, pr. 35. des Schweinfleifches. 
Augsburg, den 13" Dftober 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 


Oberdonaukreiſes. 
— des Innern. 
Freyherr von Sarzereuh. 
Raiſer. 
coll. Buckingham 


815 
(CLXXXY.) 
Bekanntmachung. 
An ſaͤmtliche koͤnigliche Polizeibehoͤrden 
des DOberdouaufreifes. 


(Den Saß bes weißen Gerftenbiers für den 
Menar Detober betreffend.) 


ImNamen Seiner Majeftdt 
des Königs. 

Die Tare für weißes Gerftenbier 
in dem Monat Dstöber bleibt für alle Dis 
ſtrikte dieſelbe, welche für den Monat, 
September feftgefeßt wurde; welches hiemit 
den ſaͤmtlichen koͤnigl. Polizeibehörden des 
Dberdonankreifes zur Wiffenfchaft, und Nach⸗ 
achtung eröffner wird, 

Zugleich werden diejenigen koͤnigl. Pos 
Fizeibehörden, in derer Diftrifte fich ihnen 
untergeordnete Städte, und Märfte mit be 
reits fonftituirten Magiftroten befinden, auf 
den $. 68. des Gemeinde: Edifts, gemäß 
welchem in folhen Städten, und Märkten 
der Magiftrat die Ortspolizei nach den in 
dem Edikte über die gutsherrliche Gerichts: 


barfeit für die polizeifihen Verrichtungen ger. 


gegebenen Vorſchrifien auszuüben hat, und 
auf den $. 70. des gutsherrlichen Edikts, 
nach welchem die allgemeinen Verfügungen 
der obern Stelle den Parrimonialgerichten , 
und alfo auch den betreffenden Magiftraten 
durch die k. Landgerichte, und Polizeibehörden 
mitgetheilt werten folfen, mit dem Anhange 
hingewiefen, daß. die in dieſem Falle befind⸗ 
lichen Magiſtrate auch von dem uͤber die 
54 
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richtige Einhaltung der Biertaxen, und 
uͤber die Viſitationen des Biers erlaſſenenen 
fruͤheren beſonderen Beſtimmungen in Kennt⸗ 
niß geſetzt werden muͤſſen. 
Augsburg, den 13°" Dectober 818, 
: Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer des Innern, 
Srepherr von Gravenreuth. 
Raifer, 
coll. Budingham, 





(GLXXXVI. ) 
Bekanntmachung. 
Au ſaͤmtliche koͤniglichen Polizeibehoͤrden 
des Oberdonaukreiſes. 


(Den Satz des proviſoriſchen braunen Winter 
biersfür den Mona November betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Die Tare für braunes Winterbier 
im Monat November bleibt für ale Di: 
ftrifte dieſelbe, wie fie für den gegenwaͤrti⸗ 
gen Monat regulirt wurde; welches den 
ſaͤmtlichen koͤnigl. Pofizeibehörden des Obers 
donaufreifes zur MWiffenfchaft, und Mach: 
achtung hiemit eröffnet, und wegen der Mit; 


a 


theilung diefer Beftimmungen an bie Mas _ 


giftrate jener Städte, und Märkte, welche 
einem Latıd-, "oder Gutsherrlichen Gerichte 
untergeben find, fich auf dasjenige bezogen 
wird, was im der Entſchlieſſung vom heu⸗ 
sigen Tag ,,den.Saß des weißen Gerftenz 


* 
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bliers für den Monat Oktober betreffend’ 
deßhalb verfüge worden iſt. 

Augsburg den 13" October 1816. 
Königl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(CLXXXVIL) 
Bekanntmahung. 


(Die Erledigung ber Pfarrei Anhauſen Landge⸗ 
richts Goͤggingen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Könige. 


Durch den Todfall des Pfarrers Joſeph 


Steiner in Anhaufen ift diefe Pfarrei. 


in Erledigung gekommen, 

Diefelbe liegt im Landgerichte Goͤggin⸗ 
gen, und in der Didzefe Augsburg. 

Sie enthält 574 Seelen, hat eine Fis 
fiafe, und zwei Schulen. 

Die jährlichen Einfünfte diefer Pfarrei 
betragen 600 fl. 59 fr., und die Ausgaben 
2u fl, 54 kr. 

Augsburg den 3" Dftober 1618. 
Könige. Baieriſche Megierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raifer. 
. coll; Budinghem. 








8:8 
Dienft-, und Kreisnotizzen. 





5 ortfegun g 
bes Perſonal-Verzeichniſſes. 


XXI. K. Landgerichtsbezirk Ober— 
guͤnzburg. 
1.) K. Landgerichtin Oberguͤnzburg. 
Landrichter: Titl. Ignaz Payr. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Jacob 
v. Hoͤrmann. 
str Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Friedrich 
Schneider. 
Landgerichtsdiener: Andreas Klingen⸗ 


feiner. 
2.) 8. Rentamt (Siehe Kempten, 
oben p. 698.) 
(Das Rentamt in Kempten begreift auch 
den Landgerichtsbezirk Oberguͤnzburg.) 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Johann Nepom. 
Pfanner in Oberguͤnzburg. 


Landarzt: Titl. Ignaz Wankmuͤller in 


Ronsberg. 
(Die Bezirke Frieſenried, u. Untertpins 
gan find unbefegt.) 
4:) Die K. Diftriets:-Stiftungsad: 
miniftration war jene in Kempten. 
(S. oben p. 698.) 
5.) 8. Streaffen:, und Waſſerbau— 
Snfpection. 
(Zur Infpection Kempten, obenp. gg.) 
6.) 8. Forſtperſonal: 
(A. zum Forſtamte Kaufbeuren.) 
(oben p. 664.) 


In der Revier Drfee: 

Forfigehälfe: Ignaz Wald, in Baiers- 
ried, 

‚ Revier Friefenried: 

Revierfdrfter: Titel. Franz Anton Mei: 
tinger in Friefenried, 
Anton Schlang in Frans 

fenried. 
Joſeph Grumbacher in Grünegg, 
(E,), (II Section des Stenerdiftrists 
Unterthingau.) 
Sorfigehälfe: Sebaftian Meitinger in 
Sriefenried, 
(B. Zum Forſtamte Kempten:) 
(oben pag. 700.) 
„ Revier Obergünzburg: Titl. Wilhelm Ros 
mer in Obergängzburg.. 
Forſtwarth: Paul Diepold in Wagegg, 
(Landgerichts Kempten.) 
Forſtgehuͤlfe: Ehriftian Diepold in Obers 
günzburg. 
7.) 8. Difteictsfhulinfpector: 
Zirl.Fof, Guggemos, Pfarrer in Unterthiugau. 
8.) 8. Poſtexpedition. 
Erpeditor: Titl. Michael Schellporn in 
Oberguͤnzburg. 


Forſtwarthe: 


9.) Advocaten: 
 ( Keine.) 





XXI. 8, Landgerichts Bezirk Dttos 


beuren, 


1.) 8. Landgericht in Ottobeuren: 
Landrichter: Titl. Anton v. Kolb. 
ater Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Let. Joh. 
Nep. Blum. 
str Laudgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſeph 
Albrecht. 
54” 
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gandgerichtsbiener: Benedikt Heß. 
2.) 8. Rentamt in Dttobeuren: 
Rentbeamter: Ziel, Friedrich Wilhelm 
Dürocher, 
Rentamtsdiener: Rupert Hiemer, 
3.) Aerztlihes Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Raphael Salb 
in DOttobeuren. 
Randärzte: Titl. Thomas Buͤch ele zu Mens 
mingerberg. 
⸗ Bernhard Gebele in Holzs 
guͤnz. 
⸗Franz Scharf in Otto⸗ 
beuren. 
(Die Bezirke Rettenbach, u. Wohringen 
ſind unbeſetzt.) 
Thierarzt: Theodor Geromiller in Otto— 
beuren. 
4.) Die K. Diftriersftiftungs; Ads 
miniftration war in Memmingen, 
(&. oben pag. 754.) 
5.) 8. Straffen:, u. Waſſe rbau⸗In⸗ 
fpeftion. 
(Zur Inſpektion Kempten.) 
(5. oben pag. 699.) 
6.) 8. Forſtperſonal: 
(Zum Forftamte Memmingen.), , 
a.) Revier Dttobeuren: 
Revierfoͤrſter: Zitl, Georg Walchner:. in 
Ottobeuren. 
Forſtwarth: Martin Rauch in Engetried. 
Forſtgehuͤlfe: Martin Schette in Dite 
beuren. 
b.) Revier Frechenrieden: 
Revierfdrfter: Ziel, Nepomuk Hoͤggenſtal⸗ 
ler in Frechenrieden. 
Forſtwarth: Joſ. Oftler in Unteregg. 


Baı 


Forſtgehuͤlfe:? Max. Kiermaler in res 
henrieden. 
©.) Revier Ungerhaufen: 
KRevierfdrfter: Ziel. Sof. Schmied in Uns 
gerbaufen. 

Korfiwarthe; Matthäus Huber in Ammes 

= Dingen. 
Euftah Fiſcher in Egg. 

Forſtgehuͤlfe: Gabriel Schmied in Ungers 

haufen. 

7) 8. Diſtrictsſchulinſpektoren. 

a.) Der katholiſchen Schulen: 

Zitl. Theodor Clarer, Pfarrer in Ottobeuren. 
b.) Der evangelifben Schulen; 
Titl. Michael Rehm, Diacon bei Er. Martin 
in Memmingen. 


8.) Pofterpebition: (Keine. ) 


| 9.) Advokaten: 
Ziel, Aloys Praͤndl in Ottobeuren. 


DIIWMANS 





XXI. K. Landgerichts-Bezirk Rain, 


1.) Koͤnigl. Landgericht in Rain, 
Landrichter: Titl. Karl Kaiſer. 
at Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Sebaſtian 
Muſignan. 
Ziel. Thada 
Gietl. 
Gerichtsdiener: Joſeph Federkiel. 
2.K.Rentamt in Niederſchönenfeld. 
Rentbeamter: Titl. Friedrich) Daniel Jon, 
Ammon, 
Rentamtsdiener: Mihael Baumann. 
3) AHerztlihes Perfonal. 
Laudgerichtsarzt: Titl. Dr. Georg Aloys 
ae Schreyer in Rain. 
gandarzt: Tiel Michael Hudler in Thiers 
haupten. 


ger! Landgerichtsaſſeſſor: 


an tn — 


Bra 

(Die Bezirke Pottmes und Rainfind unbeſetzt.) 

Thierarzt: Mid. Schlehuber in Rain, 

4.) Diftrictsftiftungs : Adminiftras 
tion war jene in Neuburg. (S. oben 
p- 776.) 

5.) 8. Straffens, und Wafferbaw 

Inſpection. 
(Zur Inſpection Donauwoͤrth.) 
6.) Koͤnigl. Forſtperſonal. 
Zum Forſtamte Aichach. 
Revier Thierhaupten. 
Revierfoͤrſter: Titl. Moritz Steinheil in 
Thierhaupten. 

Forſtwarth: Franz Mannhardt in Guns 

delsdorf (Herrfchaftägerichts Affing.) 

Sorftgehälfe: Joſeph Kaindel in Thier— 

haupten. 

7.) K. Diſtrictsſchulinſpector. 

Titl. Joſeph Anton Adler, Benefiziat zu Rain. 

8.) K. Poſtexpedition. (Keine.) 

9.) Advokaten: 

Ziel Anton Holzſchuh In Rain. 

— Va En 
Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 231" 

Sept, d. J. find folgende koͤnigl. Com: 

miffarien bei den gröffern Städten I, 

und II Kaffe des DOberdonaufreifes allers 

gnädigft ernannt worden: 
Bey der Stadt Augsburg: 
Dr. Ludwig Wirfihinger, bisheriger k. Po: 
lizeidireftor in Augsburg. 
. Bey der Stadt Memmingen: 

Friedrich Willhelm Roth, bisheriger Polizey: 

Commiſſaͤr, und Titular Polizeydirektor in 
Ingolſtadt. 
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Bey der Stadt Neuburg: 
Der bisherige Polizeicommiffär, und Titular 
Polizendireftor dafelbft Thadaͤ Freyherr 
v. Reigeröberg. j 
Bey der Stadt Kempten: 
Der dortige k. Landrichter Georg Henne, 
Und bey der Stadt Lindau: 
Der dortige k. Landrichter Leonhard Dollader. 


Unterm 3" Juni d. 3. genehmigten Se, , 


koͤnigl. Majeftät die Eintheilung des Ober⸗ 
Donaufreifes in XIL Wegmeifters: der 
zirke, nemlich 2 
L für die Infpeftion Augsburg 
in die 4 Weegmeiſters-Bezirke Friedberg, 
Augsburg, Türkheim, und Oberdorf; 
II. für, die Infpection Kempten 
in die 4. Weegmeiſters⸗-Bezirke Lindau, 
Kempten, Weiler, ud Memmingen; 


u. III. für die Infpection Donauwörth 
in die vier Weegmeiſtersbezirke Guͤnzburg, 7 
“ Benefizium zum heiligen Geift in Min del⸗ 


Donauwoͤrth, Neuburg, und Aichach. 


Zugleih wurden folgende Weegmeijter 
für diefe Bezirfe allerhoͤchſt nominirt: 

1.) für Friedberg: Jakob Unold. 

3.) für Augsburg; Euftah Ritter, 

3.) für Türkheim: Lorenz Wetter. 

4) für Oberdorf: Johann Bührlen, 

5.) für Lindau: Joſeph Berthold, 

6.) für Kempten Florian Wetter. 

7.) für Weiler: Johann Späth. 

8.) für Memmingen: Heinrich Unold. 

9) fir Günzburg: Johann Haller. 

10.) für Donauwdrrh: Johann Raab: 

22.) für Neuburg: Martin Egner. 
n.12.)fir Aichach: Anton Dorfch. 





82% 


Weiter wurde in der Ynfpection 
Augsburg die Aufftellung eines eigenen 
Werfmeifters in der Perfon des bisheris 
gen Werfmeifters Geyd el allechöchft ber 
ſtaͤttigt. 


Unterm 19" September d. J. wurden 
a.) zum Mauth-, und Halloberbes 
amten in Augsburg, ber bisheris 
ge Mauth⸗, und Halloberbeamte zu 
Nürnberg Joſeph Alone Pauer; 

b.) zum Eontrolfenr des Mauth-, und 
Hal: Amtes in Augsburg der bisheris 
ge Mautinfpections : Revifor in Nuͤrn⸗ 
berg Jobann Anton Edert; ' 

c.) der bisherige U Hallverwalter 
in Augsburg Jofeph Ensslin zum Ir, 
und .; i 

d.) der bisherige Mauthamts-Controlleur 
zu Mittenwald Karl Landsberger 
zum I" Hallverwalter in Augss 
burg allergnädigft ‚ernannt, — 


Unterm 27'® Sept, d. J. wurde das 





he im dem Srähmep:Benefiziaten zu Unters 
thingau Jakob Maper allechöchft verliehen. 


— 





— 


Shulnadridten: 


Der: zu Schwarzenbach, der Pfarrei 
Rieden koͤnigl. Landg. Fuͤſſen verftorbene Bau: 
er, Joſeph Steiger hat ein Kapital von 
100, fl. zur Pfarrfchule in Rieden. mit,der 
Beſtimmung bermacht, daß der jährliche Zins 


„davon zu 5 fl. nach „dem Ermeffen -der Lokal: 


Schul-VJnuſpektion zur Zahlung des Schulgeldes 
für arme Kinder, und zur Anfchaffung der nd⸗ 
thigen Schulbächer :c. für diefelben verwendet 
werden folle, ne 





825 


In Derching, kbnigl. Landg. Friede 
berg iſt num für eine ſtaͤndige Pfarrſchule, und 
für einen ordentlichen Lehrer bleibend geforgt. 


Durdy die ausgefprochene Bereinigung der 
Echulftelle mit dem Mefnerdienfte har fie ein 
Gefamt- Erträgniß von beiläufig 297 fl. Da 
jedoch der dortige Mefner nicht Fähigkeit bes 
figt, die Schule planmäßig zu halten; fo wird 
für diefe einftweilen durch Aufftellung eines Schul⸗ 
Verweſers geforgt, welcher von dem Mefner freie 
Verpflegung , uud 25 fl., von der Gemeinde 
gleichfalls 25 fl. jährlih nebft dem zu 25 fl. 
berechneten Schulgelde erhält. 


Der dortige Pfarrer Ihler, welcher fich die 
fefte Gründung einer ordentlichen Schule zur 
Angelegenheit machte, das Zufamenwirken der 
Behdrden, und der Gemeinde hat die Zufries 
denheit der koͤnigl. Negierung erhalten, 





Sn Pottmeß, kbnigl. Langerichtd Rain ift 
heuer die erfte Preifevertheilung gehalten worden, 
Eine vorzuͤgliche Ehrenerwähnung verdient 
hierbei der dortige prov. Pfarrer Zeil, wel 
her jene mit einem Koftenaufwand von 70 fl. vers 
anftaltete, und die fchon früher von dem geiftlichen 
Mathe, und Hof Kaplan Mozler zu Schul: 
preifen vermachten 24 baierifhe Thaler zu eis 
nem Anfange eines Lofal = Schul = Fondes aufs 
behielt, 1 23 1. 

In Hellengerſt, kbnigl. Landgerichts 
Kempten hat ſich der dortige Pfarrer Stris 
bel anheifchig gemacht, die dortige Schule auch 
noch im naͤchſten Zahre unentgeldlich zu halten. 








Dürftigen Lehr = Zudividuen Unterftägungen 
zu gewähren, bothen ſich auch im letzten Vier⸗ 
weljahre mehrere Gelegenheiten das. 


wur 


m —y {u 


846 
Bekanntmachungen der Kreiöbehörben. 


478.) (Befannutmahung.) 

Auna Maria Doblerinn Kieferöwitt- 
we zu Weiler hat auf Ubfterben ihres Ehemans 
nes um Einleitung einer gätlihen Schuldenbe- 
handlung das Anfuchen geftellt. Zu Entfpredhung 
diefes Gefuchd werben num alle jede, weldye aus 
was immer fir einem Grunde Forderungen. an 
die Verlaſſenſchaft ihres verftorbenen Ehemanns 
Anton Dobler geweffenen Kiefers dahier, 
zu haben vermeinen, biemit aufgefodert, zur 
vorläufigen Liquidation ihrer Forderungen, dann 
zur Ubgabe ihrer Erklärungen über die von 
der Witwe in Vorfchlag zu bringeuber Zahs 
lungs = Anträge, und zu ertheilenden Schulden⸗ 
nachlaß bei der zu. diefem Ende auf den „htm 
1. M. Dftob. angefegten Tagsfahrt um fo mehr 
dahier zu erfiheinen , als die Nichterfchienenen jes 
ven wirben als beigetretten geachtet werden, 
was dießfalls durch die Mehrheit der erfchienes 
nen Kreditoren befchloffen werben wird, 

Meiler den zo® Sept. 1818. 
Königlih Baierifches Landgericht. 


v. Gimmi, Landrichter. 


479.) Berfaufs-Belaunntmahung.) 
Dad freieigene Anwefendes Rafpar Schmid 
fogenannten Habnenwirtchs in Rain wird 
ſammt den vorhandenen Haus⸗, und Baus 
mannsfahrniffen nad) dem Antrag ber Konkurs: 
Kreditoren zum Verlaufe gebracht. Dieſes Ans 
mefen befteht a.) in der Behaufung Nro. 108. 
famt Stadel, Stallung, Hofraithe, und Gärtl, 
und haftet auf der Behaufung eine Bier⸗, umd 
Brautweinſchenke, dann Kochgerechtigfeit; b.) in 
9 ı/2 Ichrt. Aecker im den 3 Feldern; c.) in 
» Zagw. Wiefen in den neuen Aengern; d.) in 
»fa Tagw. Gemeindöfled auf ber alten Bleiche; 
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e.) in 34 Tagw. Gemeindstheil in der Feldhei⸗ 
mer Gemeinde; f.) in ı/B Tagw. Holztheil; und 
g.) in a Krautbetten. Die nähern Verhältniffe 
dieſes Anweſens, fo. wie die hieranf haftenden 
Laſten können bierorts eingefehen „und erfahren 
werden. „Der. Berfauf gefcbieht mit Vorbehalt 
der Genehmigung der Kreditorfchaft, und des 
Gerichts. Zur BVerfteigerung dieſes Anweſens 
ſamt Fahrniffen wird Freitag der 30% Oktober 
Vormitags 10 Uhr beftimme , um welche Zeit 
die Kaufsluftigen in hiefiger Landgerichtd ⸗Kanz⸗ 
lei fich einzufinden, und ihre Angebothe zw les 
gen hiedurch ‚eingeladen werden, 

Rain den, a3!" Sept. ıBı8, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 
Kaifer, Landrichter. 


480.)  (Deffentlihe Vorladung.) 
Mihael Sutter von Gfdh wend dies 
Gerichts gebürtig diente als Gemeiner unter dem 
koͤnigl. 11% Linien» Infanterie: Negiment, und 
wurde ſeit dem ruffifchen Feldzuge ald vermißt 
in dem Liſten aufgefuͤhrt. Auf Anfuchen feiner 
Gefihroiiterten um Ansantwortung- feines unter 
Curatel ftehenden Vermögens wird" mim derfelbe 
vorgeladen, binnen 3 Monaten a die inserti 
um ſo gewiffer hier fich zur Empfangnahme feiz 
nes Vermögens zu ftellen, als auffer diefem das⸗ 
felbe feinen Gefchwifterten gegen Caution würde 
ausgcantwortet werden 
Weiler den abten Sept. 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
v. Gimmi, Landrichter. 





481.) (Belanntmahung.). 
Da die bisherige Kaufsanbothe auf das unterm 
aoten Auguſt 1818 zur Werfteigerung ausge⸗ 
fchriebene Anwefen des Alois Waledfer, 
Stiftwirths zu Lindau von den Gläubigen nicht 


— 
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genehmiget wurden: fo wirb dieſes Anweſen am 
zer Novemb. 1816. wiederholt zum Verkaufe 


ausgeſetzt, und —*——— Bien eingeladen. 
Lindau am 30" Sept 


Königlich Daiefärs ER 
Dollader, Landrichter, 
482.) (Ediktal⸗Citation.) 

Gegen Georg Hurler buͤrgerlichen Le h u⸗ 
roͤßler von hier iftder Gant⸗Prozeß erkannt. 
Als Ediktstage find beſtimmt: der arte Oktob. 
ad liquidandum , der 23 November ad exci- 
piendum , der ı2'* Dez. ad replieandum, un» 
ber 28' Dez ad duplicandum. Sämtlidye Glaͤu⸗ 
biger des Georg Hurlers werden sub poena 
praeclusi aufgefodert, an den benannten Edikts⸗ 
tagen zu erfcheinen, und ihre Forderungen an «, 
und auszuführen. 

Lauingen den ı!" Oktob. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 

dv. Ott/ Landrichter, 
483.) (Berfaufs:Edift.) 

Am am Oktob. 1. J. wird unter Vorbes 
halt der Erediterfchaftlichen Genehmigung zum 
zweytenmale der dffentlihe Verkauf des Mis 
cha el Braudel'ſchen Anweſens in Wit— 
tislingen, beſtehend a.) aus einem gemauers 
ten Haufe famt Stadel, Stall, und Hofreis 
thung nebjt 3/8 Gras⸗, und Wurzgarten, wos 
bei ſich b.).2-Jchrt. 2 ıfa Viertel Gemeinds⸗ 
theil, e.) 3 Morgen, und 1/2 Ichrt. eigene Wecker, 
d.) 6 Krautſtrangen, :und einiges Futter befinz 
beit, verfucht. werden. Kaufsliebhaber haben 
baber an befagtem Tage bei unterfertigtem Lands 
gerichte fich zu melden, und ihre Angebothe zu Pro: 
tokoll zugeben; Auswärtige aber hiebei auch Aber 
hinreichendes WVermdgen, und guten. Leumund 
ſich aus zuweiſen. 

Dilingen am att Okteb. 1819, 

Königlich Baieriſches ang richt, 
Scill, Xuni.i ira 
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484.) (Belanntmachung.) .--j.- 
Das Gantwefen des kouigl. Advokaten Karl 
Häusler zu Örofaitingen, bejlebend a.) 
in einigen Haus⸗, und Baumannsfahrniffen, 
b.) einem gemamten Wohnhauſe mit gut gebau⸗ 
ten Defonomiegebäuden, ce.) zwei Gemeindsge⸗ 
rechtigkeiten, d.) einem Obſt⸗, und Wurzgarren 
von 3/4 Tagw., e,) in =B ıfa Ichrt. Meder, 
2.) in 4 Tagw. Anger, g.) in 34 5/8 Tagw. 


zweimddige Wieſen, und h.) in 34 Jchert. Walz 


dung mit dem rat" Antheilean dem bei 200 bis 
300 Ichrt. enthaltenden ſogenanuten Stockach⸗ 
holzel, zuſammen im Anſchlage von b, y6 fl. 46 fr. 
welche Realitäten theils freieigen, theils boden: 
zinsbar, theils guͤlt⸗ und beſtandbar ſind, wird 
auf Requifition des koͤnigl. Land⸗, und Gant⸗ 
gerichts Buchloe Samstags den Zıt® Oktob. 1. 
3. im biefigen Anıtö = Lofale mit Vorbehalt Fre: 
ditorſchaftlicher Genehmigung zum zweiten Male 
an den Meiftbierhenden zum Kaufe augebothen, 
nachdem das erfte Anboth von 7500 fl, nicht 
genehmiget worden iſt. 

Schwabmuͤnchen den 26" Sept. 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Braunmähl, Landrichter. 

— — 


455.) (Braͤuhauus⸗-Verpachtung.) 
Freytags den Zoten dieß Monats wird in Ges 
mäpheit herrfchaftlichen Auftrages das hiefige 
berefchaftliche Braͤuhaus, "welches. erſt im ver- 
floffenen Fahre mir allen zum Schauk⸗, und 
Sudweſen, auch Brandweinbremmen nothwendigen 
Mequiſiten ganz neu eingerichtet, und mit einer 
binlänglichen Quantitaͤt greßer Lager = Zäffer 
verfehen worden ift, übrigens aber wegen dem 
daranitoffenden Luſtgarten, und der Schießftätte 
zahlreich befucht wird, ſamt den vorfindlichen 
guten, und geräumigen Kellern, mit Zugabe 
von 13 3/8 Tagw. Doppelmädern vorläufig auf 
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fünf Fahre an den Meiftbierhenden in Verpach⸗ 

tımg überlaffen. Pachrluftige, welche ſich über 

ifre Kenneniffe in diefem Face, fo wie über 

ihren Leumund, und Vermögen legal anszumeis 

fen haben, werben eingeladen, an dieſem Tage 
frühe 9 Uhr fih in hiefiger Kanzlei eimyufinden, 

die Bedingniſſe zu vernehmen, und ihre Anges 

bothe zu Protokoll zu geben. 

Sin der Zwifchenzeit ſtehet es jedem Pachts 
liebhaber frey ‚ die Kokalitdt und die Einrichtung 
in Angenfchein zu nehmen. " 

K. B. Feeiherrlich von Aretinifche provif. 
Gerihtss, und Öntsverwaltung. 
Kolb, prov. Gerichtöverwalter. 


486.) (Inftituts- Anzeige.) 

Mit den Prüfungen, welche den 26" und 
a7ten Auguſt in meinem, unter dem allergnädigs 
ften koͤuigl. Schutze ſtehenden Privat: Unters 
richts⸗, und Erziehungs» Fnftitute ſtatt gefun⸗ 
den haben, fchloß fih wieder der Jahres - Kurs 
fus ſowohl der Alaffen, ald der befondern Fächer 
biefer Anftalt,. Der Jahres Bericht bierüber iſt 
wieder im Diude erfebienen, und darf von den 
ihn wuͤnſchenden Ueltern , und Vormändern von 
mir nur gefälligft verlangt werden. 


Nach der auf meine unterchänigfte Bitte als 
lergnädigft mir ertheilten Entlaſſung von der 
bifentlichen Lehrſtelle au der biefigen höhern Bıürs 
gerjehule wiedme ich mich meinem Berufe der 
Erziehung nud des Unterrichts im Privat » Vers 
haͤltniſſe ald Vorjteber meiner Anftalt nun wieder 
ganz allein, und freue mich ſehr ver ſchoͤnen Hoff: 
nung des fortgefeßten Vertrauens, und der Theil: 
nahme an derjelben. ‚Um den neuen Jahres— 
Kurfus im Monar Ofrob. vollſtaͤndig beginnen zu 
fönnen , erbitre ich mir bald mögtichft bie güs 





tigen Anzeigen in Betreff der neu aufjunchmens 

den Zöglinge. j ER ; 
Im Monat Sept. 1818. 

Dr. Fried. Hörner, Vorſteher des 

Pr. Un. €. Zuftiturs in Lindau. 


— — — 


Intelligensblatt 


des Koͤniglich— Baierifden- 


Oberdonau— Kreiſes. 

















Augsburg, N” 21. den 31 October 1818, 
Bekanntmachungen IV. Steuerdiſtriet Hindelang, 


isſtellen. Bachel, (E.),.Bruf, (W.), Gailen- 

ur enist ea es berg, El. D), Groß, (MW), Henne: 
| i des K. B. muͤhle, E.)-Higle, (€), Hindelang, 
nn Dr 2), Hinterftein, G.), Holzs 


fdwanden, (E.), Kemeltsried, (E.) 
nach Steuerdifiricten vorgetragen. Liebenſtein, (W.), Lixenmuͤhle, (E.),. 


1. Steuerdiſtriet Altſtetten. ET EG Kr ; — 
Altſtetten, (Pf. D.), Bellenberg, (D.), wenberg, (E.), Unterjod, ©), 2m 
Hinnang, (D.), Hohenweiler, (W.). derpindelang,(D.), Borderjod.dl.d.) 
Steuerdiftrict Burg. ; V.Steuerdifirier an: 
Auch Rettenberg vor der Burg senamal, —— ER — 
Acker, (W.), Batzers, (W.), Bitter gerichtl.), Krendorf und Bellen, (D). 
a A Gindels, (W), Goymoosmuͤhle, (E.) 
Burg, EP. D.), Ellegg, El. D.), Greggenhofen,(fL.D.), Humbadı,(W) 
Ewereis, El. D.), Gerats, (W.) G'ſes, Maiſelſtein, DD), Raucenzell, 
(9), Keller, (W.), Morgen, (MW), Ries (Sr. ü. A. PED. ya a 
der, (B.), Schloß, u. Brackenberg, WB.) _ Gäd, ©), Rortahmäple(C.), Wale 
114: Stenerdiftrict Burgberg. RI = : 
Agathazell, (W.), Burgberg, (Pf. D.), V Stewerdiftriet Mittelberg. 
Haͤuſer, (ED), Drtwang, El. D.). Bachtel, D.), Buchen, (W.), Buͤhl, 
55 


ki. 


. * 
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(2.9), Eldermüähle, (€), Faiftenoy, 
(D.),Fehren, u. Stich, (W.) Guggemos, 
(tkl. D.) Haag, (kl. D.), Haslach, (D.) 
Kroͤſſen, (MD), Lochmuͤhle, (E.), 


Mittelberg, (Pf. D.), Multen, (2. H.) * 


Oberzollhaus, (W.), Oy, (DJ, Oy⸗ 
muͤhle, (E.), Reinen, (W.), Schwar: 
zenberg, (dad hintere, mittlere und untere 
Dorf), 8.D.D.), Unterzollhaus, (f.D.) 
Wangen, (W.), Waſenmuͤhlen, (a, 9.), 
Wertach Müple, (E.)! 

VII Steuerdiftrict Moosbach. 


Albis, (MW), Geigers, (MW), Hins 
termbuh, (W.), Hurft, (E.), Kohlen: 
berg, (W.), Korreute, u. auf'm Buch, 
(B.), Moosbach, (Pf. D.), Raiben, 
(W.), Schorrenmuͤhle, (E.), Steis 


nach, (E.), Unter der Gaſſen, (M.), 


Untermoos, (W.), Wachſenegg, 
(2.9), Waizis, (W.), Winkel, (W.). 
VII. Steuerdiftrict Oberftdorf. 


Burgsoy, (E.), Eunatsbach, (M.), 
Faldenbach, (2. 9.), Gerftruben, (W.) 
Gruben, (W.), Gundebab, (E.), 
Jauchen, u. Reute, (kl. D.), Kornau, 
(D.), Kuͤhberg, E.), Oberſtdorf, 
(Markt, u. Pf.) Rauth, (E.), Schwand, 
(E.), Spielmannsau, (Ekl. D.). 


IX. Steuerdiſtriet Drtafers. 


Bechtris,(M.), Horben, (E.), Hurſch— 


(E), Kuͤhbach, (MW), Längenberg, 
(B.), Ottakers, (Pf. Weiler), Raps 
polz, (WB), Ruchis, (WB), Schmis 
den, VB), Wohlfahrts, (Be). 

X. Steuerdiſtriet Petersthal. ER 
Bienzeler, (W,), Binferoy, IB), 
“ Burgkranzet, (W.), Feld, (ft. D.) 
G'ſchwend, (W), 3 Hölzer, (W. W.), 
Sofereite, WB), Koͤllen, (W.), 


— 
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Memmerſch, u. Schiden, (D.), Mits 
bihel, (W.), DOberreite, Bingen, 
(W.), Pererschal, (Pf D.), Ried, 
(W.), Riedis, (H.D), Schwanden, 
(W.), Uthenbichl, (W.), Mengen, u, 
Oeſchle, (W.), Wieſen, (2. H.). 
XI. Steuerdiſtriet Rettenberg, 
(oder Stephans-Rettenberg.) 
Altach, (W.), Buchenberg, (WB), 
Bichl, (W.) Bommeun, MB), Brei— 
tenftein, (2. H.), Eugelbolz, (M.), 
Kalchenbach, (W.), Kranzegg, (D.), 
Moos muͤhle, (E), Obernberg.(l. D.) 
Reihen, (W.), Rettenberg, (Pf. D.), 
Riefen, (E.), Sterflis, (M.), Than— 
nen, (23.9.), Wagneritz, (D.), Weps 
ber, (W.) 
XU. Steuerdiſtriet Schöllang. 
Yu, (W.), Burgegg, (2.9), Geis: 


alye, (WB), Dberthalhofen, (M.) 
Reichenbach, (DD), Ruben, (D.), 
Schöllang, (Pf a Unterthalbo: 
fen, ®.). 


XM. Steuerdiftrict Sonthofen. 
Berghofen, (D.), Binswangen, (D.) 
Breiten, (WB), Fluchenſtein, (E.), 
Fuchsmuͤhre, (E.), Oalgenmühle, (E.) 
Hofen, MR), Imberg, (D.), Kögel 
muͤhle, —8 Margrethen, El. D.) 
Mengelsmuͤhle, (EE.), Oberried, (W.) 
‚Rieden, (D.), Sonthofen, (Markt, 
Pfarre, Si des Landgericht, und Rentam—⸗ 
ted), Staig, (W.), Tiefenbah, (D.) 
Unterried, (W.) Walten, (W.), 
Winkel, (ED). 

xiv. Seeuerdeſte ret Wertach. 

Bichl, (D); : Enhalbder Ah, (WB), 

+ Gereite, (W.) Igglsbach, (M), Hins 
terreite, El. D.) Hiuterſchuaid, W.), 
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Dberelfeng, (kl. D.), Schleifmuͤhle, 
(E.), Schray, (W.), Unterellegg, (W. Fa 
Vorderreite, (D.), Vorderſchnaid, 
(W.), Wertach, (Pf. D.). . 
— — 
IV. 


Magiſtrat der Stadt Tau in gen. 





Bürgermeijter: 
Franz Zaver Schell, bisheriger Biürgermei- 
fier, und Kommunal: Adminiftrator. 


Rechtskundiger Magiftratsrarh: 

Franz Xaver Zeller, bisher Rechtspraktikant 
bey dem Fonigl. Landgerichte Lauingen. 

Bürgerlide Magiftratsräthe: 

ı. Aloys Alben Bauer, Handelömann. ' 

2. Melchior Wirth, bisheriger Municipalrarh, 

3. Anton Lechner, Eifenhändler, 

4. Nepomuk Muͤhlberger, bisheriger Muni⸗ 
cipalrath. 

5. Anton Hoͤrrmann, bisheriger Municipal⸗ 
rath. 

. Leonhard Hartmann, Wirth. 

. Kaspar Kipling, Fürber. 

. Albert Maier, Sattler. 


Erfaßgmänner ber Magifrarsräche; 
ı. Marr Hofmann, Wachözieher, 

. Georg Warner, Bräuer, 
3. Anton Zenetti, Handelömann. 


Gemeinde; Bevollmädtigte: 
. Aban VBoglfang, Seiler, 
+ Albere Pröller, Wirth, 
. Michael Gerftmaier, Wirth, 
. Peter Fiſcher, Sattler. 
. Michael Griesmaier, Wirth. 
‚ Nepomuf Wanner, Wachözieher. 
.Joſeph Eckert, Bäder, 
55 * 
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8. Leonhard. Baader, Mirth. 

9. Anton Sigert, Kupferfchmidt. 

10. Nifolaus Wiedemann, Glafer. 

ı». DObiger Georg Wanner, Bräuer, 

ı2. Obiger Anton Zenetti, Handelsmann. 
13, Dbiger Mars: Hofmann, Wachszieher. 
314 Anton Guggenberger, Wirth. 
15. Bernhard Mayr, Rothgerber. 
ı6. Leonhard Mayr, Huder. 

17. Wolfgang Strehle,. Krämer. : 
18. Georg Ulmer, Faͤrber. 

19. Johann Ulmer, Färber. 

20. Georg Pröller, Bleicher, 

21. Jalob Niklas, Wir. 

22. Georg Wagner, Weißgerber. 
23. Benedift Mayr, Wirth. 

24. Leonhard Ertl, Schiffmeiſter. 


Erfasınänner der Gemeindebevolfmächtigten: : 
1. Sebaſiian Mair, Buͤrſtenbinder. 

2. Joſeph Kitzinger, Schiffmeiſter. 

3. Kaspar Eglinger, Ausſchnittmeiſter. 

4. Chriſtoph Maier, Wirth. 

5. Georg Marx Brenner, Mesger. 

6. Jakob Ranzenberger; Bortenmacher, - 
7. keonhard Frank, Schuhmacher. : 

8. Kaspar Warter, Hafnermeiſter. 


G 


V. 
Magiſtrat der Stadt Günzburg. 
* Buͤrgermeiſter: | 


Alban Haan, bisheriger Munieipalrath, 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Johann Georg Steichele, bisher Rechtsprakti⸗ 
kant bey dem koͤnigl. Landgerichte Guͤnzburg. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 

1. Franz Anton Moſauer, Handelsmann. 

2. Damian Schmied, Geomerer, 
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3. Johann Srail, Handelsmann. 

4. Georg Chevery, Weinhaͤndler. 

5. Karl Parmefjano, Frifeur. 

6. Johann Nuffer, Seifenſieder. 

7. Joſeph Frank, Lodweber. 3% 

8. Michael Schrog, Chirurg. x 
Erfagmänner der a 
1. Zaver Hoͤzl, Schuhmacher. 

2. Johann Nuffer, Gerber. 

3. Seraphin Forjter, Kanditor. 


Gemeinde : Bevollmädtigte: 
ı. Johanu Baier, Buchdrucker. 
2. Leonhard Zimmermann, Bräuer, 
3. Joſeph Anton Fleiner, Müller, 
4. Martin Kindig, Beindreher. 
5. Joſeph Boah, Baͤcker. 
6. Johaun Krak, Lodweber. 
7. Georg Hözl, Bäder. 
8. Karl Neidlinger, Schufter, 
9. Nepomuk Kammerlander, Färber, 
10. Georg Bofer, Bräuer. 
12. Dominit Rebay,  Handelömann, 
ı3. Georg Fu schr, Drechsler. 
13. Matthias Nuffer, Gerber. 
14. Sauftin Maierhoͤfer, Goldarbeiter, 
15. Joſeph Pfefferle, Bäder. 
10. Zaver Hipp, Schneider. 
17. Matthias Kroner, Eifenhänbler. 
18. Johann Hänle, Lodweber. 
19. Johann Haffner, Brerterhändler, 
20. Joſeph Nuffer, Bräuer. 
a1. Franz Joſeph Niederhofer,, Bräuer, 
a2. Euftah Ludwig, Rechenmacher. 
23. Karl Blauk, Handelsmann. 
a4. Johann Pfefferle, Bäder. 
Erfagmänner der Öcmeindebevolmächtigten: 
1. Ignaz Maier, Chorregent, 
a, Joſeph Lindl, Braͤuer. 
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3. Xaver Deininger, Echneider. 

4. Georg Steichefe, Dekonont. 

5. Euſtach Heine, Bäder. 

6. Joſeph Wall, Buchbinder. 

7. Nepomuf Schaͤfer, Messer. 

8. Seraphin Roſchmaun, Handelsmann. 


VL 
Magiftrat der Stadt Dillingen. 


Bürgermeijter: 

Johann Nepomuk Wiefer, Handelömann, 
und biöheriger Bürgermeilter. 
Rechtskundiger Magiftratsrath: 
Joſeph Sar, bisheriger Fonigl. Stifrungsadmis 

niftrator, 

Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
1. Martin Dobler, Meinhändler, 
2. Joſeph Bogner, Rothgerber, 
3. Joſeph Kleinle, Fifcher. 
4. Zaver Zenetti, Handelömann. 
5. Nifolaus Bratſch, Handeldmanın. 
6. Zaver Kammerer, Ebirurg. 
7. Sofeph Pfeifer, Knopfmacher. 
8. Wilhelm Semmelbauer, Upothefer. 
Erfaßgmänner der Magiſtratsräthe: 
1. Ludwig Rieger, Gaftgeber. 
3. Johann Leible, Handelömann, 
8, Andreas Reith, Handelsmann. 


Gemeinde ; Bevollmädtigte: 
1. Moriz Bratſſch, Handelsmann. 
2. Aloys Groß, Lammwirth. 
3.50biger Johann Leible, Handelömann. 
4. Georg Schittiſch, Spengler. 
5. Zofeph Kohler, Wirth. 
b. Xaver Kammerer, Mezger. 
7. Zofepy Mayer, Handelömant. 
8, Dbiger Ludwig Rieger, Gaftgeber. & 
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9. Zoferh Kurz, Bäder. 

10, Leopold Schmid, Floßer. 

11. Zaver Wengermaier, Mesger. 

ı2. Saled Mayer, Handelsmanır, 

ı3. Georg Geiger, Glaſer. 

14. Dbiger Andreas Reith, Handeldmam. 
15. Joſeph Senning, Lehrer. 

ıd. Thaddäus Oft, Oekonom. 

17. Philipp Wengermaier, Bäder. 

18, Zaver Köninger, Bäder. 

19. Johann Baier, Wagner, 

20. Zaver Brigl, Schreiner. 

Anton Hattler, Schufter. 

Anton Schorer, Bäder. 

23. Jakob Gruno, Seifenfieder. 

ar. Laudolin Schmid, Kupferfchmid. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmächtigten : 
ı. Auton Mad, Wirth. 

2. Johann Hedel, Zimmermeifter 

3. Joſeph Hauf, Oekonom. 

4. Andreas Popp, Echäfler. 

5. Matthaͤus Hoch eiſen, Bäder, 

6. Anton Peintuer, Schuſter. 

7. Auguſtin Schuhmaier, Schornſteinfeger. 
8. Joſeph Wagner, Dekonom. 


21. 
a2, 





VH 
Magiftrat der Stadt Hoͤchſtaͤdt. 


Buͤrgermeiſter: 
Leopold Curtius, Handelsmann, und bishes 
riger Bürgermeijter. 
Rechtskundiger Magiftratsrath: 
Franz Anfelm Schafberger, bisheriger kduigl. 
Stiftungs-Adminiſtrator. 
Buͤrgerliche Magiitrarsräthe: 
1. Johann Ruf, Altlechwirth. 
2. Jakob Krämer, Sternwirth. 
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3. Paul Feierle, Sonnenwirth. 

4. Georg Hoͤhnle, Rothgerber. 

5. Johann Guggenberger, Brantweinbren⸗ 
ner. 

6. Ulrich Markmuͤller, Eiſenhaͤndler. 

7. Xaver Schönherr, Maurermeiſter. 

8. Xaver Winter, Baͤcker. 

Erfagmänner der Magiſtratsräthe: 

1. Zaver Wegmann, Weber. 

2. Paul Buchmaier, Färber. 

3. Zaver Sallinger, Wadszieher. 

Gemeinde s Bevollmädtigte: 

. Michael Märkfel, Sailer, 

. Leonhard Ruf, Wirth. 

. Georg Zeh, Krämer. 

.Johann Weiler, Sailer. 

Dbiger Paul Buhmater, Färber. 

; Leonhard Eggert, Bräuer. 

. Anton Diftl, Bäder. 

. Obiger Zaver Wegmann, Weber. 

9. Michael Winter, Bäder. 

10. Dbiger Zaver Sallinger, Wachszieher. 

11. Joſeph Röfch, Prantweindrenner, 

ı2. Schaftian Buchele, Brantweinbremer. 

13. Jakob Sewald, Ehirurg. 

14. Philipp Haas, Kafferier. 

15. Zaver Ruf, Brantweinbrenner. 

. Fohann Koch, Schneider. 

. Johann Rif,. Bäder. 

. Anton Winter, Bäder. 

. Zofeph Anton Zech, Krämer. 

.Johann Gleiber, Bäder. 

. Andreas Schwertſchlag, Wirth. 

223. Joſeph Hiern, Siebmacher. 

23. Zaver Schwertſchlag, Wirth, 

a4. Georg Ruf, Wirth. 

Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 

1, Zofepp Guggenberger, Wirth, 
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a. Johann Dttinger, Wirth. 

3. Joſeph Roͤßle, Wirth. 

4. Unton Ertel, Bleicher. 

5. Zofepp Demeter, Wirth. 

6. Joſeph Lipp, Weber. 

7. Thaddaͤ Markmuͤller, Wirth, 
B. Xaver Hänle, Sädler. 





VIII. 
Magiſtrat der Stadt Gundelfingen. 


Buͤrgermeiſter: 
Auguſtin Flemiſch, Handelsmann. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Nikolaus Kollmann, bisher Rechtspraktikant 
beym koͤnigl. Landgerichte Dillingen, 
Buͤrgerliche Magiſtratsräthe: 
2. Balthaſar Hopf, Bürger und Oekonom. 
2. Anton Engelhard, Eifenyändler. 
3. Balthafar Klaiter, Müller. 
4. Johann Bachmann, Schuhmacher. 
5. Sofeph Ebner, Drechsler. 
6, Georg Ring, Landarzt. 
7. Kaver Sailler, Oekonom. 
8, Anton Bauer, Bürger, und Delonom. 
Erfagmänner ber Magiftratsräthe: 
1. Joſeph Boͤld, Gärtner. 
2. Joſeph Saufler, Weinwirth. 
3. Hyacinth Riß, Kreuzwirth. 
Gemeinde-Bevollmaächtigte: 
1. Voriger Hyacinth Riß, Kreuzwirth. 
2. Anton Blatter, Floßer. 
3. Joſeph Adelgeiß, Gerber. 
4. Obiger Joſeph Boͤld, Gaͤrtner. 
5. Joſeph Harthmuth, Bäder. 
6. Anton Paulin, Engelwirth. 
7. Obiger Joſeph Saufler, Weinwirth. 
8 Balthaſar Burkart, Müller. 
q. Ulrich Stockhammer, Weber. 
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10. Balthaſar Blatter, Meber. 
11. Joſeph Gurbrod, Meßger. 
12, Nifolaus Wolff, Handelsmann. 
13. Bincenz Sailer, Muͤller. 
14. Sohann Geiger, Kronemvirth. 
15. Joſeph Blatter, MWebermeifter. 
16. Xaver Aubele, Neumüller. 
17. Joſeph Wolff, Schneidermeifter. 
18. Georg Bucher, Bürger. 
19. Unton Saufler, Bleicher. 2 
20. Joſeph Boch, Webermeijter. 
a1. Joſeph Dölle, Schuhmacher, 
a3. Georg Weh, Huffchmid. 
23. Georg Blatter, Fifcher, 
24. Joſeph Ritter, Metzger. 
Erfasmänner der Gemeindebevollmächtigten: 
1. Aloys Bundfchub, Bäder, 
. Anton Jörg, Schuhmacher. 
.Joſeph Ortlieb, Schreiner, 
. Johann Burghard, Chirurg. 
. Anton Burgbard, Hufſchmid. 
. 5ofeph Feckler, Bräuer, 
, Vinconz; Widemann, Schloffer, 
Joſeph Strehle, Weber, 
— — 
Berichtigung. 

Im IX Stuͤck des Intelligenzblattes iſt 
beim Magiftrate der Stadt 
Neuburg Gottfried Geyer, Wachszieher, 
als vierter bürgerlicher Magiſtratsrath eins 
aufhalten. ⸗ 


(CLXXXVIII) 
Bekanntmachung. 
(Die erledigte Pfarrei Echs he im betreffend. > 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 
Die durch Beförderung des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrei Ehsheim liege 


oa, oo» 
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in der Didzefe Augsburg, 
Rain, und koͤnigl. Landgerichte Rain, Gie 
paftorirt darinn, und in der Filiale Reicher⸗ 
ftein, nebft 3 Familien von Wieſenbach, 
341 Seelen, N 
Das Einfommen aus Pfarrgründen, 
Gülten, und Zehenden wird mit den Stohl: 
gebühren bis 400 fl. — beiläufig betragen. 
Laften find auffer dem Didzefanverband 
zu ı fl. 48 fr. — feine auf der Pfarrei, 
Augsburg, den 16" October 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kanmer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 





(CLXXXIK.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung der Pfarrei Nennertshofen 
‚Landgerichts Roggenburg betreffend, ) 


m Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Durch die Refignation des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarre Kennertshofen 
erledigt worden. ‚ 

Sie liegt in der Didzefe Augsburg, 
im Landgerichtsbeziefe Roggenburg, ihr Ums 
fang beträgt ı ıfa Stunde, zu ihr gehören 
3 Filialen, in einer derjelben ift wöchentlich 
eine Mefjezu leſen. 

Die Schule ift im Pfarrorte, die Pfars 
rei wird ohne Hilfspriefter verſehen. 


—— WERL DB 
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Der Ertrag diefer aus Kloftergütern dos 
tierten Pfarrei bejteht an firem Gehalte, 


und Ntaturalien in goı fl. 19 fr,, die Laſten 
in ı7[Jl. 4 fr. 

Augsburg den 16%" Oktober ıBıB8, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Sreyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 


(CXC.) 

Befanntmahung. 
(Zeitliche Rentamts:Verwefung zu Oberdorf betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs, 

Daß der Fönigl. Rentbeamte Pappens 
berger zu Oberdorf den DOberfchreiber, 
Joſeph Haͤußler, mit dieffeitiger Geneh— 
migung zu momentaner Amtsverweſung waͤh⸗ 
rend feiner legalen Abweſenheit bevollmaͤch⸗ 
tiget habe, wird hiemit auf den Grund des 
Regierungsbeſchluſſes vom 20° April 1817. 
durch das Kreis s Intelligeuzblart bekannt 
gemacht, 

Augsburg am ag" Detober 1818, 
Könige. Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen, 


Freyherr bon Grabenreuth. 


Gr. v. Armansperg, Dirert, 
coll. Mittl. Sefret, 
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Dienftl-, und Kreisnotizzen. 


Zortfegung 
Des Perfonals Verzeihniffes. 


XXIV. 8, Oındgerihts s Bezirk 
"Schrobenhaufen. 


1.) K. Landgericht in Schrobenhaw 
fen. 
gandrichter: Titl. Thadäus Ramfauer. 
zit Landgerichtsayjefior: Ziel, Carl Dons— 
bergen. 
ater Randgerichtöaffeffor, functionirend: 
Titl. Felix Andreas Stich. 
Landgerichtsdiener: Thomas Eiſenhofer. 
2.) R. Rentamt in Schrobenhauſen. 
Rentbeamter: Titl. Conrad Schanzenbach. 
Reutamtsdiener: Mathias Sedelmayer. 
3.) Die K. Diſtriets⸗Stiftungsad⸗ 
miniſtration war jene in YUimad. 
( S. oben p. 384-) 
4.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Philipp Mei x⸗ 
ner in Schrobenhauſen. 
(Die Landärztlihen Bezirke: Berg 
(im Gau), Gerolzbach, nd Schrobens 
haufen, — fo wie die Thierarztitelle 
find noch unbefegt.) 
5.) K. Straffen:, und Wajferbau: 
Snfpection. 
(Jene in Augsburg.) 
6.) K. Forftperfonal: 
(Zum Forftamte Aichach.) 
Revier Schrobenbaufen: 
Revierfdrfter; Zul, Karl Goͤtze in Schros 
beuhauſen 
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Kevierwarte: Joſ. Kiermaier n Hohen— 
warth. 
Andreas Kammer in Schilöberg; 
(Landgerichts Aichach.) 
Forſtgehuͤlfen: Johann Lotter, und Joſeph 
Heiß in Schrobenhauſen. 
7.) K. Diſtrictsſchulinſpector: 
Titl. Raver Cajetan Ritter v. Schmid, Pfarrer 
in £angenmoofen. 
8) 8, Pofterpedition in Schroben: 
haufen. 
Erpeditor: Titl. Thaddus Trapp. 
9.) Advocat: 
Ziel. Paul Kreitmann in Schrobenhaufen. 


. 


XXV.K. Landgerichtsbezirk Schwab— 
muͤnchen. 
1.) K. Laͤndgericht in Schwabmuͤn— 
chen. 
Landrichter: Titl. Anton v. Braunmuͤhl. 
tr Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Michael 
Probſt. 
Ziel. Joſcph 
Bartſch. 
Gerichtsdiener: Mathias Spatz. 
2.) K. Rentamt in Schwabmuͤnchen. 
Rentbeamter: Titl. Georg Großmann. 
Rentamtsdiner: Franz Rieger. 
3.) Aerztliches Perſonal: 
Sanregreer Titl. Dr. Johann Baptiſt 
Rainer in Schwabmuͤnchen. 
Randärzte; Til. Mathäus Mayerin Groß: 
altingen. 
s Sofeph Anton Diem in 
Ehwabminden. 
(Die Bezicke Langenerringen, u. Mick— 
ba ufen ud unbejegt.) 
Thierarzt: (unbejegt). 


air Landgerichtöaffeffor: 
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4.) Der 8. Difkeietsftiftungs: Ads 
miniftvator war jener in Mindelheim, 
(S. oben p. 756.) 
5.) 8. Straffens, u. Waſſerbau⸗In— 
fpeftion. 
(Zur Juſpektion Augsburg.) 
6.) 8, Forſtperſonal: 


(Zum Forftamte Sesslugen.) 
a) Zur Revier Schbnefeld: 


Forſtwarth: Jof. Springhardtin Straß: 
‚berg, 

b) Zur Revier Erckhauſen: 

Forſtwarth; Franz Bauer in Siegerts— 
hofen. 

7.) K. DiſtriktsSchul-Juſpektor: 

Titl. Dr. Carl Egger, Pfarrer in Kleinaitingen. 

8) K. Poſtexpedition in Sch wab⸗ 

muͤnchen. 
Expeditor: Titl. Joſeph Gaſtl. 
9.) Advocat: 
Titl. Earl Heißler zu Großaitingen. 


XXVI. K. Landgerichtsbezirk Sont: 
hofen. 

1.) K. Landgericht Sonthofen. 

Landrichter: Titl. Blaſius Schaflitzl. 





aier Landgerichtsaſſefſor: Tiil. Anton 
Braun. 
„ter Randgerichtsaffeffbei: Sohann Georg 
Stoͤckl. 


Gerichtsdiener: Franz eſeph Mayr. 
2.K. Rentamt in Sonthofen, 
RMentbeamter: Titl. Franz Meßmer. 
Rentamtsdiener: Leonhard Pröll, 
3:) Aerztliches Perſonal.“ 
a Ziel, Dr. Johann Froh⸗ 
7 * in Sonthofen, 
56 
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Landärzte; Ziel. Friedrich Fe der le in Oberfts 
dorf, 
» Balthafar Kegel in Oy. 
Bezirfe Hindelang, 
a o 27 h fen find — y‘ = 
Thierarzt: (unbefegt.) 
5.) Der 8, Diſtriktſtiftungs⸗Admi-— 
niftrator war jener in Füßen. 
©. oben p. 526.) 
5.) K. Strafſen— und Waſſerbau⸗JIn— 
ſpektion. 
(Zu jener in Kempten; S. oben p. 699.) 
6.) 8. Forſtperſonal. 
Zum Zorftamte Meffelwang, 
a) Revier Burgberg. 
Revierförfter; ziel, Franz Anton Lutz in 
Burgberg. 
e Kafpar Agerer in 
- Hindelang. 
s Soahlm Huber in 
Dberfivorf. 
Sorſtgehaͤlfe: Joſeph Scheidnagel in 
Burgberg, 


Forſtwarte: 


b) Revier Wertach: 
Revierfdrfter: Ziel, Joſeph Anton Preſtel 
in Wertach. 

Forſtgehüͤlfe: Johann Preſtel da ſelb ſt. 

IR. Diſtrikts⸗Schul⸗ Inſpektor. 

Titl. Jacob, Braun,. Pfarrer in Sonthofen, 

3.) 8. Saiz⸗ Der; Faktorie: 

(zu Hindelang.) 

9.) K. Berg⸗a u. Hüttenemt zu Song 
hofen. 

Dberfatter; ul. Fgnaz Pindt, 

Gontrolleur: s Martin Sponfeldner. 

19.) Zum K. Ober⸗Maut⸗ u. Hall⸗ 
amt Kempen). 


Big. ; 


Beimautamt Sonthofen. 
Beimautner: Ziel. Felix Welzl. 
Amtödiener: Kafpar Prim. 
Station DOberftvorf: Stationift: Phis 
lipp Müller. 
x K. Pofterpebition. (Keine.) 
Advokaten. (Keine.) 
ee a 
Seine‘ Könige. Majeftät fanden fih 
allergnädigft bewogen, den bisherigen Res 
gierungsfanzliften, und funktionierenden Ser 
eretaire bei dem koͤnigl. Generalfommiffariate 
bes Oberdonaukreiſes Joſehh Hofemann 
zum fupernumerären Sekretaire bei der 


Regierung des Oberbonaufreifes, Kammer 
des Innern, zu ernennen. 


Vermoͤg allerhöchfter Referipte vom 23" 
Dftober d. I. wurden Thadaͤus Boͤck als 
fiebenter Rehnungsrevifor bei der koͤnl. 
Regierung des Oberdonau Kreifes, Kammer 
ber Finanzen; — der quittirte Quartiermeiſter 
Kalb, und der bisherige Rechnungsdiurwift 
Raimund Weit aber als Zuftififanten bey 
ber Rechnungs : Netardaten s Kommiffion 
deſſelben Kreifts ernannt. 


Unterm 23" September d. “erhielt 
ber. bisherige Pfarrer zur Ettelried, Landge⸗ 
richts Zußmarshaufen Prieſter Jof. Anton 
Beichtenbeiner die Pfarrei Reimlin— 
gen Pandgerichts Nördlingen; und unterm 
27" defjelben Monats ber bisherige Verwe⸗ 
fer Joh. Georg Friedrich Roth die Pat: 
rei, und Schüllehterſtelle zu Untermar: 


feld im Landgerichte Neuburg, und protes 


ftantifchen Defanatsbezicts Augsburg. 
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Dem Prieſter Dominik MNatterer, 
Kateheten zu Simmerberg, koͤnigl. 
Landgerichts Weiler wurde das erledigte 
Kaplanei : Benefiium zu Stiefenhofen 
im Landgerichte Immenſtadt verliehen. 





Bekanntmachungen der Kreisbehördem. 


487.) (Berfauf.) 

Zum gerichtlichen Verkaufe des Alois Milk 
lerifchen Anwefens zu Münfterbaufen, 
beftehend in einem MWohnhaufe nebft Stadel, 
Stall, und Gemeindsgerechtigkeit, dann = 3/4 
Ichrt. Aecker, und 2 ı/a Tagw Wiefen hat man, 
nad) dem das letzte Anboth nicht ratifizirt wors 
deu, wiederholt auf den ıy!" Movemb. I. 3. 
Tagsfahrt angefeht: Kaufsluſtige werden da⸗ 
ber eingeladen, am genannten Tage Vormittags 
un 9 Uhr in der Landgerichts - Kanzlei ſich eins 
zufinden, wo fie die Kaufsbedinguiffe vernehmen, 
und ihr Anboth zu Protokoll geben fhnnen. 

Ursberg den 14" Dftober. 18 18, 

Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dre, Landrichter. 
488.) (Ediftal:fadung.) 

In Gemäßbeir des hoͤchſten Erkeuntnißes von 
dem koͤnigl. Appellstiong = Gerichte für den Ober: 
bonaufreis in Neuburg de dato zıtmn Sept. 
d. J. wird die Ungulg Branderinn, eine 
verheurathete, und relfende, fonft in Baireuth 
wohnende Srächtenhäublerin hiemit vorgeladen, 
innerhalb drei Monaten vor unterfertigtem Un: 
terfuchungs = Gericht zu erfcheinen,, und fich we⸗ 
gen der wider fie vorhandenen. Unfchuldigungen 
der Betrügerei zu verautworten. 

Augsburg den 5" Dftob, 1818, 

K. DBaierifch. Kreis >, und Stadigericht, . 
v. Kafpar, Direltor.: ; Mielacy. 


03: 


489.) (Gant-Ediet.) ' 

Auf Infolvenz = Erllärung des bürgerlichen 
Sirbermeiiters Johann Nepomud Klaus 
zu Mindelheim wird gegen benfelben das 
Konkfuröverfahren erdffnet, und folgende Edikts⸗ 
tage angeordnet: auf Donnerdtag deit ag" d. 


M. ad producendum, et liquidandum, auf. - 


Montag den Joftt Novemb. d. J. adexcipien- 
dum , auf Dienftag bem ı5'" Dezemb. ad re- 
plicandum , und auf Mittwoch den 3ot" Dez. 
ad duplicandum. Dieſemnach werben alle dies 
jenigen, weldye anden Färber Johann Nepomuck 
Klaus Forderungen machen zu koͤnnen glauben , 
unter Strafe des Ausfhluffes vorgeladen , an 
den beftimmten Ediktstagen im der hiefigen Lands 
gerichtös Kanzlei zu erſcheinen, und ihre Anz 
fprüche entweder im Perſon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lich Bewollmächtigte geltend zu machen. 
Mindelheim am 7" Dftob. 18:18, 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
v. Mader, Landrichter. 


490.) (Surs-Berfauf.) 
: Da der erfte Verkauf des Johann Niko— 
laus Bawierſchen Gutes zuWohringen, 
beſtehend in Haus, Stadel, Stallungen unter eis 
nem Dache, der circa 14 A/3 Ichrt. Meder und 
Wiesgruͤnden, famt vorhandener Fahrniß, nicht 
genehmigt werden Fonnte; fo wird anmit zum Ver⸗ 
Taufe diefes Anweſens eine zweite Tagsfahrt 
auf Montag den g* Novemb. feftgefeßt , und 
alle Kaufsluftige eingeladen, mit Vermögens», 
und Leumunds = Zeugniffer-verfehen, am bes 
fagten Tage biezu im hiefiger Gerichts= Kanzlei 
zu erfcheinen, 
Groͤnenbach den rt Oktob. 1818, 
Königlich baierifches ‚Landgericht. 
Luzzenberger, Landrichter. 
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CEEdiktal⸗Vorladung.) 

In dem Schuldweſen des Saifenſieders Jo⸗ 
ſeph Sollers dahier hat man unter heutigem 
die Sant befchloffen, und will daher folgende 3 
Eviktötage beftimmt haben: ad producendum, 


et liquidändum Dienftagden 24ten Nov. 1818; 
'ad excipiendum Dienftäg den azten Dez 1818; 


dann ad coneludendum Dienftag den ıgtm San, 
18019, und zwar in dem Maafe, daß als der 
terminus ad quem hinſichtlich der Konklufion 
Mittwoch der 3" Febr. 1819 feſtgeſetzt fey, inner 
welchem Konklufions = Termine die eine Hälfte 
ad replicandum , und die andere Hälfte ad. 
duplicandum verwendet wird, Es werden ſo⸗ 
hin alle diejenigen, welche am diefer Gantmaße 
eine rechtliche Foderung haben, hiemit aufge⸗ 
fodert, an eben erwähnten Ediftötagen entweder 
in Perfon, oder durch genugfam bevollmächtigte 
Anwälde jedesmal um g Uhr Vormittags bey 
unterzeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre 
Sorderungen nebft dent Vorrecht rechtögenigend 
anzubringen, ald fie auffer deffen nicht mehr da⸗ 
mit gehört „.fondern ipso facto präfludirt ſeyn 
ſollen. 
Augsburg, dem a6 Oktob. 1818, 
Königl. Baierifches Kreis s, u, Stadtgericht, 
v. Eafpar, Direktor. Mielach. 





492.) GBekanntmachung.) 

Zur dffentlichen Verſteigerung des Jakob 
Motzet'ſchen Hauſes Lit. A. Nro, 421. 
wird auf Dienſtag den zo" Novem. l. J. Nach⸗ 
mittags von 3 bis 4 Uhr Tagsfahrt anberaumt, 
und hiezu jeder Kauföluftige in das diesſeitige 
Amtslokal eingeladen. 

Augsburg dem asten Oktob. 18 ‚8, 
König, Bairifch. Kreis, und Stadtgeriche, 
Schmid, Direktor. Mielach. 
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493.) Amortiſatious⸗Edikt. (Zum.etnal,) 

Da bei der 8.8. Diftricts-Stiftunge: Adminiftration Dillingen von den in ber angefilgten 
Tabelle bemerften Staaspafivs-Kapitalien. theils die Schuld=, theils die Zeſſſons⸗Urkunden abgängig 
find ; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Diſtricts⸗ Stiftungs⸗ Adminiſtration die unbekannten 
—* — diefer abgaͤngigen Obligationen, ober Zeflions-Urfnden hiemir aufgefordert, diefe Urkun⸗ 
den um ſo gewiſſer binnen 6 Monaten a dato bei dent Bieffeitigen Landgerichte vorzuwelſen, as 
fonft diefelßen für Fraftlos erflärt werden wilrden. ’ 
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Dillingen den Zen Auguſt 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 
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494) (MiühlgutssVerfteigerumng.) 
(Zum atenmal.) 

In Gemäßheit höchften Auftrags der Fönigl. 
Regierung des DOberdonaufreifes wird das uns 
ten befchriebene untere Muͤhlgut zu Bos 
bingen unter Vorbehalt der allerhöchften Ras 
tififation Mondtags ben auf September I. J. 
bei dem Wirth Kraufheimer in. Bobingen auf 


zweierlei Weife, nämlich ald freies unbelaftes 


te8 Eigenthum, und als emphiteutifches Gut 
mit den bisherigen im Befchriebe enthaltenen 
Laften an den Meiftbierhenden entweder im Ganz 
zen, oder in Abtheilungen verfauft werben. 

Kaufsliebhaber, welche nähere Auskunft hier⸗ 
über zu erhalten wuͤnſchen, fbnnen diefelbe täge 
lich bei dem. hiefigen Rentamte erholen. 

Uebrigend haben ſich jene Kizitanten, welche 
im Amtöbezirfe nicht anfäfig find „ oder feinen 
annehnbaren Bürgen ftellen können , mit gerichtz 
lichen Zeugniffen über ihre Vermögens » Verhälte 
niſſe vor der Lizitations⸗-Kommiſion gebdrig aus⸗ 
zuweiſen. 
Beſchreibung 
des den auten Sept. I. J. verkauft werdenden 
untern Mühlgutes zw Bobingen im 
Lonigl. Lundgericht, und Rentamte Schwab⸗ 
muͤnchen. Dieſes Gut liegt in dem von Augs⸗ 
burg, und Schwabmuͤnchen gleichweit entfern⸗ 
ten Dorfe Vobingen an ber Hochſtraſſe, und 
Befteht aus folgenden einzelnen Beſitzungen; 
A. Das Mühlgut 


ir einem gemaurten, and mit Ziegel gedeckten 
Wohnhaus , worin fich der Mihlbau befindet ; 
ferner in einem abgefdnberten, "mit Stroh ges 
decktem Stadel famt Pferd: , Vieh⸗, und Schweine 
fällen, endlich in einer gemamten Bachkuͤche. 
Die hiezu gehörigen Grundſtuͤcke betragen nach 
geometrifcher Vermeffung 


— ———— 
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1 Tagw. 8845 D Garten; 
Genteindstheile; | 


aıl s 77a: 

29 = 7150 = eimmidige Wieſen; 
sol ® 200 » zweimädige Wieſen; 
1 ıfa = 682 = Nederfelder. 


Das vorbefihriebene Gut ift nach feinem 
bisherigen Zuftande bei Veraͤnderung mit 8 fl. 
aufs, und abfährtig , und reicht jährlich 

a.) Zum Rentamt. 
Srundzind .  afl. ı7 fr. a hl. 
Vogteiind . 1:59 8 —. 
Muͤhlgilt 8Sch. 5M;. 3 B. 23/4 Sz. Kem; 


Vogteigilt s = 1 — ı = 33/4 Sz. Ken; 
» 22 — ıs 33/465. Haber; 

b.) Zur Pfarrkirche. 
= 2 2 — s = 11/385. Roggen, 


und » Laib Brod. 
B. Das fogenamntefiftlerlehen: 
Euthält nad) geometrifcher Vermeffung _ 
27 ıfa Ichrt. 1098 D Aderfelder ; 
ı8 — 1: 2210 = Mooöwiefer, und 
12 1/4 — = 3495 = Lechfeldwieſen. 
Soldyes ift dem ‚Staatädrar erbrechtsweis 
Grund: ‚ und bei Veränderungen mit 10 procto. 
beftandbar. Die jährlichen Abgaben von dieſem 
Gute find folgende : 
a. ) Zum NRentamte 
Vogteizins - - 
Getreidgiltz 


fe 


5 Sch. MM. ı 8. 11/4 Sz. Roggen; 
[we As 2 = 20/4 = Veeſen z 
a: 4=e 2 = ara = $Haber. 
ffändiger Zehen 
— x 12 — =: ı3f = Kern; 
— ⸗ a2 — —⸗—1366⸗Haber. 
b.) Zur St. Servati Stiftung in 
Augsburg. 


Beſtaͤndiger Zehend: 
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Sch. — M.5R. ı,3 6; Kemz 
5 sı.3 = Haber. 
e.) Zur Pfarrkirche Bobingen. 
Roggen ; 


— 2 


— 85 — 5 3 — 
3 Leib Kirchbrod. 
C. Das Frauenkapell-Guͤtl. * 

Befteht in 3 3/4 Ichrt. 1295 DI’ Aederfeld, 
und reicht jährlich 

a.) Zur Srauenfapellin Bobingen 
— &, ı M 2% ©. Kern; 

— 2 — :. 3: = Roggen. 
D. Das Hocftiftifhe Lehen. 
Befteht nach geometrifcher Vermeſſung in 

16 Ichrt. 9691 DI’ Aeckern; 

29 3/4 — = 241 = einmädigen Wieſen; 

ı5 — . 9758 = zmeimädigenWiefen. 

Diefes Gut it Sr. Königl. Majeftät 
. von Baiern lehnbar, und die Allodifikations— 
Summe wird ſich auf beilaͤufig 1000 fl. — 
berechnen. 

Die jaͤhrlichen Abgaben hievon ſind: 

a.) Zum Rentamt: 
Der Großzehend von der Haͤlfte der Aecker. 
b.) Zur Pfarrei Bobingen 

— Sch. — Mi. 3 3. — Sz. Roggen; 
3 Leib Kirchbrod. 

Dagegen hat der Befiger diefed Lehens aus 
einer Soͤlde zu Bobingen jaͤhrlich 45 fr. Grund⸗ 
zins zu beziehen. 

E. Das leibfällige Gut. 
Enthält ı8 ıfa Ichrt. 780 :.* Ueder; 

ı 1/4 — 1999 = zmädige Wiefen, 
und den vierten Theil von einem ungemeffenen 
Waldgrund, woraus jeder Theilhaber jährlich 
40 bis 50 Klafter Brennholz erhält, 

Diefes Gut ift Staatögrundbar, und reicht 
Bei Veränderungen 10 procto. von dem wahren 
Werth pro Laudemio. Die jährlichen Abgaben 
Hierauf betragen ; 


— 


û— —— — 
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a.) Zum Rentamte 


Wiesgilt .» -» fl. 8 A HL 
Vogteizins. — 4 ee 2% = 
Pippeles-Steuer. —39 = 6 = 

für ı Henne. — 12 2 — : 
Shaamal. . — 20⸗ — > 

Getreidegilt. 

ı Sch. 2M. 3%. 33% Sz. Kern; 

ı 2 = 3 = 33/4 -= Roggen; 
— ⸗ 5⸗83— 334 » Gerſten; 
2 5 52: 3» 3ıf = „Haber, 


b.) Zur Pfarrfirde Bobingen 
beſetzten Zehend 
Sy. 3 Mz. 3 V. — G. Kern; 
|- 3: 3» Roggen; 
— :33s 3: Haber. 
Krenzroggn = — = 1 = 2 » Roggen; 
ı ıfa Laib Kirchbrod. 
F, Die Baindt. 

Ein Iudeigenes Doppelmaad von ı Tagw. 
1205 DO". 

G. Der Krautgarten. 

Ein ebenfalls Tudeigenes Kraulaud von — 
Ichtt. 1083 Dr. 

H. Ein —— —— —— 

Ein zweimaͤdiger ludeigner Wießboden von 
ıfa Tagw. 400 ’, welcher von der Gemeinde 
erfauft wurde. 

Es enthält demnach der ganze bisherige Guts⸗ 
Complex 

ı Zagw. 8845 Do’ Gärten; 


2 ı/4 = 18804 s Gemeindögrinde ; 
mı ıfa = 886 = einmädige Wiefen ; 
37 ıfa «= 5592 = zweimädige Wieſen; 
77 s 3546 Wederfelder, 


Zuſam. 189. 1/4 Ichrt 7673 0° Gründe, nebft dem 
ungemeffenen Waldgrund, und dem Anfpruch 
auf, die noch unvertheilten Gemeiudsgruͤnde. 
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Die auf dieſem Gute haftenden ordentlichen 
Staatlaſten find folgeude: 


ad A. Yahred: Grundfteuer 15 fl. 56 Er. a hl. 
Gewerböftener von der Mahl: 


und Schneitmäfl . » 1b — ⸗ —⸗ 
ad B. Grumdfteur „. » » 10» 56 » ahl 
ad C. Grundſteuer » +» 2» 3ı = hl. 
ad D. Grundfteuer . » » 23= 43 5 u 5 
ad E. Grundfteuerr . . » 10» 56 sahl. 
ad F. Grumdfiener . » - —⸗ 54 = 3° 
ad-G. Grundfleuer . ». » ms 1:75 
ad H. Grundfiner . » —⸗ 58 sı ® 


Nach diefem Steuermaafe reguliren ſich auch 
die Familienfteuern , und die extraordingire Steu⸗ 
erbeifchläge. 

Schwabmünchen am 27’ Yuguft rBıB. 
K. baierifh. Rentamt: N. baier. Landgericht. 
Grofmann, Rentbeamter. v. Braunmuͤhl, Landr. 


495.) (Belanntmahung.) 

Da auf die unterm a2" Juni I. J. ergau⸗ 
gene dffentliche Yuffoderung zur Ymanda Tas 
nigliſchen Verlaſſenſchaft ſich Niemand wei⸗ 
ter gemeldet hat; ſo wird die Maſſe an die ſich 
angemeldeten Glaͤubiger der Taniglin demnaͤchſt 
vertheilt werden. 

Hochſtaͤdt den at" Dftob. 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
Bloͤßt, Landrichter, 





496.) (Borladung.) 

Johann Wiedemann Sdldner von We: 
ftendorf hat fich sahlungsunfähig erflärt. 

Es werden daher alle diejenige, welche aus 
was immer für einem Nechtötitel eine Forderung 
an felben zu machen haben, auf Dienftag den 
17m November unter der Strafe des Ausfchlufe 
ſes bis Frühe q Uhr im dieffeitiger Kanzlei eut⸗ 


— nn 
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weders in eigener Perſon, oder mittels hinlaͤng⸗ 
lich Bebollmächtigter zur Liquidation ihrer For⸗ 
derungen zu erjcheinen vorgeladen. 

Merkingen, den zo" Dctober 18:8. 


, Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter. 





497.) (Belanntmadung.) 

Das Anwefen des in der Gant befindlichen 
Wirthes Georg Waldmann von Lech— 
bruck wird am gen Novemb. in Lechbruck mie 
der uoch vorhandenen Mobiliarfchaft an den 
Meiftbiethenden unter Vorbehalt der Ratififas 
tion der Kreditorfchaft dffentlich verfteigert. Das 
Unwefen befteht in einem Haufe mit ber Bräuz 
ſtadt, Etavel, und Stallung , zwey Gärten, 
fa Ichrt. Adler, 3 2/3 Tagw. Anger, 12 ı/2 
Tagw. Wiesboden, und ohngefähr ı Eagm. Wals 
dung, ſaͤmtlich als freies Eigeutbum. Die Kaufs—⸗ 
liebhaber haben fid) bis 10 Uhr Vormittags in 
Lechbruck vor der Eönigl. Landgerichts: Kommiſ⸗ 
fion einzufinden , und dajelbft ihre Kaufsanbothe 
zu Protofoll zu bringeır. 

Füßen den gt Dftob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Bd, Landrichter. 


498.) (Bekanntmahung.) 

Auf weiteres Anfuchen der Michael Reu— 
terſchen Kreditoren von Aruichen wird defz 
fen beftandbares Hofgut, befiehend in Haus, 
Stabel, Garten, und Gemeindsmigung, 30 
Ichtt. Aeder, 7 Tagw. Anger, und ıı Tagw. 
Holziwiefen, am 6" Nov. I. J. im Orte Kruis 
ben noch einmal dffentlich vrrfieigert, wozu 


‚ Kaufslichhaber, eingeladen werden. 


Zusmardhaufen den 13m Oktob. 1018. 
Königlich Baierifches Landgericht. 
Beh, Landrichter. 
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499) (Ediftalsfapung)' 

Joſeph Hoͤchſtetter Vater, und Ja—⸗ 

kob Hoͤchſt et ter Sohn, beede Schutzjuden 
son Härben haben’ um Einleitung eines guͤt⸗ 
lichen Nachlaßverfahrens mit ihrer Kreditorſchaft 
die Bitte anher geftellt, welcher auch ſtatt ge— 
geben wurde. Diefem nad) werden daher ſaͤmt⸗ 
iche Gläubiger der gedachten Höchftetter hiemit 
öffentlich vorgeladen, ihre aus was immer fir 
einem" Rechtögrumde an diefelben zu machen ha⸗ 
benden Forderungen am Mittwoch dei z5te: Mov. 
d. J. entweder in Perſon, oder durch genug⸗ 
fame bevollmaͤchtigte Vertretter um fo gewiffer 
zu kiquidieren, und die Beweismittel zur Her⸗ 
ſtellung der Liquiditaͤt, und des allenfallfigen 
BVerpfandrechtes zu übergeben, ald bei einem zu 
erzieleuden Nachlaß⸗Vergleich die Ausbleiben⸗ 
den den Beſchluͤſſen der Mehrheit der Anwe ſen⸗ 
den für beigetretten gehalter, im deſſen Ent— 
ſtehungsfalle aber mit ihrem Foderungen pre 
Eludiert werben wuͤrden. Die Verhandlung nimmt 
fruͤhe Morgens gUhr ihren Anfang. Sollte hie⸗ 
Bei fein gürlicher Vergleich erzielet werden , folge 
lid) das weitere fürmliche Gantverfahren eintret- 
tem: muͤſſen; fo werden bie weitern. Termine adı 
excipiendum,, et coneludendum am Tage der 
Liquidationz,. und Nachlaß⸗ Verhandlung, be 
Zannt gemacht werdeır.. 


Ursberg „ben: 15 Oftob. 1610. 


Königlich, Baieriſches Landgericht, 
Ott Landrichter. 





Soo.) (Editrtale) 
Nachben das Ganterfemntniß wider Eavwer 
Schmid von Horgamin Rechtskraft übers 
57 


— — — 
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‚gegangen iſt, werden fämtliche Glaͤubiger des ber 


nannten Schmid in Perſon, oder durch Bevoll⸗ 
mächtigte unter Strafe des Ausſchluſſes Borges 
laden, ihre Auſpruͤche, Forderungen, und Rech— 
‚te am dem Gantierer, und die Maſſe an fole 


“genden Ganttagen geltend zu machen: Montags 


ben aten Movemb. ad liquidandum, et produ- 
cendum ;, Dienftags den ıt® Dezemb. ad excipi- 


‚endum ; imd Donuerjlags den Zut® Dezemb. 


»8ı8- ad cöncludendum. Am erſten Ediftstage 
wird das Gantgut, beftehend im Haus, Staädel, 
Tagw. Garten, Gemeindsnugen 3-Fchit. 
Aecker, md v r/z Alafter Korftrechr zu Boo fl. 
geſchaͤtzt, verjleigert z welches zur Einladung der 
Kaufsluſtigen, und Kenntniß der Gläubigerdits 
nen mag. g 
Zußmarshaufen der at" Oftob. 1618. 


Königl, Baierifches Landgericht. 
Bed, Landrichter. 





502.3 (Deffentlihe Vorladung.) 


Antom Haller von Dbenhanfen im 
Jahre 1752 gebürtig, feit 51 Jahren yon der Hei— 
math abweſend, und gemäß erhaltener Aus ſa— 
ge beim ehemaligen k. f. djterreichifchen Regie 
mente Bender als Gemeiner geſtanden, wird auf 
Anſuchen des k. baͤlerſch. Freiherrl. Verger'ſchem 
Ortsgerichts Obenhauſen aufgefodert, daß er; oder 
feine Deſcendenten ſich in: Zeit vom 6 Mona⸗ 
ten zunz Empfang eines Vermögens von 150 ff. 
Kapital , und mehrerem noch zu: liquidirendem 
Jahrs zinſen bey vorgenannten Ortsgerichte Oben⸗ 
hauſen um ſo gewiſſer zu melden habe, als nach 
Umfluß des geſetztem Termins deſſen Vermbgem 
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ari feine nächften Verwandten gegen Reallau: 
tion ausgehändigt werden wuͤrde. 

Roggenburg, ben asten Oktob. 1818, 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


NPuͤndter, Landrichter. 





5602.) (Gant-⸗Edict.) 
Kat Haarburger zu Oſterberg hat 
ſich inſolvent erklaͤrt, und nachdem bei der ge⸗ 
richtlichen Unterſuchung ſich wirklich eine Ueber⸗ 
ſchuldung zeigte; wurde gegen denſelben das 
Gantverfahren erkannt. Dieſem zufolge werden 
a.) Freitag der a7" Novemb. ad liquidandum, 
b.) Montag der 14" Dezemb. ad excipiendum,; 
and c.) Montag der 28'* Dezemb. ad conoly- 
dendum feſtgeſetzt, und ſaͤmtlich deffen Gläubiger 
werden daher in Perfon , oder durch Berollmäch: 
tigte um ſo gewiffer zu: erfcheinen vorgeladen, ald 
die am erften Ediktstage nicht Erfcheinenden von 
der Mafle, an den folgenden aber von der ihs 
men, zuftehenden Rechtshandlung ausgefchloffen 

werden müßten, 

Illereichen den 15er Oktob. 1818. 
Könige, Baieriſch. Fürftl. Shwarzenbergis 

e ſches Herrſchaftsgericht. 
v. Kolb, Herrſchaftsrichter. 





563) Betanntmadung.) 
Die koͤnigl. baieriſche Staats - Schuldentils 
gungs : Raffa : Obligation Nro. 36768 pr. 85. fl. 
aufgalob Becherers Kindervon Dfter: 
ried auögeftellt , am 2!" Sept. zu 4 proct. 
verzinslich, ift verlohren gegangen, Der Sans 
haber wird aufgefordert, fih binnen 6 Monaten 


20 ELLE 
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über ben vechtlihen Beſitz berfelben auszuwei⸗ 
fen, widrigenfallö die Urkunde als Fraftlos er 
klaͤrt wird. 


Oberginzburg am bi Oftob. 1018. 
Königlih Baieriſches Landgericht, 
Payr, Landrichter, 





504.) (Belanntmadhung.) 

Da ber Schuldenftand des Michael Wahl 
Wirths von Gruͤnenbe indt beträchtlich deffen 
Vermögens e Stand überfteigt; fo wurde die 
Erdffnung des Univerſalkonkurſes gegen ihn be⸗ 
ſchloſſen, und gemaͤß dieſem auf Donnerſtag den 
ıaten Novemb. ad producendum, et liquidan- 
dum, und zum Guͤteverſuch; in deſſen Zers 


ſchlagungsfalle aber auf Donnerötag den zot 


Dezemb. adexcipiendum, und danu ad con- 
eludendum , und zwar zur Replif auf die Hälfs 
te, zur Duplif aber auf Dounerstag dem „im 
Jaͤuer 1819 Tagsfahrt anberaunt, mit der Er 
dffnung, daß die hierbei nicht: Erfcheinenden 
nach den dießfalls beftehenden Gefegen behan— 
delt, die verfpätet, oder nicht fontinuirlich Liqui— 
dierenden aber um Geld geftraft werden würden, 


Zusmershaufen ben 16’ Oktob. 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht, 
Be, Landrichter, 





505.) (EvdifralsBorladung.) 

Die Walburga Streber, bürgerliche 
Melbers : Wittwe in Schrobenbaufen ik 
ohne Hinterlafung einer legtwilligen Verfügung 
geftorben,, und hat ein bedeutendes Vermögen 
zurüdgelaffen. Wer an dieſer Ruͤcklaſſenſchaft, 
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aus was immer für einem Titel einen Anfpruch 
geltend machen zu innen glaubt, bat folches 
binnen drei Monaten bei diesfeitigem Amte bei 
Vermeidung der Präflufion, und Gewärtigung 
des rechtlichen ordentlichen weisern Verfahrens 
anzubringen. 

Schrobenhauſen, den ı7ttr Oktober 1818, 


Koͤniglich Baierifches Landgericht. 


Ramſauer, Landrichter. 





506.) (Amortifationd s Edift.) zum zten mal. 

Da dem Andrä Afam, Bürger, und Haus⸗ 
befiger zu Friedberg eine Stadt Augsbur⸗ 
giſche Eublevationd » Obligation vom Jo" Nov. 
1796 per 500 fl. au porteur lautend sub Nro. 
507 zu Verluft gegangen iſt; fo wird der une 
bekannte Inhaber hiemit aufgefordert, daß er 
diefe Obligation binnen 6 Monaten a dato bei 
dem unterzeichneten Fönigl. Landgerichte vorweis 


fe, und feine Rechte hierauf geltend made, 


widrigenfalls gedachte Obligation für felben als 
Wafttos erklärt werden würde. 


Friedberg den aten Scytemb. 1818. | 
Königlich Baierifches Landgericht 
Kict. Sarron du Val, Landrichter. 





507.) (Borladung.) 
SohannSchufter Bauernfneht von Bib⸗ 
sachzell d. ©. feit mehr ald 3o Jahren von 
der Heimath abweiend, ohne daß von deſſen 
Leben oder Tode bisher Kunde zuräd Fam, bes 
fißt ein ererbtes VBermdgen von 131 fl. 32 Fr. 
Kapital, und von mehrern Jahren noch zu Ti- 
quidireuder Zinſe. Da num deffen naͤchſte Ver⸗ 
“7” u 


rg 


868 


wandte um Aushaͤndigung ded erwähnten Vers 
mdgens angefucht haben; fo wird Johann Schu— 
fter oder deffen allenfallßige Deszendenz aufges 
fordert , fich in Zeit 6 Monaten hierortö zu mels 
den, indem nad) fruchtlofem Ablauf des 
gegebenen Termins deſſen Vermoͤgen den naͤchſten 
Verwandten gegen Kaution uͤberlaſſen werden 
wird. 
Roggenburg den 3 Oktob. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 

Puͤndter, Kandrichter. 





508.) (Befanntmahung.) 

Es find auf ein zur Pflegſchaft des abwe⸗ 
fenden hiefigen Buͤrgerſohns Jo ſeph Preites 
Le gehöriges Wohnhaus im Zien Viertel unter Zie 
fer 266. 500 fl. geboten worden. Zur Verfteis 
gerung desſelben ift num auf den Montag den 
azeen kuͤnftigen Monats Novimb. der Termin 
feftgefetst , im welchem ſich alfo Kaufsliebhaber 
Tinzufinden, auswärtige Kdufer aber mit Nermde 
gend =, und Leumunde s Zengniffen auszuwei⸗ 
fen haben. 

Kaufbeuren den Zn Oftober 818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


Had, Landrichter, 


f 





509.) Bekanntmachung.) 


Der Kaufman Johannes Rimmel 
ftarb am Zoten Mai dies Jahrs zn Ancona, Die 
Forderungen der Gläubiger, weldye fid) biöher 
gemeldet baben , überfieigen den inventirtem 
Ruͤcklaß. Auf das Andringen der gerichtlich bes 


12 


869 


kannten Gläubiger hat man den Konkurs ber 


ſchloſſen, und zu den gefelichen Gantverhands 
lungen folgende Ediktstage beftimmt : als den 
zen Novemb. 1818 ad producendum, et K- 
quidandum; den 4 Dez. ad excipiendumz; 
und den A Jannar 1819 ad concludendum 
in dem Maafe, daß der Konklufiond » Termin 
Bis zum tr Febr. «dig laufe, und die eine. Hälfte 
dieſes Termins ad replicandum, und die an⸗ 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden ſey. 


Mer demnach aus was immer für einem 
Nechtsgrunde Anſpruͤche au die erwähnte Vers 
laſſenſchafts⸗ Maſſe zu machen gedenkt, wird 
hiemit aufgefordert, feine Rechts » Norhdurft 
an den fefigefetsten Ediktstagen in Perfon, oder 
durch einen genugfam bevellmächtigten Anwald 
sub poena praeclusi anzubringen. Zugleid) wird 
befannt gemacht, daß das in der Kramergaffe da: 
bier gelegene , ganz gemaurte Wohnhaus , wels 
ches drei Stockwerke, und im untern Stodwerfe 
einen Laden enthält, mit Vorbehalt der Genehmis 
gung der Gläubiger am a’ Nov. d. 3. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr gerichtlich verfteigert werben wird, wo: 
zu ſich Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen. 

Lindau den aoten Eept. ılıB, | 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 





510.) (Betanntmachung.) 

Der Fruchtvorrath bey dem unterfertigten 
Amte beſteht in ungefähr Ho Sch. Roggen, und 
5 Sch. Gerfte , welche Früchten auf dem Aera⸗ 
rial = Kaften. zu Buchloe liegen. Da nun diefe 
Früchten in Gemaͤßheit hoͤchſten Befehls der 


— nun 
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Tonigl. Regierrng des Oberdonaukreiſes K. d. F. 
vom auten dieß zum Verkaufe gebracht werden 
muͤſſen; fo wird der 13* des naͤchſtkommenden 
Monats November ald Verfteigerungstag feſt⸗ 
geſetzt, und Kaufsliebhaber, die ſich taͤglich von 
der guten Qualitaͤt dieſer Fruͤchten uͤberzeugen 
Fonnen, zu dieſer Tagsfahrt eingeladen. 
Buchloe ven abten Dftober 1818. — 
Königlich Baieriſches Rentamt. 


Lct. Schwarz, Rentbeamter. 





511.) Belanntmachung. 


Nachdem die Pfandgliubiger des ehemaligen 
Kupferfchmieds Joſeph Vogelbacher da: 
hier geberten haben, den verpfändeten Hands 
werkzeng, welchen Vogelbacher gemäß der pro⸗ 
tokolariſchen Erklaͤrung vom ı8"" Januar ı8ı7. 
ſchon innerhalb ı4 Tagen einzuldßen verſprochen 
hat, gerichtlich zu veraͤußern; ſo wird zu dieſer 
dffentlichen Verſteigerung Tagsfahrt auf Don: 
nerätag den ıgfet November 1. J. feſtgeſetzt, an 
welchem Tage Kaufsluftige im Geſchaͤfts zimmer 
der unterfertigten Behörde ihre Angebothe zu 
Protofoll geben Fönnen, und das Weitere zu 
gewärtigen haben. . 


Donauwdrth am Zoten Hftober ı 818, 
Königliches Landgericht. 
Schafberger, Landt. 





512.) Bekanntmachung. 

Auf Andringen des Hauptglaͤubigers wird 
das Auweſen der in Konkurs geratheuen Maria 
Muͤller, Soldnerin und Schmidtin zu Ortls 
fingen (wie ſolches in der Moyſchen Zeitung 


Byı 
Nro. 199. des nähern befchrieben ift, wiederholt 
zum Verkaufe ausgefchrieben, und biezu Tags 
fahrt auf Mondtag den Zoten November anbe— 
vaumt, wozu Kaufsluflige zu erfiheinen einges 
laden werden. 

Nordendorf den abten Oktobr. 1818. 


Koͤnigl. Baieriſch. Graͤflich Fuggerſches 
Untergericht. 
Gerhaͤußer, Unterrichter. 
— — 
513.) Bekanntmachung. 

Mittwochs den A2sten des kuͤnftigen Monats 
November d. J. werden die in die Gaut ver— 
fallenen Guͤter der verſtorbenen Mahlmuͤllerin, 
Maria Müller zu Thalhofen, welche 
nad) der vorgenommenen Guͤtervereinddung? 

1.) in. einem beftandbaren Werarialgut von 
8 3/a Jaucherten Aecker, 6 ı/a Tagwerken Wies 
ſen, ſamt Haus und Stadel, danı » 

2.) in einem Kirchengut von 11 3/4 Jaus 
cherten Aecker, und 13 Tagwerken 73 Strangen 
Wieſen beftchen, einer abermaligen Verſteige⸗ 
rung ausgeſetzt. 

Saͤmmtliche Kaufsliebhaber werden eingela— 
den, bey dieſer Verhandlung, welche an ermeld⸗ 
teni Tage Nachmittags a Uhr bei diefem Land- 
gericht vorgenommen: wird, fid) pünftlich ein: 
zufinden. 

Dberdorf am a4" Oftober 1818, 
Königlih Baieriſches Landgericht. 
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514.) Ediktal⸗-Ladung. 


And Anlaß mehrerer eingelaufenen Schuld: 
Hagen, und da Joſeph Steinle Mirth zu 
Buchenberg nad) der Landtafel mit bedeuten; 
den Schulden beladen ift, wurde deffen Junſte⸗ 
hen approximativ unterfucht, woraus ſich das 
Refultat ergab, daß deſſen Paffivftand das 
Vermögen bedeutend uͤberſteige. 


Weil aber benannter Schuldner nachhin wieder: 
holt fi) erflärte, er habe nicht nur mod) mehrere 
in Vermdgensftand nicht eingerechnete Activ— 
foderungen, fondern ſchulde bey weitem bie 
Anfäge nicht mehr, welche in der Landtafel 
noch aufgeführt wären: fo ift auf Samstag 
den 28" Fünftigen Monats November eine 
Tagfahrt zur Liquidation des Steinliſchen 
Schyuldemvefend, und zu einem Vergleichsverfuc) 
angefegt, wobey alle befannte und unbefannte 
Glaͤubiger an obenbefagtem Tage früher Ge- 
richeszeit unter dem Präjudiz des Ausſchluſſes 
dahier zu obenbemerkten Zwecken zu erſcheinen 
hienit aufgefodert werden, 


Kempten den 2oten Oktober 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. | 
j Henne, Lanbdrichter. _ 





515.) Bekanntmachuug. 


In Folge hoͤchſten Auftrags der koͤniglichen 
Regierung des Oberdonaukreiſes ddo. Augsburg 
den a Oktober 1818. Nro. 1051, wird der 
Vorrath am vorjährigen Getraidfrüchten auf 
hiefigen Rentamtöfäften, ald: circa 6 Schaf 
Kirn, 16 Schi. Veeſen, und 59 Schff. Ger: 


8,8 


ften Donnerstags den zaftt November 1. J. gegen 
fogleihy baare Bezahlung nad) den allgemein 
befanıten Beftimmungen oͤffentlich verfteigert 
werden: wozu ſich Kaufsliebhaber in der Rent: 
amtskanzlei allyier einzufinden haben. 


Dttobeuren den aten November ı8ı8. 
Königlih Baierifhes Rentamt. 


Durocher, Rentbeamter. 





516.) (Epdictal» Citation.) 


Gemäß höchften VBefchluffes des koͤnigl. Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Oberdonaufreis in Neue 
burg vom gi, infinuirt am zo" October 1818. 
wird Barbara Hirler Schweizerötochter von 
Mädingen kdnigl. Landgerichts Dillingen durch 
Edictaleitation vorgelsden, innerhalb drey Mo⸗ 
naten vor Gericht zu erfcheinen, und fich wegen 
der wider fie vorhandenen Anfchuldigungen eines 
Diebftahlds Verbrechens zu verantworten. 


Augsburg, den az" Dctober 1818. 
Königlihes Kreis:, und Stadtgericht. 


v. Kafpar, Direftor, v. Rehling. 





817.) (Befanntmahung.) 


In Folge hoͤchſter Andefehlung der koͤniglichen 
Regierung des Dberdsnaufreifes K. d. 5. vom 
gıtn dieſes Monats, den Verkauf der Nerarial: 
Früchte betreffend „ werben vom biefortigen 
Amtsſpeicher nachitehende Fruchtforten, und zwar 

Roggen 3ı4 Sch. 3 Mi 
Dajin ia 5. 


— nun 


87% 
Gerfte . 17 Sch. N. » 
Feeſen ı 5 5 : 

kommenden Samstag den tt folgenden Monats 

Novenber im Wege dffentlicher Verſteigerung an 

den Meijtbierhenden im Ganzen, oder kleinern 

Parthien, mit Vorbehalt hHödyfter Genehmigung, 

und gegen baare Bezahlung, dann fchleunigfter 

Abfuͤhrung, veräuffert. 


Kaufsluſtige werden demnach biemit eingelae 
den, an obbeſtimmtem Tage früh q Uhr im dief- 
feitiger Eonigl. Rentamrsfanzley fich einzufinden, 
die gute Qualität des erwähnten Getreid:Bors 


rathes in Augenfchein zu nehmen, und ihre 
Kaufs Anbothe zu Protocol zu geben. 


Aichach, den a6 October 1018. 
Königliches Rentamt Aichach. 
Scheffer, Rentbeamter. 





518.) (Befanutmachung.) 


In Folge höchften Auftrags der koͤnigl. Re— 
gierung des Oberdonaufreifes Kammer der Fie 
nanzen zu Augsburg dd. ꝓten et praes. 24m diefes 
Monats werden nachfteherde Staatö-Realitäter 
nad) den Normen vom Zoten September ıBrı. 
(Regierungsblatt Stuͤck EXVIR pag. 1577. et 
seq.) neuerdings einer dffentlichen Versteigerung 
auögefegt. A.) Montag den aaten Non. d. J. 
in Bofchady, x.) der Kammeralhof allda, eine 
halbe Stunde von Dttobeuren gelegen, beſtehend 
in einem gut gemanerten Gebäude, worin eine 
geräumige Wohnung, Etallung, Stadel, Then 
nen, alles ımter einem Dach mir Ziegelblatter 
gedeckt, Hofreite, 3/4 Tgw. 27 Ruthen; Kraut 
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und Grasgarten am Haus ı/a Tgw. 114 Ruthen ; 
Wiefen 100 Tgw. 3o Rurhen . — Aderfeld 7ı 3/4 
Tgw. 3o Ruthen; zufammen in 173 ı2 Tgw. 
in einem ſchoͤnen Arrondissement. 2.) Das 
Benninger Zehendmad zunächft beim Hofgelegen, 
welches 9 Tgw. hält. 3.) Das daſelbſt Fiegen: 
de Bihlmaad pr. 3. Tgw. 4.) Der fogenannte 
Sommerbuͤhl an die Grundftide des Boſchach— 
hofs anftoßend, welcher 10 3/4 Tgw. 116 Ruth. 
Aderfeld, und ı6 1/4 Tgw. 106 Ruthen Mäder, 
zuſammen 27 ı/4 Tgw. 87 Ruthen in ſich bes 
greift... B.) Dienftag den 24" November d. J. 
im Wirthshaus zu Hawangen die Ziegelbrens 
nerey allda, beftehend in einem ſeparirt ſtehen— 
den Wohngebäude ſammt Stallung und Stadel 
unter einem Dach, einem abgefdnderten Ziegel 
ſtadel, Brennofen, dann einem ardfferen und 
dem fogenaunten Borrathitadel, 19 11412 Tgw. 
Grundftäden inclus. des Leimbodens, und die 
baar abzuldjende Zieglerey Reyuifiten. 


C.) Mittivoch den a5'en November d. J. im 
Wirthöhaus zu Sontheim, die Ziegelbrennerey 
alldort, wobey feine Wohnung ift, und derer 
Beftandrheile folgende find: ein gemauerted 
Dfenhaus, ein Ziegeltadel oder Langhaus, eine 
alte und neue Feldhuͤtte, ein Auftoß in das Lang: 
haus, eine Steinhätte, 3 Tgw. Grund zum 
Leim graben; — bie auch baar abzuldfenden 
Zieglerey Requifiten werden mit verfteigert. 


Die Verfteigerungen beginnen an jedem Ta— 
ge d Uhr Morgens, die Kaufsluftigen koönnen 
inzwifchen bie Objecte in Augenfchein nehmen, 
werden am Tage der Berfteigerung mit den nd= 
heren Bedingniffen bekannt gemacht werden, und 


2 z a 


den, und 25 Ichrt. Ackerfeld. 


876 


Auswärtige oder Unbekannte haben fich mit fer 
galen Vermödgens-Zeugniffen zu verſehen. 
Ottobeuren, den arten October 1818, 


Königlich Baieriſches Rentamt. 
Durocher, Rentbeamter. 


519.) (Bekanntmachung.) 

Nach einem kdnigl. Regierungs- Beſchluß 
vom aslen Octbr. d. J. ſollen die in dem Bezirke 
des koͤnigl. Rentamtes Kaufbeureu entlegenen 
entbehrlichen Staats-Realitaͤten zur Veraͤuße⸗ 
rung gebracht werden. Dieſe Realitaͤten ſind 
folgende: 1.) Das Rentamtshaus mit beſon⸗ 
derm Stadel und. Stallung, dann Waſchkuͤche, 
und 3/4 Tgw. Gras-, und Wurzgarten, und 
mit einem Guͤterloinplex pr. 17 1/4 Tgw. Ans 
gerboden, und 15 Ichrt. Ackerfeld 2.) Das 
Revierfdritershaus mit Stadel und Stallung un: 
ter einem Dach, nebjt «/B Tgw. Wurzgarten , 
und einem Guͤterkomplex pr. ı2 ı/2 Tgw. Anz 
gerboden, und ı4 Fahrt. Aderfeld. 3.) Der 
Neubau nebft Stallung und Heuboden, und ei- 
nem Giterfompler pr. 126 ıfa Tgw. Angerbo; 
4.) Das Gars 
tenhaus mit 1 1/4 Tgw. Garten, 6 Tgw. An: 
gerboden, und 9 Jauchert Aderfeld. 5.) Die 
Mahlmuͤhle mit 4 Gängen, nebſt einem Guͤter 
fomplex pr. 13 ıf2 Tgw. Angerboden, und 6 1/2 
Ichrt. Aderfeld. 6.) Die Saͤgmuͤhle nebſt 4 Tgw. 
Angerboden. 7.) Der Ziegelſtadel mit 2 Tgw. Bo⸗ 
den zu Gewinnung des Materials, 

Einzelne Berfaufs: Objecte: 
5. Tgw. Anger bei feinau 
3, ⸗ ⸗ ⸗Maurſtetten, 
u. es se  . Kaufbeuren, 
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Die Bedingniſſe im Allgemeinen richten ſich 
nach dem Inhalte der allerhoͤchſten Verordnung 
vom. Zoten September 1811. (Meg. Blatt 1811. 
Eeite 1577.) Der Verkauf ift auf den 24 
nächftfolgenden Monats November beſtimmt, 
und wird in dem Rentamts-Locale zu Jırfre 
vorgenommen. r 
Kenntniß gebracht wird, muß ruͤckſichtlich frem⸗ 
der und unbekannter Kaͤufer bemerkt werden, 
daß ſich ſelbe mit Leumunds⸗, und: Vermoͤgens⸗ 
Zeuguiffen. aus zuweiſen haben. 


Irrſee, ben. age Detober 1818, 
Königfiches Rentamt Kaufbeuren. 


Mefferfchmibdt;,. Rentbeamter. 


u NER ES u. 


Indem diefes zur bifenrlihen. 
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520.) (Bekanntmachung) 

Das ſchon unterm ag Juni L 5. unter 
Nro. 79. der allgemeinen Zeitung, 157 ber 
Augsburger Ordinaire Poftzeitung, .Nro. 188. 
des Correſpondenten von und für Deutſchland, 
Enid 27. des Lindauer Intelligenzblattes, und 
Mro. ı4. pag.. 502. des allgemeinen Amtsblat⸗ 
tes näher befchriebene Defonomiegut Guggenz 
berg wird biemit, da da& darauf gethanene 
Anboth von der Kreditorfihaft nicht genehmiger 
worden, zum zweitenmal zum. Verkauf auöges 
bothen,. zu dem. Ende auf Freytag; ben. zo" 
November Normittagd 9, Uhr Commiffton au— 
beraumt,, und hiezu die Kaufsliebhaber einge 
laden. 

Augsburg am 26" Oktober 1818. 

Koͤnigliches Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Schmid, Dirertor. 
Mielach. 
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Augsburg, 





Belanntmahungen 
der Königl, Oberſten Kreisftellen. 


Drtsverzeihniß des K. B. 
Landgerichts Türfheim, 
nah Steuerdiftricten vorgetragen. 


1. Steuerdifiriet Angelberg gewoͤhn⸗ 
liher Tuffenhaufen, 
Angelberg, (Burgfchloße, u. E.), Tuffens 
haufen, (Markt, u, Pfarre), Zeifertss 
hofen, Pf. D.). 

2. Steuerdiftrict Ettringen, 
Ettringen, (Pf. D., mit der Mühle, ber 
Kaltbreun = u. Ziegelyätte), Oſterett rin⸗ 
gen, (Schwaige, u, €.). 

SI. Steuerdiſtriet Hiltenfingem, 
Hiltenfingen, (Pf.D.). 

IV. Steuerdiftrice Mattfies, 

Mattfies, (Pf. D., u. Muͤhle), Matt: 
ſtes, Gergſchloß u. €). 

58 


u it» 


genzblatt 





N” 22. den 14" November 1818, 
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V.Steuerdiſtriet Mittelneifnach. 
Bleßnau, (E.), Buchhbdfe, (3. H.), 
Grimoldsried, (Pf.D.), Kdpfingen, 
(E.), Kelchsried, (MH. D.), Mittel 
neifnach, (PE.D.), Schweinbach, (E.). 

VL Steuerdiftriet Scherrſtetten. 
Berghdfe, (3.9.), Bruderhof, (E), 

‚ Erfpaufen, (M.D.), Hippoltsberg, 


(W.), Konradshofen, (Pf. D., mit der 


Muͤhle, u. dem Ziegelſtadel), Scherrftets 
ten, (Pf. D.). 

VN. Steuerdiſtriet Schwabegg. 
Koͤnghauſen, (E.), Schwabegg, (D., 
mit einer exponirten Caplauey, u. Echloßruis 
nen). j ö “ 

VIH. Steuer diſtriet Sibnach. 
Alletshofen, (W.) Forſthofen, (W.), 
Georgeunberg, (W.), Mittelhdfen, 
(E.), Oberhoͤfen, (E.), Sibnad,. 
PD), Zraunried, (M.D.), Unter 
höfen, E.), Btegelftadel, (D.). 
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IX. Steuerdiftrict Türfheim, 


Berg, (W.), Gernhdfe, (2. H.), Türk 
heim, (Markt, Pfarre, Sig deö k. Lands 
gerichtd u. Rentamts). 


X. Steuerdiftrict Unterrammingem 


DOberrammingen, (D.), Unterrams 
mingen, (Pf. D.). 

XI. Steuerdiftriet Wald, 

Anhofen, (kl. D.), Buͤrgle, B.), Im⸗ 
melſtetten, Pf. D.), Oberneifnach, 
(D.), Schnerzhofen, (l. D.), Steine 
kürch, GW.), Walf, (Markt, Schloß, u, 
Pfarre). 

XU. Steuerdiftrict Weicht. 
Bekſtetten, (Pf. D.), Irrfingen, (auch 
Ober), (Pf.D.), Stockheim, PD.) 
Unterirrfingen, (E.), Weicht, (Pf. D.). 

zu. Steuerbdiftrict Wiebergeltin 

gen. 
Amberg, (Pf. D., u. Schloßruinen), Wies 
bergeltingen, nie der Müple, (Pf. D.) 

XIV. Steuerbiftriet Wörishofen. 
Hinterhartenthal, (2.9), DObers 
gammenried, (Wr), Shhuefhad, (M.) 
Untergammenried, (W.), Vorder: 
hbartenthal, (2. H.), Wbrishofen, 
PD.) 


— — 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


(egulativ zur Befchäftsführnng der Verwaltungen in 
den Rural » Gemeinden, ) 

In dem nachſtehenden Abdrucke wird das 
Regulativ zur Geſchaͤftsfuͤhrung der Verwal⸗ 
tungen in den Ruralgemeinden vom 24* 
Septemb, d. J., — weil nicht alle neufors 





— — — — 
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mirten Randgemeinden das allgemeine rs 
telligenzblatt für das Königreich Baiern hal⸗ 
ten, — auch durch das Kreiss Sntelligenzs 
blatt allgemein bekannt gemacht. 

Augsburg am 12°" Movemb. 1816. 
Könige, Baierifche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
ooll. Thalhauſer. 





Abbruck 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wir haben Uns bewogen gefunden, zur Ge⸗ 
ſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltungen in den Rural⸗ 
Gemeinden ein beſonderes Regulativ zu ertheilen, 
und daffelbe hiedurch zur oͤffentlichen Keuntniß 
dringen zu laſſen. 

Wir befehlen zugleich, daß die bezeichneten 
Verwaltungen bey ihrer Eimweifung in den Ges 
{häftsfreis, und bey der bevorftchenden Ertra« 
dition ded Stifrungs = Vermögens auf diefes Res 
gulativ aufmerffam gemacht, und zu deſſen Be⸗ 
folgung angehalten, von Seite Unferer Regies 
tungen aber diejenigen Maßregeln, welche zur 
ungehinderten Anwendung ded erwähnten Regus 
Tatives noch erforderlich find, unverzüglich er⸗ 
griffen werden follen. 

München den 24" Septemb. 1818. 


Mar Joſeph. 
Straf von Thürheim. 
Auf Föniglichen Allerhöchften Befehl 
der General= Serretaire, 
ſtatt deffen: 
von Grimmeiſen. 
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Regulativ 
zur Gefhäftsführung der Verwaltungen in 
den Ruralgemeinden, 


1. Gefhäfts:Vertheilung. 


+ I, 


Die Dienfted- Obliegenheiten ded Vorſte— 
hers einer Rural: Gemeinde beftehen nach In— 
halt der Verordnung über die Verfaffung und 
Berwaltung der Gemeinden vom 17°" May 1818 
überhaupt in ber feitung der Gemeinde= Verwal: 
tung und der Gemeinde: Verfammlungen, dann in 

-der Berfiündung und Handhabung ber Kbniglichen 
Befehle und Verordnungen , befonders aber 

a) in ber Führung ımd Bewahrung des Gemeine 
debuches, des Inventariums, der Eoncurs 
venz= Rolle, umd des Lagerbuches; 

‚b) in der Aufbewahrung von Duplicaten der 
Taufe, Tran- und Sterbs Regifter ; 

.0) in der Ausuͤbung der Dorfd- und Felds 
Polizey; 

d) und in der am Schluße eines jeden Quar⸗ 
tals bey dem Land = oder gutsherrlichen Ge⸗ 
richte abzulegenden Rechenſchaft über die 
perſonlichen Dienfte, und über die Geſchaͤfts⸗ 
führung des Gemeinde» Ausfchuffes. 


6. 2. 


In den einem Patrimonialgerichte untergebe⸗ 
nen Gemeinden, in welchen die Gerichtshalter 
ſelbſt ihren ſtaͤndigen Wonſitz haben, richten ſich 
die Dienſtes-Obliegenheiten eines Gemeinde: 
Vorſtehers nad) den Beſtimmungen des Edictes 
über die gutsherrlichen Rechte vom 26" May 
ı818, 





$ 3%, 
+ Der Gefchäftstreis bed Gemeinde- Ausſ ch u⸗ 
‚Ges umfaßt 


a) die eigentlichen Geneindes Angelegenheiten, 


wie diejelben in den 66, or und 102 ber 
58* 


— — ⸗ — 
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' Verordnung vom a7" May 1818 aufge 
zählet find, 
b) das Etrafrecht der geringeren Dorfs = und 
Feld = Polizeyfrevel, 
e) und das Vermittlungsamt bey Streitigkeis 
ten der Gemeinde = Glieder unter ſich. 


9 4 
Die Gemeinde « und Stiftungs= Pfleger 
beforgen vorziiglich ‘die Angelegenheiten deö Ges 
meinde= und Stiftungs - Vermögens, wobey die 
Gemeinde» Bevollmächtigten erforderlichen Balles 
gehörig mitzuwirken haben. 


. 5 
Diefer Gefchäfts - Ausfcheidung ungeachtet 
Tann jedoch der Gemeinde: Vorfteher in feinen bes 
fondern Dienftes- Obliegeuheiten den Beyrath und 
die Mitwirkung des Gemeinde - Ausfchußes er⸗ 


‚holen und verlangen , fo wie dagegen dem Letzten · 
‚die Einficht und der Gebrauch aller dem Worfteher 


anvertrauten Documente zufteht, und zugleich 
geftartet ift, den Vorfteher auf wahrgenommene 
Gebrechen in der Dorfs- und’ Feld - Polizey aufs 
merffam zu machen, und beren Abſtellung zu 
bewirken. 


1. Gefhäfts: Behandlung, ' 


9. 6. 
Wie die Gemeinde = und Lagerbilcher , die In⸗ 
ventarien und Goncurrenz= Rollen geführt werden 





füllen, darüber wird eine befondere Inſtruction 


nit dem Zeitpuncte ertheilet werden , mit welchem 


‚bie angeordnete Recherche Über den gegenwärtigen 


Stand diefer Documente vorgenommen, und das ‘ 
abgeforderte Gutachten zur zwedmäßigen einfa⸗ 
hen Behandlung des Gegenftandes ER 
feyn wird, 


§. 7. — 
Die Dorfs- und Feld - Polizey wird von dem 
Gemeinde: Vorficher nach Auleitung der $$. 107 
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Bis 1 16. der Verordnung vom. 17!" May 1818 
unter Affiftenz der Dorfs⸗, Nachts und Flurwa⸗ 
che, und in befondern Fällen unter Affiftenz eini- 
ger oder fämmtlicher Gemeindeglieder nach biöhe: 


‚ziger Webung mehr durch perfönliches Einfchreiten 


und mindliches Verfahren alö durch Schreibereyen 
vollzogen. 
6.. 8, 

Die eigentlichen Gemeinde = Angelegenheiten, 
welche in den $$. 101 und 102. der Verordnung 
vom 17" May ı8ı8 bezeichnet find, muͤſſen in 
der Verfammlung der zum Gemeinde Ausfchuß 
gehörigen Glieder, unter der Leitung des Vorftes 
hers, ordnungsmaͤßig verhandelt werben, 


$. 9. 

Wenn Gegenftäude der Orts» oder Gemeindes 
Stiftungen, der Schule und der Armenpflege in 
der Berfammlung des Ausfchuffes zur Sprache zu 
‚bringen find , fol der Ortöpfarrer hierzu befonders 
eingeladen werden, welcher dann den erften Pla, 


jedoch den Befugnißen ded Gemeinde- Vorftehers 


mubefchadet, in der Verſammlung einnimmt, 


5. 


10. 


In welchen Faͤllen eine Verſammlung aller 


Gemeindeglieder zu veranſtalten iſt, wird durch 
den $. 104. ber Verordnung vom ı7'" May 
23818 beftimmt, 


$. 11. 
An Begenftänden der Dorfs⸗ und Feld⸗ Pos 


lizey werden die fchriftlichen oder mündlichen Auf⸗ 
träge an die Perfon des Gemeinde: Vorftehers 


. gerichtet, 


- 


Zufchriften in den eigentlichen Angelegenheis 
ten der. Gemeinde find an die Gemeinde Verwal: 
tung zu richten, und dem MVorfteher einzuliefern , 
welcher jedoch die dad Gemeinde = oder Stiftungds 


Vermögen betreffenden Producte an die Pfleger 
abgiebt. 


—————— —— 
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Die zu den Gemeinde: oder Stiftungs⸗ Caſſen 
gehörigen Gelver follen an bie treffenden Pfleger 
gefendet, und, wenn fie an den Gemeinde - Bor: 
ſteher zuerſt gelangen, jenen unfehlbar zugeſtellt 
werden, 

$. 12. 

Wenigſtens alle 14 Tage ein Mahl ſoll ſich 
der Ausfchuß in dem Gemeinde: Haufe, in der 
Mohnung des Vorfteherd oder an einem andern 
ſchicklichen Orte, verſammeln, um die Gemeinder 
Angelegenheiten zu berathen, die erhaltenen Zus 
ſchriften zu erledigen, die erforderlichen Schluͤſſe 
zu faſſen, und dad Polizey⸗-Strafrecht, dann das 


Vermittlungs⸗-Amt auszuuͤben. 


6. 13. 

Ein jedes Mitglied des Ausſchuſſes führt im 
der Verfammlung den mündlichen Vortrag in 
denjenigen Gegenftänden, welche feiner Obforge 
vorzugsweiſe anvertraut find, 

6. 14% u 

Wenigſtens zwey Drittheile des Ausfchußes, 
und in den unter $. 104, der Verordnung vom 
17" May 1618, bemerkten Fällen wenigftens 
zwey Drittheile der Gemeindeglieder muͤßen vers 
fammelt feyn, wenn ein gültiger Schluß_ des 
Auöfchuffes oder der Gemeinde gefaßt werden fol. 

$. 15. 


Ale Gefchäfte werden in der Verfammlung 


des Ausſchuſſes ſowohl, als der Gemeinde felbft 


in der Regel mündlich abgethan; die Stimmens 


Mehrheit der Anweſenden beſtimmt den Beſchluß, 


welcher in der Sache gefaßt, und die Manßregel, 
welche ergriffen werden foll. 

Für die Verhandlungen des Ausfchuffes wird 
ein Protocol! erdffyger, in welches deffen Befchläfs 
fe, beſonders uͤber wichtige Gegenſtaͤnde, und 
bie von diefen Befchlüffen abweichenden Stimmeir 
einzelner Glieder: des Ausfchuffes aufgenommen. 
werden koͤnnen. 
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Die Beſchluͤſſe der Gemeinde werden in das 
diefür eigends zu haltende Buch in Kılrze einge: 
tragen, und durch die Unterfchrift des Vorſte— 
hers, dann zwey Bevollmächtigter befräftiger. 

Für die Schreibereyen bey den Verſammlun⸗ 
gen des Nusfchuffes und der Gemeinde, wird der 
Schullehrer als Gemeindefchreiber geeignet ver: 
wendet. . 

$. 16. 

Entfteht In der Verſammlung eine Gleichheit 
ber Stimmen, fo ift jene des Vorſtehers als 
überwiegend und entfcheidend zu betrachten, 


$. 17. 

Wenn in Folge des gefaßten Schluffes , und 
nach Befchaffenheit der Sache eine fchriftliche 
Uusfertigung erforderlich if, fo wird diefelbe von 
dem Gemeindejchreibir entworfen, und ind Reine 
geichrieben, 

Die Ausfertigumg enthält die Unterſchrift: 

Verwaltung der Rurals Gemeinde ( Benens 

nung des Orte). 

Ju Berichten oder Vorftellungen der Ge: 
meinde- Verwaltung werden ihrer Unterfchrift 
die Worte: gehorfame, unterthänig gehorfamfte 

-oder allerunterthänigft= treu gehorſamſte, vor⸗ 
angefest, je nachdem das Product an ein land⸗ 
ober gutöherrliches Gericht, an die Kbnigl. Res 
gierung , oder an Seine Königlihe Majeftät 
gerichtet wird, 

Die nämlicye Ausfertigung wird von dem 
Gemeinde» Vorfteher, in Gegenftänden der Stif: 
tungen, ber Schule und der Armen = Pflege, zus 
gleich von dem Pfarrer, und in wichtigen Auges 
fegenheiten, von allen Mitgliedern des Auds 
ſchuſſes unterzeichnet. 

$. 18. 


Ueber die erkaunten Polizenftrafen wirb ein 
befonderes Strafbuch geführt, welches ben vers 
übten Volizeyfrevel, und die auferlegte Strafe 
ſummariſch nachweifen fol. 


— — — — 
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$. 19. 

Den Verwaltimgen der Rural» Gemeinden 
iſt geftattet, ein Siegel zu führen, welches jes 
doch nur die Inſchrift 

Verwaltung der Rural: Genteinde. 
(Benennung ded Orts) 
enthalten fol. 

Diefes Siegel wird von dem Gemeinde - VBors- 
fteher aufbewahrt. 

$. 20. 


Alle Amtspapiere werden in einer befonderw 
Kifte mit einem fortlaufenden WVerzeichniffe in 
dem Gemeindehaufe oder bey dem Gemeindes 
Vorfteher unter gehdriger Vorficht Hinterlegr, 
jene ausgenommen, welche dem Gemeinde, und 
Stifrungs = Pfleger zar Rechnungs: Anfertigung 
erforderlich find, 

i 6. 21, 


Befchäfte, deren regelmäßige Behandlung 
entweder befondere Kenntniffe voraudfegt, vder 
welche den Gefegen gemäß von den ordentlichen 
Gerichten beglaubiget und beftätiget werden 
miäffen , fönnen zwax in dem Genteinde - Nuss 
ſchuſſe eingeleitet, und befprochen, dann die 
Befchlüße hierüber gefaßt werben, hierauf aber 
find zwey Glieder des Ausfchuffes, vorzüglich die 
Gemeinde: und Stiftungspfleger, und die bey 
dem Gefchäfte betheiligten Privaten an den Sit 
des berreffenden Gerichtö abzuordnen, um bie 
geeignete Verhandlung zu bewirken, 

Hieher gehdren vorzüglich 

a) Verträge über Darleihen aus bem Stif⸗ 
tungs⸗ oder Gemeinde: Vermögen; 

b) Tauſch, Kauf und Verkauf, dann Pach⸗ 
tungen von Realitäten, nugbaren Rechten 
und Gewerben; 

©) Eonfenfe zur Veräußerung oder Belaftung 
eines zum Gemeinde». oder Stiftungss 
Vermögen grundbar gehdrigen Guts oder 
einzelnen Grundftüdes; 
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d) Abldfungen des Ober » Eigenthums;; 
e) Laudenial= Verhandlungen ; 
f) Gefuche um Moderationen ftändiger Reich 
niffe an Geld oder Naturalien ; 
g) Eontracte über Paffid «Anleihen der Ge: 
meinde felbit, u. dgl. 
6. 22. 


Da die Land» und gutöherrlichen Gerichte 
in denbezeichnenden Gegenftänden, und in als 
len denfelben gleichartigen Fällen zugleich die 
niedere Euratel auszuüben haben, fo verfteht 
es ſich von felbit, daß fie die zwifchen dem Ge: 
meinde- Ausfhuß und den betheiligten Privaten 
eventuell getroffene Uebereinkunft modificiren, oder 
gänzlich aufheben fönnen und muͤſſen, wenn hiers 
aus dem Gemeinde oder Stiftungs + Vermögen 
ein Nachtheil zugehen würde, und daß diefe Ger 
richte auch bey der Zuläßigfeir der eventuellen 
Webereinkunft vorerft die Genchmigung der K. 
Regierung in denjenigen Fällen zu erholen has 
"pen, welche im q. 128, der Verordnung vom 
»7. May 1818, mit Bezug auf den $. 123, 
bezeichnet find, 
6. 23. 


Das Gemeinde- und Stiftungs-Vermoͤgen 
der Rural: Gemeinden wird in ftreitigen Rechts: 
fachen durch oͤffentliche Anwälte vor Gericht 
Dertreten. 

Die Königl. Regierung derjenigen Kreife, in 
welchen eine entfprechende Einrichtung biesfalls 
noch nicht befteht, haben daher zu verfügen, 
daß bey einem jeden Stadt- Land» und Herr 
ſchaſtsgerichte, daun für ein jedes Patrimonials 
gericht erfter Elaffe ein Rechts-Anwalt benennt 

swerde, welcher alle bey demfelben Gerichte vor- 
kommenden fveirigen Rechtöfachen des Gemein: 
de: und Stiftungd » Vermögens, und zwar ohne 
: Mnterfchied, ed mögen die berheiligten Gemein: 
den und Stiftungen in demfelben oder in einem 
anderen Gerichtöbezirke gelegen feyn, ordnungs⸗ 


— 


‚dgo 


mäßig beforgen, und dafür die zur Aufrechnung 
geeigneten Deferviren beziehen wird, 

In gleicher Weife fol auch am Sitze eines 
jeden Appellationsgerichtes ein dffentlicher Anz 
walt benennt werden, welcder das Gemeindes 
und Stiftungds Vermbgen der Rural: Gentein: 
den ohne Unterfchied der Kreife, in welchen die 
Gemeinden gelegen find, bey dieſem Appellationg- 
gerichte gehdrig vertreten wird. 

Der am Site des Appellationsgerichts in 
München aufgeftellte Rechts: Amwalt kann zu: 
gleich die Vertretung des bezeichneten Verb: 
gend bey dem DOberappellations» Gerichte über: 
nehmen. 

6. 24. 

Sobald die Gemeinde » Verwaltungen zum 
Rechtsſtreit veranlaßt werben, haben fie die Cache 
bey dem vorgefetsten Land s oder gutöherrlis 
den Gerichte ald der niedern Guratel mündlich 
anzubringen, und diefe Guratel ift verbunden, 
vorerjt näher zu würdigen, ob der Couſens zum 
Etreit ertheilet werden koͤnne oder nicht ? 

Im erſien Falle haben die naͤmlichen Cura⸗ 
telen den Conſens ſogleich auszufertigen, die Bes 
helfe zum Streit zu ſammeln, und zu ordnen, 
und fänmtliche Produete unter ſchriftlicher Dar⸗ 
ftellung der Sach = Verhältnigfe dem sreffenden 
Rechts: Anwalte zuzuftellen. 

Am zweyten Falle hingegen find die Ge: 
meinde » Verwaltungen über den Ungrund ihrer 
vermeintlichen Rechts⸗Auſpruͤche zu belehren, 
und mit dem Gefuche um den Couſens zum Etreit 
abzuweifen, 

Wenn die Gemeinden hiebey fich nicht berns 
bigen wollen, ift denfelben geftatter, den befrage 
lichen Conſens bey der Königlichen Regierung 
nachzuſuchen. 

6. 25. 

BWenm die Gemeinde: Verwaltungen gegrüns 

bete Urfachen vorbringen, aus welchen fie dem 
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aufgeſtellten Anwalte die Fuͤhrung eines Rechts⸗ 
ſtreites nicht anvertrauen wollen, oder” wenn 
fonft Eollifionsfälle eintreten, Fann den Gemein: 
de- Verwaltungen die eigene Wahl eines dffents 
Uchen Anwaltes überlaffen werden. 

$. 26. 

Da dieStiftungen größten Theild bey Gant: 
Berhandlungen betheiliget find, die wenigiten 
Rural» Gemeinden aber diejenigen bffentlichen 
Blätter befigen, durch welche die Ereditoren eines 
Privaten vor Gericht geladen werden, fo wird 
ed den Land- und gutöherrlichen Gerichten zur 
befondern Pflicht gemacht, auf folche Vorladun⸗ 
gen von Curatelwegen aufmerffam zu feyn, und 
das Erforderliche zeitig zu verfügen. 


$. 27. 


Wenm Activ-⸗-Ausſtaͤnde an Renten des Ges. 


meinde= oder Stiftungs = Vermdgens durch riche 
terliche Hilfe beygetrieben werden follen, fo ift 
zu unterfcyeiden, ob der Reftant bey dem Ges 
richte der betheiligten Gemeinde oder Stiftung, 
ober bey einem anderen Gerichte belangt wer: 
den muͤſſe? 

Sm erften Falle foll der Gemeindes oder 
Stiftungds Pfleger die Ausftände bey dent Ges 
richte mündlich zum Protocol einflagen, und 
deren Beytreibung nachſuchen. j 

Sm zweyten Falle aber, und befonders, 
wenn die ordentliche Gerichtöbehdrde des Reftans 
ten bedeutend entfernt iſt, fol das Gehdrige 
durch die niedere Guratel, und durch den aufges 
flellten Anwalt beforgt werben. 

$. 28. 


Streitigkeiten der Gemeinde: Glieder, oder 
verfchiedener Gemeinden unter fich, wobey bie 
Vertreter bed Gemeinde: oder Stifrungs = Vers 
moͤgens weder als Kläger noch als Beklagte 
erfcheinen, werden nach bisheriger Uebung bes 
Youpelt, ohne daß die flreitenden Theile an dad 


— ——— — — — 
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oben bezeichnete Verfahren, oder an einen ber 
ffimmten Anwalt gebunden find, 


$. 29. 

Uebrigend find die Verwaltungen der Rus 
ral= Gemeinden fomohl, alö die mit der niedern 
Euratel beauftragten Rand» und gutsherrliche 
Berichte verpflichtet, in allen die Bewirthfchafs 
tung bed Gemeindes und Etiftungs = Vermds- 
gend betreffenden Gegenfiänden an die einfchläs 
gigen Verordnungen, Regulative und Inſtructio⸗ 
nen fich zu halten. 





1m. Caffes und Rechnungswefem 
$. 30, 


Zu ben befonderen Dienftes » Obliegenheitem 
des Stiftungs-Pflegers gehdren: 

a) Die Perception der Geld» und Naturals 
Renten aus dem Stiftungs = Bermdgen über: 
haupt, der Euftentationd = Veyträge, der zus 
rüßbezahlten Activ» Capitalien, der Erldfe 
für verdäußerte Realitäten und Gewerbe, im» 
der aus neuen Fundationen, Legaten, Schens 
tungen, oder Erbfchaften anfallenden Vers 
moͤgenstheile; 

b) Die Beſtreitung aller Ausgaben auf Per⸗ 
ſonal⸗ und Real⸗-Exigenz der Stiftungs⸗ 
zwecke, auf Staats⸗ und Eommunal: Yuflas 
gen,:und auf den Dienft der Verwaltung; 

C) Die Auffiht auf Geraͤthſchaften, Gebäude, 
und Grundfhide der Stiftungen, 

d) und die Rechnungs» Ablage über ſaͤmmtliche 
Einnahmen und Ausgaben bes Jahres. 

$. 31. 

Da die Xctiv » Sapitalien der Stiftungen 
bes offenen Randeötheiles in den Vorzeiten, theils 
unter der-jüngften confolivirten Verwaltung ges 
wöhnlich aus Conkurrenzen mehrerer oft zahlreis 
her Stiftungen gebilder worden find, wodurch 
die nunmehr erforderliche Partial: Zahlung und 
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Perception der Zinfe für die Echulöner ſewehl 
als für die Stifrungd= Pfleger erſchweret iſt, ſo 
wird geftattet, daß in denjenigen Kreifen, in 
welchen eine Nachhuͤlfe dießfalls erforderlich ift, 
zur Zeit, und bis die Gefchäfte in einen regels 
mäßigen Gang gebracht find, befondere Agenten 
für die Stiftungen der Rural = Gemeinden in 
den Hauptftädten, und am Sitze der Gtaatds 
Schulden : Tilgungs: Eaffen aufgeftelet werden, 


6. 32, 


Die Dbliegenheit diefer Agenten foll darin 
beftehen, die Zinfen von den bey Staats: Echuls 
deu: Tilgungd» Eaffen, und auf Realitäten der 
Privaten in Hauprftädten anliegenden Gapitas 
lien der Stiftungen beftimmter Gemeinden und 
Gerichtöbezirke zu perzipiren, diefelben in tref⸗ 
fenden Raten an die einzelnen Stiftungs » Pfles 
ger, gegen Quittung zu verfenden, hierüber 
jährliche Rechnungen zu ftellen, und diefe den 
einfchlägigen Land: und gutöherrlichen Gerichs 
ten zu dem Ende zu übergeben, damit fie revi⸗ 
dirt, und hiermach die Rechnungen der Etiftungds 
Pfeger controllirt werden koͤnnen. 


6. 33, ‚ 

An die nämlichen Agenten moͤgen auch bie 
Zinfen derjenigen größeren Capitalien , welche 
adeliche Gutöbefiger den Etiftungen des offenen 
Landes haften, in fo ferm entrichtet werben, 
als die Gelder am Site deö Agenten zu erhes 
ben find, a 

$. 34. 

Die Wahl der Agenten wird dem Kdnigli⸗ 
chen Regierungen überlaffen, es foll jedoch die 
befoudere Rädficht auf ſolche Individuen genom⸗ 
men werden, welche die erforderlichen Keunts 
niſſe dieſes Gefchäftes zuverläßig befigen, und 
in andern Beziehungen das volle Zutrauen vers 

dienen. 

Die Remuneration der Agenten ſind am 


— —— — — — — 


894 


Schluße des erfien Jahres ihrer Function näher 
zu bemeffen, und dann für dieſes Fahr ſowohl 
als für die Folgezeit auf eine Zantieme von den 
eingehobenen Zinfen feftzufegen. 


6. 85. 


Die Land s und gutöherrlichen Gerichte find 
verpflichtet, den Etiftungs = Pflegern in der Per: 
ception der Renten aus entfernten Orten oder 
vom Auslande allen erforderlichen Beyſtand 
theild durch mündliche Anleitung, theils durch 
Eorreöpondenz mit den Gerichröbehbrden der ent⸗ 
fernten Schuloner zu leiſten. 


$. 36. 


Die Stiftungscaffe wirb zwar von dem Pfle⸗ 
ger geführt, fie fol jedoch zwifchen dieſen und 
einem Gemeinde s Bevollmächtigten unter ges 
meinfchaftliche Eperre gefegt, und nad) Umſtaͤu⸗ 
den entweder bey dem Pfleger felbft, in dem 
Gemeindehaufe, oder in ber Kirche aufbewahrt 
werben, 

6. 37. 


Der Eriftungspfleger muß neben bem Regis 
fer der Rentenpflichtigen ein beſonderes Kaffe 
Tagbuch nach dem allgemein befamuten einfachen 
Formular unter Beyhälfe des Gemeindefchreibers 
führen, dasfelbe in jeder Berfammlung des Auss 
fchuffes vorlegen, und nicht nur alle zur Ergäns 
zung ‘oder Erweiterung des Fundirungs = Vers 
mdgend gehörigen Baarfchaften, fondern auch 


* jeden die Summe von fünfzig Guldeu Aberſtei⸗ 


genden Handreft in die Stiftungs-Caſſe abs 
liefern. 

Eind bedeutende Ausgaben auf Bauten, Ein 
kaͤufe, neuerliche Capitals = Anlagen u. dgl. zu 
beitreiten, fo wird die erforderliche Summe aus 
der Stifrungs = Caffe/erhoben, und dem Pfleger 
zür geeigneten Verwendung zugeftellt, woruͤber die 
Nachweiſe in der nächften Verfammlung des Aus—⸗ 
ſchuſſes unfehlbar vorgelegt werden muͤſſen. 
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$. 38. 


Aetiv Obligationen, und andere, das Ber: 
moͤgen der Eriftungen betreffende Documente find 
in der Stiftungs-Caſſe forgfältig zu verwahren, 
und in einem fortlaufenden Verzeichniffe mit 

Ab = uud Zugängen fummarifch nachzuweifen, 

§. 39. 

Als befondere Obliegenheiten de8 Gemein: 
de=Pflegers werben bemerkt: 

a) die Einnahme aller aus dem Gemeindes 
Vermögen fließenden Geld- und Natural: 
Renten, der indirecten Local: Auflagen, und 
der ordentlichen fowohl, ald der außerordent- 
lihen Gemeinde = Umlagen; ’ 

b) die Leiſtung aller Ausgaben auf Befriedi: 
gung der Gemeinde = Bedärfniffe, und Erfüls 
lung ihrer Verbindlichfeiten, auf die Laften 
bed Vermögens, und des Dienftes; 

©) und bie jährliche Rechnungs » Ablage. 

$. 40. 

Die in vorfteßenden $. $. 35, 36, 37 und 
38 hinfüchtlich des Stiftungs = Vermögens ertheils 
ten Beſtimmungen follen auch für das Gemeins 
‚de: DBermögen analog in Vollzug gefegt werden. 

$. 41. 

An Schluße des Erats= Jahres flellen der 
Gemeinde- ımd der Stiftungs » Pfleger ımter 
Affiftenz des Gemeindefcpreibers ihre Rechnun— 
gen, wofuͤr das vor dem 1, Detbr. 1807 in den 
erſten ſechs Kreiſen des Reiches beftandene, und 
das im Unter: Mainkreife fpäter eingeführte bes 
fondere Formular in fo fern beybehalten werden 
Tann, als Die in der Verordnung über die Extra: 
dition des Communal- und Stiftungs = Vers 
mÖgend vom 5. September 1818 Art. VI. 
diesfalls vorbebaltene Entfchliefung eine Abaͤn—⸗ 
derung hierin nicht treffen wird. 

"9. 42. 
Die gefertigten Rechnungen werden nach 
59 
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Vorſchrift des $. 105 der Verordnung vom 
17. May »818, dem Ausfchuffe und der ganz 
zen Gemeinde vorgelegt, und hierauf mit der 
Unterfchrift der Glieder des Ausſchuſſes verſe— 
ben, an dad vorgefegte Land» oder qutsherrlis 
he Gericht zur Reviſion abgegeben, 


a 

Die Rechnungen über das Vermögen der 
Stiftungen des oͤffentlichen Cultus jollen auch 
von dem Dris: Pfarrer eingefehen, und die Erin— 
nerungen hierüber an das treffende Lande oder 
gursherrliche Gericht abgeneben, oder, wenn 
Feine Erinnerungen vorzubringen find, die Rech— 
mungen felbjt von dem Pfarrer unterzeichnet 
werden. 

$. 44. 

Am ꝛ. Zänner eines jeden Jahres muͤſſen 
bie Gemeindes und Etiftungs = Rechnungen bey 
der vorgeſetzten Behörde eingereicht fenn; nady 
Verlauf diefes Termines foll die Execution gegen 
den ſaͤumigen Pfleger unfehlbar verfügt werden. 


6. 45. 

Den Land- und gutöherrlichen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Monaten zur Reviſion 
der Rechnungen zugeftanden, die Anftände gegen 
die Rechnung werden in ein Protocoll aufge— 
nommen, und im Monate März eines jeden 
Jahres find der Gemeinde: und Erifiungss Pfles 
ger, dann ein Gemeinde - Bivolimächrigter am 
den Sitz des Gerichtes zu berufen, wo die Res 
vifions = Protocolle abgelefen, und die Pfleger 
über die aufgefaßten Anſtaͤnde fogleich zur 2 
antwortung gezogen werden follen, 


$. 46. 

Eind die Erläuterungen der Pfleger genuͤ⸗ 
gend, fo wird diefes zur Seite des Protocolls ſo⸗ 
gleidy bemerkt; im entgegengefegten Falle aber 
befiehen die Bedenken, und der Gemeinde: Bes 
vollmächtigte übernimmt das Protocol mit der 
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Verbindlichkeit, dasfelbe dem Ausſchuſſe bey der 
naͤchſten Verfammlung theils zur Kenntniß, theils 
zu dem Ende vorzulegen, damit von dem Gemeins 
de⸗Vorſteher für den Vollzug der im Protocol 
enthaltenen Aufträge pflichtmäßig geforgt, und 
ein allenfallfiger Erfag In bie Cafle ſogleich ers 
holet werde, 
$. 47: 

Weber Gebrechen in der Form ber Rechnun⸗ 
gen, und Ihrer Belege find ‚die Pfleger mündlich 
zu belehren, ohne diefelden in das Reviſions⸗ 
Vrotocoll aufzunehmen. 

$. 48. 

Sobald die Revifions-Anftände vdllig ges 

Hoben, und die Rechnungen richtig geftellet find, 


wird dem Gemeinde » Ausfchufle, defien ſaͤmmtli⸗ 


che Glieder fuͤr den materiellen Theil der Rech⸗ 
nungen verantwortlich ſind, das Abſolutorium 
durch das Land- oder gutsherrliche Gericht ers 
theilet, und den Pflegern ein Duplicat hievon zu 
ihrer beſenderen Legitimation zugefertiget. 

Muͤnchen den 24. September 1818. 
(CXCI.) r 

Bekanntmachung. 

(Das Aufhoͤren ber bieherigen fd. Polizeybireftion 


Augsturg , und den Magiſtrat dieſer Kreis: 
Hauptſtadt betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Es wird anmit zur Öffentlichen Keuntniß 
gebracht, daß — nachdem Seite fönigl. 
Majeſtaͤt unterm 26" v. M. die Gemein⸗ 
de Wahl:Handlungen der Stabt Auge 
burg allergnaͤdigſt zu beftätigen geruht ha⸗ 
ben, und der neue Magiſtrat unterm r oten 
dieß in ſeinen geſetzlichen Wirkungskreis 
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eingefeßt worden iſt; — die bisherige Fön, 
Polizeidireftion in Augsburg nun 
mehr zu fungiren aufgehört Habe, und bie 
betreffenden Gegenftände mit Ausnahme ders 
jenigen, welche nach den allerhoͤchſten Be: 
ſtimmungen vom 15" Sept. d, I. — „die 
Berhäftnige der k. Kommiſſarien der Städte 
Teer und DIE Kaffe zu den Magiſtraten bes 
treffend; — diefem 8. Kommiffariate 
der Stadt Augsburg zuftehen,, nuns 
mehr an den Magiftrat der k. Stadt 
Yugsburg zu dirigiven ſeyen. 

Zugleich wird in dem untenſtehenden 
Konfpefte das Verzeichniß der gewählten, 
und unterm as" Oft, d. J. Allerhöchit: bes 
ftitigten Magiftratualen der Kreishaupiftadt 
Augsburg andurch befannt gemacht. 

Augsburg, den 12" Nov. 16816. 

Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Frepherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 





Magiſtrat der koͤnigl. Kreishauptſtadt 
des Oberdonaukreiſes Augsburg. 





Buͤrgermeiſter: 

I. Johann Nepomuk von Kaſpar, bisheriger 
k. Kreis-, und Stadtgerichtsdirektor 
in Augsburg. 

U, Philipp Franz Kremer, k. Wechſelgerichts⸗ 
Aſſeſſor, und Kaufmann. 
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Rechtskundige Magiftratsräthe: 


1. Joſeph Geift, Doktor der Rechte, und bis: 
beriger Oberrechnungscommiſſaͤr bei der 
k. Regierung, des Oberbonaufreifes-, 
8.2.3. 


11. Paul von Rab, biöheriger II. Landgerichtös - 


Aſſeſſor in Gdggingen. 

m. Thomas Mayrhofer, bisheriger k. Stifs 
tungd = Adminiftrator der paritätifchen 
Armenverforgungs:Anftalten der Stabt 
Augsburg. 

WV. Karl Weiler, bisheriger k. Adminiftrator 
der paritaͤtiſchen Krankenanftalten der 
Stadt Augsburg. 


Tehnifher Baurath: 


Baltyafar von Hoͤßlin, biöheriger Stade 
AugsburgiſcherCommunal⸗Baudirektor. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 


1. Georg Deuringer, bisheriger Munizipals 
Rath, und Gaftwirth. 

a, Nikolaus Doll, bisheriger Maunizipalrath, 
und Buchhändler. 

3. Johann Mathiad Hederer, Kaufmann. 

4. Philipp Schmid, Innhaber einer Tabackẽ⸗ 
Fabrik. j 

5. Thomas Pedrone, firplirender k. Wechſel⸗ 
gerichteaffejfor, und Kaufmann. 

b. Wilhelm Rugendas, bisheriger Munizis 
palrath, und Kaufmann. 

7. Earl Kaſpar Wohaf, Sibberarbeiter. 

8. Lorenz Vigl, Kaufmann. 

9. Carl Stiehle, Diſtilleteur. 

10. Georg Gottfried Wagner, k. Wechſelge— 
richtöaffeffor , und Banguier. 

1. Samuel Frommel, Kaufmann, und 

13, Michael Drerel, Banquier, 
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Stadtkaͤmmerer: 

Licenziat Andreas Ott, biöheriger Kommunal⸗ 
Adminiſtrator. 

Erfagmänner der Magiſtratsräthe: 

1. Ignaz Welzhofer, Miller, 

3. Nikolaus Memminger, Oekonom. 

3. Chriſtoph v. Stahl, Apotheker. 

4. Peter Anton Zenetti, Kaufmanı. 
Bevollmädtigte: 

1. Gewählter Borftand derfelben: Johann 
Lorenz Schäzler, k. Zinanzrath und 
Banquier. 

2. Johann Ludwig Troͤltſch, Kaufmann. 

3. Carl Dominik Carli, k. Finanzrath, und 
Banquier. 

4. Friedrich Diez, Oberſt des Landwehr Re: 
giments der Stadt Augsburg, und Kauf⸗ 
mann. 

5. Bernhard Sartor, Churfuͤrſtl. Trierſcher 
Hofrath, und Advokat. 

6. Johann Georg Werner, k. Advokat. 


7. Dbiger Ignatz Welzhofer, Miller. 


8. Paul Felolo, k. Wechfelgerichts:Affeffor , 
und Banguier, 

9. Heinrich Gwinner, Kaufmann. 

10, Johann Gottlieb Suͤßkind, k. Wechfelges 
richtsaffeffor, und Banquier. 

11, Nikolaus Sabbadini, Kaufmann. 

13. Franz Joſeph Bader, Färber. 

13, Ferdinaud Ginlini, Kaufmann. 

14. Obiger Ehriftopp von Stahl, Apothefer. 

15. Zaver Graßhey, k. Poſtſtallmeiſter. 

16. Johann Baptiſt Tanera, Kaufmann, 

17. Dr. Joſ. Anton Munding, praktiſcher Arzt. 

1i8. Joſeph Herramhof, Kaufmann. 

19. Agabitus Hubinger, Glockengieſſer. 

20. Dietrich Erzberger, Banquier. 

21. Obiger Peter Anton Zenetti, Kaufmann, 


,or 


aa. Johann Anton Banoni, Wechfelfenfal, 


23. Ludwig Sander, Junhaber einer Tabacks⸗ 
Fabrik. 


24. Honorat Caſſella, Kaufmann. 

25. Johaun Walch, Kunſtverleger. 

a6. Joh. Nepomuck Glogger, Handelsmann. 
27. Simon Geneve, Gutsbeſitzer. 
28. Anton Bollinger, Kunſtgaͤrtner. 

29. Franz Gelb, Maurermeiſter. 


30, Gottfried Hartmann, Innhaber einer 
Zigfabrik. 


31. Carl Zofeph Vollmuth, Banquier. 

3a. Bernhard Minh, MWachsmacher. 

33. Johann Baptift Gullienerti, Kaufmann. 

34. omas Unfauf, Leinwandhändler, und 

35. Martin Wilheln, Kuuftverleger. 
— — — 


(CXCI.) . 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Schul-Otsgel⸗ und Mefners 
dienftes in Noggenburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der Schul: Orgel; und Mefnerdienft 
in Roggenburg , deffen Gejamt ; Erträgniffe 
beifäufig zu 500 Gulden angefchlagen wer: 
den, ift erledigt. 

Diejenigen Lehrer, welche fih um den— 
felben zu bewerben gedenfen, haben ihre Ge 
fische Tängftens binnen 4 Wochen ander ein 
zuſenden. 

Augsburg den 27*n Detober 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Megierung des 
Oberdonaufreifes. 

Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham. 


— nn 
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Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XXVI. 8, Landgerichts⸗Bezörk 
Tuͤrkheim. 
1.) K. Landgericht in Tuͤrkheim. 
Landrichter: Titl. Bernhard Schollhorn. 
xier Landgerichtẽsaſſeſſor: Titl. Emerich 
Biſani. 
ater Landgerichts aſſeſſor: » Carl Steck. 
Landgerichtsdiener: Joſ. Anton Sedel⸗ 
er mayer. 
2.) K. Rentamt in Tuͤrkheim. 
NRentbeamter: Titl. Joſ. Anton Stahl. 
Rentamtsdiener: Joſ. Anton Kircher. 
3.) Aerzthiches Perfonal: 
Landgerichtsargt: Titl. Dr. Joſeph Anton 
Reiſcher in Tuͤrkheim. 
Landarzt: Titl. Friedrich Perkhammer in 
Tuͤrkheim. 
(Die Bezirke Ober-Neufnach, u. Stock⸗ 
beim find unbejegt.) 
Thierarzte:-Aloys Keller in Ettringen. 
» Jacob Kobel in Wald, 
s Conrad Steigenteſch in 
Tuſſenhauſen. 
4.) Die K. Diſtriets-Stiftungs ad⸗ 
miniftration war jene in Mindels 
heim. (S.oben p. 756.) 
5.) 8. Straffen:, und Wafferbaur 
Inſpection. 
(Zur Inſpection in Augsburg.) 
Weegmeiſter: Lorenz Wetter. 


— Nandgerichtsaifelf or: 
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6.) K. Forſtperſonal: 
(Zum Forſtamte Mindelheim.) 
a) Revier Tuͤrkheim. 
Revierfdrfter: Ziel. Aloys Kleinhenne in 
Tuͤrkheim. 
Forſtgehülfen: Johann Hasmann, und 
Joſeph Wolfram daſelbſt. 
b) Revier Angelberg. 


Revierfoͤrſter: Titl. — Unterberger 
in Augelberg. 


Joh. Hartel in Salgen 
(Landgericht Mindelheim.) 
Anton Gayer in Zaifertör 
hofen. 
Forſtgehuͤlfe: Lorenz Kolb in Angelberg. 
7.) 8. Diftrietsfhulinfpectoren: 
Titl. Georg Luidl, Pfarrerin Sibnad. 
Willpelm Rees, Pfarrerin Wiedergel: 
tingen. 


Forſtwarthe: 


8.) K. Pofterpedition, 
(Keine. ) 

9.) Abvocaten:_ 
(Keine..) 


XXVIII. 8. Landgerichtsbezirk Urs 
fperg. 

12.) 8. Landgericht in Urfperg. 

Fandrisbter: Ziel. Maximilian Ort. 

Titel. Joſeph 

Bauer, 

Til. Johann 

Georg Hertel. 

Gerichtsdiener: Joſeph Sieger. 

2.) K. Rentamt in Urſperg. 

Reutbeamter: Titl. Joſeph Anton Bauhof. 

Rentamtsdiner: Gabriel Wader, 

Kaſteuknecht: Anton Probſt. 


art Laudgerichtsaſſeſſor: 
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3.) Aerztliches Perſonal: 
Landgerichtsarzt: Titl. Dr. Anſelm Zimmers 
mann in Krumbach. 
Praktifcher Arzt: Titl. Dr. Joſeph Klee in 
Urſperg. 
Landarzt: Titl. Ignaz Miller in Krums 
bach. 
(Die Bezirke Balzhauſen, Neuburg am 
ber Kammel, Urfperg, und Ziemets— 
haufen fü find unbejeist.) 
Thierarzt: > Hilar Herzog in Billens 
haufen. 
4.) Die K. Difteifesftiftungs-Admis- 
niftration mar jene in Mindels 
heim, 
5.) 8. Straffens und Wafferbau, Ins 
fpeftion. 
(Zur Infpeftion Augsburg.) 
6.) K. Forfiperfonal, 
Zum Forftamte Günzburg, 
Revier Urfperg. 


Revierförfter: Ziel. Wilhelm Hohenadel 
— in Urſperg 
Borftwarthe: — Sebaſtian Müller in 
Muͤnſter hauſen. 

⸗Raver Müller in At⸗ 

teuhauſen. 


ehuͤlfen: Xaver Wiede d 
—— — Miller in Ur- 
fperg- 

7.) 8, Difteites Schul: Infpeftor, 


Titl. Ambros Lerchner, Erconventual in Urs 


fperg. 
8.) Poſthalter in Krumbach. 
.« Michael Bolltardt. 
9.) Advocat: 
⸗Heinrich Schwinghammer Re 
bad. 
Drudfehler adpa a. Bar. Dei des Ar. Int. Blatts 
Mufinean Bart Mufignam. 


wnnwrTeweeedees 
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Durch alferhöchftes Reſeript vom 16" 
Detbr. d. J. haben Seine Fünigl. Maje- 
ftät den bisherigen Megierungsaffeffor bei 
der Finanzkammer des Oberdonaukreiſes 


Maximilian v. Barth im gleicher Eigen⸗ 


ſchaft zu jener des Iſarkreiſes zu verſetzen 
geruht. 


Unter demſelben Datum iſt das Rent 
amt Tölz im Iſarkreis dem Rentbeamten 
Franz Mesmer in Sonthofen, und das 
Rentamt Sonthofen im Dberdonaufreife 
dem IE" Rechnungskommiſſaͤre der Finanz: 
kammer des Iſarkreiſes Chriftoph Ammers 
Bacher allergnädigft verliehen worden. 


Seine Eönigliche Majeftät haben uns 
term 24" Detober d. J. dem Rechtoprakti⸗ 
kanten, und functionirenden Landgerichtsaſ— 
ſeſſor Joſephh Zaͤngerle die IA Aſſeſſors⸗ 
Stelle bei dem Landgerichte Kempten in 
definitiver Eigenſchaft zu. verleihen geruht. 


Unterm 28" Oetbr. d. J. haben Seine 
koͤnigliche Majeftät die beiden Rechtsprak⸗ 
tifanten, und Zunftionärs der II" Aſſeſſors⸗ 
Stellen bei den Randgerichten Aichach und 
Burgau Andreas: Felix Stich,. und 
Martin Sepp, definitiv — erftern bei dem 
Landgerichte Aich ach, zweiten bei dem 
Landgerihte Burgan als I* Landgerichts⸗ 
Affefforen allergnaͤdigſt zu beftättigen geruht, 

Durch allerhöchftes Referipe vom gut" 


Oktober d. J. wurden den k. Commiſſaria⸗ 
ten der Städte I, und IL“ Klaſſe des 


u 
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Oberdonaukreiſes nachſtehende Individuen 
als Offizianten beigegeben: 

1.) dem Commiſſariate in der Stade. 

Augsburg der bisherige Polizey⸗ 

 DHffiztanel” Klaſſe bafelbt, Soferh 
Deyerler; 

2.) dem Commiſſariate in der Stadt 
Neuburg, der bisherige Polizey— 
Dffiziane If" aha ld nn nr 
" Wolfgang Küfner; 

3.) dem Commiffariate in ber Stadt 
Memmingen, der dortige Polk 
zey⸗Offiziant Joſeph Earl von 
Gimmi, 

4.) dem Commiffariate in. der Stadt 
Kempten der. bisherige Polizey— 
Offiziant dafeldft Joh. Nepomuck 
Breyer; umd 

5.) dem Commiffariate in ber Stadt Lin— 
dau der dortige a —— 
Johann Nepomuk Red, 

Zur Aushüffe bei dem Commiſſariate in 
der Stadt Augsburg wurde zugleich At 
lerhoͤchſt genehmiget, daß hiezu der bisheri: 
ge Polizeyoffiziant AL“ Klaſſe in 
Augsburg Franz Auguft Eſchenbach 
verwendet werden dürfe. 

Unterm 26%" Oktbr. d. J. geruhten Se. 


Koͤnigl. Majeſtaͤt das erledigte Forftamt 


Günzburg vem quieszierenden Kreisforft: 
rathe Ludwig Balbierin Augsburg nah 
feinem alferunterchänigften Anſuchen zu über: 
tragen, 
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Unterm zien Mob. di J. wurde die durch 
Befoͤrderung des bisherigen Revierfoͤrſters 
Earl Martin zum Kreis⸗Forſteontrolleur 
im Obermainfeeife in Erledigung gekommene 
Forfirevier Stoffenried im Forf: 
Amtsbezir ke Gunzburg dem bisherlgen 
Revierfoͤrſter Franz’; Fabr is zu Wolper⸗ 
ſtetten, — und die durch dieſe gebethene 
Verſetzung in Erledigung gefommene For ſt⸗ 
Revier Wolperſtetten im Forſtamts— 
Bezirke Hoͤchſtaͤdt dem Lieutenant im LE" 


Jaͤger⸗Bataillon Heinrich S afo bi allergnds ' 


digſt verliehen, 


Die erledigte Forftwartey Welben 
Forſtamts Lbeiffingen 
d. J. tem — zu Mindelheim 
Ignaz Heiß verliehen worhen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſeriyt vom 5 


Dftober d. J. wurde der Straffens, unb 
MWafferbau: Infpeftion Donauwörth 
wegen ihrer Austehmung und MWichtigfeit 
ein Jufpeftiontingenieur beigegeben, und 
hiezu der bisherige Funktiondr zu Bamberg 
Michael Frant Allerhoͤchſt beſtimmt. 


Durch allerhoͤchſte Reſcridte vom see 
Oktober d. J. haben Se. Fin. Majeſtaͤt 


1.) die erledigte Profeſſur der Dogata⸗ 


tif an dem Lyceum zu Dilkingen dem 
Dodkbtor der Theologie, und bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Rieden in; Landgerichte Süßen Alois 
Buchner, und 
2.) das erledigte Rektorat nebſt 4 behr⸗ 


iſt unterm 3" Nov. 
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ſtelle an der Oberklaſſe des Gymnaſtums in 
Paſſau dem bisherigen Profeſſor an dem 
Gymnaſium⸗zu Neuburg, Georg Anton 
Heigl allergnaͤdigſt verliehen, Unter eben 
demfelben: Tage wurde 4 

3.) der ‚bisherige. Oberprogymnaſtalleh⸗ 
rer Angelus Schrott zw Augsburg zum 
Profeffor der dritten Önmnafialflaf 
fe zu Würzburg, und 

4) der bisherige: Worbereitungs ; Pehrer 


Johann Bapeift Haggenmülfer zu 


Dillingen zum Untergymnaſtal⸗Lehrer 


zu Wuͤrzburg befoͤrdert; an deren Stelle 


aber und zwar 
3.) als Obervrögymmaftkt,töheer 


sn Augsburg der bisherige Unterpror 


gumnafiallehrer in Kempten: Ans 
felm Andreas Kammerer; flatt deffen 

6.) der bisherige erfte Worbereitungs; 
Lehrer in Kempten Johann Georg Grie 


"fer, und 


7.) als Vorbereitungslehrer an der Stus 
dienfchufe in Dillingen der bisherige pros 
viſoriſche Lehrer in dem Erziehungs⸗Inſtitu⸗ 
te zu München Michael Heckner aller⸗ 


gnaͤdigſt ernannt, 


Unter dem gott Okibr. d. J. geruhten 


Se. Koͤn. Majeſt t weiter den Lehrer an 


der untern Vorbereitungsklaſſe zu Neuburg 
Fr. Taver Heindl an bie Studienfchule in 
Augsburg zu_betfegen, bie hiedurch, und 


dutch die Beforderung der Prof⸗ ſſoren Heigl 


und Mittermanf erfedigten kehrſtellen 
an der Studien⸗, und Erziehungsanftalt zu 


. 
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zu Neuburg aber anf folgende Art zu bes 
ſetzen: 

a) an die Stelle des Profeßors Heigl 
den Profeſſor Richter in Amberg, 


b) an die Stelle des Profeffors Mitters. 
mayr den Ober s - Progymiuaflaltehrer 


Strohmayr in Neuburg, 
e) an das Oberproghmnaſium den dorti⸗ 
gen Unterproggmnaftallehreräch ner, 
d) an: das Unterproghmnaſium den dorti⸗ 
gen Vorbereitungslehrer Burkard, 


e) in die obere Vorbereitungsſchule den. 


Kaplan Baumgarıner zu Tirfehens 
reuth; u. 

1) in die untere Vorbereitungsſchule Mi⸗ 
chael Fiſcher aus dem ——— 
zu Landshut. 

Der Profeſſor Strohmeyr wurde zu⸗ 
gleich zum Inſpector, und die beiden Pro⸗ 
gymnaſiallehrer, dann die beyden Vorberei⸗ 
tungslehrer als Praͤfeeten in dem Erziehungs⸗ 

Inſtitute zu Neuburg ernannt. 


Nach einem allerhoͤchſten Beſchluſſe vom 
6" November d. J. wurde der bisherige Pros 
feffor an dem Lycaͤum zu Dillingen, Anton 
Müßlein, zum Profeffor der theores 
tiſchen, und praktifhen Philofophie zu 
Aſchaffenburg, und der Profejjor os 
fepb Kirchner in Augsburg zum Pros 
feffor der Obermittelklaſſe an dem 
Gymnaſium zu Afhaffenburg — zum 
Profeffor der Philofophie an dem 
Eycäum zu Dillingen aber der bisherige 


Fuͤrſtl. Kemptifchen Rath, 
allergnädigft verliehen. 


— — — 
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Studienlehrer May Furtmair zu Augs⸗ 
burg allergnädigft ernannt; — in die Pror 
feffur der UI Gpmnafialklaffe zu 
Augsburg rücdte dee Profeffer der I 
Gumnafiatfifffe Joh. „Heinrich 
Schmied vor; die erledigte nächft- höhere 
Gymnaſialklaſſe erhielt der nah Augsburg 
ernannte Ober: Progymnafiallehrer _ 
Andreas Camerer; — als Ober: Pro: 
gymnaſiallehrer ruͤckte fofort dee Uns 
terprogymmafiallehrer Dr, Earl Fries 
drih Dotel. vor, — und deffen bisherige 
Stelle erhielt der proviforifche Lehrer des 
Progymnaſiums in Schweinfurt Ferdinand 
Haberſack aus Würzburg, 


Unterm 21°" Juni d.,%. wurde die 
Pfarrei Aindfing, Landgerichts Kain, 
dem bisherigen Bibfiothefar Pr. Carl Will 
beim Neymeyr in Menburg ehemal. 
und Hofkaplau 





Der Euratpriefter Franz Schieder zu 
Augsburg iſt duch allerhöhfte Entſchle⸗ 
ßung vom 4" Dertober d. J. von dem Ans 
triste des Beneficiums in Fuͤnfſtetten 
dispenfirt worden. 


Unterm ı 7" Oetob. d. J. wurde die Pfarrei 
zu Pferſee, Landger. Göggingen, dem 
Priefter Johann Benedice Rigler, bishe: 
rigen Srühmeß + Benefiziaten zu Wertingen; 
— und unterm 27%" October d. J. die 
Pfarrei Batzenhofen Landger. Goͤggin⸗ 


gua 
gen, dem Priefter Fr. Aaver Wolf, bier 
herigem Pfarrer zu Staufen, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt; — dann die hiedurc erledigte 
Pfarrei Staufen dem Prieſter Nicolaus 
Rapp, Kaplan zu ‚Fünffterten Landger. 
Monheim _allergnädigft. verlichen., 


Durch allerhöchften Beſchluß vom 31" 
October d. J. wurde die Pfarrei zu An: 
ried, Landgerichts. Zußmarshaufen dem 
bisherigen. Profeffor, an dem Gymnaſium 
zu. Bamberg Prieſter Raymund Sales 
allergnädigft verliehen. 


— — 
Bekanntmachungen der areisbehörden. 


521.). Bexrkaufs ⸗Ediet. 
Da Jaut, Gant⸗Edicts ‚nom zo", Kassen, 
d. J., den; Andreas Braun von Uttene: 


hbofen betreffend, unterm a27ten October fich: 
zum Erkauf des DBraunifchen Anweſens keine 


Käufer eingefunden haben; fo wird auf Anfus 
eben der Gläubiger, und vorbehaltlich. verfelben 
Rati fication dieſes Gantanwefen den a5" No⸗ 
vember I. J. im Ort Attenhofen ſelbſt, wieder⸗ 
holt Bffentlich verſteigert werden. 

Das Unwefen beftehet: a.) in einem zindbar 
ren Shlögut mit Haus und Stadel unter einem 


Dache ‚: 85 Ruthen Grad: und Baumgarten, 


und ber Gemeindsgerechtigfeit,, zu welch letzterer 
3 Kraut’ oder Grundbirn =’ Xheite, 34, Fahrt. 
» 3fy Ackerfeld, und » 1/8 Tagw. Maad- gehbe 
sen, b.) in a z/a Ichrt. grunbeigenen nans an’ 
Stuͤcken gelegen, 

Kaufeluſtige haben ſich mit dem —* 
äber ihr Vermbgen, und Leummmd am 'gelfänn- 
ten Tage bis Vormittags g Uhr im Attenhofen 
eine zu Be: wofelbft fie.auch. bey dem beſtell⸗ 

o 


— — — 


dız 


ten Guratör Ioh. Nepomuk: Vuchiniller dieſes⸗ 
Anweſen einſehen koͤnnen. 
Weiſſenhorn den abten October 1018. 
Graſfl. Fuggeriſch. Herrfchaftsgericht, 
Merklin, —— 


522.) ‚@eranntmanung): 

‚Zu der Verlaſſen ſchafts ſache des Anton 
Dob ler von Beiler, wird deßen rüdgelafe 
fenes Beſi itzthum, welches in einem „1/34 Hau⸗ 
fe, Sommer z\ und Wintergarten, und einem 
Heinen Stuͤcke Feld, und einigen. Haus fahrniſ⸗ 
fen beſteht, auf kreditorſchaftlichen Autrag 
Mittwochs den aseen November öffenzlich verfieis, 
gert werden. 

Kaufsliebhaber haben ſich frühe. Uhr * 
dem Anweſen ſelbſt einzufinden. Zugleich wers' 
den. alle jene, welche. bisher ihre allenfallſigen 
Anfprüche an die Debitmaffe dahier noch nicht 
liquidirt haben, aufgefordert , diefelbe bis zu 
bem Verfaufstermin um fo mehr gehbrig einzu⸗ 
klagen, und nachzuweifen, als fie aufferdem - 
von jedem Antheil an der — 
ſchlogen wurden· 

Weiler, den, 2g'" Detober 164, . e22.j# 

. . Königlich Baierifches Landgericht, ;.. 
von Gimmi,. arbeiten. 


523) —— — 

Der * der verſtorbenen u sfulg & EI 
ft er von Dalfenyorf, beſiehend in »/a Hans. 
No. ı5., Garten, Hol), und einigen Kleiduugs⸗ 
ftdkeni ‚and andern Hausfahrniffen wird Dons 
nerftags den abten November Vormittags 9 Uhr 


auf ·kreditorſchaftlichen Antrag im Orte Dallene . 


dorf dffentlich verfleigert werden. 
Gleichzeitig ſetzt man zur Liquidation der bie, 

her noch nicht angemeldeten Forderungen an bie 

Verlafienfhaftömafie-bis-a6= November d. J. 


Yu 


den „leisten enstiin unter dem Rechtsnachtheile 
des Ausſchluſſes von der Maſſe Felt; 
Weiler, den. ag Ortober 1818». u. 


Königlich, —— —S— 


kun P. 


524.) at Citgti 
Da fich RX ichtig Bin, Mg re 
Benbacher; vulgo' Jaͤgerbaur von in: 
termaurbach woᷣagt. Landgerichts Aichach un⸗ 
gerichtet der erſten Vorladung dom voten July 
va wegen Mord/ ‚Dtebftahfäverbrelien, uhd 
Kbrperverletzung — — hlerorts “ilige 
verantwottet hat; fo wird verſelbe wiederholt 
hiezu Binnen einem dreymonatlichen Termin a 
dato mit ber Warnung aufgefordert, daß nach 
abermalitzem Werlauf ditſes Aweiten Ternuns im 
Nichtverantwortungs falle holder" ihn, als gegen 
einen: Ungehorſamen· den Geſetzen ganaß werde 
verfahren werdenẽ end: 
— ; den ten November 1818. 
en Baieriſches Bandgeritht. 


IE. 


genreiden ffeifte die Bitte, feine färimtliche 
Gläubiger gerichtlich vorzulaben, um mit ihnen 
eim guͤtliches Arrangement treffen zu fonnen. 


was i “für „einem, Nechrstitel, ‚eine. Forde⸗ 
— eiben zu machen ‚haben, unter der, 
—*— be Ausfhlufes auf, —5* — den. 


abi Biel bis. ea 8 Uhr, 
net" Per fon, 
— — 


— den en november 818. 
ah Boieriſches —— 


— ⁊*7 


WR TE — 


2, Carrım.Dupal, rg 


— — 3 N #H 
— (Brtdbung)" In 
Leonhard Liebbert Kuglerbaur don’ gan’ 


Es nn daher alfe diejenigen, e welche aus 


von Rheinl. Aanbriter, 
— — 
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36). dor , 1“ 
Der Soffer Sinefin s Grünwald von 
Selben, per Dfarrey, Lezau hat. ſich als zah⸗ 
uuggunf, erklaͤxt. Sn des gegen ihm, 
—— dicke un. a 
mit folgende Edicistãge alb Montag 
Zoten November zut Lihuidatten; Montag‘ 
ber 14" Dezember zur Exception; — und Mon⸗ 
tag. der aut. Dezember d. J. zur Conclu— 
fion feftgefebt, und alfe diejenige, welche aus 
was immert für einen Rechtsgrund an ihn et⸗ 
da Fordern Habe, anmit vorgeladen, am 


ı Dem erden Tagen bey: Sträfe des Ausſchluſ⸗ 


ſes bey der jedesmaligen Verhandlung in Pers 
fon, oder durch — — zu er⸗ 
(heiten. Sry oc ur. une 

Zugleich wirb am erften Eoietstage, disttags 
den Boten dieß das Gäntwefen  Beftehend in ei: 


nem zweyſtdckigen / mit Landern gedeckten, gut 


unterhaltenem Leerhauſe zu Felben nebft dazu ge: 
börigen 10 Ruthen Garten an den Meiftbie- 
thenden verfanft en en man Kaufslu⸗ 
ſtige 'einlader. - . — 
Grdnenbach den zum Nebember DB. 
N — Eandgericht.: 


Wegen. Erfrankung. des’ Vorſtandes:) 
Zimmermanı , Aſſeſſor. 


27); (Melenstmebung. 
— der Berfauf des ——— — 


A 5 5 


Benaufe außgefeht, und ne, ‚auf, 


—— M. :früg.g Uhr anberaumt. 
ur ember 18 
"RL ;aier ife ee: 


a „von Mader, Landrichter. 


t 
w. 


| 


* 


538.) (Barlodung} . 

Die Inteſtaterben des. verftochenen Bauern 
Emanuel Friedrich von Langenerrim 
gen haben um foͤrmliche Liquidation mit den 
Maſſaglaͤubigern, und um Einleitung eines Nach⸗ 
laßvertrages gebethen. Demnach werden alle 
diejenige, welche aus. was. immer für einem 
Grunde an den Emanuel Friedrich. Forderungen 
machen wollen, bierburd) vorgeladen dieſelben 


am Montag den Zotn dieß Vormittags 9.Uhr. : 
durch Produktion der Schuldurkunden:,, um fo . 


gewiffer entweder in Perfon, oder durch hinlaͤng⸗ 
lid) Bevollmächtigte, die aber auch zu Abſchluß 
eines Nachlaßvertrages authorifirt werden muͤſ⸗ 


fen, anzumelden, ald bey den mißlichen Ber: 


mögensverhältniffen widrigens ‚anf bie, Nichter⸗ 


Tchienene Feine Rücdficht genommen, und fie mit 


ähren Forderungen von der Maffe autgefalfien,, 
Verkaufe: diefes Anweſens auf Dienftag den 


werden würden. 
Schwabmünchen den 4" November 1818, 
— Baieriſches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 


529.) (Bekanutmachung) 

Das Gut des, verganteten Bauren Gre gor 
Heider zu Langenerringen mit Einrich⸗ 
tung „ und beftellten Feldern wird Dienſtags den 
‚un Dezember d. J. dem — ans 


geldffen. 


Es befteht Pr Haß, Sindel Garten, Sr: 
meindsrecht, und 54 Jauchetten Ader, dann 54 


Thgwerken Maadäss. 
Schwabmuͤnchen den Gm November ABB; 
Königlich Baieriſches Landgericht, 

von Brauumuͤhl, — 


— 

530.) (Befänntmag ung.) 
Zu Folge hoͤchſten Auftrags der Bnigtiihen 
Regierung für den DOberbonaufreis, follen die 


— — — 


dem allerhoͤchſten Aerar augehdrige 7 


9:6. 


/ou Tag⸗ 
werk Wieſen bey ber ſogenannten Ochfen« 
ftelle, im Bezirke Neu Ulm nach den bes. 
ftehenden böchften Normen im Wege dffentlicher - 
Verfieigerung  veräuffert: werden. N r 

Diefer Verkauf wird am Donnerftag. den a qten 
dieß Monats Morgens g Uhr in dem Schuͤtzen⸗ 
haufe zu New Ulm vorgenommen, wozu Kaufs⸗ 
Iuftige hiemit vorgeladen werden. 

Günzburg den Gt November 1818. 

Königlich Baierifhes Rentamt. 
Gietl, Rentbeamter. 


531.) Belanntmahung. 
Simon Konrad, Leerhaͤußler von Grei- 





‚ters, der Pfarrey Legan, ift gezwungen, zu 


Befriedigung, feiner, Pafliven fein befigendes 
Leerhaus zu verkaufen. Es wird daher 1.) zum 


‚ten Dezember d. J. Tagsfahrt angeſetzt, und 


- alle Kaufsliebhaber eingeladen, zu. biefer Ver⸗ 


handlung in biefiger Gerichts = Kanzley zu er= 
feinen ; und da derſelbe aud) dieſſeits unbes 


kannte Pafliven haben dürfte: fo wird 2.) auf 


denfelben Tag, nemlich auf 1!" Dezember Tags⸗ 
fahrt zurkiguidation feiner Paffiven angefeßt, und 
alle diejenige, welche aus irgend einem Nechtös -- 


grtunde eine Forderung an ihn zu haben vermeinen, 


anmit worgelaben, felbe am dftererfagten Tage 
dahier bey Strafe des Ausſchluſſes zu liquidies 
ren, und dad weitere zu erwarten. 
Groͤnenbach dem 6" November 1818, 
Re Baieriſches Landgericht. 
(¶Wegen Erkrankung ‚bed Vorſtands 
‚ Zimmermann, Affeffor, 


14847. 





65225 Gekanntmachung.) 
Ein neue rliches Reſcript der kodniglichen Re⸗ 
gierung des Oberdonaukreiſes als Kammer der 
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Finänzen vom agten vorigen, erhalten am 7% 
diefes Monats befiehlt den wiederholten Berfauf 
der- Kloftergebäude zu Klofterbeuren im 


Honiglichen Rentamtsbezirke Illertiſſen, da der 


einſt tendirte Verkauf dieſer Gebaͤude wegen Un⸗ 
zuaͤnglichkeit des Augeboths bie hoͤchſte Geneh⸗ 
migung nicht erhielt, an dem zum zweytenmale 
anberaumten Verkaufstage aber keine Liebhaber 
erſchienen ſiud. 

Die Verkaufsobjekte ſind folgende: 

. A) Au Gebaͤuden. 

1.) Der kuͤrzere Trakt des Kloftergebäudes 
gegen Suͤden bis zum Stiegenhaus 88 1/2 Schuh 
lang, und 53 ı/z Schuh breit; diefer begreift 
in fi) a.) den untern und obern Stock, worinn 
die Kuͤche, Keller, dann Oekonomie des Kloſters, 
das große Speiſezimmer und 13 Zellen enthal⸗ 
ten find. b.) Den Getraidboden. 2.) Der läns 
gere Theil gegen Dften mit Stiegenhaus und 
Gewoͤlben, dann im zweyten Stock mit 6 Zims 
mer, und ı7 Zelfen nebft Boden 177 » fe Schuh 
Yang, 46 ıfa Schuh breit. 3.) Das gemauerte 
Waſchhaus, 4.) der Fiſchbehaͤlter, 5.) die Holz⸗ 
huͤtte, 6.) die Ringmauer. Ep 

B.) Un Gärten - 


1.) Der Grasgarten , resp. Hofraum im Ins 


nern der Gebäude, Flaͤcheninnhalt 3900 Schuh. 
a.) Der Wurzgarten mit Hofraum hinter Dem 
weftlichen Theile des Kloſters, 25,064 0 Schub; 
3.) der änffere Wurzgarten bey dem Meßnerhans 
30,968 0 Schuß. De 

Der Verkauf geſchieht nach den Normen ber 
allerhoͤchſten Verordnung vom Zoten September 
3Bır und wird den at dieſes Monats im 
Wirthshauſe zu Klofterbeuren vorgenommen 
= ——— 


Realitaͤten einſehen, und werben am beſtimm⸗ 


2 


— — *2 


erden. 
Kaufsliebhaber Yormen in der Zwiſchenzeit die‘ 


“ren Tage zur Werfteigerung, welche Morgen 9 


uhr beginnt, mit Vermdgenszeugniſſen verfes 
hen, hiemit eingeladen. 
Jllertiſſen den gien November 1818. 
"Königlich Baieriſches Reutamt. 





633.) (Bertauf.) 

Auf den Antrag einiger Gläubiger in der Jo⸗ 
bann Riediſchen Gant wird dad in Tau—⸗ 
nenberg befindliche Anwefen am att Dezember an 
die Meiftbierhenden unter Vorbehalt der Ratiſika⸗ 
tion der Glänbiger Dffentlich verfteigert. 


Das Gantanweſen befteht in einen zum biefigen 


K. Rentamt mit ro pCt. beitandbaren Gute, 
naͤmlich einem Haufe, Garten, 4 ıfa Fauchert 


Acer, und 10 Tagwerk Wiesboden, dann ferner 


zu 4 1/4 Ichrt. Uder, und yafa Tagwerk Wied 
boden freies Eigenthum. 

Die Kauföliebhaber haben: ſich bet ermeldter 
Tagfahrt bis io Uhr Vormittags bier einzufins 
den, und ihre Kaufs-Anbothe zum Protokoll zu 
geben. Du: ö 

Fuͤſſen am Ir November 3818, 
° Königlich Baieriſches Landgericht. 
; v. Bd, Landrichter. 





534). (Borladungd)ımı - 
Sämtliche Gläubiger des Bauren Anton fau 

von Wolfertöhofen: werden unter Strafe des Aus⸗ 
ſchluſſes von der Maſſe zur foͤrmlichen Fiquidatiom- 
ihrer Forderungen, dann zum. Guͤteverſuch auf 
Montag den 7 Dezember. andurch bffenrlich 


vorgeladen. ur. 
Weiler am Zum Oktober ıBı8. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Gimmi, Landrichter, 


gd 


Loe, Rentbeamter. 


Inrertigengstatt 


-Baierifdhen 


Oberdonau— 























"Augsburg, N” 24 den ee 1818, 
Befanntmahungen iv. Sissi Balzbaufen, 
der ial, ; -  ( Patrim, gerichtf. und gemifcht mediat, 
an —— ju Edelſtetten). 
Drtsverze ichntß des K. B. Balzhauſen, Pf. D., a 
gerichtlich 5 theils mediat zu Edelſtetten), 
Tandgerichts Ursberg, Burk, (D. mit einer Curatie), Kiroberg, 


nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. (MB. mediar Edelſtetten'ſch.), Nertershem 
— ſen, El. D.). 

+ Steuerdiſtriet Aichen. V. Steuerdiſtriet Behlingen, Pr 
Aichen, GPf. D.), Bernbach, (W., Pat: trim. gerichth. 
run. gerichtl.) Geßerts hanſen, (Ober:), Betiingen, (DH. D.), Keufchlingen, 
‘on. a. — gerichtl), Ruhe⸗E.), Ried, (bei Behlingen), (DM 
LEIDEN, OU EIB FInD em ON) ‘VI. Stewerdiftriet Biltenhanfen, 

nl. NE eye sBirllenhaufſen, (MD) 

2... 2.0: £ SEA 
Aetshaufen,Pf-D.), ganpelisen ke Steuerdiſtrict Deiffenhaufen. 
fen, ©); Wafferberg, (W.). Deüfſfenhaufen, cu Thenfenhar 


nr 


1. Steuerdiftriet Artenhaufen. fen), f. D). 
Artenhaufen, (PD), Ebensaufen, _ Yin. Stewerdiflrier Hohenraunan 


@&.),, Krumbad, (Band, u. W.). en Hohentaunau, (D.). 
a8 


gr 


IX. Steuerdiſtriet Huͤrben. 


Huͤrben, (D.). 

X. Steuerdiftrict Krumbach. 
Krumbach, (Markt mit magiftratifcher Bere: 
faſſung, und Pfarre). 

xl. Stewerdificiet“ gangehtifnad, 

groͤßtentheils Patrim. gerichtl, 

Bucherhof, (E.), Ellmiswang, (E.), 
Habertsweiler, El. D.), Laugeneif: 
nach = Kobern Dorfs), (Pf. D., Pat. gerichtl.) 
Zkangeneifnach-Cintern Dorfs), (D. ges 
miſcht, auch immediat), Steigerhof, E.) 
Unterrothan, (W.), Wollmeröhos 
fen, (D.). 

XH. Steuerdiſtriet Langenhaslach. 


Langenhaslach, Pf. D., zum Heinern” 


Theile Patrim. geriptl.),Naichs oder Eiche 
hdfe, (der obere, mittlere und untere, erſte⸗ 
re 2 heißen auch die Poſthoͤfe, letzterer der 


Echof), (3 Höfe; die Vorobfe mediat zu 


Eoelftetten). 
II. Erusihiite Memmenhaw 
fen, 
Helleröberg, (l. D., Patrim. gerichtl.), 
Lauterbach, (D., Patrim. gerichtl.), 
Menımenhaufen, Pf. D.), Nahſtet⸗ 
ten, auch der Anſtetter⸗Hof, (E.). 
XIV. Steuerdiftriet Mindelzell, 
Mindelzell, Pf. D.),Tiefenried, @.), 
XV. Steuerdiftrict Münfterhaufen, 
Häuferhof, (E.), Minfterhaufen, 
(Markt, Schloß, und Pfarre), Meipertbs 
tried, (MD) 


XVI. Steuerdifirict Meuburg, Pats | 


rim. gerichtl. 
Erisweiler, — ), Halbertshofen, 
(D.), 
"der Kammel, (Markt, Schloß, und Pfarre.) 


Haldenhof, -(E.), Neuburg an - 


a 
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XVIL‘ Steuerbiftrice. Niederr au⸗ 
nau, Patrim. gerichtl. 
Joſephsluſt, E.), Niederraunau, 
(Pf. D. und Schloß). 

: XVIL Steuerdiſtrictunterbleichen. 
Nordhofen, (W., Patrim.: und mediatge⸗ 
richtl.) Oberbleichen, (D., Patrim. ges 
richtl.) Unterbleichen, (Pf. D.). 

XIX. Steuerdiſtrict Ursberg. 
Baiersried, (D.), Premach, (D.), 
Mohr gemöhnficher Sher: Rohr, (D.), 

— Thesweiler, E.), Ursberg, (Pf. D., 
Sitz des koͤnigl. Landgerichts, und Rentamts, 
vormaliged Benedikriner » Reichskfofter). 

XX. Steuer diſtriet Walkerishofen. 
Gumpenweiler, (W.), Helden, (B.), 

" Hberrorhan, (f. D., Patrim. gerichti.), 
Reichertshofen, Sf. D., gemifcht Pas 
trim, gerichtl.) , Echweigerhof, E.), 
Walkertshofen, (Pf. D.). 

XXI. Steuerdiſtriect Ziemershaw 
fen, bis auf ORttenbag, Pas 
trim. gerichtl, 

—Bauhofen, G.), Muttershofen, (D.), 
Roppeltshauſen, (W., und Muͤhle), 
Schellenbach, (vorder-⸗),( D.), Schellen⸗ 
bad), (hinter⸗), (kl. D.) Seyfriedsberg, 
(E., und altes Bergſchloß), Vesperbild, 
(Wallfart mit einem Benefizium, u. W.), 
Ziemetshauſen, (Markt, u. Pfarre). 

—ñN — 


IX. 
Magiſtrat der er Stadt Fuͤßen. 


Bürgermeifter: 
Adam Frank, bisheriger Buͤrgermeiſter, und 
Hutmather. 
Buͤrgerliche Magiftratsräche: 


1. Andreas Kummer, Handelsmann. 
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#. Matthias Det ,. biäheriger Mumicipalrath, 
und Öteinmeß. 

3. Philipp Höllgett, Goldſchmid. 

4. Chriſtian Kaffar, bisheriger nn 
rath ‚und Steinhauer, 

6. Ehleitin Daifer, Maurer. 

6. Karl Ggifenhof, Schmiedt. 

Erfagmänner der Magifiratsräsher 

3. Aloys Scheittler, Sattler. 

2. Mang Seelos, Weber. 


Gemeinde : Bevollmädtigte: 
1. Georg Leder, Färber. 
a. Matthias Leder, Färber. : 
3. Ehriftian Fhrenberger, Wirth, 
4 Idhann Oftheimer, Metzger. 
5. Berubarb Burnhın'er, Baͤcker. 
6, Ignaz tinder, Wirth. 
dl Schwarzenbach; Boͤcker. 
8. Obiger Aloys Scheitther, Sattler, 
9. Andreas Hörrmarnn, Wirth. 
so. Joſeph Fenneberg, Gipsmuͤller. 
are Andreas Eberle, Rotbgerber, 
12. Komad Seiter, Wirth. 
13. Obiger Mang Geelos, Meber. 
14. Karl Kriß, Med. Doct.» und Randgerichtds 
phyſikus. 
15. Meinrad Hörrmann, Uhrmacher, 
16. Kaver Rift, Poſterpeditor. 
17. Johann Feuneberg, Wirth. 
18, Johann Schieder, Apotheker. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
„2. Leonhard Kummer, Handelsmauun. 
a. Konrad Miller, Hutmacher. 
3. Mang Anton Meg, Hutmacher. 
4. Frauz, Bohm, Baͤcker. 
5. Leonhard Schuh, Papiermulllet. 
6. Korenz Depfer, Haudelsmaun. 


’ 
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Magiſtrat der Stadt Mindelheim. 
Bürgermeifter: 
Aloys Pernar, biöheriger, Muuicipalrath, und 
Handelsmaun. 


Buͤrgerliche Magiftrateräthe: 

1. Zohan Baptiſt Jochum, bisheriger Mus 
nicipalrath, Handeldinann, und Wachs⸗ 
zieher. 

8. Ambros Kebholz', bisheriger Municipal: 

9 wahr und MWeißgerbet. _.. :° 

8. Micpael Lauterer, bisheriger Munie ipal⸗ 
rath, und Wirth. 

4. Thaddaͤus Burghart, Glaſer. 

6. Zaver Hinterkircher, Apotheker. 

6. Nepomuck Stollreiter, Chirurg: 

Erſatzmaͤnner der Magiſtrats aächa: 

1. Aloys Braun, Handelsmann. 

2. Johann Dreer, Mirth, 


Gemeinde: Bevollmädhrigte: 
1. Ignaz Aleinheinz, Handelsmann. 
a. Bernard Weinald, Nagelſchmid. 
3. Aleys Fackler, Bäder. 
4. Pankraz Dreer, Wirth. 2 
5. Lorenz Scheppadh, Bräuer, und Wirth. 
6. Obiger Ulons Braun, Handelsmann. 
7: Johanu Baptift-Beringer; Braͤuer. 
8. Zaver Mohrharf, Bräuer. 
9. Philipp Goͤrz, Handelsmann. 
10. Aloys Dppert, kduigl. Advokat. 
11. Johann Baprift Franzimnerri, Hanbeld: 
mann. 
12. Paul Ranger, Bäder. 
13. Dbiger Johaun Dreer, Wirth. 
14. Joſeph Mittler, Bräuer. 
15. Zaver Eınitedler, Caffétier. 
16. Georg Sworrer, Echlojier, 
61 * 
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17. Joſeph Fiſcher, Gerber. 

ı8. Georg Braunegger, Schuhmacher. - 
Erfagmänner der Öemeindebevollmäcprigten : 
Anton Schüjter, Bildhauer, 

Aloys Hoͤl zle, Dreber. 

. Andreas Naͤgele, Baͤcker. 

Michael Troner, Troͤdtler. 

Michael Maͤdiébacher, — 

. Yuton Gut, Hucker. 


XI, 
magiſtrat der Stad Stadt Burg au. | 


Bürgermeifer: 
Hilar Gerfimater, biöheriger Komunalad- 
‚ miniftrator. - 
Buͤrger liche Magiftratsräthe: 
. ESylveſter Heichlinger,. Oelmuͤller. 
2. Johann Kunz, Ziegler. 
3. Joſeph Hochſtein, Chirurg. 
4. Johann Nepomuck Bemmer, bisheriger 
Buͤrgermeiſter, und Poſtexpeditor. 
5 Michael Link, Kaufmann. 
Anton Gay, Schaͤffler. 
Erſatzmaͤnner des Magiſtrats: 
1. Auton Leible, Bäder. 
2. Kaſpar Lang, Hutmacher. 


Gemeinde : Bevollmägtigte: 
.Johann Maifch, Fleifcher. f 
.Joſeph Miller ,. Gerber. 

. Franz Anton Egftein, Braͤuer. 

. Uri Nahbauer, Pofthalter, 

. Eaver Müller, Untermüller. 

. Sofeph Birzele, Färber, 

. Johann Mair, Bäder. 

. Ehrlftoph Niederhofer, Bräuer. 

. Sranz Zofepy Metzger, Kupferfchmid, 
. Dbiger Anton Leible, Bäder, 
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11, Johann Sheppad, Gerber. 

12. Anton Egftein, Geifenfteder. 

13. Obiger Kafpar Lang, Hutmacher, 

14 Philipp Müller, Gerber. 

15, Nepomuck Engelhard, Braͤuer. 

ı6. Joſeph Schwarz, Seifenfieder. 

17. Andreas Scheppacd, Gerberg 

18. Xaver Hochftein, Chirurg. 
Erfagmänner.der Gemeindebevoilmäctigten: 
ı. Georg Gay, Wagner. 

2. Johann Scherer, Oekonom. 
3. Kajpar Kuen, Chirurg. 

4. Matthias Gay, Glaſer. 

5. Joſeph Egitein, Wirth. 

6. Georg Hering, Sattler. 





XI 
Magiſtrat der Stadt Stadt Friedbers— 


Buͤrgermeiſter: 
Franz de Paula Heckl, bisheriger Municipal⸗ 
rath, und Gaſtwirth. 
Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
. Matthaͤus Lechner, Uhrmacher. 
. Johann Erhard, Bäder. 
. Georg Kirchdorfer, Färber, 
. Georg Rauch, Meißgärber. 
. Mar Hartl, Bierbräuer. 


g> ws - 


6. Joſeph Kayfer, biöheriger ze 


.. 


und Bäder. _ 


„Erfagmänner des Magiftrats: 
ı. Joſeph Seidl, bisheriger Municipalrath, 
und Wachszieher. 

2. Franz Doppter, Huder, 
Gemeinde : Bevollmädtigte: 
1. Schaftian Lug, Mesger. 
2. Andreas Reidl, Bierbräuer. 
3. Kaspar Muckenth aler, Kupferfchmid. 
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4. Aloys Schildhammer, Hothgerber, 
5. Auton Weflermapyr, Krämer, 
6. Philipp Lug, Koch. 
7. Anton Halter, Hutmacher. 
8. Michael Oberbucher, Krämer. 
9. Matthias Weſtermayr, Bierbräuer, 
10. Benelfe Ruppp, Uhrmacher. 
Xaver Halter, Rotbgerber. 
ı2. Georg Boͤßmiller, Meißgerber. 
13. Anton Pracher, Weinwirth, 
14. Ehriftian Aigſtner, Zinmermeifter, 
15. Joſeph Lachnit, Seifenfieder. 
16. Michael Baur, Uhrmacher. 
17. Nocbert Spennesberger, Bierbräuer. 
18. Yohans Riel, Schuhmacher. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmächtigten ; 


ı. Chriſtoph Versmann, apeuie. 
a2. Franz Schuh, Kirfchner. 

3. Paul Schittmanu, Kiftler.- 

4. Adam Sommer, Schmied, 

5. Franz Lechner, Uhrmacher. 

6. Zohann Hag, Bierbräuer, 


XI, 
Magiftrat der Stadt Leipheim, 
( Landgerichts Günzburg. ) 
Bürgermeifter: 
Andread Bidenbad, Faͤrber. 


Bürgerlihe Magiftratsräche: 


. Anton Weiß, Brantweinbrenner. 

. Matthias Sailer, Seiler. 

. Johann Hagmeffer, Binder. 

. Bernhard Schufter, Sattler. 

. Michael Rupprecht, Seifenfieder. 

. Veit: Mayer, Bäder. 
Erfaßmänner des Magiftrats; 

ı. Johann Glozbieger, Huffchmid. 

2. Lorenz Werter, Schreiner. 


ao» wu ” 
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Gemeinde- Bevollmaͤchtigte: 


. Johann Martin Zeiher, Weber, 


2, Michael Sailer, Rothgerber. 


Chriſtian Ott, 
. Konrad Ruͤhle, Schuhmacher, 

. Zohann Defchler, Weber 

. Wilhelm Rupprecht, Kanditor, 

. Johann Martin Kohler, Bierbräuer. 

a —— Nuffer, Bierbraͤuer, und Des 


. Michael Zeiher, Müller. 

. Ehrifiiin Schleicher, Bierbräuer. 
. Johann Fiſcher, Schreiner, 

. Friedrich Kümmel, 
, Andreas Fiſcher, Weber. 

. Sohbam Binder, Bäder. 

. Peter Miller, Bäder. 

. Zobaan Bernhard Bührle, Blerbraͤuer. 
. Dbiger Lorenz Vetter, Schreiner. 


Bierbräuer, 


Aidreas Bühler, Meber. 
Mirth, 


lonom. 


Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten ; 


er>p» 


Konrad Schufter, Oelmüller. 

Sohann Georg -Drrt, Seiler, . 
Michael Maier, Miller. » 
Johann Georg Schmid, Studführer. 


. Jakob Banghof, Maurer, 


Jehann Adam Knapp, Saͤckler. 
XIV. 





Magiſtrat der Stadt Weißenhorn, 


(Landgerichts Roggenburg.) 
Buͤrgermeiſter: 


Leonhard Kohler, bisheriger Bürgermeifter, 


ı 
2 


und Kirfchner. 
Bürgerlihe Magiftratsräthe: 
Georg Raffler, MWeißgerber, 
Matthias Maier, bisheriger Municipals 
rath, und Kupferſchmid. 
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3. Valentin Spegele, Glafer. 


4. Karl Stecher, biöhertger Municipalrath, 


und Hutmacher. 
5. Chriſtian Erhardt, Gärtner. 
6. Joſeph Schmiedt, Handelömann. 
Erfagmänner des Magiftrats: 
1. Zaver Bauer, Gürrler, 
2, Anton Zeller, Weinwirth. 


‚ Öemeinde „Bevollmaͤchtigte: 


1. Voriger Anton Zeller, Weinwirth. 
2. Anton-Benegger, Revierjäger. 


3. Matthias Klatz, Bierbräuer, os 


4. Sranz Lutzenberger, Loderer. 
5. Johann Klatz, Bierbräuer. 
6. Joſeph Engelhardt, Müller. 
7. Dbiger Kaver Bauer, Gürtler. 
8. Anton Berchtold, Sädler. 
9. Thomas Nespler, Bräuer. 
20, Thomas Madthaler, Bäder. 
11. Euftah Huberes, Bildhauer, 


12. Xaver Reisler, Seifenfieder. 


13. Valentin Bader, Wirth. 

14. Karl Kreutzer, Nagelſchmid. 
15. Georg Kircher, Seiler. 

16. Johann Kurz, Rothgerber. 

17. Joſeph Hartung, Bierbraͤuer. 
18. Andreas Humbauer, Krämer. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
1. Nepomuck Bader, Metzger. 
a. Aloys Miller, Krämer. 
3, Franz Weißenhorn, Bäder, 
4. Bernard Spegele, Bäder. 
* Anton Kaft, Bäder. 
6. Matthias Maierhaufer, Schreiner. 








30 
XV. 
Magiſtrat der Stadt Schroben⸗ 
haufen. 
Bürgermeifter: 


Sebaftian Bohn, Apotheker. j 
DBürgerlihe Dagiftrarssärhe: 
1. Willibald Friſſcch, Handelsmann, 
Karl Poͤllath, Nadler. 
3. Kajetan Schwarz, Handelsmann. 
4 Paul Kröner, bisheriger Muuicipalrath, 
und Lebzelter. 
5. Johann Dichtl, Handelömann. 
6. Johann Ge dima yr, bisheriger Municis 
palrath und Bierbraͤuer. 
Erfagmänner des —————— 
ı. Georg Mayr, Uhrmacher. 
a. Joſeph Bruder, Schreiner, 


Gemeinde s Bevollmäctigte: 
1. Klement Ernft, bisheriger Wunicipalsart; 
und Sädler. 

2. Michael Schirmbboͤck, Bräuer, 

3. Obiger Georg Mazr, Uhrmachet. 

4. KZaver Herker, Melber. 

6. Jakob Gerhauſer, Melber. 

6. Johaun Schredinger, Weinwirth. 

7. Joſeph Auton Schonacher, Braͤuer. 

8 Franz Bergmayr, Schleifer. 

9. Andreas Kausberger, Nagelſchmid. 

ı0. Max Hoͤgen auer, bisheriger Municipale 

rath, und Kraͤmer. 

11. Kaspar Widmann, Eilberarbeiter. 

12. Sebaſtian Bauer, Kupferſchmied. 

13. Wolfgang Wol frum, Rotögerber. 

14. Jakob Schoͤllhorn, Maurermeiſter. 

15. Kaſimir Rboͤßher, Rothgerber. 

16. Jakob Bergmaier, Melber. 

17. Matthias Dellmayr, Braͤuer. 
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18. Kajetan Schlager, Handelsmann. 


Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
. Martin Haas, Schloſſer. 

. Anton Schweninger, Weißgerber. 

. Anton Bogner, Chirurg. 

- Dbiger Joſeph Bruder, Schreiner. 

5, Roman Bruckboͤck, Rothgerber. 

6. Jakob Neugfchwender, Eeiler. 


XxXV. 
Magiſtrat der Stadt Rain. 


Buͤrgermeiſter: 
Johann Gott, Lottokollekteur. 
Buͤrgerliche Magiftratsräthe; 
1. Johann Mayr, Rothgerber. 
2. Georg Leinfelder, Hucker. 
3. Ulrich Schluderer, Lebzelter. 
4. Kaspar Fink, Zinngießer. 
5. Alobs Samweber, Hucker. 


— »— 


6. Zaver Weber, bisheriger Munieipafrath, 


und Nadler. 
Erfagmäner des Magiſtrats: 

ı. Joſeph Müller, Rotkgerber, j 
2. Richard Meitinger, Chirurg. 

Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1, Joſeph Schirmboͤck, Bräuer, - 
Bartholomaͤus Streitberger, Bräuer. 
Sranz Lindermayr, Bräuer, 
Karl Riedl, Kraͤmer. 
Ignaz Muggenthal, Krämer. 
Obiger Jojepy Müller, Rochgerber. 
Aloys Baumann, Bräuer. 
. Jakob Muckenbed, Maurermeiſter. 
9. Obiger Richard Meitinger, Chirurg. 
ro. Kaspar Lauter, Metzger. 
21. Joſeph Karl, Weber, 
12. Johann Moßmann, Bäder 
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13. Michael Wanner, Müller, 

14. Ignaz Baumann, Bäder. 

15. Auton Reitinger, Sattler. 

16. Janaz Muggenthal, Aufſchlaͤger. 

17. Matthias Foͤrg, Schäfler. ie 
18. Auton Holzſchuh, konigl. Advokat. 
Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmächtigten,: 
1. Kaspar Baierl, Metzger. 4 
2. Michael Ziegler, Müller, ' 
3. Kaver Schirmboͤck, Braͤuer. 

4. Paul Bauftätter,- Bäder. 

5. Andreas Lener, Buchbinder. 

6. Joſeph Rogesmiller, Schreiner. 


XVII. 
Magiftrat der Stadt Immenſtadt. 


Bürgermeifter: 
Aloys Heim, Chirurg, 


Bürgerlihe Magiftratsräche: 

ı. Franz Anton Hoͤß, bisheriger Municipal 
rat), und Braͤumeiſter. 

2. Andreas Raab, bisheriger Munielpaltath, 

und Handelomann. 

Fidel Hagenauer, Handeldmann, 

Thomas Lipp, Weißgerber. 

Johann Georg Reitemann, Wirth. 

Fidel Rotth, Baͤcker. 

Erfagmänner des Magiftrats: 

ı. Johann Nepomuk Speifer, bisheriger 
Municipalrath, und Strumpfwirker, 

2. Thomas Schmid, Hufſchmied. 


Gemeinde; Bevollmädtigte: 
1. Ignaz Halbreiter, Hafner, 
2. Sebaſtlan Mahler, Uhrmacher. 
3. Ignaz Hd, Wirth, 
4 Georg Herz, Faßmahler. 
5. Zzomad Bechteler, Kiefer, 


r 
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d. Auton Heim, Echloffer. 

7. Kranz Joſeph Fiſcher, Wirth. 

8 Obiger Johann Repomuk Epeifer, bis⸗ 
heriger Municipalrath, und Strumpfs 
wirker. 

9. Jakob Welz, Wirth. 

10. Michael Vogele, Fuhrmann. 

#3. Obiger Themas Schmid, Hufſchmied. 

12. Franz Joſeph Hagfpiel, Rothgerber. 

123. Franz Joſeph Heimhofe r, Vuͤrger. 

14. Franz Joſeph Miller, Schuſier. 

16. Joſeph Mägerle, Bäder. 

16. Johann Baptiſt Kdnig, Handelsmann. 

27. Leopold Sigler, Buͤrger. 

18. Joſeph Heim, Barbier. 

Erſatzmaͤnner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
+. Xaver Kuſtermann, Apotheker. 

». Joſeph Berktold, Schuſter. 

3. Joſeph Sprinkart, Hucker. 

4. Anton Goͤhl, Bäder. 

5. Anton Zumſtein, Handelsmann. 

6. Georg Bechte ler, Kiefer. 


Berichtigung. 
Adpag.9go2. des Kreis-Jutell. Blatts: Unter 
die Gemeindebevollmächtigten der 
Stadt Augsburg koͤmmt Nr. 34. (als ausge⸗ 
laſſen) zu fegen: „Johann Georg Gerber, 
Kanimann.”“ Wo fodann Unkauf, und 
Milhelm ald Nr. 35. ei 36. folgen. 


—N 3ſ 
CXCiIII. 
= peu koͤnigl. Polizenbehörden des 
J Oberdonaukreifes. 
ine Erbedimg eines vorläufigen Brand » Ufetirange 
vBeitrages pro 18.7 fa, betreffend. > 
Im Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 
Mittels allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 
2 aten Detobee 1,5 welche bereits durch das 


—— nn 


„4 
allgemeine Intelligenzblatt fir das Könige 
reich Baiern Stuͤck LIV. ©. 1255. zur oͤf⸗ 


fentlichen Kenntniß sehracht iſt, wurde als 


lergnaͤdigſt beſtimmt, daß zur Ergänzung 
des Borfhußfonos, und zur Tilgung der 
Ruͤckſtaͤnde an Eı fagleiftungen für Brands 
fhäden vom Jahre 1817/18. ein verläuft 
ger Beitrag zu drei Kreuzern vom Hun⸗ 
dert des Aſſekuranz ; Kapitals pro 1817/38. 
fehleunig erhoben werden foll.- .-- 

. Sämmtliche Polizepbehördeu des Ober 
Donaukreifes erhalten daher den Auftrag, 
den bereits zu erheben angeordneten vorkäus 
figen Beitrag & 3 fr. vom 100 fl. des Af 
fefuranz s Kapitals ungefäumt einzuheben , 
mit diefer Perzeption zugleich auch jene der 
verordneten VBorfhußfonds: Beiträge zu vers 
binden, und mit dieſem Gefchäfte fich fo zu 
beeifen „ daß bis Ende des Monats Des 
zember d. J. alle Beiträge ohme Abgang ers 
hoben ſeyn werben,” und jede hierauf aſſig⸗ 
niet werdende Zahfung ohne Aufſchub geleis 
ftet werden koͤnne. 

Nah Beendigung dieſes Perzeptions⸗ 
Geſchaͤſtes tft der etforderliche Anzeigsbe— 
richt hieher zu — 

Augsburg, den.ze”" Now, 28:8, 

Koͤnigl. Bäierifhe Regierung des 

z Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
eoll. Buckingham. 
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(CXCIV.) | 
Befanntmadhung. 


(Den vroviforifhen Winterbiers Say für den Mor 
nat Dezember betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Der proviforifhe Sag für dasbraune 
MWinterbier für den Monat Dezember 
wird hiemit regufiet, wie folgt: 

Für den erften Diftrift, welchen bie 
Stadt Neuburg, das Polizey Commiffariat 
Meuulm, die Landgerichte Aichach, Bur— 
gau, Dillingen, Donauwoͤrth, Guͤnzburg, 
Höchftäde, Lauingen, Neuburg, Rain, 
Schrobenhauſen, Wertingen, die Unterges 
richte Gloͤtt, und Nordendorf, dann die 
Herrſchaftsgerichte Ichhenhauſen, und Sans 
dizell bilden, auf 4 fr, pr. Maaß vom Ganter 
aus. 

Für den zweiten Diſtrikt, welchen bie 
Städte Kempten, Memmingen, und Lindau, 
die Landgerichte Buchloe, Friedberg , Füffen, 
Göggingen, Groͤnenbach, Illertiſſen, Im— 
menſtadt, Kaufbeuren, Kempten, Lindau, 
Mindelheim, Oberdorf, Oberguͤnzburg, Ots 
tobeuren, Roggenburg, Schwabmuͤuchen, 
Sonthofen, Tuͤrkheim, Ursberg, Weiler, 
und Zußmarshaufen, dann die Herrſchafts⸗ 
Gerichte Babenhaufen, Buxheim, ler 
eihen, Kirchheim, und Thannhaufen bil 
den, aufg fr. für Die Maaß vom Ganter aus, 

Für den dritten Difieife, welchen die 
Stadt Augsburg bilder, auf 4 1/2 fr, pr. 

62 
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Maaß vom Ganter aus, und mit Einſchluß 
bes Lofalaufichlages, 

Augsburgden 20" November 1818. 
Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Iunern, 
Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll, Buckingham. 





(CXCV.) 
Befanntmahung. 
(Den Sapdes weißen @eritenbiers betreffend. 
Im Namen Seiner Maijeftät 
des Königs, 
Es wirb hiemit befchloffen, daß nach. den 
im vorigen Monate beftandenen Gerſten⸗ 
preifen das weiße Gerſtenbier um akr. 
3 pf. in der Stadt Augsburg, in allen üb; 
tigen Drten des Oberdonaukreiſes aber um 
2 ft, 2pf. pr. Maaß vom Ganter aus bis 
zur Regulierung der Biertare für den Mos 
nat Dezember verkauft werden ſoll. 
Yugsburg am zo" Novemb. 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Oberdonaufreifes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr bon Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Buckingham 
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(CXCV1.) 


Bekanntmachung. 
(Die Erledigung des Iren Kaplanei»Benefb 
ciums zu Lauingen betreffend.) 
Km Namen Seiner Maieftät 
des Könige. 


Duch das — am geen November erfolgte 
Hinfcheiden des Priefters, und bisherigen 
Kaplanei: Beneficiaten Feßmann ift das 
zweite Kaplaneis Benefizium in 
Lauingen erlediget worden, 


Diefes Benefizium ift als eine der 
Stadtpfarrei Lauingen untergeordnete Hilfs⸗ 
priefter, Stelle. zu betrachten; bee Benefi⸗ 
zitat hat ſich daher allen jenen pfarrlichen 
Funktionen zu unterziehen, welche ihm vers 
möge der — bei der Pfarrei beſtehenden 
Ordnung zugetheilt werben. ’ 


Die Erträgniffe fließen aus firen Geld⸗, 
und Natural: Bezügen, aus Realitäten, und 
Theilnahme an den Stofgebühren; — eins 
fhläffig freier Wohnung in einen befonderu 
Haufe, mit Garten, und Oemeindsiheilen 
werden fie zn Geld auf 444 fl. jährlich ber 
rechnet, wovon 6 fl. 40 Pr. Laften jährlich 
zu beftreiten find. 


Da das Iandesherrliche Nominationss 
recht zu dieſem Benefizium ducch die koͤnigl. 
Megierung ausgelbt wird; fo haben fich die 
alenfallſigen Komperenten hierum, mit ih: 


mu 
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tem durch Zeugniffe befegten Geſuchen in⸗ 

nerhalb vier Wochen hieher zu wenden, 

Augsburg den zo" Movemb, 1818. 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des. 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Buckingham. 





(oOXCVII.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erlediguug des Kurat-⸗Beneflziums in 

Langenerringen betreffend.) 

3“ Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Am 7 November wurde durch Hinfchei; 
den des Priefters Joh. Georg Pantele 
das Kuratbenefiziumin@angenerringen, 
einem — in der Diözefe Augsburg im Land: 
geriht Schwabmünchen liegenden Pfarrder⸗ 
fe erledigt. 


Der Benefiziat hat twochentlich drei ges 
ftiftete Mefjen zu lefen, uud duch Pre: 
digen fowohl, als übrige priefterfihe Funk: 
tion dem Pfarramte Aushilfe zu leiſten. 

Der Ertrag des Benefiziums befteht in 
dem Genuffe eigener Wohnung mit Garten, 
279fl an Geld, dann in befonderm Bezus 
ge von Go fl., welche die Gemeinde für die 
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Sonn:, und Feiertägfiche Fruͤhmeſſe bezahlt, 
endlich den übrigen Freimeſſen. 

Augsburg den 24" Movunber 1818, 
Könige. Baierifche Negierung des 
Dberdonaufreifes. 

Kammer des Innern, 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
coll. Seel. 





(CLXXXVL.) 


Befanntmadung. 
{Das neue proteftantifhe Geſangbuch für das Koͤ⸗ 
nigreich Baitern betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
J des Koͤnigs. 

Den ſaͤmtlichen proteſtantiſchen Pfarr⸗ 
aͤutern, und Schulinſpectionen des Rezat⸗, 
und Oberdonaukreiſes wird hiermit zu ihrer 
Wiſſenſchaft und Nachachtung eroͤffnet, daß 
iu Folge einer neuen, mit dem Buchhaͤnd⸗ 
ler Kommerzienrath Seidel in Sulzbach 
über die Verlags:Schriften der allgemeinen 
Pfarr: WittwenzKaffe getroffenen Ueberein⸗ 
kunft durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom 
Zzaten Octbr. d. J. verordnet worden ſei: 


1.) daß das proteſtantiſche Geſangbuch fuͤr 
das Koͤnigreich Baiern von nun an nicht 
anders, als mit dem Anhange von Ges 
bethen verfauft werden foll; weshalb der 
Preis deffelben für das Eremplar 

im groben Drucke auf 55 kr., 

im Mitteldrucke auf 47 kr., 

inflar en aufzafr.beftimmtrwurde, 
2 


————_—— 
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2.) daß der Anhang von Evangelien und 
Epifteln in den Schulen für die höheren 
Klaffen als Lefebuch eingeführt, und von 
den Geiftlichen bei dem Religions:Unter: 
eichte zur Wiederholung der Predigt ber 
nüßt Werten foll; und 

3.) daß die Pfarrer sie gedruckten Liederta⸗ 
feln zur Bequemlichkeit Deren. welche die 
aufgeftellten Nummern in der Entfernung 
nicht Tefen Fönnen, in den Kirchen einzu: 
führen haben. 

Ansbach den ıı" Nov. 1818, 
Königl. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 

Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General-Dekanat für 
den Rezat-, und Oberdonaukreis. 
Graf v. Drechſel. 

v. Lutz. 


coll. Bruͤgel. 
—ñ—N ⸗ 7e 


Dienſt⸗, und Kreisnotizzen. 





Fortſetzung 
des Perſonal-Verzeichniſſes. 


XIX. K. Landgerichts-Bezirk 
Weiler. 

1.) K. Landgericht in Weiler. 

Landrichter: Titl. Joſeph v. Gimmi. 

ze Landgerichtsaſſeſſor: Titl. Joſeph 
v. Loͤßl. 

ar Landgerichtsaſſeſſor: = Anton Hart— 

mann. 


Landgerichtsdiener: Michael Immler. 


giı 


2.) Das K. Rentamt diefes Bezirks ift 


in Lindau, ©. oben p. 750, 
3.) Uerztlihes Perfonal: 
Landgerichtsargt : Titl. Dr. Balthafar 
Winter in weiler. 
(Die Landärztlichen sejirte: Gruͤ⸗ 
nenbad, swrrielhofen, Dpfens 
Boah, oheidegg, u. Weitenau find 
unbefeßt.) 
Thieraͤrzte: ⸗ Johanu Vatter in Sie⸗ 
bers. 
4.) Die K. Diſtriets-Stiftungsad— 
miniſtration war jene in Lindau. 


5.) 8. Straffens, und Wafferbaus 
Inſpection. 
(Zur Inſpection in Kempten.) 
Weegmeiſter: Johann Spät. 
6.) 8. Forſtperſonal: 
(Zum Forftamte Kempten; ohne 
Bezirks: Revier.) 
7.) K. Diftrieesfhulinfpectoren: 
Titl. Franz Joſeph Ruch te, Pfarrerin Geſtraz. 
8.) K. Salz-Faktorien. 
in Simmerberg, und 
in Melatz. 
9.) Zum K. Ober⸗Mauth und Hall: 
amt Lindau. 
Station Neuhaus: Stationift: Leons 


hard On z. 

Station Hergaz:⸗ — — Peter 
Scheuchenpflug. 

Station Weiler: — — Joh. 


Daniel Boch. 
Joh. 
Kempel. 


Station Rickenbach: 
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Stationzieg elhans: Stationift: Provi. 
Offic. Bened. Kreitmeyr. 


Stationfire kaufen — — Michael 
Schamberger. 
Station Ad: — — Joh. 


Deffner, (um O. Mauth-⸗, 
u. Hallamt Kempten. 


10.) Huͤttenamt Schuͤttendobl. 
Faktor: Titl. Wilhelm Kraus. 


11.) K. Poſtexpedition in Roͤthen⸗ 


bad. 
Pofterpeditor: Ziel. Hermann Milz. 
12.) Advocaten: 
(Keine. ) 


Berichtigungen: 


Ad pag. 905. die Funktionaͤrs Andreas Felir 


Stih, md Martin Sepp find als are 
Randgerichtöaffefioren bei den K. Landgerich— 
ten Aich ach, und Burgau definitiv er— 
naunt worden. 

Ad pag. 904. Joſeph Klee in Urſperg iſt nur 
Chirurg. 

Ad pag. 879. bei Angelberg ſtatt Burg⸗ 
ſchloöße ließ Bergſchloß. 


⸗ 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben uns 
term 17 Mov. d. J. den bisherigen Ap⸗ 
pellationsgerichtsrach des Oberdonaukreiſes 
Alois Neeger zu Neuburg zum Dberaps 
pellations-Gerichts-Rathe zu beförs 
dern, — die hiedurch erledigte Raths ſtel⸗ 
le bei dem genannten Appellationsges 
richte dem temporär quieszirt geweſenen 
Mathe des Appellationsgerihts im Unter⸗ 
Donaufreife Michael Zehent mayer zu 
übertragen geruht. 
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Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom Zi" 
Nov. d. 3. haben Seine Königl. Maje- 
ftät die Hei dem Kreis, und Stadt 
gerihte Augsburg duch den Austritt 
des bisherigen I" Kreis;, und Stadtge⸗ 
richtsdirectors Joh. Nep. v. Eafpar, und 
Beſtaͤttigung deſſelben als 1" Bürgermeifter 
in Augsburg erledigte I* Directors ſtel⸗ 
fe auf fein hierum geftelltes Geſuch dem 
bisherigen Ober: Appellations: Gerichts: Rarhe 
Georg v. Silberhorn allergnädigft zu 
verleihen; — dann dem 11" Director dieſes 
Kreis, nnd Stadtgerihts oh. Conrad 
Schmidt nebft Bezeugung der vollen Zus 
friedenheit mit feiner nüßlichen Dienſtlei—⸗ 


ftung feit 44 Jahren mit VBelaffung feines . 


Ranges, Titels, und Gehalts, dann ver 
bisher begleiteten VBorjtandsitelle bei dem 
Wechſelgerichte in Augsburg die nachgeſuch— 
ge Ruheverfegung zu bewilligen ; und unterm 
17" Mov. zum II" Direktor bei dem 
Kreis, und Stadtgerihte in Auges: 
burg den vormafigen Stadtgericht8:Direfror 
zu Windsheim, und nachherigen erften Kreisz, 
und Stadtgerichtsrach zu Baireuth, Johann 
Joachim Streampfer zu ernennen geruht. 





Durch allerhöchftes Reſcript vom 6" 
Nov. d, J. wurde der bei dein Kreis:, und 
Stadrgerichte in Memmingen angeftellte Rath 
Joſeph Freiherr von Schatte in glei: 
cher Eigenfhaft als XIV" Rath zu dem 
Kreis:, und Stadtgerihte In Müns 
hen verfeßt; feine hiedurch erledigte 1I* 


——— 
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Marheftelle bei dem Kreis⸗, und Stadt 
gerichte in Memmingen aber wurde 
dem bisherigen Affeffor extra Statum bei 
dem Kreis, und Stadtgerihte Augsburg 


Joſeph Bleiſtein allergnaͤdigſt verliehen, 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom nı'* 
Nov. wurde die IUe Aſſeſſorsſtelle bei 
der k. Regierung des Oberdonaukreiſes, Kam⸗ 


‚mer der Finanzen, dem II Aſſeſſor Dr. 
Marcus Mayer, und vi 21° Aſſeſſors— 


ftelle bei dieſer Kammer dem bisherigen 
Secretaire der Regierung des Obermainkrei— 
fes Fran » Braͤuning; — dann 

vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom 
16" Nov, d. J. die Stelle eines Ober 
tehnungscommiffärs bei dem Mech: 
nungscommiffariate der Kammer des ns 
nern der P. Regierung des Oberdonaufreifes 
dem bisherigen extra Statum gefeßten If" 
Rechnungscommiſſaͤr des vorigen Generals 
commiſſariats des Illerkreiſes Joſeph Voͤlk 
allergnaͤdigſt verliehen. 


Der bisherige II Landgerichts-Aſſeſſor 
in Beilugries Ferdinand Herele ift um: 
term 27'* Detober d. J. zum Advocaten 
in Augsburg ernannt worden, 


Seine Könige. Majsftät haben durch 
ein allerhöchftes Refeript vom 14" Novem⸗ 


ber d. 9. auf die yon dem Profeffor Rich: 


ter in Amberg geftellte Bitte allergnädigft 
bewilliget, daß der genannte Profeffor feis 
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ner Gefunbheits,Aimftände wegen an der Stu: 
Dienanftalt zu Amberg belaffen werde; die 
demfelben zugedachte Profeffur an dem Gym⸗ 
naſium zu Neuburg aber wurde dem Pro; 
feffoe Sommer in Amberg allergnädigft 
verliehen, 


Nach einem allerhöchften Reſcripte vom 
ı5t" November d. J. wurde die Lehrers, 
und Präfeften:Stelle an der Studien:, und 
Erziehungs: Anftaft zu Neuburg, welche dem 
Alumnus Michael Fifcher im Seminar zu 
Landshut verliehen war, der aber diefelbe, 
da er feine theologifhen Studien noch nicht 
abſolvirt hat, noch nicht übernehmen kann, 
dem Cooperator Ludwig DOfterrieder in 
Holzkirchen bei Vilzhofen proviforifh übers 
tragen. 

Unterm 31" October d. J. wurde dem 
bisherigen Profeffee am Gymnaſium zu 
Dillingen Priefter Franz Raver Berger 
das Kraufifhe Benefieium n Mün 
hen; — dem Priefier Nazarius Auer 
hammer, bisherigen Pfarerer in Steppach 
die Pfarrei un Wattenweiler, Lands 
gerichts Günzburg; — und dem bisherigen 
Profeffor an dem Gymnaſium zu Bamberg 
Prieſter Raymund Sales die Pfarrei 
zu Anried, Landgerichts Zußmarshauſen; — 
dann unterm 14" November d. J. dem 
Bisherigen Pfarrer zu Gundelfingen Pries 
fter Coͤleſtin Hirner die Pfarrei zu Schepr 
pad, Landgerichts Burgau allergnädigft 
verlichen, 





2 — 
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Am gt" Nov, d. J. haben Seine Kd- 
nigl. Majeftät die von dem Fürftlich, und 
Gräflih Fugkrifhen Familien: Seniorate 
für den Kaplan zu Dinfelfcherben Priefter 
Alois Thoma auf die Pfarrei zu Ettel— 
ried, Landgerichts Zußmarshaufen, aus: 
geftellte Praͤſentation Allerhoͤchſt zu beftättis 
gen geruht, 


Unterm a" Nov. d. J. haben Seine 
Koͤnigl. Majeſtaͤt allergnaͤdigſt zu bewilli⸗ 


gen geruht, daß dem emeritirten Schulleh— 


rer Joſehh Anton Hannes zu Mattſies, 
Landgerichts Tuͤrkheim ruͤckſichtlich feiner 
55 jährigen Dienftleiftung, wobei derfelbe 
duch Kenneniffe, Eifer, und firtliches Ber 


„tragen fich ausgezeichnet hat, die filber: 


ne VBerdienfti:Medaille am Jubelfeſte 
feiner 5o jährigen Ehe auf eine angemefjene 
Art zur Ermunterung für andere vorzüglich 
würdige Mitglieder des Schullehrev, Stan 
des behändiget werde, 


ud wen 


Bekauntmachungen der Kreisbehörden. 





535.) (zum ↄtenmal.) LKEdiktal-Fadung.) 

. Sn Gemäßheit des höchften Erkenntniſſes vor 
dem koͤnigl. Appellationd «Gerichte für den Ober: 
donaufreis in Neuburg de dato 2aten Sept. d. J.- 
wird die Urfula Brandnerinn, eine vers 
beurathete, und reifende, fonft in Baireuth woh— 


‚sende Früchtenhändlerin biemit vorgeladen, in— 


nerhalb drey Monaten vor unterfertigrem Uns 
terfuchungss Gericht zu erfcheinen, und ſich wce 


317 
gen der twiber fie vorhandenen Anfchuldigungen 


der Berrügerei zu verantworten. 
Angeburg den 5 Oktob. 1818, 


Koͤnigl. Baierifches Kreis», u. Stadtgericht. 
v. Gafpar, Direktor. Mielach. 


536.) (Sant:Edict.) 

Da fih Georg Schißler Bauer zu Une 
termeitingen zahlungsunfähig erflärt hat: 
wird hiemit auf Samstag den ızt" Dezember 
d, 3. ad producendum,et liquidandum, und 
zum Verſuch der Güte; auf Dienftag den 1a" 
Jauuar ıdıq, ad excipiendum,, ad concluden» 
dum aber, und zwar zur Replit auf Donnerflag 
den zteu Februar, zur Duplit auf Donnerflag 
den adten Februar, jeweils früh q Uhr, hierorts 
Tagfahrt mir dem angefegt , daß die Ausbleiben: 
den nad) den deßfalls beitehenden Geſetzen be— 
handelt, die verfpäter oder nicht Fontinuirlich 
Liquidirenden entgegen, um Geld geftrafet werden. 


Am Liquidationstage wird zugleich das Bau: 
erugut, beftenend in Wohnung mir Stall und 
Stadel, Gemeinderecht, 3/4 Ichrt. Gartew, 87 
Ichtt. Ackers, und 40 Tagwerk Maad beftands: 
bar, dann 3 3/4 Ichrt. grundbarer Aecker an: 
den Meijtbierhenden nebſt Vieh, und Fahrnifs 
ſen veräufjert. 

Schwabmünchen den 5m November 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht, 
von Braunmuͤhl, Landrichter. 





557.) (Borladung.) 

Johann Georg Linder ledigen Standes 
son Kirchheim aı ver Mindel ein Bäder 
von Profeffion , it fchon 15 Fahre Tandabives 
fend, ohne bisher von feinem Aufenthalte feis 
nen Eltern oder Gefchwifterten eine Nachricht 
ertyeiler zu haben, 


m— —— uam 
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Da er aber noch 3oo fl. im Bermbgen beſitzt, 
und feine Gefchwifterte ald Erben um deffen 
Ausantwortung das Anfuchen geftellt haben; je 
wird diefer Johanu Georg Linder, oder deflen 
allenfallfige Leibeserben aufgefodert, fich bey 
hiefiger Gerichtöbehdrde in Zeit eines Jahrs 
a dato anzumelden, und ſich über Diefes Erb ge: 
hoͤrig auözuweifen, widrigen Falls nad) Verfluß 
diefer Zeic fein Vermdgen an feine Gefchwifter: 
te gegen Caution ausgehändigt werden wiirde. 

Kirchheim den 6" November 1818, 


Graf, Fuggeriſch. Herrfchaftsgericht, 
Efchey, Herrfhafrörichter. 





538.) (Borladung.) 

Der Shlöner Heinrich Trautwein zw 
Has berg bat feine Inſolvenz erflärt, und um 
Zufamimenberufung feiner Gläubiger zur Liquis 
dation ihrer Forderungen, und Nachlaßverſuch 
gebeten. 

Es werden daher fämmeliche Kreditoren des 
obigen Heinrich Trautwein sub poena praeclu- 
si anfgefodert: am Mittwoch den gr Dezember 
d. 3. ad liquidandum et producendum, und 
falls bey dieſer Tagsfahrt Fein hinlaͤnglicher 
Nachlaß erzielt werden kͤnnte, auf Donnerftag 
den 7" Jaͤuuer 1319. ad excipiendum , und auf 
Monrag den Bf" Februar ejusdem anni ad con- 
eludendum dahier zu erfcheinen,, und ihre 50: 
derungen eutweder in Perſon, oder Durch legal 
Bevollmaͤchtigte anzumelden. Die bey der erften 
Tagsfahrt zum Nachlaßverfuche nicht Erfcheis 
nenden folen ald der Stimmenmeh rheit beyge⸗ 
tretten erachtet werben, 

Mindelheim deu 7't* November 1818, 

Königl, Baierifches Landgericht, 


dv. Mader, Landrichter, 
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639.) Befanntmachung. 

Vermdg hoher Anbefehlung einer Fhniglichen 
Megierung des Oberdonaufreifes K.d. 5. de dato 
aten die ſes werden die ſaͤmmtlichen dienftrentämt= 
lichen Fruchtvorraͤthe, welche von dem Etats— 
jahre 1873 theils auf dem Kornprobſteykaſten, 
theil auf dem fogenamten Salzftadel zu Augs⸗ 
burg aufliegen, und ohngefähr 
in 187 Schäffel Kern, 

e 87 ⸗ 4 Metzen Roggen, dann 
⸗108 » 312 =  Gerfte beſtehen, 
Samſtags den zıt d. M. auf dem Koruprob⸗ 
fteyfaften » Gebäude durch den unterferrigten 
Rentbeamten dffentlich am den Meiftbiethenden 
und ohne Vorbehalt hoͤchſter Ratifilation gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft, wenn bey der 
guten Qualität der Früchte wenigftens ber 
mirtere Schrannenpreis des vorhergehenden 
Schrannentages erreicht wird. 

Kaufsliebhaber mögen fich Daher an ber fefte 
gefesten Tagsfahrt des Morgens 10 Uhr auf 
dem in dent erſten Etodwerf des Domkapitel: 
ſchen Kaſtengebaͤudes vorſinden, dem Rentam— 
te Schwabmünchen gehorigen Getraidboden eins 
finden, und ihre Anbothe zu Pro:ofoll geben. 

Indeſſen kann ein jeder derjeiben die Qualis 
tät der Früchte täglich auf den berreffenden Kas 
fen nach Gefallen beſichtigen, wenn er fich an 
den Kornmeſſer Nillas wendet, welcher ange— 
wiefen ift, die Früdhren auf Verlangen vorzue 
zeigen. 

Schwabmuͤnchen den 8" November 1816. 


Koͤniglich Baieriſches Rentamt. 
Großmann, Rentbeamter. 





540.) Gekanntmachung.) 


Der Kaufmann Johannes Rimel ſtarb 
am Zoten May d.%. zu Ancona, 


u ra Tr 
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Die Forderungen der Gläubiger, welche fich 
Sisher gemeldet haben, überfteigen den invens 
tirten Ruͤcklaß. 

Auf das Andringen ber gerichtlich bes 
kannten Gläubiger hat man den Konkurs bes 
fchloffen, und’ zu den gefeglichen Gantverhands 
kungen folgende Ediktstage beſtimmt: ald den 
aten Novemb. ı818 ad producendym, et li- 
quidandum; den 4" Dez. ad excipiendum; 
und den Zt Januar 1819 adconcludendum 
in dent Maaße, daß der Konklufions : Termin 
bis zum Iren Febr. 1819 laufe, und die eine Hälfte 
dieſes Termind ad replicandum, und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fey. 

Mer demnad aus was immer für einem 
Rechtsgrunde Anfprüche an die erwähnte Ver: 
laſſenſchafts⸗ Maffe zu machen gedenft, wird 
hiemit aufgefordert, feine Redhts» Nothdurft 
an den feſtgeſetzten Ediktstagen in Perfon, oder 
durch einen genugfam bevollmächtigten Anwald 
sub poena praeclusi anzubringen. Zugleich wird 
bekannt genracht, daß dad inder Kramergaffe das 
Bier gelegene , ganz gemaurte Wohnhaus , wel- 
ches drei Stod’werfe, und im unterm Stockwerke 
einen Ladenenthält, mit Vorbehalt der Genehmi: 
gung der Gläubiger am a" Nov. d, J. Nachmits 
tags = Uhr gerichtlich verfteigert werben wird, wo⸗ 
zu ſich Kaufsliebhaber dießorts einfinden mögen. 

Lindau den zo" Sept. 1816. 


“ Königlich Baieriſches Landgericht. 
Dollacker, Landrichter. 





541.) (Befanntmadhung.) 

Auf Anfuchen der Bauerds: Witwe Anna 
Maria Bayerhof, gebohrnen Unfinn von 
Zeil, dies Gerichts, hat man zum Verfuche 
der Erwirfung eines Schuldnachlaffes Tagsfahrt 
auf Montag ben ız' FM, Dec, Vormittags 
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zo Uhr anberaumt;, und eö werben die Gläubi- 
ger dazu unter dem Machtheile zu erfrheinen: 
vorgeladen, daft von den dort Ausbleibenden ihr 
Zutreten zu den Befihläffen des Mehrtheils der: 
Erfihienener angenommen würde, 

Fuͤſſen den: vor" November 1818. 


Königlich; Baieriſches Landgericht, 
v. Bd, Landrichter. 





SH (UmortifationssEdict. 

De ben: Andrä Aſam, Bürger umd Haus- 
befiger zu. Fried berg, eine Stadt Augsburgi⸗ 
ſche Sublevations r Obligation vom 3o't Nov, 
796 per 5oo-fl. au porteur lautend sub Nro.507 
zu Derluft gegangen ift, ſo wirb der unbekannte 
Innhaber hiemit aufgefordert, daß er diefe Obli⸗ 
gatiom binnen 6 Monaten a. dato bey dem uns 
terzeichneren: koͤnigl. Landgerichte vorweiſe, und 
feine Rechte hierauf geltend mache, widrigeufalls 
gedachte Obligation für ſelben als kraftlos erflärt 
werden wirde. 

Friedberg, den: aten September 1018. 


Königlich; Baleriſches Landgericht. 
&. Carron Duval, Lanörichter.- 





5) Berfanntmacdırng.) 

Es erſchwert den Geichäfrögang ſehr, wenn 
die Behörden im ihrem eigenem Requiſitionen 
oder in Dem Beautwortungem ber dieffeitigem Erz: 
ſuchſchreiben dem Betreff der Perfom und‘ 
Sache entweder unbeſtimmt, oder gar’ nicht (m: 
dem Genterteoder befonders) anfuͤhren, indem: 
auch Das Darum des veranlaffenden Schreibens 
oft naar nicht, oder bey einem. geringen: Verſe— 
hen unrithtig allegirt ift, wodurch bey einem! 
Gerichte vom ausgebreiteter Correfpondenz noth⸗ 
wendig viele Zeit durch Nachſuchungen verfplit= 
tert; wird. 
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Mawıftelie demnach am alle Behbrden dax 
freundſchaftliche Auſuchen in ihren Schreiben 
den Betreff der Perfon,. und Sache genau zu 
bemerken, übrigens auch wegen Erhebung der 
Taren, Erholmg der Sufinuariond « Dofumente, 
und Zranfirung der durch jenfeitige Partheyen 
veranlaßten Auöfertigungen die amtliche Unters 
flögung zur Bejcpleunigung der Geſchaͤfte zu ger 
währen. 

Minchen: den 17!? November 1818, 
Königl, Bairiſch. Kreis; und Stadtgeriht. 


Gerngros, Director. f 
Scyiedermaier. 





544.) (GBekanntmachumg.) 

Alle. diejenige, welche am bie Berlaffen- 
ſchaftsmaſſe des verftorbenen Pfarrers Thu 
mas Maprhofer zu Thannhauſen aus ir 
gend einen: Titel eine ‚rechtliche Forderung zu 
machen haben, werden aufgefordert, bey der zur 
Herſtellung des Thomas Mayrhoferiiihen Pair 
fomdrs auf Freytag den aat" Jaͤner 1819 
Fruh 9 Uhr vor unterzeichnetene Herrſchaftö— 
gerichte zu erſcheinen, und ihre Forderungen um 
fo: gewiffer vorzubringen, alö fie fpäterhin damit 
nicht mehr gehört werdem würden. 

Thaunhanfen den: 30. Oftober 1818. 


Koͤnigl. Baieriſch Graͤflich Stadionifhes 
Herrſchaftsgericht. 
Rodt, Herrſchaftsrichter. 





545.) (Verkauf.) 

Auf Anſüchen der k. Stiftumas-Adminiſtra⸗ 
tion zu Dillingen wird das ihr zugefallene Gut 
des Georg Meßmer vom Badwerk am 
aten Dezember unter Vorbehalt der Karififarier 
der F. Stiftungs- Adminiſtration am die Meiſt 
biethenden- dffentlicy: verfauft, 
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Das ermeldte Gut ift eim k. Freilehen, und 
befteht in einem Haufe mit daran gebauter Stal⸗ 
lung, und Stadel, 16 Jauchert Aecker, 23/4 Tag: 
werk, zwei: und 20 Tagwerk einmädiger Wiefen, 
dann in 7 1/2 Tagwerk Waldung. 

Die Kaufsliebhaber werden worgeladen, ſich 
bey. ermeldter- Tagfahrt bis 10 Uhr Vormittag 
bier einzufinden, und ihre Kaufsanträge zu Pros 
tofoll zu geben. 

Fuͤſſen am Zt November 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
v. Boͤck, Landrichter. 





56)  (Borladung.) 

Bey der unterm ten Dftober I. 3. auf den 
aoten ejusdem geſchehenen Vorladung einiger 
befannten Gläubiger des Fofeph Berthold, 


ledigen Gerichtöfchreibers Sohn von Wertins 


gen hat fid) gezeigt, daß noch mehrere unbes 
Faunte Gläubiger vorhanden feyen. 

Es wurde daher eine dffentliche Audfchreis 
bung befchloffen, um fein Vermögen a 501 fl. 
40 fr. unter feine Gläubiger rechtlicher Ordnung 
nac) zu vertheilen. Es werden daher fänmtlis 


che Gläubiger des Joſeph Berchthold unter der. 


Strafe des Ausfchlufes vorgeladen, Dienftag 
den agt 1818 bis Früh 8 Uhr entweder in eigner 
Perfon, oder durch Bevollmaͤchtigte zu erfcheis 
nen; wobey jedoch bemerkt wird, daß der jeßt 
fchon befannte Schuldenftand bey 2000 fl. bes 
trage. Joſeph Berchthold wird felbft- vorgelas 
den, am nämlichen Tage zu erfcheinen; außer 
dem man einen Anwalt für ihn ex officio auf: 
ftellen würde, 
Werringen, den ofen November 1818. i 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


von Rheinl, Landrichter. 
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547.) (Befanntmacdhung.) 

Auf Bitte der fämmtlihen Gläubiger wird 
dad Joſeph resp. Euphrofina Kobel'ſche 
Gantanwefen, nämlich die Soͤlde mit halbges 
mauertem Wohnhaus an der Straße mitten im 
Markte, ıfa Tagw. GArten, ganze Gemeindss 
gerechtigkeit, »/4 Erblehen mit 4 ı/a Ichrt. 
Aecker, und circa 5 Tagw. Maad, dann a Jau⸗ 
chert eigenen Aders, und 7 Tagw. Alboͤrmaad 
größtentheild mir Holz angeflogen, ferner 
3 Kühe, und die ganze Hauseinrichtung im Ganz 
zen oder Theilweife Mittwoch den 16“ Dezem⸗ 
ber I, J. Vormittags g Uhr an den Meiftbies 
thenden in hiefiger Landgerichtskanzley zum zwei⸗ 
tenmal verfteigert, wozu Kaufsliebhaber einges 
laden werden. 

Schwabmuͤnchen den ı7ttr November 1816. 


Königlich Baierifches Landgericht. 


von Braunmähl, Landrichter, 





548.) (Borladung.) 

Zur Aufnahme der Ereditorfchaftlichen Au—⸗ 
träge, ‚und möglichen Berichtigung des Nad)laj- 
ſes des am ag" 9. M. verjtorbenen koͤnigl. 
baier, freyherrl. von Freybergiſchen Ortsrichters, 
Joſeph Sauggenrieder zu Waizern, bar 
man auf Freytag den ner k. M. Dezember Bor: 
mittag 9 Uhr Tagsfahrt augefegt, wozu, wer 
immer an jenen Nachlaß einen Anfpruch mas 
hen zu koͤnnen glaubt, unter dem Nachtheile — 
perſonlich oder durch hinlaͤnglich Bevollmaͤchtig⸗ 
ten zu erſcheinen vorgeladen wird — daß im 
Falle ſeines Ausbleibeus ſein Zutritt zu den Be⸗ 
ſchluͤſſen des Mehrtheils der Erſcheinenden ange⸗ 
nommen werden wuͤrde. 

Fuͤſſen am zofer November 1816. 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 

v. Boͤck, Landrichter. 
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549.) (Berkauf.) 
Da die Kaufsfumme von 2600 fl., welche 


bey der zum Verkaufe des Georg Walbman: 


nifchen Anweſens zu Lehbrud auf den 
gen dieß anberaumten Tagsfahrt gebothen wur: 
de, von ber Greditorfchaft nicht rafifiziert wors 
den ijt, fo wird die dritte Verkaufs-Tagfahrt 
auf den aoten Dezember anberaumt, und bie 


Kaufsliebhaber vorgeladen, bey ermeldter Tages’ 


fahrt bis 10 Uhr Vormittags hier zu erfcheis 


nen, und ihre Kaufsanbothe, worüber die Ras 


tification der Ereditorfchaft vorbehalten wird, zu 
Protokoll zu geben, 

Das Santanwefen befteht in einem Haufe 
mit der Bräuftadt, Stadel, und Etallung, zwey 
Gärten, »/2 Jauchert Acker, 32/3 Tagw. Ans 
ger, ı2 ı/2 Tagw. Wiesboden, und ı Tagw. 
Waldung, ſaͤmmtliches freyes Eigenthum. 

Fuͤſſen den za November 1818. 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
von Boͤck, —— 





550.) (Ediktal⸗-Ladung.) 


Ueber den Kaufſchilling, welcher am asten 
May I. J. bey der oͤffentlichen Verſteigerung 
des Anweſens ded Anton Dürr zu Burtens 
bach. erzielt wurde, ift die Gant ausgeſprochen 
worden, weil derfelbe zur Befriedigung der ſpaͤ— 
terhin fich gemeldeten Gläubiger nicht hinreis 
end ift. 

Zur Eindingung der Forderungen wird nun 
Dienſtag der 29 Dezember d. J., und wenn 
ſich die Gläubiger über die Liquidität, und die 
Vorzugsrechte ihrer Forderungen nicht guͤtlich 
untereinander verftehen würden, zur Erftattung 
der Einreden Samftag der 30!* Jaͤner, und zum 
Echlußverfahren der 27'* Zebr, 1819 beftimmt.- 


En in nr 
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Die Gläubiger des Anton Diirr haben an die⸗ 
fen Zagen perfdnlich, over durch bevollmächtigte 
Anwälde unter dem Rechtsnachtheil des Aus⸗ 
ſchluſſes zu erſcheinen. 
Burgau dem nufen November 1818. 
m. baierifches Landgericht. 
Gebhardt, Landrichter. 





551.) Gekanntmachung.) 


Das unterm zo September d. J. zum Ver 
kaufe ausgeſchriebene Wohnhaus des verſtorbe— 
nen Kaufmanns Johannes Rimmel in der 
Kramergafje dahier. entlegen, wird auf das Ans 
dringen des Gläubiger am 24" Dezember d. J. 
wiederholt der Verſteigerung ausgeſtellt. 

Kaufsliebhaber mögen ſich an dieſem Tage 
Vormittags 10 Uhr bey der unterfertigten Be⸗ 
hoͤrde einfinden, und ihre Anbothe zu Protokoll 


geben. 


Lindau den rat® November 1818. 


Rönigt, Baierifches Landgericht," 
Dollaker, Landrichter, 





552.) Bekanntmachung. 


Der Mathias Anderle, Weber dahier 
hat ſich wegen — fuͤr ganimaͤßis 
erklaͤrt. 

Diejenigen, velche an Diefes Maſſe⸗Vermd⸗ 
gen eine Forderung zu machen haben, werden 
aufgefordert, am 2,F%" Coriftiinonat ad liquidam- 
dum, am 25" Jaͤner 1819 ad excipiendum, 
am 25" Hornung ad replicandum, nud am 


Te Maͤrz ad duplicandum, und als terminus 


ad quem, ad coneludendum Vormittags 9 Uhr 
entweder in Perfon, oder durch Bevollmächtigten 
dahier zu erfcheinen, als font das Ausbleiben 
bey der ıtm Tagsfahrt die Praͤkluſion der Fürs 
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derung, am den übrige Sdiktstagen aber die 
Praͤkluſſon der Rechts zuſtaͤndigkeit nach ſich ziehet. 
Hoͤchſtaͤdt den ı6tn November 1848. 


Königlich Baieriſches Laudygericht. 
Bloͤßt, Landrichter. 


553.) (Belanntmacdung.) 

Das Anwefen des Bonaventura Stöhr 
dahier wird am =" Dezember 1. J. früh g Uhr 
hieramts im Wege ber Execution dfjentlich vers 
fteigert. ü 

Dad Anwefen beſteht in einem Shlohaufe, 
ıfa Tagıwerf Garten, 3/4 Tagwert Gemeinde 
theil, a Krauts und 4 Erbäpfel = Strangen, 
dann in dem Antheile am unvertheilten Ger 
meindes Nußen, ferner in a 7/8 Jauchert Soͤld⸗ 
ader, ıfa Tagwer! Maad, weiter ald Ein: 
fchreibe Lehen in x u/2 Jauchert Acker, und ı afa 
Tagwerk Maad. 

Kaufsluſtige von genuͤgendem Vermögen, und 
gutem Leumund werden hiezu andurch einges 
laden. 

Zusmershauſen den abten November 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 


654. Borladung.) 

Walburga Wengerin, Gnabenhäuslerin 
von Wertingen ftellte die Bitte, ſowohl ihre 
Gläubiger vorzuladen, ald aud) ihren Hausvers 
Fauf gerichtlich vorzunehmen, 

Es werden daher alle diejenige, welche an 
die Walburgs Wengerin Forderungen zu machen 
haben, unter der Strafe des Ausfchluffes ents 
weder im eigner Perfon, oder mitteld legal 
Bevollmächtigten auf Donnerftag ben 17! Dez. 
t. 3. zur Liquidation ihrer Forberungen bis 
fräge 8 Uhr zu erfcheinen vorgelaben. 








—— ⸗⸗⸗ 
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Bngleich wird: bemerkt, daß berfelben Gna⸗ 
denhaus am nimlichen Tage verfauft werde, 
wozu. Kaufsliebhaber mit den udthigen Zeugs 
niſſen ausgerüftet, zu erfcheinen eingeladen 
werden. . j 

Wertingen den 17!" Movember 1818. 

Königlih Baierifhes Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter. 





555.) (Befanntmadung.) 

Die hierortige Schaafweide, auf welcher ges 
gen 300 Stuͤcke ausgefchlagen werden Können, 
wird an den Meijtbiethenden verpachtet. 

Die Verfteigerung geſchieht Donnerftags der 
or" Dezember L J. ftähe 8 Uhr, wozu Pachts 
tiebhaber eingeladen werden. 

Wertiugen der ten November 1818, 


Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Rheinl, Landrichten, 


556.) (Aufruf) 

an: die Gewerffchaft: des Alaunwerkes zu Obere 

Freuth im Regenfretfe, konigl. baierifchen Lands 
gerichts Roding, 

Einen allerhbchſten Befehle der Fonigl. Genes 
ral⸗Bergwerks⸗Adminiſtration in München dd. 
ade" Det, et praes. a3" Nov. d. J. zu Folge 
werden bie Titl. Gewerfen des im Bezirke des 
kbnigl. Landgerichts Roding im Regenfreife ges 
legenen Alaumverkes zu Oberkreuth, und resp. 
beren Erben, Kraft dieſes aufgefordert, fih bey 
dem unterzeichneten Ebnigl. Berg: und Huͤtten⸗ 
amte a dato binmen einem peremtorifcyen Xers 
mine von drey Monaten beſtimmt, und unbes 
bingt fhriftlich oder mündlich zu erflären, ob fie 

a) bemeldtes Alaunwerk in Eonformität des 
an fie bereits am ag" May 1808 erlaffenem 
Eirculares wiederum in Betrich feßen, oder 
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b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine von 


ihnen in Antrag zu dringende neue, bergorts 
nungsmaͤßig zu konſtituirende, Gewerkjchaft, wel 
che das erwähnte Alaunwerk zu betreiben fic) 
verbindet, nach dem Artik. 93. der Bergordnung 
verfaufen; oder 
e) in entgegen geſetzten Fällen veranlaffen 
wollen, daß das gınze Alaunwerk nad) dem Arrik. 
105 der Bergordnuug ind Freye e.Elärt werde: 
Zudem man nun die eine oder bie andere 
kategoriſche ErHärungsabgabe binnen dem oben 
benannten dreimonatlichen Termine zuverläßig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß 
fimmeliche Alaunwerksrechnungen revidirt, und 
erlediget, fo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
hiefigen Fonigl, Berg⸗ und Huͤttenamte bereit 
feyen; und daß der Paffioftand dieſes Werkes 
den XActioftand um 2135 fl. 13 fr. uͤberſteige: 
denn der Werth der Gebäude beträgt 844 fl.; 
jener der Werkzeuge und Regnifiten 1349 fl. 
19 fr. 2 pf.; die Activen 1490 fl. ı Er. 3pf.; 
zuſammen 3683 fl. aı fr. » pf. Dagegen hat 
das Fönigl. Bergärar, über Abzug bereits nach: 
gelaffener 3000 fl. für geleiftete Vorſchuͤſſe noch 
4297 fl. 2 kr., das Fonigl, Nentamt Walders 
bach 34 fl. 18 Er. 2 pf., und die Privaten 
1487 fl. 13 Er. 3 pf., oder zuſammen 5818 fl. 
34 fr. ı pf. zu fordern. 
Welches der Gewerffihaft des befagten Alaun⸗ 
werkes hiemis zw ihrer Wilfenfchaft, und Nach— 
achtung dffentlic) befannt gemacht wird, 
Roding den aqten November 1818. 
Koͤnigl. Baier. Berg: und Hürtenamt 
Bodenmwehr. 
Waller, Bergmann, 


557.) (Gut: Berkauf.) 
Auf Nequifition des koͤnigl. Landgerichts 


Schrobenhaufen dd. gen praes. at d. M., 


ua 
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fol das Guͤtchen des Anton Jrrenhaufer zu, 
Steingriff bei Schrobenhauſen, an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden. 

Zu dieſem — wird Mittwoch der Zar 
Dezember I. 3. beftimmt. Kaufsliebhaber mbdz 
gen fich an diefem Tage, mit Leumunds⸗- und 
Vermögens = Zeugniffen verfehen, bis frühe 
9 Uhr im Wirthöhaufe zu Steingriff einzufiuden. 

Der Gutöbefchrieb mit den Landes s uns 
grundherrlichen Neichniſſen kann täglich in hie⸗ 
ſiger Kanzley eingeſehen werden. 

Sandizell den agten November 1818. 


Koͤnigl. Baieriſch. Freiherrlich von Guggo⸗ 
moſiſches Patrimonial⸗Gericht Steingriff. 
Wuͤrdineer, p. t. Gerichtshalter. 





558.) Bekanntmachung.) 
Nachdem gegen den obern Wirth Xaver 
Joas zu Gldtt wegen eingetretener Ueberſchul⸗ 
dung die Einleitung bed Gantverfahrens, vers 
bunden mit einem Verſuch zur Gute befchloffen 
worden iſt; fo werden hiemit alle diejenige, wel⸗ 
che an gedachten obern Wirth,- oder deffen inha⸗ 
bende Güter ex quocumque Titulo Forderungen, 
und Aufpriiche zu machen haben, edictaliter vor⸗ 
gelaben,. Montags den zu" kuͤnftigen Monats 
Dezember, welcher hiemit zum erſten Edictstag 


ad liquidandnm anberaumt wird, brym hieſigen 


Untergericht entweder perſoͤnlich, oder durch — 
auch zu einem Nachlaßvergleich genugfam be⸗ 
vollmaͤchtigte Anwälte — sub’"peena Praeclusi 
zu erfcheinen, und ihre Forderungen rechtsbehd. 
rig zu liquibirem: 

Da man an dieſem Ebictätag nach herge⸗ 
ſtelltem Paftoftand auch den Verſuch zu einer 
guͤtlichen Ausgleichung diefes Debits Wefens mg: 
chen, und zu dieſem Ende auch Anbothe auf die 
obere Wirthſchaft, und die dabey ſich befſudli⸗ 
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chen Feldguͤter im Ganzen, oder theilweiſe au⸗ 
nehmen wird: ſo wird dieſes mit dem Anhange 
dffentlich bekannt gemacht, daß in Entſtehung 
einer guͤtlichen Uebereinkunft das Gantverfahren 
rechtlicher Ordnung nach weiter fortgeſetzt, und 
die fernern Edictstage am Schluſſe der Tags⸗ 
fahrt feſtgeſetzt, und der Creditorſchaft werden 
eroffnet werden. 

Gloͤtt den zofer November 1818. 


Koͤnigl. Bairiſch. Graͤflich Fuggeriſches 
Untergericht. 
Baugger, Unterrichter. 


359.) Bekanntmachung. 


Wegen ſtarken Schuldenſtands des Georg 
Wirth, Muͤllers zu Welden, wird deſſen 
ſaͤmmtliches Anweſen, beſtehend in einem von 
Steinen aufgebauten Haus mit der Mehlmuͤhle, 
Stadel, Pferd⸗, Kuh- und Schweinſtall, daunn 
eigener Holz⸗ und Wagenſchupfe, derer oberen 
Stock zur Aufbewahrung von Muͤhlgeraͤthſchaf⸗ 
ten verwendet werden faın, Samſtags den 
azten Dezember I. 3, von Morgend g Uhr bis 
Abends 5 Uhr, auf dem Wege difenzlicher gerichts 
licher Verfteigerung losgefchlagen , und koͤnnen 
fid) Raufsliebhaber zu diefem End an diefem 
Tag in dem Drte Welden einfinden, fie haben 


ſich Hinzu aber mit den ndthigen ämtlichen Vers 


mdgens sZengniffen auszuweiſen. 

Auf dem Haufe ruht die Mahlmühlgerechts 
fame, und ein Gemeindörecht, ed werden beym 
Einkauf felbf die ndthigften Haus» und Baus 
mansfahrniffe nad) aufgenommenem Inventar 


mit in den Kauf gegeben. 


Nach rentamtlichem Gutöbefchrieb find lie⸗ 
gende Gründe dabey: 3/4 Tagwerk Garten, 
16 ıfa Jauchert Yeder, 8 3/4 Tagwerk MWiefen, 
7 Zauchert Holz, ı Krautftrangen, a Erdäpfel: 


— — — 
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ſtraugen, ı Viehweidtheil, ı Gemeindätheil. 
Darauf haftende Lajten aber find Auf- und 
Abfahrtgeld 8 fl. 16 fr. 2 pf., dann fommen 
noch au das koͤnigl. Rentamt Zußmarshaufen 
zu entrichten: Herbſtgefaͤlle 5 fl. a fr. ı' hl. 
An Roggen 3 Schäfl., 5 Megen, 3 14 V. — 
an Haber: 2 Schäfl. 3 Megen, ı 142 V. — 
Gewerböfteuer mit 12 fl., und ein Steuerfimplum 
mit 2 fl. 20 fr, 
Zußmarshaufen am zotm November 1818, 


Königlich Baieriſches Landgericht. 
In Abweſenheit test. Landrid tere, 
Boxler, Affeffor. 


560.) (Borladung.) 

Auf Antrag der Wittwe Malburga Klee: 
leſchen Guratie wird von Seite des unterzeichz 
neten Fönigl. Landgerichts zur Aufnahme ver 
gegengedachten Euratien wie immer ftehenden For⸗ 
derungen Tagsfahrt auf Dienftag den zgfen des 
Monars Dezember l. J. beftimmt; und diefe 
Beſtimmung anmit, mit dem zur Püblicität ge— 
bracht, daß, wer immer Anfpriche, und Forde: 
rungen gegen die Wittwe Walburga Kleele von 
Wertenhaufen zu befigen glaubt, diefelbe an 
gedachtem Tage um fo gewiffer dieforts anzus 
bringen, und fdrmlich zu documentieren habe, 
als jede fpätere Forderungsanmeldung nicht mehr 
gehört werden wuͤrde. 

Burgau den zı'm November 1818. 


. Königlich Baierifches Landgericht, 
Gebhardt, Landrichter. 





561.) (Belanntmadhung.) 

Die am Io dies Monaths verfallende 
Zinfe von den bey der Stadt Augsburg noch 
anliegenden Sublevations - Obligationen werden 
am ara, aaten und agten des Fommenden Mo⸗ 


953 


naths Dezember jedesinal von 8 bis ı2 Uhr 
Vormittags Und von» bis 5 Uhr Nachmittags 
in der Stadtkaͤmmerey auf dem Rathhaufe bes 
zahlt ; welches den Sutereffenten hiemit zur 
Wiſſenſchaft erdffnet wird. 
Augs:urg den zo" Nov. 1818. 
NH der koͤnigl. Baieriſchen Kreis: 
Hauptſtadt Augsburg. 
v. Kafpar, Bürgermeifter. 





562.) (Bekanntmachung.) 

Die Landesabweſenden Johann Chri— 
ſtoph, und Emanuel Maier, Sdhne der da⸗ 
bier verftorbenen Kaufmaͤnnin Maria Bars 
bara Mauch, oder ihre allenfalljigen Leibes— 
Erben werden hiemit auf Anrufen der hiefigen 
Intereſſenten aufgefordert, ſich inner peremtoris 
ſchen Zermins von 6 Monaten über die Anerfen- 
nung oder Nichtanerfennung des gerichtlich ins 
terlegten Teftaments ihrer Mutter sub poena 
agniti bey unterfertigter Juſtiz-Stelle legal zu 
erklären. 


Augsburg, den ag" November 1818, 
Königlihes Kreis;, und Stadtgericht. 


Schmid, Direbktor. 
— Enslin. 





563.) Borladung. 


Andreas Bauer, Gemeiner bey dem 
Königl. Bair. Linien Infanterie Regiment Herz 
zog Karl ift ſchon feit dem ruſſiſchen Feldzuge 
vermißt, und ließ die ganze Zeither gegen feine 
Gewohnheit wichtö mehr von ſich hören. 

Da er aber noch ein Vermögen von 948 fl. 


53 Er. befigt, und fein rechter Bruber Johanu 


—— — — — 
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Bauer um. deffen Ausfolglaſſung gebethen 
bat; fo wird diefer Andreas Bauer, oder feine 
allenfallfige Leibeserben hiemit aufgefordert, ſich 
in Zeit eined Jahrs a dato an, bey unterzeiche 
neter Gerichtsbehörde zu melden, und fich zu 


dieſem Erbe gefetzlich zu Tegitimiren , wibrigens 


falls Andreas Baur als verſchollen erffärt, und 
fein Vermögen an feinen Bruder ausgeantwor⸗ 
tet werden wirbe. 


Kirchheim , den air November 1818, 
Könige, Bater, Gräfl. Fuggerifh. Herr: 
fchaftsgericht Kirchheim. 

v. Eichen, Herrfchaftss Richter. 





564.) Bläubiger Vorladung. 


Philipp Hoͤfle, Shloner von Markt 
und feine Ehewirthin Maria Anna wiünfchen 
ihr Anwefen au eine Stieftochter zu übergeben, 
ftellten aber das Anfuchen vor der Uebergabe ihre 
Gläubiger zur Liquidation einzuberufen. Es 
werden daher alle jene, welche an die Philipp 
Höflifchen Eheleute in Markt unter weld) immer 
für einem Zireleine Forderung zu machen haben, 
bei Strafe des Werlufts vorgeladen , am „ut 
Dezember bei hiefigem Landgerichte perfdnlich 
oder durch hinlänglih Bevollmächtigte zu ers 
feinen, und ihre Forderung einzudingen. Am 
Liquidationdtage wird fid) das weiter Geeignete 
zeigen, und den erfcheinenden Gläubigern ers 
dffnet werben. 


Wertingen, den zo" November 1818, 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Rheinl, Landrichter, 





465 
864.) Vortadumng . 


Joſeph und Anton Flehſchütz, 
beyde von Dilingen, find bereits vor 30 
— 40 Jahren in die Fremde gegangen, und 
zwar erflerer ald Schufters und legterer ala 
Schneiderögefell. 


Da nun ihre Water Peter Flehfchiig,. ges 
weßter Briefträger in Dilingen, geftorben, und 
jedem. von ihnen. ein Bermögen von 671. fl. 
38; kr. zugefallen: ift, fo werben beyde Fleh— 
ſchuͤtz oder ihre Deszendenten hiemit oͤffentlich 
mit. deme vorgeladen, daß fie biunen 4 Mos 
naten: a: dato erfcheinem, oder fich Bei unters 
zeichneten Landgerichte um: fo mehr melden: fols 
len, ala widrigenfalls nach Berfluß; von vier 
Monaten ihr Vermbgen der nod) vorhandenen: 
Schwefter M. Anna: gegen Eautiom: folle gege⸗ 
ben. und ausgehändigt werben. 


Dilingen: am I" Nonember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





— — — 
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566.) | (Belanntmacumg.) 


Dat im Gant verfallene Anwefen ber Mars 
tim Hagfpiels Eheleute zu Witzigmaͤnn, 
beftehend in Haus umd Stadl unter einer. 
Dache, einer Hofraith und Sommergarten, eis 
nem Garten mit Bäumen, im Aecker in der 
Binde, in einer zweimädigen Wiefe allda, im 
einer einmädigen: Wiefe daſelhſt, einem Feine 
Holz allda, alles beifammen: in einer Eindde 
zu Wigigmäun, 6 6/8 Jauchert 7 Rutbew 
groß, danır in einem. Hölzel im Weiher, circa. 
ıfa. Jauchert groß, wird: ben za!" Dezember 
1818. Nachmittags = Uhr in dene Wirthshaus 
zu Bbfenreutin dffentlich am dem Meiftbierhens: 
den veräußert werden. Die Kaufebedingungen: 
werben am. Tage der Verfteigerung erdffuet. 

Sämtliche Kauföliebhaber haben fich daher 
am:benannten. Tag, und zur gefeßtem Etunde im: 
dem Wirthshaus zu Bbfenreutin: einzufinden.. 

Fremde und: Auswaͤrtige haben ſich jedoch 
mir Vermögens und Leumuths⸗Zeugniſſen aus— 
zuweiſen. 

Lindau, den: zaten November 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Dollaker, Landrichter:. 
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Augsburg, N” 24. ven 15" Dezember 1818, 





Bengel, (W.), Brugg, (W.), Dallen 
dorf, (W.y, Dinenfperg, (W.), Dor 
venwaid, (kl. D.) Eggen, (E.), Ehre 
lach, (W.), Geſtraz, (Pf. D.) Grub, 
(EI, Hochgleud, MB), Horben, (A 
D.), Hubers, (2.9), Ifrerberg, (fL 
D.), Kenerd, WB), Keffentöbele, 
W.), Kigenfperg, (W.), Laiden, (E.), 
Langenberg, (W.), Lengerfau, (W.), 


Befanntmahungen 
der Königl. Dberften Kreisſtellen. 


Ortsverzeichniß des K. B. 
Landgerichts Weiler, 
nach Steuerdiſtrieten vorgetragen. 


I. Steuerdiſtriet Ebrazhofen. 
Biſfchlaͤcht, (W.), Ebrazhofen, (Pf. 
D.), Gerſtland, (W.), Hohenegg, 
MW), Oberried, (W.), Pferenberg, 
(B.), Schättenmühle, (E), Schuͤt⸗ 
tentobel, (W.), Steig, (W.), Unters 
sied, (B.). 
U. Steuerdiftrier Ellhofen. 
Ellpofen, Of. D.). 
Il. Steuerdiftrier Geſtraz. 
Acker, (2.9), Altenburg, (B.), Al 
tensberg, (W.), Altringenberg, (M.), 
Anderhalbs, (W.), Beeren, (2. H.), 
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Linden, (W.), Mallaichen, (E.), Me tz⸗ 
lers, (E.), Ringenberg, (W.), Raus 
ben, (2.9.), Reite, (2.9.), Ried, 
(W.), Rothenröbele, (2.9.), Ruegen, 
(BW), Scyarfentdbele; (E), Shmits 
ten, 2. 9), Schnatters, (2. 9), 
EShweineburg, (W.), Staig, (M.), 
Stoffels, (W.), Straf, (W.), Thane 
new, (2.9.), Zwirtenberg, (W.). 


IV. Steuerdiftricı Grünenbad. 


Bichlenberg, (W.), Bieſen, (M.), 
Birkach, (E), Ehrhafts, (W.), Flu⸗ 
den, (W.) Greit, E.), Gruͤnenbach, 
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of. D), Sſchwend, (2.9), Hammer 


tobel, (E), Happa, (2.9), Heimbos 
fen, GB.), Hoch berg, (W.), Hof ſt aͤt⸗ 


ten, (W.), Lukasreite, (E.), Mayer⸗ 


bdfen, (Pf. Doͤrſchen), Nagelringen, 
(a. 9), Neppen, (a. 9), Raſchen⸗ 


berg, (2.9), Reite, (W.), Riedholz, 


(D.), Schanz, E.) Schwarzen, (E.), 
Schweinebach, (W.), Spitalhof, E.), 
Steinlishof, E.), Stocka, (W.), 
Vorholz, (W.), Warmhalden, (2. H.), 
Wolfbuͤhel, E.). 

V. Steuerdiſtriet Harbazhofen. 

— Balds hofen, (D.), Berbruggen, (W.), 
Burkardshofen, (El. D.), Gſchwend, 
(B.), Harbazhofen, (D.), Hertnegg, 
(2. H.), Holzleuten, (MB.), Iſenbrez⸗ 
hofen, (B.), Jungensberg, (&, D.), 
Lautenberg, (W.), Mittelhofen, (M. 
D.), Oberthalhofen, (D.), Ruezho⸗ 
fen, (El. D.), Unterthalhofen, (l. D.). 
VI. Steuerdiſtrict Heimenkirch. 

Aspach, E.), Berg, BD), Bieſen⸗ 

berg, (W.), Dreyheiligen, (E.), Ens 
genberg, (D.), Geigersthal, (M.), 
Goßholz, MW), Heimentirh, (Pf. 
D.),H0f8,(B.), Kappen, (E.), Mapp⸗ 
rechts, (FL. D.), Mekkatz, (D.), Mens 
gen, (IL. D.), Mothen, ckl. D.), Ober 
bäufer, (W.), Oberried, (BW.), Rieds 
hirſch, (D.), Sirgenftein, (Schloß, u. 
E.), Unterried, (B.), Wolfertöhos 
fen, (El. D.), Zwiefeln, (l. D.). 
WU. Steuerdiſtriet Lindenberg, 


Eligaffen, GB), Soßholz, (DJ, 
Hans, (E.), Kollershueb, (W.), Lins 
denberg, (Markt, u, Pfarre), Manzen, 
(W.), Nadenberg, (U. D,), Risd, El. 
D.), Beyhers, El. D.) 
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VIII. Steuer diſtriet Niederſtaufen. 
Adelberg, (W.), Burgſtall, (W.), 
Emsgritt, (W.), Gaißlehen, (W.), 
Haggen, (W.), Haggenberg, (2.99), 
Hoͤlzlers, (W.), Immen, (W.), Ju— 
fang, (W.), Kargen, (W.), Kinbach, 
(W.), Kinberg, (W.), Leipfritz, (W.), 
Niederftäufen, (Pf. D.), Umgangs, 
(DB), Widum, (W.). 

IX. Steuerdiftriet Oberreite, 
Bächen, (2.9.), Beulen, (W.), Hin 
terfchweinhof, (f.D.), Feblinn sh o« 
fen, (B.), Irfihengund, (D.), Krem ms 
fen, (W.), Langenried, (l. D) Ober 
seise, (Pf. D.), Oberberg, (E.), 
Schnellers, (W.), Schbuenbiehel, 
(W.), Stadels, (D.), Unterreite, 


(W.), Vorderfhweinnof, (W.), Zeh 
lers, (W.). 


gortfekung folgt 
wen 


(CXCIX.) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


An fämtliche Pönigliche Polizeybehörden bes 
Oberdonaukreiſes. 


(Die Fleiſchtaxe für den Monat Dezember betreffend.) 
Km Namen Seiner Maieſtaͤt 
des Königs. 

Die Fleifchtaren im Oberdonaukreiſe file 
den Monat Dezember wurden reguljert, wie 
folgt; 

I. Für die Stabt Augsburg. 


Auf ro ıfa fr. pr. 16. bes gemäfteten Ochſen⸗ 
fletfches. 


Auf 10 fr, per 5, bes Kalbfleiſches. 
Auf og fr. pr. B. bes Schaaffleifhes. 
Auf 13 ıfa fr, pr. Ib. des Schweinfleiſches. 
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U. Fuͤx Neuburg und den dahin zus 
getheilten Diftrift, 

Auf 10 fr. pr. ib. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleiſches. 

Auf 10 kr. per B. des Kalbfleiſches. 

Auf g fr. per b. des Schaaffleiſches. 

Auf ia ıf2 fr. pr. ib, des Schweinfleifches. 

MI. Für Günzburg, und den dahin 
jugetheilter Diftrier. 

Auf 10 fr. per i5, des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 

Auf 8 ıf2 fr. per B. des Kalbfleifches, 

Auf 7 ıfa fr. per tb, des Schaaffleifches. 

Auf 12 ıfz fr. per Ib, des Schweinfleifches. 

IV. Für Memmingen, und den dba 
him zugetheilten Diſtrikt. 

Auf 10 fr. per ib. des gemaͤſteten Ochſen⸗ 
fleifches. 

Auf 8 sf2 fr, per ib, des Kalbfleiſches. 

Auf 7 ıfa fr. per B. des Schaaffleifches. 

Auf 12 ıf2 fr. per ð. des Schweinfleifches. 

In der Stade Lindau hat die Tare für 

Scaaffleifh ausnahmsweife in 8 fr. 
per 16. zu beſtehen. 

V. Für Kenpten, und den dahin 
zugetheilten Diftrife, „ 
Yuf 10 fr. per tb. des. gemäfteten Ochſen⸗ 

fleifches, 
Auf 7 Pr. per B. des Kalbfleifches. 
Auf 7 ı/2 Er, per ib. des Schaaffleifches. 
Auf 12 ıfa ft, per I5, des Schweinfleifches, 
64 ? 
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VI Sur Immenſtadt, und.den da, 
hin zugetheilten Diftrift. 
Auf 10 Er. per 15. des gemäfteten Ochſen⸗ 
fleifches. 
Auf 7 Er. per B. des Kalbfleifches, 
Auf7 ıfa kr. per ib. des Echaaffleifches, 
Auf 12 ıfa fr. per B. des Schweinfleifches, 
Augsburg, den ıı'" Dez. 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Megierung det 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer bes Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Günther J. D. 
eoll. Dr. v. Ahorner. 


(CC.) 


Bekaunntmachung. 
Die Erledigung des Frübmep: Benefiziums 
zu Unterthingan betreffend, 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Königs. 

Durch die Verfegung des Fruͤhmeß⸗ 
Benzfiziaten Jakob Mayer zu Unterthin⸗ 
gau auf das Benefizium zum beil. Geiſt 
in Mindelheim wurde erſteres Beneſizium 
erlediget. 

Dasselbe befindet ſich im Landgerichte 
Dbergünzburg, und im ber Didzes Augs⸗ 
burg. Ein jeweiliger Benefiziar hat eine 
gewiße Anzahl Stiftungs⸗ Meffen, dann an 
Som ; und Feyertagen zus beſtimmten Zeit 
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die Fruͤhmeß zu lefen. Zur priefterlichen 
Aushilfe ift er nicht verpflichtet. 

Das jährfihe Einkommen beträgt an 
Kompetenz; 202 fl., und das bei dem Bes 
nefizium befindliche Widdum beftehtin 5 192 
Jauchert zufanimenhängender Feldungen. 

Die jährlichen Abgaben belaufen fih 
auf.7 fl. 5ı Er. 

Augsburg den zı" Dezemb. 1616. 
Koͤnigl. Baierifche Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 
Greyherr von Gravenreuth. 


v. Günther. L D. 
coll. Dr. v. Ahorner. 





(CC1.) 
Belanntmadhung. 


(Die Erledigung des Frühmep: Beurfisiums 
in Wertingen betreffend.) 


m Namen Seiner Maieſtaͤt 
des König. 
Durch Beförderung des Frühmeß : Ber 
nefiziaten Benedikt Rigler zu Wertingen 
"wurde diefes Benefiyium erfediget. 
Dasselbe gehört zur Diözes Augsburg, 
dann zum Landgerichte, und Rentamte Wer⸗ 
tingen, 


Der jeweilige Benefiziat hat wochents - 


fih 2 Stiftungss Meffen, und täglich die 
Fruͤhmeß zu lefen, dann dem Drtss Pfars 
ver auf Verlangen im Beichtſtuhl Aushilfe 
zu leiſten. 
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Die jährlihen Einkünfte belaufen jich 
auf 256 fl. 52 kr., umd die Abgaben bes 
tragen jährlich ı fl. 55 fr. 
Augsburg, den 11°" Dezemb. ıBıB, 
Königl. Baierifche Negierung des 
Oberdonaubreiſes. 
Freyherr von Gravenreuth. 
v. Guͤnther. J. D. 
eoll. Dr. v. Ahornet. 





(CCIL): 
Befanntmadung-. 
(Die Erledigung ber erfien Anaben Klafe au ber 
evangellſchen Vollksſchule in Liudau betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Die Lehrſtelle der untern Knaben Klaſ⸗ 
fe an der evangeliſchen Volksſchule in Lin⸗ 
dau, womit ein jährlicher Gehalt von 3Zoofl, 
nebft 25 fl, Nemuneration für die Sonn⸗ 
und Fenertagsfchule verknüpft ift, kam in 
Erledigung. 

Bittwerber um dieſelbe — haben ihre 
gehörig belegten Geſuche binnen 4 Wochen 
hier einzureichen, 

Augeburg den 2f" November 1016. 
Könige. Baierifhe Regierung des 
Dberdonaufreifes. 

Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
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(CCIL.) 


Befanntmahung. 
(Die Pfarrei Ebenried betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Könige, 

Durh den Tod des Pfarrers Auen: 
ger ift die proteftantifche Pfarrei Ebens 
ried im Landgerichte Hilpoleftein, und Der 
kanate Roth erlediget worden, 

Die Pfarrei, welche 147 Seelen zählt, 
hat weder eine Filiale Kirche, noch einges 
pfarrte Orte, Ihr Befoldungs; Ertrag ift 
auf 338 fl. 7 Er. berechnet. 

Ansbach den 26 " Nov. 1816. 


- Könige. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 
als proteſtantiſches General⸗Dekanat. 
Graf v. Drechſel. 
v. Lutz. 
coll. Wallmuͤller. 





(CGIV.) 
Befauntmadhung. 
(Die provifsrifbe Verweſung des Rentamts 

Urebera) 

Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

Unter Beziehung auf den Kegierungss 
Beſchluß vom zo" April ı1gr7. wird hier 
mit befannt gemacht, daß der in allerhöch: 
ſten Dienftigefhäften abwefende Fönigliche 
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Rentbeamte Bauhof zu Ursberg die mo⸗ 
mentane Verweſung des Amtes dem Obers 
fhreiber, und Kammeralfanbidaten Eward 
Baldauf mit dießſeitiger Genehmigung 
uͤbertragen habe. 

Augsburg, am 25" November 1018. 
Königlich Baierifhe Negierung des 
Oberdonaufreifes. 

Kammer der Finanzen, 
Srepherr von Gravenreuth. 

‚Gr. v. Armansperg, 
. coll. Mittl.. 





. (CCV.) 


Befanntmahung. 

( Die Erhebung der Steuern pro 1818/19 betreffend.» 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

In der Verfaßungs:Urfunde vom 26 
Mai d. J. ift Titel VII. $. 5. die aus: 
druͤckliche Beftimmung enthalten, daß in 
dem Eratsjahre, in welchem die erfte Stäns 
de: Berfammlung einberufen wird, — wel 
es in dieſem Verwaltungs: Jahre der Fall 
it; — Die in dem vorigen Etatejahre erhobe⸗ 
nen Staats. Yuflagen fort entrichtet werden 
ſollen. 

Dieſer konſtitutionellen Beſtimmung ge⸗ 
maͤß werden num die k. Rentaͤmter beaufs 
tragt, im gegenwärtigen Finanzjahr die dis 
rekten Staats: Auflagen in demfelden Maas 
fe, und in denfelden Zielen, wie im Jahr 
1817/18, zu erheben, und jwar: 
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1. An Grund», und Dominikalſteuren: 

Den zo" November 1818, den 15"" 

Ferner, den ı5'" Merz, den 15" Mai, den 

15" Auguft 1819, jedesmal efn Simplum. 
IL An Hausfteuren : 

Den zo November 1818., den 5" 
Mat, und 15" Auguſt 1819, jedesmal 
ein Simplum. 

1. An Gewerbſteuren: 

Am 135" Februar »819. die erfte, und 

am ı5“" Juli 1819. bie zweite Hälfte, 
IV. An Zamilienfteuren: 

Am 15" Juli 1gıg. die erfte bis fech- 
fie, dann zehente Klafje; — am 15" Au: 
guft 1819. aber die fiebente, achte and 
ueunte Klaffe. 

V. An Zugviebfteuren : 

Solche am 15" Februan 1819, ganz. 

Hiernach ift ſich zu achten, — 

Augsburg am 27" November 1818. 

Königlich Baierifche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 
Kammer der Finanzen 
Freyherr von Gravenreuth. 

Gr, v. Armansperg. 
eoll. Mitt. 


Dienftl-, und Kreisnotizzen. 


Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 19'°" 
vorigen Monats Nov. wurde der Bauinſpek⸗ 
tion Donauwoͤrth geftatter, ihren Amtsfig 
nach Dillingen verlegen zu doͤrfen. 


——— Zu — — 
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Dem Med. Dr. Tronsberg, prafe, Arzt, 
wurde vermög allechöchften Reſcripts vom 
24" Febr, 1818. die Ausübung ver medicinis 
ſchen Praris im Landgericht Immenſtadt ber 
williget, und zu feinen Sitz das Pfarrdorf 
Stiefenhofen angewiefen, 


Berichtigung. 
Das Intelligenz: Blatı des Oberdonau: Kreis 
fes vom 30" November 1818. iſt Nro. 23, 


Bekanntmachungen der Kreiöbehörden. 


567.) Ankündigung 
eines Katechiſmus der köͤniglich Bais 
erifhen Befege, und Verordnungen 
zum nothbwendigen Gebrauce für dis 
vil⸗, und Militär- Beamte, Geiftlis 
he, Magiftratde Perfonen, Rechté—⸗ 
anwälde, Bürger, Gemeindevorfte 
her, Lehrer, fo wie für jeden fante 
mann, und überhaupt für dad ganze 
baierifhe Bolt, 

Gefetze eines Etaates werben in ber Re⸗— 
gel fir alle Einwohner desfelben gegeben, fie 
ſollen alfo auch jedem, wenigftens fo viel ihm 
in feinen Verhältniffen betrifft, bekannt fein. 

Nur bei allgemeiner Verbreitung der Gefege, 
and Verordmungen kann ihre Erfüllung vom Une 
terthan gefordert, and dieſe auch nur dann vom 
ihm geleifter werden. 

Unfere alierhöchfte Regierung hat zwar durch 
die Regierung =, und Jutelligenz= Blätter Dies 
fen Zweck moͤglichſt zu erreichen gefucht ; alleim 
theils iſt nicht jeder Einzelne vermögend, die bes 
deutenden Ausgadın für dieſe Gefeg: , und Ber: 
prdonungs» Sammlungen zw beſtreiten, theils iſt 
die Mehrzahl der Verorduungen, und Geſetze im 
höherem, nicht jebem leicht begreifbaren Style 
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abgefaßt, und viele Verordnungen über einen 
einzelnen Gegenftand find in mehreren Regie 
rungs» Blättern zerſtreut; daher eim folder nur 
dadurch vollkommen verftanden werben kann, 
wenn eine zufammengefafre Behandlung aller 
einjhlägigen Verordnungen gegeben wird. 

Wahres, laͤngſt gefühltes , und mehrfäftig 
bifentlich geaͤußertes Beduͤrfniß ift daher ein 
Merk, durd) welches jeder baierifche Staatsbuͤr⸗ 
ger den verfaffungsinäßigen Zuftand feines Va⸗ 
terlandes, die abminiftrariven Volksangelegenhei⸗ 
ten desfelden, fo wie alle ihn zunaͤchſtberuͤhrenden 
befonderen Gefege, und Verordnungen fennen, 
verfiehen, und nad) feinem Bedarf mögs 
Uhk anwenden lernt. 

Ein folches allgemein nuͤtzliches Werk iftges 

genmärtig bei dem Unterzeichneten in Verlag ers 
fhienen, Es beſteht in einer Tatechets 
ſcheu Darſtellung allergältigenbaies 
riſchen Geſetze und befannt gemach⸗ 
ten beſondern Verordnungen, in der 
einfachften „ deutlichſten, und beſtimmteſten 
Schreibart, in vorausgeſchickt e, zur Ente 
wicklung, und leichtern Begreifbarkeit des In⸗ 
halts der Geſetze dienliche Fragen, und uns 
mittelbar darauf folgende, den Sinn derſelben 
getreu, und woͤrtlich enthaltende Antwor⸗ 
ten gelleidet. 

Keine Zuſaͤtze, oder Himweglaffungen , und 
Feine Abänderungen an den Berorbnungen ge 
ſchehen hiebei. 

Jeder Haupt-Gegenſtand iſt in einem 
einzelnen Hefte abgehandelt, und hiebei alle 
dahin einfchlägigen Verordnungen zufammen 
gezogen. 

Die Verfaſſungs-— Urtunde bes 
Reiches, mit allen darauf beziglis 
hen Edikren, die Polizei-, und Finan z⸗ 
Gefete, die grundherr lien Ber haͤlt— 
niffe, als Scharwerke, Natural 
Zehute, Laudemien, und Siltreichniſſe, 


u 
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dann die bürgerlichen Gefege Über Berträge, 
Teftamente, Erbfolge ꝛc., fo wie jene 
über die Gerichts⸗-⸗, oder Prozeß: Dr 
nung, welche jedermann wefentlich nothwendig 
zu wiſſen find, werden nicht nur Teichtfaßlich 
dargeftellt, fonderu auch die darin enthaltenen 
vielfältigen Iateinifchen, und fremden Ausdriide 
mdglichft in unfere Mutterfprache überfeße, 

Feder Gegenftand, von dem einmal ein 
Heft erſchienen, wird, bis er gänglich vol. 
lendet iſt, zuver laͤßig fortgefegt. 

Dieſes ausgebreitete muͤhevolle Unternehmen 
fand auch bei dem allerhoͤchſten Sta ats⸗Miil⸗ 
nifterium des Junern allergnaͤdigſte Bil⸗ 
ligung, indem dasſelbe mittels Reſcripts vom 
agten Juni heurigen Jahres zu eutfchließen ges. 
ruhte: 

„daß die Unternehmer gegen den Nachdruck 
„nach den beſtehenden Geſetzen gehdrig ge⸗ 
„ſchuͤtzt werden ſollen, und daß, was die Au⸗ 
„ſchaffung fuͤr die Gemeinden betrifft, ſolche 
„dem eigenen Ermeſſen derſelben überlaſſen 
„bleiben muͤſſe.“ 

Dieſes Werk hat nicht nur fuͤr den minder 
gebildeten Staatsbuͤrger, ſondern auch ſelbſt fr 
jeden Geſchaͤftsmann ohne Unterſchied, die ent⸗ 
ſchiedendſte Brauchbarkeit. 

Es giebt zwar über einzelne Gegenflände 
bereits Katehismen; allein allen bisher erfchies 
nenen Merken diefer Art mangelt ed an dem, 
was der gegenwärtig angekuͤndete Katechiſmus 
zum Hauptzwede hat, nämlich an der Bes 
feitigung aller fremden Ausdruͤcke, an der leichs 
ten Begreifbarkeit, und genauen Zufammens 
ftellung aller zu einem Hauptgegenftande eine 
ſchlaͤgigen Verordnungen, und Geſetze. 

- Das gegenwärtige Volks : Werk kann daher 
mit Hecht als dad einzige feiner Art im 
Königreihe Balerneriftirend benannt 
werden , den ed zeichnet fich nicht nur durch feis 
ne Volkändigkeir und Deutlichkeit , fondern auch 
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durch feine Äußere Echdrheit , und Befondere 
Wohlfeilheit wor jedem ähnlichen aus. 


Im Monat November heurigen Jahres kon⸗ 
wer bei dent Unterzeichneten , und im allem folis 
den Buchhandlungen , din zwey erften ‚Hefte 
Über dad Gemeinde:-Wefen, und Äber die 
Gemeinde: Wahl: Ordmung abgelangt 
werben, welchen bald ein Heft über die Brands 
Affeluranz, die Stände: Ver fam ne 
kung, und die Gerichtd:DOrdnung folgt; 
und fo wirb mit dem Drucke der bereit liegene 
den Manuferipte allınählig fortgefahren. 


Damit num jeder baierifche Staatöbiirger, 
felöft der unvermöglihe im Erande ifi, diefes 
Hm wahrhaft unentbehrlihe Merk anzukaufen, 
wurde felbes in einzelne von einander möglichft 
unabhängige Hefte getheilt, und der Preis für 
jeden. Drudbrgen im groß Octav Format auf 
vier Kreuzer gefeßt, wornach alfo ein fols 
ches Heft immer nur auf einige Kreuzer zur ſtehen 
lommt; auch werden zur mody größerer Erleich⸗ 
terımg einzelme Hefte über einen einzelnen 
Gegenftand abgegeben, und die Abnahme eines 
Heftes begründet feine Verbindlich feitder 
Beiihaffung des ganzen Bolfs- Werkes. 

Von der Empfänglichkeir meiner Mitbürger 
fuͤr alles Gure bim ich uͤberzeugt, daß fie dieſes 
verdienftuolle Beftreben ermunternd begfnfligen, 
und die koͤnigliche Herzen Beamten, wie alle nach 
Bildung ſtrebende Bolf8:-Srände die Herr 
ausgabe dieſes Geſetz⸗Katechiſmus Hochg es 
neigt eſt unterſtuͤtzen werden, 


‚Kempten im October 1818. 
Tobias Daunnheimer, 
Buchdrucker, und Buchhändler. 


Wi ⸗ 


— — — 
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568.) Edictal: Citation. 

Da fih der fluͤchtig gegangene Anton 
Zriebenbadher rulgo Jägerbaur von Un: 
termaurbach, koͤnigl. Landgerichts Aichach, 
ungeachtet der erften Vorladung vom ı6! July 
b. 5. wegen Mord, — Diebftahls » Berbrecheit, — 
und Körperverlegung ald Vergehen — hierorts 
nicht verantwortet batz fo wird derſelbe wies 
derholt hiezu binnen einem drey monatlichen Terz 
min a dato mit der Warnung aufgefordert, daß 
nach mehrmaligem Verlauf diefes zweyten Terz 
mins im Nichtverantwortungsfalle wider ihn als 
gegen einen Ungehorfamen den Gefegen gemäß 
werde verfahren werden. _ 

Friedberg den iten November 1818, 

Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
2. Carron Duval, Landrichter, 


569.) EdistalsVorladung. 

Dam hat gegen Joh. Heinrich Sailer 
vor Schoͤnau der Konkurs erkannt. 

Sämmtliche Gläubiger beffelben werden biemit 
vorgeladen, ihre Forderungen, und Rechte gegen 
benannten Joh. Heinridy Sailer von Schhnan are 
unten benanuten Tagen unter Strafe des Aus— 
fehluffes entweder ſelbſt, oder durch hinlaͤnglich 
Bevollmaͤchtigte dießorts anzubringen. 

Ad liquidandum, etproducendum hat mar 
ben 13" Sinner 1819, ad exeipiendum der 
sat Febr. 1819, ad concludendum: den. 12. 
März 1819 mit dem Unhange beftimmt, daß: 
der legte Edietstermin im zwey Hälften zer— 
falle, wovon: die eine Hälfte ad replicandum, 
die andere Hälfte aber ad duplicandum: zu 
verwenden iſt. 

Lindau, deu: rat November 1818. 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Dollater, Landrichter.. 
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570.) Amortiſations-⸗Edikt. 


Da bei der K. B. Stiftungs-Adminiſtration Oberhauſen von den in nachfolgender Ta⸗ 
belle bemerften Staaspaſſiv-Kapitalien theils die Schuld-⸗, theils die Zeſſions-Urkunden abgaͤngig 
find; fo werden auf Anrufen der bemeldten K. Stiftungs-Adminiſtration die unbekannten Innha⸗— 
ber diefer abgängigen Obligationen, oder Zeffiond » Urfunden hiemit aufgefordert, diefe Urkunden 
um fo gewiffer binnen 6 Monaten a dato bei dem dieffeitigen Landgerichte vorzuweifen, als 
* diefelben für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrden. 
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571.) GBekanntmachung.) 

Das Anweſen des in die Gant verfallenen 
Johann Heinrich Sailer in Ehdnau, 
beftehend in einem von Helz gebauten Haufe 
mit Stadel unter einem Dad, einem Kraut⸗ 
Ban: und Gras = Garten: beyfammen, in Schds 
nau, dann in folgenden Grundſtuͤcken: enthaltend, 
eine einmaͤdige Wieſe in der Lebereem — ein Baum⸗ 
plägle zu Unterbochem, — ı/a Jauchert Acer am 
Entenberg, — 1/4 Ichtt. Acer im Mooßanger, 
— ein Baumplägle im Eggarten mit ı/ı6 Ichrt. 
groß, — ıfa Ichrt. Acer am Egafeld der obere 
Theil, — ıfa Ichrt. Adler am Eggfeld, — zwey 
Dett Reben am Ningoldsberg, — zwey Bert Mes 
ben im Holdergarten, — drey Bert Reben, die 
bintern, zu Taubenberg, — drey Bett Reben, die 
wordern, zu Taubenberg, — ein Bert Reben im 
Echbnauer, — ı/ı Fährt. Heuwachs im Schoͤ⸗ 
nauer, — ein Krautland allda, — ein Heu— 
wächsle oder Länder dafelbft, — ein Prül tm 
Scönauer Prül, — ein Prül dafelbfl, — ein 
Pruͤl wieder allda, — ein Streuewiesle beym 
Zehendfteeg im Hölzle im Bergholz, — ein 
Hölzle im Brigzele, — ein Heuwachs in Bres 
flenegg wird den Zatt Dezember ı8ı8 Nach⸗ 
mittags 2a Uhr zu Schhnau im dortigen Wirths⸗ 
haus an den Meijtbiethenden veräußert werden. 

Simmtliche Kaufsliebhaber“ haben ſich da= 
her an oben benanutem Tage, und Stunde zu 
Schönau einzufinden, wofeldft ihnen forann die 
Kaufsbedingungen erdffnet werden, 

Fremde haben ſich mit Vermögens: und Leus 
mundözeugniffen zu verfeben. 

Lindau den 6" Nov. 1016. 


Königlich Baierifches Fandgericht. 
Dollader , Landrichter. 
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572) EdictalsBorladung. 

Dem Gottlieb Hehl, Bauersfohn von 
Langewang, it durch den Tod feiner Eltern 
ein Vermoͤgen von 350 fl. zugefallen. 

Da derfelbe bereits vor 3o Jahren fich bey 
den dfterreichifchen Militär engagieren lieh, und 
feitdem von feinem Leben, und Aufenthalte feine 
Nachricht einlief, feine nächftem Verwandte aber 
die Nutznießung feined Vermoͤgens nachgefucht 
haben; fo wird Gottlieb Hehl oder deſſen ehe: 
lichen Erben hiemit aufgefordert, fich Binnen 
6 Monaten um das angefallene Vermdgen zu 
melden ; widrigenfalls foldyes feinen Verwandten 
gegen Kaution zur Nugnießung überlaffen wer: 
den foll. 

Fuͤſſen den 26" November 1818, 


Königlih Baieriſches Landgericht, 
v. Bd, Landrichter, 





573.) (Edictals®orladung.) 

Joſeph Schweighart, Wirrh zu Mins 
ſterhauſen hat ſich zahlungs = unfähig ers 
klaͤrt, weßwegen gegen ihn das Gantverfahren 
eingeleitet ift. 

Die Edictstage find folgende: Mittwoch der 
30% Dezember ad liquidandum, und zum Vers 
fuch gütlicher Behandlung ; Mittwoch der 20'° 
Jaͤner 1019 ad excipiendum; Mittwoch der 
10% Februar 1819 ad replicandum; Mittwoch 
der 3 März ı8ıg ad duplicandum et con- 
cludendum. 


Mer immer an die Bermdgensmaffe des obiz 
gen Joſeph Schweighart aus irgend einem Rechts— 
grunde Anfp:uch machen zu koͤnnen glaubt, wird 
bigmit entweder in Perfon, oder mittels eines 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigten unter Strafe des 
Ausſchluſſes an obigen Edictstagen zur Geltendy 
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machung feiner Rechte in hieſiger Landgerichts⸗ſpaͤtet/ oder nicht continnirlich Liquidirenden ent⸗ 


Kanzley zu erſcheinen, hiemit vorgeladen. 
Ursberg den 6" November 1818. 
Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 


*— Ott, Landrichter. 
574.) (Borladung) 

Auf Anſuchen des Gordian Steib, Pfan—⸗ 
nenſchmieds, um gerichtl. Vorladung feiner Cre⸗ 
ditoren zu Behuf eines guͤtlichen Arrengements 
wird hiemit auf Dounerſtag den 24" dies in 
loco Seltmans Tagfahrt angefegt, und 
ſaͤmmtliche Gläubiger deffelben hiezu unter dem 
Praͤjudiz nad) Seltmanns vorgeladen, daß die 
NMichterfiheinenden dem Befchluffe der Mehrheit 
Heygetreten geachtet werben würden. 

Weiler den 5 Dezember 1818, 


i Königlich Baierifhes Landgericht. 
r Iu Abweſenheit dest. Landrichters. 
Hartmann, Aſſeſſor. 








575.) (Sant; Edict. 

Da fich bey der geftern abgehaltenen gütlis 
chen Liquidarion entdeckte, daß die Erbsmaſſe 
des Emanuel Friedrich, Bauern won fans 
generringen, äberfchulder fey, und Fein Vers 
gleicy zu Stande Fam, daher dad Gantverfahr 
ren erdffnet werden mußte: fo wird hiemit 
auf Montag den ıın Jaͤnner 1819 ad produ- 
sendum et liquidandum, und zum Verſuch ber 
Güte; auf Montag den aSten Februar 1819 ad 
excipiendum; ad conciudendum aber, und 
zwar zur Replik auf Montag den Bien März, 
zur Duplif auf Montag den 2qten März 1819, 
jeweils früh 9 Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem 
angefeht, daß die Ausbleibenden nad) den deß— 
falls beſtehenden Gefegen. behandelt, die ver: 


gegen, um Geld geftraft werden. 

Zugleich wird am erften Edictstage das Maſſe⸗ 
vermögen, ald das DBeftand?, und giltbare Hof⸗ 
gut mit. Dekonomie- Gebäuden, ı/2 Tagwerk 
Garten, 29 Janchert Ader, und 24 Tagwerk 


- Mand, dann ber ganze Gemeindsnußen, ferner 


als Zubaugüter: 1/3 Bobinger Höfl, gleichfalls 
Beſtand- und Giltbar, mit +8 Ichrt. Ader, 12 
Tagwerk Maad,.und 1/3 Genteindsnugen; dann. 
das Katharina Feldlehen mit 15 Ichrt. Acker, 
und. 20 Tagw. Maad, 4 5fB-Fchrt. eigenen Aecker, 
3 Ichrt Lehenäder, 4 Ichrt. Heiligen - Aedker, 
»8 Ichrt. Holz bey Traunried, und 5 Tagw. 
Maads nebft allem vorhandenen Vieh, Getreid, 
Stroh, Heu, dann fämmtlicyen Übrigen . Haus: 


and Baumannsfahrniffen im Ganzen, oder Theile 


weife an den Meiftbiethenden verkauft; wozu 
Kaufsliebhaber, und zwar. Auswärtige mit ger 
nüglichen Vermögens: Ausweifen verfehen, ein: 
geladen werben. 


Schwabmünchen den ıft Dez. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
v. Braunmuͤhl, Landrichter. 





576) Gerkaufs-Edict.) 

Am Dienſtag den 29" d. M. wird unter 
Vorbehalt der Genehmigung der Gant = Gläubiger 
das Michael Brandel'ſche Gantanwefen in 
Wittislingen zum drittenmale dem Verkaufe 
durch das Meiftgeboth auögefegt. Diefes Anz 
wefen befteht: t 
a) in einen gemauerten Haufe fammt Sta: 
del, Stall, und Hofreitbung nebft 3/8 Gras: und 
Wirzgarten; b) 2 Jauchert 2 ı/a Vitl. Ges 
meindötheil, c) 3 Morgen ı/2 Ichrt. eigener 
Yeder, d) 6 Krautfirangen, und einigem Futter, 
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Kauföluftige haben am befagten Tage ihre 
Angebothe in der dieffeitigen Kanzley zu Protos 
koll zu geben, Auswärtige aber ſich hiebey ins⸗ 
befondere über ein züreichendes Vermdgen, und 
einen guten Leumund legal auszuweiſen. 

Dillingen am Zien Dezember 1818, 

Königlich Baieriſches Landgericht, 


Schill, Landridier. 


577.) (Gaut-⸗-Edict.) 
Ueber den Nachlaß bes Bernhard. Hols 





lands, geweften Schmieds zu Altenmänfter, 


ift die Gant erfannt, und das Erkenntniß durd) 
die Erflärung der. Berheiligten Rechtöfräftig ger 
worden. Es werden demnach fämtliche Gläus 
biger, die an die Hollandifche Maſſe Forderun⸗ 


. gen zu machen haben, in Perfon, oder durch Bes. 


vollmächtigte unter Strafe des Ausfchluffes vor⸗ 
geladen, an nachbenannten Edictstagen ihre 
Rechte und Anſpruͤche auszuführen, und geltend 
zu machen ; und zwar am Montag den 4 Jaͤu⸗ 
ner ı8ı9 ad producendum es liquidandum ; 
am Montag den at" Februar ad excipiendum; 
und am Samftag den ae! Februar ad com- 
eludendum. 
Zusmerdhaufen den aten Dezember ıBıB. 
"Königlich Baieriſches Landgericht. 
«In Verhinderung des Landeichters,) 
Borler, Affeffor. 


578.) (Berfaufs » Edict.) 

In vim Executionis wird nachftehendes Ans 
weien des Paul Graf, Häuslers zu Hoͤfa, 
an den Meijtbierhenden mit Vorbehalt gerichtl, 





Genehmigung dahier am zen Jaͤnner naͤchſtkom⸗ 


menden Jahres werfauft. 

Kaufsluftige haben ſich daher hierorts eins 
zufinden, und mit gerichtl., nad) ihren Verhältz 
nifjen erfordert. zeugniffen zu verfehen. 
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. Anweſensbeſchrieb. 

1) Dieſes zum Graͤflich Tdrring- Seefeldl⸗ 
ſchen Patrimonialgericht Odlzhauſen freyſtifts⸗ 
weiſe grundbare Anweſen beſteht: a) in einem 
ganz hölzernen, mit Stroh gedecktem eingädigen 
Haufe; b) in einer hölzernen Holzhuͤtte; c) des 
Hofraum, und dem zweymädigen Hausgarten 
ad 33 Dec.; 2) in einem Ader ad 57 Dec.; 
welcher heuer mit Korn und Waitzen bebaut; 
3) in einem Acer ad ga Dec., heuer mit Rog⸗ 
gen bebaut; und 4) in einem Holztheil ad 
92 Dec. 

Die sub Nro. 2,3, 4. vorfommenben Realis 
täten find Gemeindstheile. 

Die hierauf haftenden Laften beftehen: 

a) in dem Steuerfimplum ad a fr. 55. b) in 
dem Klein = und Blutzehente, c) in dem jährl. 
Schaarwerfgeld um 5a fr. 4hl., d) in ber 
jährl. Stift ad a ff. 38 kr., e) in dem Hand- 
lohn & 7 ı/a p. c., f) im dem jährl. Leibgeld 
ad5 fr, a hl,, und g) in dem Natural» Schaar: 
werfgeld, jährlich) 4 Tage lang Handſchaarwerk 
unentgeldlic) zu leiten, und in Das Gejaid zu 
gehen, fo oft es verlangt wird. 

Friedberg den 5’ Dezember 1818, 


Königl. Baieriſches Landgericht. 
8. Carron Duval, Landridter. 


579.) Derfaufs-Epict.) 

Im Wege der richterlichen Vollſtreckung wird 
das nachbefchriebene Anweſen des hieſigen biürs 
gerl. Uhrmachers Georg Schäflers am 5 
Zänner 1819 an den Meiftbierhenden mit Vor⸗ 
behalt Freditorfchaftl. Genehmigung verkauft. 

Kaufsluftige werden daher eingeladen, fich 
an ber befagten Tagsfahrt hierorts einzufinden, 
und ſich nöthigenfalls mit den hiezu erforderliz 
hen gerichtl. Arteften zu verfehen. 
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Zugleich werden ſaͤmmtl. hierorts noch ums 
bekannte Glaͤubiger des obigen Schaͤflers aufge⸗ 
fordert, bis dahin ihre vermeintlichen Forderun⸗ 
gen um fo gewiſſer einzudingen, und ſumma—⸗ 
riſch zu liquidiren, als ſonſt, weun die bekann⸗ 
ton Gläubiger bey einem vorliegenden aunehm⸗ 
baren Kaufsanborh fowohl unter fi, als mit 
dem Schuldner fich guͤtlich verftehen, die hieraus 
entftehenden Nachtheile fie ſich felbften beyzu⸗ 
meffen haben. 

Anwefensbefchrieb. 

Dieſes Anwefen befteht:- 

1) a. in einem zwengädigen ganz gemauerten, 
mit Ziegeln und Blatten gededten, ziemlich 
baufälligen Haufe fammt daran gebauten Era: 
del, alles unter einem Dache; b. in der Hofz 
reithung, nebſt dem hiebey fih befindlichen 
MWurzgärtl ad 10 Decim,, welches ludeigen ift; 
2) in einer Iudeigenen zweymädigen Wiefe, ber 
Zlefen genannt, fo bey der Gemeindemühle 
entlegen ift, ad 52 Decimalen; 3) in dem zur 
Hiefigen Pfarrkirche im Veränderungsfalle a5 p.c, 
beftandbaren ziweymädigen fogenannten St. Ste⸗ 
phans » Unger, woraus jährlich zur Stift 4a fr. 
5 hl. zu verreichen find, ad 65 Dezimalen ;, 5) an 
Gemeinderheilen: a) in einem einmädigen Lechs 
felotyeil zu x Tagwk. 53 Dec., b) in einem 
derley ad 19 Dec., ec) in einem weitern ad 
43 Der., d)in einem Holztheile in der Dede 
pr. ı Jauchert 28 Dec., und e) in einem ders 
ley im Alcholz pr. a Jauchert 62 Der. 


Das Steuerfimplum befteht von diefem An⸗ 
wefen in ı7 fr. A hl. 


Friedberg den 5ten December 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
8. Earron Duval, Landrichter, 
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(Borladung.)y 


Der Foniglich bairifche Kämmerer, und quies⸗ 
zirende Kreisfanzley- Director Herr Clemens 
Freyhert von Burgau auf Griesbeckerzell ır. 
fiellte dahier das Anfuchen, den wahren Ber 
fand feines Activ⸗- und Pafio » Vermdgens ges 
richtlich zu erheben, damit derſelbe ſonach die 
erforderliche Sicherheit für ein neues Darlehen, 
womit er feine bisherige Gläubigerfchaft befrie- 
digen will, auszuweiſen vermag. 

Es werden daher alle diejenigen, welche aus 
was Immer für einem Rechtötitel an den genannz 
ten Herrn Baron von Burgau eine Forderung 
rechtlich machen zu koͤnnen beglaubt find, hies 
mit unter dem Präjudiz, daß die Ausbleibenden 
auf das allenfallige Vorzugsrecht ihrer Forde⸗ 
tungen zu Gunften des neuen Capital-Glaͤubi⸗ 
gers ſtillſchweigend verzichter zu haben erachtet 
würden, vorgeladen, bey ber zur Liquidation 
ihrer Forderungen auf Dienftag ben g. Februar 
1819 Vormittags 9 Uhr angefeten Tagsfahrt 
bey unterzeichnetem Gerichte in Perfon, oder 
durch einen hinlaͤnglich Bevollmächtigten zu ers 
fheinen, und die Liquidation ihrer Anfpriche 
vorzunehmen. 

Augsburg, den 7ftt December 1818, 
Königliches Kreis:, und Stadtgericht. 


von Silberhorn, Direktor, 


\ 


Mielach. 





581.) (Befanntmadung.) 
Nachdem die von den diefgerichtlichen Ges 
meinden dem verftorbenen Mathias Deifßen: 


“Hofer, gewefenen Sägemäller in Augsburg, 


unterm „sten November 1799 ausgeftellte Schuld 
verfchreibung ad 3000 fl. zu BVerluft gegangen 
ift; fo wird der unbekannte Innhaber verfelben 
andurch aufgefordert, felbe in dem Laufe von 


—— — 
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ſechs Monathen dahier zu produziren, und fein 
Eigenthumsrecht hierüber aus zuweiſen, wibrigens 
falls diefelbe als ungiltig, und unfräftig erklärt 
werden würde, 

Nordendorf, den 7" Dezember 1018. 
Könige, Bairiſch. Gräflich Fuggeriſches 
Untergericht. 

M. Gerhäußer,, Unterrichter. 





582.) (Belanntmadhung.) 

Auf Andringen ber Theres von Korn 
gitter'fchen Kreditorſchaft wurde auf die Erbffs 
mung der Gant ber das ſaͤmmtliche Alodials 
Bermdgen erfannt. 

Alten denjenigen, welche aus was immer für 
einem Grunde bey der Theres von Kornritter's 
{hen Allodialmaffa etwas zu fordern haben, 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Mitts 
woch den ay'“" Jaͤnner 1619 der Liquidationd: 
Act vorgenommen wird, zu weitern Edictötagen 
aber und zwar ad excipiendum ber »'* März 
1819, ad replicandum ber Zıte März, und ad 
eoneludendum der zı'* April künftigen Jahre 
beftimmt jeyen, wozu fämmtliche Gläubiger uns 
ter Strafe des Ausfchluffes, und unter Verlurft 
der ihnen zuftebenden Rechtöhandlungen entweder 
in Perfen, oder durch binlänglich Bevollmächtigte 
zu erfcheinen hiemit oorgeladen werden. 

Uröberg den voten December 1819, 
Königlich baierifches Landgericht, 
Dtt, Landrichter. 


— 
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583.) (Umortifations: Eitation.) 


Am at May 1816 Tief Anton Hoch⸗ 
wind gewefener Nodlerwirth von Erfheim, 
bey der dießfeitigen Behbrde auf den Johann 
Martin Schwarz in Memmingen eine Schuld- 
obligation von 300, fl. gerichtlid ausfer⸗ 
tigen. 5 


Diefe Schuldverficherungs = Urkunde fol in 
der Folge von dem Eigenthümer auf der Gigs 
mund May'r vom Schwanen in Memmingen 
cediert worden feyn. & 


Da ſich mın die erwähnte Schuldobligation 
nicht mehr in den Händen des Eedenten ſo— 
wohl, als des Geffionärs befinden fol, und 
dem Nachfolger des Obligations » Ausitellers 
Anton Hochwinds, Leonhard Lug an dem 
rechtlichen Beftehen, oder Nichtbeftehen diefer 
Obligation wefentlich gelegen iſt; fo wird der 
Inhaber biefer Urkunde biemit aufgefordert, 
diefelbe inner 6 Monathen bey der unterzeich⸗ 
neten Behörde vorzuweifen, widrigenfalls dieſe 
Schuld = Urkunde Eraftlos erklärt werden würde. 


: Dttobeuern den zıfta December 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


v. Kolb, Laudrichter. 





— — — 1000 


999° 


Intelligenzblatt 







des Königlides Ä y 
ar BE 


Oberdonau— — 





Baterifden 





Augsburg, | N” 25. den 31" Dezember 1818, 


J 
— — — — — — — 


| Befanntmahungen 
der Königl. Dberjien Kreisſtellen. 
- Bortfeßung 
des Ortsverzgeihniffes des K. B. 
Landgerichts Weiler, 


nah Steuerdiftrieten vorgerragen, 


X. Stenerdiftrier Opfenbad. 
Bepren, (l. D.), Bleichen, (M.), Gb: 
riß, El. D.), Haͤmmerle, (WM), Heis 








— —— 


Oberhaͤuſer, (W.), Ooberſchmitten, (W.) 


Renteröhofen, (D.), Rbthenbach, 


OD), Schmallenberg, (M), Eteis 


negaden, (MW), VBogelfang, (W.), 
Migglis, (M.). 


XU. Steuerdiſtriet Scheffau. 


Diehl, (W.), Ellersreite, (E.), Hags 
fpiel, (2. 9), Katzenmuͤhle, (€), 
Leintobel, (W.), Lindenau, (W.) 
Scheffau, PD), Schirpfentobel, 
(a. H.), Unterſtein, (W.). 


men, (D.), Lingereite, (W.), Litzis, XIII. Steuerdiſtriet Scheidegg. 


(kl. D.), Maͤuchen, (M.), Mellatz, (D.), 


Miweiler, (W.), Opfenbach, (Pf.D.), 
Ratzenberg, (W.), Reitenen, (MW), 
Ruelands, (D.), Schrundholz, (W.), 
Spattweg, (2.9), Wigraktz, (W.). 

XI. Steuerdiſtriet Roͤthenbaͤch. 
Anerd, (D.), Bauſchwanden, (W.), 
Brettweg, (W.), Egg, (W.), Giefene 
berg, (W.), Harratried, (M.D.), 
Happareite, (W.), Kimpflen, (fl. D.) 

66 


Ablers, (W.), Aigenreite, (a. 9.) 
Almansried, (MW), Bärfallen, (E.), 
Bießlings, (MW), Böfenfheideng, 
(D.), Bronfhwanden, (2.9), Bus 
chenbiehel, (W.), Buflingsried, (W.), 
Bux, (W.), Daͤnzenmuͤhl, (W.), Din 
then, (E.), Ebenſchwande, (W.), Forſt, 
( W.), Forſtenhaͤuſer, (W.), Fuͤr ſten⸗ 
muͤhle, (E.), Geißgäu, (2.9.), Greif⸗ 
fen, (2.9.), Grettenmuͤhle, (E.), 
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Hans, (WB), Haͤuslings, (M.), Les, 
(B.), Neuhaus, (W.), Oberfhwens 
den, (W.), DOberftein, (W.), Reite, 
( W.), Ridenbah, (W.), Rorgenmoos, 
(WB), Schalkenried, (W.), Scheid—⸗ 
eg g, (P.D.), Unterſchwenden, (W.), 
Unterftein, (W.). 


XIV. Steuerdiſtriet Schinau. 
Heimhofen, (W.), Laubenberg, (a. 
H.patrimon. gerichtl.) Motzgatried, (W., 

patrimon. gerichtl.), Schinau, (D., patr. 
gerichtl.). 

XV. Steuerdiſtriet Simmerberg. 
Altenburg, (kl. D.), Au, EE), Bre 
menried, (kl. D.), Dreßen, ®.), Ey— 
enbach, (W.), Hagelſtein, (W.), Ha: 
ſenried, El. Pf. D.), Hellerd, (W.), 
Kapfreite, (W.), Krahberg, (M.), 
Lachershof, (W.), Laͤngenen, E.), 
Nagelshueb, (W.), Oberſcheiben, (W.), 
Obertrogen, (V.), Rieder, (B.), 
Riegen, (W.), Rothach, (W.), Rup⸗ 
penmanklitz, (HM. D.), Salmarberg, 
(a. H), Salmars, E.), Schrecken⸗ 
manklitz, (kl. D.), Simmerberg, 
(Marke), Sieb er s, (kl. D.), Tobel, (2. H.), 
Unterbuchenbiehel, (kl. D.), Unter 
trogen, (W.), Untergugelberg, (E.), 
Unterfheiben, (W.), Beiffen, (B.). 


— — — —“ 
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fhattenhalb, (W.), Rigenfonnen 
halb, (l. D.), Seltmans, (W.), ©i- 
bratshofen, (D.), Unterleipfrig, 
(BB), Waltrams, (D.), Weiler, (MW.), 
MWeitenau, (Markt, und Pfarre). 


XVIII. Steuerbdiftrice Willhams. 


Yigis,(D.), Geratsried, (E), Wie⸗ 
derhofen, (D.), Willhams, (D.). 
—N— —f 


Magiſtrat der Stadt Lindau. 
Buͤrgermeiſter: 


Thomas Keller, bisheriger Kommunal⸗Admi— 


niſtrator. 


Rechtskundiger Magiſtratsrath: 


Friedr ich Dieſel, bisheriger Rechtspraktikant 


beim kdnigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl. 


Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 
1. Thomas Beuther, Kaufmann, 
2. Geörg Ludwig Baron von Ruppredt, 
Großhändler. 
3, Karl Rasco, Kaufmann. 
4 David Schlatter, Weinhändler. 
5. Joh. Michael Humler, Kaufmann. 
6. Ehriftoph von Pfifter, Groshaͤndler. 
7. Johann Friedrid Zagglmair, Gaftwirth. 
8. Johann Ludwig Küner, Kaufmann. 


XVI. Steuerdiftrict Weiler, 
Weiler, Pf. D.). 
XV, Steuerdiſtriet Weitnau. 


Erfagmänner der Magiftratsräthe: 
ı. Johann Gottlob Lorenz Rittmaier, Kaufe 
mann. 


Biehl, (W.), Diethen, (W.), Eifen- 
bolz, (tl. D.), Engelhirſch, (D.), 
Engelwarz, (kl. D.), Ettensberg, (D.), 
Gerholz, (H.D.), Goßbolz, (W.), 
Has lach, (W.), Hueb, (W.), Moos, 
(B.), Oberleipfritz, B.), Diterhos 
fen, (W.), Riedern, (W.), Riten 


2. Thomas Seutter, Kaufmann. 
3. Bernhard Mittler, Baͤcker. 
Gemeinde-Bevollmächtigte: 


1, Johaun Ulrich Gloggengieſer, Schiff: 
meiſter. 


2, Johann Konrad Stoffel, Schiffmeiſter. 
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3. Karl Friedrich Augu ftim, Feilenhauer. 

Johann Jakob Häberlin, Bäder, 

Johann Stoffel, Kaufınanı, 

Martin Kinkelin, Gaſtwirth. 

Sebaſtian Bodler, Melber. 

Johann Seutter, Kaufmann, 

9. Rudolph Thomann, Mezger 

. Ruprecht Adam, Schneider. 

11. Eliſaͤus Gruber, Kaufmann, 

ı2. Johaun Pfeifer, Bäder. 

. Johann Michael Spengelin, Kaufmann. 

14. Michael Ruepprecht, Kaufmann. 

- Johann Jakob Egg, Kaufmann. 

Gottfried Ganzmann, Apotheker. 

. Obiger Bernhard Mittler, Bäder. 

. Karl Abraham Falk, Kaufmann. 

. Dbiger Johann ‚Gottlob Lorenz Ritts 
maier, Kaufmann, 

, Alerander Moll, Kiefer. 

. Bernhard Zeiß, Chirurg. 

Sohanı Martin Glatthaar, Meiger. 

23. Gottfried Zacob, Kaufmann. 

24. Joſeph Wieland, Guͤrtler. 
Erfaßgmänner der Gemeindebevollmaͤchtigten: 
ı. Georg Walter Rader jun, Kaufmann. 

. Matthäus Müller, Schuhmacher. 

. Friedrich Rebmann, Kaufmann. 

. Johann Wapp, Hufſchmid. 

. Kafpar Rehſteiner, Färber. 

. Tobias Klein, Schneider. 

. Zohann Jakob Wieland, Rothgerber, 
» Leonhard Zeiß, Kaufmann, 


4 
5, 
6. 
7. 
8. 


22. 


oa. dm > ww» 


Magiftrat der Stadt Kaufbeure n. 


Bürgermeifter: ' 
Sodann Georg Heinzelmann, 
Bürgermeifter. ' ö 


bisheriger 
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Rechtsfundiger Magiffratsrach: 
Jalob Mayer von Dillingen, bisheriger 
Rechtspraktikaut beym Eönigl. Baier. 
Zandgerichte Dttobeuren. 
Bürgerliche Magiftratsräthe: 

1. Ignaz Probft, Handelsmam. 

2. Joſeph Kempfler, Silberarbeiter, 

3. Engelbert Sedler, Apotheker. 

4: Georg Infamm, Gerber. 

5. Chriſtoph Wald, Großhaͤndler. 

6. Auguſt Stehle, Handelömann, 

7. Jakob März, Handelsmaun. 

8. David Schäfer, Großhändler, 

Erfagmänner des Magiſtrats: 

ı. Joſeph Schniger, Weißgerber. 

2. Joſ. Auton Rod), Gerber. 

3. Joſeph Dopfer, Glafer. 
Gemeinde- Bevollmaͤchtigte: 
1. Obiger Joſeph Schuitzer, Weißgerber. 
2. Gottfried Wiedemann, Faͤrber. 

3. Melchior Elch, Großhaͤndler. 

4. Auton Wintergerſt, Buchbiuder. 

5. Johann Daniel Wald, Bierbraͤuer. 

6. Leonhard Martin de Crignis, Handelse 
mann. 

7. Johann Schneider, Bierbräuer, 

8. Mathäus Vetterler, Sailer. 

9. Thaddaͤns Dorner, Hutmacher. 

10. Anton Berhäufer, Nagelſchmied. 

11. Mathäus Lugenberger, Lodweber. 

12. Martin Schmied, Rothgerber. 

13. Clemens Niefel, Wachszieher. 

14. Peter Schmied, Bierbraͤuer. 

15. Karl Steherr Maurermeiſter. 
ıd. Jonas Graf, Weber, und Krämer, 

17. Georg Mayer, Uhrmacher. 

18, Andreas Schtopp, Handeldmann, 

19. Michael Drehsler, Handelsmann. 
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20. Jakob Daumiüller, Handelsmann. 

21. Johann Weidenbach, Sailer. 

22, Kafpar Gerhaufer, Nageljchmied. 

23, Jobann Merz, Gutöbefiger. 

24. Jalob Mayer, Uhrmacher, 
Erfagmänner der Gemeindebevollmächtigten: 


». Emanuel Wieland, Bleicher. 

2. Dbiger Joſeph Dopfer, Glafer. 

3. Andreas Haag, Zimmermeiſter. 

4. Georg Wiedemann, Bierbräuer, 

5. Lucas Zeh, Bierbräner, 2 

6. Gottfried Schwener, Bierbräuer. 

7. Joſeph Schegg, Hafnermeifter. 

8. Johann Wiedemann, junior, Miller, 


— — — 
Magiſtrat der Stadt Donauwoͤrth. 


Buͤrgermeiſter: 

Johann Nepomuck Rheiner, bisheriger Com: 

munal⸗ Adminiſtrator. 
Rechtskundiger Magiſtratsrath: 
Joh. Baptiſt Schdn, ehemaliger Secretaire des 

Verwaltungsraths. 

Buͤrgerliche Magiſtratsraͤthe: 

x. Joh. Baptiſt Dellefant, Handelsmann. 


a. Franz Boͤhm, Handelsmann, und bisheriger 


. Municipalrath. 
3. Joh. Nep. Baudrexel, Buͤrger. 
4. Joh. Baptiſt Muff, Handelsmann. 
5. Franz Mayer, voriger Buͤrgermeiſter. 
6. Peter Schuſter; Lowenwirth, und Braͤuer. 
7. Johann Herbit, Loderer. 
8. Johann Sallinger, Wachsfabrikant. 


Erfagmänner des Magiftrars:, R 
3. Mathias Wengen mayer, Weißgerber. ’ 


a. Bernhard Härpfer, Wirth. 

3. Georg Keller, Tuchmucher. 
Gemeinde: Bevollmädhtigte: . 

2. Lorenz Bair, Sattlermeifter, 


V. Johann Hartl, 
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2. Joſeph Schoderer, Haudelsmann. 

3. Bernhard Baubrerel, Müller, 

4. DObiger Mathias MWengenmapyer, 
gerber. 

5. Benedict Angermayer, Chyrurg, 

6. Leonhard Oßwald, Bleicher. 

7. Joſeph Seiz, Loderer. 

Wagner. 

9. Chriſtoph Scherer, Schifmeiſter. 

20. Obiger Georg Keller, Tuchmacher. 

11. Mathias Weilheimer, Kärber. 

ı2. Aloys Gafteiger, Strider, - 

13. Johan Eifenbart, Buchbinder, 

14. Anton Burkhardt, Rothgerber. 

15. Michael Fronhofer, ‚Schmied. 

16. Obiger Leonhard Härpfer, Wirth. 

17. Michael Befel, Xoverer, 

18. Ignaz Elf, Glafer. 

»9. Michael Bratfch, Apothefer. 

20. Easetan Bayr, Hurmacher. 

21, Bernhard. Unzenhofer, Braͤuer. 

22. Johann Klein, Bäder. 

23. Peter Dibell, Handeldmann. 

24. Erifpin Holdenrieder, Handelsmann. 

Erfaßmänner der Gemeindebevollmächtigten : 

». Joſeph Gaͤnßler, Handelsmann. 

2. Jakob Bumm, Handelömann, 

3. Joſeph Högel, Weißgerber. 

4. Mathias Sablinger, Eiſenhaͤndler. 

5. Joſeph Echeipel, Handelsmann. 

6. Joſeph Wuͤnſch, Knopfmacher. 

7. Sebaſtian Fiſcher, Schufter;. und 


Weiß⸗ 


B. Georg Adorfer, Magelftiimied. 





MAAMALLAX MI ERDE Pk 
Magiftrat der Stadt Aich ach. 


Buͤrgermeiſter: 


Johann Baptiſt Koch, bigheriger Municipal⸗ 


rath, und Lebzelter. 


wu WI ⸗ 


2007 


Birgerfihe Magiftratsräthe:.:: 
1. Jol auu Schild hauer, voriger Munieipal⸗ 
rat), und, Lehnrößler. ee, 
2. Gottfried Achex, Handelsmann. 
3. Egyd Wegner, Handelsmann. 5 
4. Johann Pollinger, Schneider. ' 
5. Joſeph ShilE, Bräuer, ———— 
6. Zaver Brandmair,. Kirfchnerst ir: 207 
Erfaßgmänner des Magiſtrats: 
1. Zaver Harter, Handelsmann. 
2. Auten Appel, Lover, 
Gemeinde : Bevollmäctigte: 
1. Johann Nepomuck Stadtleder, Guͤrt⸗ 
ler. ind 73, 70% 
2, Bernard Walter, . Handelömann. 
3. Matthaͤus Efter, Färber. 
4. Anton Beller; voriger Municipalrath, und 
Uhrma er. 
. Soferh Acher, Vraͤuer. 
. Michael’ Bonaberger ‚"Loberer. 2’. 
- Paul Rey, Seifenſieder. 
.Obiger Zaver Harter, Handelsmann. 
. 9. Obiger Anton Yppel, Loderer. 
10. Franz Sedlmanırz, Both. J 
1. Jeſeßh Deible, Glaſer. 
12. Anton Knappich,“ Landatzt. 
18. Michael Gerhardinger, Bräuer. _. 
14. Martin de Crignis, Handelsmann. J 
25. Johaun Schildhauer,. junior, Nadfer. 4 
16. Erasmus Spielberger, voriger . Muui⸗ 
eipalrath, und Sattler. — 
17. Karl Gundelfinger, Apotheker, 
18. Bartholomäus Dofer, Zinngiefer. ' 


+2 nn * 


a ei 


on 


% 


Erfagmänner der Gemeindebevollniächtigten :: 


1.. Franz Buchberger, Poſthalter. 
2. Joſeph Sailer, Melber. 
3. Kaver Geifenhof, Nagelfchmid, 
4. Michael Mair, Melber, 
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8. Joſeph Walter, Nagelſchmib. 
6. Anton Stoͤberl e, ‚Bärber, 
—XXX 
(ECCVI.) 
Befanntmadhung _ 
«(Die Erledigung der Pfarrei Blie ng bad betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
ee re 77; Königs — 
Die duürch den Tod des bishetigen Pfarrers 
Jof. Anton Millers am -ı? Nov, d. J. 
erledigte Pfartei Bliensbach liegt in der 
Didzefe Augsburg/ und im Landgerichte 
Wertingen. Sie erſtreckt ſich nebſt dem Pfarr: 
orte noch auf 2 Filialen.gIhre Seelenzahl 
betraͤgt 503 Seelen; + —: 

Die Pfarre hatz Schufen, wovon eine 
an dem Eiße ver Pfarrei, und die andere in 
demFilhalotte Hohenreichen iſt⸗ 1 Diefe Schu: 
len gehören untens2, Diffrieteinfpegtionen. 

Die Pfarre wird ohne Huͤlfsprieſter vers 
ſehen. Ihr Ertrag berechnet ſich auf 657 fl, 
26 fr. ; die Laſten auf gg fl. 30 1/4 Et. 

Augeburg, den 20" Novemb. 1818, 

Königlich Baierifche Regierung des 
. >» Oberdonaufreifes, 
Kammer des Inner. 
Freyherr bon Öravenreuth, 
7 7.1.7772 
coll. Thalhauſer. 





(CCV1.) 
Bekanntmachung. 

(Die Pſarrei Ettenbeuren betreffeud.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 


—— nn. 


2009 
Martin Loͤwer wurde am 24" November 
d. J. die in der Didzefe Augsburg, umd 
dem Landkapitel Schenhanfen gelegene Pfar: 
rei Ettenbeuren, Landgerichts Burgau 
erledigt, 

Sie enthaͤlt — im Umkreiſe von 2 Stuns 
den 1300 Seelen mit 7 Filialen, und 3 
Schulen. 
befindliche Frühmeffer ift zur Aushilfe im 
Pfarramte verbunden... Der Ertrag diefer 
Pfarrei fliege aus Widdum, uud Zehend, 
dann Stolfgebühren, und Jahrstagsgefällen, 
und wirb auf 722 fl. 24 r. berechnet. Die 
Steuer beträgt 76 fl- 32 fr. Zur Diözefe 
find 2 fl. 52 Pr. zu verreihen. Auch wird 
ein Hülfspriefter gehalten. 

Augsburg den 4" Dezember 1818, 
Koͤnigl. Baieriſche Regierung des 
Dberdonaufreifes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr bon Gravenreuth. 
Raifer. 
eoll. Thalhaufer. 


(CcCvIm.) 
Bekanntmachung. 
(Die Pfarrei Steppacd Im Landgericht Göygimgen 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Mejefät 
des Könige. 

Diefe Pfarreiift durch die Beförderung bes 

bisherigen Pfawers Nazarius Auer ham⸗ 


Der am Sige der Pfarre fh 
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mers erfedigt worden, Gie gehört zum 
Archidiakonatsbezirke der Didzefe Augsburg, 
enthält 336 Seelen, — erträgt 520 fl. aı fr, 
— hat jährliche Laſten zofl. 30 Pr., auch haf 
ten noch so fl. Bau : Relnitionsfapital auf 
derfelben , welche dem abgegangenen Pfarrer 
baar zu vergüten find. 

Augsburg den 4” Dezemb. 1818, 
Königl. Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Graveunreuth. 
Raiſer. 

coll. Thalhauſer. 





(CCIX ) 
Deffentlihe Bekanntmachung. 


(Die Vertheilung, und Berwendung von Krbegs : Betz 
Aquations = Geldern im Herrſchaftsgerichte Kir: 
he im betreffend. ) 

Im Namen Seiner Maiehät 

des Köhigs, 


Durch allerhoͤchſte Meferipte vom 6" 
Juli, und 6°" Auguſt Diefes Jahrs wurde 
den Pöniglichen Unterthanen im gräflic Fug⸗ 
gerfchen Herefchaftsgerihe Kirchheim am 
ihrer Forderung in der VI" Klaffe der Krieges 
ſchulden von 1809, und 1310 als Abſchlags⸗ 
zahlungen 109 fl. 40kr., und wieder 1500 fl, 
— jufammen 1609 fl, 40 fr, — aus der 
Pöniglichen Zentral + Peräquations s Kaffe 
allergnäbigft bemilliger, 


— 
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Hieran empfiengen die Gemeinde 


Kirchheim, 348 fl. 47 kr. — hi. 
Doͤrndorf, 258: 16: 5 5 
Mörgen, 2675 bs 26 
Spöd, 1305 48: 7 ⸗ 
Eppishaufen, 2785 127 3 + 
Hafelbad, 273: 128 33% 
Köngshaufen, 147: 36: 4: 


1609 fl, 40 kr. — Hl. 
welche ſie zu Bezahlung ihrer dringendften 
Gemeinde Schulden verwendet haben. 

Solches wird hiemit zur Öffentlichen 
Kenntnig gebracht, 
Augsburg am 5" Dezember 1818. 
Königlich Baierifche Regierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern, und der Finanzen. 
Freyherr von Graveureuth. 
Raifer, Ör, v. Armansperg. 
coll. Buckingham: 





(CCX.) 


Befanntmahung: 
Das Fruͤhmeß-Benefizium in. Domanz: 
wörtb betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät 
des Könige. 

Das fogenannte Genzing er'ſche Fruͤh⸗ 
meßbenefizium zu Donauwoͤrth, im 
Landgerichte gleichen Namens, und in der 
Didzefe Augsburg ift erledigt: 

Der an folchem.angeftellte Priefter Hat 
die a im Sommer um 5 Uhr, 
7 
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und im Winter um 1/2 6 Uhr in der Frühe 
täglich Meffe zu leſen, auch dem Stadt: 
Pfarrer an feftlihen Tagen im Beichtſtuhle 
Yushülfe zu leiſten. 

Deſſelben Ertrag beſteht in 323 fl, an- 
baarem Gelde, 3 Schäfl Roggen, ı Schäfl 
Kern, 28 Klaftern Holz,.300 Wellen, dann: 
bo fl. 22 ıf2 fr: für freyen Wohnungsgenuß, 

Yugsburg den 4" Dezember 1818, 

Koͤnigl. Baierifhe Regierung des 

Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 

Freyherr von Gravenreuth. 
Raiſer. 
coll. Thalhauſer. 
(00xI.) 
Bekanntmachung. 


(Die Erledigung der Stadtpfarrei Gundelfingen 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 

Durch Verſetzung des Pfarrers Hirner 
iſt die Stadtpfarrer Gundelfingen erle— 
diget worden. 

Dieſe in der Dioͤzeſe Augsburg, und dem 
Landgerichte Lauingen liegende Pfarrei be— 
greift auſſer der Stadt die Filiale Veit— 
riedbhaufen, und Peterswörth, dann 
4 Einsohöfe; — in dem Filial Peterswoͤrth 
iſt beſonderer Gottesdienſt zu halten, und 
deshalb iſt ein eigener Huͤlfsprieſter noth— 
wendig. 

Die Auslage hiefuͤr wird durch den Er— 
trag dieſer Filiale gedeckt. 
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Die ganze Pfarrei enehäfe ſonach 2564 
Seelen, der Gefamtertrag ‚berechnet fich auf 
1251 fl. Die Laften mir Auefchluß der Vers 
bindlichfeit zu Haltung eines Huͤlfsprieſters 
auf sr]. 39 kr.. 


Sn Gundelfingen, .und — 


woͤrth ſind Schulen. 

Zur Unterſtuͤtzung des Pfarrers befinden 
ſich daſelbſt noch ein Kaplanei-Beneſtziat 
wegen Veitriedhauſen, dann ‚zwei 
Fruͤhmeß-Benefizien. 

Augsburg, am 22" Dezember 4818. 
Königlih Baieriſche Regierung Des 
Oberdonaukreiſes. 

Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 

Raiſer. 
‚coll, Seel. 





(CCKII) 
Bekanntmachung. 

(Die erledigte Pfarrei Tann betreffeud.) 
Sm Namen Seiner Mejeftät 
des Könige. 

Nachdem die Freyherren von der Tann die 
MWiederbefegung des erledigten Diafonats 
in Tann, für diesmal, ohne eine. ihrer: 
feits einzureichende Präfentation gefchehen 
faffen wollen; fo wird dieſe Erledigung hies 
mit befannt gemacht. Da mit dieſem Dias 
konat die Pfarrei Habel, und das Rec 
torat zu Tann verbunden iſt; fo haben 
die Bewerber nicht allein ihre Befähigung 
zum Kiechenamt, fondern auch ihre Anerken⸗ 


——— nn 
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nung als Studiens Lehramts « Kandidaten 


nachjumeifen. 
Der Ertrag der vereinigten Stellen ift auf 


389 fi. 19 Pt. angegeben. 


Ansbach den za" Dezember 1818. 


Könige. Baieriſche Regierung des 
Rezatkreiſes; 
Kammer des Innern, 


‚als proteſtantiſches General⸗Dekanat des 


Mezat „Oberdonau⸗, u. UintermainsKreifes, 
za v. Drechſel. 
v. Lutz. 

coll. Wallmuͤller. 


(CCXML.) 


Befanntmadhung. 
(Die Unterleprers Stelle an der Stadtſchule 
in Friedberg betrefend.) 
Im Namen Seiner Majeftät 
des Königs. 

An der Stadefchule in Friedberg wird 
ein Unterlehrer, der zugleich ein geſchickter 
Sänger feyn foll, mit einem fichern Gehalte 
von 225 fl., umd einer freien Wohnung ans 
geftellt, 

Bittwerber um diefe Stelle haben ihre 
gehörig belegten Gefuche Längftens binnen 4 
Wochen anher einzureichen, 

Augsburg den 22" Dezember 1818. 
Koͤnigl. Baierifche Negierung des 
Oberdonaukreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Gravenreuth. 


Raiſer. 
coll. Seel. 


αα 
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Dienfts, und Rreisnotissen. 


Sortfegung 
des Perfonals Verzeichniffes.- 





XXXI. 8. Landgerihtsr Bezirk‘ 
Wertingen. 


1.) K. Landgericht in Wertingen 
Laudrichter: Titl. Franz Xaver u: Rheimt.- 


a" Landgerichtsaſſeſſgr : Zitl.- Franz. 
Sofepy-Kutrler. 


„tr Landgerichtsafſerſſor: = Gilbert— 
v. Gimmi. 
Landgerihtödiemer: Anton Bauz. 
2.) K. Rentamt in. Werting'en. 
Rentbeamter: Titl. JoſepheLind ner. 
Rentamtsdiemner: Aloys Baurenfeind. 
3.) Die K. Diftrifiss Stiftungsads 
minifiration war jene 
hauſen, 8, Landgerichts Göggingen.- 
©. oben p: 528 
4.) Yerztlihes Perfonal:: 
gandgerihtsarzyt: Titl. Dre Johann Nes- 
pomuck Wohl wend in MWertingen.- 
Landaͤrzte: Titl. Joſeph Strehle in Un— 
tert huͤr he im. 
Joſeph Kaltenegger in 
Wertingen. 
Johann Baptiſt Engels 


— — 3 


— — Ss 


hardt in Zuſammaltheim. 
(Die Bezirke Biberbach, und Nordens: 


dorf find unbefest). 
5.)8,Straffen: uad eſſerbas⸗ In⸗ 
ſpektion. 
Zur Inſpektion Donauwörth, 


in Dillingen, 
67 * 


u EBERLE TU 


in Oberr 
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6.) K. Forſtperſonal: 
Zum Forſtamte Wetſingen. 
Revier Wertingen: 
REBTERIbENEN: Ziel Gabriel Wogler in 
Wertinden, 
Er Mar. Thornbach in Ellers 
bad), (K. Landg. Dillingen.) 
NikolausKolb in Hohenreichen. 
‘ Ignaz Haas in Welden. 


————— Clemens Bachhuber in 


Wertingen. 


Anton: Stelzle in Heg⸗ 
nenbach. 


7.) a Diftriftsfhufinfpeftoren:: 


Titl. Bernhard Stegmüller, Pfarrer in Zus 
fammaltheim. 


s Georg Steinbeiß, Pfarrer in Biberbach. 
s Sr. Anton Widmer, Pfarrer in Allmans⸗ 


hofen, und‘ Kapitels; Kämmerer.- 


8.) 8. Pofterpeditionen:- 
Ziel. Ignaz Fifcher,. Eipeditor in Wert in⸗ 
gen. 


s Joh. Nepom, Fleiner, Erpebitor in 
Meitingen. 
⸗Georg Fiſcher, Expeditor in Biberbach. 


9.) Advocat: 
Titl. Anton Wald in Wertingen. 


ö——— 


Amt 2aten Dezember d. J. wurden’ im Ober⸗ 


Donau: Kreis die Wahlhandlungen für die 
Abgeordneten in die Ilt Kammer 
der StändesVerfammlung nach ges 
fetlicher Vorfchrift vollendet, und es find 
durch die Stimmenmehrheit folgende Ins 
dividuen gewählt worden : 


I. Zum. Abgeordneten der adelihern. 
—Gutsbeſitzer mit Gerichtsbarkeit von 


45 Waͤhlern, wovon 43 ihre fchriftlichen 
Wahlſtimmen eingefendet haben, 


— 
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Titl. Se. Exzellenz der Fonigl. Regierungspräs 
ſident m. Carl Ernft Freiherr von 
Gravenreuth, ald Gutöbefiger von Af⸗ 
fing (mit ı5 Stimmen). 

Nach demfelben harten in diefer Klaffe die mei: 

ſten Stimmen: 

Titl. Gafemir Graf Schenk». Eaftell zu 


‚Baal, ald Gutsbefiger von Waal, (mit 9 


Stimmen); und 

Titl. Benedikt Freiherr v. Hermann zu 
Memmingen, ald Gerichts: Inhaber, und 
Mitbefiger des Gutes Eifenburg, (mit 
5 Stimmen). 

II. Zu den 2 Abgeordneten des Ober—⸗ 
Donaus Kreifes aus der Klaffe der 
katholiſchen Geiſthichkeit wurden durch 
die ſchriftlich eingeſendeten Wahlſtimmen 
ſaͤmmtlicher 34 Wahlmaͤnner gewählt: 

1.) Titl. Carl Egger, Ph Dr., Pfarrer zu 
Kleinaitingen, und Diftriftsfchulinfpefter im 
Randgerichte Schwabminchen; (mit +8 Stim⸗ 
men). 


2.) Titel. Benedikt Abt, Exconventual vm 


St. Ulridy in Augsburg, und Stadtpfarrer 


der Pfarrey St. Ulrich, und Afra; (mit 9 


Stimmen). * 


Nach denſelben erhielten die Stimmenmehr⸗ 

heit: 

a) Titl. Carl Nack, Pfarrer zu Truisheim, 
Landgerichts Wertingen. (Er erhielt 4 Stim⸗ 
men.) 

Wegen Gleichheit von 3 Wahlſtimmen durch 
weitere Wahl: 

b) Titl. Joſeph Voͤgele, Pfarrer in Kirch⸗ 
dorf, Landgerichts Mindelheim. 

e) Titl. Martin Konigsdorfer, Pfarrer in 
Lutzingen, Landgerichts Hochſtaͤdt. 

d) Titl. Joh. Philipp v. Baur, Pfarrer in 
Dinkelſcherben, Landgerichts Zusmarshauſen. 


— — u 
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e) Titl. WMoys Beitelrod, Dekan, uns 
Pfarrer in Taiding, Landgerichts Friedberg; 
f) Titl. Franz Seraphin Forſter, Stadrpfars 

ser in Dillingen. 


Die 4 Wähler der 4 proteftantifchen Decanate 
im Dber: Donau » Kreid concwrirten zur 
betreffenden Wahl der 3 Abgedrdneten 
aus der Geiftlichkeit der proteftan= 
tifhen Kirche fuͤr den Rezat: Afarz, 
und Ober: Donau = Kreis bei der Fönigl. 
Regierung des Rezat- Kreifes. 

II. Zu den IV Abgeordneten ber Städs« 
te, und Märkte im Ober: Donau : Kreife 
wurden gewaͤhlt: 

A.) Zum Abgeordneten der Stadt 

Augsburg - j 

Titl. Lorenz Schägler, Fonigl. Titular-Fi⸗ 
nanzrarh, und Banquier, (mit a6 GStims 
nıen). 

Nach ihm erhielt mit ı9 Stimmen die Mehr: 

beit: " 

Til. Joh. Philipp Kremer, att Bürgers 
meifter, Eönigl. MWechfelgerichtöaffeffor, und 
Handelsmann in Augsburg. 


B.) Zu den IH. Abgeordneten ber übrigen XI. 
Städte, und des Markts Schwab: 
münchen, über 500 Familien, wurden 
von den perſoͤnlich am Sige ber Regie— 
rung erfibienenen aı Wahlmännern durch 
Stimmenmehrheit erwählt: 

1.) Titel. Joh. Gruber, Kaufmann von Lin: 

dau, (mit zı Stimmen). 


2.) Titl. Chriftopp Freiherr v. Aretim, 


Vicepraͤſident des koͤnigl. Appellatiousgerichts 


zu Neuburg, (mit 9 Stimmen); und 


3.) Titl. Tobias v. Wachter, Buͤrgermeiſter 


der Stadt Memmingen, (mit 8 Stimmen). 
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HB Erſatzmaͤnner derſelben wurden gewaͤhlt: 

a) Titl. Joh. Georg Wagen ſeil, Kottun⸗ 
fabrikant in Kaufbeuren, (mit 6 Stimmen). 

») Ziel. Joſ. Stroͤbel, Magiſtratsrath, und 
Weingaſtgeb in Neuburg, (mit 6 Stim⸗ 
men), und 

e) Perer Schufter, Magiftratöratb, und 
Lhwenwirth in Donauwdrth, (mit 6 Stimmen). 


063 
IV. Zu den VIII. Abgeordneten aus ber 
Klaſſe der Landeigenthümer ohne 


Gerichtsbarkeit im Ober: Donau: Kreiß‘ 


wurden von den bis aufeinen am Giße der 
kdnigl. Regierung erſchienenen 93 Wählern 
gewaͤhlt: 

1.) Titl. Franz Sales Schnitzer, Gutsbeſi— 
tzer, und Wirth zu Haͤrtnagel, Landgerichts 
Kempten, (mit 48 Stimmen). 

2.) Titl. Anton Haujer,. Landbauer zu Gunds 
remmingen,, Landgerichts Dillingen, (mir 43 
Stimmen). 

3.) Ziel. Earl Dietrich, Gutöbefiger, und 
Bierbräuer zu Xhierhaupten, Landgerichts 
Rain, (mit 36 Etimmen). 

4) Titl. Franz Anton Hoͤß, Magiftratörath, 
und Bräumeifter zu Immenſtadt, dejjelben 
Randgerichtö, (mit 35 Stimmen). 

5.) Tirl. Johann Kreg, Poſthalter, und Sons 
nenwirth zu Weifenhorn, Landgerichts Rog- 
genburg, (mit 3o Stimmen). 

6.) Zitl. Franz de Paula Hedel, Bürger: 
meifter, und Wirth zu Friedberg, deffelben 
Landgerichtd , (mit 3o Stimmen). 


7) Titl. Anton Eggftein, Wirth, und Biers- 


bräuer zu Burgau, defielben Landgerichts, 
(mit 3o Stimmen); und 

&) Tiel.Uloys Schmied, Wirth, undBierbräuer 
zu Steinekirch, Landgerichts Zusmarshaufen, 
(mit 29 Stimmen). . 
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Als Erfagmänner hatten bie weitere Stim- 
menmehrheit + 


a) Ziel. Georg Ludwig Freiherr v. Rup— 


precht, Großhändler zu Lindau, Gutsbeſi⸗ 
Ber im Landgerichte Lindau, (mit 27 Stim⸗ 
men). 

b) Zitl, Xaver Efer, Pofthalter, und Gaſt⸗ 
wirch zu Buchloe, deſſelben Landgerichts, 
(mit 26 Stimmen). 

0) Ziel. Zaver Ott, Poiterpeditor, und Gaft: 
wirth zu Neflelwang, Landgerichts Fuͤſſen, 
(mit ı9 Stimmen) ; und 

d) Ziel. Kaſpar Reitfchufter, Poſthalter, 
und Gaftwirth zu Zusmarshaufen, beffeiben 
Landgerichts, (mit ı8 Stimmen). 

(Das Berzeihniß der Wahlmänser wirb in 

den nächjten Blättern folgen. ) 
— — 


Durch die pag. 942. des Kr. Intelligenzbl. 
vorgetragene Beförderung des koͤnigl. Appella⸗ 
tionsgerichtsraths Aloys Neger zu Neuburg 
zum k. Oberappellationsgerichtsrathe find bei 
dem Fönigl. Uppellationsgerichte des Oberdo⸗ 
naufreifes die Käche Joſeph Freiherr v. Le os 
prechting, Friedrich Graf v. Hollns 
ſtein, und Juſtin Voraus in die IF, 
I® und IV*, die Näthe Franz Xaver v. 
Linder, Aloys Ulrich, Auguft v. Kolb, 
und Wolfgangv. Spißl in die VF, VI“, 
Vu*, und VIII. Rathsftelle vorgeruͤckt. 


Seine. Königliche Majeftät haben ver 
mög allechöchften Keffripts de dato Müns 
chen am 9, Dezember 1818. die durch den 
Uebertritt des Landgerichts : Affeffors Paul 
von Rad zumMagiftrare der Stadt Augs⸗ 
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burg erledigte II“ Affeffors : Stelle bei dem 
Landgerichte Gdggingen dem II" Sekreta— 
riats : Konzepiften bei. der Kammer des In— 
nern der Megierung des Oberdonaufreifes 
Johann Nepomuk Thalhaufer allergnd: 
digft zu verleihen geruht. 


Durh ein allerhöchftes: Neffript: vom: 


27" Movember d, J. wurden. für bie 


Kreisbuhführung. im Oberdonaufreis 
1) der bisherige Rechnungskommiſſaͤr bei. 
der Regierungs- Finanz + Kammer tes: 
Dberdonaufreifes Georg Chriſt. Wirth 
mann. mit. dem Range eines 1° Mech 
nungsfommiffärs zum erſten Bud: 
halter; 

2) zum zweiten Buchhalter der bis—— 
herige Repident bei dem Retardatenbuͤ⸗ 
reau Joſehh Baumann; und 

3) zum Zunftionirenden Buch haltungss 
gehülfen der quieszierende Zahlmeis 
fir Schubart allergnädigfi ernannt, 


Unterm st" Dezemb., d. J. haben Ge. 
Könige, Majeftät den 2" Kreiskaſſe— 
Dffizianten Seraphin Rauch zum ew 
ſten vorrücen zu laffen, und den bei der 
Dberdonau : Kreis » Caffe funktionierenden 
Gehülfen Ludwig Baumeiſter zum af" 
Dffizianten berfelben, zu ernennen ger 
ruht, 


Seine Königl. Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſtes Reſtript vom 9" Dezemb. d. 3. 


wu RW DE DS 
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den bei dem Landgerichte Groͤnenbach als 
Funktionaͤr ernannten Rechtspraftifanten J 0; 
bann Ehriftoph Kerterle von dem Uns 
tritte diefer Stelle, wegen feiner Wahl zum 
Stadtſchreiber in. Weiffenhorn, allergnädigft 
zu Difpenfiren, und zu genehmigen geruht, 
daß ſtatt feiner der Rechtspraktikant Ja⸗ 
hann Michael Ketterle zu Illertiſſen 
als: Funftionäe bei: dem Landgerichte Groͤ⸗ 
nenbach: verwendet. werde, i 


Durch. allerhöchftes: Nefeript vom Zoten 
Novemb. d. J. wurde der Profeſſor Cam: 
merer in Kempten auf ſein Anſuchen bey 
feiner bisherigen Lehrſtelle an dem Unters 
Progymnaſium im Kempten belaffen; und 
die Profeffur der Unterflaffe an dem Gym: 
nafium:zu Augsburg wurde dem Progymna⸗ 
fiaffehrer Wirth in Regensburg proviforifch 
verliehen, — zu deſſen Nachfolger in Re 
gensburg aber der an des Profeffors EC amıs 
merer Stelle in Kempten beftimmt gewe⸗ 
fene bisherize Vorbereitungsiehrer Johann 
Georg Griefer ernannt, 





Auch dem_Profeffor Richter zu. Am⸗ 
berg ift auf feine Bitte sub eodem allergnäs 
digft bewilliget worden, auf feiner Stelle in 
Amberg verbleiben zu dörfen; worauf fofors 
als Profeffor der dritten, ober Ober Mlits 
tef£laffe zu. Neuburg der bisherige: Profeffor 
der Linterflaffe des Gymnaſiums zu Paffau 
Franz Zaver. Eifenhofer allergnädigft 
ernannt wurde, 
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Vermoͤg allerhöchften Reſeripts vem Grm 
Dezember d. J. wurde der Prieſter Johann 
Georg Baumgartner auf ſein Anſuchen 
an ſeinem bisherigen Platze zu Tirſchenreuth 
belaſſen, und die ihm fruͤher zugedachte 
Stelle eines Lehrers der obern Klaſſe der 
lateiniſchen Vorbereitungsſchule, und eines 
Praͤfekten im maͤnnlichen Erziehungs + Jnſti⸗ 
tute zu Neuburg dem Martin Eiſen— 
ſchmidt, Alumnus im Georgianum zu 
Landshut proviſoriſch übertragen. 


Unterm zgt" November d. J. wurde die 
‚Stelle eines Officiators an der St. Michaels; 
Hofkirche in München dem vormaligen Feld: 
prediger Priefter Thoffo Noch, Exbene⸗ 
diftiner des aufgelößten GStifts St. Ul: 
rich in Augsburg verliehen, 


Am gt" Dezember d. J. wurde die Pfars 
rei zu Wehringen Landgerichts Schwab: 
münchen dem Priefter Carl Aloys Mieh: 
fing Manual-Fruͤhmeſſer, und Hilfspries 
fter zu Lechbruck; 

das Eurat: Benefizium zu Niedern, 
oder Unterjoch, Landgerichts Sonthofen, 
dem Priefter Anton Holzbaufer, Kaplan 
zu Burggen; und 

die Pfarrei zu Evenhaufen Fandges 
eichts Waſſerburg dem bisherigen Pfarrer 
zu Wehringen, Landgerihts Schwab: 
münchen, Priefter Aloys Huf — verlichen, 

In das Clericalſeminar zu Dillingen wur; 


den folgende Candidaten der Theologie weiter 
aufgenommen; 


| ED 
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1) Sohann Kohler von Dillingen; 

2) Mihael Schaupp von Dillingen; - 

3) Balthafar Fellmayr von Schroben: 
haufen; 

4) Kaver Mayer von Neuburg. 

5) Johann Michael Mayer von Kempten; 

6) Aloys Marz von Neuburg; 

7) Zofeph Anton Buͤhmann von Im⸗ 
menftadt 5 und ö 

8) Sebaftian Kaifer von Friedberg. 


Schulnachrichten. 


Sn Oberoſtendorf, koͤnigl. Landgerichts 
Buchloe war die Wohnſtube des Lehrers zus 
gleich die Schulftube. 

Diefen Mißſtande abzuhelfen, hat fich die 
dortige Gemeinde freiwillig entſchloſſen, das 
Schul: und Mefnerhaus zu erweitern, und da= 
rin ein zwedmäßiges Lehrzimmer mig einem 
Koftenaufiwande von 304 fl. herzuftellen. 

Der Plaß zur Erweiterung wurde von wohls 
thätigen Privaten unentgeldlich überlaffen. 


Zu Sachſenried, im oben bezeichneten 
Landgerichte, wurde der fihon früher bejchloffene 
Bau eined Schulhaufes noch vor Anfang der 
Minterfchule vollendet. 


Der Pfarrer Strebler zu Agawang, 
Fonigl. Landgerichts Zusmarshaufen, hat 
dem dortigen Schulfonde ein Kapital von 100 fl, 
geſchenkt. 

Der in Wirlings, koͤnigl. Landgerichts 
Kempten verfiorbene Bauer Joſeph Heili— 
genfeger hat der Kirche, der Schule und den 
Armen 400 fl. vermacht, wovon die Schule” 
133 fl. 20 kr. betrafen. 


In Illertiffen wurde dad neue Schul— 
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Haus am iaten 5, M. mit vieler Feierlichkeit 
eingeweiht. 


Glleichfalls feierlicdy eingeweiht wurben: am 
5ten Dftober : das neue Schul: und Mefnerhaus 
in Steinheim, #önigl. Landgerichts Ott o⸗ 
beuernz am aqten Oktober: dad evangelifche 
Schulhaus in Kempten; am It November: 
das neu erbaute Schul =» und Meßnerhaus in 
Hopferau; am Zot November: das neue 
Schul: Lokale in Tuͤrkheim. 


Vollendet fteht dad neue evangeliſche Schuls 
haus in Kaufbeuern, welches alle Elaffen 
der Knaben-, und Maͤdchenſchulen nebft mehres 
ren Lehrer: Wohnungen in fich vereint. 


Zur Befdrderung der Müfif hat der Fönigl. 
Diftritts = Schul = Infpeftor Mayr in Herz 
genöweiler, kdnigl. Landgerichts Lindau, 
eigene Singfchulen errichtet, und die g Fatholi: 
ſchen Pfarreien in 3 Bezirke gerheilt, in denen 
der Pfarrer Hehle zu Befenreite, der Dbers 
Iehrer Fi ſcher in Waſſerburg, und der Lehrer 
 Deiber in Maris Thann den Hauptunterricht 
beforgten. Nebenbei ertheilten auch Unterricht: 
der genannte Inſpektor, und ber Kaplan 
Prinz im Hergensweiler, der Lehrer Faͤßler 
im Oberreitnau, und der Lehrer Fricker in 
Unterreitnau. 

An diefem Unterricht nahmen 33 Schüler 
mit fehr gutem Erfolge Theil. 


wuennne 


Bekanntmachungen der Kreisbehörden, 


584.) (Vorladung.) 

Der bereits feit 35 Jahren Tandabwefende 
Sohann Ulrich Schneider, Schreinerögefell 
von Augsburg , oder deffen allenfalljige Leibess 
erben, oder fonftige Verwandte, werden hiemit 


a nn 


bereits hierum geberhen bat, 
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aufgefobert, binnen 6 Monaten a Aato fich um 
fo gewißer zum Empfang des bei dem Pflegamte 
des unterfertigten Gerichts anliegenden Vermoͤ⸗ 
gens deſſelben pr. 77 fl. zu melden, als daffelbe 
auffer deffen dem nächften Verwandten, welcher 


gegen Kaution 
herausgegeben werden wird. 


Augsburg, den 14! December 1818. 
Königliches Kreis:, und Stadtgericht, 
von Silberhorn, Direktor. 
Prot, v. Langenmantel. 





585.) | (Befanntmahung.) 

Auf Anfuchen der Wittme des verfiorbenem 
Königl. Advokaten, Liz. Beringer, als ches 
maligen Ehriftina von Scheidlifhen Vormunds; 
wird hiemit der Innhaber ı.) einer Reichöftadt 
Augsburgifchen Oberpflegamtds Obligation auf 
800 fl. ddo. 27" Spt. 1798. Fol. 4049, und 
2.) einer ebenfalls reichöftäbtifchen Oberpflegamts: 
Dbligation vom 26m April 1799. auf 250 fl. 
Fol. 4rı2., aufgefordert, diefelben binnen 6 
Monaten a dato bei dent dieffeitigen Gerichte 
vorzuweiſen, widrigenfalld fe für Fraftlos ers 
Härt werden würden. 

Augsburg den 14% December 1818, 
Königliches. Kreis⸗, und Stadtgericht. 
son Silberhorn, Direktor. 

v. Langenmantel, 


586.) (Santproclama.) 


Der Shlöner Georg Diet meyr von Gldtt: 
waͤng erklärte fic) dießorts für insolvent, und 
verlangte felbft, dem Gantverfahren unterworfen 
zu werben. 

Auf den Grund diefes von dem Gemeinfchulds 
ner ſelbſt eigens geftellten Verlangeus, und ber 
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nur durch die vorläufigen Anfprüche bed Eheweibs 
deffelben auf ihre Illaten ſich ergebender bedeu⸗ 
tender Ueberſchuldung findet man ſich veranlaßt: 
A.) des Georg Dietmayers Beſitzthums beſtehend: 
Erſtens: zu Dorf, in einer wohlgebauten, 
naͤchſt der Ulmer = Augsburger Landſtraſſe liegen⸗ 
den Behauſung Nro. 37. mit Stadel, und Stal⸗ 
lung unter einem Dade, dann einem hiebey 
fich befindlichen Wurz, » und Grasgarten. Zweis 
tens: zu Feld: a) in 3 3/4 Jauchert walzen- 
ber Meder, und b) in ı Tagwerk detto Maad 
Montags den ı un Jenner 1819. vorderfamft dem 
gerichtlichen Verkaufe zu unterftellen; hiernach 
aber B.)in Einleitung der Freditorfchaftlichen Bes 
friedigungsweife — auf Freytag den aateın Jen⸗ 
ner kommenden Jahres Zagsfahrt zum Verſuche 
der Güte zu beftimmen; in derer Zerfchlagung 
aber C.) das fdrmliche Gantverfahren gegen den 
Semeinfchuldner Dietmayr zu beſchließen, und 
demnach folgende Edictötage feftzufegen, als: 
a) Freytag den 2aten Jänner 1819. ad liqui- 
damdum, et producendum originale; b) Dons 
nerftag den as" Februar dejfelben Jahres ad 
excipiendum, und c) Freytag den a6ten Merz 
fommenden Jahrs ad concludendum. 
Sämtliche Georg Dietmayriſche Greditoren 
werden demnach zur Erfcheinung, und Geltend- 
machung ihrer Anſpruͤche an den obbeftinmten 
Tagen, und zwar beziglid ad B. unter Strafe 
des bedingten Ansſchluſſes, an die Stimmenmehr: 
heit, — hinfihtlid ad C. hingegen unter’ Ber 
drohung der durch die einfchlägige Gantordnung 
beftimmten Rechtönachtheile anmit ausbrucklich 
vorgeladen. 
VUebrigens wird bezuͤglich auf, den angekuͤn⸗ 
digten Gantguts⸗Verkauf noch insbeſondere ers 
dfnet,, daß dieſer an dem bemeldten Tage durch 


“eine — nach dem Orte Gloͤttwaͤng abzuordnende 
—— Landgerichtd Commiſſion vor ſich 


— 


2028 


gehen werde, der es auch vorbehalten iſt, die 
fi einfindenden Kaufäluftigen von den Kaufss 
bedingniffen genuͤgend zu verftändigen. 
Burgau am 8, Dezember 1818. 
Königlich Baierifhes Landgericht, 


Gebhard, Landrichter. 


58.) (Betfanntmadung.) 

Am Dienftag den aꝛten Jaͤnner 1819. Vor⸗ 
mittags von ıı bis 12 Uhr, wird dad Mozet' 
{de Haus, Lit. A. Nr. 421., zum drittenmal 
zur Verfleigerung ausgeſetzt, und, jeder Kaufs⸗ 
luftige hiezu in das Gerichtelofale eingeladen, 

Augsburg den art December 1818, 


Königliches Kreis:, und Stadtgericht, 
yon Silberhorn,,. Director. 


Mielach. 


588.) (Amprtifations-Ediek), - _ 

DemDominilus Elgaß, Gemeindevorfiehde 
von Ellhofen, gieng eine. feinem Schwieger⸗ 
vater, Ignaz Elgaß, ehemalig Landkommen⸗ 
thur⸗ Altshauſiſchen Unterthan von da die am 
ss" May 1797. von ber gefammten Landfchaft 
ber ehemaligen Reichögraffchaft Rothenfels, und 
Herrſchaft Staufen auf 1300 fl. — ausgeftellte 
zu 5 pCto. verzinsliche, bey der Königl. Staats⸗ 
Schuldentilgungs - Kaffa sub Nro. 3y71. liquidirs 
te Obligation: zu Verluſt. 

Der unbekannte Innhaber diefer Urkunde wird 
nun auf Anfuchen des Dominikus El gap edicta- 
liter vorgeladen;, - felbe binnen 6 Monaten bey 
unterfertigtem Landgerichte vorzuweiſen, widri⸗ 
genfalls fie für kraftlos erklaͤrt werden wuͤrde 

Weiler den gten Dezember 1818. 


Königlich) Baieriſches Landgericht, , 
ni Range i 





, 
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589.) (Borladung.) 

Auf Anſuchen der Verwandten wird der feit 
33 Jahren Iandabwefende Jakob Fifcher von 
Gundremingen hiedurch vorgeladen, daß fid) 
derfelbe, oder deffen allenfallfige Defzendenten, 
wenn er oder fie im Innlande find, binnen 3 
Monaten, wenn er, oder fie aber im Auslande 
feyn follten, binnen 6 Monaten um fo gewilfer 
beym unterzeichneten Landgerichte zu ftellen has 
ben, ald nad) Umfluß diefer Zeit fein in 615 fl. 
beftehendes Vermögen unter feine Verwandte 
gegen Chution vertheilt werden wird. 

Dillingen am soft Dezember 1816. 


Königlich Baierifches Landgericht. 
Schill, Landrichter. 





890.) (Gant:Edict.) ö 
Da fih Marianna Wiedemann, Edld⸗ 
befigerin zu Bobingen zahlungsunfähig ers 
Härt, und: biefe Angabe ſich auch bey hergeitells 
tem Bermdgensftande beftättigt hat: fo = 
biemit auf Freytag den 15" Jaͤnner F J. 
‚Pfoducendum. et liqüidandum, und zum * 
ſuch der. Gare’; "auf Montag den 15" Februar 
“ad excipiendum;'ad concladendum- aber, und 
‚zwar zus Replik auf Montag den tn März, zur 
Duplit auf Dienftag den stm März 1819, je⸗ 
weils fruͤh neum Uhr hierorts Tagfahrt mit dem 
angefegt, daß die Ausbleibenden nach den deß⸗ 
fals heftchenden ; Gefegen behandelt, die ver⸗ 
odıer, oder nöd nominal Biguidinennen hin⸗ 
‚gegen um Gelb geſtraft werden, ' 
l Zugleich wird am aten Edictötage den age 
Jänner 1dı9.,dad Gautanweſen: beſtehend in 
einem gemauerten Haufe mit Stallung,, ; einem 


meindemitzen Dann einigen Fahrulſſen, zjuſam⸗ 
men im Anſchlage Ju. Bei fl.,ad Fr, an ben 


‚geladen. werben. 


13 12» 


Garten pr. ı/2 Tagw. 2 nnd dem ganzen Ges 4 
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Meiftbiethenben mit Kreditorfchaftlicher Seas 
migung verkauft. 
Schwabmünchen den nıft? Dez. 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
v. Braunmühl, Landrichter. 





591.) (Evictals®orladung.) 

Auf das Anfuchen des Johann Michael 
Grambihler von Rettenbach als Guts— 
nachfolgerd des verftorbenen Müllers Franz 
Joſeph Rau von da, werten alle diejenigen, 
auf Montag den aut Jänner 1819 Vormittags 
9 Uhr hier in der Landgerichtsfangley zu ers 
fibeinen vorgeladen, welche aus was immer 
für einem Titel an die Verlaffenfhaft des vers 
lebten Joſeph Rau eine Forderung zu haben 
glauben, widrigens diejelben mit ihren etwaigen 
Forderungen eo ipso piäcludiert, und auf feine 
Weiſe mehr gebbrt werden wurden, 

Dttobeuern den 14" Dezember 1818. 

— Baieriſches Landgericht. 


v. Kolb, Landrichter. 





592).  - (Belanntmachung.) 

Die hierortige Schaafwaide, auf welcher 
150 Stuͤck ausgefchlagen werden Finnen, wird 
Donnerftags den 7'" Jänner 1819 fruͤh 10 Uhr 
in. dieffeitiger, Gerichtöfauzley an ben Meiftbies 
thenden verpachtet. Wozu Pachtliebhaber eine 


Edeljterten, ben ı5tet Dezember 1818, 


Könige, Baieriſch Fürftlich: Eſterhazyſches 
— Mediatgericht. 


45 


ne 


IE TE DL REF CE | Steinle, Reiten 


mi — — | 
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593.) (SantsEdiek. us um 
Wider den Höfle Bauren Leonhard Steis 
chele von Deuba ch it die Gant erkannt, 
Mer immer an den Gantirer, oder bie Maffe 
irgend eine Forderung zu machen hat, ‚wird hiers 
durch) vorgeladen, feine Nechte, Anfpriiche, und 
Guthaben in Perſon, oder durch hinlänglich 
Benollmächtigte unter Strafe ded Ausſchluſſes 
an nachfolgenden Edierdragen einzubringen, und 
auszuführen : ne 
Montags am. ıBtet Januat 1819 Liquidation 
und Production. 
Montags am ı5'" Februar Exception, 
Montags am ıbfe" März ad coneludendum, 
wobey die Hälfte des Termins zur Abgabe der 
Replik, die andere Hälfte zur Einforderung der 
Duplik verwendet wird. 
Am erſten Ganttage wird das Gantgut, be⸗ 
ſte hend: in 23 Jaucherten Aecker, 5 Tagwerk 
Maads, und 4 1/2 ehrt. Holzes, nebſt 2 1/3 
Ichrt. Aecker, und 9 Tagw. Wiefen Zubaugds 
ter — difentlich verjteigert, und Kaufsluftige. 
eingeladen. — 
Zusmershauſen den 15ten Dezemb. 1818. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht. 
Beck, Landrichter. 





594.) Glaͤubiger-Zuſammenberufung.) 

Die Joſeph Waibel'ſchen Eheleute, 
Beſitzer der Wirthſchaft zum goldenen Adler an 
der obernZollbruͤcke unweit Sonthofen, ha⸗ 
ben zum Behuf eines guͤtlichen Arrangements 
ihres Schuldenweſens um Convocation ihrer 
Glaͤubiger gebeten. 

Es werden dieſem zur Folge alle jene, wels 
he aus was immer für einem Grunde. Zorderuns 
gen an diefe Eheleute zu haben glauben, vorges 

68 * 
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laden, am, 8 Januar 18,9 Vormittags g Uhr 
entweder ‚perfdnlich, ober. durch genugfam. Bez 
vollmaͤchtigte bey dem unterzeichneten Landge—⸗ 
richte zur Liquidation ihrer Forderungen, dann 
zu dem erbetenen Vergleichsverſuche um fo ges 
wiffer zu erfiheinen, als die Ausbleibenden den 
Beſchluͤſſen der Mehrheit der Erſchienenen bey: g 
getreten — geachtet werden würden, 
Zugleich wird man am naͤmlichen Tage; wenn 
es der Erfolg des: Vergleichsverfuchs nicht über: 
flüßig machen follte, die Inftruction eines yon - 


zwey Gläubigern Namens der gefammtem Er 


ditorſchaft gegen Joſeph Anton Prinzel, Moh⸗ 
renwirth von Oberſtorf, wegen einer er⸗ 
kauften Quantitaͤt Heu angebrachter Arreſtge⸗ 
ſuches einleiten, klaͤgeriſcher Seits ein litis, con. 
sortium herftellen, und mit den proceſſualiſchen 
Handlungen bis zum Erfenntniffe fortfahren, 

Wie der Impetrat unter den gefeglichen Praͤ— 
judicien hiezu bereits borgeladen worden, fo ers 
geht nun auch die nämliche Vorladung an ſaͤmmt⸗ 
liche .betheiligte Ereditoren mit dem weitern Bey⸗ 
ſatze, daß für die Ausbleibenden ex officio ein 
Anwald zu diefer Sache aufgeftellt werden wuͤr⸗ 
be, und deffen Handlungen für fie als bindend 
erklärt werden müßten. —-- 


Smmenftadt den aber Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Erb, Landrichter; 


595.) Gerkaufs⸗Bekanntmachung.) 
Zufolge rechtskraͤftigen Executionsbeſchluſſes 
wird das Anweſen der Maria Eiſenhofer, 
buͤrgerl. Melberswittwe zu Frie dber g, beſte⸗ 
hend in einer ganz gemauerten Behaufung, und 
2 Tagw. 80 Dec. Waldgrinden am Donnerftag 
den 14°" Jänner 1819 an die Meifkbierhendeg 
verfauft werben, en 
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Kaufsliebhaber werden eingeladen, an ges 
dachtem Tage g Vormittags Uhr in der F. Lande 
gerichtskanzley fich einzufinden, und ihre Ange: 
bothe zu Protokoll zu geben. 

Fremde haben ihr Wermdgen, und untadels 
haftes Betragen nachzuweiſen. 

Friedberg den aðten Dezember 1818. 


Koͤnigl. Baieriſches Landgericht. 





8. Carron Duval, Landrichter. 
596.) ( Bekanntmachung.) 
Jnu Gemaͤßheit guäigften Megierungd s Be: 


fehls, wird die Eonigl. FZagd- Revier Rie— 

ven, Donnerftags den tt Jaͤnner 1819 Vor⸗ 

mittags io Uhr, in der konigl. Rentamtss 

kanzley zu Fuͤſſen an den Meiſtbiethenden salva 

ratificatione verpachtet werden, wozu man 

pachtfähige Jagdliebhaber hiemit einladet. — 
Fuͤſſen am ı8tn. Dezember. 1818. | 


Königt Baierifch. Forſtamt Neſſelwang, und 
Rentamt Fuͤſſen. 


Mayr, Oberfoſter. Jungermayr, k. Rentb. 





597.) .. (Ediktal⸗Citation.) 

Gegen den Joſeph Angerer, Pfarrmeßner 
auf den Klofterberg bey Hohenwart ift 
der Konkurs erkannt... 


E3. werden nun zur rechtlichen Verhandlung 
diefed Schuldenweſens nachftehende Edictstage 
angefegt, als: auf: den nat Februar 1619 ad 
producendum, . et liquidandum, an welchen 
Tage auch noch eine gürliche Ausgleichung vers 
fucht werden wird; dann auf den af März 
ad excipiendum; * auf den aSlen as a 
anni ad concludendum, 


| 598.) 


a Br 
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Alle diejenigen, welche nun was immer für 
eine Forderung an vbigen Angerer zu machen 
haben, werden hiemit vorgeladen, an ermeldten 
Tage zu Beforgung ihrer Rechte entweder in 
Perſon, oder durch gehörig Bevolhnaͤchtigte, umd 
jwar sub poena Be hierortö zu ers 
feinen. 

Schrobenhauſen den gt Dezember 1818, 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Namjauer ,„ Landrichter. 





(Bertauf.) 

Auf Anfuchen ber Creditoren wird das Gants 
anweſen der Karbarina Vigezi zu Lech: 
feld, beftehend: in einem im fehr gutem bau: 
lihen Zuftande erhaltener gemauerten Haufe 
ſammt Einrichtung, dann einem Wurz- und 
Grasgarten pr. 1/4 Tagw. am nz" Jaͤnuer 
1819 zun Verkaufe ausgebothen, und, am den 
Meiftbierhenden überlaffen: Wozu man Kaufts ' 
liebhaber einladet. ' 


Schwabmünchen den 2o0ren Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Randrichter. 





599.) (Gant-Edict.) 

Da gegen Lorenz Hördbreich, Soͤldner, 
und Schneider zu Bobingen die Gant ausges 
fprochen, und gegen dieſes Erkenntniß kein Res 
kurs ergriffen wurde; fo wird hiemit auf Diens 
frag den a6fe" Zänner k. J. ad producendum, 
et liquidandum, und zum Verſuch der Güte ; 
auf Freytag den 26 Zebruar ad excipiendum ; 
ad concludendum aber, und zwar zur Neplik 
auf Freytag den za März, zur Duplik auf 
Freytag den ab'* März 1819 jeweils früh neum 
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Uhr, hierorts Tagfahrt mit dem angeſetzt, daß 
die Ausbleibenden nach den deßfalls beftehenden 
Befegen behandelt, die verfpätet, oder nicht con⸗ 
tinuirlich Liguidirenden hingegen, um Geld ges 
ſtraft werden. 

Zugleidy wird am ten Edietstage den ab!" 
Senner 8. 3. das Gantanwefen, beftehend: in 
einigen Fahrniffen, Vieh, einen Halbgemaners 
ten Shlöhaufe mit Garten, und Gemeindsnutzen, 
Dann einem Feldlehen von 3 Fauchert Aecker, 
und 3 Tagw. Wieſen, zuſammen im Anſchlag 
zu 871 fl. an den Meiſtbiethenden mit kreditor— 
Tchaftlicher Genehmigung zum Verfaufe aus⸗ 
gebothen. 


Schwabmuͤnchen am zo Dezemb. 1018. 
Königlih Baierifches Landgericht. 
v. Brauumuͤhl, Landrichter, 





600.) (Gant⸗Edict.) 


Da gegen die Relikten des Johann Step⸗ 
pich, geweſenen Soͤldners zu Gennach die 
Gant ausgeſprochen, und gegen dieſes Erkeunt⸗ 
niß kein Rekurs ergriffen wurde: ſo wird hier⸗ 
mit auf Mittwoch den a7ten Jaͤnner f. J. ad 
producendum et liquidandum, und zum Bers 
fuch der Güte; auf Freytag den 26" Februar 
ad excipiendum; ad concludendum aber, und 
‚zwar zur Replik auf Freytag den a2!" März, 
zur Duplif auf Freytag den 26" März 1819, 
jeweils früh 9 Ubr, hierortö Tagfahrt mit dem 
angefeßt, daß die Auöbleibenden nad) den deß⸗— 
falls beftchenden Geſetzen behandelt, die vers 
fpätet, oder nicht comtinuirlic) Liquidirenden hin⸗ 
gegen, um Geld geftraft werden. 

Zug leich wird am erften Edietötage den gyten 
Jaͤnner F. 3. das Gantanweſen, beſtehend: in 
einigen Fahrniffen, einem hölzernen Soͤldhauſe, 
mir Garten pr. 1/8 Tagw., Gemeindsnußen, 


— un 
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dann a Fchrt? Aecker; — zuſammen im Unfchlas 
ge zu 202 fl. 22 Pr. an den Meiftbiethenden mit 
?reditorfchaftlicher Genehmigung zum Verkaufe 
ausgebothen. » 
Schwabminden den aoten Dezember ıBı8. 
Königlich baierifches Landgericht. 
von Braunmuͤhl, Landrichter, 


601.) (Gant:Ebdict.) 
Da gegen Mathias Vblf, Shlbner in 
Langenerringen die Gant audgefprochen, 


und gegen diefes Erkenntniß Fein Rekurs er: 


griffen wurde: fo wird hiemit auf Freytag den 


aatea Jaͤnner k. J. ad producendum et liqui- 
‚dandum, und zum Verſuch der Güte; auf Freye 


tag den ab!" Februar ad excipiendum; ad con- 
cludendum aber, und zwar zur Replif auf 
Freytag den zaten März, zur Duplif auf Frey⸗ 
tag den ab" März 1819, jeweils frih neun 
Uhr, hierortd Tagfahrt "mit dem angefegt, daß 
die Auöbleibenden nach den beffalls beftehens 
den Geſetzen behandelt, die verfpätet, oder nicht 
eontinuirlich Kiquidirenden hingegen, um Geld 
geftvaft werden. 

Zugleich wird am erften'Ebictätage den aaten 
Zänner & 3. dad Gantamwefen, beftehend: in 
einigen Fahrniffen, einem halbgemanerten Shld- 
hauſe mit 3/4 Tagw. Garten, Gemeindsnugen, 
dann 3 Jauchert Aecker, zufammen im Anfchlas 
ge zu 530 fl. 37 fr. an den Meijtbiethenden 
mit freditorfchaftlicer Genehmigung zum Ber: 
kaufe ausgebothen. 

Schwabminden den aoten Dezember 1818, 

Königlich Baierifches Landgericht. 


v. Braunmuͤhl, Landrichter, 
boa.) (Gant⸗Edict.) 


Da gegen Wendelin Porth, Söldner zu 
Rangenerringen die Gant ausgeſprochen 
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und gegen diefes Erfenntniß Fein Rekurs ergrifs 
fen wurde: fo wird hiemit auf Montag den a5" 
Sämner E 5. ad producendum et liquidandum, 
und zum Verſuch der Guͤte; auf Freytag den 
26° Februar ad excipiendum; ad concluden- 
dum aber, und zwar zur Replif auf Freytag 
den ı2tt März, zur Duplik auf Freytag den 
ab" Maͤrz ı8ıg, jeweils früh 9 Uhr, hierorts 
Zagfahrt mit dem angefegt, daß die Ausbleibens 
den nadı den deffalls beftchenden Gefegen bes 
handelt, die verfpätet oder nicht kontinuirlich 
Ziquidicenden hingegen, um Geld geftraft werden. 
Zugleich wird am erften Edicttage den asten 
Sinner f. 3. das Gantanwefen, beftehend: im 
einigen Fahrniffen, einem hölzernen Wohnhaufe, 
mit einem Tagwerk Garten, und dem Gemeinds⸗ 
nügen, zufammen im Unfchlage zu 434 fl. 40 Er. 
an den Meijtbierhenden mit kreditorſchaftlicher 
Genehmigung zum Verkaufe ausgeborhen. 
Schwabmünchen den zo" Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 


von Braunmühl, Landrichter, 





603.) (Belanntmadhung.) 
Neuerdings erfolgte hoͤchſte Negierungs- Mer 
feripte befehlen dem unterfertigten koͤnigl. Rent⸗ 
amte die fireng puͤnktliche, und rechtzeitige Pers 
seption aller, wie immer Namen babenden 
Etaatägefälle, und legen dem Perzeprions: Aınte 
für die Erfüllung des höchften Auftrags fchwere 
Verautwortlichkeit auf. 


Unter Bezug auf diefe hoͤchſte Verordnung 
werden hiemit alle jene, fowohl in, ats außer 
dem Nentamtöbezirke fich befindliche Titl Guts⸗ 
herrſchaften, Pfarrer, Benefiziaten, daun Ortes 
und Patrimonial: Gerichte, herrfchaftliche Renz 
tenz, und Defonomie > Verwaltungen, welche 
von Renten, oder befigenden Realitäten, Dont: 


— — 75 — 
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nifals oder Ruftifal- Steuern an hiefige Renten 
Eafie zu verzeihen baben, aufgefordert, die 
deßfallfigen Schuldigkeiten in den durch aller 
hoͤchſte Verorduungen fejtgeftellten, und allents 
halben befannten Verfalld z Terminen, ohne Merz 
zögerung abzuführen. 

Da für das Finanz: Jahr 1818/19 bereits 
das erfte Ziel der direkten Sreuern verfallen, und 
der Termin zu Entrichtung des attn Zieles diefer 
Auflagen nicht ferne ift: jo hofft man, daß fü 
wohl die für dieſe Termine ruͤckſtaͤndigen Beträge 
ohne Verzug, und in Zufumft jede zu entrichten 
trefjende Schuldigfeit in beftimmter Verfallts 
zeit anher werden abgeführt werden, damit das 
Rentamt in Etand gefegt wird, den hoͤchſten 
Verordnungen zu folgen, und Anzeigen über 
Zahlungs s Berzdgerung zu vermeiden. 

Aichach den aıten December 1818. 
Königlich Baietiſches Rentamt. 
Scheſſer, Rentbeamter. 


604.) Gekanntmachung.) 

Das Amvefen des in die Gant gerathenen 
Joſeph Eberle, Müllers zu Straß, die 
Gerichtd, wird am Freytag den ı5tn f, Monats 
Jänner Vormittags im Wirthshaus zu Straß 
bffentlid au den Meiſtbiethenden verfteigert 


"werben. 


Diefes Anwefen befieht in einem gemauerten 
Wohnhaus nebft Mahlmuͤhle von 5 Gängen, 
dann Stadel, und Srallung, ferner in 5 1/4 Jaus 
cherten Aeder, und 8 Tagw. MWiefen eigenthiines 
licher Grundftäde, in ı/a Ichrt. Ader, Gemeinds⸗ 
gerechtigkeit, in = 1/2 Ichrt. ludeignen Holz⸗ 
grundes, und 27 Jaucherten erblehenbaren Aecker. 

Unbekannte Kaufsliebhaber haben ſich mit 


Leumunds⸗- und Vermogeus-Zeugniſſen aus zu— 
weijen. . 


Guͤnzburg den a2aten Dezember 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 
Wochinger, Landrichter. 
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605.) (Belanntmadhung. 


Ueber das Vermögen des Zofeph Eberle, 
Millers zu Straß dieß Gerichts ift auf Ers 
Öffnung des Concursverfahrens rechtskraͤftig er: 
kannt worden. 


Es wird demnach auf Montag den aö5te 
Fünftigen Monats Jenner ı8ı9 ad producen- 
dum et liquidandum ; auf Freytag ben ab’ 
Februar ıdıy ad exeipiendum; dann auf den 
ahten März 1819 ad corcludendum Zagsfahrt 
angefegt, und zwar fo, daß bis zum not" 
April 1819 der Termin ad replicandum, und 
von da an, bis zum sol" Mpril 1819 ber 
Termin ad duplicandum beftimmt ift. 

Mer alfo an Zofeph Eberle eine Foderung 
gu machen hat, muß entweder in Perfon, oder 
durch einen legal und hinlänglich bevollmaͤch— 
tigten Vertreter bey der ad producendum et 
liquidandum angefegten Tagsfahrt, bey Ver⸗ 
lurſt feiner Foderung, ‚bey den übrigen Tags⸗ 
fahrten aber bei Vermeidung des Ausfchlußes 


— — — —— —— 
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von den babei vorzunebmenden Verhandlungen 
erſcheinen, und zum Beweife feiner Foderung 
und feines Prioritätds Rechtes das geeignete 
Rechtliche beforgen. 
Günzburg den zatn Dezember 1818. 
Königlich Baieriſches Landgericht. 


Wochinger, Landrichter. 


606.) (Borlabung.) 

Alle diejenigen, welche an die Verlaffenfchaft 
des penfionirten Rentamtsbothen dahier, Franz 
Kuifel eine Foderung zu machen haben, wers 
den auf Montag-den aa" Jenner 1819. Vor⸗ 
mittags unter Strafe des Ausfchluffes zur Li⸗ 
quidation, dann zum Verſuch eines Nachlaſſes 
vorgeladen. 


Buchloe den aatet Dezember 1818, 
Königlich Baierifches Landgericht, 
Enzenberger, Landrichter. 
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Namens» VBerzeihnig 


der Perfonen, 


und Orte. 





2. 


Aach, Steuerdiftrift, Seite 277. 

Abel, Kreiöfaflier, 204. 

Abr, Wechfelaericbts: Actuar, 358, 

Abt, Foritgebülf, 385, und Sag. 

Abr, Landgerichts-Aſſeſſor, 756. 

Acher, Revier: Korfter, 578. 

Adler, Schulinſpector, 822, 

Aeſchach, Steuerdiſtrikt, 417. 

Agerer, Forſtwarth, 848. 

Ahle, Schulhausdiener, 438. 

Aboruer, von, Gecretariars: Concepift, 781. 
Aichach,. Landgericht, 192, und 383. 
—Aichach, Srifrungs » Adininiftration, 192, 

und 338. 

Aichach, Stadt: Magiftrat, Brı, und 1006, 
Aichen, Steuerdiftrift, g19. j 
Aindling, Markt« Magiftrat, Bım, 
Aindliug, Steuerdiſtrikt, 687. 
Aitrang, Steuerdiſtrikt, 599. 
Akams, Steuerdiſtrikt, 277. 
Albert, Pfarrer, 205, und 486. 
Alberzell, Steuerdiſtrikt, -- 
Albrecht, Borh, 106. 
Albrecht, Benefijiar, 439. 
Albrecht, Landgerichts s Affeffor, 819 
Aletshauſen, Steuerdiftrift, 919. 
Allgayer, Polizeidiener, 775. 

Altdorf, Steuerdiſtrikt, 5öy. 

Altenſteig, Steuerdiſtrikt, 463. 
Altomünfter, Markt-Magiſtrat, Bıı, 
Altſtetten, Steuerdiſtrikt, 831. 
Altusried, Steuerdiſtrikt, 
Ammann, Marktinſpektor, 3or, 
Ammann, Forſtgehuͤlf, 578. 
Ammendingen, Steuerdiftrift, 631: . 
Ammerbacher, Etadtgerichtö- Schreiber, 697. 
Ammerbacher, Nenibeanter, 905. 
Ammerdingen, Steuerdifisift, Geite 321. 


1 


79% 


Ammon, Rentamtödiener, IE 

Ammon, Rentbeamter, Baı, 

Angelberg, Steuerdiftiift, 879. 

Apfeltrach, Eteuerdiftrifr, 403% 

Apfeltrang, Steuerdiftrift, 599. 

Arbauer, Dr., Advokat, 353, 

Arefing, Steuerdiſtrikt, 799. 

Aretin, Freiberr von, Vizeprafident, n. Ritter 
des Civil-Verdienſtordens, 261. 

Armannsberg, Graf von, fon. b. Kämmerer, 
Regierungsdirector, Ritter des k. baier. Civil 
Verdienſtordens, und des kaiſ. kon. dſter. Leps 
poldordens, bi. 

Arnold, Appellationsgerichts-Rath, 261. 

Asmus, Regierungsſecretaire, 106. 

Asmus, Rentbeamter, 664. 

Aſtner, Schulinſpektor, 664. 

Attenhauſen, Steuerdiſtrikt, 631, und 919. 

Attenhofen, Steuerdiſtrikt, 737. 

Auer, Mauthoffiziant, 755. 

Auerhammer, Pfarrer, 945. 

Augsburg, Adminiſtratioun des kathol. Cultus, 
und Schulfonds, 604. 

Augsburg, Stadt-Magiſtrat, Bio, 897, 

und 898, 

Augsburg, Polizeidirection, 897, ” 

Auguſtin, Kanzlift, 106, 

Aurbach, Pfarrer, 304. i 

Aurberg, Stenuerdiſtrikt, 1. 

Arbeim, Ereuerdiftrift, 93. 

Aybler, Landarzt, 526. 

Ayjtetten, Steuerdifriks, 93. 


.D- 


Babenhaufen, Herrfchaftsgericht, 245. 
Bad, en ; —8 
Bachauer, Landgerichtsdiener, 779 
Bachhagel, Steuerdiſtrikt, 415. 
Bachhuber, Forſtgehuͤlf, 1016. 


um 
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Bachmayr, Fandarzt, Seite 776. 
Bader, Poſtverwalter, 605. 
ächele, Landarzt, 754.“ — 
— 538 ‚an 2. Brenz, Steuerdiſtrikt, 415. 
Bäurle, Steuer: Juftififant, 164. 
Baierdilling, Steuerdiſtrikt, 687. 
Baisweil, Steuerdiftrilt, 335. 
Balbier, Forſtrath, b2., Dberförfter, 906. 
Balderfhwang, Steuerdiſtrikt, 277. 
Balzhauſen, Steuerdiſtrikt, 920, 
Barth, Regierungs-Aſſeſſor, 31. 
Barth, von, Regierungs-Aſſe ſor, 62, u. 905. 
Barth, Pfarrer, und Schulinjpekror, 581. - 
Barrh, Landgerichts = Affeffer, 846. _ 
Bafius, Freiherr von, k. baier. Kammerer, 
Appellationsgerichts⸗ Praͤſident, und Comman⸗ 
deur des k. b. Civil-Verdienſtordens, 261. 

Batzenhofen, Steuerdiſtrikt, 93. N 
Bauer, Kanzfift, 262. 

Bauer, Forſtwarth, 435. 

Bauer, von, Mppellationsgerichtörath, 531. 


* 


Bauer, Korfigebülf, 578. 
Bauer; Kaloberbeamter, 065. 
Bauer, Mautftationift, 703. 


Bauer, Pfarrer, 706. 
Bauer, Horitamtögehälf, 778. 
Bauer, Forſtwarth, 847. 
Bauer, Landgerichts » Affeffor, 903. 
Bauhof, Nenrbeamter, 903. 
Baumann, Rechnungsgehuͤlf, 161., Buch⸗ 
“Halter, 1022. 
Baumann, Thierarzt, 528. 
Baumann, NRentamrsdiener, Baı. 
-Baumeifter, Kreiskaſſe-Offiziant, 021. 
Baumgartner, Schulinſpektor, 579. 
Baumgartner, Kaplan, gug, und 1023, 
Baur, von, Megierungeratl , 31, 
Baur, von, Kandrichter, 383. 
Baur, Pfarrer, 438. _ —— 
Baͤurenfeind, Rentamtsdiener, 1015. 
Bauz, Laudgerichtödiener, 1015 
Bayer, Forfiwarth, 703. 
Bayr, Ibierarzt, 526. 
Baͤhr, Staͤdtrichter, 753. 
De, Landrichter, 63, And 775. 
Beh, Rechpungsgehuͤlf, 1614 
BeckPolizeiefſiziant, 302, und 75. 
Bedernau, Stenerdiftrift, 463. 
Beer, Pfarrer, 23%: 
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Behlingen, Steuerbiftrift, Seite 920. 
Behr, Advocat, 438. 

Bellenberg, Stenxerdiftrift, 245. 
Berimer, Pofterpeditor. 435. 
Benningen, Stieuerdiſtrikt, 631. 
Benz, Polizeioffiziant, 301. 

Benz, Landgerichtsarzt, 663. 

Berchem, Freiherr ven, Poftmeijter, 755, 
Berg, Steuerdiſtrikt, 2. 

Berg, imGau, Steuerdiſtrikt, 799. 
Bergauer, Manualführer, 752. 
Bergen, Steuerdiftrift, 503. 
Berger, Siegelamtöoffiziant, 32. 
Berger, VBenefizier, 945. 
Bergbammer, Mauthamtsdiener, 
Bergheim, Steuerdiftrift, 503, 
Beringer, Advokat, 452. 
Bernard, Schulinſpekor, 617. 
Bernbach, Steuerdiftrift, 559. 
Dernbeuern, Steuerdiftrift, =. 
Bertele, Pfarrer, 63. 


1, 


- Bertele, Schulinfpeftor, 354, und 53e. 


Berthold, Wergmeifter, 752, und 823, 
Bertl, Advocat, 497. 


“Bertolshofen, Steuerdiſtrikt, 559. 


Beruͤff, von, Appellationsgerichts- Rath, abı. 
Beuren, Steuerdiſtrikt, 7585. 
Beyſchlag, Kreisbau-Rath, 386. 
Bezigau, Steuerdiſtrikt, 367. 
Bezisried, Steuerdiſtrikt, 631. 
Biberachzell, Etenerdiftrift, 735. 
Bichel, Steuerdiſtrikt, 278. 

Bidenbach, Buͤrgermeiſter, 937. 
Bidingen, Steuerdiſtrikt, 559. 

Biechel, Advocat, 665. 

Biklenhaufen, Steuerdiſtrikt, 920. 
Billmayer, Profeſſor, 699. 

Binder, Forſtgehuͤlf, 578. 
Binner, Appellationsgerichts-Rath, =6r. 
Binnswanger, Poſtboth, 616. 
Birker, Advocat, 353. 
Birkinger, Polizeiactuar, 3or. 
Bifani, Kandgerichts-Aſſeſſor, qo2. 


Biſchof, Kreiebau-JInſpector, 104. 


DBirtenbrum, Steuerdiſtrikt, 503. 
Blaich ach, Stöuerdiftrift, 278, 


"Blaim, Beymauthner, 701. 


Blank, Landarzt, 5°5- . 


- Blank, Pelizeidiener, 753. 
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Blaß, Appellationsgerichts = Affeffor } ı Seite 
‚ty. 200, md ahead 

Blartfeiler, Rebnungsgebälfu ınbı..ı ; 

Bleiftein, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 351, nnd 
2 944. 

Bleuk, Polizeidiener, 697. 

Blindheim, Eteuerdiftrift, z2r. 

Bloͤßt, Stiftungs-Adminiſtrator, 578, 

Bidñnt, Landrickter, 615. 

Blum, Landgerichts-Aſſeſſor, 839. 

Bobingen, Steuerdiſtrikt, 726.. 

Boch, Mauthſtationiſt, gar. 

Bodemann, Landarzt, 575. 

Bol, von, Benefiziat, 303. 

Boͤck, von, Landrichter, 526. 

Boͤck, Lehrer, 430. 

Bdeck, Rechnungs-Reviſor, 849. 

Boͤheimb, Staͤdtgerichtsſchreiber, 352. 

Boͤhheim, Landarzt, 663, 

Boͤhm, Profeſſor, und Rector, 698. 

Boͤhm, Buͤrgermeiſter, 930, 

Boͤll, Forſtwarth, 662. 

Boehen, Steuerdiſtrikt, 631. 

Bolſterlang, Steuerdiſtrikt, 278. 

Boy, Revierfoͤrſter, 576. 

Boy, Forftgebülf, 700. 

Braam, Hallverwalter, 752. 

Bräu, Poititallmeifter, 778. 

Bräuning, von, Regierungs = Affeffor, 944. 

Braf, Einglehrer, 754. 

Braun, Salinen: Adminiftrationd » Secretaire, 


337. 

Braun, Kanzlift, 262. 
Braun, Inſpections-Amtsſchreiber, 387. 
Braun, Amrsjchreiber, 486. 
Braun, NHalloberbeamter , 5237. 
Braun, Mauthoffiziant , 579. 
Braun, Advocat, 779 
Braun, Landgerichts » Affeffer, 847. 
Braun, Schulinjpector, 846. 
Braunmuͤhl, von, Forftamtsgehülf, 486. 
Braunmübl, ven, Landrichter, 846. 
Breitentbal, Eteuerdiftriit, 735. 
Breitenthaler, Forfhvarth, 758. 
Brenner, Forſtwarth, 780. 
Brey, Yandurrichtsarzt, 615. 
Breyer, Polizeioffiziant, 3oı, und 697. 

Commiſſariats-Offiziant, 906, 
Breyer, Schulinſpektor, 662, 

ı * 
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Bruker Mauthamtsdiener 732. 
Brunnen, Steuerdiſtrikt, 800, 
Brunner, Abvocat, 779: 

Brutſcher, Landarzt,- 526. 

Bub, Stadtgerichtödiener , 697. 

Buch, Steuerdiſtrikt, 687. 

Buchenberg, Steuerdiftrift, 368, 
Buchloe, Landaericht, 49, 226, und 384. 
Buchmann, Pofierpeditor, 527, 
Buchner, Schulinfpector,, 527. 
Buchner, Profefor, 907- 

Buͤch ele, praktifcher Arzt, 063. 
Biüchele, Landarzt, 820. 

Bühl, Ereuerdiftrifr, 189. 

Buͤhrlen, Meegmeifter, 823. 
Bukingham, Regierungs - Eoneipift,. 10% 
Bundfchuh, Profeſſor, 437- 

Burg, Steuerdiftcitt „»831. 
Burgarz, Bauinſpektor, 387, und 436. 
Burgau, Landgeriht, 5a, und 434. 
Burgau, Renramt, 434 

Burgau, Stadt: Magiftrat, Sır, md 923. 
Burgberg, Steuerdiſtrikt, 831, 
Burger, Landgerichts: Affefor „488. . 
Burgheim, Steuerdifirift, 503, 
Burgheim, Markt: Wagiftrar, &ıa. 

B 26 Lehrer, 909. 

Burken, Steuerdiſtrikt, 2. 
Burkhardt, Lehrer, und Praͤfekt, 777. 
Byſchl, Rechnungs-Commiſſaire, 106. 


C. 

Carl, Landrichter, 236, und 616. 
Carl, Stadelmeiſter, 487. 
Carl, Advocat, 779. 
Carron du val, Landrichter, 487. 
Caſpar, von, Stadtgerichts-Director, 35r, 

Buͤrgermeiſter, 898, und 943. 
Ehrifil, Kanzlift, 106. 
Ehriftmann, MRevierfdrfter, 6632. 
Elarer, Schulinfpektor, 8zı. 
Eolfon, Regiftrator, 351. 
Copp, Revierfoͤrſter, 7oo. 
Cruſius, Both, ıob. 
Curtius, Buͤrgermeiſter, 839. 


D 


Dachsberg, Steuerdiſtrikt, 632. 
Daffeureiter, Landgerichts-Aſſeſſor, 758. 
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Dahlweiner, Rechnungs s Eommiffaire, 
e \ - + Seite 160. 
Dahlweiner, Forſtwarth, 578, . 
Daifer, Forſtwarth, 758.- 
Dauner, Oberfdriter, 664. 
Deffner, Mautyhſtationiſt, 94%. 
Degenbart, Nevierforiter, 664 
Degmayr, Advocat, 353. 
Deindl, Reutbeamter, 702. - 
Deifenbofen, Steuerdiſtrikt, 221. 
Deisler, Kreiskaſſe-Controlleur, 204. 
Deiſſenhauſen, Steuerdiſtrikt, 920. 
Deker, Advocat, 353. 
Del Degano, Protokolliſt, 351. 
Dettenhofer, Beymauthner, 752. 
Deyerler, Polizeioffiziant, or, Commiſſa⸗ 
riatsoffiziant, 906. 
Diedorf, Steuerdiftrife, 94. 
Dieler, Mautbftarionift, 
Diem, Landarzt, 846. 
Diepold, Forftwarth, 700, und 819. 
Diepold, Forftgebäif, 8ı9. 
Diepoltöhofen, Steuerdiſtrikt, 800. 
Diepolz, Steuerdiftrift, 279. 
Diefel, rechtskundiger Magiſtratsrath, 1008, 
Dietl, Rechnungs: Commiflaire, 105. 
Diertmannsried, Steuerdijtrift, 143. 
Dietrich, Kanzlift, 106. 
Dietrich, Regiſtraturs-Gehuͤlf, 162. 
Diez, Forfigehülf, 488, und 529. 
Difenreishbaufen, Steuerdiftrift, 143. 
Dilg, Polizei: Commiffaire, 301, und 753. 
Dillingen, Landgericht, 147, 435, u. 488, 
Dillingen, Etiffungs: Adminiftration, 147. 
Dillingen, Stadt: Magiftrat, Bıo, u. 838; 
Dillmann, Landgerichtd« Alfefor, 775. 
Direnberger, Pofterpeditor, 384. 
Dirlewang, Steuerdiltrift, 464. 
Dirnberger, Rentbeamrer, 487. 
Doͤps boten‘ Steuerdiftrift, 94. 
Dodfingen, Steuerdiftrift, 335. 
Ddker, Mauthamtsdiener, 752. 
Dollaker, Polizei: Commiflaire, und Lande 
richter, 3oı, und 750, Commiſſaire ver Sradt 
Lindau, 823. 
Donauwdrrh, Landgericht, 485, und 605. 
Donauwdreh, Stadt: Magiftrat, Bıı, und 
1003, 


Donnersberg, Freiherr von, Landrichter, 704+ 
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Donnsberger, Landgerichtsaſſeſſor, Seite845. 
Dopfer, Laudarzt, 603, 

Dorn, Regierungsrath, 62, 

Dorn, ——— 698. 

Dorn, Briefträger, 701. 

Dorſch, Weegmeilter, 823, 

Dotel, Dr., Lehrer, 910, 

Draude, Kanzlift, abe. 

Dreer, von, Poftbalter, 758. 
Drerel, Werhielfenfal, 352. 
Drifchig, Kreis > Kandbau: Rath, 68. 
Ducher, Mautbfiarionift, Tor. 
Dufiesne, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 351. 
Dünfelsbaufen, Steuerdiftrift, 504. 
Dura), Steuerdiſtrikt, 369. 
Durocder, Renrbeamter, Bao, 
Dutſchek, Polizeidiener, 775. 


E. 


Ebenhauſen, Steuerdiſtrikt, 504. 
Ebenbofen. Steuerdiſtrikt, 560. 
Eberhardt, Oberfoͤrſter, 529. 
Eberl, Stadtgerſchts-Aſſeſſor, 53a, 
Eberle, Poſterpeditor, 018, 
Ebersbach, Steuerdiſteikt, 599. 
Ebrazbofen, Sreuerdütrift, 967. 
Echerſchwang, Steuerdiſtrikt, 2, 
Echsheim, Sreuerdiſtrit, 697. 
Echtler, Regieraunsjecretaire, 105. 
Eckard, Regierungo- Regiſtrator, 105. 
Eder, Kanzleiboth, ibr. 

Eder- Landarzt, 487. 

Effner, Stadtgerichts-Schreiber, 352. 
Egelhofen, Steuerdiſtrikt, 464. 

Egg, an der Guͤnz, Steuerdiſtrikt, 632. 
Eggenthal, Steuerdiſtrikt, 335. 
Egger, Forſtwarth, 576. 

Egger, Schulinſpector, 847. 

Egler, Weegmeiiter , 778. 

Egloff, Kreisforſt-Controlleur, 665, 
Egner, Regiſtrator, 262. 

Egner, Weegmeiſter, 823, 


Ehekirchen, Steuerdiſtrikt, 504. 


Ehrenbrand, Rentamsdiener, 615. 

Ehrhart, von, Stadtgerichtsarzt, 754. 

Ehrne, von Melchthal, Polizeiactuar, 3oı, 
und 750. 
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Ehrne, von, Adbocat, Seite 756. 

Eichberg, von, Forſtamtsgehuͤlf, 488. 

Eich ſtaͤdt, Fuͤrſtenthum, 19. 

Eigen, Revierfoͤrſter, 486. 

Einer, Erercitienmeilter, 777. 

‚Einfidler, Steuerjuitififant, ı61, 

Eifel, Forſtwarth, 305, 

Eiſen, Rentamtediener, 756. 

Gifenberg, Etenerdiftrift, 3. 

Eijenburg, Steuerdiftrift „ 633, 

Eiſenhofer, Landgerichtsdiener, 775, und 
ö 825. 

Eifenhofer, Profefior, 1022, 

Eiſeuſchmid, Schulinſpector, 757. 

Eifenſchmidt, Lehrer, und Praͤfekt, 1023, 

Ekarts, Steuerdiſtrikt, 279. 

Ekert, Mauthkontrolleur, 824. 

Elchingen, Steuerdiſteikt, 189. 

Ellhofen, Ereuerdutilr, 462. 

Eilzee, Steuerdiſtrift, 

Emmerich, von, Poſtexrpeditor, 758. 

Engelbrecht, Mautooſfiztan, 547. 

Engelbrecht, Mauthſtationiſt, 

Engelbard, Schulmſpector, 579. 

Engelbardt, Yandarzt, wor 

Engertried, Steuerdiſttikt, 632. 

Engbard, Rechnungsgehuͤlf, 161. 

Enslin, Hallverwalter, 824. 

Entreß, Landgerichtsaſſeſſor, 779. 

Enzensberger, Landrichter, 34. 

Enzeniterten, Steuerdiſtrikt, 3. 

Enzler, Forſtwarth, 530, 

Erb, Landrichter, 66a. - 

Erb, Rentbeanter, 756. 

Erhard, Schulinfpector, 780. 

Erisried, GSteuerdiftrift, 464. 

Erkheim, Steuerdiftrift, 633, 

Erujt, Revierföriter , 778. 

Ertinger, Pfarrer, 705. 

Eſchach, Steuerdiſtrikt, 3 

Eſchenbach, Polizeioffiziant, 3oı, Commiſ— 

ſariatsoffiziant, gob. 

Eſchenlohr, Landgerichtsarzt, 487. 

Eſer, Poſterpeditor, 385, 

Eſer, Thierarzt, 526. 

Ettelried, Ortsgericht, 252. 

Ettensberger, Stiftungs-Adminiſtrator, 


528. 
Etting, Steuerdiſtrikt, 687. 


— 
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Ettlishofen, Steuerdiſtrift, Seite 736. 
Ettringen, Steuerdiſtrikt, 879. 

Euler, Mauthamtsdiener, 752. 
Eutenhauſen, Eteuerdiftrift, 464. 
Ewig, Landarzt, 485. . 

Erler, Mauthoffiziant, 701. 


8 


Fabris, von, Nevierförfter, 616, 1. 907. 
Fablheim, Steuerdiſteikt, 189. j 
Faigl, Forſtwarth, 77B. 

ee Steuerdiſtrikt, 415. 
Faſſold, Forſtgehuͤlf, 576. 
Kederfiel, Landgerichtediener, Baız 
— Landarzt, Bad. 


H 


ea, Revident, 354. 
ehiner, Xebrer, und Präfelt, 777,1. 909, 
— — Pfarrer, 849. 
Feiner, Landgerichrsviener, 485, 
Feldbeim, ESteuerdiſtrikt, 688, 
Feldkirchen, Steuerdiſteikt, 504 
Fellerer, Landarzt, 487. 
Fellheim, Steurroiftrift, 247. 
elvlo, Wechfelgerichrs - Ahfeifor, 352. 
En neberg, Rechnungögebälf , 106. , 
Benneberg, Oberrechnungs-Commiſſaire, 160, 
Senneberg, Forfigebälf, 430. 
Senneberg, Mauthoffiziant, 703, 
Fetzer, Maurbftarionift, hıB, 
Feury, Freiherr von, Pojlmeifter, 753. 
Sılzbofer, Actuar, u. Rechnungsführer, 385; 
inf, Mauthfontrelleur, 537. 
infenauer, Manualfübrer, 752. 
infterer, Kreiskaſſediener, 204. 
Fiſchen, Steuerdiſtrikt, 279. 
Fiſcher, Hausmeiſter, 385. 
Fiſcher, Forſtwarth, 435, und Baı. 
Fiſcher, Stiftungs- Adminiftrarionsdiener , 
36. 
Fiſcher, Lehrer, 909. s 
Sifwer, Porlerpeditor, 1016, 
Flacho, Dr., und Kreis: Medizinalrath, 31. 
laig, Rentamtsdiener, 617. 
leiner, Pofterpeditor , 1016, 
Flemiſch, Bürgermeifter, 841. 
Foͤrch, Profeſſor, 438. 
Folie, praftiicher Arzt, 751. 


053 


Forſter, Kanzlift,, 106. 
Forfter, Landrichter, 531, 
Forſtner, Pfarrer, 33. 
Frank, Inſpektions-Ingenieur, 907. 
rank, Bürgermeijter,, 922. 
rantenhaufer, Kanzleibeth, 06. 
ranfenried, Steuerdiftrift, 335. 
ranfl, Salzoberfafter ,„ 662. 
Srauenzell, Steuerdiftrift; 143. 
Frechenried, Steuerdiſtrikt, 633. 
Frederiko, Mauthoberbeamter, 487. 
reudenthal, von, Mauuagalfuͤhrer, 755. 
rey, Appellationsgerichts-Secretaire, 262. 
Frey, Rentamtsdiener, 577. 
riedberg, Landgericht, 338, 487, u. 604. 
= iedberg, Stadtimagiftrat, Bir, und 926. 
riefenried, Grenerdiftrifr, 600. 
rikenhauſen, Steuerdiftrift, 633. 
Srifher, Advocat, 384. 
Froͤh lich, Landgerichtsarzt, 705, und 847. 
Fuchs, Stadtgerichts = Protecollift, 697. 
uch s, Lehrer, 751. 
üffen, Landgericht, ı, 45, und 526. 
Süffen, Steuerdiftrifr , 4. 
Süffen, Stadtmagiftrat, Bıı, und 922, 
unk, Hallverwalter, 752. 
urtmaier, Profeffor, 


. 


10. 


G. 


Gablingen, Steuerdiſtrikt, 94. 

BSachenbach, Steuerdiſtrikt, Boo. 

Sallenmäüller, Forſtgehuͤlf, 529. 

Gallwig, Stiftungs: Adminiftraror, 698. 

Gaß ner, Landgerichts = Affeffor, 217, 619, 
und 750. 

Saßner, Stadtgerichts- Affeffor, Bı. 

Gaßner, Landgerichtsarzt, 577. 

Saft, Pofterpeditor, 847. 

Gattinger, Halloffiziant, 665. 

Gapyer, a 529. 

Sayer, Forſtamtsgehuͤlf, 700, 

Gayer, Forſtwarth, 903. 

Gebele, Landarzt, Bao, 

Gebhardt, Lanbrichter, 434. 

Gebhardt, Thierarzt, 662. 

Gebler, Kanzliſt, 106. 

Beier, Beimauthsamtsdiener, 527. 


4 nn mm 
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Geiger, Forſtwarth, Seite 700. 
Geiger, Soritgehälf, 703. 
Geiger, Thierarzt, 750. 
Geijenried, Steuerdiſtrikt, 600, 
Geſiſt, Oberrechnungs- Commiffaire , 
— Magiſtratsrath, 899. 
Geiſt, Profeſſor, und Rectorats-Aſſeſſor 
Geiſt, Schreiblehrer, 690. ſeſer 698. 
Geiſtinger, Advocat, 779. 
Gelb, —2 n53. 
Gempfing, Steuerdiirift, 688, 
Gennach, Steuerdiftufr, 707. 
Georg, Pofiverwalter, 778. 
Gerhbäufer, Unterrichter, =85. 
Gerhaujer, Profefor, und Regens, 3or, 
436, und 437. 
Gerlenhofen, Steuerdiſtrikt, 737. 
Germersheim, ven, Poſtoffiziant, 758. 
Gernfial, Steuerdiſtrikt, 464. " 
Gerolsbach, Steuerpiftrift, 600. 
Geromäller, Thierarzt, 820. 
Gerſthofen, Steuerdiſtrikt, 94. 


105, 





ouy, Appellationsgerichts : Rath, br. 
uf, Riefalamtsadjunet. 62. ’ 


Gdggingen, Landgericht, 93.248, u, 528. 
Gdggingen, Steuerdiſtrikt 94. 

& dlle r, Forſtwarth, Sag. 

Gdrisried, Steuerdiſtrilt, 560. 
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GH, Stenerinftifilant, Seite 161. 

&d%, Kanzlephorh, 161. 

Goͤtze, Mevierfiriter, 845. 

Goth, Stadrgerichtsaffefor, 163, und 351. 

Bott, Buͤrgermeiſter, g3ı. 

Gottenau, Greuerdiftrift, 633. 

Graben, Steuerdiftrift, 767. 

Gruaflauer, funfrionirend. Secretaire, 20j. 

Gramm, Landrichter, 779. 

Grajer, Beymauthuer, 703. 

Grashen, Poitverwalter, 58o. 

Grau, Foriigesülf, 435. 

Grauvogel, von, Dberauffhlagamts: Conz 
trolleur, 204. . 

Grauvogel, von, Bauinfpeftor, 387. 

Grapdeureuth, Freiherr von, Fönig. baier. 
Kämmerer, wirklicher Staatsrath, Generals 
Eommiffaire, Praͤſident, und Großkreuz des 
Eivils Berdienjtordeus der baierifchen Krone, 


Sravenreuth,- Freiherr von, Fönig. baier. 
Kämmerer, Vruͤcken-Straſſen- und Waflers 
Bau: Rath, Ritter des beiligen Michgels— 
Ordens, 62, Kreisbaur NRarh, 386. 

Grei f f, Briefträger, 753. 

Grefl, Pfarrer, 237. 

Gremheim, Steuerdijtrift, aaa. 

Greppmapver, Pfarrer, 58h. 

Greyerz, von, Oberfdrfter, 578, Kreisforft: 
Snfpeftor, 665. 

Gries, Kreiöbauratb, 387. 

Griesmaner, Rentamtödiener, 485. 

Griefer, Lehrer, 699, und goß.- 

Griefer, Profejipr, 1024. 

Gris, Kandgerichtsarzt, 526. 

Grbnenbach, Landgericht, 151, aßı, u. 575. 

Grönenbah, Steuerdifirift, +43. 

Groͤniſch, Mauchamtödiener, 732. 

Gros koͤtz, Stenerdiftrift, 190. 

Groß, Steuerjuftififant, 1660. 

Gro$, Landgerichtsaſſeſſor, 487. 

Großaitingen, Eteuerdiftrift,, 767. 

Großfigighofen, Steuerdütrift, 767. 

Großmann, Rentbeamter, 846. 

Grueber, Recrer, 427, und 438. 

Gruͤnenbach, Steuerdiſtrikt, 908, 

Grumbacher, Forſtwarth, 819. 

Guggemoos, Profeſſor, 437. J 

Guggemes, Landgerichtsarzt, 756. 


06 


Guggemos, Schulinſpector, Seite Big. 

Guggenberg, Steuerdiſtrikt, 633, 

Guͤllmann, Reutbeamter, 698. 

Günther, von, Regierungsrath, 30. 

n b, Erenerdiftrift, 633. A 
ünzburg, Landgericht, 149, 184, und R 

Guͤnzburg, Sriftungs - Adminiftration, 7 


und 148 
Günzburg, Steuerdiſtrikt, 190. 
Gunzburg, Stadtmagiſtrat, 810, und 836. 
Guͤnzer, Forſtgehuͤlf, Ab 
Guldener, Profeſſor, und Rectoratsaſſeſſor, 
Gumbinger, Landgerichtsaſſeſſor, * 
Gundelfingen, Steuerdiſtrikt, 416. 
Gundelfingen, Stadtmagiſtrat, 811, u. 8641. 
Gunzesried, Steuerdiſtrikt, 279. 
Guftenberg, Steuerdiſtrikt, 335, 


H· 


Thierarzt, 384. 
Forſtwarth, 530. 
Forſtgehuͤlf, 578. 
Poſtſtallhalter, 665. 
Buͤrgermeiſter, 836. 
Haas, Benefijiar, 237. 
Haas, Landgerichtsaſſeſſor, 435. 
Haas, Koritwarth), 703, und 1016, 
Habeufchaden, Appellationsgerichts s &e- 

eretaire, aba, 
Haberſak, Lehrer, gı0. 
Hafner, Rechnungs-Commiſſaire, 106. 
Hager, Mauthamtsdiener, 755. 
Haggeumüller, Lehrer, 438, und 908. 
Hahn, Schreiblehrer, 777. 
Habn, Mufiflehrer, 777. 
Haible, Schulinfpector, 385. 
Haidolpb, Regierungserpeditor, 160. 
Haindl, Mautyitationsgehllf, 618, 
J ainhofen, Steuerdiſtrikt, 45. 
Hainzimanpr, Landgerichtsaſſeſſor, 487, 
Haigen, Steuerdiſtrikt, 633. 
Haf, Landrichter, 63, und 663, 

afe, Parrer, 58. j 
re Fenmälfer, Landarzt, 702, 
Hafer, Pfarrer, 788. 
Haldenwang, Steuerdiftrift, 369. 
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aller, MWergmeifter, Seite 578, und 823. 
9 ndfhuers, Poſtexpeditors-Wittwe, 488. 

Hannes, Lehrer, 946. 
Hanfer, Pfarrer, da. 
- Harbazhofen, Steuerdiftrift, 969. 
Hardt, Eteuerdiftrift, 767. s 
artel, Forftwarth, 903. 
artlieb, von, Stadtgerichtd= Schreiber, 753. 
artmann, Regierungsrath, 61. 
artmann, Kanzleiborh, 161. 
artmann, Rentamtödiener, 385, 
artmann, NRentbeamter, 435. 
Hartmann, Landgerichtsaſſeſſor, 619,u, 940. 
Hasberg, Steuerviftrift, 405% 
Haslach, Steuerdiſtrikt, 4 
Hasmann, Forſtgehuͤlf, 903. 
Haubenfchmied, Staatsſchulden-Tilgungs⸗ 
Falle: Offiziant, 204, und 240. 
Hauber, Mauthitarionift, 579. 
Haunsheim, Steuerkiftrift, 416, 
Hauniterten, Steuerdiſtrikt, 95, 
Hanfen, Steuerdiſtrikt, 465, 
Haufer, Eteuerjujtififant, 161. 
Haufer, Landgerichtsaſſeſſor, 666. 
Hawangen, Steuerdiſtrikt, 034. 
Hefner, Xandgerichtsactuar, 580, 
richtsaſſeſſor, 704. 
ehel, Laudgerichtsaſſeſſor, 615. 
eigl, Revierfoͤrſter, 436. 
eigl, Profeſſor, und Rectoratsaſſeſſor, 776. 
eigl, Rector, und Profeffor, 908, und goy. 
eim, Bürgermeifter; 932. 
eimenkirch, Steuerdiftrift, 969. 
eindl, Kanzlift, 262. 
eindl, geritgehäif , 976: 
eindl, Kandarzt, 615. 


Landge⸗ 


33 Lehrer, 777, und 908, 
eindl, Pfarrer, 782. 
einrich, Advocat, 384. 
einzelmann, Bürgermeifter, 1003, 
Bei, — —— 757. 
eiß, Revierförſter, 757. 
* iB, Forſtgehuͤlf, 846. 
Heiß, Foritiwarth, 907. 
Heißler, Advocat, 847. 
Hefl, von, Stadtgerichtsaffeffor, 351, 
Hekl, Bürgermeifter, 926. 

efner, Lehrer, 908. 
Gelivobte r, Mautjtationift, 680, 


mann 
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3 emauer, Mauthfontroffeur, Seite 755. 
enne, — ‚576. 


Henne, Landrichter, 697, Stadteommiffaire, 


833, 
enne, Nevierförfter , 700. 
erberger, Xandgerichtsarzt , 751, 
erbit, Polizeicommiffaire, 3oı, 
erd, Beimauthamtdiener,, 752, 
erele, Advocat, 944. 
ergensweiler, Steuerbiftrift, 417. 
ering, ÖStadtgerichtödiener, 753. 
ermann, Schreibs, u. Zeichnungslehrer, 754. 
ermann, Kreiskaſſeoffiziant, 781. 
8 err, Landgerichtsarzt, 485. 
Hertel, Forſtwarth, 757. 
he ‚ Kandgerichtsaffeffor, 903. 
Herzog, Rechnnngscommiſſaire, 160. 
Herzog, Thierarzt, 904. 
Heß, Advocat, 665. 
8 e ß, Landgerichtsdiener, 820, 
ukke, Polizeioffiziant, 301. 
Heydolph, Polizeioffisiant, 3or, und 6gr, 
Hiemer, Rentamtsdiener, 820. 
Hieringer, Foritwarth , 757. 
Hilrenfingen, Steuerdiſtrikt, 879. 
Hindelang, Steuerdiſtrikt, 834. 
Hindenach, Advocat, 353. 
Hinterkircher, Pfarrer, 33. 
Dintermaner, Muſiklehrer, 777. 
Hirner, Pfarrer, 945. 
4 rſchenhauſen, Steuerdiftrift, Bor, 
Hirſchzell, Steuerdijtrift, 3306, 
Hoc, Mauthitarionift, 528, 
Hoͤch ſtaͤdt, Landgericht. 221, und 615. 
7; ch ſtaͤdt, Stifrungsadminiftration, 222. 
sont dt, Stabrmagiftrat, Bıı, und 83g. 
Döggenjtaller, NRevierförfter, 33, und 820. 
an? ger, Muſiklehrer, 699. j 
drmann, Kreiskaſſeoffiziant, 204. 
drmann, von, Landgerichtsaſſeſſor, 237, 
und 819, 
drmann, Salzbeamter 487. 
drzhauſen, Steuerdiftrift, 801, 
Hoͤsle Manualführer, 752. 
Hodß Rentamtsdiener 662. 
Aeeee, von, ſtaͤdtiſcher Baurath, 899. 
—8 Brieftraͤger, 755. 
Hofmuͤhlen, von, Regiſtratursgehuͤlf, 161, 
und ı6m. 
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Hofihufter, Stadtgerichts⸗ Erpeditor, 
Seite 351, 
Hohenadel, Revierfbriter, 904. 
ohbenegger,. Adoocar, 756: 
3: henraunau, Steuerdiſtrikt, 920; 
obenwartb, Steuerdiſtrikt, Bor. 
s o henwarth, Markt-Magiſtrat, Bıa. 
Holdenried, Landarzt, 575. 
Holdeuried, Revierfoͤrſter, 576: 
Holland, Stadtgeriats-Aſſeſſor, 117. 
Holintein, Graf von, koͤn. baier. Kämmerer, 
und Appellatiousgerichts⸗-Rath, 2b4, u. 1020; 
8 olzhauſer, Benefiziat, 1023. 
Holzheim, Steuerdiſtrikt, 190, und 688, 
Holzmann, Pfarrer, 205, 
Holzmann, Advocat, 530. 
Holzſchuh, Advocat, Bus, 
Holzſchwang, Steuerdiſtrikt, 190. 
Hopf, Forſtgehuͤlf, 530. 
Hopfen, Steuerdiſtrikt, 4 
Hopfenmäiler, Siegelamts:Eontrolkur, 204: 
Hopferan, Erenerdiftiit, 4. 
Hopferbach, Steuerdiſtrikt, 600.‘ 
Ho emanun, Kanzliſt, 106, Regierungs-Se⸗ 
cretaire, . 
Hotter, Benefiziat, 581. 
Huber, von, Etadtgerichts-Aſſeſſor, 351. 
Huber, Xandarıt, 698. 
Huber, Forſtwarth, 8aı, und 340. 
Hudler, Landarzt, L821. 
Fueber, Pofibergalter, 488, 
Hübner, Forttgehülf, 616. 
uidt, Kanzleyboth, 1064 
veber, "ojlverwaltir,. 730. 
yirben,. Stwrdifrift, gr. 
dtring, Steuerdiſteikt, 5a. 
ummel,. Polizeicommiffaire, 3oa.- 
urth, Advocat, 758, 
Huß, Pfarrer, 1093. 
3 urtenwang, Steuerdiſtrikt, 600, 
utter, Maushoberbeamter, 579% 


I 


Fager, Mautbftationiitt, 528, und 618, 
Fäger, Pofierpeditor, 78o. 
Fakob, Rentamtädiener, 575. 
Jakobi, Revierfoͤrſter, 907 
a 


— nm oe 


1006. 


* 


Iche nhauſen, Herrſchaftsgericht, Seite 149. 
Icheuhauſen, Marttmasiftsir, Bu1. 
Jehle, Landarzt 377. 

Illdorf, Steuerdiſtrikt, 688, 

JItlerberg, Steuerdiſtrikt, 247, und 738. 
Sgllereinen, Herrſchaftegeric, 247. 
$llereichen, Steuerdiſteikt, a7. 
Sllertijsen, Kandgerikbr, 223, 245,0. 6:6. 
Sllertiifen, Steuerdiſtrikt, 245. 
Immenſtadt, Landgericht, 277, 282, 1.661, 
Immeuſtadt, Steuerdiſtrikt, 279, 
Immeuſtadt, Stadtmagiſtrat, dir, 932, 
Jumler, Landgerichtedieber, oAo, 
Ingenried, Steuerdiſtrikt, 336, und 560. 
Inningen, Steuerdiſtrikt, 95. 

Irrſee, Steuerdiſtrikt, 336, 

Fundt, Schiffmeiſter, 263, 
Sungermayer, Rentbeamter, 32, und 526, 


K. 
Kaͤß, Mauthkontrolleur, 579. 


Kaindel, Forftgehälf, 778, und Baz, 
Kaiſer, Lanvrichter, Bar. 


Kaisheim, Polizeicommiffariat,, 120, 


Kalb, Juſtiſikant, 640. 

Kaltenegger, Landarzt, 1015. 

Kamm, Abvocat, 466. 

Kammer, Forſtwarth, 846. 

Kammerer, Profefor, 699, 910, u. 102%, 

Kammerer, Bencfiziat, 758. 

Kammerer, Lehrer, g08. 

Kapfbammer, Landgerichtödieher, 384, 

Karl, Landrichter, 116, 

Karlershofer, Kaffediener, 204, 

Karlshuld, Steuerdiſtrikt, 505, 

Karlskrou, Steuerdiſtrikt, 505. 

Karrer, Schuliuſpektor, ir. 

Kaſteumayer, Landgerichteaffeffor „ 697, 
und 704. 

Kaftner, Ealzamtöfchreiber, 701. 

Kaufbeuern, Landgericht, 335, 562, u, 663, 

Kaufbeuern, Steuerdiſtrikt, 336. 

Kaufbeuern, Stadtmagiſtrat, 8ro, u. 1008, 

Kaul, Rentbeamter, 485 

Kaper, Stiftungsadminiſtrator, 617, u. 754, 

rechtskundiger Magiſtratsrath, Bus, 
Kegel, Mauchkontroileur ‚605. 
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Kegel, Landarzt, Seite 848. 
Kehrheim, Steuerdiſtrikt, 505. 
Kellenberger, Rentamtödiener, 435. 
Keller, Landarzt, 526. 
Keller, Thierarzt, qoa. 

Keller, Buͤrgermeiſter, 1002. 

Kellerer, Stadtrichter, 697. 

Kelling, Kanzliſt, 106. 

Kellmänz, Steuerdiſtrikt, 247. 

Kemnarb, Steuerdiſtrikt, bor. 

Kempel, Mautbitationift, 941. 

Kempten, Stifrungs: Adminiftration, 193, 

und aßı, 

Kempten, Landgericht, 193, 367, u. 697. 

Kempten, Stadrmagiftrat, 808, und Bıo, 

Kempter, Stiftungsadminiftrater, 526,u.779. 

Kern, Stiftungsadminiftrationd= Diener, 528, 
756, nnd 776. 

Kerfchner, Salzoberfaftor, 527. 

Keffel, Beymauth: Control: Offiziant, 701. 

Ketterle, Landgerichtöaffeffer, 7Bı,u. 1022, 

Ketterle, Staͤdtſchreiber, 1022, 

Ketterfhwang, Gteuerdiftrift, 336. 

Kettner, Biürgermeilter, 807. 

Khiener, Appellationsgerichts s Regiftrator, 

K 


262. 
iermayer, Forſtgehuͤlf, 821. 
Kiermayer, Forſtwarth, 846. 
Kiklingen, Steuerdiſtrikt, 222. 
Kilian, Waagmeifter, 752. . 
Kimmerle, Landgerichtdaffeffor, 702. 
Simmrathöhofen, Steuerdiftrift, 144. 
Kinfelin, Stiftungsadminiftrater, 751. 
Kirchdorf, Steuerdiftrift, 465. 
Kirher, Rentamtödiener, 902. 
Kirchmayer, Forſtwarth, 700. 
Kirchner, Profeſſor, 909. 
Kiftler, Forftgehälf, 488. 
Kitel, Lehrer der frauzdfiih. Sprache, 777. 
Klämpfl, Stiftungsadminiftrater, 105. 
Klee, Ehyrurg, 904, und 942. 
Kleinaitingen, Steuerdiftritt, 708. 
Kleinhenne, Revierförfter, — 
Kleinkitzighofeu, Steuerdiſtrikt, 768. 
Kleinkbitz, Steuerdiſtrikt, 191. 
Klemmer, Reoierforſter, 700. 
Klenau, Steuerdiſtrikt, Boı. 
Kliebenfhädel, Forfigehälf, 700. 
Klimad, Steuerdiftrift, 708, 
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ingenfteiner, Landgerichtsdiener, S. 818, 
dkuer, Kanzleidiener, 10h, 

dfner, Polizeioffiziant, 301. 

ofter, Mauthitationift, 703. 


— — — — 


ig, Pfarrer, 581. 
appich, Yandarzt, 384. 
bel, Thierarzt, g02. 


db, Mauthftarionift, 577. 

ch, Revierförfter, 751. 

ch, Bürgermeijter, 1006, 

blen, Stadtgerichtsſchreiber, 697. 

Ile, Kanzleiborh , 106, 

Ilensberger, Landgerichtsaffefer, 3=_ 
und 326, 


PEEFLOOrZ) 


89299 2 — 


b 

dngetried, Steuerdiftrift, 65. 

dnig, von, Buͤrgermeiſter, 808. 

‚dnigsberger, Polizeidiener, 697. 
pf, Poſtſtallmeiſter, 755. 

drner, Kanzlift, 106. 

fel, Hauptmann ber Landwehr, 64. 

ohler, Birgermeifter, 928. 

hihitter, Mauthamtsdiener, 703. 
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Ritter, Salzamts-Controlleur, 755. 

Ritter, Meegmeifter, 823, 

Rittler, Rechnungsgebälf, 105. 

Rider Thierarzt, 436, 666, und 776. 

Roͤkl, Profeffor, und Schulinfpector, 437,616, 
und 704. 

MöLh, Forfgehlif, 486. — 

Roͤſch, Landgerichts-Aſſeſſor, 526. 

Nöthenbach, Steuerdiſtrikt, 999. 

Roͤttenbach, Steuerdiftrift, ı9ı. 

Noggenburg, Landgericht, 226, und 735. 

Roggenburg, Stenerbiftrift, 737. 

Rohrer, Polizeydiener, 697. 

Rohrnfels, Steuerdiftrift, 506. 

Nohrnfels, Drögerüht, 637. 

Rommer, Revierförfter, 819. 

Rouch i, Rentbeamter, 386 

Ronsberg, Steuerdiſtrikt, 601. 

Rofhaupten, Steuerdiftrift, 46. 

Roßner, Mauthſtationiſt, 617. 

Roth, Steuerdiſtrikt, 738, 

Roth, Rentbeanter, 751. 

Roth, Stadt Commiffaire, Baz, 

Roth, Pfarrer, 849. 

Roth, Offiziator, 1023. 

Rothhammer, Revierforfter, 757. 
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Rottmund, Stadtgerichtsboth, Seite 352, 
Ruchte, Schulinſpector, 94%. 
Riderarshofen, Sieuerdiſtrikt, 561. 
Ruef, Profejjer, 436. 

Ruffte, Advocat, 580. 

Raͤkholz, Steuerdiſtrikt, 47. 

Rutie, Landgerichtéediener, 577. 

Rupp, Regierungsregiſtrator, 105, 

Rupftecht, dechtstuudiger Magiſtratsrath, 805, 


S. 


Sabbo, Benefiziat, 33. 

Saile, Reutbeaͤmter, 575. 

Sailer, Kanzliſt, 106. 

Saint Marie Exlije, Freyherr von ,. kdn. Baier. 


Kämmerer, und Appellationsgerichts = Director, 


bi. 
Salb, Landgerichtsarzt, B20. 
Eales, Pfarier, qua, und 945. 
Salgen, Erenerdiftrift, Abb. 
Sameifter, Steuerdiſtrikt, A7- 
Sartor, Advocat, 353. 
Sartori, Laudgerichtsdiener, 526. 
Satze uhofen, Fteiherr von, Regierungsaſſeſ⸗ 
ſor, 
Sauer, Rentamtsdiencr, 702. 
Saureiner, Beymauthamtsdiener, 701, 
Sauter, Landgerichtsarzt, 702. 


Sar, Stiftungsadminiſtrater, 436, rechtslun—⸗ 


diger Magiſtratsrath, 838. 
Scala, Herrſchaftsgerichtsarzt, 409. 
Schaaf, von, Forſtamtsgehülf, 57%. 
Scch ach, von, Regierungs-Fiskalcath, 
Schaͤfer, Rentbeamter, 384. 
Schäffer, Landgerichtsaſſeſſor, 15. 
Schaͤfler, Rentamtsdiener, 487. 
Schaͤrtl, Landarzt, 548. 
Schafberger, Landrichter, 465. 


Schafberger, Stiftungsadminiſtrator, 615,- 


rechtskundiger Magiſtratsrath, By. 
Shafligl, Landrichter, 847. — 
Schallhammer, Profeſſor, 777- 
Schamberger, Mauthſtationiſi, 942 
Sſchanzen bach, Reutbeamter, 353, 666, 


und 845, 
Scharf, Landarzt, Bao, 
Schatte, Freyh. v., Landgerichtsaffeffor, 485, 
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Schatte, Freyh. von, Stadtgerichtsaſſeſſor, 
531,u.753. Kreis: u. Stadtgerichtsrath, 943. 

Schauer, Landgerichtsarzt, 385, und 489. 

Scheer, Forſtwarth, 488, und 757. 

Sieer, Nevierferiier, 527, und 757. 

Schefenaker, Dr. Landgerichisarzt, 384, 

Skeffau, Öteuerdiftrift, 1000, 

Sweiblinger, Äbierarjt, 702, 

Scheidegg, Steuerdiſtrikt, 1000, 

Sweidnagel, Forſtgehuͤlf, 848, 

Sell, Advokat, 779. 

Schell, Buͤrgermeiſter, 835. 

Sche bhorn, vor, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 733: 

Schellh oru, Porerpediter, Bıg, 

Schenk, Forſtwart, — 

Schep pich, Oberaufſchlaͤger, 204. 

Scherrſtetten, Steuerdiſtrikt, 860. 

Schertl, Kauzliſt, 262. 

Schette, Forſtgehuͤlf, 820; 

Sheudenpflug, Mathſtationiſt, 752, und 

13 

Scheurer, Kallamtödiener, 487, ” 

Scheurer, Rentamtödiener, 776. 

Schieder, Benefiziat, 910. 

Sſchielle, Kanzleyboth, 106 

Echiesl, Kanzliſt, 106 

Schießer, Polizey-Actuar, 301, und 753. 

Shit, Kebnungsfäbrer, 387, und 700. 

E will, Rechnungsgehuͤlf, 

Schill, Kandrichter ,„ 435, 

Schiller, Polizeydiener, 775 

Schilp, Lehrer, 458. 

Schiltberg, von, Varrer, 706. 

Schinau, Steuerdiſtrekt, 1001% 

Schlanug, Forſtwarth, 819. 

Schlatt er, Advokat, 753. 

Schleehl, Beymauthner, 527. 

Schleeh uber, Thierarſt, 485, und Sea, 

Schlichting, Profeſſor, 437 

Schlinmgen/ Steueldiſtrikt, 337. 

Schluͤßelmaver, Landgerichts-Aſſeſſor 577. 

Schmalhofer, Poſt-Offiziant, 753. 

Schmied, Kauzleyboth, 262. 

Schmiſed, Kreis-und Stadtgerichts-Director, 
351, 352, und 943. 


Schmied, Advokat, 353, und 500, | 
Schmied, Hevirrfäriter, 435, Baı, 
Schmied, Profejor, 436, und gıo, 


Schmied, dorſtwarth, Sag, und 75m 
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Schmied, Landgerichtö-Alfeffor, Seite 618, 
661, 750, und 775, 
Schmied, Rentamtsdiener, , 698. 
Schmied, Mauth:Eontrolleur, 701. 
Schm ied, Soritgebütf, 821. 
Schmid, Landgerichts:Affeffer, 237, und 353, 
Schmid ‚ Beymautbamtsdiener , 703, 
2 mid, von, Schulinſpector, 846. 
Schmidt, Forſtwarth, 529. 
Schmutterer, Forſtwarth, 486. 
Schmutterer, Borfigehülf, 779. 
Schnappauf, Polizepdiener, 775. 
Schneeman, Landgerichtsarzt, 434. 
Schneid bach, Steuerdiltrift, 47. 
Schneider, Landgerichts-Aſſeſſor, 779, und 
8 


10, 
a —— 578. 
dberl, Kanzlift, 106. 
db erl. Landgerichtö:Affeffor , 435. 
dllang, Steuerdiftrift, 83,4. 
dbllhorn, Landrichter, 704, und 902, 
du, Kanzleyboth, abe. 
dn, Maurh:Gontrolleur, 703. 
re rechtskundiger Magiftratsrath, 1005 
hönau, Steuerdiftrift, 418. 
duenber g, Steuerdiſtrift, 466, 
Schoͤpfer, Nentamtsdicner +, 71% 
Edhopp, Forſtgehuͤlf, 604. 
Schraͤml, Rechnungsgehuͤtf, 
Schreyer, a. Ban 
Schreyern, Laudgerichts-Aſſeſſor, 384. 
Schrobenhan fe u, Fa u, 845. 
Shrobenhaufen, Steuerdiftrift, 
hrobenya ufen, ‚, Stadtinagijtrat , N 1; 


und 930, 
chrott, Profeſſor, 908. 
bubart, Buchhaltungsgehuͤlf, 1021. 
chuͤtz, Schulinfpector . 576. 
chuler, Xhierarzt, 577, md 615, 
chuller, Landgerichtearzt, 489, und 575. 
hultes, Rechnungsgehuͤlf, 106. 
chwab, Maurhamtsdiener ‚57% 
ch wab, Forſtwarth, 602. 
chwabegg, Steuerdiftrift, 880. 
bwabmählhaufen, Steuerdiftrikt, 769. 
chwabmünchen, Landgericht, 226, 767, 
und 846. 
chwabmunchen, Steuerdiftrift, 769. _ 
chwabmuͤnchen, Marktmagiftrat, Bıı, 
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S ch warz, Mookat, Seite 353, 

Schwarz, Reurbeaniter ‚385. 

Schwagen, Steuerdütrift, 418, 

Schwemmer, SradigerichtösProtofollift, 351. 

Schwenningen, Steuerdiſtrikt, 223. 

Schweuninger, Forigebilf, 436. 

Schwinugbammer, Advokat, 904. 

Sedelmayer, Laudgerichtödiener, 528, und 
902, 

Sedelmapyer, Lieutenant der Landwehr, 533. 

Sevdelmayer, Nentamtödiener, 845. 

Sedlmayer, "Mauthoberbeamter ‚ 732. 

Seebalb, Manualflrer, 755. 

Seeg, Steurbdiftrift, ad. 

Seel, Regierungs-Secretaire, 105. 

Selus, Appellationggerichts, Serretaire, 263. 

Seem ülle r, Forftwareh, 16. 

Seeftall, Steuerdiftrift , 780, 

Seida, $reyherr von, k. b. Kämmerer und 

Regierungs: Rath, 31 

Seitz, Pfarrer, 303. 

Senft, Hallamtsdiener, 487. 

Sepp, "Fandgerichte:? Aſſeſſor, 117, 434 , 905, 


und 942, 
Sendel, Werkmeiſter, 824. 
Seyder, Rathsdiener, 352. 
Soyler, Oberfoͤrſter, 700. 
Sibnach, Steuerdiſtrikt, 880. 
Sichlern, Regicrungs-Regiſtrator, 161. 
Sieger, Landgerichretiener, 903, 
Eule a halle Steuerdiſtri ft, 769. 
Eigl, Mauthamtsdiener, 70°. 
Sil be erborn, von, Kreis:und Etadtgerichtes 

Director, 933. " 

Eilbermann, von Nevierfdriter, bı6b. 
Sihhe im, Steuerdiſtrikt, 730. 
Simmerberg, Steuerdiſtrikt, 1001. 
Simon, Rechnungs: — 105. 
Simen, Forſtgehuͤlf, 530. 
Singenbach, Sleuerdiſtrikt, Boa. 
Singer, Stadtgerichts Aſſeſſor, Au 
Sin ring, Steuerdiſtrikt, 506. 
Sinning, Ortsgericht, 637. 
Einzi nger, Pfarrer, 304. 
Sommer, Stifrungs » Adminiftrationsdiener, 


Sommer, Profeffor, 045. : 
Sountag, Pfarrer, 30a, 
Sontheim, Steuerdiftrift, 634. 
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Sonthofen, Landgericht, Seite 196, 831, 
und 847. 
Sonthofen, Steuerdiitritr , 834. 
Se. —— 617. 
org, Xbierarzt, 617. 
Späth, —— Ba3 ‚und 941. 
Epar;, Landgerichtsdienerl, 8,6. 
Epitzel, von, Appellarionsgerichtöiath, 1020, 
2 und aba. 
Spigel, von, Beymauthner, 732. 
Sponfeldner, Verg-und Hittenamts s Cons 
trollenr , 848, \ 
S ponfel, Forſtwarth, 664. 
Springhardt, Foritwarth, 529, und Bir. 
Stadelmaner, AÄdvokat, 779. 
Stader, von, Stadtgerichts⸗Aiſe ſor, 162. 
Eradler, Beymantir sGontroll:Ofizzaat, 703. 
Stadtbergen, Steuerdiſtrikt, 95. 
Stapdtimäller, Koritwarth, 752. 
Stadptmäller, Forſtgehülf, Te. 
Staͤhllin Prefeifor uad Subrecter, 754. 
Stätzling, Ortsgericht, 340. 
Stahl, Rentbeamter, 902. 
Staudach er, Echulinfpecter, 498. 
Staudheim, Steusstilteift,, 690. 
Staufen, Steuerdiſtrikt, 280, und 416. 
Stechele, Benefiziat, 304. 
Etrger, Forfiwarh, 57. 
tegmaner. Koritamtegehälf, 778. 
ES tegmüller, Shulinfpreor, 1016. 
Steichele, rechtskundige Magiſtratsrath, 836, 
Steidle, Rechnungsgehürf, 106. 
Steigenteſch, Thierarzt, qoa. 
Stein, Steuerdiſtrikt, A 
Steinach, Steuerdiſtrikt, a9. 
Steinbach, Steuerdiſtrikt, 147, und 561. 
Steinbach, Ortsgericht, A 
Steinbacher, Eiſenmeiſter, 352. 
Steinbeiß, Schulinſpeetot, 016.. 
Steingrif, Pateimeniglgeticht, 5213 
Steingrif, Steucſdſtriet, Boa. 
Eteinhell, Revierforiter , 822. 
Steinheim, Steuerdiftrifr, 223, und 635. 
Steinle, Rechnungeführer , 302. 
Steinmetz, Rechnungsgehuͤlf, 105. 
Steinmetz, Revierforſter, 385. 
Ste, Landgerichts-Aſſeſſor, 902. 
Stelzle, Forſtgehuͤlf, 1016. 
Steugelbeim, Steuerdiſtrikt, 506. 
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Stepperg, DOrtögericht, Seite 637. 
Stettwang, Steuerdiſtrikt, 337. 
Steub, Stiftungs-Adminiſtrator, 384. 
Erey, Etiftungsadıniniftrationcdiener, 384. 
Stid, Atvohit, 3a, 285, und 704. 
Erich, Schulinſpector, 354, und 438. 
Sri, Landgerichts-Aſſeſſor, 845, yo5, und 
2. 





Stiefenhofen, Ereucrdiftrift, 284. 

Etiegelmayer, Haliverwalter, 703, 

Sriehle, Kamlift, 106. 

Stingl, Rebnungs:Commiffaire , 105, 

Stiwel, Regierungs:Secretaire, 105. 

Stoöfl, Laudgerichts-Aſſeſſor, 847. 

Erbdtren, Greuerdiftrift, 466, und 561. 

Stötzer, Pfarrer, zob. 

Eroffenried, Steuerdiſtrikt, 737. 

Sſtolch, Polizeydtener, 697. 

Sſtorch, Pfarrer, 238, 

Strampfer, Kreis-und Stadtgericht3:Direcs 
tor, 933. 

Etrausfy, Dr. Kreis: Medizinal s Rarh, 


31. 
Straß, Steuerdiſtrikt, 506. 
Straſt, Ortsgericht, 637. 
Straßberg, Steuerdiſtrikt, 769. 
Straßer, Ofenheizer, 352. 
Straubinger, Forſtwarth, 305. 
Strehle, Forſtgehuͤlf, 486. 
Strehle, Landarzt, 1015. 
Etreitel, Forſtwarth, 757. 
Stréitel, Forfigehülf, 757. 
Streitl, Polizey-Actuar, 3oa, und 775. 
Etreitl, Landgerichtsdiener, 354, 750. 
Etrobel, Landgerichts-Aſſeſſor, 7o=. 
Etrobenried, Ereuerdiltrift, Bo3, 
Strobl, Kanzlenborh , ı6ı. 
Etrobl, Eiegelbeamter, 204. 
Errobl, Landgerichts Actnar, 775. 
Stroͤbl, Advokat, 353. 
Strobmayer, Lehrer, und Praͤfekt, 777. 
Strobman'r, Prefefior, 909. 
Etuhlmüller, Forſtvarth, 703, 
E tublmüller, Serfigehälf, 703. 
Suͤßkind, MechfelgerichtesXhleffor , 352, 
Eulzberg, Steuerdiſtrikt, 371. 
Sulzſchneid, Steuerdiſtrikt, 561, 
Sutor, Kanzleyboth, 262, 
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T. 


Taͤfertigen, Steuerdiſtrikt, * 
Tapfheim, Steuerdiſtrikt, 223. 
Taufratshofer, Rentamtsdiener, 698. 
Zauf ch, Landarzt, 779. 
Tarer, Stadrgerichtsfihreiber, 352. 
Tein, von, Sanzlift, 106. 
Teufler, Thierarzt , 385. 
Thaalkirchdorf, Steuerdiſtrikt, 231. 
Thalhauſer, Regierungs- Concipiſt, 105. 
Landgerichts-Aſſeſſor, 1021. 
Thald ofen, Steuerdiſtrikt, 337, 
Thaun, Steuerdiſtrikt, 419- 
Thanuenderg, Steuerdiſtri ft, 46. 
Thanndasfen, Marktmagiſtrat, I 
Thierbaupren, Steuerdiſteikt, 090. 
Thoma, Pfarrer, 706, ud 940. 
Thornbah, Forſtwarth, 01m. 
Thugut, Reglerungs-Regiſtrator, 161. 
Tiefenbach, Steuͤerdiſtrikt, 246, und 281. 
Trapp Poſterpeditor, 8,6. 
Triebjtein, Beymautho— Eontrofl s O’ffiziant, 
527. 


nnd 563, 


Tripps, Rechnungsgehuͤlf, 204. 

Troͤglen, Schulinſpecter, 379,, und 704. 
Tronsberg, pracwier Mr, 978. 
Zrunfelsberg, Ermersitrift, 639. 
Zürfbeim, Landgeriht, 235, 879, umd 902. 
Tuͤrkheim, Steuerdittri?t, 88n, 
Tuſſenhauſen, Stederdiſtrikt, 879. 


U. 


Uhl, Pedell, 699. 


Ulric, Appellationsgerichts⸗Rath, a6r, und 
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Ulrich, Landarzt, 756. 
Ungerbaufen, Steuerbiftrift , 635. 
Unalert, Rehnungsgebälf, 164. 

Unold, MWergmeilter, 488, 755, und: 823, 


Uno!d, Lehrer, 754 

Unfinn, Pevell, 4 ⸗ 
Unterbedingen, Steuerbiftrift, 417. 
Unterberger, Rentamtödiener, 791. 
Unterberger, Revierforſter, 903. 
Unterbleihen, Steuerdiftrift , 92%. 
Unteregg, Steuerdiftrift , 635. 
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Unterelhimgen, Steuerdiftrift,, 192. 
.Untergermaringen, Steuerdiſtrikt 337. 
Unterglauheim, Erenerbütrift‘, 223, 
Unterhbaufen, Steuerdiſtrikt, 506. 
Unterfamlab, Steuerdiſtrikt, 466. 
Unterliezheim, Steuerdiſtrikt, 223. 
Untermeitingen, Ortsgericht „„509. 
Untermeitingen, Steuerdiſtrikt', 769. 
Unterrammirgen, Steuerdiſtrikt, 881. 
Eunterrceitnau, Steuerdiſtrikt, 419. 
Unterrieven, Stegerdiſtrikt, 406. 
Uuterſtall, Steuerdiſtrikt. 507. 
ünterthingau, Steuerdiſtrikt, 6or. 
Urterwittelsbacd, Zrtsgericht, 193. 
Untrasried, Steuerdiltsift, 0602.  - 
Urban, Landgerichts» Yernar, 117. Landges 
richts-Aſſeſſor, 663. 
Ursberg, Yandgericht, 50, 903, 919. 
Ursberg, .Steuerdifirift, 922, 
Utz, Pfarrer „ 706. 


Ds 


Banderburg, Forfiwarth , 617. 
Vanoni, Mechfel-Senfal, 552t 
Vatter, Thierarzt, 941. 

Veit, Rechnungsgehuͤlf, 161, und 849. 
Veitriedhauſeéen, Steuerdiſtrikt, 417. 
Vochet zer, Polizeydiener, 697. 

Voch etz'er, Landgerichtsdiener, 698. 
Vögele, Strafarbeitshaus-Verwalter, 385. 
Vodk, Rechnungs-Commiſſaire, 105. Oberrech⸗ 

nungs⸗-Commiſſaire, 944- 
Vogel, Regierungs-Secretaire, 160. 
Vogel, Forſtwarth, 385, und. 767. 
Vogel, Zeichnungslehrer, 777. 
Vogl, Mauthſtationiſt, 579 
Vogl, Pfarrer, „82. 
Vogler, Revierförfter , 1016. 
Nohrenderg, Forſtaehuͤlf, 617. 
Moit, Kreisbau-Inſpector, 104. 
Boit, Weibfelgerichrsdiener , 352. 


Mol, Kajftenbeamter, 698. 


Dolfrarsbofen, Steuerdiftritt, 147. 

Bollkardt, Poftbalter, 904 

Vopelius, Oberförfter, 530. 

Boraus, Appellationögerichtö-Rath, 261, und 
1020, 
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Vorbrugg, Ventbeamter, Seite 528. 
Vorhaͤlzer, Poſt Offizianr, 756. 


W. 


Machter, Semlnar-Subregenz, 437, und 4960, 
Mater, Art, 754. 
Wachter, von, Buͤrgermeiſter, 804. 
Wagenhofen, Steuerdiſtrikt, 507. 
Wagenſeil, Regierungs-Rath, 31. 
Wagner, Regierungs-Secretaire, 105. 
Wagner, Benefiziat, 117. 
Wagner, Advokat, 163, und 438, 
Wagner, Pfurrer, 304. 
Wagner, Wechfelgeri yts-Aſſeſſor, 358. 
Wagner, Stiftungs-Adminiſtrationsdiener, 
613, 
Wagner, Mauth:Controlleur, 752. 
Water, Landgerichtsarzt, 430. 
MWoaler, Rentamtödiener,, 903. 
Wakerbauer, Mayrbamrsdierer, 5:7. 
Walch, Forftwarth,, 062, und 700. 
Wald, Sorfgehälf, 662, 664, 700, uud 819. 
Walch, Advokat, 2016, 
Walcher, Revierfoͤrſter, Bao, 
Wald, Steuerdiſtrikt, 563, und 88a, 
Waldſtetten, Steuerdiftrift, 192. 
Walt, vn, Kanzlift, 106, und aba. 
Walt, von, Regiftrator, 753. 
Walkertshofen, Steuerdiftrift, 922, 
Mallenhaufen, Etuerdiftrift, 737. 
Waller, Stadtgerichts:Xhjejlor, 351. 
Wallerdorf, Steuerdiſtikt, 690. 
Walta, Steuerdiſtrikt, 690. 
Waltenhofen, Steuerdiſtrift, 371. 
Walther, Stadtgerichts:Affefor, 351. 
Wanderer, Appellationsgerichts-Regiſtrator, 


262. 
Wangen, Steuerdiſtrikt, 303. 
Wankerl, Medizinal-Rath, 776. 
Wankmuͤller, Landarzt, Bıd, 
Wannenwetſch, Polizeydiener, 753. 
Wanner, LandgerichtseActnar, 384. 
Warmisried, Steuerdiſtrikt, 466. 
Warro, Mauth-Oberbeamter, 703. 
Waſſermann, Stadtgerichtsſchreiber, 351, 
Weber, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 351. 
Weber, Stadtgerichts-Regiſtrator, 351. 
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Meber, Stadtgerichtsſchreiber, Seite 352. 
Weber, Lizeal-Director, 436, und 437, 
Weber, Arzt, 751. 

Megermayer, Foritwarth, 578, 
Megmann, Eifengerichtädiener,, 753. 
Mehringen, Steuerdiſtrikt, 769 
MWeihering, Stenerviftriit, 507, 
Weicht, Steuerdiſtrikt, 881, 

Weidorf, Steuerdiſtrikt, b690. 
Weigel, Salzbeamter, 579, 

Meiger, Buͤreaudiener, 106. 

Weiler, Landgericht, 421, 940, 967, und 


Weiler, rechtskundiger Magiſtratsrath, > 
Meiler, Sreuerdiftrift, 1001, 
Weillach, Steuerdiftrift , 803, 
Sreillendbac, Eteuerdiftrift, 803, 
Weinbach, Nittervon, Negierungs-Rath, 61, 
Weinhauſen, Steuerdiſtrikt, 337. 
Weininger, Rentamtsdiener, 779. 
Weinrich, Appellationsgerichts-Expeditor, 
ab2, 
Meinftein, Stiftungs-Adminiſtrationsdiener, 
070. 
Meinzierl, Appellationsgerichts-Rath, 201. 
Weiß, Pfarrer, 118. 
Weiß, Zeichnungslehrer, 699. 
Weiſſenhorn, Steuerdiſtrikt, 737. 


-Meifienhorn, Mediatgericht, 737. 


Weiſſenhorn, Stadtmagiſtrat, Sıı, und 
28. 

Meiffenfee, Steuerdiftrift, 48, . 

Meitnau, Steuerdiftrift, 1001, 

Wel;z, Poiterpeditor,, 663, 

Wel;z, Advofat, 702. 

Welzl, Beymauthner, Big. 

Wengen, Steuerdiſtrikt, 372. 

Wengen, und Trauchburg, Patrimonialges 
richt , 512 

Wenger, von, Stadtgerichts-Aſſeſſor, 6%, 


und 697. 
Merner, Advokat, 353, — 
Werner, Landgerichtsdiener, 487. 
Wertach, Steuerdiſtrikt, 834. 
Wertingen, Landgericht, bo2, 637, und 


1013, 
Meffely, Pfarrer, 581. 
MWeftendorf, Steuerdiltrift, 337. 
Weſterhelm, Steuerdiſtrikt, 636, 





! 
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Mefternach, Sieuerdiftrift, 466. 
Wetteunhauſen. Rentamt, 434. 
Wetter, Weegmeiſter, 700, 843, und 902. 
Wetzler, Krels-Medizinal-Rath, 3ı. 
Weymar, Oberfoͤrſter, 408. 
Widemann, Mauthamtsdiener, 701, 
Widmann, Thierarzt, 754. — 
Widmann, Leibchyrurg, 776. 

Widmer, Schulinſpector, 
Wiedemann, Landgerichtsdiener, 434. 
Wiedemann, Rentbeamter, 615, 
Wiedemann, Forſtgehuͤlf, 904. 
Wiedergeltingen, Steuerdiſtrikt, 81. 
Wiegand, Revierfoͤrſter, 617. 
Wieſeubach, Steuerdiſtrikt, 690, 
Wieſſer, Buͤrgermeiſter, 838, 

Wieſt, Pfarrer, 303. 

Wiggens bach, Steueriftrift, 372, 
Wirb, Dr. Mdvofar, 353. 

wild, Maurhftarionift, 576. 

Wilhelm, Advokat, 353, 

Wille, Landarzt, 485. 

Wilier, Forſtgehuͤlf, 488. 

Willer, Mauthſtationiſt, 703. 


Willbhans, Steuerdiſtrikt, 100%. 


Willhelm, Regierungs-Regiſtrator, 105. 

Willofs, Steuerdiſtrikt, 602. 

Wilpoltsried, Ereuerdijiift, 373. 

Winkler, Maurhſtationiſt, 618. 

Winſcheid, Kreisbau-Ingenieur, 781. 

Winter, Forſtamtsgehuͤlf, 664. 

Winter, Kandgerichtearzt, 94 1. 

Wäinterrieden, Steuerdiftrift „247. 

Mintrich, Landgerichre:Affeffor, 334. 

Wirfhinger, PolizeysDirector, 3oo. Stadt: 
GCommitjaire , 8:2. 

Mirth, Regierungs-Regiſtrator, 105. 

Wirth Rentamtsdiener , 528, 

Wirth, Profefior, 1022, 

Mirtbmann, Rechnungs⸗Commiſſaire, 161. 
Buchhalter, 1021. 

Mittwer, Landgerichttarzt , 779. 

Woch inger, Landrichter, 577. 

Woͤhr, Stiftungs:Adminiftrationsdiener , 751, 

Wohrniz, Schulinfpeeror, 664. 

Möllenburg, Steuerdiftrift, 96. 

Moörishofen, Steuerdiftrift, 681. 

Wörupdr, Poſiboth, 703. 

Woͤrſching, Mauthftationift, 580, , 


———— un 
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Wöoͤrz, Pfarrer Eeite 38. 

Mödrz, Kandgerichrediener, 616, 

MWohlwend, Landgerichtsarzt, 1015. 

Mohmprechts, Steuerdiſtrikt, 419. 

Wohnlich, Wechſelgerichts-Aſſeſſor, 262, und 
352. 


Wolf, Kanzliſt, 262. 


Wolf, Wagqqmeiſter, 701. 

Wolf, Poſt-Conducteur, 755. 

Molf, Pfarrer, gıı. 
Wolfertſchwenden, Gteuerbdiftrift, 635, 
Wolfram, Forfigehülf, 903. 

Wolgau, Eradtsärmenarzt, 754. 
Moringen, Öteuerdiftrift, 147. 
Mucherer, Rechnungs:Commmiffaire, 160. 
Wucherer, Appellationsgerichtö-Rath, 2601, 
Würdinger, Herrfihaftsrichter, 513. 
Wullenſtetten, Steuerdiftrift, 246, u.738, 
Wunderer, Stadtgerichtö-Affefor, 351. 


3. 


Zacherl, Fiskal-Adjunkt, 62. 
Zaͤngerle, Laudgerichtsaſſe ſor, 237, 697, u 905. 
Zaggelmayer, Poſtſtallmeiſter, 733. 

ech, Salzbeamter, 437.  . 
Zehentmaner, Appellationsgerichtörath 94%. 
zeisler, Ötadtgeriwts-dorh , 352, 
3ell, Steuerdiftrift , 147, und 507. 
Zeller, rechtskundiger Magiſtratsrath, 835, 
Zerreiß, Pfarrer, 303, 
Ziegelmayer, Halverwalter, 701. 
Ziegler, Ealzamtöfchreiber , 755. 
Ziemetshaufen, Steuerdiftrift, ges. 
Ziertbeim, Eteuerdiftrift, 417. 
Zimmermann, Landgerichts:Affeffor, 575. 
Zimmermann, Abvofat, 702 rechtskundiger 

Magiſtratsrath, 808. ‚ 
Zimmermann, Mauthftationift, 752. 
Zimmermann, Landgerichtöarzt, 904. 
Zinn, Kreisfaffe-Zahlmeifter, 204. 
30dr, Landgerichtsarzt, 618, und 662. 
Zoͤſchingen, Steuerdiſtrikt, 417. 
Zorn, Polizey-Offiziant, 8oı, und 697. 
3udering, Steuerdiſtrikt, 507. 
Zusmarshauſen, Landgericht, 250 
usmarshauſen, Marktmagiſtrat, Bıa, 
wieſelberg, Steuerdiſtrikt, 49. 
— e — — 


— un 
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Il. 
Sachen⸗Verzeichniß. 

A. Beſchlagſchmiede, Unterricht, 477. 


Abgeordnete zur Staͤndeverſammlung im bie 
If Kammer, 016. 

Addreßhbandbuc für den Oberdonaukreis, 

238. 

Ackerverkauf, 244 

Amıortifation verlehrner Urkunden, 554, 
585, 595, 598, 719, 725, 774, 208, 80, 792. 
798, 853, 867, 051, 983, 998, 1026, ınail, 

Anordnungen, fromme, 298. 

Anwefensverfauf, 35, 37,39, Ar, 1% 752 


76,81, 82,84, 87, 88, 123, 129, 131, 166, 167, 


172, 174, 176, 177, ıBo, 186, »BB, 212, 2ı9, 
aıb, 273, 307. 308, 317, 319, 321, 322, 365, 
388, 3gı, 393, 394. 397, 398, 400, 407, 410, 
A4B, 450, 456, 442, 494, 495, 496, 501, 502, 
536, 549, 551, 500, 591, 596, org, ber, 625, 
629, 673, 678, 683, 684, 716, 717, 72%, 34, 
„09, 826, 827,820, Bay, 850, B51, 865, 870; 
966, 989, 9:1, 912, 914, 05, 18, 954, 959 
957,. 961, 99%, 993, 994, 1032, 1034, 1 
Yufbewahrung des Schiefpulvers, i5. 
Auffoderung eines vermißren Knaben, a0d. 
Yufnabmepriäfung proteſtantiſcher Pfarre 
amtskandidaten, 
Aufruf an die Gewerkſchaft zu Oberkreuth, 958, 
Yusfhreibung von Straͤflingen, 493, 540, 
. 548, 657. 


B. 


Bekanntmachung der Addreſſe an bad Pos 
lizeicommiffariat_ zu Kaisheim, 120. 

Benefiziums@rledigung, 18,59, 159, 
287, 381, 42. 573, 61a, 612, 773, 937, DB, 
972, 973, 1011. 


Bewerbung um Stipendien, 377. 
DBierfaß, 293, 375,425, 47% bu6, 659, 746, 
748, 770, 815, Bıl, 935, y90. 
Bothenbefug niß, — — —— ‚to, 
Brabambanes, Zehentbefreyung, 154, 229. 
Brauhaus: Derfauf, a 
Brauhaus: Verpadting, job, 829. 
Braudeollecre für den Malt Rechau, 295. 
Brandverſicherungs- Beytraͤge, Zı0, 933. 
Braudverjficberuug ö: Veränderungen, 640, 
Buͤcher-Nachdrucksverboth, 14. 


€. 


Collecte (fiche Brandrollecte). 

Collecte für den Muͤller Schmuttermayer, 97. 

Collectengelder, am Saͤlkularfeſt eingegans 
gene, 196. 

Commiſfionskoſten in Gemeinds-Angele⸗ 
genheiten, 27. 

Coneurrenzen zum Straßenbau, 340. 

Concursprüfnng für Aerzte, gh. 

Coneurspräfung zur Erlangung allgemeie 
ner Stipendien, 349. 

Concurspruͤfung für das katholiſche Pres 
digtamt, in, 

Concurépruͤfung der Rechtsfandidaten, 252, 

Concurs fürdieEleven in die Veterinaͤrſchule, 

472. 


D. 


Diafonatd3- Erledigung, 158. 
Dienfinorizyen, 30,61, 106, ı60, 204, 236, 
abı, 300, 351, 383, 434, 485, 526, 575, 615, 


IT 730, 775, BıB, 845, 908, 940, 977, 
3019, ’ 
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E. 


Effekten-Verlurſt, 128. 
Einlieferung der Zwangsarbeiter, 28. 
Eutfbhädigung der Kiesgrubengrände, 565, 
Erbenvorladung, AL 73,86, 91, w06, 208, 
E 0. 
"Etatösüberfdhreitung, 203. 
Ertradition des Gemeindevermdgens, 470, 
Ertradition der Stiftungen, 49, 192, 223, 
248, 281, 338, 419, 507, 562, 602, 635, 6gı. 


x 8. 
’ 


Feyer des Buß-und Berhtages, und deö Aeru⸗ 
tefeftes, 258, 

Sleifihtaren, 28, 102, 197, 260, 299, 373, 
477, 569. 638, 744, 813, 970. 

Frankaturs-Zwaugsaufhebung, * 

Fruchtverkauf, 411,453, 454, 498, 499, 
500, 661, 555, äyı, 597, 630, 869, 872, 873, 
919. 


©. 


Gantfache, 38, 49, 77, bis 83, 86, 87, 89 
O1, I1y, 121, 122, 124, 130, 133, bis 135, 137, 
168, 169. 171, 174 ı°8 179, 184. 296, 207, 
209. 2-0. 212. 2.3, 21/,241, bis 243. 256, 
2.9, 270, 274, 399, 317, 313 bi6 317, 3.9, 
320, 3 2. bis 3:4, 360, 391, 353-360, 390, 
393 305, 402 bie 405, 408 bis 410, 412,445, 
bis 449 451, 4577 53: 499. 509, 502, 537 
539. 543 5+4 549. 548, 559%, 552, 554: 5:4 
583, 588. 589, 594. 5,7, 020 622, 623 626, 
bis 628 667, 669.671 6.5. 676,678 6gı, bis 


683 zıı, 13 117. 718. 720 732, 733. 761, 
766, 790. bis 792. 704. 715: 797%, 828, 851, 


852, 861. 864. 895, 86, 8.8 871, 916, 947, 
949. 955: 956,950, 991,493: 997, 1026, 1029, 
1035. 1033 Diö 1939, 1039. 
Gebäude: Verkauf, 587. 
SGefälld:Perception, 1037. 
© eld, Falfches, 157. 
Gemeindewablen, 651. 


1008 


Generalregifter über die Verordnungen iu 
den Regierungsblättern, 413. 

Gerbelohn vom Veefen, 54. 

Geſangbuch, Einführung, -749. 

Gefangbuch neues proteftanrijches, 939. 

Gefhäftsfüährung der Verwaltung in dem 
Auraigemeinden, 881. — 


8: feggebungs: Jahrbiicher, Beyſchaffung, 


048 

Gefegfatehismus, 978. — 
Getreidhandel der Poſtexpeditoren, 115, 
Getreidhandels-Hauptuͤberſicht, 107. 
Grund ſtuͤ ke- Verpachtung, 77, 83. 
Guͤlt-Eindienung, 657. 
Gutsverkäufe 122, 131, 165, 170, 184, 
2b68, 272, 318, 393, 403, 449, 457, 541, 547, 

549, 555, 582, 794, 878, 952, y59. 
Gutsverpachtung, 90. - 
Outözerträmmerung, 39, 40, 


H. 


Haaberverkauf, 176. 
Hausverkauf, 451, 545, 556, 788, 852, 
868, 956, 1028, 
Hebammen» Schülerinnen, Unterfiigungsz 
Beyträge, 428. . 
Holzlieferungs: Accord, 364, 595. 








g. 


Jagd-Verpachtung, 34, 182, 210, 321, 1033, 
Jahrbücher ver Geſetzgebung, die Veyſchaf— 

fung, 648. — 
Jahrmarkts-Verlegung zu Oberguͤnzburg, 


267. 
Jahrtagsſtiftung der Hofmann in Schi. 
fen, 202. ; 
Snftitutsanzeige von Lindau, 830, 
Inventariſation deö Gemeindevermdgeng, 
47% 


” 





8. 


Kalligraphiſche Mufterfihriften,, 254. 
Kammerals Kandidaten Prüfung, 769. 
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Katechismus ber Gefege und NN 


Kiesgruben- Gründe: Entfchädigung , Yo: 
Kirhenregiegelder, Anzeige, 376. 
Kirchliche Kollefren zu der neu zu erbaus 
enden Kirche zu Neuftädtlein am Fort, 259. 
K ornbodenzins-Getreid Entrihtuug, a1, 
Kornbodenz ins-Getreid Nachlaß, 376. 
Koitaccord im parit. Krankenhaus zu Augs⸗ 
burg, 730. 


‘ 


Kofeupun kt bei polizeilichen Unterfupungen, 


Kreisnotizzen, (fiehe Dienftnorizzen). 
— gur, theilung 06 Sirene ich 
ftädt, ı9 
Kiiessfonerung« Abſchlagszahlung, 99, 
289, 473, 607, 649. 
Kunſt- und Snduftrie-Qusjtellung, 


707, 709 

Kupferverfauf, 6 

Kurfoften nf k.nk.  Meneidifge Militair⸗ 
Pferde, 18. 


L. 


randgeſta ttweſen, 566, 693, 694. 
Legate, 53,153, 156,200, 201, 234, 286,378, 
431, 432, 433, 442, 970, 614, 646, 647. 
Lehrerſtellen— Erle dDigung, 350,974, 
1014. 
Lehrkurs für Huf: und Beſchlagſchmiede, 104. 
Kiquidarion der Foderungen in Beziehung 
auf den Waſſer- Bruͤcken⸗- und Strafjenbau, 98. 
Kotrofpiels, Verboth des ausländijchen, * 


M. 


Magiitrate der Städte, und Maͤrkte des Ober⸗ 
donaufreifes, 810, 
Magiftratualen, und Gemeindsbevollmaͤch⸗ 
tigte 
der Stadt Memmingen, 804. 


⸗ s Neuburg, 807. 
» = Kempten, d8o8. 
s ss 8auingen, 835, 


>———————y 
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836. 
838, 


dt, 839. 
elfingen, 84, 


die Stadt Günzburg, 

:s Dil Kugel 

⸗ dh ch ſt aͤ 

: Gun ne 

s Augsburg, 8 

⸗ Iren. Ga, * 

⸗ indelheim, 924. 

-Burgau, qas. 

s Sriedberg, 946. 

s Xeiphbeim, 927. 

s MWeiffenhborn, 928. 

€ Schrobenhaufen, 

⸗ Rain, 33; 

s $mmen 

s 2indau, .ı002, 

s Kaufbeuern, 

= Donanwdrth, 

Aich ach, 1006. 

Masimüge, Bezug der, 425. 

Marid: Verkündigungsfeft, Verſe— 
gung, 235. 

uucbfeeve Einfuhr — Viktualien, rı. 

Mobilien Verkauf, 307. 

Muͤhlguts-Verkauf, 762, 

Münzen, falſche, 423. 


Mundtodts- Erklärungen, 273, 444,499. 
Mufterfchriften, Aalligraphiſche 
N. 


Nachdrucks Verboth der Buͤcher, 14. 
Nachlaß au Kornbodenzins-Getreid, 376. 


O. 


Obligationen, serlihene, 73, 74, 9, 125, 
127, ı66, ı82, 185, 188, 207, 213, @ 842, 37%, 
273, 319. 


Drrsgerichtö : Verwaltung zu Meitins 
gen, 285. 


930, 
adt, 932. 


1003. 
1005, 


r - 
nun an uw anvmvmnmm MM 


857. 





P. 


Penſionirung der Oberaufſchlaͤgers Wittwen, 


113, 
WABRISRLImE GEBEN ‚Bertgeitung. 


1018, 


⸗ ERW WERDE —ñ—f 
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Peraͤquations⸗Umlagen-Einhebung, 
466. 
Pfarrey-Ausſchreibung, 5y. 
Pfarrey-Erledigungen, 151, 158, 
236, 38, 201, 298, 349. 38ı, 430, 
479 bis adı, 483, 484, 621, 523, 
673, 659 bis 6bı, 695, 750, 772, 
817,842, 843, 975, 1008, 1009, 1012, 
1013, 
Pferdpdiebftahl, 244, 538, 
Polizeilihe Strafarten » Beſtimmung, 
16, 
Polizeilihe Unterfuhungs Koftens 
punft, ı7. j 
Polizei» Berwaltung durch die Magie 
firate, und Aufhdren der konigl. Polizeis 
Eommiffariate , 803. 
Präclufies Erfenntniß, 34 
Pruͤfungs-Concurs der Elerical = Se: 
minde = Kandidaten zu Dillingen, 514. 
Prüfung der Kameral = Kandidaten, 769. 
Prüfung der - Kandidaten ded höhern Lehre 
ants, 421. 
Prüfung der Obergoumnafial s Slaffen. im 
Dberdonaufreis , 639. 
Pruͤfung der Schuldienft » Präparanten,. 696. 


R. 


Nealitäten » DBerfäufe, 36, soß, arı, 
363, 394. 455, 667, 729, 874, 876, 
916. 

Realitäten = Verpachtung, 400 


4 


20y% 


Regifters; Anſchaffung des General, uͤber 
die Veroronungen in den Negierungsblät: 
tern, 514. 

Rentamts Verwefung, 645, 692, 844, 

gm. 

Rubrizirung der Eingaben in Beziehung 
auf das Ältere Kriegsrechnungswefen bis 


ıBıofıı, 568, 


©. 


Schanfweides Verpachtung, 43, 118, 
134, 958, 1030, 

Schäfferey - Verpachtung, 406, 669. 

Schiefpulver » Aufbewahrung, 15. 

Schraunen : Hauptüberfiht, 23; 

Schrannen Mittelpreis = Hauptäberficht , 

65. . 

Schuldienfterledigungen, 101, 299, 
380, 3Ba, 383, 484, 5a4, 525, 574, 
901. 


Schuljahrsberichte = Erftattung,, 515. 


Schullehrer, Entfernung von ihren Poften, 


469. 
Schulnachrichten, 67, ı63, 304, 355, 
43y, 490, 532, 783, 824. 1024. 


: Shul: Bifitations » Befiimmungen , 


114. 
Schulmwefend: Dodatitiond: Verwal: 
tung, 427. 
Sefularfeft3: Stiftung, 23a. 
Söldverfauf, ı83, 269, 630, 68a, 
Staatsauflagen:, Erhebung, 52, 466. 


1093 
Ständeverfammlungs: Abgeordnete 
in die II Kammer, 

Stempelabänderung, ım 
Stempels Defraudationsfälle » Verfahren, 
Cı2, 


1016, 


Stempel: und Tarbezüge von Einftandöfa= 
pitalien, and Löhnungsgurhaben vermißter 
Soldaten, 153. 

Steuerdefraudationd = Unterſuchung, 
und Entfcheidung, 111. 

Steuers Erhebungs= Beilimmung, 976. 

Stifrungsd » Ertradirion (ſiehe Exrtrarition 
der Stiftungen). 

Stipendien- Berräge, Anzeige über vor 
handene, 379. 

Stipendiens Bewerbung, 377. 

Stipendien: Berleihungsd: Beftimmung, 

56, 

Strafarten, polizeiliche, (fiehe polizeis 
lie Strafarten = Veftimmung ). 

Straferfenntniß, 73ı. 

Straffenbauz= Konfurrenzen, 340, 


T. 
Tax-Einſendungs-Auffoderung, 34. 
Taxe und Stempelgebuͤhren in Gegenſtaͤnden 

der Baus Polizei, 564 
Theurungs-, Mansregeln, 5 


u. 


Ueberſchreitung des Etats, ao}. 


— —⸗ — 


Verpflegsverguͤtung Fon. baieriſcher 
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Unterſuchung (ſiehe Steuerdefraudation). 
Urtheilspublikattion, 136, 312. 


V. 


Verfaſſungs-Urkunde, 
nung, 674. 


Verkoͤſtigung der Straͤflinge, Verſteigerung, 
685. 


Druferfcheis 


Truppen, 653. 
VBerfhollenheits = Erflärung, 4. 


Verwaltungs: Gefhäftsführung 
in den Nuralgemeinden , 88ı., 


Viktualien, mauthfreie Einfuhr der, 11, 
Biktualienpreiße, 43, 139g, 219, 413, 


461, 
Bizinalwege, Herſtellung, 153. 
VBorladungen, 119, 125, ı29, 132, 


136 bis 138, 167, 173, 175, 180, ıdı, 
183, 187, zoß, 214, 215, 218, 219, 267, 
268, 2a7ı, 272, 275, 309, 3ı8, 361, 
364", 365, 388, 391,392, 396, 398, 
399, 401, 402, 404, 444, 447, 450, 
452, 458, 460, 494, 496 bis 498, 541 
bis 543, 545, 550, 556, 558, 5gı, 593, 
594, 596, 620, baı, 624, 625, 628, 
629, 666, 677, 679, 684, zı2, zı8, 
719, 722 bis 724, 729, 759, 760, 787, 
791 bis 793, 826, 827, 850, 863 bis 
867, 872, 873, 913 bis 915, 918, 946 
bis 948, 950, 952 bis 954, 957, 962 
bis 965, 982, 990, 991, 996, 1025, 1029 
bis 1031, 1040, 


1095 —ñ N— — — 1096 
Vorauſchlaͤge Über Waſſer⸗-Bruͤcken⸗ und Wirthſchafts-Verkauf, 276, 460, 539. 
Straßenbau-Arbeiten, 256, Wohnungsverfauf, 35, 75, 139. 
Vorftellungen in Privatangelegenheiten , 
Form, 257. ’ i 
3. 
W. 
Zehendbefreyung des Brachanbaues, 154, 
229. 
Waldbrände, Sturmläuten, 468. Zehendverft eigerung, 586, 59a. 
Wald» Verkauf, 679, 680, 685, 720, Zinszahlung der Stadt Augsburg, 400, 
721 * 734. 962. 
Waſſer— Brüdens und Straßenbau: Zufrie denheits-Bezeugung, allerhoͤch⸗ 
Voranſchlaͤge, 256. ſte uͤber die patriotiſche Handlung des Pfarrers 
Weegmeiſter-Bezirke, 823, Ruf, und der Gemeinde Welden, 467. 


Wieſen-Verknuf, 9is. Zwangsarbeiter— Einlieferung, 26. 
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